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Gemeinde Niederau

Landkreis Meißen

Gemeindeamt Niederau, Rathenaustraße 4, 01689 Niederau

	 Öffnungszeiten:
 Montag 8.30 – 11.30 Uhr

 Dienstag 9.00 – 11.30 Uhr + 13.00 – 18.00 Uhr

 Mittwoch geschlossen

 Donnerstag 8.30 – 11.30 Uhr + 13.00 – 15.30 Uhr

 Freitag 8.30 – 11.30 Uhr

Medizinischer Bereitschaftsdienst und Havariedienste

Notarzt/Feuerwehr: 112

Polizei: 110

Notrufnummer des kassenärztlichen Bereitschaftsdienstes: 
 116 117

Vermittlung von dringenden ärztlichen Hausbesuchen sowie Be-

reitschaftsdiensten außerhalb der Sprechzeiten, weitere Infos unter 

www.kvs-sachsen.de

Apothekennotdienst-Hotline

 Tel.: 0800 00 22833, www.apotheken.de

Notdienst Tierärzte: www.tiernotfall.blogspot.de

Trinkwasser: Wassermeister W. Schurig,

 Tel.: 035249 78481, 0173 3764864

Abwasser: Kommunalservice Brockwitz-Rödern GmbH,

 0172 3533470

ENSO: Erdgas 0351 50178880

 Strom 0351 50178881

Fäkalienabfuhr: Kommunalservice Brockwitz-Rödern GmbH

 Dresdner Straße 35, 01640 Coswig

 Tel.: 03523 774120

AMTSBLATT Februar 2022
Redaktionsschluss: 09. Februar 2022
Erscheinungstermin: 28. Februar 2022

Aktuell

ÖFFENTLICHE SITZUNGEN
des Gemeinderates im Februar 2022

Termin: Dienstag, 8. Februar 2022, 18:30 Uhr
  Kulturelle Begegnungsstätte Oberau, 01689 Niederau

Die Bekanntgabe der Sitzung mit Tagesordnung ist in den Schaukästen 

der	Gemeinde	Niederau	ausgehangen	oder	zu	finden	unter:	
niederau.ratsinformationsdienst.de/ratsinfo/sitzungen/liste.php 

ABFALLENTSORGUNG Gemeinde Niederau

Monat Februar 2022

Entsorgung Termin  Entsorgung Termin

Restabfall- Freitag, 11.02.  Blaue Tonne Mittwoch, 23.02.

Tonne Freitag, 25.02.

   Bio-Tonne Freitag, 04.02.

Gelbe Tonne Freitag, 11.02.  Freitag, 11.02.

 Freitag, 25.02.  Freitag, 18.02.

    Freitag, 25.02.

   

(siehe auch Abfallkalender)

Corona-Schutzimpfung – schnell und unkompliziert 
im Coswiger Impfpunkt möglich

Der Coswiger Impfpunkt ist einer von 4 zentralen Impfpunkten im Land-

kreis Meißen.

Der Coswiger Impfpunkt im Sport- und Freizeitzentrum Olympia, 
Weinböhlaer Straße 31 A	hat	folgende	Öffnungszeiten:

Dienstag – Freitag: 11.00 – 18.00 Uhr

Sonnabend:   9.00 – 15.00 Uhr

Mögliche	 Erweiterungen	 oder	 Änderungen	 der	 Öffnungszeiten	 werden	
auf www.coswig.de kommuniziert.

Alle freien Termine für den Impfpunkt Coswig sind im Buchungsportal 

unter ww.sachsen.impfterminvergabe.de freigeschalten und können 

dort gebucht werden.

Besuche sind aber auch ohne vorherige Terminvereinbarung mög-
lich – dann bitte bevorzugt in den Nachmittagsstunden kommen, da be-

sonders vormittags Wartezeiten auftreten können. Insgesamt ist nicht mit 

längeren Wartezeiten zu rechnen.

Im Impfpunkt sind Erst- und Zweitimpfungen sowie Booster-Impfungen 

möglich.

Alle Impfwilligen sollten mindestens 16 Jahre und älter sein sowie fol-
gende Voraussetzungen erfüllen:

– in den letzten 3 Monaten nicht Corona positiv getestet oder an Corona 

erkrankt gewesen sein

– in den letzten 2 Wochen auch keine anderen Impfungen erhalten haben

–	 Jugendliche	 ab	 16	 Jahren	 brauchen	 auf	 jeden	 Fall	 mindestens	 die	
Einwilligung eines Elternteils und bestenfalls eine Begleitperson zum 

Impftermin

Kinder unter 16 Jahren können im Impfpunkt nicht geimpft werden.

Booster-Impfungen sind möglich, wenn

– das Lebensalter über 18 Jahre beträgt

– die letzte Impfung mindestens 3 Monate her ist.

Unbedingt dabei haben sollten Impfwillige ihren Personalausweis, 

ihre Krankenversicherungskarte und den Impfausweis, hilfsweise die Er-

satzbescheinigung über bereits durchgeführte Impfungen.

Aufklärungsbogen, Anamnesebogen und Einwilligungsbogen vom Ro-

bert-Koch-Institut können zuvor heruntergeladen werden: https://www.

rki.de/DE/Content/Infekt/Impfen/ImpfungenAZ/COVID-19/Aufklaerungs-

bogen-Tab.html

Es wird empfohlen, die Dokumente bereits ausgefüllt mitzubringen. Da-

mit kann die Wartezeit verkürzt werden. Andernfalls sind sie natürlich vor 

Ort erhältlich.
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Öffentliche Bekanntmachungen

Satzung über die Erhebung einer Hundesteuer 

(Hundesteuersatzung)

Aufgrund des § 4 der Sächsischen Gemeindeordnung (SächsGemO) in 

der Fassung der Bekanntmachung vom 9. März 2018 (SächsGVBl. S. 

62), zuletzt geändert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 16. Dezember 

2020 (SächsGVBl. S. 722) in Verbindung mit § 2 und § 7 Absatz 2 des 

Sächsischen Kommunalabgabengesetzes (SächsKAG) in der Fassung 

der Bekanntmachung vom 09. März 2018 (SächsGVBl. S. 116), zuletzt 

geändert durch Artikel 2 Absatz 17 des Gesetzes vom 05. April 2019 

(SächsGVBl. S. 245) sowie des § 10 des Gesetzes zum Schutze der 

Bevölkerung vor gefährlichen Hunden (GefHundG) vom 24. August 2000 

(SächsGVBl. S. 358), zuletzt geändert durch Gesetz vom 11. Mai 2019 

SächsGVBl. S. 358), hat der Gemeinderat der Gemeinde Niederau am 

30. November 2021 folgende Satzung beschlossen:

§ 1 Steuererhebung

(1) Die Gemeinde Niederau erhebt eine Hundesteuer als örtliche Auf-

wandsteuer nach den Vorschriften dieser Satzung. Erhebungszeit-

raum	ist	das	Kalenderjahr.

§ 2 Steuergegenstand

(1) Der Besteuerung unterliegt das Halten von mehr als drei Monate al-

ten Hunden im Gebiet der Gemeinde Niederau. Kann das Alter eines 

Hundes nicht nachgewiesen werden, so ist davon auszugehen, dass 

er älter als drei Monate ist.

§ 3 Steuerschuldner

(1) Steuerschuldner ist der Halter eines Hundes.

(2) Halter eines Hundes ist, wer einen Hund in seinem Haushalt oder Wirt-

schaftsbetrieb aufgenommen hat, um ihn seinen Zwecken oder denen 

seines Haushaltes oder seines Betriebes dienstbar zu machen. 

 Kann der Halter eines Hundes nicht ermittelt werden, so gilt als Hal-

ter,	wer	den	Hund	wenigstens	drei	Monate	 lang	gepflegt,	unterge-

bracht oder auf Probe oder zum Anlernen gehalten hat.

(3) Alle in einem Haushalt gehaltenen Hunde gelten als von den Haus-

haltangehörigen gemeinsam gehalten.

(4) Halten mehrere Personen gemeinschaftlich einen oder mehrere 

Hunde, so sind sie Gesamtschuldner der Hundesteuer.

§ 4 Haftung 

Ist der Hundehalter nicht zugleich Eigentümer des Hundes, so haftet der 

Eigentümer neben dem Steuerschuldner als Gesamtschuldner.

§ 5 

Entstehung der Steuerschuld, Beginn und Ende der Steuerpflicht
(1) Die Hundesteuer ist eine Jahressteuer. Die Steuerschuld für ein Ka-

lenderjahr	entsteht	am	01.	Januar	für	 jeden	an	diesem	Tag	im	Ge-

meindegebiet gehaltenen über drei Monate alten Hund.

(2) Wird ein Hund erst nach dem 01. Januar drei Monate alt oder wird 

ein über drei Monate alter Hund erst nach diesem Zeitpunkt gehal-

ten,	so	entsteht	die	Steuerschuld	und	beginnt	die	Steuerpflicht	am	1.	
Tag des folgenden Kalendermonats. 

(3)	 Die	Steuerpflicht	endet	mit	Ablauf	des	Monats,	in	dem	die	Hundehal-
tung beendet wird.

(4) Wird ein Hund im Gemeindegebiet Niederau erst nach dem Beginn 

eines	Kalenderjahres	gehalten,	so	entsteht	dann	keine	Steuerschuld,	
wenn der Hund für diesen Zeitraum nachweisbar in einer anderen 

Gemeinde der Bundesrepublik Deutschland bereits versteuert wur-

de.

§ 6 Steuersatz

(1)	 Der	Steuersatz	für	das	Halten	eines	Hundes	beträgt	im	Kalenderjahr	
40,00 EUR. 

(2) Hält ein Hundehalter im Gemeindegebiet mehrere Hunde, so erhöht 

sich	der	nach	Absatz	1	geltende	Steuersatz	für	den	zweiten	und	je-

den weiteren Hund auf das Doppelte. Ein nach § 8 steuerfreier Hund 

bleibt hierbei außer Ansatz.

(3) Die Steuer für das Halten eines gefährlichen Hundes beträgt 180,00 

EUR.

(4) Hält eine Hundehalter im Gemeindegebiet mehrere gefährliche 

Hunde,	dann	beträgt	der	Steuersatz	für	den	zweiten	und	jeden	wei-
teren gefährlichen Hund 360,00 EUR.

(5)	 Besteht	 die	 Steuerpflicht	 nicht	 während	 des	 gesamten	 Kalender-
jahres,	so	ist	der	Steuersatz	anteilig	zu	ermitteln.

§ 7 Gefährliche Hunde 

(1) Gefährliche Hunde im Sinne von § 1 Abs 2 und 3 GefHundG sind 

solche	 Hunde,	 bei	 denen	 eine	 besondere	Angriffsbereitschaft,	 ein	
Beißverhalten	ohne	Hemmung,	eine	herabgesetzte	Empfindlichkeit	
gegen	Angriffe	des	Gegners	sowie	auf	Grund	der	Beißkraft	eine	ab-

strakte Gefährlichkeit zu verzeichnen ist, die sich gegenüber Men-

schen und Tieren aggressiv erweisen, die zum Hetzen oder Reißen 

von Wild und Nutztieren neigen, die durch Zucht, Haltung oder Aus-

bildung eine gesteigerte Aggressivität entwickelt haben und deshalb 

Menschen oder Tiere angreifen.

(2) Gefährliche Hunde im Sinne von § 1 Abs. 1 DVOGefHundG sind 

nachfolgend aufgeführte Hundegruppen sowie deren Kreuzungen 

untereinander:

	 1.		American	Staffordshire	Terrier
 2.  Bullterrier

 3.  Pitbull Terrier

 Nicht darunter fallen Welpen und Junghunde bis zu einem Alter von 

6 Monaten.

§ 8 Steuerbefreiungen

(1) Steuerbefreiung wird auf Antrag gewährt für das Halten von:

1. Blindenführhunden

2. Hunden, die ausgebildet sind, ausschließlich zum Schutze und 

der Hilfe blinder, tauber oder hilfsbedürftiger Personen im Sinne 

des Schwerbehindertenrechts zu dienen

3. Diensthunden der Landes- und Bundesbehörden, des Rettungs-

dienstes und des Katastrophenschutzes
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4. Hunden von Forstbediensteten, soweit diese Hunde für den 
Forst- oder Jagdschutz erforderlich sind

5. Hunden von bestätigten Jagdaufsehern

6. Hunden, die aus Gründen des Tierschutzes vorübergehend in 
Tierasylen	u.	ä.	Einrichtungen	untergebracht	sind

7. Herdengebrauchshunden in der erforderlichen Anzahl.

(2) Von der Steuerbefreiung ausgenommen sind gefährliche Hunde 
nach § 7.

§ 9 Steuerermäßigungen

(1) Die Hundesteuer nach § 6 ermäßigt sich auf Antrag um die Hälfte für

1. Hunde, die von zugelassenen Unternehmen des Bewachungsge-
werbes oder von Einzelwächtern bei Ausübung des Wachdiens-
tes benötigt werden.

2. abgerichtete Hunde, die von Artisten und Schaustellern für ihre 
Berufsarbeit benötigt werden,

3. Hunde, die innerhalb von 12 Monaten vor dem im § 10 Abs. 1 
bezeichneten Zeitpunkt

a) die Schutzhundeprüfung III

b) die Rettungshundetauglichkeitsprüfung mit Erfolg abgelegt 
haben,

4. Hunde, die zur Bewachung bewohnter Gebäude gehalten wer-
den,	wenn	das	betroffene	Gebäude	von	einer	geschlossenen	An-
siedlung entfernt ist.

(2) Werden die in Absatz 1 aufgeführten Hunde neben anderen Hunden 
gehalten, so gelten diese als zweiter oder weiterer Hunde im Sinne 
von § 6 Abs. 2.

§ 10 Verfahren bei Steuerbefreiungen und Steuerermäßigungen

(1) Für die Gewährung einer Steuerbefreiung oder Steuerermäßigung 
maßgebend	sind	die	Verhältnisse	bei	Beginn	des	Kalenderjahres,	in	
den	Fällen	nach	§	5	Abs.	2	diejenigen,	bei	Beginn	der	Steuerpflicht.

(2) Eine Steuervergünstigung wird nur auf Antrag und frühestens ab 
dem Ersten des Monats gewährt, in dem der Antrag gestellt wird.

(3) Die Steuervergünstigung wird versagt, wenn

1. die Hunde, für die die Steuervergünstigung in Anspruch genom-
men werden soll, nach Art und Größe für den angegebenen Ver-
wendungszweck nicht geeignet sind, oder

2. der Halter der  Hunde  in  den  letzten  5  Jahren  wegen  Tierquä-
lerei  rechtskräftig  bestraft wurde, oder

3. die Unterbringung der Hunde nicht den Erfordernissen des Tier-
schutzes entspricht.

§ 11 Entrichtung der Hundesteuer

(1)	 Die	Hundesteuer	wird	durch	Bescheid	 für	ein	Kalenderjahr	 festge-
setzt. Dem Steuerschuldner kann ein Bescheid erteilt werden, der 
bis auf Widerruf mehrere Jahre gilt.

(2)	 Die	Steuer	ist	am	15.	Mai	für	das	ganze	Kalenderjahr	fällig.	Beginnt	
die	Steuerpflicht	nach	§	5	Abs.	2	im	Laufe	eines	Kalenderjahres,	so	
ist die Steuer mit dem nach § 6 festgesetzten Teilbetrag frühestens 
einen Monat nach Bekanntgabe des Steuerbescheides fällig.

(3)	 Endet	die	Steuerpflicht	während	eines	Kalenderjahres	oder	tritt	ein	
Ermäßigungstatbestand ein, so wird ein bereits ergangener Steuer-
bescheid geändert. Überzahlte Steuer wird erstattet.

§ 12 Anzeigepflicht
(1) Wer im Gemeindegebiet einen über drei Monate alten Hund hält, hat 

das innerhalb von zwei Wochen nach dem Beginn des Haltens oder 
nachdem der Hund das besteuerbare Alter erreicht hat, der Gemein-
de Niederau mit Angabe der Rasse und des Alters des Hundes an-
zuzeigen.

(2) Endet die Hundehaltung, so ist das der Gemeinde Niederau inner-
halb von zwei Wochen mitzuteilen. Wird diese Frist versäumt, so 
kann die Hundesteuer entgegen § 5 Abs. 3 bis zum Ende des Kalen-
dermonats erhoben werden, in dem die Abmeldung eingeht.

(3) Entfallen die Voraussetzungen für eine gewährte Steuervergünsti-
gung, so ist das der Gemeinde Niederau innerhalb von zwei Wochen 
anzuzeigen.

(4)	 Eine	Verpflichtung	nach	Abs.	1	und	2	besteht	nicht,	wenn	feststeht,	
dass	die	Hundehaltung	vor	dem	Zeitpunkt,	an	dem	die	Steuerpflicht	
beginnt, aufgehoben wird.

(5) Wird ein Hund veräußert oder verschenkt, so ist in der Mitteilung 
nach Abs. 2 der Name und die Anschrift des neuen Hundehalters 
anzugeben.

§ 13 Steueraufsicht

(1)	 Für	jeden	steuerpflichtigen	Hund	wird	von	der	Gemeinde	eine	Hun-
desteuermarke ausgegeben. Für von der Hundesteuer befreite 
Hunde erfolgt die Ausgabe der Hundesteuermarke, sobald die An-
zeige erstattet und bestätigt wurde.

(2) Der Hundehalter muss die von ihm gehaltenen, außerhalb des von 
ihm bewohnten Hauses und des umfriedeten Grundbesitzes lau-
fenden Hunde mit einer gültigen und sichtbar befestigten Hundesteu-
ermarke versehen.

(3) Bis zur Ausgabe der neuen Steuermarken behalten die bisherigen 
Steuermarken ihre Gültigkeit.

(4) Bei Verlust der Steuermarke wird eine Ersatzmarke ausgegeben. 
Hierfür wird eine Verwaltungsgebühr von 5,00 EUR erhoben.

§ 14 Ordnungswidrigkeiten

(1)	 Ordnungswidrig	nach	§	6	Abs.	2	Ziffer	2	des	Sächsischen	Kommu-
nalabgabengesetzes handelt, wer

1.	 seiner	Meldepflicht	nach	§	12	Abs.	1,	2,	3	oder	5	dieser	Satzung	
nicht oder nicht rechtzeitig nachkommt, oder

2.	 der	Verpflichtung	zur	Anbringung	der	Steuermarke	am	Halsband	
des Hundes nach § 13 Abs. 2 nicht nachkommt.

(2) Gemäß § 6 Abs. 3 des Sächsischen Kommunalabgabengesetzes 
kann die Ordnungswidrigkeit mit einer Geldbuße geahndet werden.

§ 15 Inkrafttreten

Diese Satzung tritt am 01.01.2022 in Kraft.

Gleichzeitig tritt die Satzung über die Erhebung einer Hundesteuer vom 
05. März 2001, zuletzt geändert am 30.August 2001, außer Kraft.

Niederau, den 01. Dezember 2021

gez. Sang
Bürgermeister

Hinweis:

Nach § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO gelten Satzungen, die unter Verlet-
zung von Verfahrens- und Formvorschriften der SächsGemO zustande 
gekommen sind, ein Jahr nach ihrer Bekanntmachung als von Anfang an 
gültig zustande gekommen.

Dies gilt nicht, wenn
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2.	 Vorschriften	über	die	Öffentlichkeit	der	Sitzungen,	die	Genehmigung	

oder Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind,
3. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 SächsGemO we-

gen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat,
4. vor Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO genannten Frist

a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder
b) die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegenüber der 

Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhaltes, der die Verlet-
zung begründen soll, schriftlich geltend gemacht worden ist.

Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 3 oder 4 geltend gemacht worden, so 
kann auch nach Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO genannten 
Frist	jedermann	diese	Verletzung	geltend	machen.

„Anlaufstelle“ für FUNDSACHEN:
Gemeindeverwaltung Niederau – Sekretariat

Rathenaustraße 4 · 01689 Niederau · Telefon: 035243 336-0

Fundsachen: Fundort: Fundtag:

Schlüsselbund Bahnhof Niederau 25.11.2021
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Amtliche Mitteilungen

Schließtage im Jahr 2022

Betriebsbedingt müssen einzelne ZAOE-Anlagen mal einen Tag schlie-
ßen. Denn die Mitarbeiter von den Anlagen müssen regelmäßig geschult 
werden. So schreibt unter anderem der Gesetzgeber die regelmäßige 
Qualifizierung	der	Berufskraftfahrer	vor.	Der	ZAOE	bittet	vor	einem	ge-
planten	Gang	zum	Wertstoffhof	sich	 im	Internet	oder	 in	der	Zeitung	zu	
informieren,	ob	die	Anlage	wie	geplant	geöffnet	ist.

Die	Wertstoffhöfe	 Groptitz	 und	 Gröbern	 sind	 an	 folgenden	 Tagen	 ge-
schlossen: 5. Februar, 12. März, 30. April, 18. Juni, 20. August, 
12. November. Am 9. März öffnen	die	Anlagen	erst	um	13.00 Uhr. Die 
Geschäftsstelle bleibt an diesem Tag geschlossen.
Von	dieser	Regelung	sind	nicht	die	Wertstoffhöfe	in	Großenhain,	Meißen,	
Nossen	und	Weinböhla	betroffen.	Diese	haben	an	diesen	Tagen	wie	ge-
wohnt	geöffnet.

Versand der Gebührenbescheide
Der Gebührenbescheid enthält die Abrechnung für das vergangene Jahr 
und die Abschlagszahlungen für 2022 mit zwei Fälligkeiten in der Region 
Meißen: 18. März und 9. September.

Und noch zwei Tipps:

Bei frostigen Temperaturen können Abfälle im Behälter festfrieren. Der 
ZAOE bittet darauf zu achten, dass sich der Behälter gut leeren lässt. 
Falls das nicht der Fall ist, sollte der Abfall vor Abholung der Müllbehälter 
von der Tonnenwand gelöst werden.

Asche gehört nicht in die Biotonne. Sie muss auskühlen und kann dann 
in den Restabfallbehälter.

Geschäftsstelle des ZAOE
Tel.: 0351 4040450, presse@zaoe.de, www.zaoe.de

Aus dem Gemeindeamt

Hinweis zur Grundsteuerpflicht 
bei Eigentumswechsel

Bei der Grundsteuer handelt es sich immer um eine Jahresteuer. Maß-
geblich bei der Berechnung der Grundsteuer ist, wer am 01.01. eines 
Jahres Grundstückseigentümer ist. Wenn Sie Ihr Grundstück im Laufe 
eines Jahres verkaufen, zahlen Sie dennoch für das ganze Jahr die 
Grundsteuer. Entsprechende Nebenabreden mit dem Neu-Eigentümer 
bleiben	bei	der	Zahlungspflicht	gegenüber	der	Gemeinde	Niederau	un-
berührt. Die Veräußerung wirkt sich erst zum 01.01. des nächsten Jahres 
steuerlich aus. Da die notariellen Umschreibungen längere Zeit in An-
spruch nehmen und das Finanzamt erst nach erfolgter Grundbuchum-
schreibung über den Eigentumswechsel Kenntnis erlangt, kann die 
Gemeinde Niederau keinen Eigentümerwechsel durch schriftliche oder 
mündliche	 Information	 durch	 den	 jeweiligen	 Eigentümer	 von	 sich	 aus	
vornehmen. Maßgebend für die Berechnung der Grundsteuer ist der 
vom Finanzamt Meißen erteilte Grundsteuermessbescheid. Erst nach 
Neufestsetzung durch das Finanzamt wird der neue Eigentümer von der 
gemeinde Niederau mit einem Grundsteuerbescheid veranlagt.

Für Rückfragen steht Ihnen Frau Rita Feldmann sehr gern zur Verfügung 
(35243/ 336 31).

Gemeindeverwaltung Niederau
Kämmerei

Wir appellieren an alle Hundehalter!

Laut	Hundesteuersatzung	vom	1.	Dezember	2021	ist	jeder	Hundehalter,	
der	einen	Hund	besitzt,	verpflichtet,	Hundesteuer	an	die	Gemeinde	Nie-
derau zu entrichten. Die Hundesteuer ist in Niederau mit 40,00 € im Jahr 
für den Ersthund festgesetzt. Leider müssen wir feststellen, dass noch 
nicht	jeder	Hundehalter	dieser	Verpflichtung	nachkommt.	Jeder	Hunde-
halter wird nochmals gebeten, seinen Hund umgehend anzumelden, falls 
dies noch nicht erfolgt ist.

Angemeldet werden müssen Hunde, die älter als 3 Monate sind. Wer 
einen Hund nicht anmeldet, kann mit einem Bußgeld belangt werden.

Bei der Anmeldung des Hundes ist unbedingt die Rasse anzuzeigen, 
falls	 vorhanden,	 legen	 Sie	 uns	 bitte	 die	 betreffenden	 Papiere	 (Kauf,	
Zucht, Tierheim) vor. Hundemarken erhalten Sie bei der Anmeldung in 
der Gemeindeverwaltung Niederau, Kämmerei, Zimmer 12.

Gemeindeverwaltung Niederau
Kämmerei

Zahlung des Begrüßungsgeldes für Neugeborene 
in der Gemeinde Niederau

Auch	 im	 Jahr	 2022	wird	 dieser	 „symbolische	Willkommensgruß“	 allen	
Eltern von Neugeborenen in der Gemeinde Niederau überreicht.

Gemäß Beschluss des Gemeinderates der Gemeinde Niederau vom 
23.	 Februar	 2011	 erhalten	 junge	 Eltern	 auf	 Antrag	 das	 „traditionelle“	
Begrüßungsgeld	 in	 Höhe	 von	 100,00	 Euro	 in	 zwei	 Teilbeträgen	 zu	 je	
50,00 Euro. Voraussetzung dafür ist, dass das im Jahr 2022 geborene 
Kind auch in der Gemeinde Niederau wohnhaft ist.

Der erste Teil des Begrüßungsgeldes wird bei Nachweis der Geburt des 
Kindes und der zweite Teil bei Nachweis der regulären Vorsorgeuntersu-
chungen für Kinder bis zum 6. Lebensmonat ausgezahlt.

Die Übergabe des Begrüßungsgeldes Teil 1 und 2 erfolgt in der Gemein-
deverwaltung Niederau in der Kämmerei, durch Frau Carolin Schurig 
(Tel.: 035243 33631), Zimmer 12, dort erhalten Sie auch das Antrags-
formular. 

Vorzulegen sind:
Teil 1: Personalausweis des Sorgeberechtigten, Geburtsurkunde
Teil 2: Untersuchungsheft des Kindes 

Gemeindeverwaltung Niederau
Kämmerei

Kirchliche Mitteilungen

TERMINE JANUAR/FEBRUAR 2022

NIEDERAU – OBERAU – GRÖBERN – GROSSDOBRITZ

GOTTESDIENSTE

Sonntag, 30. Januar
08.30 Uhr Gottesdienst in Gröbern (Pfr. Quentin)
10.00 Uhr Gottesdienst in Oberau (Pfr. Quentin)
10.00 Uhr Gottesdienst in Weinböhla (Pfr. Reißmann)
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Sonntag, 6. Februar
08.30 Uhr Gottesdienst in Großdobritz (Pfrn. Bickhardt)

10.00 Uhr Gottesdienst in Niederau (Pfrn. Bickhardt)

10.00 Uhr Gottesdienst in Weinböhla (Pfr. Reißmann)

Sonntag, 13. Februar
10.00 Uhr Gottesdienst in Weinböhla (Pfr. Reißmann)

10.00 Uhr Gottesdienst in Coswig zur Verabschiedung von den Vikaren 

Thomas und Christin Jäger

17.00 Uhr Jugendgottesdienst in Niederau (Pfr. Frank)

Sonntag, 20. Februar
08.30 Uhr Gottesdienst in Oberau (Pfr. Frank)

10.00 Uhr Gottesdienst in Gröbern (Diakon Rusch)

10.00 Uhr Gottesdienst in Weinböhla (Pfr. Frank)

Sonntag, 27. Februar
08.30 Uhr Gottesdienst in Niederau (Präd. Reinhold)

10.00 Uhr Gottesdienst in Großdobritz (Präd. Reinhold)

10.00 Uhr Gottesdienst in Weinböhla (Pfr. Reißmann)

14.00 Uhr Gottesdienst in Coswig zur Verabschiedung von Pfr. Quentin

Bitte beachten Sie,
dass aufgrund der Corona-Pandemie mit kurzfristigen Änderungen 
bei allen Veranstaltungen sowie Gruppen und Kreisen gerechnet 
werden muss. Informationen erhalten Sie über Aushänge in den 
Schaukästen, auf der Homepage des Kirchspiels oder telefonisch 
bzw. per E-Mail in den Pfarrämtern.

Alle Gottesdienste finden aktuell unter Einhaltung der 3G-Regel 
statt. Bitte bringen Sie jeweils den Nachweis Ihrer Genesung, 
Impfung oder Ihres Tests mit. Ein Schnelltest darf nicht älter als 
24 Stunden, ein PCR-Test nicht älter als 48 Stunden sein. Ebenso 
muss eine FFP2-Maske getragen werden. Ein medizinischer Mund- 
und Nasenschutz reicht nicht mehr aus.

Kanzlei geschlossen

Die Kanzlei in Niederau bleibt am 17. Februar wegen Urlaubs geschlos-

sen. Ab dem 24. Februar sind wir gern wieder für Sie da!

Elternzeit Pfr. Frank

Vom 27.Februar bis zum 26. März wird Pfarrer Frank in Elternzeit sein. 

Alle seine Gottesdienste und Gemeindekreise, die in dieser Zeit liegen, 

werden durch andere Pfarrer vertreten.

Verabschiedung Pfr. Quentin 
sowie Vikare Thomas und Christin Jäger

Im	Februar	verabschieden	wir	unseren	langjährigen	brockwitzer	Pfarrer,	
Matthias Quentin, in den Ruhestand. Ebenso steht die Verabschiedung 

unserer Vikare Thomas und Christin Jäger an, die in Coswig und Brock-

witz ihre praktische Ausbildung zum Pfarrer bzw. zur Pfarrerin hatten. 

Beide wechseln anschießend zu ihrer ersten eigenen Pfarrstelle. Die 

Orte und Zeiten der Verabschiedungsgottesdienste entnehmen Sie bitte 

dem obigen Gottesdienstplan.

Wir bedanken uns bei Pfr. Quentin und Ehepaar Jäger dafür, wie sie sich 

durch ihren Dienst und ihre Persönlichkeit in unsere Gemeinden einge-

bracht haben und werden sie in guter Erinnerung behalten. Für ihren 

weiteren Lebensweg wünschen wir ihnen alles Gute und Gottes Segen!
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Vereinsmitteilungen

KONTAKT:

Öffnungszeiten für Pfarramt/Friedhofsverwaltung in Niederau,
Kirchstr. 29:

Donnerstag: 8.00 – 14.30 Uhr

Tel.: 035243 36535 | E-Mail: kg.niederau_oberau@evlks.de

Pfr. z. A. Philipp Frank, Niederau

Tel.: 035243 476797

Im  FebruarIm  Februar
Der Himmel wohnt zwischen den Zeilen,

haust unter den Worten

und versteckt sich in dem,

was nicht sagbar ist.

Er zeigt sich in Bildern

und sprengt ihren Rahmen.

Metaphern sucht er sich

und geht sogleich über sie hinaus.

Ich wünsche dir einen Himmelssinn,

der wahrnimmt, was kaum zu glauben ist,

und doch die Kraft hat, Welten zu verändern,

kleine und große.

Tina Willms

aus Gemeindebrief 2/2022

Öffnungszeiten für das Pfarramt Weinböhla, Kirchplatz 16:

Dienstag: 10.00 – 12.00 Uhr und 15.00 – 18.00 Uhr

Donnerstag: 10.00 – 12.00 Uhr

Tel.: 035243 36250 | E-Mail: kg.weinboehla@evlks.de

Anschrift und Kontaktdaten des Kirchspiels:

Ev.-Luth. Kirchspiel Coswig-Weinböhla-Niederau

Ravensburger Platz 6

01640 Coswig

Tel.: 03523 75894 | Fax: 03523 774417

E-Mail: ksp.coswig-weinboehla-niederau@evlks.de

Homepage: www.kirchspiel-cwn.de

Nachruf

In stillerTrauer nehmen wir Abschied 
von unserem langjährigen Winzerfreund

Rudolf Schönherr

Als aktiver Mitstreiter prägte er wesentlich 
unser kulturelles Leben im Verein. 

Besondere Höhepunkte waren die Pfingstveranstaltungen und 
die Ausfahrten des Vereins in andere

Weinbaugebiete. Seine guten Verbindungen 
zum Verein Obere Aue ermöglichten 

eine abgestimmte Zusammenarbeit auf vielen Gebieten
Als Mitarbeiter in der Wahlkommission des Vereins 

leistete er stets vorbildliche Arbeit.
Wir verlieren einen unserer Besten. 

Sein Ableben hinterlässt eine große Lücke.
Sein Andenken werden wir stets in Ehren halten.

Frank Hoppe
Vorsitzender

Niederau, im Dezember 2021

Weinbaugemeinschaft 
„Otto Pfützner“ Niederau e.V.



7

NVA-Fallschirmjäger-Kameradschaft

Dresden

Am 20. August dieses Jahres war es so-
weit, alle Vorbereitungen waren abge-
schlossen und auch Corona konnte uns 
nichts mehr anhaben und wir durften 
wieder feiern.

Pünktlich	 wurde	 unser	 jährliches	 Fall-
schirmsprung- und Tandemevent bei son-
nigen	Wetter	eröffnet.
14.00 Uhr landete die erste Sprunggruppe mit 3 Tandempaaren und 
6 Sportspringern. Es war wieder so schön unsere Rundkappen und 
Rechteckgleiter am Himmel zu sehen.

Mittlerweile war auch unser Schützenpanzer von der Firma Gerüstbau 
Bindig	eingetroffen	und	als	abgeladen	wurde,	konnte		schon	mit	den	Sla-
lomfahrten rund um die Strohballen begonnen werden.
Am Freitag gab es dann noch einen Sprungdurchgang und einen Rund-
flug.	Gerne	hätten	wir	noch	mehr	am	Himmel	gezeigt	aber	es	gab	ja	noch	
für diesen Abend etwas ganz besonderes.

Sächsischer Jagd- und 

Schützenverein

Großdobritz e.V. 1990

SJSV-Veranstaltungskalender 2022
Stand: 02.11.2021

Schießsportanlage Großdobritz
Hohlweg 15, OT Großdobritz, 01689 Niederau

Sportlich Datum

Neujahrspokal	(Kugel-Mix-WK)	 08.01.2022
Neujahrspokal	(Wurfscheiben-Mix-WK)	 15.01.2022
Eröffnungs-WK	(200	WS	T/S)	+	1.	Tag	VM	Kugel	 09./10.04.2022
VM Trap + Skeet (75 WS) + 2. Tag VM Kugel 07.05.2022
VM Doppeltrap (90 WS) 14.05.2022
KM Doppeltrap (90 WS) 28.05.2022
KM Trap + Skeet (75 WS) + 3. Tag VM Kugel 11.06.2022
Westernschießen + SSB LM Doppeltrap 18.06.2022
SSB Landesmeisterschaft Trap/Skeet 09./10.07.2022
44. Elbepokal Trap + Skeet (125 WS + F) 13./14.08.2022
Tag	der	offenen	Tür	 01.10.2022
29. Rittergutspokal (Trap-Mix-WK) 22.10.2022
Weihnachtsgänseschießen 17.12.2022

Jagdlich

Jagdparcours (DJV-Programm) 05.03.2022
LJV BM (DJV-Programm) 30.04.2022
ab	14.00	Uhr	Jäger	–	Ladiesday	 07.05.2022
Jäger – Marathon 1.Teil 27.05.2022
LJV Landesmeisteschaft (DJV-Programm) 25.06.2022
Jagdpraxisschießen – Jagdschule Tharandt 16.07.2022
Flintenpokal 08.10.2022

Die Ausschreibungen zur jeweiligen Wettkampfveranstaltung unter 

www.sjsv.de

Das	Duo	„	Retroskop	“	hat	sich	angesagt	und	sollte	den	Acker	zu	Nie-
derau	zum	Beben	bringen.	Ich	glaube,	dass	haben	sie	geschafft.	Vielen	
Dank an Sebastian und Philip, denen es auch riesig Spaß gemacht hat, 
mal vor einer ganz anderen Kulisse zu spielen ... nächstes Jahr wieder.
Gegen 22.00 Uhr zogen wir noch ein Ass aus dem Ärmel.
Etwas ganz neues, ein Feuerwerk mit Musik. Von einem Kameraden un-
serer Kameradschaft kreiert und durchgeführt. Das war für den Freitag 
ein abendfüllendes Programm und wir konnten unsere wohlverdiente 
Nachtruhe einnehmen.

Sonnabend früh – noch gab es über der Nassau etwas Morgennebel 
und das war ein Zeichen, dass es ideales Sprungwetter werden würde. 
Schnell mit Hilfe meiner Helferinnen das gemeinsames Frühstück für die 
Männer und die Camper hergerichtet und die Grundlage für einen an-
strengenden Tag gelegt.
Dann das Sprungmeeting aufgebaut und pünktlich rollten die beiden 
Transporter mit Springern und Tandemgästen gegen Riesa.
Kurze Zeit später war unse-
re ANNA schon am Himmel 
zu hören. Die ersten Sprin-
ger lösten sich von der Ma-
schine und schwebten der 
Erde entgegen.
Auf dem Acker drehten die 
ersten Gäste mit dem Pan-
zer ihre Runden und lang-
sam füllte sich das Feld mit 
Freunden der Militärtechnik.     
Für das leibliche Wohl 
sorgten wieder unsere Kameraden und Freunde unserer Kameradschaft, 
sowohl am Grill, als auch an der Gulaschkanone und am Bierwagen bil-
deten sich die ersten Reihen der Hungrigen und Durstigen.
Am	Nachmittag,	kurz	nach	dem	Kaffee	und	Kuchen,	wurde	spontan	noch	
eine Ausfahrt mit der Militärtechnik organisiert. Ein imposantes Bild, wie 
LKW für LKW auf die Landstraße rollte und Richtung Gröbern davonfuhr.
Der Nachmittag neigte sich dem Abend zu und nun hatten auch die Ka-
meraden und Helfer die Möglichkeit etwas lockerer zu werden. Der DJ B. 
spielte bis zum Abwinken. Damit ging ein wunderschönes Wochenende 
zu Ende.

Auch	dieses	Jahr	haben	uns	wieder	 viele	 fleißige	Helfer	und	Freunde	
unserer	Kameradschaft	unterstützt.	Lasst	mich	jetzt	nicht	jeden	aufzäh-
len,	es	werden	immer	mehr.	Unser	Treffen	wird	Jahr	für	Jahr	qualitativ	
immer besser. Dieses Jahr hatten wir zum ersten Mal eine mobile Toi-
lettenstation	mit	fließendem	Wasser,	was	von	den	zahlreichen	Fans	der	
Militärtechnik und den Campern dankend angenommen wurde. Wir wer-
den uns dieses Jahr bei vielen persönlich bedanken, denn so schön wie 
unser	Treffen	war,	wurde	es	doch	von	einer	sehr	 traurigen	Geschichte	
überschattet.	Unser	 langjähriger	Kameradschaftsleiter	wurde	ohne	un-
sere ausdrückliche Mitsprache aus dem Traditionsverband ausgeschlos-
sen und ein Kameradschaftsmitglied meinte, dass er unsere gute und 
aktive Kameradschaftsarbeit unbedingt in Misskredit bringen muss. Seit 
Monaten trat er beleidigend auf und versuchte mit Halbwahrheiten und 
Lügen unsere Kameradschaft zu spalten. Leider ist dies auch mit Hilfe 
anderer aus dem Verband gelungen.
Für uns bedeutete das natürlich, dass wir uns vom Verband lösen müs-
sen, um unsere eigenen Gedanken ohne Zwang und Reglementierung 
einzubringen. Die Freizeit steht immer im Mittelpunkt unserer Gemein-
schaftsarbeit und das soll auch in Zukunft so bleiben.
Die	etwas	mysteriös	durchgeführte	Neuwahl	der	Kameradschaftsleitung	
der Dresdener zwang uns, auch hier einen Schlussstrich zu ziehen und 
die Kameradschaft zu verlassen, um uns neu zu organisieren.
Am 19. November 2021 haben wir unsere neue Vereinigung gegründet.
Wir werden in Zukunft unter „ NVA – Fallschirm-
jäger	und	Freunde	“	agieren.

Mit kameradschaftlichem Gruß 

Frank Otto

Mit kameradschaftlichem Gruß 
Sabine Otto-Rall
„NVA	–	Fallschirmjäger	und	Freunde	“
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Aus unserer Gemeinde

Kindertagesstätte

„Auenknirpse“ Oberau

Grundschule Niederau

Der Weihnachtsmann kommt mit der Kutsche

Das Coronavirus bestimmt 
momentan unseren Alltag. Auf 
viele Veranstaltungen und Din-
ge muss verzichtet werden. 
Dennoch hatten wir uns als 
Erzieher trotz Corona-Verord-
nung etwas überlegt, um den 
Kindern auch dieses Jahr wie-
der	 eine	 kleine	 „Weihnachts“-
Freude machen zu können.  
Stilecht kam am 17. Dezember 
2021 der Weihnachtsmann mit 
der Kutsche angefahren.

Immer wieder ein Erlebnis sind die staunenden und leuchtenden Kinder-
augen, wenn sie den Weihnachtsmann sehen. Nach Etagen voneinan-
der getrennt, standen die Kinder dicht aneinander gedrängt am Zaun und 
lachten und staunten, als der Weihnachtsmann von seiner Kutsche he-

Ein besonderer Schultag für die Viertklässler

An	diesem	Tag	waren	jun-
ge Leute von „Social Web 
macht	 Schule“	 zu	 Gast	
bei unseren Schülern 
der vierten Klasse. Sie 
engagieren sich an säch-
sischen Schulen für eine 
bewusste Mediennutzung 
und hatten spannende 
Stunden mit den Kindern 
geplant. 

rabstieg, zu den Kindern hinü-
berging und mit ihnen sprach. 
Alle Kinder hatten Weihnachts-
lieder für den Weihnachtsmann 
geübt und freuten sich, sie end-
lich vorzutragen zu können.
Heimlich, still und leise hatte 
sich der Weihnachtsmann im 
Anschluss in das Haus geschli-
chen, um den Kindern einen 
süßen Weihnachtsgruß und 
viele Sportgeräte wie Bälle, 
Seile, Stapelsteine und Roll-
fässer für das Außengelände 

sowie für die Krippe noch einen 
Kletterbogen mit Rutsche vor-
beizubringen.

Als es dann Zeit war, zum 
Mittagessen ins Haus zu ge-
hen, staunten die Kinder nicht 
schlecht, welche Überraschung 
auf sie wartete. Natürlich muss-

te alles sofort ausprobiert 
werden. Das ein oder ande-
re Kind stellte sich die Fra-
ge, wie die vielen und groß-
en Weihnachtsgeschenke 
in einen Sack passen, aber 
dazu kann man nur sagen 
...

„Das ist der Zauber der Weihnacht“

Der	 besondere	 Dank	 der	 Kindertagesstätte	 „Auenknirpse“	 für	 diesen	
„Weihnachtszauber“	ging	an	den	Weihnachtsmann,	Herrn	Müller,	sowie	
Familie Grimmer mit ihrer wunderschönen Pferdekutsche. Beide Fami-
lien waren auch dieses Jahr wieder sofort bereit, diese Aufgabe zu über-
nehmen und den Kindern einen unvergesslichen Tag zu bereiten.

Weine aus eigener Erzeugung
– Müller Thurgau, Goldriesling – 

• Kartoffeln (5 und 12 kg)

• im Hofladen: Äpfel, Honig, Säfte, Weine, Liköre

• Schlachtschweine können bei uns bestellt werden

Bauernhof Friede
Radeburger Straße 8
01689 Niederau/OT Gröbern
Tel.: 03521 406740 oder 0172 3711206
E-Mail: Friede-Niederau@t-online.de

Öffnungszeiten:
vorübergehend Mo./Di./Mi. 
geschlossen
Do./Fr.  15 – 18 Uhr
Sa. 9 – 12 Uhr o. n. Vereinbarung

Menschen, die wir lieben, bleiben für immer,

denn sie hinterlassen Spuren in unserem Herzen.

Herzlichen Dank allen, die 

meinem lieben Mann und Vater

Rudolf Schönherr
† 02.12.2021

auf seinem letzten Weg begleiteten, Ihn mit Blumen, Kränzen 

und Geldspenden bedachten und uns durch Wort und Schrift 
ihre Anteilnahme bekundeten.

Ehefrau Renate 

und seine Kinder 

Simone, Bianca und Falko 

mit FamilienOberau, im Dezember 2021

Gisela Jackwitz   
* 04.04.1932 † 03.12.2021

Herzlichen Dank, allen, die sich in stiller Trauer 
mit uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme 
auf so vielfältige und liebevolle Weise zum Ausdruck brachten.

Unser besonderer Dank gilt:

·· Herrn Pfarrer Frank für seine einfühlsamen Worte
·· Gärtnerei König für den Blumenschmuck
·· dem Elbtal-Pflegedienst für die liebevolle Pflege                                                        
·· Frau Loose von der Physiotherapie Wendler & Hanf  

für die Betreuung

Helmut Jackwitz mit Familie Niederau, im Januar 2022
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Sonstige Mitteilungen

Die nächste Blutspendeaktion 

in Ihrer Region findet statt

Datum Ort Uhrzeit

Mo, 07.02. NOSSEN, SACHSENHOF, Schulstr. 2 15:00 – 19:00

Die, 08.02. WEINBÖHLA, ZENTRALGASTHOF 
 Kirchplatz 2 14:30 – 19:00

Mo, 14.02. MEISSEN, PORZELLAN MANUFAKTUR
 Talstraße 9 13:00 – 17:00

Die, 15.02. RADEBEUL, VOLKSHOCHSCHULE 
 Sidonienstraße 1 a 14:30 – 19:00

Mi, 23.02. MEISSEN, MENSA ST. AFRA GYMNASIUM
 Nossener Straße 25 A 15:00 – 19:00

Fr, 25.02. COSWIG, GYMNASIUM (Flachbau)
 Melanchthonstraße 10 15:30 – 19:00

Mo, 28.02. LOMMATZSCH, GRUNDSCHULE
 Kirchplatz 2 15:00 – 19:00

DRK-Blutspendedienst Nord-Ost gemeinnützige GmbH
Blasewitzer Straße 68/70 | D-01307 Dresden
Tel.: 0351 44508-470 | Fax: 0351 44508-420
E-Mail: a.schletter@blutspende.de | Web: www.blutspende.de
Magazin: https://magazin.blutspende.de/

Fördergelder für Vereine 

von der Partnerschaft für Demokratie!

Die Große Kreisstadt Coswig und die Kommunen Diera-Zehren, Klipp-
hausen, Moritzburg, Niederau, Radebeul, Radeburg und Weinböhla för-
dern	mit	Unterstützung	des	Bundesprogramms	„Demokratie	leben!“	auch	
in	diesem	Jahr	wieder	Projekte.	
Die	 Projekte	 dienen	 dazu,	 Demokratie	 in	 der	 Gesellschaft	 zu	 stärken,	
Vielfalt zu gestalten und Extremismus vorzubeugen. Im Mittelpunkt ste-
hen Kinder und Jugendliche und alle Bürger:innen der beteiligten Städte 
und Gemeinden. 
Gefördert werden können u. a.: Bildungs-, Wissens,- Kreativ- oder Me-
dienprojekte;	Musikworkshops	oder	Kulturveranstaltungen;	 (Re)aktivie-
rungsprojekte	zur	Stärkung	des	Vereinslebens	und/oder	zur	Wertschät-
zung des Ehrenamtes in Vereinen und Initiativen, Feste zur Gewinnung 
von	 neuen	 Vereinsmitgliedern;	 Freizeit-,	 Begegnungs-	 und	Austausch-
treffen	 von	 Jugendvereinen,	 interkulturelle	Aufklärungs-,	 Begegnungs-
projekte	aber	auch	Beteiligungsprojekte	für	Kinder	im	Kita-	und	Hortbe-
reich.

Kinder und Jugendliche kommen oft schon früh mit digitalen Medien in 
Berührung – sei es nun das eigene Smartphone oder elterliche Geräte. 
Die Internetnutzung will aber geübt sein, damit weder dem Kind noch den 
Eltern böse Überraschungen entstehen.  
Um die Kinder auf diese Herausforderung vorzubereiten, wurde dieses 
Thema mit den Kindern unter verschiedenen Aspekten betrachtet:

Was ist das Internet? Was 
hat es mit Spam auf sich? 
Was macht ein sicheres 
Passwort aus? Welche Fo-
tos	darf	 ich	veröffentlichen?	
Soll ich meine Adresse an-
geben?
In Gesprächen und mit klei-
nen Filmsequenzen, die 
man anschließend disku-
tierte, gelang es, die Kinder 
für die Themen zu sensibili-

sieren.	Das	erworbene	Wissen	konnte	dann	in	einer	kniffeligen	Schatz-
suche in Teamarbeit unter Beweis gestellt werden.  
Das	Feedback	der	Kinder	bezüglich	des	Projektes	fiel	durchweg	positiv	
aus.

Vieles ist denkbar! Sprechen Sie uns an.
Der	Antragsteller	muss	ein	gemeinnütziger	Verein	sein.	Projekte	werden	
in der Regel bis zu 3.000 € unterstützt. Vorhaben kleineren Ausmaßes 
werden zeitnah und unbürokratisch mit bis zu 1.000 € unterstützt. 
Anträge können ab sofort eingereicht werden. 
Alle notwendigen Informationen und Antragsformulare sind auf der Web-
site www.aktionsplan-comora.de abrufbar. Die Mitarbeiter:innen der Ko-
ordinierungs- und Fachstelle stehen für Interessierte nach Absprache 
persönlich oder telefonisch zur Verfügung.

JuCo Soziale Arbeit gGmbH  Tel.: 03523 701865
Koordinierungs- und Fachstelle mobil: 0176/47655626
Mandy	Thielemann		 E-Mail:	pfd@juco-coswig.de	
Dresdner Straße 30 http://www.aktionsplan-comora.de
01640 Coswig

Anzeigen

Anzeigenberatung

03525 718633
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Gemeinde Niederau

Landkreis Meißen

Gemeindeamt Niederau, Rathenaustraße 4, 01689 Niederau

	 Öffnungszeiten:
 Montag 8.30 – 11.30 Uhr

 Dienstag 9.00 – 11.30 Uhr + 13.00 – 18.00 Uhr

 Mittwoch geschlossen

 Donnerstag 8.30 – 11.30 Uhr + 13.00 – 15.30 Uhr

 Freitag 8.30 – 11.30 Uhr

Medizinischer Bereitschaftsdienst und Havariedienste

Notarzt/Feuerwehr: 112

Polizei: 110

Notrufnummer des kassenärztlichen Bereitschaftsdienstes: 
 116 117

Vermittlung von dringenden ärztlichen Hausbesuchen sowie Be-

reitschaftsdiensten außerhalb der Sprechzeiten, weitere Infos unter 

www.kvs-sachsen.de

Apothekennotdienst-Hotline

 Tel.: 0800 00 22833, www.apotheken.de

Notdienst Tierärzte: www.tiernotfall.blogspot.de

Trinkwasser: Wassermeister W. Schurig,

 Tel.: 035249 78481, 0173 3764864

Abwasser: Kommunalservice Brockwitz-Rödern GmbH,

 0172 3533470

ENSO: Erdgas 0351 50178880

 Strom 0351 50178881

Fäkalienabfuhr: Kommunalservice Brockwitz-Rödern GmbH

 Dresdner Straße 35, 01640 Coswig

 Tel.: 03523 774120

AMTSBLATT März 2022
Redaktionsschluss: 09. März 2022
Erscheinungstermin: 28. März 2022

Aktuell

ÖFFENTLICHE SITZUNGEN
des Gemeinderates im März 2022

Termin: Dienstag, 8. März 2022, 18:30 Uhr 
 (verschoben vom 1. März 2022) 
  Kulturelle Begegnungsstätte Oberau, 01689 Niederau

Termin: Dienstag, 22. März 2022, 18:30 Uhr
  Kulturelle Begegnungsstätte Oberau, 01689 Niederau

Die Bekanntgabe der Sitzung mit Tagesordnung ist in den Schaukästen 

der	Gemeinde	Niederau	ausgehangen	oder	zu	finden	unter:	
niederau.ratsinformationsdienst.de/ratsinfo/sitzungen/liste.php 

ABFALLENTSORGUNG Gemeinde Niederau

Monat März 2022

Entsorgung Termin  Entsorgung Termin

Restabfall- Freitag, 11.03.  Blaue Tonne Mittwoch, 23.03.

Tonne Freitag, 25.03.

   Bio-Tonne Freitag, 04.03.

Gelbe Tonne Freitag, 11.03.  Freitag, 11.03.

 Freitag, 25.03.  Freitag, 18.03.

    Freitag, 25.03.

   

(siehe auch Abfallkalender)

„Das Schönste, was ein Mensch hinterlassen kann, 
ist ein Lächeln im Gesicht derjenigen, 
die an ihn denken.”

Steffen Sang
*19.10.1962    + 02.02.2022

Die Gemeindeverwaltung 
und die Gemeinderäte 
von Niederau trauern um 
Steffen Sang, der am 2. Fe-
bruar 2022 nach schwerer 
Krankheit verstorben ist.

Wir nehmen Abschied 
von einem Menschen, der nicht nur Bürgermeister 
und Vorgesetzter war, sondern auch ein Herzens-
mensch. Unser Mitgefühl gilt seiner Familie und 
seinen Angehörigen.

Mit seinem Wirken hat er einen wesentlichen 
Grundstein für die Zukunft der Gemeinde Nie-
derau gesetzt. Wir werden seine Arbeit in bekann-
ter Weise fortsetzen und ihn in ewiger Erinnerung 
behalten.

„Anlaufstelle“ für FUNDSACHEN:
Gemeindeverwaltung Niederau – Sekretariat

Rathenaustraße 4 · 01689 Niederau · Telefon: 035243 336-0

Fundsachen: Fundort: Fundtag:
Damenfahrrad, blau Feldweg zwischen 

 Niederauer Straße

 und Gröbern 02.01.2022
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Fakten und Zahlen 

aus der Gemeinde Niederau Stand 31.12.2021

1. Fakten von den Gemeinderatssitzungen

Durchgeführte Sitzungen im Jahr 2021

Gemeinderat: 21        

gefasste Beschlüsse Gemeinderat: 102

2. Fakten aus der freiwilligen Feuerwehr

Mitglieder: 142, davon Einsätze: 61, davon

73 Aktive 21 Brände

14 Kinder 22 Technische Hilfeleistungen

19 Jugendliche 18 Fehlalarme

36 Alters- und Ehrenabteilung mit 746 Gesamteinsatzstunden

3. Bauhof/Bauantragswesen/Baumaßnahmen 

 in der Gemeinde 

Bauhof-Technik 2021

Multicar 99.000,00 €  

Reparaturen Technik 17.500,00 €

 

Bauanträge von Bürgern im Jahr 2021

43 Bauanträge wurden bearbeitet

 9 Einfamilienhäuser

 4 Um- und Ausbauten zu Wohnraum

 21 sonstige Baumaßnahmen (Garagen, Carports, Wintergärten,

  Anbauten usw.)

 9 gewerbliche Baulichkeiten

   

Im Jahr 2021 u.a. durchgeführte Maßnahmen und Bauvorhaben  

Maßnahme  Realisierungs- Gesamtkosten Fördermittel

 zeitraum

Außensanierung 

Mehrzweckgebäude

Ring der Einheit 10 Mai – September 256.500,00 € 179.500,00 €

  

Ersatzneubau der

Trinkwasserleitung  September 2021 

Teichstraße – Januar 2022 280.000,00 € 0,00 €

Inwertsetzung Außen- September –

anlagen Gellertberg Dezember 72.000,00 € 57.600,00 €

Erweiterung  Juli –

Spielplatz Hort Oktober 149.000,00 € 95.500,00 €

Bushaltestelle Gohlis November –  

 Dezember 56.000,00 € 50.000,00 €

Buswartehalle 

Am Deutschen Haus Juli 9.900,00 € 0,00 €

Erneuerung	der	öffent-
lichen Beleuchtung

Steinbergstr. Gohlis Mai – August 21.000,00 € 0,00 €

Spielplatz Gröbern

Ockrillaer Straße März – April 9.800,00 € 0,00 €

Unterhaltung Gewässer

2. Ordnung September –

mit Förderung November 27.100,00 € 24.800,00 €

1. Straßenbau

Instandsetzung Borde 

und Straße An der 

Siedlung, Ockrilla April 4.500,00 € siehe Seite 4

2. Straßenbau

Instandsetzung Deck-

schicht Blockweg, 

2. BA, Ockrilla November 32.700,00 € siehe Seite 4

3. Straßenbau

Instandsetzung Deck-

schicht Ahornweg, 

Ockrilla November 19.900,00 € siehe Seite 4

   

4. Straßenbau

Instandsetzung Deck-

schicht Am Radeland, 

Niederau November 15.300,00 € siehe unten

5. Straßenbau

Instandsetzung Deck-

schicht Siedlerweg, 

Niederau November 9.700,00 € siehe unten

  Förderung 1. – 5.: 50.800,00 €

  

Weitere Baumaßnahmen, die im Jahr 2020 realisiert wurden:

– Wegeinstandsetzung in allen OT

–	 Pflege	 des	 Schlossparkes,	 des	 Vereinsgeländes,	 des	 Gellertberges	
und der Spielplätze 

– Grundstücksanschlüsse für Wasser und Abwasser

–	 Pflege	und	Beräumung	der	Gewässer	II.	Ordnung	durch	den	Bauhof	

4. Informationen aus der Niederauer Kämmerei

Kreditverbindlichkeit zum 31.1.2021 156.250,00 €

Pro Kopfverschuldung zum 31.12.2021 38,35 €

Steuereinnahmen gesamt Plan 4.017.400 €

 Ist 3.751.508 €

Einnahmen aus Gewerbesteuer Plan 900.000 €

 Ist 657.259 €

Aktuelle Hebesätze Gemeinde Niederau, unverändert seit 01.01.2012

Grundsteuer A 290 %

Grundsteuer B 400 %

Gewerbesteuer 390 %

5. Fakten und Zahlen aus der Gemeinde – Einwohner-

meldeamt

Einwohner gesamt: 31.12.2019 4037

 31.12.2020 4043

 31.12.2021 4126

 Davon weiblich: 2085

 Davon männlich: 2041

Deutsche: weiblich 2068

 männlich 2023

 gesamt 4091

Ausländer: weiblich 17

 männlich 18

 gesamt 35

Davon EU-Bürger weiblich   6

 männlich  13

 gesamt 19

Wohnhafte Kinder 2021 (0 – 10 Jahre) 504 

Geburten: 25

Sterbefälle 36

Aus dem Gemeindeamt
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Kirchliche Mitteilungen

TERMINE MÄRZ 2022

NIEDERAU – OBERAU – GRÖBERN – GROSSDOBRITZ

GOTTESDIENSTE

Sonntag, 6. März
08.30 Uhr Gottesdienst in Gröbern (Pfr. Reißmann)
10.00 Uhr Gottesdienst mit KiGo in Weinböhla (Pfr. Reißmann)

Sonntag, 13. März
08.30 Uhr Gottesdienst in Oberau (Pfr. Reißmann)
10.00 Uhr Gottesdienst mit KiGo in Weinböhla (Pfr. Reißmann)

Gewerbe:
Anmeldungen: 24
Abmeldungen: 13
Gewerbe gesamt: 370

6. Kindertagesstätten und Kinderbetreuung

In der Gemeinde Niederau sind drei Kindertagesstätten, ein Hort und 

zwei Tagespflegestellen vorhanden:

Kindertagesstätte „Auenkirpse“ Oberau, bestehend aus Kinderkrippe 
und Kindergarten

Kindergarten „Wiesenfreunde“ Niederau, Außenstelle „Ring der Einheit“

Kindertagesstätte „Gartenkinder“ Ockrilla, bestehend aus Kinderkrippe 
und Kindergarten

Hort der Grundschule Niederau

Kindertagespflegestelle	Frau	Tanneberger	in	Großdobritz

Kindertagespflegestelle	Frau	Hänsel	in	Ockrilla

   
Gesamtauslastung

Kindertagesstätte Oberau   
Gesamt: 109 Kinder 92 %
Kinderkrippe: 25 Kinder (93 %)
Kindergarten: 84 Kinder (99 %)  

Kindergarten Niederau + Außenstelle Kinderkrippe    
Gesamt: 57 Kinder 88 % 
Kinderkrippe: 8 Kinder (90 %)
Kindergarten: 49 Kinder (98 %)

Kindertagesstätte Ockrilla
Gesamt: 55 Kinder 85 %
Kinderkrippe: 23 Kinder (81 %)
Kindergarten: 32 Kinder (100 %)

Hort der Grundschule    
Hortkinder: 153 Kinder 98 %

	Tagespflegestelle	Großdobritz	–	Tanneberger
 3 Kinder 80 %

Tagespflegestelle	Ockrilla	–	Hänsel
 5 Kinder 100 %

Wohnhafte Kinder 2021 (0 - 10 Jahre) 504

Medizinisches

DRK-Blutspendedienst Nord-Ost
gemeinnützige GmbH

Berlin | Brandenburg | Hamburg
Sachsen | Schleswig-Holstein

Eine Blutspende kann Leben retten – 
Was gilt es als Spender vor und nach der Blutspende 

besonders zu beachten?

Die 500 Milliliter Blut einer Blutspende können für Patienten in vielen Fäl-
len lebensrettend sein. Die Sicherheit von Blutspenderinnen und -spen-
dern selbst hat folglich oberste Priorität, denn nur durch ihren Einsatz 
kann die Patientenversorgung langfristig gesichert werden. Zum Spen-
derschutz kann unter anderem das Einhalten bestimmter Verhaltenstipps 
insbesondere direkt vor und nach einer Blutspende durch die Spender 
selbst beitragen. Der DRK-Blutspendedienst Nord-Ost gibt seinen Spen-
dern beispielsweise folgende Empfehlungen: 

Vor der Spende:

•	 Ausschließlich	 völlig	 gesund	 und	 frei	 von	 jeglichen	 Erkältungssym-
ptomen zur Spende kommen.

• Sollte einige Zeit vor der gewünschten Spende eine Krankheit vorge-
legen haben, müssen ggfs. Wartefristen bis zur nächsten Blutspende 

eingehalten werden. Zwischen zwei Spenden müssen generell min-
destens 56 Tage liegen.

• Ausreichend essen und trinken, um den Kreislauf stabil zu halten und 
den Flüssigkeitsverlust durch die Spende ausgleichen zu können.

Nach der Spende:

• Auch nach einer Blutspende sollte viel getrunken werden (z. B. Was-
ser, Saftschorlen, Kräutertees).

• Auf Sport direkt nach der Blutspende verzichten. Am Tag nach der 
Spende kann wieder Sport getrieben werden. Auch ein Saunabesuch 
sollte erst auf den Tag nach der Spende gelegt werden. 

• Eine ausreichend lange Ruhezeit einhalten und nach Möglichkeit erst 
circa 30 Minuten nach der Blutspende wieder aktiv am Straßenverkehr 
teilnehmen.

Generell gilt, dass der auf dem Blutspendetermin anwesende Arzt oder 
die	 Ärztin	 jeweils	 am	 Tag	 der	 Spende	 darüber	 entscheidet,	 ob	 eine	
„Spendetauglichkeit“ des potentiellen Blutspenders vorliegt. Der Vorab-
Spendecheck kann unverbindlich Anhaltspunkte dafür geben, ob die Vo-
raussetzungen für eine Blutspende vorliegen: https://www.drk-blutspen-
de.de/spende-check/nordost
Alle	 Blutspendetermine	 sind	 zu	 finden	 unter	 https://www.blutspende-
nordost.de/blutspendetermine/
Eine Terminreservierung vorab ist erforderlich. 
Bitte beachten Sie ggf. aktuelle Ankündigungen auf unserer Website 
www.blutspende-nordost.de  
Weitere Informationen werden darüber hinaus unter der kostenlosen 
Hotline 0800 11 949 11 erteilt. Auch nach einer Impfung mit den in 
Deutschland	 zugelassenen	 Impfstoffen	 gegen das Corona-Virus ist 
eine Blutspende am Tag nach der Impfung möglich, sofern sich der Ge-
impfte gesund fühlt.

Die	nächste	Blutspendeaktion	in	Ihrer	Region	findet	statt:

Datum Ort Uhrzeit

08.03.2022 Ottendorf-Okrilla, OBERSCHULE 
Radeburger Straße 23

14:30 – 19:00

10.03.2022 Boxdorf, KURFÜRST-MORITZ-
SCHULE, Schulstraße 27

15:30 – 19:30

14.03.2022 Radeburg, HEINRICH-ZILLE-
OBERSCHULE, Schulstraße 4

15:30 – 19:00

25.03.2022 Coswig, GYMNASIUM 
Melanchthonstraße 10

15:30 – 19:00

28.03.2022 ELBLANDKLINIKUM RADEBEUL
Heinrich-Zille-Straße 13
Konferenzräume Haus 2, 3. OG

13:00 – 17:00
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Sonntag, 20. März
08.30 Uhr Gottesdienst in Niederau (Pfr. Reißmann)

10.00 Uhr Gottesdienst mit KiGo in Weinböhla (Pfr. Reißmann)

10.00 Uhr Familiengottesdienst zum Weltgebetstag mit Taufgedächtnis 

in Großdobritz (Gem.päd. Beuchel und Team)

Sonntag, 27. März
08.30 Uhr Gottesdienst in Gröbern (Pfr. Frank)

10.00 Uhr Gottesdienst in Oberau (Pfr. Frank)

10.00 Uhr Gottesdienst zur Kirchweih mit KiGo in Weinböhla (Pfr. Reiß-

mann)

Bitte beachten Sie,
dass aufgrund der Corona-Pandemie mit kurzfristigen Änderungen 
bei allen Veranstaltungen sowie Gruppen und Kreisen gerechnet 
werden muss. Informationen erhalten Sie über Aushänge in den 
Schaukästen, auf der Homepage des Kirchspiels oder telefonisch 
bzw. per E-Mail in den Pfarrämtern.

Alle	 Gottesdienste	 finden	 aktuell	 unter	 Einhaltung	 der	 3G-Regel	
statt. Bitte bringen Sie jeweils den Nachweis Ihrer Genesung, Imp-
fung oder Ihres Tests mit. Ein Schnelltest darf nicht älter als 24 Std., 
ein PCR-Test nicht älter als 48 Std. sein. Ebenso muss eine FFP2-
Maske getragen werden. Ein medizinischer Mund- und Nasenschutz 
reicht nicht mehr aus.

Elternzeit Pfr. Frank

Da Pfr. Frank von Ende Februar bis zum 26. März in Elternzeit ist, wird 

er in verschiedenen Bereichen durch andere Pfarrer vertreten. Bitte wen-

den Sie sich an die Mitarbeitenden in den Pfarrämtern des Kirchspiels.

Frauendienst

Im	März	finden	noch	keine	Frauendienste	statt.

Weltgebetstag mit Kindern 2022
Zukunftsplan: 

Hoffnung	–	England,	Wales	und	Nordirland

He’s got the whole world in his hands…

Er hält die ganze Welt in seiner Hand…

Dieses Lied gehört zur Ideensammlung des WGT für Kinder. In diesem 

Jahr verreisen wir innerhalb Europas auf die britischen Inseln nach Eng-

land, Wales und Nordirland.

Was es dort zu entdecken und zu erzählen gibt, welche Musik begeistert 

und wie die Menschen ihren Glauben leben, dazu wollen wir im Famili-
engottesdienst am 20. März unter dem Thema „Gott schenkt uns Zu-

kunft	und	Hoffnung“	einladen.

Beginn: 10.00 Uhr in der Kirche Großdobritz

Gemeindepädagogin Andrea Beuchel und Team

Weitere Gottesdienste 
anlässlich des Weltgebetstages im Kirchspiel:

St. Martinskirche Weinböhla – Freitag, 4. März, 19.00 Uhr

Kirche Gröbern – Freitag, 4. März, 19.00 Uhr

Peter-Pauls-Kirche Coswig – Freitag, 4. März, 19.00 Uhr

Kirche Brockwitz – Sonntag, 6. März, 9.30 Uhr

Nachruf	Bürgermeister	Steffen	Sang

Mit großer Bestürzung erfuhren wir vom Tod unseres Bürgermei-

sters	Steffen	Sang.	Wir	trauern	um	ihn	und	blicken	in	Dankbar-
keit zurück auf sein Engagement für unseren Ort. In Gedanken 

sind wir bei seiner Familie, der unser Mitgefühl gilt.

Pfr. Philipp Frank im Namen der Kirchgemeindevertretung

Und wird sich zeigen,

unaufhaltsam,

in den schönsten Farben

des Lebens.

Tina Willms

aus Gemeindebrief 2/2022 Fo
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Im  MärzIm  März
Ich wünsche dir

Vertrauen in das,

was überdauert.

Mag die Zeit

sich noch karg gebärden,

schweigsam und kühl:

Im Verborgenen ruht doch,

was blühen will.

KONTAKT:

Öffnungszeiten	für	Pfarramt/Friedhofsverwaltung	in	Niederau,
Kirchstr. 29:

Donnerstag: 8.00 – 14.30 Uhr Tel.: 035243 36535

Pfr. z. A. Philipp Frank, Niederau Tel.: 035243 476797

Öffnungszeiten	für	das	Pfarramt	Weinböhla,	Kirchplatz	16:

Dienstag: 10.00 – 12.00 Uhr und 15.00 – 18.00 Uhr

Donnerstag: 10.00 – 12.00 Uhr

 Tel.: 035243 36250

Anschrift und Kontaktdaten des Kirchspiels:

Ev.-Luth. Kirchspiel Coswig-Weinböhla-Niederau

Ravensburger Platz 6, 01640 Coswig

Tel.: 03523 75894 | Fax: 03523 774417

E-Mail: ksp.coswig-weinboehla-niederau@evlks.de

Homepage: www.kirchspiel-cwn.de

Die Sportfreunde des SV Niederau trauern um 

Steffen Sang, 
den Bürgermeister der Gemeinde Niederau.

Steffen Sang war nicht nur ein gern gesehener Gast bei 
den Spielen und Turnieren aller Abteilungen und Al-
tersklassen, sondern vermittelte auch Möglichkeiten zur 
Akquirierung von Fördermitteln und Zuschüssen. Auch 
Dank Steffen Sang darf der SV Niederau einen großen 
Zuspruch innerhalb der Gemeinde und darüber hinaus 
genießen.

Viele unserer Mitglieder verlieren neben ihrem Bür-
germeister auch einen langjährigen Weggefährten und 
guten Freund.

Er wurde als freundlicher und herzlicher Mensch ge-
schätzt, der sich stets für das Vereinsleben und gemein-
schaftliche Engagement einsetzte. So werden wir ihn in 
bester Erinnerung behalten.

Seiner Familie gilt unser tiefes Mitgefühl und unsere 
aufrichtige Anteilnahme.

Die Mitglieder des SV Niederau 1891 e. V.

Vereinsmitteilungen
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Niederauer Karnevals-Club e.V.
Mitglied im Bund Deutscher Karneval e.V. (BDK)

Mitglied im Verband Sächsischer Carneval e.V. (VSC)

Hurra, Hurra, wir leben noch!

Nach diesem Leitspruch versuchen die Niederauer Kar-

nevalisten sich im Moment stets selbst zu motivieren, 

um die Zeit des karnevalistischen Trübsals zu überstehen.

Im Normalfall hätten wir schon in der Januarausgabe des Dorfblattes die 

Termine unserer Veranstaltungen der 39. Saison bekantgegeben. Aber – 

Pustekuchen – daraus wurde wieder nichts! Alle schon einstudierten und 

geprobten Programmnummern, alle schon zumindest gedanklich fest-

gelegten	Dekorationen	wurden	wieder	eingemottet.	Sie	hoffen	nun	auf	
einen	Einsatz	in	unserer	nächsten,	der	40.	Jubiläumssaison.	Schon	jetzt	
schwärmen und „spinnen“ die Karnevalisten davon – das motiviert uns!

Das nun schon zweite Jahr des Karnevalsausfalls geht natürlich auch an 

einem Verein, der nur aus Spaß und Freude an der Sache existiert, nicht 

ganz spurlos vorüber und es ist richtig, was nun schon wieder im Dorf 

erzählt wird: Es hat personelle Veränderungen im Verein gegeben. Diese 

sind überschaubar. Natürlich bedarf es der intensiven Mitarbeit und des 

Zusammenhaltens aller Vereinsmitglieder.

Heimatverein Großdobritz e. V.

Der Heimatverein Großdobritz startet 

mit Optimismus und Zuversicht ins Jahr 

2022. Einige Neuerungen sollen unser 

Miteinander bereichern. So ist in unserer 

Dorfscheune eine kleine Bücher-Tausch-

Stube entstanden. Durch die zahlreichen 

Bücherspenden und Regale, die uns zur 

Verfügung gestellt wurden, konnte die-

ses	Projekt	seine	Umsetzung	finden.	Dafür	möchten	wir	uns	auf	diesem	
Weg recht herzlich bedanken. Ein Dankeschön	auch	an	die	fleißigen	
Bücherfreunde, die die vielen Bücher in die Regale sortiert haben. Sie 

haben	sich	für	jeden	ersten	und	dritten	Montag	im	Monat	von	17	bis	19	
Uhr bereit erklärt, die Dorfscheune mit ca. 1200 Büchern für Groß und 

Klein zur Verfügung zu stellen. Von April bis September wird zusätzlich 

jeden	1.	Samstag	der	Büchertausch	um	eine	Vorlesezeit	von	15	bis	18	
Uhr erweitert.

Öffnungszeiten	Bücherstube: 
Mo 07.03. und 21.03. 

Sa 02.04. Sa 07.05. Sa 04.06.

Mo 04.04. und 18.04. Mo 02.05. und 16.05. Mo 06.06. und 20.06.

Wir freuen uns auf viele Bücherliebhaber und Leseratten, die es schon 

sind oder werden wollen, denn „Bücher sind fliegende Teppiche ins 
Reich der Fantasie“ (James Daniel).

weitere Termine: Maibaumstellen  30.04.2022

	 Dorffest		 02./03.07.2022
 Erntekrone  18.09.2022

 Seniorenweihnacht  02.12.2022

In Niederau bewegt sich was
Verein	zur	Heimatpflege	und	Kulturförderung	

aus der Taufe gehoben

Niederau, 11.02.2022	–	Nun	ist	es	ofoziell:	„Niederau	bewegt“	wurde	als
gemeinnütziger Verein gegründet. Bei der Gründungsversammlung ka-

men Gründungsmitglieder und interessierte Bürger aus Niederau zusam-

men, um den Startschuss zu geben.

In	den	letzten	Jahren	ist	aus	Sicht	der	Gründungsmitglieder	das	dörfliche
Zusammenleben in Niederau etwas „eingeschlafen“. Das soll sich nun 

ändern. Der neue Verein soll Schwung in den Ort bringen und alt Einge-

sessene, aber auch neu Zugezogene zusammenbringen und gemein-

sam bewegen. „Mit der Vereinsgründung wurden dafür die Weichen 

gestellt“, freut sich Stefan Uebermuth, nun gewählter Vorsitzender des 

Vereins.	Die	Mitglieder	möchten	baldmöglichst	starten.	Der	junge	Verein	
hat sich auf die Fahne und in die Satzung geschrieben, heimatliche Ge-

danken und das traditionelle Brauchtum nicht nur zu bewahren, sondern 

auch zu fördern. Er strebt auf diese Weise die Verschönerung des Ortes 

und	die	damit	verbundene	Heimatpflege	an.
Konkret	plant	der	Verein,	das	alljährliche	Maibaumstellen	unter	seine	Ob-

hut zu nehmen sowie weitere lokale Kulturveranstaltungen ins Auge zu 

fassen. „Vor allem möchten wir in Zusammenarbeit mit der Gemeinde-

verwaltung	das	dörfliche	Zusammenleben	wieder	aufblühen	lassen.	Ziel	
ist es, die Heimatgeschichte und Ortschronik erlebbarer zu machen“, er-

gänzt Uebermuth. Wichtig ist es den Mitgliedern, auch die Kinder und Ju-

gend im Ort zu unterstützen. „Es wäre wünschenswert, wenn die Jugend 

nach der Schließung des Jugendclubs, wieder einen Platz in Niederau 

finden	würde“,	resümiert	Uebermuth.

Der geschäftsführende Vorstand besteht aus:

• dem 1. Vorsitzenden: Stefan Uebermuth

• dem stellvertretenden Vorsitzenden: Thomas Müller

• dem 2. Stellvertretenden Vorsitzenden: Gesine Wüstner

• dem Finanzvorsitzenden: Nicole Klengler

• dem stellvertretenden Finanzvorsitzenden: Markus Vetter

Im	Frühjahr	2022	wird	„Niederau	bewegt“	den	Bürgern	ofoziell	 im	Rah-

men	 einer	 Eröffnungs-	 und	 Informationsveranstaltung	 vorgestellt.	 Der	
Termin wird im nächsten Amtsblatt bekannt gegeben. Der Verein freut 

sich über Mitwirkende.

Weitere Informationen, Satzung, Beitragsordnung und Mitgliedsantrag 

unter www.niederau-bewegt.de.

Fragen und Anregungen an Stefan Uebermuth unter 

info@niederau-bewegt.de.

Kontakt: „Niederau bewegt“ | Hauptstr. 2 | 01689 Niederau

1. Vorsitzender: Stefan Uebermuth | Tel. 0173 – 865 46 58

info@niederau-bewegt.de | www.niederau-bewegt.de

Niederau bewegt e. V.
gemeinsam • kreativ • erleben

Nun gibt es aber auch mal etwas Positives zu berichten. Unser neuer 

Vorstand hat sich mit dem „harten Kern“ des Vereins zusammengesetzt, 

um über eine Fete im Sommer zu beraten. Dem Vorschlag wurde einheit-

lich zugestimmt und nun nehmen die Vorbereitungen dazu schon Form 

an!

Eins	 sei	 jetzt	 schon	 gesagt	 –	 natürlich	 vorbehaltlich	 der	 Coronafestle-

gungen:	 Diese	 Fete	 findet	 im	 Juli	 am	 Oberauer	 Wasserschloss	 statt.	
Genaue Einzelheiten werden zeitnah im Dorfblatt und in Aushängen be-

kanntgegeben.

Wie ihr seht, hat sich der Verein keine große Ruhepause gegönnt:

Hurra – wir leben noch!

Bleibt alle schön neugierig und verfolgt die nächsten Einzelheiten!

Eure Niederauer Karnevalisten

Aus unserer Gemeinde

               „Man lebt zweimal:

das erste Mal in der Wirklichkeit,

                                  das zweite Mal in der Erinnerung.“
                                                             (Honoré de Balzac)

Traurig und dankbar für viele gemeinsame Jahre 

nehmen wir Abschied von

       Steffen Sang
In liebevoller Erinnerung 

Familie Pelz und das Kulti Team
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DanksagungDanksagung
Sprecht von mir wie eh und je, und nicht anders.

Lacht weiter über Dinge, über die wir
gemeinsam gelacht haben.

Ich bin ja nicht weg, nur auf der anderen Seite des Weges.

Wir sind tief bewegt und danken von ganzem Herzen
allen Verwandten, Nachbarn, Motor- und Sportfreunden,
Vereinsfreunden vom Wasserschloss Oberau, ehemaligen

Arbeitskollegen, Bekannten, Geschäftspartnern und all
denen, die uns durch stillen Händedruck, einfühlsame

Worte, Schrift, Geldspenden, Blumen und ehrendes Geleit
ihr Mitgefühl versicherten

und uns Kraft und Trost in dieser schweren
Stunde gaben.

Es war tröstend zu erfahren, wie viel Freundschaft, Liebe
und Wertschätzung Achim entgegengebracht wurde.

In Liebe und Dankbarkeit
Carola Tanner mit Sebastian und Tobias    

* 05.05.1958                                     † 04.01.2022

Achim TannerAchim Tanner

Du warst für uns ein aufrichtiger Freund und Weggefährte.
Wir sind traurig, dass Du gingst, aber dankbar, dass es Dich gab!

Dein Lachen wird uns fehlen!

 Ruhe in Frieden.
 

Steffen Sang
Daniela Kuge und Familie

Niederau, im Februar 2022

      … und wenn ich gehen muss,
                     hinterlasse ich euch meine Liebe.

Herzlichen Dank an alle,
die unserer geliebten Mutter

Gisela Claus
* 28.08.1941                  † 26.12.2021

auf dem letzten Weg begleitet haben, 
sie mit Blumen und Geldspenden 
bedacht haben und durch Wort und Schrift 
ihre Anteilnahme bekundeten.

In Liebe und DankbarkeitIn Liebe und Dankbarkeit
Simone Claus,Simone Claus,

Frank Claus mit Familie,Frank Claus mit Familie,
Thomas Claus mit FamilieThomas Claus mit Familie

Besonderer Dank gilt dem Pflegepersonal 
der Diakonie Weinböhla, Beethovenstraße 6, 
der Praxis von Frau Dr. Holler und 
Pfarrer Reißmann sowie Pfarrer Quentin.

Weine aus eigener Erzeugung
– Müller Thurgau, Goldriesling – 

• Kartoffeln (5 und 12 kg)

• im Hofladen: Äpfel, Honig, Säfte, Weine, Liköre

• Schlachtschweine können bei uns bestellt werden

Bauernhof Friede
Radeburger Straße 8
01689 Niederau OT Gröbern
Tel.: 03521 406740 oder 0172 3711206
E-Mail: Friede-Niederau@t-online.de

Öffnungszeiten:
Mo./Di.  14 – 17 Uhr
Mi. geschlossen
Do./Fr.  14 – 17 Uhr
Sa. 9 – 12 Uhr o. n. Vereinbarung

Nachruf

In tiefer Trauer nehmen wir Abschied von unserem 
langjährigen Vereinsmitglied

Achim Tanner

Achim Tanner gehörte zu den Gründungsmitgliedern 
des Fördervereins Wasserschloss Oberau e.V. und war 
von Beginn an im Vorstand aktiv.
Mit ihm verlieren wir einen sehr engagierten Mitstrei-
ter, der sich mit aller Kraft für den Erhalt und Wieder-
aufbau des Wasserschlosses in Oberau einsetzte. 
Wir gedenken seiner als einem loyalen und liebenswür-
digen Freund, der uns immer wieder mit seinem Ideen-
reichtum und Esprit motivierte.
Wir werden Achim Tanner sehr vermissen.

Förderverein Wasserschloss Oberau e.V.

Förderverein Wasserschloss Oberau e.V.

Grundschule Niederau

Märchenstunde

in den 2. Klassen

Die Kinder der zweiten Klassen 

trainieren den Umgang mit Pin-

sel und Farben. Zu einem selbst 

gewählten	 Märchen	 wurden	 ty-



8

Hort der Grundschule Niederau

pische Figuren und Szenen dar-

gestellt.	 Vollflächig	 gestaltete,	
farbenfrohe Bilder entstehen und 

kleine Kunstwerke werden sicht-

bar. 

Die hier zu sehende kleine Aus-

wahl ist stellvertretend für eine 

Vielzahl weiterer wunderschöner 

Märchenbilder.

Die ersten Klassen hatten eine gan-

ze Woche Zeit, viel über die größ-

ten Säugetiere der Erde, die Wale, 

zu lernen. Dabei haben die Kinder 

nicht nur den Buchstaben „W“ ken-

nengelernt,	sondern	auch	jede	Men-

ge Wissenswertes: Welche Arten 

gibt es? Was fressen Wale? Wie 

sprechen und atmen sie? Und wie 

kommen die Jungen zur Welt?! 

Mit Hilfe vieler Bücher, CDs, Neu-

gier und Kreativität sind die Schüler 

und Schülerinnen den Geheimnis-

sen auf die Spur gekommen.

Grundschule Niederau

Pizzeria Niederau

Schon lange stand in der 4a der Grundschule Niederau fest: Wir wollen 
gemeinsam kochen.
Als dann endlich ein passendes Datum gefunden wurde, stellte sich noch 
die Frage: Was wollen wir kochen? Zur Wahl standen Pizza und Suppe. 
Der Ausgang der Wahl war recht eindeutig. Also stellten wir uns eine 
Frage:
Was gehört auf eine gute Pizza? Alles, was von mindestens drei Kindern 
gewünscht	 war,	 sollte	 gekauft	 werden.	 Letzten	 Endes	 schafften	 es	 so	
Soße, Tomaten, Käse, Mais, Salami, Würstchen, Brokkoli, Röstzwiebeln, 
Pilze und saure Gurken auf die Liste.
Die Aktion teilten wir auf zwei Tage auf. Am Montag, den 17. Januar 
2022 bereiteten wir den Teig zu. Schnell schnitten wir den Brokkoli und 
kochten ihn, damit er am nächsten Tag bereit ist. Die Kinder teilten sich 
unterdessen in drei Gruppen auf und bekamen Milch, Mehl, Hefe, Salz, 
Zucker und eine mündliche Erklärung, wie man einen Hefeteig macht. 
Ich verkündete laut: Hefeteig ist Gefühlssache, darum gibt es heute kein 
Rezept. Die Kinder erwärmten also vorsichtig etwas Milch, bröckelten 
den Hefewürfel hinein und fügten Mehl, etwas Salz und etwas Zucker 
hinzu. Sie waren irritiert, wie viel Mehl in den Teig hineingehört, bis ein 
großer, geschmeidiger Teig entsteht, der nicht mehr sofort an den Hän-
den klebt. Zugedeckt und warmgestellt, verbrachten die Hefeteige die 
Nacht in meinem Büro.
Am Dienstag ging es dann weiter. Diesmal mit Unterstützung von Frau 
Haase (unserer Auszubildenden) und Frau Kölitz (unserer Praktikantin), 
welche auch am Montag schon dabei war. Die Gruppen schnappten sich 
ihre Hefeteige, die alle super aufgegangen waren. Dann ging es hinun-

Sonstige Mitteilungen

KIZ-Treff	Weinböhla

Offenes	Kinder-	und	Jugendhaus
„KiZ-Treff	Weinböhla“

in freier Trägerschaft des Coswiger Kinderzentrum e.V.

Ansprechpartnerin: Frau Elke Freitäger

Kirchplatz 5 (bei der Bibliothek), 01689 Weinböhla

Telefon: 035243 46488, Fax: 035243 46506

E-Mail:	kiz-treff@kiz-coswig.de	|	www.kiz-coswig.de

offene	Angebote	+	organisierte	Veranstaltungen	lt.	Programm

März 2022

Kiz bleibt in den Wochen 14. – 18.03. und 29.03. – 01.04.2022 sowie 
freitags geschlossen.
Informationen zur Nassauhalle bzw. Skaterbahn:
Die	Skaterbahnaktion	 ist	wetterabhängig.	Wir	 treffen	uns	nach	Ab-
sprache gegen 15.00 Uhr vor Ort. Das Kiz beendet den Tag an der Bahn.
„Sport und Sprache“ in der Nassauhalle  ist  jeweils 14.30 – 15.15 Uhr. 
Turnschuhe nicht vergessen!

01.03. 13.00	–	16.30	Uhr	 offenes	Angebot	&	Kreativaktion „Plastik“

02.03. 13.00	–	16.30	Uhr	 offenes	Angebot	&	Schach/Skat mit Herrn 
Martin

03.03.	 13.00	–	16.30	Uhr	 offenes	Angebot	&	„Sport und Sprache“ in 
der Nassauhalle oder „mit Marcus an der 
Skaterbahn“ 

ter in die Küche. Zuerst wurden die Zutaten vorbereitet. Die Tomaten, 
Würstchen, Gurken und Pilze mussten noch geschnitten werden. Jede 

der Zutaten kam in eine Schüs-
sel. Auch die Tomatensoße wurde 
extra angerührt. Als die Vorbe-
reitungen abgeschlossen waren, 
widmete	 sich	 jede	Gruppe	 ihrem	
Teig. Dieser musste noch einmal 
gut durchgeknetet, ausgerollt 
und in gleichgroße Teile geteilt 
werden. Nachdem das vollbracht 
war, ging es ans Belegen. Zuerst 
die Soße und dann konnte sich 
jeder	 bei	 den	 Sachen	 bedienen,	
die er mochte. Die Devise war 
hier: Jeder kann nehmen was er 

mag	und	so	viel	er	mag	–	aber	man	muss	beachten,	dass	für	jeden	der	
möchte, noch etwas übrig sein soll. Das hat auch super funktioniert. Am 
Ende	blieb	von	jeder	Zutat	noch	ein	kleiner	Rest	übrig	(bevor	er	in	den	
Mündern der Kinder verschwand). Zuletzt wurden die Pizzen noch mit 
ordentlich Käse bestreut.

Damit während des Backens kei-
ne Langeweile aufkam, wurde 
der Tisch gedeckt, der Müll raus-
gebracht und schon einmal der 
Arbeitsplatz aufgeräumt. Danach 
konnte	 endlich	 jeder	 den	 Erfolg	
seiner Arbeit genießen und in der 
Küche kehrte eine gefräßige Stille 
ein.

Mit vollem Bauch wurde dann 
noch abgewaschen, aufgeräumt 
und gefegt. 
Ich freue mich, dass unsere Koch-
aktion so gut funktioniert hat. Ein 
großer Dank geht an Frau Haase 
und Frau Kölitz für die Hilfe sowie 
an	die	Kinder	für	ihre	fleißige	Mit-
arbeit und ihr gutes Gefühl beim Herstellen des Teiges.
Wie es aussieht, werden wir uns in der 4a als nächstes den Suppen 
widmen.

J. Richert
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07.03.	 13.00	–	16.30	Uhr	 offenes	Angebot	&	„Sport und Sprache“ in 
der Nassauhalle

08.03. 13.00	–	16.30	Uhr	 offenes	Angebot	&	Handwerkliches Arbei-
ten (Bohrer, Säge)

09.03. 13.00	–	16.30	Uhr	 offenes	Angebot	&	„Musik leicht gemacht“ 
mit Henry & Schach/Skat mit Herrn Martin

10.03.	 13.00	–	16.30	Uhr	 offenes	Angebot	&	„Sport und Sprache“ in 
der Nassauhalle oder „mit Marcus an der 
Skaterbahn“ 

12.03. 09.00 – 15.15 Uhr Messe „Karrierestart“ in Dresden, Treff/
Ende: Kiz, Anmeldung mit Rückrufnr. bis 
08.03.22, TN-Betrag: 6,50 €, Schüleraus-
weis,	Coronapflichten	=	2-G	?

21.03.	 13.00	–	16.30	Uhr	 offenes	Angebot	&	„Sport und Sprache“ in 
der Nassauhalle

22.03. 13.00	–	16.30	Uhr	 offenes	Angebot	&	Kreatives zum Frühjahr 
oder Ostern

23.03.	 13.00	–	16.30	Uhr	 offenes	Angebot	&	Schach/Skat mit Herrn 
Martin

24.03.	 13.00	–	16.30	Uhr	 offenes	Angebot	&	„Sport und Sprache“ in 
der Nassauhalle oder „mit Marcus an der 
Skaterbahn“ 

28.03.	 13.00	–	15.00	Uhr			offenes	Angebot
29.03. – 07.04.22  Deutsch-französischer Schüleraustausch 

Weinböhla – Gourin  Kiz bleibt geschlossen

Wirtschaftsförderung 
Region Meißen

Kostenfreier Fördermittel- und Finanzierungs-
sprechtag in der 

Wirtschaftsförderung Region Meißen (WRM) GmbH

Die Sächsische AufbauBank (SAB) bietet am 3. März 2022 im Land-
kreis Meißen eine individuelle Beratung zu den Förderprogrammen des 
Freistaates	Sachsen	an.	Die	Beratung	findet	in	den	Räumen	der	WRM	
GmbH statt oder wird aufgrund der aktuellen Lage als Telefon-Termin 
zwischen 9:00 und 16:00 Uhr angeboten.
Eine Anmeldung für Existenzgründer und Unternehmen ist telefonisch 
oder per E-Mail bei der WRM GmbH möglich. 
Bitte senden Sie uns zur Vorbereitung auf Ihr Gespräch die ausgefüllte 
Vorabinformation an post@wrm-gmbh.de zu.

Kontaktdaten & Information
Mail:  post@wrm-gmbh.de
Telefon:  03521 47608-0
Anmeldefrist:  1. März 2022
Termin:  3. März 2022
Ort:  WRM GmbH, Neugasse 39/40, 01662 Meißen
Vorabinformation: www.wirtschaftsregion-meissen.de/aktuelles/
 veranstaltungen.html

Landratsamt Meißen

Ideen zur Fachkräftesicherung gefragt! 

Regionale Fachkräfteallianz im Landkreis Meißen startet Projektaufruf

Die	regionale	Fachkräfteallianz	des	Landkreises	Meißen	fördert	Projekte	
zur Fachkräftegewinnung und -sicherung im Landkreis. Zuwendungs-
empfänger können Kommunen und weitere Träger, natürliche Personen, 
juristische	Personen	oder	Personenvereinigungen,	sein.

Abgabeschluss für Projektanträge ist der 15. März 2022.

Förderschwerpunkte sind unter anderem die Fachkräftesicherung unter 
den Bedingungen des digitalen Wandels, Fachkräftekampagnen und 
-veranstaltungen	 sowie	 Maßnahmen	 der	 Öffentlichkeitsarbeit,	 Etablie-
rung von Branchen- und Unternehmensverbünden, Maßnahmen zur 
Kooperation von Hochschule und Wirtschaft, Studien- und Handlungs-
konzeptionen in Bezug auf die Fachkräftesicherung.

Weitere	Informationen	finden	Interessierte	im	Projektaufruf	auf	der	Inter-

Interviewer gesucht

In	Vorbereitung	auf	den	 in	Deutschland	2022	stattfindenden	Zensus	–	
auch bekannt als Volkszählung – wurde zum 1. Januar 2022 in der Stadt 
Meißen eine von 48 örtlichen Erhebungsstellen des Freistaates Sachsen 
eingerichtet. Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der örtlichen Erhe-
bungsstelle werden das Statistische Landesamt des Freistaats Sachsen 
beim Zensus 2022 im Rahmen der Haushaltebefragung auf Stichproben-
basis und der Befragung an Anschriften mit Wohnheimen und Gemein-
schaftsunterkünften vor Ort unterstützen. 

Warum gibt es den Zensus?

Der Zensus liefert verlässliche Bevölkerungszahlen für die Gemein-
den, die Bundesländer und Deutschland insgesamt. Neben ergänzenden 
Daten zur Demografie, wie zum Beispiel Alter, Geschlecht oder Staats-
bürgerschaft werden auch allgemeine Angaben zur Wohn- und Wohn-
raumsituation in Deutschland erfasst. Solche Informationen sind ausge-
sprochen wichtig, da sie helfen, Entscheidungen in Politik, Wirtschaft und 
Gesellschaft	zu	treffen.	In	Deutschland	ist	der	Zensus	2022	eine	register-
gestützte Bevölkerungszählung, die durch eine Stichprobe ergänzt und 
mit einer Gebäude- und Wohnungszählung kombiniert wird.
Die	Europäische	Union	verpflichtet	 ihre	Mitgliedsstaaten,	alle	10	Jahre	
einen Zensus durchzuführen. In Deutschland bildet das Zensusgesetz 
den rechtlichen Rahmen für die Durchführung des Zensus 2022. Auf-
grund der Corona-Pandemie wurde der für 2021 vorgesehene Zensus 
um ein Jahr verschoben.

Was ist die Haushaltebefragung?

In einem kurzen persönlichen Interview werden zufällig ausgewähl-
te Haushalte (ca. 10 % der Bevölkerung) und alle Bewohnerinnen und 
Bewohner von Wohnheimen zu allgemeinen Themenbereichen ihrer 
Lebenssituation befragt. Hierunter fallen beispielsweise Angaben zur 
Haushaltsgröße, zum Namen, Geschlecht und Familienstand sowie zur 
Staatsangehörigkeit. 

Dafür benötigen wir Ihre Unterstützung.

Ab dem Zensusstichtag am 15. Mai 2022 werden Interviewerinnen und 
Interviewer in ganz Deutschland unterwegs sein, um die Befragungen für 
den Zensus 2022 durchzuführen. Dafür werden viele ehrenamtliche Hel-
ferinnen und Helfer gebraucht. Sie führen die Befragung vor Ort durch. 
Mit Hilfe eines mathematischen Zufallsverfahrens werden die Anschriften 
mit Wohnraum ausgewählt, an denen Sie die Befragung durchführen. 
Alle dort wohnenden Personen müssen befragt werden. Es ist vorgese-
hen, dass eine Erhebungsbeauftragte oder ein Erhebungsbeauftragter 
ca. 100 Personen befragt.

Zur Ausführung der Tätigkeit erhalten Sie im März/April 2022 ausführ-
liche Schulungen durch Ihre örtliche Erhebungsstelle. Sie werden hier 
intensiv auf Ihre Aufgaben vorbereitet und erhalten die entsprechenden 
Unterlagen.

Unterstützen Sie den Zensus 2022 als Interviewer oder Interviewerin! 
Melden Sie sich bei Ihrer örtlichen Erhebungsstelle

Örtliche Erhebungsstelle Meißen
Postfach 10 02 53
01652 Meißen

Persönliche Vorsprache ist nur nach vorheriger Terminvereinbarung un-
ter der Rufnummer 03521 463-158 und unter Beachtung der 3-G-Rege-
lung möglich oder per E-Mail an zensus@stadt-meissen.de.

Voraussetzung	 für	die	Tätigkeit	 als	 interviewende	Person	sind	Volljäh-
rigkeit, Zuverlässigkeit, Verschwiegenheit sowie zeitliche Flexibilität. Die 
Tätigkeit wird ehrenamtlich ausgeübt, Ihre Arbeitszeit können Sie sich 
flexibel	einteilen.	Für	Ihre	Tätigkeit	erhalten	Sie	eine	Aufwandsentschä-
digung von ca. EUR 450,00. Fahrtkosten werden unabhängig davon er-
stattet. 

Zensus 2022

netseite der Fachkräfteallianz unter www.kreis-meissen.de/12585.html. 
Für Auskünfte steht Susann Lenz als Geschäftsführendes Mitglied tele-
fonisch 03521 725-4602 oder per E-Mail JC.Fachkraefteallianz@kreis-
meissen.de gern zur Verfügung.

Zusätzliche Informationen und Downloads der für die Einreichung er-
forderlichen Unterlagen können auf der Internetseite der Sächsischen 
Aufbaubank	www.sab.sachsen.de	 	 (Eingabe	 des	Suchbegriffes	 „Fach-
kräfterichtlinie	Teil	B	Ziffer	I“)	abgerufen	werden.

Pressemitteilung
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Kursangebot der VHS im Landkreis Meißen 

Kurs-Nr. Titel Ort Datum Zeit

22M341002 Stressbewältigung Meißen 01.03. 18:00
22M425101 Spanisch Grundkurs A1, 
 1. Semester Meißen 01.03. 18:45
22G421244 Englisch Aufbaukurs A2, 
 4. Semester Großenhain 02.03. 16:45
22M427122 Online: Italienisch Anfänger 
 A1, 2. Semester Meißen 02.03. 17:30
22M341004 Kommunikationstraining Meißen 02.03. 18:00
22M426361 Französisch für Fortgeschrit-
 tene B1, 1. Semester Meißen 02.03. 18:15
22C311002 Yoga für Jedermann Coswig 02.03. 19:00
22G426101 Französisch Grundkurs A1, 
 1. Semester Großenhain 03.03. 14:00
22G421111 Englisch Grundkurs A1, 
 1. Semester Großenhain 03.03. 16:45 
22C317001 Feldenkrais Coswig 03.03. 17:00
22M436302 Tschechisch Konversations-
 kurs B2 Meißen 03.03. 17:30

Anmeldung:

Tel.: 0351 / 65 27 69 30

Fax: 0351 / 830 14 76

schriftl.: VHS im Landkreis Meißen e.V.

 Sidonienstr. 1a, 01445 Radebeul

E-Mail: uhlemann@vhs-LKmeissen.de

22M535001 Gefahren online – Teil 1: 
 Sicherheit am PC Meißen 03.03. 18:00
22C311003 Entspannung mit Yoga Coswig 03.03. 18:15
22G230001 Nähen für Anfänger Großenhain 04.03. 15:30
22M532002 Gefahren online – Teil 2: 
	 Angriff	auf	mobile	Geräte	 Meißen	 04.03.	 18:00
22G425121 Spanisch Grundkurs A1, 
 1. Semester Großenhain 07.03. 09:30
22C315003 Qigong Coswig 07.03. 18:00
22M311021 Yoga für Anfänger – Energie 
 am Abend Meißen 07.03. 18:00
22M426222 Französisch Aufbaukurs A2, 
 2. Semester Meißen 07.03. 18:00
22G421442 Englisch für Fortgeschrittene 
 B2, 6. Semester Großenhain 08.03. 18:00
22M152001	 Harry	Potter:	Politischer	
 als du denkst?! 
 Lesung und Gespräch Meißen 08.03. 18:30
22M157002 Online: Virtuelle Liveführung: 
 10 Fragen rund um Künst-
 liche Intelligenz Meißen 09.03. 18:30
22M421111 Englisch Grundkurs A1, 
 1. Semester Meißen 10.03. 17:30
22M251001	 Grundkurs	Digitalfotografie	 Meißen	 10.03.	 18:00
22M656002 Lern-SAX für Eltern Meißen 10.03. 18:30
22G421311 Englisch weitergeführter 
 Kurs B1, 1. Semester Großenhain 10.03. 19:00
22M436123 Online: Tschechisch Grund-
 kurs A1,3. Semester Meißen 15.03. 16:30
22C595001 Mein Verein multimedial! Coswig 15.03. 18:00
22C436111 Tschechisch Grundkurs A1, 
 1. Semester Coswig 16.03. 16:00
22M421252 Englisch Refresher A2 Meißen 16.03. 16:30
22M436111 Online: Tschechisch Grund-
 kurs A1, 1. Semester Meißen 16.03. 19:00
22G421351 Englisch für Fortgeschrittene 
 B1, 5. Semester Großenhain 21.03. 17:00

Suchen Immobilien!
• An- und Verkauf
• Vermittlung
• Vermietung

• kostenlose Beratung

☎035243- 47 48 49

Mit Kompetenz & Leidenschaft!

www.immoger.de

Familienunternehmen

fachgeprüfter Bestatter

01445 Radebeul
Hermann-Ilgen-Straße 44
Pestalozzistraße 9

01640 Coswig
Johannesstraße 29 A

01689 Weinböhla 
Hauptstraße 29

01157 Dresden 
Meißner Landstraße 177

Helbig Bestattungen GmbH

Tag & Nacht
0351/ 830 18 47

IN SCHWERER STUNDE – IHNEN UNSERE HILFE!

Jürgen Jockusch 
STEINMETZMEISTER

• Grabdenkmale in guter Qualität und großer Auswahl
Preisgünstig und kurzfristig lieferbar!

•Fensterbänke und Treppenbeläge aus Naturstein

Friedensstraße 10 • 01689 Weinböhla
Tel./Fax: 03 52 43 / 3 65 88

Öffnungszeiten: Di und Do 8 – 12  und 13 – 18 Uhr
Sa 8 – 12 Uhr oder nach Vereinbarung

Grenzstraße 21a  ·  01689 Niederau

Tel. 035243-37239  ·  Fax 035243-46844  ·  Funk 0173-5733635

Ich biete Ihnen an:

• Reparaturleistungen für alle Haushaltgeräte,

auch für QUELLE-Garantieverlängerungen,

Dauer- und Anschlussgarantien und

PROFECTIS-Schutzbriefe

• Pflege- und Reinigungsprodukte

• Artikel zur Schwimmbadreinigung und 

Desinfektion

• Beratung und Verkauf

Hausgeräte – Kundendienst

Mario Langner
Eingetragener Handwerksbetrieb

Autorisierter Fachhändler 
für miele, liebherr, aeg-Elektrolux

Ihr Service-Partner für Hausgeräte,

Waschen, Spülen, Kühlen, Trocknen, Kochen

Kompetenz aus einer Hand

Anzeigen

Sie unterliegen strikt dem Datengeheimnis und der statistischen Ge-
heimhaltungspflicht.

Wo	finden	Sie	weitere	Informationen?	
Weitere	 Informationen	 finden	 Sie	 auf	 www.zensus2022.de	 oder	 unter	
www.zensus.sachsen.de



1

Niederau
mit den Ortsteilen

Gohlis • Gröbern • Großdobritz  Jessen • Niederau • Oberau • Ockrilla

Ausgabe 28. März 2022 32. Jahrgang Nr. 3

Jeder
   Frühling 

�ägt den Zauber 
eines Anfangs in sich.

Jeder
   Frühling 

�ägt den Zauber 
eines Anfangs in sich.
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lich. Der Inhalt der veröffentlichten Beiträge spiegelt nicht in jedem Fall die Meinung der 
Redaktion wider. Die Redaktion behält sich vor, Artikel gekürzt zu veröffentlichen. Es 
besteht kein Anspruch auf Veröffentlichung.

Gemeinde Niederau

Landkreis Meißen

Gemeindeamt Niederau, Rathenaustraße 4, 01689 Niederau

 Öffnungszeiten:
 Montag 8.30 – 11.30 Uhr

 Dienstag 9.00 – 11.30 Uhr + 13.00 – 18.00 Uhr

 Mittwoch geschlossen

 Donnerstag 8.30 – 11.30 Uhr + 13.00 – 15.30 Uhr

 Freitag 8.30 – 11.30 Uhr

Medizinischer Bereitschaftsdienst und Havariedienste

Notarzt/Feuerwehr: 112

Polizei: 110

Notrufnummer des kassenärztlichen Bereitschaftsdienstes: 
 116 117

Vermittlung von dringenden ärztlichen Hausbesuchen sowie Be-

reitschaftsdiensten außerhalb der Sprechzeiten, weitere Infos unter 

www.kvs-sachsen.de

Apothekennotdienst-Hotline

 Tel.: 0800 00 22833, www.apotheken.de

Notdienst Tierärzte: www.tiernotfall.blogspot.de

Trinkwasser: Wassermeister W. Schurig,

 Tel.: 035249 78481, 0173 3764864

Abwasser: Kommunalservice Brockwitz-Rödern GmbH,

 0172 3533470

ENSO: Erdgas 0351 50178880

 Strom 0351 50178881

Fäkalienabfuhr: Kommunalservice Brockwitz-Rödern GmbH

 Dresdner Straße 35, 01640 Coswig

 Tel.: 03523 774120

AMTSBLATT April 2022
Redaktionsschluss: 06. April 2022
Erscheinungstermin: 24. April 2022

Aktuell

ÖFFENTLICHE SITZUNGEN
des Gemeinderates im April 2022

Termin: Dienstag, 12. April 2022, 18:30 Uhr 
  Kulturelle Begegnungsstätte Oberau, 01689 Niederau

Termin: Dienstag, 26. April 2022, 18:30 Uhr
  Kulturelle Begegnungsstätte Oberau, 01689 Niederau

Die Bekanntgabe der Sitzung mit Tagesordnung ist in den Schaukästen 

der Gemeinde Niederau ausgehangen oder zu finden unter: 
niederau.ratsinformationsdienst.de/ratsinfo/sitzungen/liste.php 

ABFALLENTSORGUNG Gemeinde Niederau

Monat April 2022

Entsorgung Termin  Entsorgung Termin

Restabfall- Freitag, 08.04.  Blaue Tonne Mittwoch, 21.04.

Tonne Samstag, 23.04.

   Bio-Tonne Freitag, 01.04.

Gelbe Tonne Freitag, 08.04.  Freitag, 08.04.

 Samstag, 23.04.  Samstag, 16.04.

    Samstag, 23.04.

    Freitag, 29.04.

(siehe auch Abfallkalender)

Die Gemeindeverwaltung informiert

In der öffentlichen Sitzung des Gemeinderates am 8. März 2022 

wurde Herr Thomas Claus zum Amtsverweser gewählt. Er wird 

ab dem 1. April 2022 gemäß § 54 Abs. 4 Sächsische Gemeinde-

ordnung die Amtsgeschäfte des Bürgermeisters bis zur Wahl eines 

neuen Bürgermeisters übernehmen. Eine Neuwahl ist für den Sep-
tember 2022 geplant.

Die Gemeinde informiert – 
Neuberechnung Grundsteuer 2025

Ab 2025 wird die Grundsteuer neu berechnet. Dafür werden ab 2022 alle 

Grundstücke in Deutschland neu bewertet. Zum ersten Mal wird die auf 

den neuen Grundsteuerwerten basierende Grundsteuer ab dem 1. Janu-

ar 2025 zu zahlen sein. Bis dahin gelten die bisherigen Einheitswerte und 

Grundsteuermessbeträge weiter.

Für die neue Grundsteuer ab 2025 ist vom 1. Juli bis 31. Oktober 2022 

für jedes Grundstück bzw. jeden Betrieb der Land- und Forstwirtschaft 
(dazu zählen auch einzelne land- und forstwirtschaftliche Flächen) vom 

Eigentümer eine Steuerklärung beim zuständigen Finanzamt abzuge-

ben. Bei Grundstücken, die mit einem Erbbaurecht belastet sind, ist der 

Erbbauberechtigte erklärungspflichtig.

1. Informationsschreiben im II. Quartal 2022
der sächsischen Finanzämter an die Eigentümer von Grundstücken 
in Sachsen
Die Finanzämter werden im II. Quartal 2022 (vorauss. Ende April bis An-

fang Juni 2022) Informationsschreiben an die Grundstückseigentümer 

versenden. Neben dem Aktenzeichen werden auch die Bezeichnung des 

Flurstücks bzw. eines Großteils der Flurstücke, die unter dem Aktenzei-

chen gespeichert sind, aus dem Informationsschreiben ersichtlich. Da-

rüber hinaus wird der Ablauf erläutert, Telefonnummern für Fragen bei 

den Finanzämtern benannt und auch auf das Grundsteuerportal Sach-

sen verwiesen, in dem für die Erklärung wichtige Daten zum Grundstück 

(z. B. Gemarkungsnummer, Flurstücksnummer, amtliche Fläche, Boden-

richtwert bzw. Ertragsmesszahl) aufgerufen werden können.

Das Grundsteuerportal Sachsen wird voraussichtlich ab 1. Juli 2022 frei-

geschaltet.

Bei Miteigentum ist es möglich, dass kein Informationsschreiben eingeht. 

In diesem Fall wurde ggf. ein anderer Miteigentümer angeschrieben.

2. Abgabe der Erklärung ab 1. Juli 2022
Die Erklärung können Sie über ELSTER ab dem 1. Juli 2022 kostenlos 

und elektronisch abgeben. Dafür benötigen Sie ein Benutzerkonto. So-

fern Sie noch kein solches Konto besitzen, können Sie es bereits jetzt 
beantragen. Sollten Sie bereits ein Benutzerkonto besitzen, das Sie z.B. 

für Ihre Einkommensteuererklärung benutzen, können Sie es auch für 



3

die Grundsteuer verwenden. Sie können über ELSTER Feststellungser-

klärungen auch für eine andere Person (z. B. in Betreuungsfällen, für die 

Eltern usw.) übermitteln. Sie müssen für diese Person keine zusätzliche 

Registrierung in ELSTER vornehmen.

Informationen zum ELSTER-Portal finden sie unter: www.elster.de
Das Finanzamt setzt den Grundsteuerwert und den Grundsteuermess-

betrag fest. Nach Vorliegen der neuen Grundsteuermessbeträge (vo-

raussichtlich Ende 2023/Anfang 2024) können sich die sächsischen Ge-

meinden mit der »neuen« Grundsteuer auseinandersetzen. Sie werden 

prüfen, ob sie ihre Hebesätze anpassen müssen. Anschließend werden 

sie die neuen Grundsteuerbescheide versenden. Die neu berechnete 

Grundsteuer ist dann ab dem 1. Januar 2025 zu zahlen.

Einzelanfragen zur künftigen Grundsteuerhöhe kann ihre Stadt oder Ge-

meinde derzeit nicht beantworten.

Die Städte und Gemeinden können die Hebesätze für das Jahr 2025 erst 

festsetzen, wenn hierfür die Messbeträge der Grundstücke im Gemein-

degebiet vorliegen. Voraussichtlich können die erforderlichen Entschei-

dungsprozesse somit erst im 2. Halbjahr 2024 begonnen werden.
Informationen zur Grundsteuerreform in Sachsen finden Sie unter: www.
grundsteuer.sachsen.de

Öffentliche Bekanntmachungen

Öffentliche Bekanntmachung
Haushaltssatzung und Haushaltsplan 2022

Der Gemeinderat der Gemeinde Niederau hat in seiner öffentlichen Ge-

meinderatsitzung am 25.01.2022 die Haushaltssatzung sowie den Haus-

haltsplan 2022 mit seinen Anlagen beschlossen.

Die Gesetzmäßigkeit der Haushaltssatzung mit Haushaltsplan der Ge-

meinde Niederau wurde durch die Rechtsaufsichtsbehörde des Land-

kreises Meißen mit Bescheid vom 04.03.2022 bestätigt.

Die Haushaltssatzung und der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2022 
liegen in der Zeit vom 29.03.2022 bis 08.04.2022 in der Gemeindever-

waltung Niederau, Rathenaustraße 4, 01689 Niederau, Kämmerei zur 

kostenlosen Einsicht durch Jedermann zu folgenden Zeit aus:

Montag 08.30 – 11.30 Uhr

Dienstag 09.00 – 11.30 Uhr und 13.00 – 18.00 Uhr

Mittwoch 08.00 – 11.30 Uhr

Donnerstag 08.30 – 11.30 Uhr und 13.00 – 15.30 Uhr

Freitag 08.30 – 11.30 Uhr

Hinweis: Nach § 4 Abs. 4 SächsGemO gelten Satzungen, die unter Ver-

letzung von Verfahrens- oder Formvorschriften zustanden gekommen 

sind, ein Jahr nach ihrer Bekanntmachung als von Anfang an gültig zu-

stande gekommen. Dies gilt nicht, wenn

1.  die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,

2.  Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Genehmi-
gungen oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind,

3.  der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 wegen Gesetz-

widrigkeit widersprochen hat,

4.  vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist

a)  die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder

b)  die Verletzung der Verfahren- und Formschrift gegenüber der Ge-

meinde unter Bezeichnung des Sachverhaltes, der die Verletzung 

begründen soll, schriftlich gelten gemacht worden ist.

Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 3 oder 4 geltend gemacht worden, so 

kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann diese 
Verletzung geltend machen.

Niederau, 09.03.2022 Bärbel Seefeld

 1. stellv. Bürgermeisterin

I. Haushaltssatzung Gemeinde Niederau

für das Haushaltsjahr 2022

Aufgrund von § 74 der Sächsichen Gemeindeordnung, in der jeweils gel-
tenden Fassung, hat der Gemeinderat der Gemeinde Niederau in der 

Sitzung am 25.01.2022 folgende Haushaltssatzung beschlossen:

§ 1

  

Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2022, der die für die Erfüllung 
der Aufgaben der Gemeinden voraussichtlich anfallenden Erträge und 

entstehenden Aufwendungen sowie eingehenden Einzahlungen und zu 

leistenden Auszahlungen enthält, wird:

im Ergebnishaushalt mit dem 

– Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge auf 10.651.700,00 EUR

– Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen 

 auf 11.069.640,00 EUR

– Saldo aus den ordentlichen Erträgen und Auf-

 wendungen (ordentliches Ergebnis) auf – 417.940,00 EUR

– Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge auf 243.500,00 EUR

– Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwen-

 dungen auf 0,00 EUR

– Saldo aus den außerordentlichen Erträgen und 

 Aufwendungen (Sonderergebnis) auf 243.500,00 EUR

– Gesamtergebnis auf -174.440,00 EUR

– Betrag der veranschlagten Abdeckung von Fehl-

 beträgen des ordentlichen Ergebnisses aus Vor-

 jahren auf 0,00 EUR
– Betrag der veranschlagten Abdeckung von Fehl-

 beträgen des Sonderergebnisses aus Vorjahren auf 0,00 EUR
– Betrag der Verrechnung eines Fehlbetrages 

 im ordentlichen Ergebnis mit dem Basiskapital

 gemäß § 72 Absatz 3 Satz 3 SächsGemO auf 499.090,00 EUR

– Betrag der Verrechnung eines Fehlbetrages 

 im Sonderergebnis mit dem Basiskapital

 gemäß § 72 Absatz 3 Satz 3 SächsGemO auf 0,00 EUR

  

– veranschlagtes Gesamtergebnis auf 324.650,00 EUR

im Finanzhaushalt mit dem

– Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender 

 Verwaltungstätigkeit auf 10.275.500,00 EUR

– Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender 

 Verwaltungstätigkeit auf 10.114.280,00 EUR

– Zahlungsmittelüberschuss oder -bedarf aus 

 laufender Verwaltungstätigkeit als Saldo der 

 Gesamtbeträge der Einzahlungen und Auszah-

 lungen aus laufender Verwaltungstätigkeit auf 161.220,00 EUR

– Gesamtbetrag der Einzahlungen 

 aus Investitionstätigkeit auf 295.900,00 EUR

– Gesamtbetrag der Auszahlungen 

 aus Investitionstätigkeit auf 301.000,00 EUR

– Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen 

 aus Investitionstätigkeit auf – 5.100,00 EUR

– Finanzierungsmittelüberschuss oder -fehlbetrag 

 als Saldo aus dem Zahlungsmittelüberschuss 

 oder -fehlbetrag aus laufender Verwaltungs-

 tätigkeit und dem Saldo der Gesamtbeträge 

 der Einzahlungen und Auszahlungen aus

 Investitionstätigkeit auf 156.120,00 EUR

– Gesamtbetrag der Einzahlungen 

 aus Finanzierungstätigkeit auf 0,00 EUR

– Gesamtbetrag der Auszahlungen 

 aus Finanzierungstätigkeit auf 38.750,00 EUR

– Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen 

 aus Finanzierungstätigkeit auf – 38.750,00 EUR

– Veränderung des Bestandes an Zahlungsmitteln 

 im Haushaltsjahr auf 912.560,00 EUR
festgesetzt.  
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§ 2
 
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für
Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen wird auf 0,00 EUR
festgesetzt. 

 
§ 3

 
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen 
zum Eingehen von Verpflichtungen, die künftige Haushalts-
jahre mit Auszahlungen für Investitionen und Investitons-
förderungsmaßnahmen belasten (Verpflichtungsermächti-
gungen), wird auf 0,00 EUR
festgesetzt. 
 

 
§ 4

Der Höchstbetrag der Kassenkredite, der zur recht-
zeitigen Leistung von Auszahlungen in Anspruch 
genommen werden darf, wird auf 1.050.000,00 EUR
festgesetzt. 

§ 5

Die Hebesätze werden wie folgt festgesetzt: 

für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe 
(Grundsteuer A) auf 290,00 v.H.

für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf 400,00 v.H.

Gewerbesteuer auf 390,00 v.H.

Gemeinde Niederau, den 25.01.2022 Bärbel Seefeld
 1. stellv. Bürgermeisterin

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG 
Jahresabschluss 2020 der Gemeinde Niederau

Der Gemeinderat der Gemeinde Niederau hat in seiner öffentlichen Sit-
zung am 08.03.2022 die Jahresabschlussbilanz der Gemeinde Niederau 
zum 31.12.2020 beschlossen.

Im Ergebnis der örtlichen Prüfung weist die Jahresrechnung 2020 der 
Gemeinde Niederau folgende Ergebnisse aus:

Das Gesamtergebnis in Höhe von 26.449,67 € ist der Rücklage aus 
Überschüssen des Sonderergebnisses zugeführt worden.

Mit dem Basiskapital sind nach § 72 Abs. 3 SächsGemO 133.938,14 € 
verrechnet worden.

Die Zahlungsmittelsalden stellen sich wie folgt dar:

Die Veränderung des Finanzmittelbestandes im Haushaltsjahr 2020 be-
trägt – 188.199,04 €.

Zahlungsmittelsaldo aus 
laufender Verwaltungstätigkeit 214.597,56 €

Zahlungsmittelsaldo 
aus Investitionstätigkeit – 334.213,02 €

Zahlungsmittelsaldo 
aus Finanzierungstätigkeit – 42.500,00 €

Gesamtergebnis 26.449,67 €

Ordentliches Ergebnis – 727.394,81 €

Sonderergebnis 753.844,48 €

Die Bilanz des Haushaltsjahres 2020 weist eine Summe in Höhe von 
30.972.332,19 € aus.

Der Bericht zur Prüfung des Jahresabschlusses mit Rechenschaftsbe-
richt und Anhang wird gemäß § 88c Abs. 3 SächsGemO zu jedermanns 
Einsicht in der Gemeindeverwaltung Niederau, Rathenaustraße 4, in 
01689 Niederau, Kämmerei zu den bekannten Öffnungszeiten öffentlich 
ausgelegt.
Darüber wird der Jahresabschluss auf der Homepage der Gemeinde 
Niederau dauerhaft elektronisch zur Verfügung gestellt.

Niederau, 09.03.2022 Bärbel Seefeld
 1. stellv. Bürgermeisterin

Amtliche Mitteilungen

Zensus 2022: Interviewer gesucht

In Vorbereitung auf den in Deutschland 2022 stattfindenden Zensus – 
auch bekannt als Volkszählung – wurde zum 01.01.2022 in der Stadt 
Meißen eine von 48 örtlichen Erhebungsstellen des Freistaates Sach-
sen eingerichtet. Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der örtlichen Erhe-
bungsstelle werden das Statistische Landesamt des Freistaats Sachsen 
beim Zensus 2022 im Rahmen der Haushaltebefragung auf Stichproben-
basis und der Befragung an Anschriften mit Wohnheimen und Gemein-
schaftsunterkünften vor Ort unterstützen. 

Warum gibt es den Zensus?
Der Zensus liefert verlässliche Bevölkerungszahlen für die Gemein-
den, die Bundesländer und Deutschland insgesamt. Neben ergänzenden 
Daten zur Demografie, wie zum Beispiel Alter, Geschlecht oder Staats-
bürgerschaft werden auch allgemeine Angaben zur Wohn- und Wohn-
raumsituation in Deutschland erfasst. Solche Informationen sind ausge-
sprochen wichtig, da sie helfen, Entscheidungen in Politik, Wirtschaft und 
Gesellschaft zu treffen. In Deutschland ist der Zensus 2022 eine register-
gestützte Bevölkerungszählung, die durch eine Stichprobe ergänzt und 
mit einer Gebäude- und Wohnungszählung kombiniert wird.

Die Europäische Union verpflichtet ihre Mitgliedsstaaten, alle 10 Jahre 
einen Zensus durchzuführen. In Deutschland bildet das Zensusgesetz 
den rechtlichen Rahmen für die Durchführung des Zensus 2022. Auf-
grund der Corona-Pandemie wurde der für 2021 vorgesehene Zensus 
um ein Jahr verschoben.

Was ist die Haushaltebefragung?
In einem kurzen persönlichen Interview werden zufällig ausgewähl-
te Haushalte (ca. 10 % der Bevölkerung) und alle Bewohnerinnen und 
Bewohner von Wohnheimen zu allgemeinen Themenbereichen ihrer 
Lebenssituation befragt. Hierunter fallen beispielsweise Angaben zur 
Haushaltsgröße, zum Namen, Geschlecht und Familienstand sowie zur 
Staatsangehörigkeit. 

Dafür benötigen wir Ihre Unterstützung.

Ab dem Zensusstichtag am 15. Mai 2022 werden Interviewerinnen und 
Interviewer in ganz Deutschland unterwegs sein, um die Befragungen für 
den Zensus 2022 durchzuführen. Dafür werden viele ehrenamtliche Hel-
ferinnen und Helfer gebraucht. Sie führen die Befragung vor Ort durch. 
Mit Hilfe eines mathematischen Zufallsverfahrens werden die Anschriften 
mit Wohnraum ausgewählt, an denen Sie die Befragung durchführen. 
Alle dort wohnenden Personen müssen befragt werden. Es ist vorgese-
hen, dass eine Erhebungsbeauftragte oder ein Erhebungsbeauftragter 
ca. 100 Personen befragt.

Zur Ausführung der Tätigkeit erhalten Sie im März/April 2022 ausführ-
liche Schulungen durch Ihre örtliche Erhebungsstelle. Sie werden hier 
intensiv auf Ihre Aufgaben vorbereitet und erhalten die entsprechenden 
Unterlagen.

Unterstützen Sie den Zensus 2022 als Interviewerin oder Intervie-

wer! Melden Sie sich bei Ihrer örtlichen Erhebungsstelle

Zensus 2022
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Stadt Meißen, Erhebungsstelle Zensus 2022
Postfach 10 02 53
01652 Meißen

Persönliche Vorsprache sind nur nach vorheriger Terminvereinbarung 
unter der Rufnummer 03521 463-158 und unter Beachtung der 3-G-Re-
gelung möglich oder per E-Mail an zensus@stadt-meissen.de.

Voraussetzung für die Tätigkeit als interviewende Person sind Volljäh-
rigkeit, Zuverlässigkeit, Verschwiegenheit sowie zeitliche Flexibilität. Die 
Tätigkeit wird ehrenamtlich ausgeübt, Ihre Arbeitszeit können Sie sich 
flexibel einteilen. Für Ihre Tätigkeit erhalten Sie eine Aufwandsentschä-
digung von ca. 450,– Euro. Fahrtkosten werden unabhängig davon er-
stattet.

Sie unterliegen strikt dem Datengeheimnis und der statistischen Ge-
heimhaltungspflicht.

Wo finden Sie weitere Informationen? 
Weitere Informationen finden Sie auf www.zensus2022.de oder unter 
www.zensus.sachsen.de

Schließtage im Jahr 2022

Betriebsbedingt müssen einzelne ZAOE-Anlagen mal einen Tag schlie-
ßen. Denn die Mitarbeiter von den Anlagen müssen regelmäßig geschult 
werden. So schreibt unter anderem der Gesetzgeber die regelmäßige 
Qualifizierung der Berufskraftfahrer vor. Der ZAOE bittet vor einem ge-
planten Gang zum Wertstoffhof sich im Internet oder in der Zeitung zu 
informieren, ob die Anlage wie geplant geöffnet ist.
Die Wertstoffhöfe Groptitz und Gröbern sind an folgenden Tagen ge-
schlossen: 5. Februar, 12. März, 30. April, 18. Juni, 20. August, 
12. November. Am 9. März öffnen die Anlagen erst um 13.00 Uhr. Die 
Geschäftsstelle bleibt an diesem Tag geschlossen.
Von dieser Regelung sind nicht die Wertstoffhöfe in Großenhain, Meißen, 
Nossen und Weinböhla betroffen. Diese haben an diesen Tagen wie ge-
wohnt geöffnet.

Versand der Gebührenbescheide
Der Gebührenbescheid enthält die Abrechnung für das vergangene Jahr 
und die Abschlagszahlungen für 2022 mit zwei Fälligkeiten in der Region 
Meißen: 18. März und 9. September.

Und noch zwei Tipps:

Bei frostigen Temperaturen können Abfälle im Behälter festfrieren. Der 
ZAOE bittet darauf zu achten, sich der Behälter gut leeren lässt. Falls 
dies nicht der Fall ist, sollte er vorab von der Tonnenwand gelöst werden.

Asche gehört nicht in die Biotonne. Sie muss auskühlen und kann dann 
in den Restabfallbehälter.

Geschäftsstelle des ZAOE
Tel.: 0351 4040450, presse@zaoe.de, www.zaoe.de

Aus dem Gemeindeamt

Parken auf Gehwegen und vor Grundstücksein-
bzw. -ausfahrten

In der Gemeinde gehen vermehrt Beschwerden über verkehrswidriges 
Parken auf Gehwegen sowie in Grundstücksein- bzw. -ausfahrten ein. 
Beide Verstöße sind kein Kavaliersdelikt. 
Gehwege sind Schutzzonen der Fußgänger. Sie dienen dem sicheren 
und ungehinderten Fußverkehr, sowie dem Radverkehr der Kinder. Das 
Abstellen von Autos auf dem Gehweg stellt zudem ein Verkehrshindernis 
mit großer Unfallgefahr dar.

Auch das Parken in Grundstücksein- bzw. -ausfahrten ist verboten. 
Mit der Änderung der Straßenverkehrsordnung im November 2021 wur-
den die im Bußgeldkatalog genannten Regelsätze für Geldbußen deut-
lich erhöht. 
Unter anderem wird nunmehr das Parken auf dem Gehweg mit Be-

hinderung laut bundeseinheitlichen Tatbestandskatalog Tabellen-Nr. 
712031 – TB NR. 112655 mit einer Geldbuße von 70,00 Euro sowie 

einem Punkt im Fahreignungsregister geahndet.
Wir bitten alle Fahrzeugführer verantwortungsbewusst zu handeln 
und bedanken uns im Namen der Mitbürger für ein rücksichtsvolles 
Verhalten.

Gemeindeverwaltung Niederau

Medizinisches

DRK-Blutspendedienst Nord-Ost
gemeinnützige GmbH

Berlin | Brandenburg | Hamburg
Sachsen | Schleswig-Holstein

Datum Ort Uhrzeit

Fr 
01.04.2022

RADEBEUL-W., OBERSCHULE KÖTZ-
SCHENBRODA, Hermann-Ilgen-Str. 35

15:30 – 19:30

Di 
05.04.2022

WEINBÖHLA, ZENTRALGASTHOF, 
Kirchplatz 2

14:30 – 19:00

Mi 
06.04.2022

MEISSEN, FINANZAMT 
Heinrich-Heine-Straße 23

12:30 – 15:30

Di 
19.04.2022

RADEBEUL, VOLKSHOCHSCHULE 
Sidonienstraße 1a

14:30 – 19:00

Mi 
20.04.2022

MEISSEN, ST. AFRA GYMNASIUM 
Nossener Straße 25A

15:00 – 19:00

Mo 
25.04.2022

RADEBEUL, DIAKONIE 
Obere Bergstraße 1

13:30 – 17:30

Di 
26.04.2022

KLIPPHAUSEN, GEMEINDEVERWAL-
TUNG, Talstraße 3

14:30 – 18:30

Do 
28.04.2022

LOMMATZSCH, GRUNDSCHULE
Kirchplatz 2

15:00 – 19:00

Fr 
29.04.2022

COSWIG, GYMNASIUM 
Melanchthonstr. 10

15:30 – 19:00

Die nächste Blutspendeaktion in Ihrer Region

Kirchliche Mitteilungen

TERMINE APRIL 2022

NIEDERAU – OBERAU – GRÖBERN – GROSSDOBRITZ

GOTTESDIENSTE

Sonntag, 3. April
17.00 Uhr Jugendgottesdienst in Niederau (Pfr. Frank)
17.00 Uhr Orgelandacht in Weinböhla (Pfr. Reißmann)
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Sonntag, 10. April
19.00 Uhr Musikalische Abendandacht in Großdobritz (Pfr. Frank)
10.00 Uhr Gottesdienst mit KiGo in Weinböhla (Diakon Rusch)

Donnerstag, 14. April – Gründonnerstag
19.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in Niederau (Pfr. Frank)

Freitag, 15. April – Karfreitag
08.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in Gröbern (Pfr. Frank)
10.00 Uhr Gottesdienst mit KiGo und Abendmahl in Oberau (Pfr. Frank)
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in Weinböhla (Pfr. Reißmann)
15.00 Uhr Musikalische Andacht zur Sterbestunde Jesu in Weinböhla 

(Pfr. Reißmann)

Sonntag, 17. April – Ostersonntag
05.00 Uhr Osternacht in Gröbern (Team)
08.30 Uhr Gottesdienst in Großdobritz (Pfr. Frank)
10.00 Uhr Gottesdienst mit KiGo und Taufe in Niederau (Pfr. Frank)
07.00 Uhr Andacht an der Ruine in Weinböhla (Pfr. Reißmann)
10.00 Uhr Familiengottesdienst mit Taufgedächtnis in Weinböhla
 (Pfr. Reißmann/Gemeindepädagogin Münzner)

Montag, 18. April – Ostermontag
10.00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst mit KiGo und Taufen in Gröbern 

(Pfr. Reißmann)

Sonntag, 24. April
08.30 Uhr Gottesdienst mit KiGo in Oberau (Pfr. Frank)
10.00 Uhr Gottesdienst mit KiGo und Vorstellung der Konfirmanden in 

Weinböhla (Pfr. Frank)

Zur Teilnahme am Gottesdienst benötigen Sie aktuell eine FFP2-
Maske. G-Regeln und Kontakt-nachverfolgung entfallen. Wir bitten 
trotzdem darum, umsichtig zu handeln! (Stand: 09.03.2022)

Frauendienst
(Beginn jeweils um 14.30 Uhr mit Pfr. Frank)

Dienstag, 05.04. – Niederau
Mittwoch, 06.04. – Gröbern
Mittwoch, 20.04. – Oberau
Donnerstag, 21.04. – Großdobritz

Bastelabend

„Rund ums Ei“ – unter diesem Motto wird am Freitag, dem 8. April, um 
19.30 Uhr herzlich ins Lutherhaus nach Weinböhla, Hauptstr. 3, zum  
Basteln eingeladen. Soweit vorhanden, können ausgeblasene Eier bzw. 
die größere Hälfte von aufgeschlagenen Eiern, weißes Küchenpapier 
und alte Buchseiten mitgebracht werden. Wie immer gibt es auch dieses 
Mal eine Überraschung. Bitte melden Sie sich bei Mechthild Brogsitter 
persönlich oder im Pfarramt Weinböhla (Tel.: 035243 36250) an.

Orgelandacht
Sonntag, 3. April 2022, 17.00 Uhr – St. Martinskirche Weinböhla

Es erklingen Werke von Johann Sebastian Bach, Homilius u. a. 
Organist: Theodor Hugk

Musikalische Abendandacht
Sonntag, 10. April 2022, 17.00 Uhr – Kirche Großdobritz

Am Abend von Palmsonntag laden wir herzlich zur inneren Besinnung in 
unsere Kirche ein. Das Flötenduo ‚tangenca con flauti‘ mit Grit Leiteritz 
und Sabine Zschuppe wird auf verschiedenen Block- und Querflöten so-
wie in Kombination beider musizieren.
Es erklingen Werke von G. Ph. Telemann, M. Marais, J. S. Bach, E. Wal-
kier, S. Sieg, B. Bartok u. a.

Der Eintritt ist frei, um eine Spende wird gebeten.

ADONIA „Musical  77“
Freitag, 22. April 2022, 19.30 Uhr – Zentralgasthof Weinböhla

Auch im Jahr 2022 veranstaltet „BRÜCKEN bauen“, eine Initiative der 
Meißner Kirchgemeinden, wieder ein Konzert mit ADONIA.

Unter dem Motto „Wie Gott mir, so ich dir!“ hat das Adonia-Team ein mo-
dernes Musical zum biblischen Gleichnis des hartherzigen Schuldners 
geschrieben. Siebzig junge Mitwirkende präsentieren die brandneuen 
Songs, humorvolle Theaterszenen, überraschende Choreografien und 
eine moderne Geschichte mit Tiefgang. Text und Musik stammen von 
Markus Heusser und Team.

Weitere Informationen unter Adonia e.V., Windelbachstr. 9, 76228 Karls-
ruhe, 0721 5600 991 0, info@adonia.de sowie www.adonia.de.

Der Eintritt ist frei, freiwillige Spenden zur Kostendeckung werden erbe-
ten.

Bitte beachten Sie,
dass aufgrund der Corona-Pandemie mit kurzfristigen Änderungen 
bei allen Veranstaltungen sowie Gruppen und Kreisen gerechnet 
werden muss. Informationen erhalten Sie über Aushänge in den 
Schaukästen, auf der Homepage des Kirchspiels oder telefonisch 
bzw. per E-Mail in den Pfarrämtern.

Kanzlei geschlossen

Die Kanzlei bleibt in der Woche vom 19.04. bis 22.04.2022 wegen Ur-
laubs geschlossen.

Im  AprilIm  April
Ich wünsche dir,Ich wünsche dir,
dass du immer wiederdass du immer wieder
das kleine Wortdas kleine Wort
DANKE buchstabierst.DANKE buchstabierst.

Danke für den Duft der letzten RosenDanke für den Duft der letzten Rosen
Danke für den köstlichen ApfelDanke für den köstlichen Apfel
Danke für das Wörtchen „Nein“Danke für das Wörtchen „Nein“
Danke für das Kupferrot des HerbstesDanke für das Kupferrot des Herbstes
Danke für die Einmaligkeit jedes Menschen.Danke für die Einmaligkeit jedes Menschen.

Ich wünsche dir,Ich wünsche dir,
dass du spürst,dass du spürst,
wie reich es dich macht,wie reich es dich macht,
DANKE zu sagen.DANKE zu sagen.

Tina WillmsTina Willms
aus Gemeindebrief 3/2022aus Gemeindebrief 3/2022

KONTAKT:

Öffnungszeiten für Pfarramt/Friedhofsverwaltung in Niederau,
Kirchstr. 29:

Donnerstag: 8.00 – 14.30 Uhr Tel.: 035243 36535

Pfr. z. A. Philipp Frank, Niederau Tel.: 035243 476797

Öffnungszeiten für das Pfarramt Weinböhla, Kirchplatz 16:

Dienstag: 10.00 – 12.00 Uhr und 15.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag: 10.00 – 12.00 Uhr
 Tel.: 035243 36250

Anschrift und Kontaktdaten des Kirchspiels:

Ev.-Luth. Kirchspiel Coswig-Weinböhla-Niederau
Ravensburger Platz 6, 01640 Coswig

Tel.: 03523 75894 | Fax: 03523 774417
E-Mail: ksp.coswig-weinboehla-niederau@evlks.de
Homepage: www.kirchspiel-cwn.de
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Vereinsmitteilungen

Niederau bewegt e. V.
gemeinsam • kreativ • erleben

Der Verein zur Heimatpflege und Kulturförderung 
stellt sich vor

Wie wir bereits im letzten Dorfblatt angekündigt haben, wollen wir, der 

gemeinnützige Verein Niederau bewegt e.v, uns gern den Niederauern 

im Rahmen einer Info-Veranstaltung vorstellen.

Am Samstag, den 9. April 2022, ab 14 Uhr laden wir dazu herzlich 

ans Kulturhaus Niederau ein.

Kommt mit uns bei Kaffee und Kuchen ins Gespräch und bringt auch 
gern eigene Ideen an. Wir freuen uns über jeden, der mit uns gemeinsam 
neuen Schwung ins Dorfleben bringen möchte. Alt eingesessene oder 
neu zugezogene Niederauer, ob jung oder alt, wir freuen uns auf jeden, 
der mit uns gemeinsam etwas bewegen will.

An unseren Infopunkten erfahrt ihr mehr zu unseren geplanten Vorhaben 

und der Konzeption unseres Vereins. Als Highlight wird die Volkshoch-

schule ihre Initiative „zur Förderung des Kulti Niederau als sozialer Ort 

der Gemeinde Niederau“ vorstellen, ein Projekt im Rahmen der Förder-
richtlinie Orte des Gemeinwesens.

Neben vielen Infos für die Großen, wird es im Kulturhaus eine Bastelstra-

ße und eine Hüpfburg für die kleinen Gäste geben. Natürlich wird es auch 

an Speisen und Getränken nicht fehlen, sodass wir den Abend später 

gemütlich an der Feuerschale ausklingen lassen möchten.

Wir freuen uns auf viele bekannte, aber auch neue Gesichter aus Nie-

derau!

Die nächsten Termine:

• 02.04.2022 alljährlicher Frühjahrsputz der Gemeinde Niederau 
 mit Unterstützung des Zweckverbandes Abfallwirtschaft

 Oberes Elbtal (ZAOE)

• 30.04.2022  Maibaumstellen am Kulti

• 02.07.2022  Kinderfest auf dem Gellertberg

Förderverein Wasserschloss Oberau e.V.

Der Förderverein 
Wasserschloss Oberau e.V. 

sagt Danke
Die Sicherung und der Wiederaufbau des Wasserschlosses war ein Her-

zenswunsch unseres Bürgermeisters Herrn Steffen Sang. Leider hat er 
uns nach schwerer Krankheit am 2. Februar 2022 viel zu früh verlassen. 

Doch sein Einsatz für das Schloss zeigt bis heute Wirkung. 

Unser Förderverein möchte sich bei allen ganz herzlich für die Spenden 

zum Andenken an Steffen Sang bedanken. Die Anteilnahme ist überwäl-
tigend.

Vielen herzlichen Dank dafür. 

Viele Spenden erreichten uns leider ohne nähere Angaben, so dass wir 

leider nicht allen Spendern ein persönliches Dankschreiben und eine 

Spendenbescheinigung zusenden konnten. Deshalb an dieser Stelle 

noch einmal ganz herzlichen Dank für Ihre Spenden.

Vorstand Förderverein Wasserschloss Oberau e.V.

Aus unserer Gemeinde

Mit großer Betroffenheit nehmen wir Abschied von 
Herrn

Steffen Sang
Bürgermeister der Gemeinde Niederau

Herr Sang war über sein Amt als Bürgermeister viele 

Jahre Mitglied in den Gremien des Wasserverbandes 

Brockwitz-Rödern, des Abwasserzweckverbandes 

Gemeinschaftskläranlage Meißen sowie deren Ge-

sellschaften. Bei seinem Wirken lag der Fokus stets 

im Interesse für die Region und vor allem für die 

ländlichen Gebiete.

Die immer freundliche und pragmatische Art von 

Herrn Sang werden wir vermissen.

Wir werden ihm ein ehrendes Gedenken bewahren.

Unser aufrichtiges Mitgefühl gilt seiner Familie und 

den Angehörigen.

 

 Wasserverband Abwasserzweckverband

 Brockwitz-Rödern Gemeinschaftskläranlage 

  Meißen

Wasserversorgung Kommunalservice Abwasserentsor-

Brockwitz-Rödern Brockwitz-Rödern gungsgesellschaft

GmbH GmbH Meißner Land mbH

Weine aus eigener Erzeugung
– Müller Thurgau, Goldriesling – 

• Kartoffeln (5 und 12 kg)

• im Hofladen: Äpfel, Honig, Säfte, Weine, Liköre

• Schlachtschweine können bei uns bestellt werden

Bauernhof Friede
Radeburger Straße 8
01689 Niederau OT Gröbern
Tel.: 03521 406740 oder 0172 3711206
E-Mail: Friede-Niederau@t-online.de

Öffnungszeiten:
Mo./Di. 14 – 17 Uhr
Mi. geschlossen
Do./Fr.  14 – 17 Uhr
Sa. 9 – 12 Uhr o. n. Vereinbarung

Frohe Ostern wünscht Ihr
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Veranstaltungskalender April/Mai 2022

Monat/Datum/Beginn  Veranstaltung  Veranstalter/Ort

April

02.04.  alljährlicher Frühjahrsputz der Gemeinde Niederau
  mit Unterstützung des Zweckverbandes Abfall-

  wirtschaft Oberes Elbtal (ZAOE) Niederau bewegt e.V.

09./10.04.  Erföffnung WK (200 WSt/S) + 1. Tag VM Kugel Sächsischer Jagd- und Schützenverein Großdobritz e.V.
15.04. 10.00 Uhr 2 Serien á 48 Spiele – SKAT Niederauer Skatclub – Oberauer Begnungsstätte

30.04.  Maibaumstellen Gohlis auf der Höh e.V.

30.04.  Maibaumstellen am Kulti Niederau bewegt e.V.

30.04.  LJV BM (DIJ PROGRAMM) Schießsportanlage Großdobritz, Niederau

Mai      

07.05.  VM Trap + Skeet (75 WS) + 2. Tag VM Kugel Schießsportanlage Großdobritz, Niederau

14.05.  VM Doppeltrap (90 WS) Sächsischer Jagd- und Schützenverein Großdobritz e.V.

22.05.  Tag der Parks und Gärten Förderverein Wasserschloss Oberau e.V.

27.05.  Jäger-Marathon 1. Teil Schießsportanlage Großdobritz, Niederau

28.05.  KM Doppeltrapp (90WS) Sächsischer Jagd- und Schützenverein Großdobritz e.V.

??.05. 10.00 Uhr 2 Serien á 48 Spiele – SKAT Niederauer Skatclub – Oberauer Begnungsstätte

Danksagung

In Liebe und Dankbarkeit haben wir Abschied genommen von

Dorle Oschlies
* 27.02.1935          † 28.01.2022

Für die vielen Beweise aufrichtiger Anteilnahme möchten wir uns 
bei allen Verwandten und Freunden bedanken.

Ein besonderer Dank gilt 
der Gärtnerei König,
dem Bestattungshaus Helbig
sowie Pfarrer Franke 
für seine tröstenden Worte.

In lieber Erinnerung
Tochter Gertraude

Sohn Thomas

✓ Lieferung von Mutterboden und Rindenmulch

Gartenbaubetrieb König

Inhaber Thorsten König

OBERAU · Großdobritzer Str. 15

01689 Niederau

Telefon und Fax: 035243 36053

Unseren werten Kunden,

Geschäftspartnern, Bekannten

und Freunden wünschen wir

ein frohes Osterfest.

Die Waldbadgaststätte lädt ab April 

an den Wochenenden zum Mittagstisch sowie 

Kaffee und Kuchen ein.

An den Osterfeiertagen bitten wir um Bestellung. 

Desweiteren bieten wir unseren Cateringservice 

von Montag bis Sonntag an.

Vorschau: je nach Wetterlage ab Juni Yoga im Waldbad

Männertag ab 10 Uhr mit Livemusik

Schulweg 1 a · 01689 Niederau · OT Oberau

Tel./Fax: 035243 455215 · Handy: 0157 71464307

www.fruchtcatering.de · baerbel-seefeld@web.de

Wir wünschen allen Kunden, Geschäftspartnern, 

Freunden und Bekannten ein frohes Osterfest!

Danksagung
Danke möchten wir sagen für die Begleitung 
zur letzten Ruhestätte, sowie für die würdevolle 
Ehrung in Wort und Schrift, zu dem schmerzlichen 
Verlust unseres lieben Sohnes Steffen.

Die Eltern Roland und Marga Sang
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Nr. 2 Marz 2022 1. Jahrgang

.. ..
Blatter zum Gemeindejubilaum 2024

Heimatkunde
Niederau

Es war einmal vor langer Zeit... eine Region, die wir heute unsere Gemeinde Niederau nennen, die allerdings 
außer einigen landschaftlich erhalten gebliebenen Merkmalen kaum etwas mit ihr gemeinsam hatte.
Sie erinnern sich sicherlich an unsere Aussage in der letzten (ersten) Ausgabe der „Heimatkunde Niederau“, dass es 
sich bei „Owa“, also Niederau und Oberau im Jahr 1274 als noch ein Ort, vermutlich um die jüngsten Siedlungen 
unserer heutigen Gesamtgemeinde handelt. Es ist daher nun der richtige Moment gekommen, um noch weiter in 
der Zeit zurück zu blicken. Die wohl interessanteste Frage dabei lautet, wie sich unser heutiger Gemeindeboden 
vor der Ostsiedlung darstellte und welche Rolle unsere heutigen Ortsteile dabei spielten.

Die nun angetretene Reise durch die Quellen Deutsch-Slawischer Forschungen ist auch eine Zeitreise zurück 
in das Frühmittelalter einer Region, aus der heute vielfältigste archäologische Artefakte aus fast 7500 Jahren 
regionaler Menschheitsgeschichte bekannt sind. Unsere Reise wird uns später also noch viel weiter zurückführen, 
aber bevor wir uns in einer anderen Ausgabe genau diese Situation genauer 
ansehen, kommen wir nachfolgend zunächst zur slawischen Namenskunde 
und Siedlungsgeschichte aus der Zeit vor „Owa“ und letztlich sogar aus der, 
bevor Heinrich I. mit seinen „Panzerreitern“ hier ankommen sollte.
Die Einleitung dieses geschichtlichen Abschnittes ist leider auch nicht ganz 
einfach und braucht etwas Platz. Aus diesem Grund teilen wir den Inhalt auf 
zwei Ausgaben auf – auch um einen guten Spagat zwischen historischen Fakten 
in optimierter Kurzfassung und leichter Verständlichkeit zu scha� en.

Zum einen haben wir die geschichtliche Tatsache, dass Heinrich I. aus 
verschiedenen Gründen eine Ostexpansion vollzog, bei der er mit der 
Gründung der Feste Misni um das Jahr 929 seinen „Stoßzahn“ mitten 
in slawisches Siedlungsgebiet rammte. Auch wenn wir heute unsere 
faszinierende Heimatkunde voller Stolz betrachten, so sollten wir keinesfalls 
vergessen, welches Elend diese Eroberung für die hier lebenden Menschen 
mit sich brachte. Allein die historischen Überlieferungen über die fast restlose 
Zerstörung der slawischen Hauptburg Gana lassen einem sprichwörtlich das 
Blut in den Adern gefrieren. 
Zum anderen schwingt bei der Betrachtung der slawischen Besiedelung immer 
der weitere geschichtliche Aspekt mit, dass auch diese Gruppen erst im Rahmen 
der Völkerwanderungen unsere Region besiedelten – wobei dieses � ema auch 
wieder deutlich komplexer ist, als der Rahmen dieser Heimatkundeblätter 
hergibt. Nur soviel, die moderne Forschung bezeichnet als „Völkerwanderung“ 
einen zwischen 375/376 (Einbruch der Hunnen nach Europa) und 568 (Einfall 
der Langobarden in Italien) andauernden Migrationsprozess. Tatsächlich 
handelt es sich dabei also nicht um eine „Völkerwanderung“ im buchstäblichen 
Sinn, sondern um die Bewegung vieler Gruppen über fast 2 Jahrhunderte. 
Das historisch wichtige Ereignis der regionalen slawischen Besiedlung vollzog 
sich allerdings fast im Schatten des aufstrebenden Fränkischen Reiches 
und der abgezogenen Hunnen, die das Land zwischen Elbe und Oder fast 
menschenleer zurückließen. 

Der vierköp� ge Svantovit, oberste Gottheit der Elb- und 
Ostseeslawen und der Ranen auf Rügen als künstlerische 

Nachbildung am Kap Arkona 
Bildquelle: Lapplaender, CC BY-SA 3.0   
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Die hier einst lose siedelnden germanischen und scheinbar stark keltisch geprägten Stämme waren spätestens zum 
Beginn des 6. Jahrhunderts nach Westen abgewandert und so gab es keine militärischen Zurückhaltungsgründe 
für langsam einwandernde andere Gruppen. Gemeint sind damit natürlich die Slawen, die unter anderem 
übrigens auch als „Sklavenen“ bezeichnet werden. Diese begannen sich zunächst ab etwa dem Jahr 540 in das von 
den Westgoten verlassene Gebiet der unteren Donau zu bewegen, bevor sie erst gut 100 Jahre später auch über 
Böhmen und Osteuropa kommend das heutige Sachsen erreichen sollten. Soweit heute bekannt ist, teilte sich 
die große Gruppe der Slawen in verschiedene Untergruppen, die mitunter scheinbar auch andere Ziele hatten. 
Einige Befunde menschlicher Überreste berichten einerseits von nachweisbaren enormen Mangelerscheinungen 
wandernder Siedler, die sicherlich auf der Suche nach einer neuen besseren Heimat waren und andererseits sind 
Plünderungszüge slawischen Ursprungs in oströmische Provinzen mit stark militärischem Charakter bekannt. 
Schaut man auf die Landkarte, so verteilten sich die Einwanderungsgebiete slawischer Gruppen über eine schier 
unglaublich große Fläche – vom Gebiet der unteren Donau, bis zum Oberlauf der heutigen Neiße. 
Warum sich die Slawen, deren Ursprung bis heute ebenfalls ein wissenschaftlicher Diskurs ist, letztlich aber recht 
ungehindert anfangs in die ehemalige westliche Reichshälfte des antiken Römischen Reiches hinein bewegen 
konnten, hat zumindest militärisch betrachtet einen Hintergrund – an dieser Stelle aber spulen wir zurück zu 
unserer Gemeindegeschichte. 
 
Im Rahmen der slawischen Einwanderung entstanden in Sachsen und damit auch unserer Region erst ab dem 7. 
und 8. Jahrhundert Siedlungen, die regional slawisch also auch nicht älter sein können. Das möchten wir aber 
natürlich etwas genauer wissen. Dies bedeutet, dass wir zur weiteren Eingrenzung in noch mehr interdisziplinäre 
Forschungsergebnisse geblickt haben, um die ältesten bekannten Aufzeichnungen über Begegnungen zwischen 
Slawen und anderen Gruppen auf dem Gebiet des heutigen Sachsen zu �nden. Das älteste bisher bekannte 
Ergebnis lautet, dass im Jahr 631 erstmals Slawen auf dem heutigen Gebiet von Sachsen erwähnt werden, 
allerdings leider ohne konkreten räumlichen Bezug und den Hintergrund der Begegnung (MG SS rer. Merov. II, 
154, 158). Ob es sich dabei um Reisende oder Siedler gehandelt hat, wird also leider hier noch nicht klar. Deutlich 
später, für das Jahr 736, gibt es erst den nächsten Tre�er. Dabei ist von einer aggressiven Haltung einer slawischen 
Bevölkerung in einem nicht näher de�nierten Grenzgebiet an einer Handelsstraße nach �üringen die Rede (MG 
SS II, 369). Das klingt schon etwas eindeutiger. Schließlich stellte die Forschungsgruppe „Einhard“ fest, dass die 
„sorbi sclavi“ im Jahr 782 zwischen Saale und Elbe als feste Bevölkerung lokalisierbar sind (MGS VI, 61) und die 
Einwanderungsrichtung stark böhmisch geprägt ist. Damit können wir eine recht solide Eingrenzung für unseren 
Gemeindeboden vornehmen. 
Ausgehend von den ausgewerteten Forschungsergebnissen ist mit dem Hinblick auf die für uns primär 
zutre�ende Einwanderungsrichtung (aus Böhmen kommend, dem Elbtal nach Norden folgend), mit einer 
Ausbreitungsbewegung in Richtung Nordwesten / Westen, anzunehmen, dass aufgrund der Erwähnungsdichte in 
den o. g. Quellen regional erste feste slawische Siedlungen sicherlich im Zeitraum zwischen 650 - 700 entstanden. 
Dies bedeutet für uns, dass keiner unserer Ortsteile, zumindest slawisch, deutlich älter sein kann. Wir sind 
gespannt, was wir mit Bezug auf noch frühere Kulturen heraus�nden werden.  

Versuchen wir nun die Erkenntnisse der slawischen Forschungen für unseren heutigen Gemeindeboden aufzulösen 
und beginnen bei Gohlis. Der Ort wird frühdeutsch / spätgermanisch erstmals im Jahr 1350 urkundlich erwähnt 
und zwar im Lehnbuch Friedrichs des Strengen (LB, S.43b). „Golicz“ lautet hier der Eintrag und belegt ein 
weilerartig (wenige Gehöfte auf einer kompakten Fläche) aufgelockertes Sackgassendorf auf gelängeartiger 
Streifen�ur. Die Siedlung, soviel ist sicher, ist allerdings slawischen Ursprungs. Der Ort selbst taucht nicht nur in 
der Forschung Deutsch-Slawischer Siedlungsgeschichte auf sondern bereits in der Au�istung ehemaliger slawischer 
Siedlungen im Königreich Sachsen. 
Die 1350 beschriebene Siedlungsform ist dabei übrigens typisch slawisch. Sackgassendörfer entstanden häu�g aus 
vorangegangen slawischen „Rundlingen“, deren Häuser- / Hofreihen hufeisenförmig um einen zentralen Platz / 
Bereich angeordnet waren.
Im Bezug auf seine slawische Herkunft wird Gohlis folgende Bedeutung zugeschrieben: „Siedlung an der kahlen 
Stelle“, basierend auf dem slawischen Wort „Golū“ bzw. „Goly“, das nackt, kahl und dürftig bedeutet. 
Der heutige Ortsteil ist praktisch unbekannt älter als „Owa“, dürfte gemessen an den nahen umliegenden 
slawischen Burgen (z. B. Gana, Proschwitz, Zehren etc.) und Befunddatierungen, bereits im 8. Jahrhundert 
existiert haben. Ein Blick auf die ältesten bekannten Karten der Region und weitere Indizien legen außerdem 
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den Schluss nahe, dass Gohlis in einem direkten Zusammenhang mit der späteren Wüstung Droschkewitz stand. 
Unser erster Kartenentwurf kombiniert zur besseren Visualisierung dabei mehrere Herangehensweisen. Einerseits 
haben wir auf alten Karten verzeichnete Wege in ein neues Kartensystem eingep�egt und andererseits sind wir die 
Koordinaten per GPS mehrfach abgelaufen und haben diese Daten wiederum mit dem Kartenwerk abgeglichen. 
Dann haben wir Korrekturen eingearbeitet und versucht einen logischen Zusammenhang mit schriftlichen 
Überlieferungen, vereinzelten Verzeichnungen alter Fuhrwege und markanten Geländeinformationen eines stark 
überhöhten digitalen Geländemodells (DGM) zu erkennen. Das spannende daran ist, dass viele dieser Wege sogar 
bis weit nach dem zweiten Weltkrieg erhalten geblieben waren und erst verschwanden, als die DDR-Kollektivierung 
zunehmend mit moderneren Maschinen die Felder von der Kleinbauernschaft zu riesigen Agrar�ächen kultivierte. 
Die letzten Wege zwischen Gohlis und dem Friedewald verschwanden scheinbar erst in den 1980er Jahren – was 
praktisch betrachtet sehr schade ist, denn immerhin handelt sich z. B. bei Gohlis um die alten Hauptstraßen in 
dieses ehemalige Sackgassendorf. Einen Wermutstropfen gibt es dabei allerdings, denn im Jahr 2021 wurde eine 
Achse der ehemaligen Hauptstraße wiederhergestellt und erfreut sich seitdem augenscheinlich großer Beliebtheit. 
Übrigens: Oftmals könnte man denken, dass die alten Wege dem neuen modernen Straßenbau zum Opfer �elen 
aber das ist ein Trugschluss. Während sich die alten Wege mit der Landschaft bewegten, wurden für die modernen 
Schnellstraßen Wälle aufgeschüttet und möglichst gerade Strecken in die Landschaft planiert. Die Literatur 
beschreibt dabei sogar manchmal sehr eindeutig, wie sich im Gegensatz dazu alte Fuhrwege an Bachläufen 
orientierten und für alle möglichen Gespanne möglichst seicht durch das Gelände wanden.

Folgen wir der alten Hauptstraße (heute Steinbergstraße) aus Gohlis heraus, über das wiederhergestellte Stück 
bis zum Friedewald, landen wir forschungstechnisch (Stand heute) direkt in Droschkewitz, kreuzen unterwegs 
dorthin allerdings noch den Abzweig zum slawischen Burgwall (auf dem vorderen Pfarrhübel). 

Rekonstruktionsversuch Landscha�sentwicklung; eigenes Werk unter Zuhilfenahme eigener  
GPS-Daten; OpenStreetMap-Mitwirkende; Topographie (DGM): GeoSN DL-DE/BY-2.0; 
Historische Kartengrundlagen: Sächsisches Staatsarchiv & SLUB; Archäologische Beratung:  
Landesamt für Archäologie Sachsen; Atlas zur Geschichte und Landeskunde von Sachsen                    

© Wasserschloss Oberau e. V., Roman Domel
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Etwas unterhalb von Buschhaus (slawisch: Dubrawitz-Vorwerk (Dobritz-Vorwerk)) verlief ein weiterer alter 
Fuhrweg nach Dobritz (slawisch: Dubrawitz, späteres Großdobritz). Leider verschwand dieser aber in der 
frühen DDR-Zeit ebenfalls im Acker der expansiven Agrarkultur. Halten wir an dieser Stelle kurz die weitere 
Fuhrwegrecherche an, kehren an die alte Kreuzung vor Golics zurück und biegen in den Friedewald ab. 

Die „Wüste Mark Droschkewitz“ ist bis heute ein Mysterium, das immer wieder Anlass zur Spekulation gibt 
– weil noch immer eindeutige Nachweise über den tatsächlichen Standort der einstigen Siedlung auf unserem 
Gemeindegebiet fehlen. Man weiß zwar, wo sie in etwa gelegen haben könnte, immerhin gibt es 2 Anwärter auf 
die mögliche Position, aber der sogenannte handfeste Beweis fehlt eben leider noch. Schauen wir mal genauer hin.
Der ebenfalls ehemalige slawische Ort Droschkewitz wird erstmalig frühdeutsch im Jahr 1370 als „Droskewicz“ 
beschrieben (Cop. 26,32 (Copialbuch, Lehnsverzeichnis)), wobei als Ursprung des Ortsnamens recht sicher 
„Leute von Drožek“ dokumentiert ist. Zwar liegt auch hier wieder eine kleine wissenschaftliche Kontroverse im 
Hintergrund, allerdings zeigt das Ergebnis einer umfassenden Betrachtung recht deutlich eine gewissen Logik. 
Es liegt auf Basis der Einträge in späteren neudeutschen Urkunden der Schluss nahe, dass das sogenannte „Holz zu 
Droschkewitz“ sicherlich mehr ein Holzfäller- und evtl. Steinhauerlager war und weniger eine konkrete Siedlung. 
Es ist gut möglich, dass Drožek dabei das Oberhaupt dieser Gruppe „Handwerker“ war. Diese unterstellte primäre 
Eigenschaft der Siedlung ist auch gleichzeitig ein Erklärungsversuch dafür, warum der Ort später so schnell wüst 
fallen konnte. Er muss zumindest in der � eorie also kleiner als das slawische Gohlics gewesen sein. 
Folgen wir dem Weg von Gohlis nach Droschkewitz (bevorzugte Verortung im Gelände), kommen wir an zwei 
Steinbrüchen vorbei (wobei der größere vermutlich bis in die slawische Zeit zurückreichen kann), passieren eine 
Senke des auslaufenden Gohliser Gründels, den Niederauer Dorfbach und gelangen an eine heutige Kreuzung am 
Waldrand. Nun gilt es als sehr sicher, zumindest aus Karten des 16. Jahrhunderts, dass der Wald seinerzeit noch ein 
Stück weiter oben lag. Vermutlich auch dadurch bedingt, dass die vielen Auen und deutlich größeren Wassermengen 
mehr Gestrüpp und Grasland um die aufsteigenden Hänge lokalisierte, als große Bäume. Erfreulicherweise schließt 
passend auch hier wieder ein Urkundeneintrag an, der wohl auch gleich den ersten stichhaltigen Hinweis über den 
tatsächlichen Standort der einstigen Siedlung liefert. Die Stelle des damals bereits wüsten Dorfes wird erstmalig 
im Jahr 1433 erwähnt, als es Bernhard von Miltitz von Günther von Ohorn erwarb. In der Urkunde heißt es „eine 
kleine Ansiedelung östlich von Oberau, ca. 20 Minuten, jetzt im Walde“. Danach folgen in weiteren Dokumenten 
ebenfalls auslegbare Einzelhinweise. So lautet es z. B. im Jahr 1440: „Holz zu Droschwicz“ (U 6589) und als wohl 
eindeutigster Hinweis dann im Jahr 1443: „ein Holz Truschewitz genannt“ (U 6792). Der letzte Hinweis zu der 
einstigen Siedlung � ndet sich im Jahr 1471: „Gehölz zu Droschewitz“ – danach sind bis heute keine weiteren 
Aufzeichnung gefunden worden.
Zum einstigen Standort: Den zweiten stichhaltigen Hinweis liefert der in der o. g. Urkunde „U 6792“ verwendete 
Name „Truschewitz“, der in Kombination mit der auslegbaren Richtungs- & Entfernungsangabe und dem 
urkundlichen Satz „jetzt im Walde“ eine räumliche Eingrenzung ermöglicht. Tatsächlich lässt sich in der historischen 
Karte „Meilenblätter-Berliner Exemplare – Edition Freiberg“ (1780-1806) noch der Name „Trusche“ auf einem 
Gebiet feststellen, dass auf einer älteren Karte um das Jahr 1550 noch mit Wiese und Gestrüpp gekennzeichnet ist. 
Mehrere persönliche Ortsbegehungen und ein gemeinsamer Termin mit dem Landesamt für Archäologie lieferten 
tatsächlich an mehreren Stellen potentielle Anhaltspunkte für die ehemalige Siedlung Droschkewitz, wobei sich 
aber unter der Berücksichtigung aller relevanten Faktoren (möglichst weite recht ebene Fläche, Wassernähe etc. 
pp.)) in der Trusche nur ein Bereich realistisch in 
den Zusammenhang mit allen Kriterien stellen lässt. 
Zweifelsfrei klären, wo Droschkewitz einst lag, wird 
allerdings erst ein handfester Beweis – und wenn 
es statt Scherben auch nur die Reste eines alten 
Kohlenmeilers sind. Drücken wir die Daumen, dass 
Forstarbeiten, Wurzellöcher umgestürzter Bäume 
oder eine noch anstehende Sondierung durch das 
Landesamt für Archäologie das letzte bekannte 
Geheimnis unserer Gemeinde eines Tages löst.

Freuen Sie sich nun auf die nächste Ausgabe, in der 
wir unsere anderen Ortsteile untersuchen werden.

Impressum Beihe� er „Heimatkunde Niederau“

Eine Gemeinscha� sarbeit der Gemeinde Niederau und dem 
Förderverein Wasserschloss Oberau e. V.
Verantwortlich für den Inhalt: Roman Domel

Wir freuen uns, Ihnen mit diesem Beihe� er die zweite Ausgabe unserer bis zum 
Jubiläumsjahr quartalsweise geplanten geschichtlichen Kurzexkursion durch die 
reichhaltige Geschichte unserer heutigen Gemeinde überreichen zu können. Seit 
mehreren Jahrhunderten bemühen sich viele Menschen um deren Erhalt und 
Förderung, denen wir hiermit auch unseren Dank aussprechen und mit der Fort-
führung der Arbeit ein ehrendes Andenken bewahren. Obwohl jede und jeder 
einzelne Unterstützer bestmöglich an der Au� ereitung und P� ege des Gemeinde-
archivs arbeitet, kann für die Richtigkeit und Vollständigkeit der Angaben leider 
keine Gewähr übernommen werden.
Wir bedanken uns bei den Spenderinnen, Spendern und Unterstützern, die 
diese Ausgabe ermöglicht haben und freuen uns, wenn wir auch für die nächste 
geplante Ausgabe im Juni 2022 Helfer � nden.

www.niederau.info               www.wasserschloss-oberau.de
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berauer Stundenlauf

am

13. April 2022

Lauf um den 

Meißner Sparkassen-Cup

Start: 18 Uhr, am Waldbad Oberau

Stundenlauf: Männer M20 bis M55

Halbstundenlauf: Jugend wU18/20, mU18/20

 Frauen W20 bis W70+

 Männer M60 bis M80+

Viertelstundenlauf: Schülerinnen und Schüler

Startgebühren: Stunden-/Halbstundenlauf: 5 €

  (Jugend 3 €)

 Viertelstundenlauf: 2 €

Anmeldung: bis zum 10. April 2022 nur online unter

 www.triathlon-service.de

 Nachmeldungen sind nicht möglich!

Teilnehmerlimit: Stundenlauf 100

 Halbstundenlauf 100

 Viertelstundenlauf 100

Ausschreibung, Informationen, Hygienekonzept und Ergebnisse

   unter www.laufen-im-kreis-meissen.de

Anfragen zum Lauf:  oberauer-std.lauf@email.de

 

TuS Weinböhla e.V., Abt. Laufgruppe

Nun ist es schon wieder so weit, 

die Auenknirpse feiern die Faschingszeit

Zur Vorbereitung auf den großen Tag wurden 

schon im Vorfeld Girlanden gebastelt und lustige 

Luftballons mit Armen, Beinen und Gesicht ver-

sehen. Auch in der Krippe schmücken selbstge-

bastelte Konfettiballons die Fenster. Natürlich ist 

auch der Zauberer wieder dabei und begeistert 

die kleinen Supermans, Feen, Paw Patroller, Di-

nos und Bären mit 

seinen faszinie-

renden Zauber-

tricks.

In den Grup-

penräumen der 

Mitteletage ist 

Kindertagesstätte

„Auenknirpse“ Oberau

der Fußboden 

voller bunten 

und glitzernden 

Konfetti, nach-

dem die Kon-

fe t t i kanonen 

„ g e z ü n d e t “ 

wurden. Die 

bunten kleinen 

Schnipsel re-

gen die Fanta-

sie der Kinder 

noch weiter an 

und so werden 

diese aufgelesen, gesammelt, nach Farben sortiert und damit gespielt 

bzw. „gekocht“.

Wer mehr Action mag und etwas mutiger ist, traut sich auf die große 

Holzrutsche, die extra vom Bauhof für die Faschingsfeier aufgebaut wur-

de. Die Kinder lieben es dort hinunterzusausen.

Auch im Dachgeschoß ertönt Musik. Hier wird Disco gemacht und die 

Kinder Tanzen ausgelassen zur Musik und feuern ihre Freunde lauthals 

bei den Wettspielen an. Und im Meisenzimmer wird die Geschichte vom 

Teufel und den Pfannkuchen gelesen und nachgespielt und alle Kinder 

sind froh, dass zum Schluss doch noch einige Pfannkuchen zum Essen 

übrig geblieben sind.

Die Kinder und das Team der Auenknirpse bedanken sich rechtherzlich 

bei allen Eltern für die mitgebrachten Säfte, kleinen Snacks, sowie Luft-

schlangen, Luftballons und liebevoll hergerichteten Obstteller und noch 

vieles mehr.

Wir gründen ein Wildbienenbündnis – Sei dabei!

Zusammen wollen wir aktiv werden um Wildbienen im Landkreis Meißen 

zu schützen und zu fördern. Wir wollen uns austauschen, Ideen teilen 

und gemeinsam Projekte entwickeln. Wir planen Vorträge zum Wildbie-

nenschutz in verschiedenen Kommunen mit anschließender Möglichkeit 

zum Austausch. Außerdem möchten wir bei Flächenpflegeeinsätzen in 
Radebeul und Meißen Praktisches, wie beispielsweise Sensen oder 

Obstbaumschnitt, vermitteln. 

Am Samstag, den 23. April 2022 starten wir in die Wildbienensaison mit 

einem Vortrag der Wildbienenexpertin Mandy Fritzsche. Im Anschluss 
wollen wir gleich praktisch aktiv werden und im Museumsgarten des 

Weingutes Hoflößnitz in Radebeul eine Wildbienennistfläche mit Sand 
und Totholz schaffen.

Wo: Winzersaal, Weingut Hoflößnitz 
 Knohllweg 37, 01445 Radebeul

Wann: Samstag, den 23. April 2022, 10:00 – 15:00 Uhr 

Um eine bessere Planung zu ermöglichen, bitten wir um eine Anmel-

dung an: wildbienen@bund-sachsen.de

Die Veranstaltung findet im Rahmen des Projektes „Wegweiser Wildbie-

ne“ des BUND Sachsen e.V. statt.

Weitere Informationen und Termine findest du unter: 
www.wegweiserwildbiene.de
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Nachruf Niederauer Vereine

Steffen Sang (19.10.1962 – 2.2.2022)

… ein unermüdlicher Macher, immer in den Startlöchern um Pro-

bleme zu lösen, Aufgaben oder neue Projekte in Angriff zu neh-

men. Er hatte immer ein offenes Ohr für jedermann. 
Zuweilen haben wir uns gefragt: „Wie schafft er das alles nur? 
Woher kommt diese Energie?“

Aufgrund seiner vielseitigen Interessen widmete und unterstützte 

Steffen zielführend nicht nur den Förderverein Wasserschloss 
Oberau e.V. (als Gründer), sondern alle Vereine seiner Gemein-

de und vieles mehr. Seine positive, freundliche, umsichtige und 

mitreißende Art motivierte die unterschiedlichsten Menschen 

zum Mitmachen verschiedenster Projekte. 
Seine hinterlassenen Fußabdrücke werden ewig erhalten blei-

ben und uns weiterhin den Weg weisen. 

Wir werden ihn in unserer Erinnerung behalten als einen wun-

derbaren Menschen mit Herz und Humor, außergewöhnlicher 

Zielstrebigkeit und Lebensfreude.

Förderverein Wasserschloss Oberau e.V.  Skatclub Niederau 67

„Ackerbrüder Niederau“ Sächsischer Jagd- und Schützenverein 

Dorfgemeinschaft „Obere Aue“ e.V. Großdobritz e.V. 1990

Gohlis auf der Höh e.V. „Sonnenwendfeuer Gröbern“

Heimatverein Großdobritz e.V. Sport- und Freizeitverein Gröbern e.V.

Heimat- und Schützenverein Ockrilla e.V.  Sportverein Niederau 1891 e.V.

Jagdgesellschaft Niederau  Weinbaugemeinschaft „Otto Pfützner“ Niederau e.V. 

Jessener Dorfclub und Heimatverein e.V. Weinbauverband Sachsen e.V.

Jugendclub Ockrilla e.V.  freiwillige Feuerwehr Niederau

„Niederau bewegt“ Kulti

„Niederau hilft“ e.V.  Niederauer Karnevalsclub e.V. „NKC“ 

18, 20, 22, 23, 24 – Passe! Er spielte leidenschaftlich gern Skat und unter-

stützte uns wo er konnte! 

Vielen Dank für Deine Hilfe bei der Beantragung von Fördermitteln, dem 

großzügigen Bereitstellen von Gemeinderäumlichkeiten und der Kostenüber-

nahme von Pokalen bzw. Sachpreisen durch die Gemeinde. Wann immer 

es Deine Zeit erlaubte, hast Du an der Ortsmeisterschaft teilgenommen, zu-

mindest aber den Pokal an den Sieger überreicht. Vielen Dank für all Deinen 

Einsatz!

Gut Blatt

Niederauer Skat Club 67

 

Von einem Menschen bleibt immer das, was er getan hat. Du bleibst!

Man lebt zweimal. Das erste Mal in der Wirk-

lichkeit und das zweite Mal in der Erinnerung.

Honore de Balzac

Wir, der Jessener Dorfclub- und Heimatverein 

e.V., sind vom plötzlichen Tod unseres Bürger-

meisters Steffen Sang tief betroffen. Wir schätz-

ten an ihm seine unermüdliche und großherzige 

Art, mit der er uns in unserem Vereinsleben viel-

fältig unterstützte und sich stets für die Belange 

unseres Dorfes einsetzte. Hervorheben möchten 

wir die Verwirklichung unseres neu gestalteten 

Dorfplatzes und eines neuen Vereinshauses. 

Erinnern möchten wir auch an die zahlreichen 

Begegnungen, wie bei den traditionellen Neujah-

resempfängen, bei denen unsere Dorfbewohner 

die Gelegenheiten zu einem persönlichen Ge-

spräch nutzen konnten. Ein immer gern gese-

hener Gast war unser Bürgermeister bei unseren 

Dorffesten und beim Maibaumstellen.

Wir verdanken Steffen Sang so viel und werden 
seiner stets in Ehren gedenken.

Der Jessener Dorfclub- und Heimatverein e.V. 

im Namen der Einwohner des Ortsteils Jessen

Die Mitglieder des Niederauer Karnevals Club e.V. trauern um

Herrn Steffen Sang

Nicht nur als Bürgermeister der Gemeinde Niederau war er sehr an dem 

Vereinsleben in der Gemeinde interessiert. Unserem Brauchtum Karneval, 

Fasching, Fastnacht stand er stets offen gegenüber und unterstützte uns mit 
allen ihm zur Verfügung stehenden Mitteln. Sehr starkes Interesse hatte er 

auch an der Integration von Kindern und Jugendlichen in unsere Vereinstä-

tigkeit.

Aber auch als Mensch und Freund war er immer ein würdiger Ansprechpartner.

Man konnte mit ihm viele Probleme diskutieren, viele Ideen und Anregungen 

besprechen, aber auch herzlich lachen. Er hatte stets ein offenes Ohr für 
unsere Interessen und Anliegen.

Wir verlieren in ihm einen offenen, bodenständigen und volksnahen Men-

schen, Freund und Bürgermeister.

Sein Andenken werden die Mitglieder des Niederauer Karnevals Club stets 

in Ehren halten.

Unser aufrichtiges Beileid und Mitgefühl gilt seiner Familie.
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Sonstige Mitteilungen KIZ-Treff Weinböhla

Offenes Kinder- und Jugendhaus
„KiZ-Treff Weinböhla“

in freier Trägerschaft des Coswiger Kinderzentrum e.V.

Ansprechpartnerin: Frau Elke Freitäger

Kirchplatz 5 (bei der Bibliothek), 01689 Weinböhla

Telefon: 035243 46488, Fax: 035243 46506

E-Mail: kiz-treff@kiz-coswig.de | www.kiz-coswig.de

offene Angebote + organisierte Veranstaltungen lt. Programm

April 2022

Kiz bleibt in den Wochen vom 1. – 10.4.2022 und vom 25.4. – 15.5.2022 
geschlossen.

Informationen zur Nassauhalle bzw. Skaterbahn:
Die Skaterbahnaktion ist wetterabhängig. Wir treffen uns nach Ab-
sprache gegen 15.00 Uhr vor Ort.
Das Kiz beendet den Tag an der Bahn.

„Sport und Sprache“ in der Nassauhalle  ist  jeweils 14.30 – 15.15 Uhr. 
Turnschuhe nicht vergessen

01.03. 13.00 – 16.30 Uhr offenes Angebot & Kreativaktion „Plastik“

11.04. 13.00 – 16.30 Uhr offenes Angebot & „Sport und Sprache“ in 

der Nassauhalle

12.04. 13.00 – 16.30 Uhr offenes Angebot & Osterbasteleien  

13.04. 13.00 – 16.30 Uhr offenes Angebot & „Musik leicht gemacht“ 

mit Henry & Schach/Skat mit Hr. Martin

14.04. 13.00 – 16.30 Uhr offenes Angebot & „Sport und Sprache“ in 

der Nassauhalle oder „mit Marcus an der 

Skaterbahn“ 

Osterferien 
 Anmeldungen bitte bis 13.04.22 mit Rückrufnr.

19. – 22.04.

 10.00 – 15.00 Uhr GrafÏtiprojekt mit Casten/farbclang
  ab Klasse 8, Teilnahme an allen Tagen er-

wünscht

19.04. 10.00 – 12.00 Uhr Sport in der Nassauhalle 

  (TN-Betrag: 0,50 €)

 12.00 – 13.30 Uhr „Velocium“ + Pumptrack (eigener Helm 

von Vorteil)

 13.30 – 15.00 Uhr offenes Angebot

20.04. 08.50 – 13.50 Uhr Schnitzeljagd in Moritzburg und Besuch 

des Wildgeheges, Treff/Ende: KIZ
  (TN-Betrag: 6,50 €, Selbstverpflegung)
 14.00 – 15.00 Uhr offenes Angebot im KIZ
 Schlechtwettervariante

	 09.00	–	15.00	Uhr	 offenes	Angebot	&	„Spiele für Viele“

 Achtung: Heute ist Anmeldeschluss für den Girls‘ Day

21.04. 10.00 – 12.00 Uhr Spieleturnier 

 12.00 – 15.00 Uhr offenes Angebot & „Crêpeszeit“ (TN-Be-

trag: 1,00 €)

22.04. 10.00 – 15.00 Uhr offenes Angebot & Kreatives Gestalten

  (TN-Betrag: 0,50 €)

28.04. 08.00 – 15.00 Uhr  „Girls‘ Day“ – Berufsorientierung 

  für Mädchen ab Klasse 6

  Start: Kaff in Meißen, TN-Betrag: 3,00 €
  Besuch von Firmen & Workshops
  Anmeldung bis 20.04.22

  weitere Infos: vgl. Flyer und Presseartikel

GirlsDay im Landkreis Meißen

Nachruf Steffen Sang 
Bürgermeister der Gemeinde Niederau 

* 19.10.62           † 02.02.22

Mit großer Bestürzung betrauern wir das unerwartete Ableben von 

Herrn Steffen Sang. 

Seine freundliche, offene und gewinnende Art werden wir in aller-
bester Erinnerung behalten, ebenso seine Ehrlichkeit und seinen 

Humor. 

Stets hatte er ein offenes Ohr für die Belange der Jugendlichen Nie-

deraus und setzte sich auch in schwierigen Situationen für sie ein. 

Beispielsweise schaute er jedes Mal beim alljährlichen Oberauer 
Filmcamp im Rahmen des Sächsischen Jugendprogrammes „Spu-

rensuche“ mit großem Interesse den jungen Filmemachern über die 
Schulter und ließ es sich nicht nehmen, vor der Kamera mit interes-

santen Fakten Rede und Antwort zu stehen. 

Als Vertreter seiner Gemeinde engagierte sich Steffen Sang auch 
im Bundesprogramm „Partnerschaft für Demokratie“ und „Weltof-

fenes Sachsen“. 

Wir empfinden tiefes Mitgefühl mit der Familie, den Angehörigen 
und Freunden von Steffen Sang. 

Matthias Kowarzik

Geschäftsführer für die JuCo Soziale Arbeit gGmbH 

mit Ihren Mitarbeitenden

Wir starten wieder durch! 
am Donnerstag, den 28. April 2022

Dieser GirlsDay ist keine gewöhnliche Berufsorientierung, sondern 
verfolgt weiterführende Ziele. Am Mädchen-Zukunftstag lernen Schüle-

rinnen ab der 6. Klasse Berufsfelder kennen, in denen Frauen bislang 

noch nicht so häufig vertreten sind. Junge Frauen in Deutschland ver-
fügen oft über eine gute Schulbildung. Trotzdem wählen Mädchen ihren 

Beruf häufig aus einem sehr kleinen Spektrum und schöpfen ihre Mög-

lichkeiten nicht voll aus. 

Am Girls’Day können sie Berufsfelder kennen lernen, an die sie vielleicht 
noch nicht gedacht haben. Sie können Erfahrungen sammeln und Neues 

ausprobieren, soziale Kompetenzen austesten, Selbstwirksamkeitser-

fahrungen machen und Neugier entwickeln.

Wir haben Firmen und Workshops sowie Bildungsangebote ausgewählt 

und für die Schülerinnen ab Klasse 6 einen interessanten Mädchenakti-

onstag vorbereitet. An diesem haben die Mädchen die Chance, 

… in den Firmen hinter die Kulissen zu schauen, 

… ihren Horizont zu erweitern,

… sich im Handwerklichen auszuprobieren und

… sich über Themen zu informieren, die ihren Alltag heute und später im 

Berufsleben sowie im Lebensalltag prägen werden.

Anmeldung ausfüllen, Schulbefreiung beantragen, LOS GEHT’S!

Flyer und Anmeldungen unter www.girlsday.kjr-meissen.de

Für Rückfragen stehen wir Euch gern zur Verfügung unter 

0351/ 833 63 26 oder 0162/ 873 14 88

info@kjr-meissen.de

Petra Seipolt

Sprecherin der AG und 

Koordinatorin KJR Meißen e.V.
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Anzeigen

Salon Weinböhla · Bahnhofstraße 5a · Tel. 035243 32264

Salons Coswig · Moritzburger Str. 73 · Tel. 03523 60432 · Hauptstraße 18, Tel. 03523 73731

Am Ringpark 1e, Tel. 03523 71209 · Bahnhofstraße 6, Tel. 03523 73370

Wir wünschen allen Kunden ein erholsames Osterfest.

�Helena�
Friseur und Kosmetik GmbH

Unser Dienstleistungsangebot für Sie:

� typgerechte Farbberatung

� trendige Damen- und Herrenhaarschnitte

� individuelles Styling und Make-up zu jedem Anlass

� Kosmetik- und Fußpflegebehandlungen

Beratung – Verkauf – Kundendienst

Haushalt und Gewerbe

Elektro-Haushaltgeräte
Siemens • Miele • Liebherr • AEG • Bosch

Elbtalstraße 2a • 01662 Meißen • OT Winkwitz 

Telefon: 03521 733225 

E-Mail: info@winkwitz-hausgeraete.de

Wir wünschen unseren Kunden
ein frohes Osterfest.

Simone Petters
Moritzburger Straße 80
01689 Weinböhla

Telefon: 035243 52884
simone.petters@gmx.de

Ihre individuelle Unterstützung im Alltag
Abrechnung mit Ihrer Pflegekasse möglich

Seniorenbetreuung

Tun wir es der Natur 

gleich und stehen 

i�er wieder auf, 

in der Aufgabe, 

das Gute zum Blühen 

zu bringen.

Unser gesamtes Team wünscht allen ein schönes Osterfest! 

Möge es vor allen Dingen Freude, Entspannung und Zufriedenheit bringen.

Kursangebot der VHS im Landkreis Meißen 

Kurs-Nr. Titel Ort Datum Zeit
22C194001 Wer wabt, gewinnt – 
 Imker sein Coswig 02.04. 09:00
22G324001 Fitnessgymnastik Großenhain 04.04. 20:15
22M535002 maximal digital! - Teil 1: Basis-
 wissen Handy+PC alles ok? Meißen 05.04. 09:30
22M533211 Smartphones im Alltag 
 für Fortgeschrittene Meißen 05.04. 15:00
22C532212 Smartphones im Alltag 
 für Fortgeschrittene Coswig 05.04. 16:30
22C312001 Pilates für Anfänger – 
 Schnupperkurs Coswig 05.04. 18:00

Anmeldung:

Tel.: 0351 / 65 27 69 30

Fax: 0351 / 830 14 76

schriftl.: VHS im Landkreis Meißen e.V.

 Sidonienstr. 1a, 01445 Radebeul

E-Mail: uhlemann@vhs-LKmeissen.de

Kurs-Nr. Titel Ort Datum Zeit
22M312101 Pilates Einsteigerkurs Meißen 05.04. 19:30
22M511101 Mein Computer und ich 
 (Grundkurs) Meißen 06.04. 09:00
22M333001 BBP meets Fatburner Meißen 06.04. 18:00
22C317003 Feldenkrais Coswig 07.04. 17:00
22C311005 Entspannung mit Yoga Coswig 07.04. 18:15
22C315004 Qigong - Schnupperkurs Coswig 09.04. 09:00
22M131004 Wandern durch den Landkreis: 
 Der Prinz und die Wilde Sau Meißen 10.04. 10:30
22M421311 Englisch am Vormittag B1, 
 1. Semester Meißen 11.04. 09:00
22M315001 TaiChi am Vormittag Meißen 12.04. 10:00
22C312004 Pilates für Anfänger Coswig 12.04. 18:00
22C311008 Guten Morgen Yoga Stunde Coswig 19.04. 09:30
22A341004 Laktoseintoleranz: Symptome, 
 Ursachen und Lösungen Coswig 19.04. 18:00
22G315002 Tai Chi Großenhain 25.04. 15:00
22C315006 Qigong Coswig 25.04. 18:00
22M421221 Englisch Aufbaukurs A2, 
 1. Semester Meißen 25.04. 19:30
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Niederau
mit den Ortsteilen

Gohlis • Gröbern • Großdobritz  Jessen • Niederau • Oberau • Ockrilla
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besteht kein Anspruch auf Veröffentlichung.

Gemeinde Niederau

Landkreis Meißen

Gemeindeamt Niederau, Rathenaustraße 4, 01689 Niederau

 Öffnungszeiten:
 Montag 8.30 – 11.30 Uhr

 Dienstag 9.00 – 11.30 Uhr + 13.00 – 18.00 Uhr

 Mittwoch geschlossen

 Donnerstag 8.30 – 11.30 Uhr + 13.00 – 15.30 Uhr

 Freitag 8.30 – 11.30 Uhr

Medizinischer Bereitschaftsdienst und Havariedienste

Notarzt/Feuerwehr: 112

Polizei: 110

Notrufnummer des kassenärztlichen Bereitschaftsdienstes: 
 116 117

Vermittlung von dringenden ärztlichen Hausbesuchen sowie Be-

reitschaftsdiensten außerhalb der Sprechzeiten, weitere Infos unter 

www.kvs-sachsen.de

Apothekennotdienst-Hotline

 Tel.: 0800 00 22833, www.apotheken.de

Notdienst Tierärzte: www.tiernotfall.blogspot.de

Trinkwasser: Wassermeister W. Schurig,

 Tel.: 035249 78481, 0173 3764864

Abwasser: Kommunalservice Brockwitz-Rödern GmbH,
 0172 3533470

ENSO: Erdgas 0351 50178880

 Strom 0351 50178881

Fäkalienabfuhr: Kommunalservice Brockwitz-Rödern GmbH
 Dresdner Straße 35, 01640 Coswig

 Tel.: 03523 774120

AMTSBLATT Mai 2022
Redaktionsschluss: 06. Mai 2022
Erscheinungstermin: 30. Mai 2022

Aktuell

ÖFFENTLICHE SITZUNGEN
des Gemeinderates im Mai 2022

Termin: Dienstag, 10. Mai 2022, 18:30 Uhr 
  Kulturelle Begegnungsstätte Oberau, 01689 Niederau

Termin: Dienstag, 31. Mai 2022, 18:30 Uhr
  Kulturelle Begegnungsstätte Oberau, 01689 Niederau

Die Bekanntgabe der Sitzung mit Tagesordnung ist in den Schaukästen 
der Gemeinde Niederau ausgehangen oder zu finden unter: 
niederau.ratsinformationsdienst.de/ratsinfo/sitzungen/liste.php 

ABFALLENTSORGUNG Gemeinde Niederau

Monat Mai 2022

Entsorgung Termin  Entsorgung Termin

Restabfall- Freitag, 06.05.  Blaue Tonne Mittwoch, 18.05.
Tonne Freitag, 20.05.

   Bio-Tonne Freitag, 06.05.
Gelbe Tonne Freitag, 06.05.  Freitag, 13.05.

 Freitag, 20.05.  Freitag, 20.05.

    Freitag, 27.05.

(siehe auch Abfallkalender)

Amtsantritt des Amtsverwesers zum 1. April 2022

Mit Wirkung zum 

1. April 2022 hat 

Herr Thomas 

Claus die Amts-

geschäfte ge-

mäß § 54 Abs. 4 

Sächsische Ge-

meindeordnung 

üb e rno mmen . 

In der öffentli-
chen Gemein-

de ra t ss i t zung 

am 8. März 2022 

wurde er mit der 

Mehrheit der 

Stimmen aller Gemeinderäte gewählt und durch die 1. Stellvertretende 

Bürgermeisterin Frau Seefeld am 22. März 2022 vereidigt.
Herr Claus wird bis zu einer Wahl des Bürgermeisters im September 
2022 die Leitung der Gemeindeverwaltung und des Gemeinderates 

übernehmen. Er steht damit auch allen Bürgerinnen und Bürgern der 
Gemeinde Niederau für Fragen zur Verfügung. Terminabsprachen kön-

nen über das Sekretariat (Tel.: 035243 3360; E-Mail: post@gemeinde-

niederau.de) getroffen werden.

Gemeindeverwaltung Niederau 
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Amtliche Mitteilungen

Beschlüsse des Gemeinderates

Beschluss-Nr.: 01-243-01/2022

Die Sitzungen im 1. Halbjahr 2022 beginnen jeweils 18:30 Uhr.
Der Sitzungsort für die Gemeinderatssitzungen ist im Wesentlichen 
die „Kulturelle Begegnungsstätte Oberau“, Thomas-Müntzer-Ring 7 a, 
01689 Niederau und gegebenenfalls ein Raum in einem anderen Ortsteil 
der Gemeinde.
Änderungen sind aus wichtigen Gründen in Ausnahmefällen möglich.
Im Monat August ist eine Sommerpause vorgesehen.

Abstimmungsergebnis:
Anwesend: 11 Ja: 10 Nein: 1 Enthaltung: 0

Beschluss-Nr.: 01-244-01/2022

Der Gemeinderat der Gemeinde Niederau stimmt dem Bauantrag zum 
Neubau eines Gartenhauses auf dem Flurstück Nr. 780/1 der Gemar-
kung Oberau zu.

Abstimmungsergebnis:
Anwesend: 11 Ja: 11 Nein: 0 Enthaltung: 0

Beschluss-Nr.: 01-245-01/2022

Der Gemeinderat der Gemeinde Niederau beschließt einen Amtsverwe-
ser aus den Reihen des Gemeinderates für die Zeit der Verhinderung des 
Bürgermeisters Herrn Sang zu bestellen. Bewerber für das Amt haben 
dies bis zum 04.02.2022 der Gemeindeverwaltung schriftlich mitzuteilen. 
Sie müssen gemäß § 54 Abs. 4 S. 2 i.V.m. § 49 SächsGemO wählbar 
sein. Die Wahl des Amtsverwesers wird in der öffentlichen Sitzung des 
Gemeinderates am 08.03.2022 erfolgen. 

Abstimmungsergebnis:
Anwesend: 8 Ja: 8 Nein: 0 Enthaltung: 0

Beschluss-Nr.: 01-246-01/2022

Es wird festgestellt, dass in der Zeit der Auslegung des Entwurfes der 
Haushaltssatzung für den Haushaltsplan 2022 keine Einwendungen ge-
gen den Entwurf vorgebracht wurden. Eine Abwägung des Gemeinde-
rates ist nicht erforderlich.

Abstimmungsergebnis:
Anwesend: 11 Ja: 8 Nein: 8 Enthaltung: 0

Beschluss-Nr.: 01-247-01/2022

Der Gemeinderat der Gemeinde Niederau beschließt die Haushaltssat-
zung der Gemeinde Niederau für das Jahr 2022 einschließlich des Haus-
haltsplanes und dessen Anlagen in der beigefügten Fassung.

Abstimmungsergebnis:
Anwesend: 8 Ja: 8 Nein: 0 Enthaltung: 0

Beschluss-Nr.:  01-248-01/2022

Der Gemeinderat der Gemeinde Niederau beschließt auf die Aufstellung 
eines Gesamtabschlusses für das Haushaltsjahr 2022 gemäß § 88 b 
SächsGemO zu verzichten.

Abstimmungsergebnis:
Anwesend: 8 Ja: 8 Nein: 0  Enthaltung: 0

Beschluss-Nr.: 01-249-01/2022

Der Gemeinderat der Gemeinde Niederau beschließt die Annahme 

folgender Geld- und Sachspenden:

Spende
vom

Spender Begünstigter Beschrei-
bung

Spenden-
betrag

05.11.2021 Ev.-Luth. 
Kirchenbezirk 
Dresden Nord

Kindergarten 
Ockrilla

Geld-
spende

100,00 €

26.11.2021 Lutz Muschalik, 
Weinböhlaer Str. 2
01689 Niederau

Schlosspark 
Oberau

Geld-
spende

250,00 €

Spende
vom

Spender Begünstigter Beschrei-
bung

Spenden-
betrag

17.12.2021 Wasserbau Wolf-
gang Schurig
OT Großdobritz, 
Friedensstr. 13, 
01689 Niederau

Kindergarten 
Oberau

Geld-
spende

50,00 €

17.12.2021 Wasserbau Wolf-
gang Schurig
OT Großdobritz, 
Friedensstr. 13, 
01689 Niederau

Waldbad 
Oberau

Geld-
spende

50,00 €

13.12.2021 Michael Krieger, 
OT Borna, 
Siedlung des 
15. Oktober 25
04758 
Liebschützberg

Kindergarten 
Oberau

Sach-
spende

100,00 €

Abstimmungsergebnis:
Anwesend: 8  Ja: 8 Nein: 0 Enthaltung: 0

Beschluss-Nr.: 01-251-01/2022

Der Gemeinderat der Gemeinde Niederau stimmt dem Antrag auf Bau-
genehmigung zum Neubau eines Einfamilienwohnhauses auf dem Flur-
stück Nr. 336/37 der Gemarkung Ockrilla zu.

Abstimmungsergebnis:
Anwesend: 8 Ja: 8 Nein: 0  Enthaltung: 0

Beschluss-Nr.: 01-252-02/2022

Der Gemeinderat der Gemeinde Niederau stimmt den Entwurf des peri-
odischen Betriebsplanes der Gemeinde Niederau „Betriebsgutachten für 
den Körperschaftswald der Gemeinde Niederau – Forstbetrieb 2521 – 
Planungszeitraum 01.01.2018 bis 31.12.2027 des Freistaates Sachsen, 
Staatsbetrieb Sachsenforst zu. 

Abstimmungsergebnis:
Anwesend: 10 Ja: 10 Nein: 0 Enthaltung: 0

Beschluss-Nr.: 01-253-03/2022

Der Gemeinderat der Gemeinde Niederau stellt das Ergebnis der Wahl 
des Amtsverwesers wie folgt fest:

1. Claus, Thomas 8 Stimmen
2. Pelz, Hagen 5 Stimmen

Zum Amtsverweser gewählt ist damit Herr Claus, Thomas.

Die Bestellung von Herrn Claus, Thomas zum Beamten auf Widerruf wird 
in der öffentlichen Sitzung des Gemeinderates am 22.03.2022 erfolgen.

Abstimmungsergebnis:
Anwesend: 13 1. Claus, Thomas: 8 Stimmen 
 2. Pelz, Hagen: 5 Stimmen

Beschluss-Nr.: 01-254-03/2022

Der Gemeinderat der Gemeinde Niederau beschließt die Feststellung 
des von der LISKA Treuhand GmbH Wirtschaftsprüfungsgesellschaft ge-
prüften Jahresabschlusses 2020 der Gemeinde Niederau.

Im Ergebnis der örtlichen Prüfung weist die Jahresrechnung 2020 der 
Gemeinde Niederau folgende Ergebnisse aus:

Gesamtergebnis 26.449,67 €

Ordentliches Ergebnis – 727.394,81 €

Sonderergebnis 753.844,48 €

Das Gesamtergebnis in Höhe von 26.449,67 € ist der Rücklage aus 
Überschüssen des Sonderergebnisses zugeführt worden. 
Mit dem Basiskapital sind nach § 72 Abs. 3 SächsGemO 133.938,14 € 
verrechnet worden.

Die Zahlungsmittelsalden stellen sich wie folgt dar:

Zahlungsmittelsaldo aus laufender Verwaltungs-
tätigkeit 214.597,56 €

Zahlungsmittelsaldo aus Investitionstätigkeit – 334.213,02 €

Zahlungsmittelsaldo aus Finanzierungstätigkeit -42.500,00 €



4

Die Veränderung des Finanzmittelbestandes im Haushaltsjahr 2020 be-

trägt – 188.199,04 €.

Die Bilanz des Haushaltsjahres 2020 weist eine Summe in Höhe von 
30.972.332,19 € aus.

Abstimmungsergebnis:

Anwesend: 11 Ja: 11 Nein: 0  Enthaltung: 0

Beschluss-Nr.: 01-255-03/2022

Der Auftrag zur Prüfung der Jahresabschlüsse 2021 und 2022 wird zum 

Angebotspreis in Höhe von 6.069,00 € (brutto) je Prüfungsjahr an die 
Firma LISKA Treuhand GmbH Wirtschaftsprüfungsgesellschaft, Schle-

sischer Platz 2, 01097 in Dresden erteilt.  

Abstimmungsergebnis:

Anwesend: 11 Ja: 11 Nein: 0 Enthaltung: 0

Beschluss-Nr.: 01-256-03/2022

Der Gemeinderat der Gemeinde Niederau stimmt dem Bauantrag und 
den acht Anträgen auf Befreiung nach § 31 (2) BauGB im Zuge des Neu-

baus eines Einfamilienwohnhauses mit   Doppelcarport und Abstellraum 

auf dem Flurstück Nr. 67/17 der Gemarkung Ockrilla zu. 

Abstimmungsergebnis:

Anwesend: 11 Ja: 11 Nein: 0 Enthaltung: 0

Beschluss Nr.: 01-257-03/2022

Der Gemeinderat der Gemeinde Niederau stimmt dem Antrag auf Bauge-

nehmigung zur Errichtung eines unbeheizten Windfanges an eine Dop-

pelhaushälfte auf dem Flurstück Nr. 529/4 der Gemarkung Niederau zu. 

Abstimmungsergebnis:

Anwesend: 11 Ja: 11 Nein: 0 Enthaltung: 0

Beschluss-Nr.: 01-258-03/2022

Der Gemeinderat der Gemeinde Niederau beschließt, das Ingenieurbüro 

für Bauplanung und Bautechnik Lutz Fölck, Joachimstal 7, 01662 Mei-
ßen, mit den Planungsleistungen für die Dachsanierung des Wasser-

schlosses Oberau, Thomas-Müntzer-Ring 3 in 01689 Niederau in Höhe 

von 41.220,52 EUR zu beauftragen. 

Abstimmungsergebnis:

Anwesend: 10 Ja: 9 Nein: 1 Enthaltung: 0

Beschluss-Nr.: 01-259-03/2022

Der Gemeinderat der Gemeinde Niederau stimmt dem Antrag auf Bau-

genehmigung zur Errichtung eines zweigeschossigen Anbaues an eine 

Doppelhaushälfte sowie eines eingeschossigen Anbaues auf der Garten-

seite auf dem Flurstück Nr. 120 h der Gemarkung Niederau zu.

Abstimmungsergebnis:

Anwesend: 10 Ja: 9 Nein: 1 Enthaltung: 0

Aus dem Gemeindeamt

Aufruf

Der Landkreis Meißen bereitet sich auf eine hohe Aufnahme von 

Kriegs-Flüchtlingen aus der Ukraine vor.

Wie viele Menschen kommen, ist laut aktuellem Kenntnisstand 

noch nicht absehbar.

Leider reichen die Notunterkünfte des Landkreises nicht aus, um 

die nötige Hilfe leisten zu können.

Aus diesem Grund bitten die Gemeinde Niederau und der Land-

kreis dringend um die Mithilfe der Bürgerinnen und Bürger der Ge-

meinde.

Ich bitte Sie um Prüfung, ob Sie Wohnraum oder leerstehende 

Wohnungen längerfristig zur Verfügung stellen können. 

Melden Sie dies dem Landkreis Meißen unter folgenden Kon-

taktdaten:

Ausländeramt – Landkreis Meißen:

Telefon: 03521 725-1702

Fax: 03521 725-1700

auslaenderamt@kreis-meissen.de

Vielen Dank für Ihre Unterstützung

Ihr Thomas Claus

„Anlaufstelle“ für FUNDSACHEN:
Gemeindeverwaltung Niederau – Sekretariat

Rathenaustraße 4 · 01689 Niederau · Telefon: 035243 336-0

Fundsachen: Fundort: Fundtag:

Kfz-Schlüssel Parkplatz 

Mercedes Feuerwehr Niederau 29.03.2022

mit Anhänger  16.30 Uhr

Vereinsmitteilungen

Niederau bewegt e. V.
gemeinsam • kreativ • erleben

Verein zur Heimatpflege und Kulturförderung

Am 2. April fand der alljährliche Frühjahrsputz der Gemeinde Niederau 
mit Unterstützung des Zweckverbandes Abfallwirtschaft Oberes Elbtal 

(ZAOE) statt. In diesem Jahr hat auch unser erst kürzlich gegründeter 

Verein Niederau bewegt e.V. daran teilgenommen und wir waren er-

staunt, wie viel Müll sich in den nur wenigen Stunden fand. Auf einer 

wirklich kurzen Runde zwischen Gellertberg und Oberauer Waldbad hat 

sich mehr als eine „Dreckecke” gefunden. Hoffentlich kann die Aktion 
ein wenig zum Nachdenken anregen und wir finden im nächsten Jahr 
deutlich weniger Müll.

Ein herzliches Dankeschön an alle großen und kleinen Helfer für die net-

ten Gespräche und das Beisammensein nach getaner Arbeit!

Am Samstag, dem 30. April 2022, laden 

wir ab 15 Uhr zum traditionellen Mai-

baumstellen an das Kulturhaus Niederau 

ein.

Der Brauch des Maibaumstellens hat ver-
schiedene Bedeutungen. Von der dörflichen 
Partnervermittlung während des Tanzes in 

den Mai bis zur feierlichen Begrüßung des 
Frühlings lässt sich einiges hineindeuten.

Wir möchten gemeinsam mit allen Niederau-

ern diese Tradition weiter pflegen und als 

Am 27. Mai 2022 

– Brückentag nach Himmelfahrt – 

bleibt die Gemeindeverwaltung 

geschlossen
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Anlass nehmen, gemeinsam in geselliger Runde die wieder längeren 

Tage und das schöne Wetter zu genießen.

Neben der leiblichen Versorgung, wird es für die kleinen Gäste eine 

Hüpfburg, einen Kindermaibaum und ab ca. 20 Uhr einen Fackelumzug,  

geführt von der Freiwilligen Feuerwehr Niederau geben.

Danach laden wir zum Tanz in den Mai mit DJ Oli. Wir freuen uns auf 

Ihren Besuch!

Unser nächster Termin:

2. Juli 2022  Kinderfest auf dem Gellertberg

Einladung 

zum 

11. Hähnewettkrähen 

am 1. Mai 2022, um 9.00 Uhr

Nach zwei Jahren Pause wollen

wir endlich unsere Tradition fortführen und unser Wettkrähen am 1. Mai 

2022 wieder stattfinden lassen. Dazu ist jeder Interessierte herzlich ein-

geladen.

Wo? Restaurant und Hotel Laubenschlösschen

 Moritzburger Straße 79, 01689 Weinböhla

veranstaltet vom Geflügelzüchterverein Weinböhla-Coswig und Umge-

bung e.V.

!! Teilnehmen kann jeder, mit einem oder mehreren Hähnen !!

Meldung bitte bis 28. April 2022 an Frank Schlechte, 

Tel.: 035243 50465, frankschlechte@gmx.de

Gröberner Liederabend

Der Sport- und Freizeitverein Gröbern hat sein Angebot erweitert und 

wendet sich an alle, die Freude am gemeinsamen Singen haben. Dabei 

ist es nicht das Ziel, einen professionellen Chor zu gründen, sondern nur 

Leute zusammenzubringen, die Spaß am gemeinsamen Singen von 

Liedern quer durch alle möglichen Genres haben. Dabei können wir 

uns alles vorstellen: klassische Volkslieder, Trinklieder, Stimmungslieder, 

Shanty, Country, populäre Lieder, Folk usw.

Notenkenntnis: Nicht erforderlich!

Altersbegrenzung: Keine!

Das Ganze findet in einer lockeren und entspannten Atmosphäre statt, 
in der keiner den Nachbarn schief anschaut, wenn der/die mal den Ton 

nicht trifft, den Einsatz verpasst oder brummt.

Gröberner

Sport-

Freizeitverein
und

Wer zur Senkung seiner Hemmschwelle ein „geistiges Getränk“ für sinn-

voll, hält kann sich gern etwas mitbringen.

Wir gehen grundsätzlich davon aus, dass sich hier ausgesprochene 

Laien treffen.
Hilfreich wäre, wenn sich Leute beteiligen, die ein Instrument zur Beglei-
tung mitbringen könnten und natürlich auch etwas darauf spielen können.

Also, bringt Eure Gitarre, Akkordeon, Flöte, Dudelsack oder sonst was 

mit.

In begrenztem Umfang können wir eine Liedersammlung zur Verfügung 

stellen.

Vielleicht hat auch jemand einen Projektor in seinem Fundus, mit dem 
man A4 Seiten an die Wand projektieren kann. (Noch stärker wäre na-

türlich ein Beamer!)

Der Liederabend findet jeden 2. Dienstag im Monat, um 19:00 Uhr im 
Haus Grobere, Okrillaer Straße in Gröbern statt.

Also: Wer Lust hat ist herzlich eingeladen!
U. Paul

750 Jahre 
Jessen

1272-2022

Jessener Dorf- und Schützenfest

Mittwoch, 25.05.2022

18.00 Uhr Sternenlauf der Einwohner zum Dorfplatz in der Orts-

mitte

18.30 Uhr  Eröffnung des Jubiläumsfestes auf dem Dorfplatz 
 mit anschließendem Historischen Jubiläumsabend 

 im Festzelt

Donnerstag, 26.05.2022

10.00 Uhr  Gemeinsamer Gottesdienst mit Kindergottesdienst im 

Festzelt

11.00 -12.30 Uhr Gemütliches Beisammensein

Freitag, 27.05.2022

18.00 Uhr  Einlass

18.30 Uhr  Livemusik vom Feinsten des Duos „Retroskop“
 zwischendurch Lampionumzug mit dem Spielmanns-

zug Weinböhla (ca. 20.30 Uhr)

Samstag, 28.05.2022

11.15 Uhr  Abholen des Schützenkönigs 2021

13.00 Uhr  Beginn des Vogelschießens der Männer
15.00 Uhr  Kaffeetrinken mit hausgebackenen Kuchen
 Kinderfest mit Kletterstange, Glücksrad, Basteln,
 Bonbonmann
19.30 Uhr  Tanz für Jung und Alt mit DJ Mr THA

 Programm der „Hemmungslosen und Generation 2“

Sonntag, 29.05.2022

10.00 Uhr  Beginn des Vogelschießens der Frauen
10.00 Uhr  Frühschoppen im Festzelt

 Begrüßung der Jessener „Neuankömmlinge“
10.30 Uhr  Oldtimerschau auf dem Festplatz

Die Veranstaltungen finden auf der Festwiese Böhlaer Straße in 
Jessen statt.

Jessener Dorfclub und Heimatverein e.V.

Foto: Jill Wellington | pixabay.com
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Niederauer Karnevals-Club e.V.
Mitglied im Bund Deutscher Karneval e.V. (BDK)
Mitglied im Verband Sächsischer Carneval e.V. (VSC)

NKC News...NKC News...NKC News...NKC News...

Nun ist es in Sack und Tüten!!!
Die vorbereitenden Arbeiten für unser schon angekün-

digtes Sommerfest sind soweit abgeschlossen.

In Gesprächen mit der Gemeindeverwaltung und den Vereinen unserer 

Gemeinde sind wir auf sehr großes Interesse gestoßen und können nun 

stolz verkünden:

Am Samstag wird der NKC Teile aus seinem für den November 2021 

schon einstudierten Programm zeigen und zum Tanz wird der aus der 

Karnevalsszene bekannte DJ Hannes spielen.

Der Sonntag soll dann den Vereinen aus unseren Ortsteilen die Mög-

lichkeit der Präsentation bieten. Hier haben schon viele zugesagt, wer 

jedoch auch noch mitmachen möchte, kann sich gern bei uns melden, 
wir finden einen Platz! (Diana Hofmann 0172 3453899)
Und noch eine Besonderheit: Es ist an beiden Tagen freier Eintritt!!!

Mit diesem Sommerfest-Wochenende möchten wir eine alte Tradition 

wieder aufleben lassen, wenn auch vielleicht in etwas anderer Version. 
Wir wollen damit wieder nach vorne schauen und allen Bürgerinnen und 
Bürgern der Gemeinde und aus der Umgebung zeigen, dass Frohsinn, 
Fröhlichkeit und Feiern noch nicht verlorengegangen sind, man muss sie 

nur wieder zum Leben erwecken!
In den nächsten Ausgaben werden wir stets neue Einzelheiten nennen, 

um Euch auf dem Laufenden zu halten. Bleibt also alle weiterhin schön 
neugierig!

Eure Niederauer Karnevalisten

und Vereinsmitglieder

Aus unserer Gemeinde

Kindertagesstätte Ockrilla

Fasching bei den Gartenkindern in Ockrilla

Auch in diesem Jahr mussten wir ein 

bisschen bangen, ob der Fasching 

stattfinden kann, denn dieses verflixte 
Corona Virus ereilte auch einige Er-

zieherinnen unserer Einrichtung. Hier 

nochmals ein Dankeschön an die Eltern 

für ihr Verständnis bei der Betreuung 
ihrer Kinder durch die verkürzten Öff-

nungszeiten und die Mitarbeiterinnen, 

die diese schwierige Zeit gemeistert 

haben.

Glücklicherweise erholten 

sich alle gut und pünktlich 

zum Faschingsdienstag konn-

ten fröhliche Prinzessinnen, 

Feen, Dinos, Polizisten und 

andere kostümierte Märchen-

figuren zusammen feiern.
Nach einem leckeren Früh-

stücksbuffet stieg in unserer 
Turnhalle eine zünftige Party. 

Der Laufsteg war 

aufgebaut und alle 

Kostüme wurden 

vorgestellt und 

entsprechend be-

wundert. Mit den 

allseits beliebten 

Klassikern wie 

Büchsenwer fen , 
Wettspielen, Kin-

derschminken, Rut-

schen und natürlich 

Diskomusik und 

Tanz verging der 

Weine aus eigener Erzeugung
– Müller Thurgau, Goldriesling – 

• Kartoffeln (5 und 12 kg)

• im Hofladen: Äpfel, Honig, Säfte, Weine, Liköre

• Schlachtschweine können bei uns bestellt werden

Bauernhof Friede
Radeburger Straße 8
01689 Niederau OT Gröbern
Tel.: 03521 406740 oder 0172 3711206
E-Mail: Friede-Niederau@t-online.de

Öffnungszeiten:
Mo./Di.  14 – 17 Uhr
Mi. geschlossen
Do./Fr.  14 – 17 Uhr
Sa. 9 – 12 Uhr o. n. Vereinbarung

Erfolg ist eine Reise
Wir laden Sie auf diese Reise 

am 8. Mai 2022 von 11.00 bis 14.00 Uhr ein.

In diesem Rahmen stellt Romy Sommer ihr Buch vor:
„Friedlich mit mir leben – Meine Welt ist bunt“

Herzlichst 
das Team von Sommer’s Physiotherapie

www.sommers-physiotherapie.com

Foto: Gerhard G. | pixabay.com
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Vormittag wie im Flug. Lei-
der konnte uns auch in die-
sem Jahr der Niederauer 
Karnevalsklub auf Grund 
der Corona-Schutzverord-
nung nicht besuchen. Das 
war uns schon eine lieb 
gewonnene Tradition ge-
worden und wir wünschen 
uns, dass wir diese im 
nächsten Jahr fortsetzen 
können. Nichtsdestotrotz 
haben wir alle zusammen 
den Schlachtruf HEJOHE 
NKC kräftig geübt. Pas-

send zum lustigen Treiben gab es zum Abschluss Bowle (natürlich ohne 
Alkohol) und Pfannkuchen.
Auch in unserer Krippe fand ein lustiges Treiben statt. Maus, Rotkäpp-
chen, Teufelchen und Erdbeere feierten mit den Kleinsten eine Luftbal-
lon- und Seifenblasenparty. Das war ein toller Spaß.

Ein Elternabend der besonderen Art 

in der Kita „Gartenkinder“

Seit langer Zeit saßen Eltern und 
Erzieher mal wieder zusammen. 
Am 31. März 2022 haben wir ei-
nen Elternabend veranstaltet, zu 
dem die Eltern für das bevorste-
hende Osterfest für ihre Kinder 
kleine Osterlämmchen gefilzt ha-
ben. 
Das Filzen fand in den Räumen 
der Krippengruppe unter Anlei-
tung von Fr. Martina Weis statt. 
Ein herzliches Dankeschön an 
dieser Stelle. Ausreichend Mate-
rial stand zur Verfügung und Frau 
Weis unterstützte, wo sie konnte. 
Einige Eltern zeigten beim Ba-
steln ihr großes Talent. Zwei Ma-
mas und ein Papa waren so ver-
sunken in die Arbeit, dass sie ihr 

Schäfchen im Nu fertig stellten. Damit scheint die entspannende Wirkung 
des Filzens als erwiesen. Eines sei aber gesagt: Es sieht leichter aus 
als es ist. Und das Zwirbeln, Drehen, Kleben und Trockenfilzen braucht 
seine Zeit. 
Alle Eltern waren am Ende glück-
lich über ihr selbst gebasteltes 
Schäfchen. Und ich denke, auch 
die Kinder werden sich am Oster-
tag über diese Überraschung in 
ihrem Osternest freuen.
Die Eltern und Erzieher erlebten 
einen Elternabend der besonde-
ren Art: Kontakte knüpfen, etwas 
Schönes für das Kind basteln, 
miteinander ins Gespräch kommen. Alle waren sich einig, es war ein ge-
lungener Elternabend!

Start in die Campingsaison 2022 in Oberau!

Der eher milde Winter ließ 
das Zufrieren des Bade-
sees nicht zu und so sind 
„Schlittschuhlaufen“ und 
„Eisspeedway“ wortwört-
lich ins Wasser gefallen. 
Auch der geplante Um-
bau des Sanitärgebäudes 
konnte aus organisato-
rischen Gründen leider 
nicht statt finden und 
wurde verschoben. Die 
Schließzeit wurde jedoch 

genutzt um kleinere Reparaturen durchzuführen. Beispielsweise wurde 
die Zaunanlage am Steinbuch erneuert, Schadstellen an der Becken-
mauer des Badesees ausgebessert und begonnen, die Sanitärcontainer-
anlage zu modernisieren.  
Zum 1. April öffnete der Campingplatz Oberau nun wieder seine Türen.
Während in den letzten zwei Jahren der Campingstart durch „Corona“ 
verschoben werden musste, kann dieses Jahr nun endlich wieder alles 
seinen gewohnten Lauf nehmen.
Zur Zeit grünt es wieder überall und kaum waren die ersten Sonnen-
strahlen zu sehen, zog es bereits viele Anwohner auf den Campingplatz 
nach Oberau.

Am 13. April fand sogar schon das erste Event statt. Geladen waren alle 
Sportfreunde zum alljährigen Stundenlauf (Sparkassen-Cup). Während 
die Laufstrecke für die Kinder nur im und am Waldbad entlang verlief, 
hieß es für alle anderen: durch den Wald bis zum Großteich und zurück. 
Die große Stärkung gab es wie immer im Anschluss in der Waldbadgast-
stätte. 

Das gesamte Team vom Campingplatz & Waldbad Oberau wünscht allen 
Gästen, Touristen und Anwohnern eine schöne Campingsaison und viel 
Zeit zum Entspannen.

Campingplatz & Waldbad Oberau
Am Gemeindebad 2, 01689 Niederau

Tel.: 03524336012, Mail: camping.oberau@web.de 

Öffnungszeiten: 
April/Oktober Mo – Fr 8 – 16 Uhr / Mai – September Mo – So 8 – 20 Uhr

Campingplatz & Waldbad Oberau



8

22. Mai 2022 
von 10:00 bis 18:00 Uhr 

Erleben Sie anlässlich des Tages 

der Parks und Gärten Kunst und 

Handwerk im Historischen Ambi-

ente des Schlossareals Oberau.

Es präsentieren sich Künstlerinnen 

und Künstler verschiedener Gen-

res von Malerei bis hin zu Werken 

aus Schrott, Holz und Glas.

Für das leibliche Wohl ist gesorgt.

Tag der Parks und Gärten

Kultursommer 2022 auf dem Gellertberg                
                                                 

Kulturell gesehen glichen die letzten Wochen und Monate coronabedingt 

einer Durststrecke und nun wird es allerhöchste Zeit, den bunten Spiel-

teppich der Kultur wieder auszurollen zu dürfen.

Dies möchten wir gern 

mit unseren Gästen in 

diesem Jahr wieder 

auf dem Gellertberg 

tun. In den letzten 

Jahren ist hier dazu 

viel geschehen.

2019 haben wir einen 

Antrag auf Fördermit-

tel gestellt wurde durf-

ten uns im Dezember 

2020 über einen posi-

tiven Bescheid freuen.
Dadurch konnten ab 

Oktober 2021 zahl-

reiche Arbeiten durch-

geführt werden, um den Gellertberg aufzuwerten und auch sicherer zu 

machen. So wurden neben der Anlage ein hufeisenförmig verlaufender 

Pflasterstreifen und ein barrierefreier Zugang in Form einer Rampe ge-

baut. Außerdem wurden die Geländer erneuert und mehrere dimmbare 

Lichtpunkte entstanden. Auch die Zugangstreppen und die Zuwegungen 

zur Tanz- und Veranstaltungsfläche wurden an die steigenden Anforde-

rungen angepasst.

Seit 2022 hat sich der „Gellertberg“ herausgeputzt, um nun mit dem 
Team vom Kulturhaus Niederau dieses Jahr jede Menge Highlights für 
seine Gäste anzubieten.

Deshalb geht ein großer Dank unserseits auch an die Verwaltung und 

die Gemeinderäte von Niederau. Sie schätzen sehr den Einsatz und die 

Menschen, die hinter dem Projekt „Gellertberg“ stehen. 

Freilichtbühne Gellertberg

Unser Gellertberg-Programm 

sieht dieses Jahr folgendes für 

unsere Gäste vor:

Den Auftakt macht am 26. Mai 
2022 die traditionelle Himmel-
fahrtsparty mit Live-Musik, 
dicht gefolgt von einem eben-

falls traditionsreichen Jubilä-

um: 70 Jahre Pfingstsingen 
am 5. Juni 2022.
Weiter geht es mit einem Kon-

zert der Firebirds am 5. Juni 
sowie einem Gastspiel des 

Zwingertrios am 10. Juni und 
Uwe Steimle am 9. Juli.
Musikalisch bleibt es dann 

auch mit „Eisfabrik“ am 
25. Juni, „Northern Lite“ am 
16. Juli und der Seilschaft am 
17. Juli.

Das Roland-Kaiser-Konzert am Dresdner Elbufer wird am 30. Juli live 

übertragen.

Am 20. August laden wir dann zu einer Ü-30-Party.
Eine Paartherapie, die gleichzeitig ordentlich die Lachmuskeln trainiert 

gibt es am 10. September, wenn es heißt „Paarshit – Jeder kriegt, wen 
er verdient“ mit Mandy Partzsch und Erik Lehmann.
Alle Kinofans dürfen sich wieder auf ganze fünf Sommerkino-Vorstel-
lungen in diesem Jahr freuen. Das Programm findet man zu gegebener 
Zeit unter meissen.filmpalast.de.
Doch auch die Kleinsten wurden nicht vergessen. Zusammen mit den 

örtlichen Vereinen ist für den 2. Juli ein Kinderfest geplant und pünkt-

lich am 30. Oktober wird’s dann gruselig auf dem Berg zur ersten Hallo-
weenparty für alle kleinen und großen Gespenster.

Man darf sich also (wieder) freuen auf einen wunderbaren Kultursommer 

für Groß und Klein mit dem schönsten Ausblick, den das Elbtal zu bieten 

hat …

Mehr Informationen sind nun auch auf der neuen Homepage der Frei-

lichtbühne zu finden: www.freilichtbuehne-gellertberg.de

Senioren

Anmeldung zum Gemeinde-Sommerfest 

Abgabe an Gemeindeverwaltung bis 31. Mai 2022!!!

Wir/ich nehme/n am Sommerfest der Seniorinnen und Senioren am 
23. Juni 2022 teil.

Name:  ......................................................................................................

Vorname(n):  .............................................................................................

Anschrift: ..................................................................................................

Telefon:  ....................................................................................................

Gewünschte Bushaltestelle:  ....................................................................

! Bitte melden Sie sich auch bei Eigenanreise an !
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Sommerfest – NEUSTART 2022
 
Wir laden Sie, sehr geehrte Seniorinnen und Senioren, nachdem leider 
aufgrund hoher Coronazahlen unsere Seniorenweihnachtsfeiern 2020 
und 2021 ausfallen mussten, herzlichst zum Gemeinde-Sommerfest 
ein. 

Tag der Veranstaltung: Donnerstag, 23. Juni 2022

Veranstaltungsort: Kulturhaus Niederau
 Hauptstraße 8, 01689 Niederau

Einlass: ab 13.30 Uhr

Kaffeetrinken: 14.00 – 15.00 Uhr

musikalisches Programm: 15.00 – 16.30 Uhr 
 (Ein Künstler-Ensemble der Kammeroper
 Dresden unterhält Sie mit einem Reigen
 bunter Melodien.)

Ende: gegen 16.45 Uhr

An- und Abreise durch: Omnibusbetrieb & 
 Reisedienst K. Weigt & S. Weigt GbR  

Zugang zum Saal: über 5 gut ausgebaute Stufen; 
 Rollstuhlfahrer – barrierefrei 

Anmeldung bitte bis:  31.05.2022 mit Anmeldebogen oder 
 telefonisch: 035243 3360, Frau Dietze  

Bushaltestellen:

OT Ockrilla Haltestelle Dorfplatz 13.00 Uhr

OT Gröbern Haltestelle Handarbeitshaus 13.05 Uhr

OT Jessen Haltestelle Buswendeplatz 13.10 Uhr
OT Großdobritz Haltestelle Am Gasthof 13.15 Uhr
 Haltestelle Buschhaus 13.20 Uhr
OT Gohlis Haltestelle 13.30 Uhr

OT Oberau Haltestelle Dorfplatz 13.40 Uhr

OT Niederau Haltestelle Bahnhof 13.50 Uhr

Die Gemeinde stellt kostenfrei einen Sonderbus für die Hin- und Rück-
fahrt bereit.

Bei kurzfristiger Verhinderung ist eine Absage jederzeit möglich. 

Aufgrund ständiger gesetzlicher Änderungen werden wir Sie im Amtsblatt 
Juni 2022 über eventuell erforderliche Corona-Maßnahmen informieren.

Für Rückfragen stehen wir unter obigen Telefonkontakten gern zur Ver-
fügung. 

Wir freuen uns schon jetzt auf Ihr Kommen.

Herzliche Grüße – Ihr Amtsverweser – Thomas Claus

Kirchliche Mitteilungen

TERMINE MAI 2022

NIEDERAU – OBERAU – GRÖBERN – GROSSDOBRITZ

GOTTESDIENSTE

Sonntag, 1. Mai
08.30 Uhr Gottesdienst in Gröbern (Pfr. Reißmann)
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in Großdobritz (Pfr. Reißmann)
10.00 Uhr Gottesdienst mit Konfirmation und KiGo in Weinböhla 
 (Pfr. Frank)

Sonntag, 8. Mai
08.30 Uhr Gottesdienst in Oberau (Pfr. Reißmann)
10.00 Uhr Gottesdienst mit Konfirmation und KiGo in Großdobritz 
 (Pfr. Frank)
10.00 Uhr Gottesdienst mit KiGo in Weinböhla (Pfr. Reißmann)

Sonntag, 15. Mai 
10.00 Uhr Gottesdienst mit KiGo in Weinböhla (Pfr. Reißmann)
17.00 Uhr Jugendgottesdienst in Niederau (Pfr. Frank)

Sonntag, 22. Mai
10.00 Uhr Gottesdienst mit KiGo in Weinböhla (Pfr. Reißmann)
19.00 Uhr Musikalische Abendandacht in Oberau (Pfr. Frank)

Donnerstag, 26. Mai – Christi Himmelfahrt
10.00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst mit KiGo anlässlich des Dorf-

festes im Festzelt  in Jessen (Pfr. Frank)

Sonntag, 29. Mai
10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufen und KiGo in Weinböhla (Pfr. Fischer)

Gemeinsamer Gemeindeabend

Im Mai wird es statt der nachmittäglichen Frauendienste einen gemein-
samen Gemeindeabend geben. Die Missionarin Ulrike Müller wird uns 
am Freitag, dem 6. Mai, um 19.00 Uhr im Niederauer Pfarrhaus einen 
Bildervortrag halten.
Dabei wird sie uns Einblick in ihre Arbeit in Bulgarien geben. Lassen Sie 
sich einladen und seien Sie gespannt auf das, was sie zu berichten hat.
Ein Fahrdienst wird angeboten. Wer diesen nutzen möchte, melde das 
bitte am Freitag, dem 29. April, telefonisch im Pfarramt Niederau.

Pfr. Philipp Frank

Vortrag

Montag, 9. Mai 2022, 19.00 Uhr - St. Martinskirche Weinböhla

„Rechte Theologie – Zum Problem der Unterscheidung von Wert-
konservatismus und Rechtsextremismus“

Rechtspopulistische Bewegungen versuchen, völkischen Nationalismus 
mit dem Christentum zu verbinden. Zentral ist dabei ein theologisch be-
gründetes Ordnungsdenken, und im Selbstverständnis sieht man sich 
lediglich als „konservativ“. Begleiterscheinungen davon sind allerdings 
eine grundlegende Kritik des Konzeptes der Menschenrechte und eine 
Umdeutung des christlichen Begriffes der Nächstenliebe. Zu den Folgen 
zählen die Abwertung von Menschen anderer Herkunft sowie eine Milita-
risierung der christlichen Tradition.

Dr. Harald Lamprecht, Beauftragter für Weltanschauungs- und Sekten-
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fragen unserer Landeskirche, spricht über die daraus folgenden Heraus-

forderungen für unsere Gemeinden.

Alle Interessierten sind herzlich eingeladen! Der Eintritt ist frei.

Musikalische Abendandacht

Sonntag, 22. Mai 2022, 19.00 Uhr – Kirche Oberau

Es musizieren Cornelia Pätz (Cembalo), Eva-Maria Horn (Blockflöte und 
Barockfagott) sowie Sabine Zschuppe (Blockflöte und Traversflöte).

Der Eintritt ist frei, um eine Spende wird gebeten.

Tagesfahrt für Senioren

Am 22. Juni 2022 (alternativ bei großem Interesse auch am 17. August) 

sind Sie herzlich eingeladen, morgens in den Reisebus zu steigen, um 

einen wunderschönen Ausflug ins Osterzgebirge zu unter-nehmen. Wir 
wollen Gottes Schöpfung bewundern, gemeinsam zu Mittag essen, Kaf-

fee trinken und Gemeinschaft erfahren. Diese Einladung richtet sich aus-

drücklich an alle Gemeinden im Kirchspiel! Unterwegs sein werden wir 
ab ca. 8.00 Uhr nach Freital, von dort mit der Schmalspurbahn nach 

Kipsdorf fahren, in Neuhermsdorf zu Mittag essen und Kaffee trinken und 
dazwischen eine kleine Rundfahrt unternehmen. Der Preis inklusive Bus, 
Bahn und Mahlzeiten beträgt 60,– €. Anmeldungen werden gerne in den 
Pfarrämtern entgegengenommen.

In Vorfreude grüßt herzlich

Pfarrer Norbert Reißmann

Konzertankündigung für „Capella de la Torre“

Sonnabend, 25. Juni 2022, 18.00 bis 21.00 Uhr
St. Martinskirche Weinböhla, Zentralgasthof und Peterkeller

Viva l’amore – Es lebe die Liebe!
Ein Wandelkonzert mit Musik der europäischen Renaissance unter der 

Leitung von Katharina Bäuml.

Das ursprünglich für Mai 2020 geplante und auf Juni 2021 verschobene 

Konzert soll nun endlich stattfinden.

Eintrittskarten zu 25 € (inkl. einem Getränk) erhalten Sie ab 1. Mai im 

Pfarramt Weinböhla, im Zentralgasthof und im Internet bei ReserviX. Be-

reits erworbene Tickets sind weiterhin gültig.

Eine Kooperation zwischen Zentralgasthof Weinböhla GmbH und dem 

Ev.-Luth. Kirchspiel Coswig-Weinböhla-Niederau.

Ökumenisches Kinderzeltwochenende

Hallo liebe Kinder und Jugendliche, ihr fragt euch sicher schon, ob in 

diesem Jahr wieder ein Ökumenisches Kinderzeltwochenende stattfin-

det. Hier kommen die ersten Informationen. Wir planen wieder ein gan-

zes Wochenende bei Spiel, Spaß, Entdeckungen, Gesang und vielen 

spannenden Themen mit euch. Schreibt euch schon mal den Zeitraum 

vom 8. bis 10. Juli 2022 in den Kalender. Die Einladungen planen wir 

bis Ende Mai zu verteilen. Diesmal steht das Wochenende unter dem 

Thema „In 40 Stunden um die Welt“. Die Vorbereitungen laufen schon 

und wir freuen uns auf euch. Teilnehmen dürfen Kinder ab der 1. Klasse. 

Ab Klasse 8 dürft ihr gern auch als jugendliche Helfer mitwirken. Bitte 
achtet auf die rechtzeitige Rückmeldung, da die Teilnehmerplätze wieder 

begrenzt sind! Der späteste Rückmeldetermin steht auch auf der Einla-

dung. Wir freuen uns wieder auf eine spannende, lustige und erlebnis-

reiche Zeit mit euch.

Mathias Feiereis

Im  MaiIm  Mai
Manchmal sind es Momente nur, die sich doch einprägen,Manchmal sind es Momente nur, die sich doch einprägen,

als wollten sie reichenals wollten sie reichen

für ein ganzes Leben.für ein ganzes Leben.

Ein Wort findet dich.Ein Wort findet dich.
Du findest ein Wort.Du findest ein Wort.
Du wirst angesehenDu wirst angesehen

und fühlst dich verstanden.und fühlst dich verstanden.

Du siehst anDu siehst an

und verstehst.und verstehst.

Ich wünsche dir Momente,Ich wünsche dir Momente,

die deine Zeit aufleuchten lassendie deine Zeit aufleuchten lassen
und sie erfüllen mit Sinn.und sie erfüllen mit Sinn.

Tina WillmsTina Willms

aus Gemeindebrief 3/2022aus Gemeindebrief 3/2022

KONTAKT:

Öffnungszeiten für Pfarramt/Friedhofsverwaltung in Niederau,
Kirchstr. 29:

Donnerstag: 8.00 – 14.30 Uhr Tel.: 035243 36535

Pfr. z. A. Philipp Frank, Niederau Tel.: 035243 476797

Öffnungszeiten für das Pfarramt Weinböhla, Kirchplatz 16:

Dienstag: 10.00 – 12.00 Uhr und 15.00 – 18.00 Uhr

Donnerstag: 10.00 – 12.00 Uhr

 Tel.: 035243 36250
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Sonstige Mitteilungen

KIZ-Treff Weinböhla

Offenes Kinder- und Jugendhaus
„KiZ-Treff Weinböhla“

in freier Trägerschaft des Coswiger Kinderzentrum e.V.

Ansprechpartnerin: Frau Elke Freitäger

Kirchplatz 5 (bei der Bibliothek), 01689 Weinböhla
Telefon: 035243 46488, Fax: 035243 46506

E-Mail: kiz-treff@kiz-coswig.de | www.kiz-coswig.de

offene Angebote + organisierte Veranstaltungen lt. Programm

Mai 2022

Kiz bleibt vom 01.05.22 bis 15.05.22 geschlossen.
„Sport und Sprache“ in der Nassauhalle ist jeweils 14.30 – 15.15 Uhr. 
Turnschuhe nicht vergessen ;)

Anschrift und Kontaktdaten des Kirchspiels:

Ev.-Luth. Kirchspiel Coswig-Weinböhla-Niederau

Ravensburger Platz 6, 01640 Coswig

Tel.: 03523 75894 | Fax: 03523 774417

E-Mail: ksp.coswig-weinboehla-niederau@evlks.de

Homepage: www.kirchspiel-cwn.de
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Ausschreibung

Im Jahr 2022 findet der Wettbewerb um den »Sächsischen Landes-

preis für Heimatforschung« zum 15. Mal statt. Er wird vom Staatsmi-

nisterium für Kultus in Kooperation mit dem Landesverein Sächsischer 

Heimatschutz e. V. ausgerichtet. Schirmherr ist der Sächsische Staats-

minister für Kultus, Christian Piwarz.

In Sachsen befassen sich viele Menschen intensiv in ihrer Freizeit mit ih-

rer unmittelbaren Lebenswelt in ihrer ganzen Vielfalt. Dazu gehören auch 

Forschungen zu Natur und Landschaft, Gesellschaft und Kultur. Diese 

Forschungsergebnisse spiegeln den kulturellen Reichtum Sachsens wi-

der. Dabei ist es in der globalisierten Welt einerseits wichtig, Traditionen 

zu bewahren und für die Nachwelt festzuhalten. Andererseits kommt es 

darauf an, neue Wege der Wissensvermittlung und der Identitätsstiftung 

zu suchen. Die Ausrichter des Preises möchten verstärkt junge Men-

schen und jene, die neu nach Sachsen gekommen sind, ermutigen, den 
Blick auf Heimat bewusst zu machen, zu erweitern oder zu hinterfragen.

Teilnahmebedingungen

Es können Werke vielfältiger Art (Druckwerke, Filme, Podcasts, Inter-

netseiten oder auch Social-Media-Beiträge) eingereicht werden, die aus 
eigener Forschung hervorgegangen sind und einen Erkenntniszuwachs 

darstellen. Sie dürfen nicht in Zusammenhang mit einer das Forschungs-

feld betreffenden wissenschaftlichen Ausbildung oder geschäftlichen 
Tätigkeit stehen. Der Schülerpreis richtet sich nicht nur an Schulen, 

sondern auch Arbeiten aus außerschulischen Einrichtungen können ein-

gereicht werden. In allen Kategorien können Sie sich mit Einzel- oder 

Gruppenarbeiten bewerben. Die Altersgrenze für den Jugendförderpreis 

liegt bei 27 Jahren.

 

Bei Gruppenarbeiten ist im Bewerbungs-Coupon eine Ansprechperson 
anzugeben, bei Gruppen im Schulalter die betreuende pädagogische 

Fachkraft.

 

Pro Bewerbung kann nur ein Werk eingereicht werden. Verschiedene 
Werke zu unterschiedlichen Themen sind pro Bewerbung nicht zugel-
assen.

 

Willkommen sind Arbeiten zu folgenden Themen:

• Orts-, Regional- und Landesgeschichte

• Themen aus dem sorbischen Kulturkreis

• Migration und Mobilität, Flucht und Vertreibung

Landesverband sächsischer Heimatschutz e.V.

Acht Vereine haben Förderung erhalten 

Die Partnerschaft für Demokratie Coswig und kommunale Partner konn-

te im 1. Quartal des Jahres schon acht Projekte mit 16.800 € finanziell 
unterstützen. Der Ausschuss befürwortete unter anderem drei große 

Projekte an Schulen. 

Das erste Schulprojekt „Kinder- und Jugendspielstadt“ findet an dem 
evangelischen Schulzentrum Radebeul statt. Es ermöglicht den 

Schüler:innen, sich auf einen Weg des Entdeckens, Erfahrens und Aus-

probierens zu begeben. Gemeinsam wollen sie Fragen zum Zusammen-

leben beantworten. Das sind unter anderem: Wie funktioniert unsere 

Gesellschaft? Wie entstehen Gesetze? Warum gehen meine Eltern ar-

beiten? Wo bleibt das Geld, welches wir ausgeben? Wie kann man sich 

in diese Gesellschaft einbringen? 

Das zweite schulische Projekt findet an der evangelischen Schule 
Coswig im Rahmen des Themenschwerpunkts Gewaltprävention und 

Demokratiebildung statt. Das Theaterprojekt bindet Schüler:innen durch 
spielerische Komponenten ein und vermittelt demokratische Werte auf 

emotionale Art. Das Vorhaben „Willkommen im WIR!“ setzt dabei inhalt-
lich bei Themen wie Vorurteile, Ausgrenzung, Gewalt und Rassismus an. 

Ziel dieses Projektes ist es, die Bildung einer eigenen Meinung von klein 
auf, zu üben und damit die demokratische Grundhaltung zu stärken.

Das dritte Schulprojekt beschäftigt sich mit der Gewaltprävention und fin-

det auf Nachfrage im gesamten Fördergebiet statt. Das Projekt „iswas?! 
stärken-fürs-leben, gemeinsamklasse, aktiv-gegen-gewalt“ setzt das 
GewaltpräventionsZentrum (VAP) e.V. um. Durch Absprachen mit den 

Klassenleiter:innen werden individuelle und prekäre Situationen aus dem 

Schulalltag thematisiert, aufgearbeitet und friedliche Verhaltensweisen 

zur Konfliktbewältigung erlernt. Ziel ist es, ein freundliches Miteinander 
zu fördern, indem die Stärken jedes Einzelnen durch aktive Übungen in 
den Vordergrund gestellt werden und Schwächen in ihrer Gesamtheit 

reduziert werden. 

Des Weiteren wurde das Jugendbeteiligungsprojekt „Unsere Meinung 
zählt – Jugend mischt mit“ in Coswig unterstützt, ein Projekt zur demo-

kratischen Teilhabe von Kindern und Jugendlichen. Der „Sozialraum-

check“ ist eine als Stationslauf aufgebaute Umfrage, welche Jugendliche 
zu ihren Erfahrungen im Alltag, ihrer Freizeitgestaltung und Interessen 

befragt. Das Konzept ist eine innovative Methode, die in Abwandlungen 

sowohl für Kinder, Jugendliche als auch für Erwachsene angewendet 

werden kann. 

Außerdem konnten noch vier weitere Kleinprojekte eine Förderung erhal-
ten. Ein Medienprojekt in Radebeul, zwei Begegnungsprojekte in Coswig 
und Diera-Zehren sowie eine Veranstaltung zur Würdigung des ehren-

amtlichen Engagements in Radeburg. 

Anträge können weiter eingereicht werden.

Gefördert werden können u.a.: Bildungs-, Wissens,- Kreativ- oder Me-

dienprojekte; Musikworkshops oder Kulturveranstaltungen; (Re)aktivie-

rungsprojekte zur Stärkung des Vereinslebens und/oder zur Wertschät-
zung des Ehrenamtes in Vereinen und Initiativen, Feste zur Gewinnung 

von neuen Vereinsmitgliedern; Freizeit-, Begegnungs- und Austausch-

treffen von Jugendvereinen, interkulturelle Aufklärungs-, Begegnungs-

projekte aber auch Beteiligungsprojekte für Kinder im Kita- und Hortbe-
reich.

Alle notwendigen Informationen und Antragsformulare sind auf der Web-

site www.aktionsplan-comora.de abrufbar. Die Mitarbeiter:innen der Ko-

ordinierungs- und Fachstelle stehen für Interessierte nach Absprache 

persönlich oder telefonisch zur Verfügung.

JuCo Soziale Arbeit gGmbH  Tel.: 03523 / 701865

Koordinierungs- und Fachstelle mobil: 0176 / 47655626

Mandy Thielemann  E-Mail: pfd@juco-coswig.de 
Dresdner Straße 30 http://www.aktionsplan-comora.de

01640 Coswig

16.05. 13.00 – 16.30 Uhr offenes Angebot & „Sport und Sprache“ in 
der Nassauhalle

17.05. 13.00 – 16.30 Uhr offenes Angebot & Kreativaktion mit Tim

18.05. 13.00 – 16.30 Uhr offenes Angebot & „Musik leicht gemacht“ 
mit Henry & Schach/Skat mit Hr. Martin

19.05. 13.00 – 16.30 Uhr offenes Angebot & „Sport und Sprache“ in 
der Nassauhalle

20.05. 13.00 – 16.30 Uhr offenes Angebot & Knobelzeit

23.05. 13.00 – 16.30 Uhr offenes Angebot & „Sport und Sprache“ in 
der Nassauhalle

24.05. 13.00 – 16.30 Uhr offenes Angebot & „Ideenschmiede“ mit 
Katja B.

25.05. 13.00 – 16.30 Uhr  offenes Angebot & „Musik leicht gemacht“ 
mit Henry & Schach/Skat mit Hr. Martin

27.05. 09.00 – 16.30 Uhr Schulfreier Tag – Ausflug nach Oskars-
hausen

  Anmeldung bis 24.05.22, Treff/Ende: KIZ
  TN-Betrag: 12,00 € + Taschengeld, Selbst-

verpflegung

30.05. 13.00 – 16.30 Uhr offenes Angebot & „Sport und Sprache“ in 
der Nassauhalle

31.05. 13.00 – 16.30 Uhr offenes Angebot & Kreativaktion mit Tim

Projektförderung
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• Demokratie, gesellschaftliche Transformationsprozesse

• Genealogie

• Genderforschung

• Industrie- und Technikgeschichte

• Naturlandschaft und Bewahrung des Naturerbes
• Flora und Fauna sowie ihr Schutz

• biologisch mannigfaltige und nachhaltig genutzte Kulturlandschaften

• Klima und Umwelt

• Archäologie

• Kunst-, Literatur-, Musikgeschichte, Volkskunst

• Dialektforschung und Namenkunde

• Alltagskultur, Feste und Bräuche
• Stadt- und Dorferneuerung

• Denkmalschutz und Denkmalpflege

Preise und Preisverleihung

Vergeben werden folgende Preise:

1. Preis:  3.000 Euro

2. Preis:  2.000 Euro

3. Preis:  1.500 Euro

Jugendförderpreis:  750 Euro

 

1. Schülerpreis:  750 Euro

2. Schülerpreis:  600 Euro

3. Schülerpreis:  400 Euro

Sächsischer Landespreis für Heimatforschung

www.saechsischer-heimatschutz.de

Teilnehmergemeinschaft

Ländliche Neuordnung

Diera

 

Gemeinden: Diera, Niederau

Gemarkungen: Naundörfel, Löbsal, Golk sowie Teile der Gemarkung 

Ockrilla

Bekanntmachung und Ladung

Die Grundstückseigentümer und Erbbauberechtigten im Flurbereini-

gungsgebiet Diera oder ihre gesetzlichen Vertreter und Bevollmächtigten 
werden hiermit zu einer

Teilnehmerversammlung

eingeladen.

Versammlungsort: Feuerwehr Diera

 Diera, Dorfstraße 35

 01665 Diera-Zehren

Versammlungszeit: Dienstag, den 10. Mai 2022 um 18:00 Uhr

Tagesordnung: 1. Stand des Verfahrens

 2. Erläuterung zum Planwunschgespräch

 3. Fragen / Antworten

Wichtiger Bestandteil eines Flurbereinigungsverfahrens ist die Aufstel-
lung des Flurbereinigungsplans, der u.a. den Zuschnitt der neuen Flur-

stücksgrenzen sowie die eigentumsrechtliche Zuordnung der neuen Flur-

stücksflächen beinhaltet. In den Ortslagen wurden in der Vergangenheit 
dazu bereits Verhandlungen über den neuen Grenzverlauf geführt und 

die Festlegungen in einer Niederschrift dokumentiert. Zusammen mit den 

Ergebnissen der Wertermittlung können nun konkrete Einlage- und Zu-

teilungswerte beziffert werden, die sich aus den bisherigen Erhebungen 
ergeben. Bevor diese mit dem Flurbereinigungsplan abschließend fest-

Ländliche Neuordnung

geschrieben werden, wird gemäß § 57 Flurbereinigungsgesetz ein soge-

nanntes Planwunschgespräch mit allen Beteiligten durchgeführt.

Aufgrund der Größe des Verfahrensgebietes und der damit einherge-

henden großen Anzahl an Beteiligten werden zunächst mit den Teilneh-

mern der Gemarkungen Naundörfel, Löbsal, Golk sowie Teilen der Ge-

markung Ockrilla Gespräche geführt. Mit der Durchführung beauftragt 

wurde die Sächsische Landsiedlung GmbH. Die Teilnehmerversamm-

lung dient zu Ihrer Information und als Vorbereitung auf die anstehenden 

Gespräche. Vorsorglich weisen wir auf die zum Veranstaltungszeitpunkt 

geltenden Regelungen der Coronaschutzverordnung für Versamm-

lungen im öffentlichen Raum hin. Derzeit gehen wir davon aus, dass 
ein 3G-Nachweis sowie das Tragen eines Mund-Nasenschutzes erfor-

derlich sein wird. Alle betroffenen Eigentümer erhalten außerdem ein 
zusätzliches Informationsschreiben. Fragen zum Thema beantworten 

wir gern. Kontaktieren Sie dazu bitte die Vertreter des Vorstands Herrn 

Fritsche (E-Mail: KVmA.Flurneuordnung@kreis-meissen.de, Tel: 03521 

7252171) oder Frau Dumke (Tel: 03521 7252173).

Großenhain, 24.03.2022

gez. Fritsche

Der Vorsitzende des Vorstandes der Teilnehmergemeinschaft

Chorgemeinschaft

Coswig/Weinböhla e.V.

Neues von der Chorgemeinschaft Coswig/Weinböhla e.V.    

Im Rahmen der Partnerschaft für Demokratie Coswig ist in den vergan-

genen Monaten ein Projekt gefördert worden, um die Zukunft unseres 
Chores zu sichern und voranzubringen. 

Gerade in Zeiten, wo Chorproben ausfallen mussten, ist Vereinsarbeit 

und der Blick nach vorn notwendig, um den Chor zusammenzuhalten 
und neue Wege aufzuzeigen.

Die Chorarbeit öffentlich zu präsentieren, ist uns wichtig, um zu informie-

ren und neue Mitglieder zu gewinnen.

Es ist vor allem dem Vereinsvorsitzenden Jürgen Vater und Chorleiterin 

Elfriede Lässig zu verdanken, dass durch immense Fleißarbeit unsere 

neue Website aufgebaut und inhaltlich fertiggestellt wurde. Auch Flyer 
wurden gedruckt, die zu Konzerten oder bestimmten Anlässen zu Wer-

bezwecken ausgelegt werden können.

Unsere Facebookseite wurde optimiert und einige Chormitglieder wur-

den in mehreren Unterrichtseinheiten in der VHS Radebeul geschult, 

diese zu betreuen. 

Also, wer Lust hat, sich über unseren Chor und unsere nächsten Auftritte 

zu informieren oder mitzusingen, hier unsere Kontaktdaten:

Telefon: 03523 702772  J. Vater

Mail: vorstand@chor-coswig-weinboehla.de

Internet: www.chor-coswig-weinboehla.de

Facebook: Chorgemeinschaft Coswig Weinböhla

Eine offene Chorprobe für Interessierte findet am Donnerstag, 
5. Mai 2022, von 19.00 bis 21.00 Uhr im Gesellschaftssaal der Börse 

Coswig statt.

Die Chorgemeinschaft Coswig/Weinböhla e.V. freut sich auf Dich 

und Deine Stimme!
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Veranstaltungskalender Mai/Juni 2022

Monat/Datum/Beginn  Veranstaltung  Veranstalter/Ort

Mai

01.05. 10.00 Uhr Maibaumstellen auf dem Dorfplatz Verein‚ Obere Aue e.V.  

07.05.  VM Trap+Skeet (75 WS) + 2. Tag VM Kugel Schießsportanlage Großdopritz, Niederau  

14.05.  VM Doppeltrap (90WS) Sächsischer Jagd- und Schützenverein Großdobritz e.V.

22.05.  Tag des Parks und Gärten Förderverein Wasserschloss Oberau e.V.  

25.–29.05.  750-Jahrfeier Jessen   

26.05.  Himmelfahrtsparty Gellertberg  
27.05.  Jäger-Marathon 1.Teil Schießsportanlage Großdopritz, Niederau  

28.05.  KM Doppeltrapp (90WS) Sächsischer Jagd- und Schützenverein Großdobritz e.V.

??.05. 10.00 Uhr 2 Serien á 48 Spiele – SKAT Niederauer Skatclub – Oberauer Begnungsstätte

Juni

05.06.  70 Jahre Pfingstsingen Gellertberg  
05.06.  Firebirds Gellertberg  

10.06.  Zwingertrio Gellertberg  

11.06.  KM Trap + Skeet (75WS) + 3. Tag VM Kugel Sächsischer Jagd- und Schützenverein Großdobritz e.V.

17.06.  Seilschaft Gellertberg  

18.06.  Westernschießen + SSB LM Doppeltrap Sächsischer Jagd- und Schützenverein Großdobritz e.V.
25.06.  „Eisfabrik“ Gellertberg  
25.06.  LJV Landesmeisterschaft (DJV-Programm) Schießsportanlage Großdopritz, Niederau  

25./26.06.  Dorffest Gohlis auf der Höh e.V.

Kursangebot der VHS im Landkreis Meißen 

Kurs-Nr. Titel Ort Datum Zeit

22M142001 Garten-Workshop: Terra Preta

 – die schwarze „Wundererde“ 
 selber herstellen Meißen 30.04. 13:00

22G425121 Spanisch Grundkurs A1, 

 1. Semester Großenhain 02.05. 09:30

22C421111 Englisch Auffrischungskurs 
 Niveau A1 Coswig 02.05. 11:00

22M421117 Englisch Grundkurs A1, 

 2. Semester Meißen 02.05. 17:45

22C311008 Guten Morgen Yoga Stunde Coswig 03.05. 09:30

22M535003 maximal digital! – Teil 2: 
 Internet-ABC, E-Mail und 
 Datentransfers Meißen 03.05. 09:30

22M425101 Spanisch Grundkurs A1, 

 1. Semester Meißen 03.05. 18:45

22M511101 Mein Computer und ich 

 (Grundkurs) Meißen 04.05. 09:00

22M427122 Online: Italienisch Anfänger 

 A1, 2. Semester Meißen 04.05. 17:30

22G315004 Tai Chi/Qigong/Meditation 

 Schnupperkurs Großenhain 04.05. 18:00

22M152002 Bürgerbeteiligung oder 
 Stammtischdemokratie? 

 Bürgerräte & Co. auf dem 
 Prüfstand. Meißen 04.05. 19:00

22G426101 Französisch Grundkurs A1, 

 1. Semester Großenhain 05.05. 14:00

22G421111 Englisch Grundkurs A1, 

 1. Semester Großenhain 05.05. 16:45

22C436111 Tschechisch Grundkurs A1, 

 1. Semester Coswig 05.05. 17:00

22G131001 Wanderung: Von Geistern, 

 Nixen und Wassermännern Großenhain 08.05. 13:30

22G421351 Englisch für Fortgeschrittene 

 B1, 5. Semester Großenhain 09.05. 17:00
22M542001 VHS-Medienwerkstatt Meißen 10.05. 14:00 

Anmeldung:

Tel.: 0351 / 65 27 69 30

Fax: 0351 / 830 14 76

schriftl.: VHS im Landkreis Meißen e.V.

 Sidonienstr. 1a, 01445 Radebeul

E-Mail: uhlemann@vhs-LKmeissen.de

Kurs-Nr. Titel Ort Datum Zeit

22M421331 Englisch Aufbaukurs B1, 
 1. Semester Meißen 11.05. 18:30

22G532211 Smartphones im Alltag für 

 Fortgeschrittene Großenhain 12.05. 15:00

22M158003 Kostenfalle Internet Meißen 12.05. 18:00

22M145001 Wir kochen Fisch Meißen 13.05. 17:00 

22A131009 Kräuterwanderung – 

 praktisches Pflanzenwissen 
 von Gestern und Heute Meißen 14.05. 10:00 

22G421211 Englisch Aufbaukurs A2, 

 1. Semester Großenhain 16.05. 17:00

22M533112 Smartphones im Alltag für 

 Neulinge Meißen 17.05. 15:00

22M142002 Garten-Workshop: Terra Preta

 – die schwarze „Wundererde“ 
 selber herstellen Meißen 21.05. 13:00

22M131002 Wandern durch den Landkreis: 

 Sonnenuntergang mit Maus-

 ohr und Mopsfledermaus Meißen 22.05. 19:30
22C321001 Bauchtanz Schnupperkurs Coswig 23.05. 18:00
22M158007 Kostenfalle Internet Meißen 24.05. 10:00

22C532113 Smartphones im Alltag für 

 Neulinge Coswig 24.05. 17:00

22M341004 Stressbewältigung Meißen 24.05. 18:00

22M436311 Tschechisch weitergeführter 

 Aufbaukurs B1, 1. Semester Meißen 24.05. 18:45
22M511201 Mein Computer und ich 

 (Aufbaukurs) Meißen 25.05. 09:00

22M311022 Yoga für Anfänger – 

 Energie am Abend Meißen 30.05. 18:00

22M341003 Die Kunst des Fermentierens 

 – Lebendige Nahrung für 

 einen gesunden Darm Meißen 31.05. 14:00

22M533212 Smartphones im Alltag für 

 Fortgeschrittene Meißen 31.05. 15:00

22C311006 Yoga für Jedermann Coswig 01.06. 19:00

22M535004 maximal digital! – Teil 3: 
 Was sind soziale Medien und 

 nützliche Apps? Chancen Meißen 07.06. 09:30

22C532213 Smartphones im Alltag für 

 Fortgeschrittene Coswig 07.06. 16:30

22M153002 Fortbildungsreihe für 

 Kommunalpolitiker Meißen 13.06. 16:00
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Niederau
mit den Ortsteilen

Gohlis • Gröbern • Großdobritz  Jessen • Niederau • Oberau • Ockrilla
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 Nieschütz, Am Sand 1c, 01665 Diera-Zehren,
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besteht kein Anspruch auf Veröffentlichung.

Gemeinde Niederau

Landkreis Meißen

Gemeindeamt Niederau, Rathenaustraße 4, 01689 Niederau

 Öffnungszeiten:
 Montag 8.30 – 11.30 Uhr

 Dienstag 9.00 – 11.30 Uhr + 13.00 – 18.00 Uhr

 Mittwoch geschlossen

 Donnerstag 8.30 – 11.30 Uhr + 13.00 – 15.30 Uhr

 Freitag 8.30 – 11.30 Uhr

Medizinischer Bereitschaftsdienst und Havariedienste

Notarzt/Feuerwehr: 112

Polizei: 110

Notrufnummer des kassenärztlichen Bereitschaftsdienstes: 
 116 117

Vermittlung von dringenden ärztlichen Hausbesuchen sowie Be-

reitschaftsdiensten außerhalb der Sprechzeiten, weitere Infos unter 

www.kvs-sachsen.de

Apothekennotdienst-Hotline

 Tel.: 0800 00 22833, www.apotheken.de

Notdienst Tierärzte: www.tiernotfall.blogspot.de

Trinkwasser: Wassermeister W. Schurig,

 Tel.: 035249 78481, 0173 3764864

Abwasser: Kommunalservice Brockwitz-Rödern GmbH,
 0172 3533470

ENSO: Erdgas 0351 50178880

 Strom 0351 50178881

Fäkalienabfuhr: Kommunalservice Brockwitz-Rödern GmbH
 Dresdner Straße 35, 01640 Coswig

 Tel.: 03523 774120

AMTSBLATT Juni 2022
Redaktionsschluss: 08. Juni 2022
Erscheinungstermin: 27. Juni 2022

Aktuell

ÖFFENTLICHE SITZUNGEN
des Gemeinderates im Mai/Juni 2022

Termin: Dienstag, 31. Mai 2022, 18:30 Uhr 
  Waldbad Oberau, Gaststätte, 01689 Niederau 

Termin: Dienstag, 14. Juni 2022, 18:30 Uhr 
  Kulturelle Begegnungsstätte Oberau, 01689 Niederau

Termin: Dienstag, 28. Juni 2022, 18:30 Uhr
  Kulturelle Begegnungsstätte Oberau, 01689 Niederau

Die Bekanntgabe der Sitzung mit Tagesordnung ist in den Schaukästen 
der Gemeinde Niederau ausgehangen oder zu finden unter: 
niederau.ratsinformationsdienst.de/ratsinfo/sitzungen/liste.php 

ABFALLENTSORGUNG Gemeinde Niederau

Monat Juni 2022

Entsorgung Termin  Entsorgung Termin

Restabfall- Freitag, 03.06.  Blaue Tonne Mittwoch, 15.06.
Tonne Freitag, 17.06.

   Bio-Tonne Freitag, 03.06.
Gelbe Tonne Freitag, 03.06.  Samstag, 11.06.

 Freitag, 17.06.  Freitag, 17.06.

    Freitag, 24.06.

(siehe auch Abfallkalender)

Sommerfest der Senioren

Wir laden Sie, sehr geehrte Seniorinnen und Senioren,
herzlichst zum Gemeinde-Sommerfest ein.

Lassen Sie sich an diesem Tag von Kaffee, Kuchen und einem über-
raschenden Rahmenprogramm der Jüngsten unserer Gemeinde 
verwöhnen!

Tag der Veranstaltung: Donnerstag, 23. Juni 2022
Veranstaltungsort: Kulturhaus Niederau, Hauptstraße 8, 
 01689 Niederau
Einlass: ab 13.30 Uhr

Ende: gegen 16.45 Uhr

An-und Abreise durch: Omnibusbetrieb & Reisedienst 

 K. Weigt & S. Weigt GbR  

Zugang zum Saal: über 5 gut ausgebaute Stufen; Rollstuhlfahrer – 

barrierefrei 

WICHTIG: 

Anmeldung bitte bis: 31.05.2022  035243/ 3360 Frau Dietze  

Generationswechsel bei „Haarmoden – Monika Seifert“

Am 27. April 2022 übergab unsere Friseurmeisterin Monika Seifert im 

Beisein von Herrn Thomas Claus (Gemeindeverwaltung Niederau) ih-

ren Salon „Haarmoden – Monika Seifert“ im Ring der Einheit 10 an ihre 

Nachfolgerin Heike Hahnefeld, die den Salon nun seit dem 1. Mai 2022 

weiterführt.

Herr Claus und die Gemeinde Niederau bedanken sich bei Frau Seifert 

für die vielen Jahre der guten Zusammenarbeit und wünschen für ihre 

Zukunft und die „ruhigeren“ Zeiten alles Gute.

Zugleich begrüßen wir Frau Hahnefeld herzlichst als Friseurmeisterin 

und wünschen allzeit viel Erfolg und gute Geschäfte. Wir freuen uns auf 

eine gute Zusammenarbeit.

Es ist schön, dass unser Ort kein Geschäft verliert und ein über viele 

Jahre aufgebauter Salon erhalten bleibt.
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Öffentliche Bekanntmachungen

Öffentliche Ankündigung eines Grenztermins

In den Gemarkungen Großdobritz und Gohlis, Gemeinde Niederau, 
sollen Grenzen durch eine Katastervermessung nach § 16 des Säch-
sisches Vermessungs- und Katastergesetzes (SächsVermKatG) vom 
29. Januar 2008 (SächsGVBl. S.138, 148), zuletzt geändert durch Arti-
kel 2 des Gesetzes vom 3. Februar 2021 (SächsGVBl. S. 242), bestimmt 
werden.
Die Grenzbestimmung ist ein Verwaltungsverfahren im Sinne des Ver-
waltungsverfahrensgesetzes. Eigentümer, Erbbauberechtigte und 
Nutzungsberechtigte der aufgeführten Flurstücke sind Beteiligte des 
Verwaltungsverfahrens. Der Grenztermin ist die im § 28 des Verwaltungs-
verfahrensgesetzes vorgesehene Anhörung Beteiligter zu den entschei-
dungserheblichen Tatsachen. Dabei wird den Beteiligten der ermittelte 
Grenzverlauf an Ort und Stelle erläutert und vorgewiesen. Im Anschluss 
erhalten die Beteiligten im Rahmen des § 16 Abs. 3 des SächsVermKatG 
Gelegenheit, sich zum Grenzverlauf zu äußern.
Anlass der Grenzbestimmung ist eine beantragte Katastervermessung 
im Zuge des Ausbaues der Eisenbahnstrecke Leipzig – Dresden im 
Abschnitt Kottewitz-Weinböhla – Kockelsbergtunnel (Geschäfts-
buchnummer 7150/20). 
Mit der Katastervermessung sollen Flurstücksgrenzen dem Liegen-
schaftskataster entsprechend in die Örtlichkeit übertragen werden.

Der Grenztermin findet 

für die Flurstücke 22, 23, 24, 54, 65/3, 70, 73 und 204 der Gemarkung 
Gohlis,

für die Flurstücke 538a, 539, 557, 558c, 600, 871, 909/3,1045/1, 1057, 
1058, 1059/1, 1060b, 1061a, 1061b, 1062, 1063/1, 1073, 1074, 1075, 
1076, 1077/1, 1079, 1082, 1085, 1089, 1090/4, 190/7, 1090/8, 1091f, 
1093 und 1095/1 der Gemarkung Großdobritz,

am Freitag, dem 10.06.2022 um 9:00 Uhr

in Niederau, Ortsteil Großdobritz, Einfahrt Hohlweg 15 (Schieß-
platz Großdobritz),

statt.

Ich bitte die Beteiligten, zum Grenztermin ihren Personalaus-
weis mitzubringen. Die Beteiligten können sich auch durch eine(n) 
Bevollmächtigte(n) vertreten lassen. Diese(r) muss ihren/seinen Perso-
nalausweis und eine vom Beteiligten unterschriebene schriftliche 
Vollmacht vorlegen.
Festes Schuhwerk ist zweckmäßig und auf Grund der Größe des Ob-
jektes ist etwas Zeit einzuplanen. Bei einer Teilnahme am Grenztermin ist 
eine vorherige Rückmeldung wünschenswert, um längere Wartezeiten 
zu vermeiden.
Ich weise die Beteiligten vorsorglich darauf hin, dass auch ohne ihre 
Anwesenheit oder die Anwesenheit einer/eines von ihnen beauftragten 
Bevollmächtigten ihre Flurstücksgrenzen bestimmt werden können.

Klaus Krüger
Öffentlich bestellter Vermessungsingenieur
Sörnewitzer Straße 66 A, 01689 Weinböhla
Telefon: 035 243 / 329 00, Mobil: 0170 / 4414275, Fax: 035 243 / 329 02
E-Mail: vbk@gmx.de

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG 
Beteiligungsbericht 2020 der Gemeinde Niederau

Der Beteiligungsbericht entsprechend § 99 SächsGemO dient der Be-
richterstattung über mittelbare und unmittelbare Beteiligungen der Ge-
meinde Niederau an Unternehmen und Zweckverbänden.
Die Angaben des Beteiligungsberichtes liegen zu jedermanns Einsicht 
und zu den bekannten Öffnungszeiten in der Gemeindeverwaltung Nie-
derau, Rathenaustraße 4, in 01689 Niederau öffentlich aus.
Des Weiteren wird der Beteiligungsbricht auf der Homepage der Ge-
meinde Niederau dauerhaft elektronisch zur Verfügung gestellt.

Niederau, 25.04.2022 gez. Thomas Claus
 Amtsverweser

Bekanntmachung der Gemeinde Niederau
Bebauungsplan ‚Erweiterung Gewerbegebiet Gröbern‘

Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 2 BauGB

Der Gemeinderat der Gemeinde Niederau hat in seiner Sitzung am 
26.04.2022 mit dem Beschluss Nr.: 01-269-04/2022 den Entwurf des 
Bebauungsplans ‚Erweiterung Gewerbegebiet Gröbern‘ in der Fassung 
vom 13.04.2022, bestehend aus der Planzeichnung (Teil A) und den 
Textlichen Festsetzungen (Teil B), sowie die zugehörige Begründung 
einschließlich Umweltbericht gebilligt und zur öffentlichen Auslegung 
bestimmt. Mit der Planung wird die Erweiterung des Gewerbegebietes 
Gröbern um die westlich der Straße Gewerbepark gelegenen Flächen 
(Flurstück 70/2 Gemarkung Gröbern) ermöglicht. Im rechtswirksamen 
Flächennutzungsplan der Gemeinde Niederau sind die Flächen als ge-
werbliche Bauflächen dargestellt. Der Bebauungsplan kann daher nach 
§ 8 Abs. 2 BauGB aus dem Flächennutzungsplan entwickelt werden. 
Auf eine frühzeitige Beteiligung nach § 3 Abs. 1 BauGB wird verzich-
tet, da für ein früheres Planverfahren gleicher Bezeichnung bereits 2013 
eine Beteiligung erfolgte. Dieses Planverfahren wird als frühzeitige Be-
teiligung gewertet.
Die Grenze des räumlichen Geltungsbereiches hat sich gegenüber dem 
Aufstellungsbeschluss geringfügig geändert, die Teilflächen des Flur-
stücks 70/27 entfallen. Der Geltungsbereich ist in dem folgenden Über-
sichtsplan zeichnerisch dargestellt. Maßgebend für den Geltungsbereich 
ist allein die zeichnerische Festsetzung im Bebauungsplan im Maßstab 
1 : 1.000.

Gemäß § 3 Abs. 2 BauGB werden 
– der Entwurf des Bebauungsplans (Rechtsplan: Planzeichnung mit 

Planzeichenerklärung – Teil A und Textlichen Festsetzungen – Teil B) 
sowie die zugehörige Begründung einschließlich Umweltbericht in der 
Fassung vom 13.04.2022

– die unten aufgeführten Umweltgutachten 
– und die wesentlichen bereits vorliegenden umweltbezogenen Stel-

lungnahmen in der Zeit vom 

08.06.2022 bis einschließlich 12.07.2022

in der Gemeindeverwaltung Niederau, Rathenaustraße 4, 01689 Nie-
derau, Bauamt, Zimmer 09, während der Dienststunden zu jedermanns 
Einsicht öffentlich ausgelegt.

Die Einsichtnahme ist während folgender Zeiten möglich:

Montag: 8.30 – 11.30 Uhr
Dienstag: 9.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch: geschlossen
Donnerstag: 8.30 – 11.30 Uhr und 13.00 – 15.30 Uhr
Freitag: 8.30 – 11.30 Uhr
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Die Öffentlichkeit kann sich während der Auslegungsfrist über die all-
gemeinen Ziele und Zwecke der Planung informieren und Stellungnah-
men abgeben. Es besteht Gelegenheit, im Bauamt Anmerkungen und 
Hinweise zur Planung gegenüber der Gemeinde Niederau schriftlich 
nach vorheriger Anmeldung im Bauamt zur Niederschrift vorzubringen 
oder abzugeben. Zusätzlich ist eine Terminvereinbarung außerhalb der 
Sprechzeiten möglich.
Schriftlich vorgebrachte Stellungnahmen sollten die volle Anschrift des 
Verfassers enthalten. Die Abgabe der Stellungnahme per E-Mail ist an 
folgende Adresse möglich: mail@hamann-krah.de.
Die kompletten Planungsunterlagen können während des o. g. Ausle-
gungszeitraumes gemäß § 4a Abs. 4 BauGB auch über die Internetseite 
der Gemeinde Niederau unter: www.niederau.info sowie auf dem zentra-
len Landesportal Bauleitplanung unter: www.bauleitplanung.sachsen.de 
eingesehen werden.
Es wird darauf aufmerksam gemacht, dass Dritte (Privatpersonen) mit 
der Abgabe einer Stellungnahme der Verarbeitung ihrer angegebenen 
Daten, wie Name, Adressdaten und E-Mail-Adresse, zustimmen. Gemäß 
Art. 6 Abs. 1c EU-DSGVO werden die Daten im Rahmen des Bebau-
ungsplanverfahrens für die gesetzlich bestimmten Dokumentations-
pflichten und für die Informationspflicht ihnen gegenüber genutzt.
Es wird darauf hingewiesen, dass nach § 3 Abs. 2 Satz 2 Halbsatz 2 
BauGB Stellungnahmen, die nicht fristgerecht innerhalb der Auslegungs-
frist abgegeben worden sind, bei der Beschlussfassung über den Bebau-
ungsplan unberücksichtigt bleiben können.

Folgende Arten umweltbezogener Informationen sind verfügbar:

Im Umweltbericht, der Bestandteil der Begründung ist, wurden die plan-
bedingten Auswirkungen auf die einzelnen Schutzgüter ermittelt und be-
wertet. 

Folgende umweltbezogenen Fachplanungen und -gutachten liegen vor:
– Grünordnungsplan, 13.04.2022
– Artenschutzrechtlicher Fachbeitrag, 13.04.2022
– Schalltechnische Kontingentierung, 13.04.2022
– Bedarfsplanung (Regenwasserrückhaltung), 27.01.2022
– Geotechnischer Bericht, 12.11.2012

Darin wurden folgende für die Planung relevanten Belange behandelt:
Grünordnung:  Baumpflanzung entlang der Straße, Strauchpflan-

zungen, Fassadenbegrünung, anteilige Zuord-
nung einer externen Kompensationsmaßnahme

Artenschutz:  insektenfreundliche Beleuchtung, besonderes Ar-
tenschutzrecht 

Immissionsschutz:  Gliederung der Gewerbefläche nach Emissions-
kontingenten 

Baugrund: Versickerung nur bedingt möglich 
Regenentwässerung: Rückhaltemaßnahmen 

Folgende wesentliche umweltbezogene Stellungnahmen liegen aus dem 
vorangegangenen Planverfahren (Entwurfsbeteiligung 2013) vor:
– Landratsamt Meißen vom 15.04.2013 zu den Belangen Regenwasser-

entsorgung, Naturschutz und Immissionsschutz
– Landesamt für Archäologie vom 12.03.2013 zum Belang Archäologie 

und ggf. erforderlichen Grabungen 
– Sächsisches Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie 

vom 10.04.2013 zu dem Belang Radonschutz 
– Landesamt für Straßenbau und Verkehr NL Meißen vom 22.03.2013 

zu dem Belang Anpflanzungen an der S 177
– Zweckverband Abfallwirtschaft ‚Oberes Elbtal‘ vom 15.04.2013 zu 

dem Belang Immissionsschutz (Betrieb der nahegelegenen Deponie)
– Landesarbeitsgemeinschaft der anerkannten Naturschutzvereini-

gungen Sachsen für: Landesverein Sächsischer Heimatschutz e.V. 
vom 13.04.2013 zu den Belangen Artenschutz und Monitoring

– Bund für Umwelt und Naturschutz Deutschland e. V. vom 13.04.2013 
zu den Belangen Eingriffs-/Ausgleichsbilanzierung

Niederau, 27.04.2022 gez. Claus, Amtsverweser
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VI.  Hinweise zum zweiten Wahlgang 
 

Zugelassene Wahlvorschläge können nach dem Wahltag durch gemeinsame schriftliche Erklärung der bei-
den Vertrauenspersonen gegenüber dem Vorsitzenden des Gemeindewahlausschusses für den zweiten 
Wahlgang 

bis zum 

Datum 
 

23.09.2022 
 , 18.00 Uhr zurückgezogen werden.  

Änderungen an zugelassenen Wahlvorschlägen für den zweiten Wahlgang sind nur unter der Maßgabe des 
§ 6d Absatz 2 KomWG ebenfalls bis zum oben genannten Termin möglich. Neue Wahlvorschläge für den 
zweiten Wahlgang können nicht mehr eingereicht werden.  

  
 

Ort, Datum 

 
30.05.2022 

 

Unterschrift 

 
 
Reichel 

 

Satzung zur Erhebung von Kosten

der Freiwilligen Feuerwehr der Gemeinde Niederau 

(Feuerwehrkostensatzung - FwKS)
vom 10.05.2022

Aufgrund von § 4 der Sächsische Gemeindeordnung (SächsGemO) 
i. d. F. d. B. vom 9. März 2018 (SächsGVBI. S. 63) z. g. d. G. vom 9. Fe-
bruar 2022 (SächsGVBI. S. 134), der §§ 22 und 69 des Sächsischen Ge-
setzes über den Brandschutz, Rettungsdienst und Katastrophenschutz 
(SächsBRKG) vom 24. Juni 2004 (GVBI. S. 245, ber. S. 647) z. g. d. G. 
vom 25. Juni 2019 (GVBI. S. 521), sowie §§ 9 f. des Sächsischen Kom-
munalabgabengesetzes (SächsKAG) i. d. F. d. B. vom 9. März 2018 (GVBI. 
S. 117) z. g. d. G. vom 5. April 2019 (GVBI. S 245) hat der Gemeinderat 
der Gemeinde Niederau in seiner Sitzung am 10.05.2022 folgende Sat-
zung beschlossen:

Inhaltsverzeichnis

§ 1 Begriffsbestimmungen
§ 2 Geltungsbereich
§ 3 Kostenersatz für Pflichtleistungen der Feuerwehr
§ 4 Kostenersatz für freiwillige Leistungen der Feuerwehr
§ 5 Kostenberechnung
§ 6 Kostenschuldner
§ 7 Entstehung und Fälligkeit
§ 8 In-Kraft-Treten

Anlage

Kostenverzeichnis für Leistungen der Feuerwehr Niederau
 

§ 1 – Begriffsbestimmungen
(1) Kostenersatz im Sinne dieser Satzung beinhaltet die Aufwendungen 

der Feuerwehr für

– die Durchführung von Pflichtleistungen, für die nach dieser Sat-
zung unter bestimmten Voraussetzungen Erstattung verlangt wird, 
und

– Einsätze der Feuerwehr außerhalb der Brandbekämpfung und die 
Durchführung von anderen Leistungen.

(2) Ein Einsatz im Sinne dieser Satzung ist jede durch Auftrag, Anforde-
rung oder von Amts wegen ausgelöste Tätigkeit der Feuerwehr. Als 
Einsatz gilt auch das Ausrücken der Feuerwehr bei missbräuchlicher 
Alarmierung sowie bei Fehlalarmierung durch automatische Brand-
meldeanlagen.

§ 2 – Geltungsbereich
(1) Diese Satzung gilt für Leistungen der Freiwilligen Feuerwehr der Ge-

meinde Niederau im Sinne der §§ 2, 6, 22, 23 und 69 SächsBRKG 
sowie Tätigkeiten der Feuerwehr auf der Grundlage von § 2 der Feu-
erwehrsatzung der Gemeinde Niederau in der jeweils geltenden Fas-
sung.

(2) Die einsatztaktisch notwendigen Kräfte und Mittel für den Einsatz 
bestimmt die Feuerwehr unter Berücksichtigung der Alarm- und Aus-
rückordnung sowie der jeweils einschlägigen, im Freistaat Sachsen 
eingeführten Feuerwehrdienstvorschriften.

§ 3 – Kostenersatz für Pflichtleistungen der Feuerwehr
Zum Ersatz der Kosten, die der Gemeinde Niederau durch einen Einsatz 
der Feuerwehr entstehen, ist verpflichtet:

1. der Verursacher, wenn er die Gefahr oder den Schaden vorsätzlich 
oder grob fahrlässig herbeigeführt hat,

2. der Fahrzeughalter, wenn die Gefahr oder der Schaden beim Betrieb 
eines Kraftfahrzeuges, Schienen-, Luft- oder Wasserfahrzeuges ent-
standen ist,

3. der Eigentümer, Besitzer oder Betreiber, wenn der Einsatz auf einem 
Grundstück oder durch eine Anlage mit besonderem Gefahrenpoten-
zial erforderlich geworden ist,

4. der Betreiber einer automatischen Brandmeldeanlage, wenn durch 
die Anlage ein Fehlalarm ausgelöst wird,

5. derjenige, der wider besseres Wissens oder infolge grob fahrlässiger 
Unkenntnis der Tatsachen die Feuerwehr alarmiert,

6. derjenige, in dessen Interesse eine Brandsicherheitswache gestellt 
wird,

7. der Eigentümer oder Besitzer von Grundstücken, Gebäude, Betrie-
ben, Einrichtungen, Anlagen oder Waldbränden, die der Brandver-
hütungsschau unterliegen sowie Personen, in dessen Interesse die 
Brandverhütungsschau durchgeführt wird.

 

§ 4 – Kostenersatz für freiwillige Leistungen der Feuerwehr

Für jeden anderen Einsatz der Feuerwehr, der nicht unter § 69 Abs. 1 
und 2 SächsBRKG fällt, wird nach § 69 Abs. 3 SächsBRKG Kostenersatz 
verlangt. Dies gilt für

1. technische Hilfe, die nicht unter § 3 dieser Satzung fällt (z. B. Türöff-
nungen bei Gebäuden, Aufzügen, Wohnungen oder ähnliches)

2. Beseitigung von Betriebsstoffen und sonstige umweltgefährdenden 
oder gefährlichen Stoffen

3. die Mitwirkung bei und die Durchführung von Sicherungs-, Bergungs- 
und Aufräumarbeiten

4. Entfernung von Eiszapfen; Gehölzarbeiten; das Einfangen und das 
In-Sicherheit-Bringen von Tieren, die Beseitigung von Insekten-
nestern; Tierkörperbeseitigung, Abstellen von Wasserleitungen).

§ 5 – Kostenberechnung

(1) Die Höhe des Kostenersatzes richtet sich nach den Sätzen des 
Kostenverzeichnisses sowie nach Zeitaufwand, Art und Anzahl der 
in Anspruch genommenen Fahrzeuge, Geräte, Ausrüstungsgegen-
stände und des Personals. Das Kostenverzeichnis ist als Anlage Be-
standteil der Satzung.

(2) Die Kosten der im Kostenverzeichnis bezeichneten Leistungen ver-
stehen sich als Nettokosten. Sofern die Leistungen der Feuerwehr 
Niederau der Umsatzsteuer unterliegen, ist die gesetzlich anfallende 
Umsatzsteuer zu vergüten.

(3) Die Einsatzzeit für Personal und Fahrzeug beginnt mit der Alarmie-
rung/Anforderung der Feuerwehr und endet entweder mit Beginn 
eines folgenden Einsatzes oder mit der Erklärung der Einsatzleitung 
über das Ende des Einsatzes, spätestens mit der Herstellung der 
Einsatzbereitschaft nach dem Wiedereinrücken in das Geräteh-
aus. Bei Einsätzen des vorbeugenden Brandschutzes, bei Brandsi-
cherungswachen, bei Brandverhütungsschauen einschließlich einer 
gegebenenfalls erforderlichen Nachschau und bei Aus- und Fortbil-
dungsveranstaltungen beinhaltet der Zeitansatz die Kontroll- und Be-
ratungszeit, die Vor- und Nachbereitungszeit und gegebenenfalls die 
Hin- und Rückfahrtzeit.
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(4) Die Einsatzzeit wird minutengenau angerechnet. Der Minutensatz 
beträgt ein Sechzigste! des im Kostenverzeichnis angegebenen 
Stundensatzes.

(5) Für die beim Einsatz verbrauchten Materialien werden die jeweiligen 
Sachkosten und gegebenenfalls Entsorgungskosten berechnet. Zu-
sätzlich wird ein Verwaltungskostenzuschlag in Höhe von 10 Prozent 
erhoben.

(6) Werden durch den Einsatz Geräte und Ausrüstungsgegenstände un-
brauchbar, sind diese nur zu erstatten, soweit den Zahlungspflichti-
gen ein Verschulden trifft.

(7) Entstehen der Feuerwehr durch die Inanspruchnahme von Personal, 
Fahrzeugen, Geräten und Ausrüstungsgegenständen Dritter zusätz-
liche Kosten, so sind diese zusätzlich zu den Kosten nach § 3 und 
§ 4 dieser Satzung zu erstatten. Zusätzliche Kosten im Sinne dieser 
Satzung entstehen u.a. durch die Inanspruchnahme von Spezial-
dienstleistungen Dritter und spezieller Materialien bzw. Geräte, die 
nicht von der Feuerwehr Niederau vorgehalten werden.

 

§ 6 – Kostenschuldner
(1) Kostenersatz für Leistungen nach § 3 dieser Satzung wird von 

demjenigen verlangt, der nach § 3 Nr. 1 bis 8 dieser Satzung be-
stimmt ist.

(2) Kostenersatz für Einsätze nach § 4 dieser Satzung werden von den-
jenigen in § 69 Abs. 3 SächsBRKG genannten Personen verlangt.

(3) Mehrere zum Kostenersatz Verpflichtete haften als Gesamtschuld-
ner. §§ 16, 17, 19 und 22 SächsVwKG gelten entsprechend.

§ 7 – Entstehung und Fälligkeit des Kostenersatzes
(1) Der Anspruch auf Kostenersatz entsteht mit Beendigung des Ein-

satzes/der Leistung der Feuerwehr.

(2) Der Kostenersatz wird einen Monat nach Bekanntgabe des Kosten-
bescheides fällig, es sei denn im Bescheid ist ein anderer Fälligkeits-
zeitpunkt geregelt.

§ 8 – 1n-Kraft-Treten
(1) Die Feuerwehrkostensatzung tritt einen Tag nach ihrer Bekanntma-

chung in Kraft.

(2) Zum selben Zeitpunkt tritt die Feuerwehrgebührensatzung vom 
15.12.2010 außer Kraft.

Niederau, den 12.05.2022

Seefeld
1. Stellv. Bürgermeisterin

Anlage zur Feuerwehrkostensatzung
Kostenverzeichnis 

für Leistungen der Freiwilligen Feuerwehr Niederau

 
1. Personalgebühren Betrag in Euro pro Einsatzstunde
1.1 Einsatzkräfte FFw 80,00 €

1.2 ehrenamtl. Sicherungskräfte
 bei Veranstaltungen (Brandsicherheitswache) 80,00 €
 
2.  Fahrzeuggebühren Betrag in Euro pro Einsatzstunde
2.1  Hilfeleistungslöschgruppenfahrzeug (HLF10) 500,00 €

2.2  Tanklöschfahrzeug (TLF 3000) 500,00 €

2.3  Tragkraftspritzenfahrzeug (TSF-W) 500,00 €

2.4  Mannschaftstransportwagen 480,00 €

Für Dienstleistungen mit Einsatzcharakter, wie z. B. Öffnen einer Tür, 
Säubern von Verkehrsflächen, Entfernen von Eiszapfen, Eigentumssi-
cherung, In-Sicherheit-Bringen von Tieren, Beseitigung von Tierkadaver, 
Abstellen von Wasserleitungen, Gefahrstoffmessungen mit Protokoll 
werden die Gebühren nach ausgerückten Fahrzeugen und dem tatsäch-
lichen Zeit-, Material- und Personalaufwand gemäß Kostenverzeichnis 
berechnet.

Dienstleistungen, die nicht explizit aufgeführt sind, werden auf Anfrage 
minutengenau nach Material  und Personalaufwand abgerechnet.

1. Gebühren für Alarmierungen

Gebühren für missbräuchliche Alarmierung und Fehlalarmierung aus 
vorsätzlichen und fahrlässigen Gründen werden nach ausgerückten 
Fahrzeugen und Zeit-, Material- und Personalaufwand gemäß Kosten-
verzeichnis berechnet.

Bei Fehlalarmierungen durch Brandmeldeanlagen werden je Einsatz 
pauschal 500,00 Euro berechnet.

2. Gebühren für Ölbinde- und Schaummittel

Der Verbrauch von Ölbinde- sowie Schaummitteln wird nach den Wie-
derbeschaffungskosten berechnet.

3. Entsorgungsgebühren

Die Entsorgung von aufgenommenen Öl- und Kraftstoffen, sonstigen 
Chemikalien sowie von Ölbinde- und Schaummitteln wird nach den tat-
sächlichen Kosten berechnet.
 

Hinweis nach§ 4 Abs. 4 der Gemeindeordnung für den Freistaat 
Sachsen (SächsGemO)

Nach § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO gelten Satzungen, die unter Verlet-
zung von Verfahrens- und Formvorschriften der SächsGemO zustande 
gekommen sind, ein Jahr nach ihrer Bekanntmachung als von Anfang an 
gültig zustande gekommen. Dies gilt nicht, wenn

1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,

2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Geneh-
migung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden 
sind,

3. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 SächsGemO 
wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat,

4. vor Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO genannten Frist

a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat 
oder

b) die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegenüber 
der Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhaltes, der die 
Verletzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht worden 
ist.

Ist eine Verletzung nach den Ziffern 3 oder 4 geltend gemacht worden, so 
kann auch nach Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO genannten 
Frist jedermann diese Verletzung geltend machen.

Niederau, den 12.05.2022

Seefeld
1. Stellv. Bürgermeisterin

Amtliche Mitteilungen

Aufnahme von Uwe Richter 
in den Gemeinderat

Die Gemeinde Niederau begrüßt herzlich 
den Nachrücker Uwe Richter im Gemein-
derat. Herr Richter nimmt den Platz von 
Thomas Claus ein, der am 08.03.2022 vom 
Gemeinderat zum Amtsverweser gewählt 
wurde.
Herr Thomas Claus vereidigte Herrn Uwe 
Richter am 12.04.2022 feierlich zur Aufnah-
me seiner ehrenamtlichen Tätigkeit als neu-
er Gemeinderat.
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Wichtiger Hinweis des Landratsamtes Meißen,

Kreisordnungsamt, 

zu Veranstaltungen „Vogelschießen“

Das Vogelschießen ist ein traditioneller Schützenwettbewerb, bei dem 
es gilt, mit einer Armbrust einen hölzernen Vogel auf einer hohen Stange 
abzuschießen. Es erfreut sich auf Dorf- oder Schützenfesten einer immer 
größeren Beliebtheit.
Jedoch gibt es einiges zu beachten: Seit dem 01.04.2003 ist die Arm-
brust ein den Schusswaffen gleichgestellter Gegenstand und unterliegt 
den Bestimmungen des Waffengesetzes.
Schießstätten für Armbrüste sind erlaubnispflichtig. Wegen der Erlaub-
nispflicht zum Betrieb einer Schießstätte für Armbrüste ist vor der erst-
maligen Nutzung ein sicherheitstechnisches Gutachten durch einen 
Schießstandsachverständigen zu erstellen. Dies ist erforderlich, damit 
das Schießen sicher betrieben werden kann. Auch bereits in der Vergan-
genheit genutzte Vogelschießstände sollten durch den/die Betreiber auf 
das Vorliegen der notwendigen Unterlagen überprüft werden, um diese 
bei entsprechend möglichen Kontrollen vorgelegen zu können. Das Gut-
achten ist Voraussetzung für die Erteilung der Erlaubnis der Waffenbe-
hörde. Gutachten und Erlaubnis sind kostenpflichtig. Für das Antragsver-
fahren und die Erstellung des Gutachtens ist wegen der Organisation ein 
längerer Zeitraum einzuplanen.
Verantwortliche, die eine Veranstaltung mit einem Vogelschießen planen, 
sollten daher im Voraus rechtzeitig den Kontakt mit der Waffenbehörde 
aufnehmen, denn ordnungswidrig handelt, wer ohne Erlaubnis eine sol-
che Schießstätte betreibt. Diese Ordnungswidrigkeit kann mit Geldbuße 
geahndet werden.

Ansprechpartner in der Waffenbehörde sind Herr Jaeschke (Tel.: 
03521/725-1448) und Herr Schubert (Tel.: 03521/725-1451). Eine An-
frage ist auch per E-Mail unter KOA.Waffen@kreis-meissen.de möglich.

Beschlüsse des Gemeinderates

Beschluss Nr.: 01-260-03/2022

Der Gemeinderat stellt fest, dass bei Herrn Uwe Richter, Oberauer Stra-
ße 32 a, 01689 Niederau die Wählbarkeit (§ 31 SächsGemO) gegeben 
ist und keine Hinderungsgründe (§ 32 SächsGemO) vorliegen.

Abstimmungsergebnis:
Anwesend: 10 Ja: 10 Nein: 0 Enthaltung: 0

Beschluss-Nr.: 01-261-04/2022

Der Gemeinderat bestellt Herrn Uwe Richter zum Mitglied des Tech-
nischen Ausschusses.

Abstimmungsergebnis:
Anwesend: 11 Ja: 11 Nein: 0 Enthaltung: 0

Beschluss-Nr.: 01-262-04/2022

Der Gemeinderat bestellt Herrn Uwe Richter zum Stellvertreter im Ver-
waltungsausschuss.

Abstimmungsergebnis:
Anwesend: 11 Ja: 11 Nein: 0 Enthaltung: 0

Beschluss-Nr.: 01-263-04/2022

Der Gemeinderat der Gemeinde Niederau setzt als Termin zur Durch-
führung der Bürgermeisterwahl den 18.09.2022 fest. Für den Fall einer 
Neuwahl, wird diese am 09.10.2022 durchgeführt.

Abstimmungsergebnis:
Anwesend: 11 Ja: 11 Nein: 0 Enthaltung: 0

Beschluss-Nr.: 01-264-04/2022

Der Gemeinderat der Gemeinde Niederau, wählt folgende Personen in 
den Gemeindewahlausschuss, welcher aus dem Vorsitzenden und zwei 
Beisitzern besteht:

1. als Vorsitzender des Gemeindewahlausschusses
 – Herr Ronny Reichel

2. als dessen Stellvertreterin
 – Frau Marlen Mitzschke
3. als Beisitzer und deren Stellvertreter
 – Frau Stephanie Claus
 – Frau Monique Berger
 – Frau Kerstin Richter
 – Herr Stephan Alban

Abstimmungsergebnis:
Anwesend: 11 Ja: 11 Nein: 0 Enthaltung: 0

Beschluss-Nr.:  01-265-04/2022

Der Gemeinderat der Gemeinde Niederau beschließt gemäß der Richt-
linie zur Förderung der Vereine und Organisationen in der Gemeinde 
Niederau folgende Vereine finanziell zu unterstützen:

Verein Summe Zweck

1. SV Niederau 1891 e.V. 4.000 € Anteilige Übernahme 
Nutzungsgebühren

2. Heimatverein 
Großdobritz e.V.

250 € Dorffest

3. KIZ Weinböhla 2.500 € Jugendarbeit

4. Jessener Dorfclub und 
Heimatverein

1.000 € Vorbereitung 750 Jahre 
Jessen 2022

5. Gohlis auf der Höh 250 € Ortsteilfest

Abstimmungsergebnis:
Anwesend: 11  Ja: 11 Nein: 0 Enthaltung: 0

Beschluss-Nr.: 01-266-04/2022

Der Gemeinderat der Gemeinde Niederau beschließt, das Vermes-
sungsbüro Krüger, Sörnewitzer Straße 66 A, 01689 Weinböhla, mit den 
Vermessungsleistungen für den grundhaften Ausbau des „Ring der Ein-
heit“ in 01689 Niederau in Höhe von 12.792,50 EUR zu beauftragen.

Abstimmungsergebnis:
Anwesend: 11 Ja: 11 Nein: 0  Enthaltung: 0

Beschluss-Nr.: 01-267-04/2022

Der Gemeinderat der Gemeinde Niederau stimmt dem Antrag auf Vor-
bescheid zur Errichtung von 2 Doppelhäusern und 4 Einfamilienhäusern 
auf dem Flurstück Nr. 24/3 der Gemarkung Ockrilla zu.  

Abstimmungsergebnis:
Anwesend: 11 Ja: 0 Nein: 11 Enthaltung: 0

Beschluss-Nr.: 01-268-04/2022

Der Gemeinderat der Gemeinde Niederau stimmt dem Antrag auf Vorbe-
scheid zur Errichtung eines Ersatzneubaus eines Maschinenschuppens 
auf dem Flurstück Nr. 9/2 der Gemarkung Niederau zu.

Abstimmungsergebnis:
Anwesend: 11 Ja: 11 Nein: 0  Enthaltung: 0

Beschluss-Nr.: 01-269-04/2022

1. Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes ‚Erweiterung Gewerbe-
gebiet Gröbern‘ wird gegenüber der Abgrenzung zum Aufstellungsbe-
schluss vom 29.09.2021 wie in der Anlage dargestellt verkleinert und 
umfasst nur noch das Flurstück 70/2 der Gemarkung Gröbern. 

2. Der Entwurf des Bebauungsplans ‚Erweiterung Gewerbegebiet Grö-
bern‘ in der Fassung vom 13.04.2022, bestehend aus der Planzeich-
nung (Teil A) und den Textlichen Festsetzungen (Teil B) sowie der 
zugehörigen Begründung einschließlich Umweltbericht wird gebilligt.

3. Die Verwaltung wird beauftragt, das Verfahren nach § 3 Abs. 2 
BauGB, nach § 4 Abs. 2 BauGB und nach § 2 Abs. 2 BauGB durchzu-
führen.

4. Die Beteiligung der Öffentlichkeit ist gemäß § 3 Abs. 2 BauGB sowie 
§ 4a Abs. 4 BauGB bekanntzumachen.

Abstimmungsergebnis:
Anwesend: 9 Ja: 9 Nein: 0 Enthaltung: 0
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Aus dem Gemeindeamt

Mein erster Monat

Ein zukunftsorientierter Rückblick vom Amtsverweser

Thomas Claus

Mein erster Monat als Amtsverweser war äußerst spannend. Ich durfte 

bereits sehr viele Menschen aus dem privaten und politischen Sektor 

kennenlernen und den abwechslungsreichen Alltag in der Gemeindever-

waltung erleben. Die Aufgaben, die mir dabei täglich begegnen sind sehr 

vielfältig und decken alle Sektoren der Gemeindeverwaltungstätigkeit 

ab. Ich bin sehr dankbar, dass mich die Kolleginnen und Kollegen der 

Verwaltung und aller Gemeindeeinrichtungen (Bauhof, Kindertagesstät-
ten, Schule, Hort und Waldbad) aufs herzlichste empfangen haben. Das 

gesamte Team der Gemeinde Niederau macht einen sehr guten Job und 

unterstützt mich mit den notwendigen Zuarbeiten für meine Arbeit tat-

kräftig.

In den ersten beiden Wochen habe mich bereits den Mitarbeitern in den 

Kindertageseinrichtungen, in Hort und Waldbad vorgestellt und damit 

tiefere Einblicke in den Tagesablauf bekommen. In diesem Atemzug 

konnte ich in meiner kurzen Amtszeit bereits die Realisierung des Sam-

melplatzes der KITA Ockrilla unterstützen.

Des Weiteren konnte ich bei meiner ersten selbst geleiteten Gemeinde-

ratssitzung berichten, dass es mir möglich war, zwischen den Landwirten 

und dem Landkreis die Vermittlung voranzutreiben, um den gewünschten 

Radwegbau voranzubringen. Es wurden gemeinsam Lösungsvorschläge 

erarbeitet, mit denen alle Beteiligten einverstanden sind.
Bei einem Vororttermin auf der derzeit größten Baustelle, der Dachsanie-

rung unseres Wasserschlosses Oberau, konnte ich mich von der fach-

lichen und handwerklichen Kompetenz vollumfänglich überzeugen.

Ein weiteres großes Anliegen sind unsere Senioren. Nach der langen 

Pause durch Corona ist es uns nun möglich ein Sommerfest (24. Juni 

2022) zu organisieren, welches einen zusätzlichen Höhepunkt bekom-

men konnte. Die Jüngsten unserer Gemeinde wollen ein eigens hierfür 

erstelltes Programm darbieten.

Weiterhin stand auch die Organisation des Tags der Parks und Gärten 

am Wasserschloss Oberau (22. Mai 2022, ab 10.00 Uhr) auf meinem 

Programm, hier wird sich auch ein Teil unserer ortsansässigen Vereine 

präsentieren.

Zum diesjährigen Maibaumstellen war ich in sechs Ortsteilen persönlich 
vor Ort. Ich möchte mich herzlich bei allen Mitwirkenden bedanken.

„Nach alter Sitte, steht der Baum in Dorfes Mitte, von Jung und Alt er-
stellt, damit der Ort zusammenhält.“

Ich freue mich auf unsere gemeinsame Zukunft

  

Ihr Thomas Claus

Begrüßen Ehrenbürger/Altbürgermeister 

Manfred Schmidt

Am 2. Mai 2022 begrüßte ich 

unseren Ehrenbürger und Alt-

bürgermeister Manfred Schmidt 

in der Gemeindeverwaltung auf 

das Herzlichste.

Es waren interessante und 

schöne Momente des Erfah-

rungsaustausches und der ge-

meinsamen Erinnerungen ins-

besondere in Hinblick auf die 

750 Jahrfeier OWA (Oberau/

Niederau).

Ich danke Herrn Schmidt für sei-

ne Zeit und das uns entgegen 

gebrachte Vertrauen.

In diesem Zuge möchten ich Sie, die Interesse, Zeit, Energie und den 

Willen haben und bei der Organisation der 750-Jahr-Feier mitwirken 

möchten, bitten, sich in der Gemeindeverwaltung zu melden. 

(Tel.: 035243/336-0 | E-Mail:  post@gemeinde-niederau.de)

Gez. Thomas Claus

Aus unserer Gemeinde

Bürgersprechstunden

jeweils Mittwoch ab 17.00 Uhr

22.06.2022 Ockrilla Vereinshaus Ockrilla

29.06.2022 Oberau Kulturelle Begegnungsstätte –
  Kaminzimmer

06.07.2022 Großdobritz Gemeinschaftsraum 

  ehemalige Schule

13.07.2022 Jessen Jessener Dorfclub

31.08.2022 Gohlis Gohlis e.V. – 

  Bungalow an der Festwiese
07.09.2022 Niederau Pension Heidler

14.09.2022 Gröbern Sport und Freizeitverein Gröbern

Ich freue mich sehr auf das Kommen der Bürger_innen aus den 
Ortsteilen von Niederau und auf Ihre vielfältigen Fragen und Anre-

gungen.

Für Rückfragen sind wir für Sie unter 035243 366-0 erreichbar.

Thomas Claus, Amtsverweser

Danksagung

Nachdem wir Abschied genommen haben von

 Jürgen Thümmler
möchten wir uns bei allen Verwandten, Freunden, 

Nachbarn und Bekannten für die vielfältigen Beweise 

der Anteilnahme durch Wort, Schrift, Blumen und 

Geldzuwendungen herzlich bedanken.

 In liebevoller Erinnerung

 Ehefrau Renate

 sowie alle Angehörigen

Großdobritz, April 2022

Das, was einen lieben Menschen unvergessen macht, sind seine 

Taten und die liebevollen Geschichten, die es von ihm gibt.

Danke sagen wir allen für die Begleitung 

auf dem letzten Weg, für die tröstenden 

Worte, gesprochen oder geschrieben, 

für die Blumen und Geldspenden, für 

alle Zeichen der Freundschaft und Ver-

bundenheit.

   Danksagung

Mathias Weser
* 12.01.1960               † 19.04.2022

Besonderer Dank der Jessener Dorfgemeinschaft, der FFW 

Niederau und Ockrilla, den ehemaligen Arbeitskollegen, 

Schulfreunden, dem Kegelklub und den ehemaligen Männer-

chormitgliedern aus Jessen.

                   Brüder Gunter und Hans-Jürgen 

                   mit Angehörigen
Jessen, im Mai 2022



10

Kindertagesstätte

„Auenknirpse“ Oberau

Ausflug zum Bauernhof

Pünktlich vor dem Osterfest sind 

die Löwenzähne, Schmetterlinge 

und Igel zum Bauernhof „Schlech-

te“ spaziert. Dort erwarteten uns 

die kleinen Osterlämmchen. Eines 

von ihnen durften wir sogar strei-

cheln. Doch als es von der Mutter 

getrennt war, rief es nach ihr und 

die Mutter antwortete. Wir haben 

es dann schnell wieder zurück zur 

Mutter gebracht.

Ein weiteres Highlight war das 

Füttern der Kühe im Stall, was es 

uns ermöglicht hat, diese auch 

einmal zu streicheln. Das war 

schon etwas anderes als so ein 

kleines Lämmchen. Trotzdem haben es sich einige Kinder getraut, die 

Kühe zu streicheln und zu füttern. Andere schauten aus sicherer Entfer-

nung zu.

Wir haben auch Tauben, Puten und Hühner gesehen. Die Kinder haben 

diesen Tag mit den Tieren sichtlich genossen. Das war ein aufregender 

Tag für Groß und Klein. Vielen lieben Dank an Familie Schlechte, welche 

uns diesen wundervollen Tag ermöglicht hat.

Osterzeit in der Kita Auenknirpse

Nachdem das Osterfest im letzten Jahr leider im Lockdown mit nur we-

nigen Kindern gefeiert werden konnte, freuten wir uns dieses Jahr umso 

mehr auf Ostern.

Zur Einstimmung auf die Os-

terzeit besuchte uns das Pup-

pentheater Glöckchen mit der 

Geschichte von den Bären, Tipp 
und Tapp. 

In den einzelnen Gruppen fan-

den viele verschiedene Ange-

bote zum Thema Frühling/Ostern 

statt. Es wurden traditionell Os-

tereier bemalt, Kresse gesät, Osterhäschen 

gebastelt, Osterhasen mit Pinsel und Farbe 

gemalt, Osterplätzchen und Osterbrote geba-

cken und vieles mehr …

Am Mittwoch, den 10. April war es dann so 

weit und der “echte“ Osterhase besuchte uns. 

Die Kinder warteten nach dem Frühstück 

schon ganz gespannt in ihren Gruppenzim-

mern. In jedes schaute der Hase hinein und 
freute sich über Lieder und kurze Gedichte, 

die ihm vorgetragen wurden.

Im Anschluss machten sich dann alle Grup-

pen auf den Weg zur Ostereiersuche durch 

Oberau und Umgebung. An verschieden Or-
Foto: Jeon Sang-O | pixabay.com

Weine aus eigener Erzeugung
– Müller Thurgau, Goldriesling – 

• Kartoffeln (5 und 12 kg)

• im Hofladen: Äpfel, Honig, Säfte, Weine, Liköre

• Schlachtschweine können bei uns bestellt werden

Bauernhof Friede
Radeburger Straße 8
01689 Niederau OT Gröbern
Tel.: 03521 406740 oder 0172 3711206
E-Mail: Friede-Niederau@t-online.de

Öffnungszeiten:
Mo./Di.  14 – 17 Uhr
Mi. geschlossen
Do./Fr.  14 – 17 Uhr
Sa. 9 – 12 Uhr o. n. Vereinbarung

Schöne Pfingsten wünscht Ihr

Die Waldbadgaststätte ist ab Juni wieder 

täglich geöffnet und lädt zum Mittagstisch  

sowie Kaffee und Kuchen ein.

C AT E R I N G

Zubereitung der Speisen (warm/kalt) von auserwählten 

saisonalen Zutaten regionaler Herkunft

– Lassen Sie sich von uns beraten! –

Schulweg 1 a · 01689 Niederau · OT Oberau

Tel./Fax: 035243 455215 · Handy: 0157 71464307

www.fruchtcatering.de · baerbel-seefeld@web.de

Wir wünschen allen Kunden, Geschäftspartnern, 

Freunden und Bekannten ein frohes Pfingstfest!

Angenehme Pfingstfeiertage wünschen 
wir unseren werten Kunden, Geschäfts-
partnern, Freunden und Bekannten

Ihr

Gartenbaubetrieb König
Inhaber Thorsten König
Oberau, Großdobritzer Straße 15
01689 Niederau
Telefon/Fax 035243 36053

HEU 2022

Biete: Heu von ca. 2000 qm zum selber machen 
oder auch in kleine Quader gepresst abzugeben.

Infos unter 0162 6511319
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ten (Schloss-park, Fußballplatz Schmetterlingswiese, Gellertberg) hatten 
der Osterhase und seine fleißigen Helfer für jedes Kind eine Kleinigkeit 
versteckt.
Ein lieber Dank geht hierbei an die Mamis, Papis und Omas, die die je-
weiligen Gruppen beim Spazieren begleitet oder beim Verstecken gehol-
fen haben, sowie an Frau König für die jährliche Frühjahrsbepflanzung.

Kindergarten Wiesenfreunde Niederau

Frühling lässt sein blaues 

Band …

… wieder flattern durch die Lüfte. 
Pünktlich zum Frühlingsbeginn ist es 
Zeit, den Garten wieder auf Vordermann 
zu bringen. Dazu bepflanzten wir mit den 
Kindern unsere Blumenkästen und Pflanzscha-
len mit wunderschönen bunten Blumen der Gärtnerei König.

Auch die Hochbeete wurden neu-
gestaltet: Während die Pfeffermin-
ze vom letzten Jahr schon wieder 
austreibt, entfernten wir noch das 
Unkraut und fügten neue Erde hin-
zu. In ein Hochbeet wurden Wild-
blumensamen für eine Schmetter-
lingswiese gesät. Zum Hochbeet 
mit der Pfefferminze gesellten 
sich Basilikum, Schnittlauch und 

Co. Für ein weiteres Beet wurden 
Kürbissamen vom letzten Kürbis-
schnitzen auf der Fensterbank 
gezogen. Erdbeer-, Tomaten- und 
Gurkenpflanzen folgen später.
In unserem Spielzeugschuppen 
tat sich ebenfalls etwas. Über den 
Winter baute uns Herr Seifert ei-
nen Fahrradständer für unsere 
Laufräder. Nach Ostern durfte 

auch dieser in unseren Schup-
pen einziehen und für etwas mehr 
Ordnung sorgen. Bei dieser Ge-
legenheit räumten wir gleich den 
Schuppen auf und sortierten ka-
puttes Spielzeug aus.

Damit ist auch unser Außengelän-
de wieder bereit für viele schöne 
Stunden an der frischen Luft und 
wir freuen uns schon auf die Ernte 
unseres Obstes und Gemüses so-

wie unserer Kräuter. Ein besonderer Dank geht an die Gärtnerei König, 
die uns sehr schöne Blumen gesponsert hat sowie an Familie Seifert für 
das Bauen des Fahrradständers. Ebenso danken wir allen Eltern, die 
uns zahlreich mit Blumenerde, Samen, Kräuterstöcken, Pflanzen oder 
Gartendekoration versorgt haben.

Das Team der 

Wiesenfreunde Niederau

Grundschule Niederau

Schlaue Köpfchen gefragt

Je vier Kinder der zweiten, dritten 
und vierten Klassen qualifizierten 
sich für die Teilnahme an der 
Endrunde der Mathematikolympi-
ade unserer Grundschule. Dazu 
lösten sie erfolgreich die Aufga-
ben der ersten Stufe der Olympi-
ade und stellten sich am 4. April 
der Endrunde. Hier qualmten die 
Köpfchen, als es galt, das Ge-

lernte in mathematischen Zusam-
menhängen anzuwenden. Dabei 
ging es vordergründig nicht um 
das formale Lösen von Aufgaben. 
Knifnige Probleme und Aufgaben 
mit besonderen Schwierigkeiten 
forderten das mathematische Ge-
schick der kleinen Denker. 
Mit Beifall, lobenden Worten und 
Urkunden konnten die Sieger der 
Mathematikolympiade 2022 ausgezeichnet werden: 

Nils R. (Klasse 2), Felix M. (Klasse 3) und Timo K. (Klasse 4) 

HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH!

Fit sein auf dem Fahrrad und im Straßenverkehr

Das ist ein wesentlicher Bestandteil des Lernens in der Grundschule, 
welcher in der vierten Klasse seinen Abschluss in der theoretischen und 
praktischen Fahrradausbildung findet. 

• Welche Teile gehören an ein verkehrssicheres Fahrrad? 
• Welche Regeln gelten für mich als Radfahrer?
• Was bedeuten die Verkehrszeichen und wie muss ich mich an ihnen 

verhalten?
• Wer hat Vorfahrt?
• Wie biege ich sicher nach links ab und was muss ich beachten?

All diese Fragen wurden im Unter-
richt vielfältig behandelt, bespro-
chen und auch interaktiv geübt. 
Nachdem alle Schüler der vierten 
Klasse den theoretischen Teil 
der Ausbildung erfolgreich ab-
geschlossen hatten ging es an 
die praktischen Übungen. Hierzu 
verwandelte sich der Schulhof 
mit Hilfe unseres Hausmeisters, 
Herrn Richter, in einen Verkehrs-
garten. Die praktischen Ausbil-
dungsstunden wurden von der 
Polizei Sachsen durchgeführt, 
welche von der Verkehrswacht 
tatkräftig unterstützt wurde. 

Die Jungen und Mädchen konnten 
ihr Wissen nun endlich anwenden 
und in „echten“ Situationen üben. 
Vorfahrtsstraßen und Stoppschil-
der mussten genauso beachtet 
werden wie gleichrangige Stra-
ßen, Einbahnstraßen und Bau-
stellen. Manchmal spazierte sogar 
ein Fußgänger über den Über-
weg. Überall musste fehlerfrei und 
sicher reagiert werden. 
Während der Abschlusskontroll-
fahrt war zu beweisen, dass man 
alles Gelernte auch sicher anwenden kann. Den allermeisten Jungen 
und Mädchen ist dies gut gelungen, manch einer muss aber auch noch 
üben und sicherer werden. Zum Abschluss der Ausbildung wurde der 
Fahrradpass überreicht, in dem die Teilnahme an der Ausbildung bestä-
tigt wurde.

Wir wünschen allen eine gute und unfallfreie Fahrt.

Oberschule Weinböhla

Wir suchen Sie für weitere Ganztagsangebote

an der Oberschule Weinböhla

Sehr gern möchten wir unsere Ganztagsveranstaltungen im neuen 
Schuljahr 2022/2023 weiter ausbauen, um interessierten Kindern und 
Jugendlichen unserer Schule ein abwechslungsreiches Programm von                  
13:00 Uhr bis in den Nachmittagsbereich anzubieten. 
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Waldbad Oberau

Saisonstart mit Sternebewertung...
 

Laut ADAC wurde „Campingplatz & 

Waldbad Oberau“ für die Saison 2022 

mit 2,5 Sternen bewertet.

Zu den wichtigsten Bewertungskrite-

rien zählen hierbei die Ausstattung der 

Sanitäranlage, das gepflegte Platzge-

lände, das Versorgungsangebot, das Freizeitangebot und die Bademög-

lichkeit. Die Gemeinde Niederau und vor allem Objektleiter Alexander 
Rajek ist mit dieser Bewertung sehr zufrieden.
Jahr für Jahr investiert die Gemeinde in Erhaltungsmaßnahmen sowie 

Neuerungen und bietet somit Anwohnern und Gästen einen Ort zum Ver-

weilen und Erholen.

„Vielleicht klappt es im nächsten Jahr mit 3 Sternen, aber viel wichtiger 

sind zufriedene Gäste“, meint 

Objektleiter Rajek, der mit sei-
nem Team die gesamte Anlage 

in Schuss hält. 

Ab dem 14. Mai bietet der knapp 

9000 qm große Badesee wieder 
die Möglichkeit zum Abkühlung 

und die gepflegte Liegewiese 
Entspannung und Erholung.

Auch die verschiedenen Partyräume sowie der gemeindeeigene Bunga-

low können wieder für Veranstaltungen jeglicher Art bzw. zur Übernach-

tung angemietet werden.

Für Sportbegeisterte stehen Tischtennisplatten, ein Volleyballplatz und 
die Minigolfanlage zur Verfügung. Für die kleinen Gäste wurde der Spiel-

platz schick gemacht. Die idyllisch gelegene Waldbad-Gaststätte bietet 
allen Gästen die Möglichkeit zu verweilen und Hunger und Durst zu stil-

len.

Das Team vom Campingplatz & Waldbad Oberau wünscht allen Gästen 

und Anwohnern einen schönen Sommer.

 

Öffnungszeiten Waldbad: Montag – Freitag 12 – 19 Uhr

 Samstag/Sonntag/Ferien  10 – 19 Uhr

… Komm doch mal wieder runter …

… auf die Yogamatte mit Preet Jaidev Kaur …

– aus dem Gedankenkarussell aussteigen –

– innere Ruhe & neue Kraftquellen entdecken –

– bewegen, atmen & entspannen –

– für alle in jedem Alter geeignet –

WO:  exklusiv auf dem Waldcampingplatz Niederau

WANN:  ab Montag, 16.5.2022 bzw. Donnerstag, 2.6.2022

WELCHE ZEIT:  jeweils 17.15 Uhr – 18.45 Uhr 
KOSTEN: Schnupperstunde 14 €, 10er Karte 120 €, 

 zzgl. 1€ Waldbadeintritt

Was musst Du mitbringen?

bequeme Kleidung, Gymnastikmatte, Handtuch, Decke, Wasser zum 
Trinken, warme Socken

Weitere Infos/Anmeldung an der Rezeption oder unter 

www.braner-kommunikation.com, mobil: 0177-3223247, 

susebraner@gmx.com

Chorgemeinschaft

Coswig/Weinböhla e.V.

70 Jahre Pfingstsingen auf dem Oberauer Gellertberg

Zum 70. Male jährt sich in diesem Jahr die Tradition des morgendlichen 
Pfingstsingens auf dem Oberauer Gellertberg. 
Nach 2-jährigem Ausfall freuen wir uns nun besonders darauf, dieses 
Jubiläum gemeinsam mit Ihnen zu feiern. Mögen die Umstände und das 

Wetter uns wohlgesonnen sein ...

1952 wurde das Pfingstsingen vom Niederauer Volkschor zusammen mit 
dem Schulchor ins Leben gerufen. Es wurde Anfang der 90er Jahre auf 

dem Gellertberg unter der Regie der Chorgemeinschaft Coswig/Wein-

böhla e.V. weitergeführt. 

Das Pfingstsingen hat sich in all den Jahren gegen Frühjahrsmüdigkeit, 
Frühschoppen und andere familiäre Verpflichtungen durchgesetzt und 
lockt jedes Jahr eine große Zuschauerzahl am Sonntagmorgen ins Freie. 
Unter der Gesamtleitung von Elfriede Lässig wird ein abwechslungs-

reiches und unterhaltsames Programm zu hören und zu sehen sein. 

Lassen Sie sich überraschen, welche Gäste das Programm bereichern 

werden! Auch das gemeinsame Singen mit dem Publikum wird nicht zu 

kurz kommen.

Für Speis und Trank ist ausreichend gesorgt. Ab Mittag öffnen die Win-

zer ihre Weinberge und laden mit ihrem Weinausschank, mit Musik und 

diversen Speisen zum Verweilen ein.

Wir laden Sie hiermit herzlich zum 70.Pfingstsingen, 
am Sonntag, 5. Juni 2022 ab 9.00 Uhr 

auf den Oberauer Gellertberg ein!                

Wir vertrauen wie immer auf die Unterstützung der Gemeinde Niederau 

sowie der Gewerbetreibenden und Winzer und freuen uns auf Ihr Kom-

men!

Bitte nutzen Sie die ausgeschilderten Parkmöglichkeiten, da alle 

Zufahrtsstraßen für Einsatzfahrzeuge freigehalten werden müssen! 

Ihre Chorgemeinschaft Coswig/Weinböhla e.V.

Die Heranwachsenden sind von den Auswirkungen der Corona-Pande-

mie der letzten beiden Jahre in besonderer Weise betroffen. Die Vielzahl 
an Gesprächen mit Schülern und deren Familien zeigt mir, dass sie gern 

nach der Schule ihren vielseitigen Interessen und Hobbys in der Gemein-

schaft nachkommen möchten, ohne die Mitgliedschaft in einem Verein 

einzugehen. 

Wir suchen Sie für unterrichtsergänzende Förder- und Nachhilfestunden 

sowie für Angebote aus sportlichen oder handwerklichen Bereichen. 
Selbstverständlich wird Ihr Engagement für unsere Schulgemeinschaft 

finanziell auf Honorarbasis gewürdigt. Auch für alle notwendigen Materi-
alien eines Kurses kommen wir auf. 

Folgende Lern- und Freizeitangebote suchen wir besonders:

• Sportangebote:  Ballsportarten (Außensportanlage:  Volleyballfeld,
  Fußballfeld, Leichtathletik),  

            Fitness (Fitnessraum vorhanden), Tischtennis 

• Angebote zur Förderung des Handwerks 

• Nachhilfeangebote in allen Fächern

• Projekte zur Gewalt-, Drogen- und Suchtprävention, Gesundheitsför-
derung 

• Erste-Hilfe-Kurse

• Programme im Bereich IT, Digitalisierung, Programmierung
• Theater-, Musik- und kunstpädagogische Angebote

Wenn Sie uns als Schule und vor allem unsere Schüler unterstützen 

möchten, dann melden Sie sich bitte über folgende Schul-E-Mailadresse  

info@oswbl.de

Gern beantworten wir auch Ihre Fragen und informieren Sie über die 

vielfältigen Möglichkeiten unserer Ganztagsangebote.

Ich freue mich sehr auf Ihre Angebote und Rückmeldungen.

Mit freundlichen Grüßen

G. Nielebock, Schulleiter
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Anmeldung:

Tel.: 0351 / 65 27 69 30

Fax: 0351 / 830 14 76

schriftl.: VHS im Landkreis Meißen e.V.

 Sidonienstr. 1a, 01445 Radebeul

E-Mail: uhlemann@vhs-LKmeissen.de

Ihre Volkshochschule im Landkreis Meißen ist jetzt auch im Kulturhaus 
auf der Hauptstraße 8 in Niederau vor Ort aktiv. Gemeinsam mit und für 

die Niederauer wollen wir das „Kulti“ zu einem der Willkommens-Orte 

der Gemeinde machen, in welchem ein lebendiges Miteinander gepflegt 
wird und ein vielfältiges und regelmäßiges Begegnungs- und Kursange-

bot zum Mitmachen einlädt. Gemeinsam mit dem Kooperationspartner 

„Niederau bewegt e.V.“ werden nachhaltige Angebotsformate für alle 

Altersgruppen entwickelt. Schwerpunkt sind die Bereiche Heimatpflege 
und regionale Kulturförderung, eingebettet in Gesprächsrunden, Kreativ-

angebote, Vorträge und Mitmach-Angebote verschiedenster Art.

Es sind bereits erste Veranstaltungen im „Kulti“ angelaufen bzw. in Vor-

bereitung:

– Seniorennachmittag jeden Mittwoch von 14.30 – 17.00 Uhr 
 (Eintritt frei, keine Anmeldung erforderlich)

– Pflanzentauschbörse vor dem Kulti am Freitag, dem 27.05.2022 

 von 10.00 – 15.00 Uhr (Eintritt frei, keine Anmeldung erforderlich)

– Yoga für Einsteiger ab Dienstag, dem 07.06.2022 

 von 16.30 – 18.00 Uhr (um Anmeldung unter www.vhs-lkmeissen.de 

oder bei der Projektleitung wird gebeten)

– Qigong für Einsteiger ab Donnerstag, dem 02.06.2022 

 von 16.00 – 17.00 Uhr (um Anmeldung unter www.vhs-lkmeissen.de 

oder bei der Projektleitung wird gebeten)

Die Projektleiterin, Frau Uta Frenzel erreichen Sie unter:
Tel.0157/ 529 295 22 | Mail: frenzel@vhs-lkmeissen.de

oder auch vor Ort im Büro am Kulti. 

Vereinsmitteilungen

Niederau bewegt e. V.
gemeinsam • kreativ • erleben

Der April war für uns als Verein sehr spannend, ereignisreich und gleich-

zeitig auch eine Bestätigung dafür, dass unsere Ziele und Ideen schein-

bar die richtigen sind.

Der Startschuss fiel am 9. April mit unserem Eröffnungsfest am Kulti in 
Niederau. Trotz Regen und Hagel beim Aufbau, hat dieser Tag unsere 

Erwartungen übertroffen. Die Menge an großen, aber vor allem kleinen 
Besuchern, war überwältigend. Tolle Gespräche, viele nette und interes-

sierte Leute aber vor allem die Freude der Kinder bei den verschiedenen 

Angeboten werden uns sicher noch eine Weile in Erinnerung bleiben. 

Vielen Dank an der Stelle nochmal für die tolle Zusammenarbeit an das 

Team vom Kulti, die Volkshochschule im Landkreis Meißen, die Feuer-

wehr Niederau und alle

anderen Helfer und Beteiligten.

Den perfekten Abschluss des Monats bildete das traditionelle Maibaum-

stellen vorm Kulti am 30. April. Bei bestem Wetter endete der Abend mit 
einem wunderschönen Fackelumzug und viele nutzten die Gelegenheit 

für einen ausgelassenen Tanz in den Mai. Auch hier nochmal vielen Dank 

an alle Beteiligten! Besonderer Dank geht an die „Maibaumrunde“, wir 
freuen uns auf weitere gemeinsame Veranstaltungen.

Unsere nächsten Termine:

Am 2. Juli laden wir vor allem die kleine Bewohner der Gemeinde zum 
Kinderfest auf den Gellertberg ein.

Wir freuen uns auch darauf am 3. Juli beim Sommerfest des NKC am 

Wasserschloss mit dabei zu sein.

Es bleibt also weiterhin spannend und gemeinsam kann man sehr viel 

für Niederau bewegen.

Heimatverein Großdobritz e. V.

Wir packen es an! 

Der Heimatverein Großdobritz e.V. hat 

am 26. März 2022 an der alten Deponie 

zu Spaten, Schaufel und Rechen gegrif-

fen, um weitere Sträucher und Bäume zu 
pflanzen. Dieses Mal gab es Verstärkung 
durch Thomas Claus (Amtsverweser) und 

die erste Zusammenarbeit mit dem Verein Niederau bewegt e.V. Wir 

freuen uns auch über die Kooperation mit der freiwilligen Feuerwehr 

Großdobritz. Sie füllte unseren IBC Behälter. Jetzt haben Spaziergänger 
die Möglichkeit, bei Trockenheit die Pflanzen zu gießen. Zwei Gießkan-

nen hängen dafür einsatzbereit am Fass.

In dieser Aktion wurden die Schnitthaufen vom Herbst und loses Ge-

strüpp von der Wiesenfläche geräumt. Eine Pflaume, eine Kirsche 
und ein Apfelbaum wurden als Ersatzpflanzung für die eingegangenen 
Gehölze gesetzt. Sechs Sanddornpflanzen zieren jetzt den sandigen 
Hang,drei Schlehen und zwei Schmetterlingssträucher wurden neu ge-

pflanzt. Die erste Esskastanie, die schon eine stattliche Größe hat, soll 
mit einer weiteren das Tor zu dieser grünen Insel bilden. Deswegen fin-

den wir den Namen „alte Deponie“ unpassend. Wir würden uns über Na-

mensvorschläge auf unsere E-Mail-Adresse: HV-Großdobritz-eV@gmx.

de freuen.

Unsere Bäume beziehen wir von Garten Beck in Niederau und bedanken 
uns auf diesem Weg für die wunderbare Zusammenarbeit. Unsere Son-

nenblumensamen haben wir auch von ihm. Das heimische Vorziehen 

bis zur Auspflanzung läuft bis Mitte Mai (Termin wird bekannt gegeben). 
Die gelben Riesen haben die Fähigkeit, die Bodenbeschaffenheit zu ver-
bessern. Deshalb hat jeder Haushalt in Großdobritz ein kleines Päck-

chen mit Samen erhalten. Es soll ein Zeichen der Zuversicht sein, denn 

Sonnenblumen wenden sich der Sonne zu. Finden sie die Sonne nicht, 

wenden sie sich einander zu und spenden sich gegenseitig Energie.

Wir danken allen, die an dieser Naturaktion teilgenommen haben, uns 

unterstützten und in Zukunft hilfsbereit zur Seite stehen werden.

TuS Weinböhla – Oberauer Stundenlauf

207 Teilnehmer beim 17. Oberauer Stundenlauf

Die Laufgruppe vom TuS Weinböhla richtete bereits zum 17. Mal den 

Oberauer Stundenlauf am Waldbad Oberau aus.

Nach einer coronabedingten Pause im Jahr 2020 und dem Re-Start im 

September 2021 wurde der Stundenlauf wieder im April durchgeführt. 

Für die Läufer war dieser Wettkampf gleichzeitig ein Kampf um die 

Punkte im Meißner-Sparkassen-Cup.

177 Läuferinnen und Läufer, sowie 30 Nordic-Walker und Wanderer 

nutzten das herrliche Wetter zum Lauf in der Natur. Die jüngsten Teilneh-

mer waren 6 Jahre alt und der älteste Teilnehmer 88 Jahre.

Für die Kinder war ein Viertelstundenlauf im Badgelände und um den 
Fuchsteich mit einer 1250 Meter Runde ausgeschrieben. Fast alle 63 

Läufer schafften über 2 Runden. Tim Rudolph vom SV Elbland Coswig-
Meißen siegte mit 3850 Meter. Den 2. Platz belegte Kevin Braun vom 
SV Scharfenberg mit 3695 Metern. Der Oberauer Norbert Grützmacher 

(Laufgruppe Oberschule Weinböhla) erreichte mit 3340 Meter, knapp 

hinter Vitus Krause (SSV Planeta Radebeul – 3345 m), einen hervorra-

genden 4. Platz.
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Beim Halbstundenlauf startete mit 76 Teilnehmern das größte Läuferfeld.
Eine Waldrunde von 2880 Meter musste erst in Angriff genommen wer-
den. Danach wurde die restliche Zeit auf der Badrunde gelaufen. Es 
siegte Jonathan Grübler aus Nünchritz mit 7380 Meter. Nicole Hohen-

berg von der Laufgruppe TuS Weinböhla erlief sich mit 6510 Meter den 

7. Gesamtplatz und wurde Siegerin in der Altersklasse W 35. In der glei-

chen Altersklasse erreichte Yvonne Hänsel aus Niederau mit 5430 Meter 

den 3. Platz.

Drei Waldrunden und danach noch die restlichen Badrunden mussten 
die 38 Stundenläufer absolvieren. Georg Schützka von der TuS Lauf-

gruppe belegte hinter dem Sieger Holger Thieme (SC Riesa – 15305 

Meter) einen hervorragenden 2. Platz mit 15210 Metern.

Weitere Ergebnisse von Läufern aus Niederau und Weinböhla:

Viertelstundenlauf: Linus Heilmann (TuS Weinböhla) – 2905 m

 Theresa Kneisel (SV Elbland/OS Weinböhla) – 

 2850 m

 Eric Sperling (TuS) – 2780 m

 Danny Möbius (Weinböhla) – 2775 m
 Niklas Heilmann (TuS) – 2500 m

Halbstundenlauf: Friedhard Meier (Niederau) – 5055 m

 Miriam Franke (Weinböhla) - 4645 m

 Peter Wick (Laufgruppe TuS) – 4590 m

 Julia Schneider (Weinböhla) – 4405 m

 Klaus Hannecke (M80!!-Weinböhla)  – 4155 m

Stundenlauf: René Schiebel (LG Weinböhla) – 13420 m

 Ralf Herzig  (Laufgruppe TuS) – 13380 m

 Marcel Manthey (HSV Weinböhla) – 13065 m
 Michael Wick (Laufgruppe TuS) – 11340 m

 Christian Schneider (Weinböhla) – 10610 m

Wir bedanken uns bei dem Team vom Waldbad Oberau für die Unter-

stützung bei der Organisation des Laufes und bei den „Johannitern“ für 

die medizinische Absicherung und bei den „Johannitern“ für die medizi-

nische Absicherung. Die Badgaststätte unter der Leitung von Frau See-

feld übernahm die Versorgung der Läufer und Helfer. Für Rundenzäh-

lung waren die Sportlehrer und ehemaligen Lehrer aus der Oberschule 

Weinböhla eingesetzt. Die Anmeldung und Ergebniserfassung wurden 

von der Nordic-Walking Gruppe durchgeführt.

Dafür ebenfalls herzlichen Dank.

Ergebnisse sind im Internet unter: www.laufen-im-kreis-meissen.de ab-

rufbar.

Jürgen Winter 

Niederauer Karnevals-Club e.V.
Mitglied im Bund Deutscher Karneval e.V. (BDK)
Mitglied im Verband Sächsischer Carneval e.V. (VSC)

NKC News ... NKC News ... NKC News ... NKC News ...

Hallo, liebe Freunde des gepflegten Feierns 
und gemütlichen Beisammensein!

Wie schon in der letzten Ausgabe des Niederauer Dorfblattes angekündi-

gt, hier nun die neueste Informationen zu unserem Sommerfest.

Der Termin und Ort bleibt natürlich 2./3. Juli 2022 am Wasserschloss 

Oberau! Am Samstag wollen die Niederauer Karnevalisten um 18.00 Uhr 

starten und mit Programm und Spaß die Leute unterhalten. Als DJ konn-

ten wir Hannes aus Radeburg verpflichten, der ja aus den zurücklie-

genden Karnevalsveranstaltungen bekannt ist.

So steht dem „Tanzbeinschwingen“ eigentlich nichts im Wege.

Für den Sonntag haben wir ab 10.00 Uhr die Vereine zur Mitarbeit ein-

geladen und es freut uns, dass sie reichlich zugesagt haben. So wird 

Kaffee und Kuchen angeboten, Zuckerwatte gedreht,vom Grill gibt es 
Leckeres und sogar geräucherter Fisch ist im Angebot. Da natürlich auch 

die Getränkehänger geöffnet haben, sollte wohl reichlich zum Essen und 
Trinken vorhanden sein. Ein Büchermarkt zu super Preisen, aber auch 
Modeartikel und Spielwaren werden angeboten.Die Jugendfeuerwehr 

will einen „Einsatz“ zeigen und die „Ackerbrüder“ sind mit einem Teil ihrer 

Technik dabei. Also – eine runde Sache und für jeden etwas und dazu 
noch ohne Eintritt an beiden Tagen!

Wir freuen uns schon jetzt auf Euch und werden im nächsten Dorfblatt 
restliche Informationen geben.

Bis zum Sommerfest verbleiben die Niederauer Karnevalisten mit einem 
kräftigen HeJo He – NKC

Medizinisches

DRK-Blutspendedienst Nord-Ost

gemeinnützige GmbH

Berlin | Brandenburg | Hamburg

Sachsen | Schleswig-Holstein

Am 14. Juni ist Weltblutspendertag: 

Jeder Tropfen zählt – 

angespannt ist die Versorgungssituation oft 

bei den Blutgruppen mit negativem Rhesusfaktor

Jeden Tag werden in Deutschland 

rund 15.000 Blutspenden benötigt 
– zum Beispiel für die Behandlung 
von schweren Erkrankungen wie 

Krebs oder auch zur Versorgung von Unfallopfern. Der 14. Juni - Ge-

burtstag von Karl Landsteiner, dem Entdecker der Blutgruppen - wurde 
im Jahr 2004 zum Weltblutspendertag ausgerufen und soll den Fokus 

auf die Bedeutung des Blutspendens und das Engagement der Spen-

derinnen und Spender richten. Nur gemeinsam mit ihnen kann die Ver-

sorgung von Patienten langfristig sichergestellt werden, denn Blut kann 
nach wie vor nicht künstlich hergestellt werden. 

Der Blick, den Blutspendeeinrichtungen wie der DRK-Blutspendedienst 
Nord-Ost täglich auf die Versorgungssituation mit den teilweise nur weni-

ge Tage haltbaren Blutpräparaten werfen, zeigt häufig, dass gerade der 
Vorrat an Präparaten der Blutgruppen mit negativem Rhesusfaktor be-

sonders knapp ist. Ein Grund hierfür ist, dass Spenderinnen und Spen-

der mit negativem Rhesusfaktor in der Bevölkerung seltener vertreten 
sind. 85 % der Bevölkerung sind „rhesus-positiv“, lediglich 15 % sind 
„rhesus-negativ“. Träger der Blutgruppe „0 rhesus negativ“ sind dabei 
„Universalspender“, denn ihr Blut können Patienten aller anderen Blut-
gruppen empfangen.

Erstspender erfahren ihre Blutgruppe wenige Wochen nach ihrer ersten 
Blutspende. Anhand des Blutspendebarometers (unter www.blutspende-
nordost.de ) kann man dann feststellen, ob seine Blutspende aktuell drin-

gend benötigt wird.
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Im  JuniIm  Juni

Kirchliche Mitteilungen

TERMINE JUNI 2022

NIEDERAU – OBERAU – GRÖBERN – GROSSDOBRITZ

GOTTESDIENSTE

Sonntag, 5. Juni – Pfingstsonntag
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl und KiGo in Niederau (Pfr. Frank)
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl und KiGo in Weinböhla 
 (Pfr. Reißmann)

Montag, 6. Juni – Pfingstmontag
10.30 Uhr Gemeinsamer Kirchspiel-Gottesdienst mit Posaunenchor
 auf der Bosel in Sörnewitz (Pfr. Gutsche/Pfr. Frank)

Sonntag, 12. Juni
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl und KiGo in Oberau (Pfr. Frank)
10.00 Uhr Gottesdienst mit KiGo und Jubelkonfirmation in Weinböhla 

(Pfr. Reißmann)
11.30 Uhr Gottesdienst mit KiGo und anschließendem Mittagessen in 

Großdobritz (Pfr. Frank)

Sonntag, 19. Juni
10.00 Uhr Gottesdienst mit KiGo in Weinböhla (Pfr. Reißmann)

Datum Ort Uhrzeit

Mo
06.06.2022

WEINBÖHLA ZENTRALGASTHOF 
Kirchplatz 2

09:00 – 13:30

Do
16.06.2022

NOSSEN GYMNASIUM SPORTHALLE 
Seminarweg 4

13:30 – 17:30

Do
23.06.2022

RADEBEUL FITNESS ARENA 
Kolbestraße 1

15:00 – 19:00

Fr
24.06.2022

COSWIG GYMNASIUM 
Melanchthonstraße 10

15:30 – 19:00

Mi
29.06.2022

MEISSEN SENIOREN-PARK CARPE 
DIEM, Dresdner Straße 34

15:00 – 19:00

Die nächste Blutspendeaktion in Ihrer Region

Änderungen vorbehalten.

Der Weltblutspendertag soll auch Menschen für das Thema Blutspende 
sensibilisieren, die bisher noch nicht erreicht wurden. 
Deshalb läuft noch bis Ende November 2022 beim DRK-Blutspende-
dienst Nord-Ost eine Kampagne, die unter dem Motto „Team Lebensret-
ter“ Erstspender und „alte Hasen“ zum Engagement für Patienten in der 
eigenen Region zusammenführt. Informationen zu dieser Aktion finden 
sich im digitalen Blutspende-Magazin unter www.blutspende.de/magazin

Für alle Spendetermine des DRK-Blutspendedienstes Nord-Ost ist 
eine Terminreservierung erforderlich. Blutspendetermine Nord-Ost 
(blutspende-nordost.de). Bitte beachten Sie ggf. aktuelle Ankündigungen 
auf der Website des DRK-Blutspendedienstes Nord-Ost unter www.blut-
spende-nordost.de  
Weitere Informationen zum Thema Blutspende werden unter der kosten-
losen Hotline 0800 11 949 11 erteilt. 
Auch nach einer Impfung mit den in Deutschland zugelassenen Impf-
stoffen gegen das Corona-Virus ist eine Blutspende am Tag nach der 
Impfung möglich, sofern sich der Geimpfte gesund fühlt.

Freitag, 24. Juni – Johannistag
18.30 Uhr Andacht in Oberau (Pfr. Frank)
19.30 Uhr Andacht mit Posaunenchor in Gröbern (Pfr. Frank)
19.30 Uhr Andacht in Niederau (Pfr. Reißmann)

Sonntag, 26. Juni
10.00 Uhr Gottesdienst mit KiGo in Weinböhla (Pfr. Reißmann)
11.00 Uhr Familiengottesdienst in Niederau (Gem.päd. Beuchel/
 Pfr. Frank)
19.00 Uhr Musikalische Abendandacht in Gröbern (Pfr. Frank)

Frauendienst (Beginn jeweils um 14.30 Uhr mit Pfr. Frank)

Dienstag, 7. Juni – Niederau
Mittwoch, 8. Juni – Gröbern
Mittwoch, 22. Juni – Oberau
Donnerstag, 23. Juni – Großdobritz

Gottesdienst mit anschließendem Mittagessen

Am Sonntag, dem 12. Juni, wollen wir in Großdobritz einen Gottesdienst 
feiern, der über die Mittagszeit geht. Langschläferfreundlich beginnen wir 
um 11.30 Uhr, bei gutem Wetter gehen wir raus auf die Wiese vor der Kir-
che. Im Anschluss an den Gottesdienst sind alle eingeladen, gemeinsam 
Mittag zu essen. Wir freuen uns auf eine gute Zeit miteinander und ein 
schönes Erlebnis als Kirchgemeinde.

Die Kirchgemeindevertretung Großdobritz

Einladung zum Konzert

„Capella de la Torre“ - Samstag, 25. Juni, 18.00 Uhr

St. Martinskirche Weinböhla und Zentralgasthof

Viva l’amore – Es lebe die Liebe!

Ein Wandelkonzert mit Musik der europäischen Renaissance unter der 
Leitung von Katharina Bäuml.

Eintrittskarten zu 25 € (inkl. einem Getränk) erhalten Sie ab 1. Mai im 
Pfarramt Weinböhla, im Zentralgasthof und im Internet bei ReserviX. Be-
reits erworbene Tickets sind weiterhin gültig.

Eine Kooperation zwischen Zentralgasthof Weinböhla GmbH und dem 
Ev.-Luth. Kirchspiel Coswig-Weinböhla-Niederau.

Musikalische Abendandacht

Sonntag, 26. Juni 2022, 19.00 Uhr – Kirche zu Gröbern

Ausführende: Claudia Pätzold (Cembalo), Sabine Zschuppe (Blockflöte 
und Traversflöte)
Es erklingen Werke barocker Duomusik von G. Ph. Telemann, P. B. Bel-
linzani und A. Corelli.

Frei sein,Frei sein,
das Leben zu lieben,das Leben zu lieben,
den Himmel zu loben.den Himmel zu loben.

Und „Danke“ zu sagen,Und „Danke“ zu sagen,
so viel darf wachsen,so viel darf wachsen,
darf blühen und reifen,darf blühen und reifen,
trotz allem.trotz allem.

Ich wünsche dir,Ich wünsche dir,
dass du der Erde vertraust,dass du der Erde vertraust,
die dich hält.die dich hält.
Und auf ihr gehst,Und auf ihr gehst,
mit sommerlich leichten Schritten.mit sommerlich leichten Schritten.

Tina WillmsTina Willms
aus Gemeindebrief 4/2022aus Gemeindebrief 4/2022
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KONTAKT:

Öffnungszeiten für Pfarramt/Friedhofsverwaltung in Niederau,
Kirchstr. 29:

Donnerstag: 8.00 – 14.30 Uhr Tel.: 035243 36535

Pfr. z. A. Philipp Frank, Niederau Tel.: 035243 476797

Öffnungszeiten für das Pfarramt Weinböhla, Kirchplatz 16:

Dienstag: 10.00 – 12.00 Uhr und 15.00 – 18.00 Uhr

Donnerstag: 10.00 – 12.00 Uhr

 Tel.: 035243 36250

Anschrift und Kontaktdaten des Kirchspiels:

Ev.-Luth. Kirchspiel Coswig-Weinböhla-Niederau

Ravensburger Platz 6, 01640 Coswig

Tel.: 03523 75894 | Fax: 03523 774417

E-Mail: ksp.coswig-weinboehla-niederau@evlks.de

Homepage: www.kirchspiel-cwn.de

Sonstige Mitteilungen

KIZ-Treff Weinböhla

Offenes Kinder- und Jugendhaus
„KiZ-Treff Weinböhla“

in freier Trägerschaft des Coswiger Kinderzentrum e.V.

Ansprechpartnerin: Frau Elke Freitäger

Kirchplatz 5 (bei der Bibliothek), 01689 Weinböhla

Telefon: 035243 46488, Fax: 035243 46506

E-Mail: kiz-treff@kiz-coswig.de | www.kiz-coswig.de

offene Angebote + organisierte Veranstaltungen lt. Programm

Juni 2022

Achtung: Die Sommerzeit beginnt... 
Wir werden an einigen Badewettertagen auch spontan ins „Elbi“ gehen. 
Also Eintrittsgeld und Badesachen einstecken. Das KIZ bleibt dann ge-
schlossen

01.06. 13.00 – 16.30 Uhr offenes Angebot & 
  Skat/Schach mit Hr. Martin
 13.00 – 15.30 Uhr Crêpeszeit
02.06. 13.00 – 16.30 Uhr offenes Angebot & Zeichenprojekt & 
  Nassauhalle
03.06. 13.00 – 16.30 Uhr offenes Angebot & Pokern 
07.06. 13.00 – 16.30 Uhr offenes Angebot & 
  Wandgestaltung „Dschungel“ (bitte „Maler-
  kleidung beachten, auch bei den Schuhen!)
08.06. 13.00 – 16.30 Uhr offenes Angebot & Skat/Schach mit Hr. 

Martin & Fortsetzung „Dschungel“
09.06. 13.00 – 16.30 Uhr offenes Angebot & Fortsetzung „Dschungel“
10.06. 13.00 – 16.30 Uhr offenes Angebot & Abschluss „Dschungel“
13.06. 13.00 – 16.30 Uhr offenes Angebot & 
  Geschicklichkeitswettbewerb & 
  Musikprojekt mit Henry/Rumtreiber 
14.06. 13.00 – 16.30 Uhr offenes Angebot & Experimente
15.06. 13.00 – 16.30 Uhr offenes Angebot & 
  Skat/Schach mit Hr. Martin 
16.06. 13.00 – 16.30 Uhr offenes Angebot & Sport in der Nassauhalle
17.06. 13.00 – 16.30 Uhr offenes Angebot & „Name-Stadt-Land“ 

bzw. Rommé
20.06. 13.00 – 16.30 Uhr offenes Angebot & Badezeit im „Elbi“
21.06. 13.00 – 16.30 Uhr offenes Angebot & „Puzzlezeit“ 
22.06. 13.00 – 16.30 Uhr offenes Angebot & Skat/Schach mit Hr. 

Martin 
23.06. 13.00 – 16.30 Uhr offenes Angebot & Nassauhalle oder „Elbi“
24.06. 13.00 – 15.00 Uhr offenes Angebot & Kreatives Gestalten
27.06. 13.00 – 16.30 Uhr offenes Angebot & 
  Musikprojekt mit Henry/Rumtreiber

Freie Gärten in der Gemeinde Niederau zu verpachten 

Die Gemeinde Niederau bietet folgende freie Gärten zur Verpachtung an: 

Rasenweg/gegenüber ehem. Real 

1. Teilfläche von Flst. 707/1 Gem. Niederau mit einer Größe von ca. 437 m²
2. Teilfläche von Flst. 708/1 Gem. Niederau mit einer Größe von ca. 406 m²

Die Gartenflächen haben keinen Strom- und keinen Wasseranschluss. 
Der Pachtzins beträgt 0,40 €/m²/Jahr. 
Bei Interesse wenden Sie sich an das Gemeindeamt Niederau, 
Tel.: 035243/336-30 Liegenschaften Fr. Kutsche 

Richtige Nutzung von Abfallbehältern

Nutzung auf dem Grundstück

Die Behälter für Rest- und Bioabfall sowie Papier/Pappe werden vom 
ZAOE bereitgestellt und sind über eine Behälternummer und einen 
Transponder Grundstück und Nutzer zugeordnet. An den Behältern dür-
fen keine Ketten oder Schlösser angebracht werden. Für alle auf dem 

Grundstück genutzten Behälter ist ein ausreichend großer Standplatz 
anzulegen.

Die Behälter sind ausschließlich mit den dafür zugelassenen Abfällen 
zu befüllen. Zudem sind sie nur so weit zu füllen, dass sich der De-

ckel schließen lässt. Einschlämmen oder übermäßiges Verdichten des 

Inhaltes sind untersagt. Lose Abfälle (wie z. B. abgekühlte Asche) sind 
möglichst nur in Mülltüten einzufüllen. Bei der Biotonne sind Zeitungspa-

pier oder Papiertüten für Küchenabfälle zu verwenden. Bei unvollständig 
geleerten Behältern wegen Anfrieren oder Anhaften des Inhaltes erfolgt 
keine zweite Entleerung und auch kein Gebührenerlass.

Bereitstellung der Behälter

Behälter mit 60 bis 240 Liter, die entleert werden sollen, sind frühestens 
am Vorabend und spätestens am Entleerungstag bis 6.00 Uhr gut sicht-

bar und eindeutig vor dem Grundstück oder an einer für Entsorgungs-

fahrzeuge befahrbaren Straße bereitzustellen. Der Bereitstellort muss 
unbedingt vom Standplatz auf dem Grundstück abweichen, damit er ein-

deutig genug ist. Steine oder Ketten am Behälter führen dazu, dass die 
Leerung nicht vorgenommen werden kann. Abfälle neben dem Behälter 
werden nicht mitgenommen.

Die 660- und 1.100-Liter-Behälter werden vom Entsorgungsunterneh-

men zur Leerung vom Standplatz geholt (Vollservice), sobald ein Min-

destfüllgrad von 75 % erreicht ist. Hierfür müssen die Standplätze so 

angelegt sein, dass ein ebenerdiger Transport der Behälter zum Fahr-
zeug über eine Strecke von nicht mehr als 20 m gewährleistet ist. Die 

Transportwege müssen trittsicher, ausreichend beleuchtet sowie frei von 

Schnee- und Eisglätte sein und dürfen keine unzumutbaren Steigungen 

aufweisen. 

Sollen Behälter nicht geleert werden, sind diese deutlich zu kenn-

zeichnen.

Probleme bei der Entsorgung

Wenn ein Behälter nicht entleert wurde, ist dies dem ZAOE am fol-

genden Werktag mitzuteilen. Der Behälter muss dann stehen bleiben; 
die Entleerung wird kurzfristig nachgeholt. Dies gilt nicht, wenn der Be-

hälter verspätet zur Entleerung bereitgestellt wurde oder andere vom 

Nutzer verursachte Gründe bestehen, weshalb er nicht entleert werden 

konnte (z. B. wegen zu hohem Füllgewicht oder starker Fehlbefüllung).

Eine Störung der Entsorgung ist zu vermeiden, zum Beispiel durch falsch 
parkende Autos, herabhängenden Äste und Zweige. Im Falle von Bau-

stellen oder witterungsbedingter Zufahrtsprobleme sind die Behälter 
rechtzeitig an einer für Entsorgungsfahrzeuge erreichbaren Stelle bereit-

zustellen. Wird der Behälter bei sehr starkem Sturm zur Leerung bereit-

28.06. 13.00 – 16.30 Uhr offenes Angebot & „Länderzeit“ 
29.06. 13.00 – 16.30 Uhr offenes Angebot & Skat/Schach mit Hr. 

Martin 
30.06. 13.00 – 16.30 Uhr offenes Angebot & Nassauhalle oder „Elbi“
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Landratsamt Meißen

Neues Angebot – Beratungstag der SAENA GmbH 

im TGZ Glaubitz

Erster Termin ist der 1. Juni 2022

Das Energienetzwerk im Industriebogen startet im Mai ein neues Bera-

tungsangebot der Sächsischen Energieagentur SAENA GmbH im Tech-

nologieorientierten Gründerzentrum (TGZ) in Glaubitz. Jeden ersten 

Mittwoch im Monat ab 14 Uhr können Interessierte in Glaubitz, Industrie-

straße A 11 eine kostenlose, initiale Energie-Beratung und Hinweise zu 
ihren Fragen rund um das Thema Energie erhalten.

Was kann die Beratung beinhalten?
– Informationen zum Bauen und Sanieren einschließlich der Anlagen-

technik

– Energieefozienzmaßnahmen und Zertifizierungsverfahren in Unter-
nehmen oder Kommunen

– Kommunales Energiemanagement

– Möglichkeiten beim Einsatz erneuerbarer Energien

– Erklärungen zu möglicher Förderung und vieles mehr

Es konnten nicht alle Fragen geklärt werden?

 Wenn Sachverhalte nicht abschließend geklärt werden können, da 

Recherchen notwendig sind oder es entsprechender Unterlagen bedarf, 

stimmt der Berater mit den Interessierten die weitere Vorgehensweise 
ab.

gestellt und fällt dieser dann um, ist der Nutzer für dadurch entstandene 

Schäden oder Verunreinigungen verantwortlich. Ein Beschweren durch 
Gegenstände wie Steine auf dem Deckel sind unzulässig. Also besser 

erst beim nächsten Termin hinstellen.

Bei kurzzeitigen Mehranfall von Restabfall oder witterungsbedingter Ent-
sorgungsausfälle können ZAOE-Restabfallsäcke verwendet werden. Die 

Säcke sind am Entleerungstag neben dem Restabfallbehälter bereitzu-

stellen. Andere Säcke sind nicht zugelassen. Die Restabfallsäcke gibt 

es gegen eine Gebühr in der ZAOE-Geschäftsstelle, auf allen ZAOE-

Wertstoffhöfen und bei den Verwaltungen der Städte und Gemeinden.

Geschäftsstelle des ZAOE

Tel.: 0351 4040450, info@zaoe.de, www.zaoe.de

Sie erwartet:

* Austellung in der Scheune zum Thema

  „Verknopft und zugenäht“

* Schnäppchenmarkt

* Kaffee & Kuchen

* Workshop

* große Auswahl an Patchworkstoffen & Zubehör

* Blumen- & Kräuterauswahl

* Weine vom Weingut Steffen Loose

* leckeres von Grill

www.handarbeitshaus-meissen.de

Nähere Informationen auch unter:

Pfingst- & Patchworkfest
04. & 05.06.2022 jeweils 11:00 - 17:00 Uhr

WO:      Handarbeitshaus Loose, Radeburger Str. 24

             01689 Niederau / OT Gröbern

Wo:

Besenschänke Loose

zwischen Niederau und Gröbern

www.loose-wein.de

Sonnenwendfeuer am

25.06.2022

Nähere Informationen auch unter:

Wie in jedem Jahr veranstalten wir pünktlich zur

Sonnenwende unser großes Sonnenwendfeuer. 

Wir freuen uns auf einen unvergesslichen Abend

mit euch.

Musik gibt es in diesem Jahr wieder von unserem

MR.RGR (Robin Greiner) und auch für das

leibliche Wohl ist wie immer ausreichend gesorgt.

Start ist 18 Uhr! Der Eintritt ist frei!

Das Team vom Weingut Loose 

mit all seinen guten Geistern

Der erste Beratungstermin ist Mittwoch, der 1. Juni 2022, von 14 bis 
17.30 Uhr. Um Wartezeiten zu vermeiden, wird empfohlen, sich vorab 

per E-Mail unter info@zts.de anzumelden.

Pressemitteilung

Teilnehmergemeinschaft

Ländliche Neuordnung

Diera

 

Gemeinden: Diera, Niederau

Gemarkungen: Naundörfel, Löbsal, Golk sowie Teile der Gemarkung

 Ockrilla

Mitteilung des Vorstands der Teilnehmergemeinschaft

Mit der Teilnehmerversammlung vom 10.05.2022 in der Feuerwehr Die-

ra bestand für die beteiligten Eigentümer der genannten Gemarkungen 

die Möglichkeit, sich über den nächsten Verfahrensschritt im Flurberei-

nigungsverfahrens Diera zu informieren. Da die zukünftige Gestaltung 

der rechtsverbindlichen Eigentumsgrenzen dabei eine zentrale Rolle 

spielt, war das Interesse an der Veranstaltung groß. Jeder konnte sich 

ein Bild davon machen, wie die anstehenden Planwunschgespräche 
ablaufen werden und auf welche wichtigen Fragen dabei eingegangen 

wird. Gleichzeitig hat die Sächsische Landsiedlung GmbH die Gelegen-

heit genutzt, sich als gesprächsführender Partner vorzustellen. Für alle 

Interessierten ist der Veranstaltungsvortrag auf folgender Internetseite 

bereitgestellt: https://www.vlnsachsen.de/landkreise/meissen/diera/aktu-

elle-informationen

Fragen zum laufenden Flurbereinigungsverfahren beantworten die Mit-

glieder des Vorstands sowie Herr Fritsche (E-Mail: KVmA.Flurneuord-

nung@kreis-meissen.de, Tel: 03521 7252171) und Frau Dumke (Tel: 

03521 7252173).

Großenhain, 16.05.2022

Der Vorsitzende des Vorstandes der Teilnehmergemeinschaft

gez. Fritsche

Ländliche Neuordnung
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Veranstaltungskalender Juni/Juli 2022

Monat/Datum/Beginn  Veranstaltung  Veranstalter/Ort

Juni

05.06.  70 Jahre Pfingstsingen Gellertberg  
05.06.  Firebirds Gellertberg  

10.06.  Zwingertrio Gellertberg  

11.06.  KM Trap + Skeet (75WS) + 3. Tag VM Kugel Sächsischer Jagd- und Schützenverein Großdobritz e.V.

17.06.  Seilschaft Gellertberg  

25.06.  Sonnenwendfeuer  Schloss/Vereinshaus Oberau

25.06.  „Eisfabrik“ Gellertberg  

25.06.  LJV Landesmeisterschaft (DJV-Programm) Schießsportanlage Großdopritz, Niederau  

25./26.06.  Dorffest Gohlis auf der Höh e.V.

Juli

02.07.  Kinderfest am Gellertberg Niederau bewegt  

02.07.  Sommerfest am Wasseschloss Oberau NKC Niederauer Karnevals Club e.V.  

03.07.  Sommerfest am Wasserschloss Oberau Frühschoppen der Vereine  

09.07.  Uwe Steimle Gellertberg  

09./10.07.  SSB Landesmeisterschaft Trap/Skeet Sächsischer Jagd- und Schützenverein Großdobritz e.V.
16.07.  Northern Lite Gellertberg  

16.07.  Jagdpraxisschießem - Jagdschule Tharandt Schießsportanlage Großdopritz, Niederau

30.07.  Live Übertragung Roland Kaiser Konzert DD Gellertberg

Suchen Immobilien!
• An- und Verkauf
• Vermittlung
• Vermietung

• kostenlose Beratung

☎035243- 47 48 49

Mit Kompetenz & Leidenschaft!

www.immoger.de

Heizung · Sanitär

Gas

Solar-Anlagen

Steffen Kielgast
Installateur-

Heizungsbaumeister

Scheringstraße 4
01689 Niederau

Telefon 035243 52698
Telefax 035243 46591
Funk    0171 4449040

Neubau – Umbau
Reparatur

Heizungsanlagen
Regenwassernutzungsanlagen

Abwasseranlagen
Gasanlagen
Sanitäranlagen
Eigenwassernutzungsanlagen
Bad komplett inkl. Fliesen
und Trockenbau
Spenglerarbeiten
Notdienst

Frohe Pfingstfeiertage wünscht

Familienunternehmen

fachgeprüfter Bestatter

01445 Radebeul
Hermann-Ilgen-Straße 44
Pestalozzistraße 9

01640 Coswig
Johannesstraße 29 A

01689 Weinböhla 
Hauptstraße 29

01157 Dresden 
Meißner Landstraße 177

Helbig Bestattungen GmbH

Tag & Nacht
0351/ 830 18 47

IN SCHWERER STUNDE – IHNEN UNSERE HILFE! Frohe
Pfingsten  

wünscht

• Grabdenkmale in guter Qualität und großer Auswahl
Preisgünstig und kurzfristig lieferbar!

• Fensterbänke und Treppenbeläge aus Naturstein 

Friedensstraße 10 • 01689 Weinböhla
Tel./Fax: 03 52 43 / 3 65 88

Öffnungszeiten: Di und Do 8 – 12 und 13 – 18 Uhr
Sa 8 – 12 Uhr oder nach Vereinbarung

Jürgen Jockusch 
STEINMETZMEISTER

Anzeigen

HEIN

B
EMANN

GDer Dachdecker 0160 3544051

MEISTERBETRIEB IM DACHDECKERHANDWERK
Dachdeckermeister Tom Heinemann ■  Radeburger Straße 29 ■  01689 Niederau
Mitglied der Dachdeckerinnung Meißen ■ heinemann-niederau@web.de

Dacheindeckung | Flachdachabdichtung
Dachklempnerei | Holzbau

BEDACHUNG – NIEDERAU
HEINEMANN

Unseren Kunden ein frohes Pfingstfest!
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Niederau
mit den Ortsteilen

Gohlis • Gröbern • Großdobritz  Jessen • Niederau • Oberau • Ockrilla

Ausgabe 27. Juni 2022 32. Jahrgang Nr. 6

Willkommen 
im Juli

Wir brauchen uns 
nicht immer
Wieder zu ändern.
es genügt vollkommen,
Wenn Wir uns entfalten.
Ernst Ferstl
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Gemeinde Niederau

Landkreis Meißen

Gemeindeamt Niederau, Rathenaustraße 4, 01689 Niederau

 Öffnungszeiten:
 Montag 8.30 – 11.30 Uhr

 Dienstag 9.00 – 11.30 Uhr + 13.00 – 18.00 Uhr

 Mittwoch geschlossen

 Donnerstag 8.30 – 11.30 Uhr + 13.00 – 15.30 Uhr

 Freitag 8.30 – 11.30 Uhr

Medizinischer Bereitschaftsdienst und Havariedienste

Notarzt/Feuerwehr: 112

Polizei: 110

Notrufnummer des kassenärztlichen Bereitschaftsdienstes: 
 116 117

Vermittlung von dringenden ärztlichen Hausbesuchen sowie Be-

reitschaftsdiensten außerhalb der Sprechzeiten, weitere Infos unter 

www.kvs-sachsen.de

Apothekennotdienst-Hotline

 Tel.: 0800 00 22833, www.apotheken.de

Notdienst Tierärzte: www.tiernotfall.blogspot.de

Trinkwasser: Wassermeister W. Schurig,

 Tel.: 035249 78481, 0173 3764864

Abwasser: Kommunalservice Brockwitz-Rödern GmbH,
 0172 3533470

ENSO: Erdgas 0351 50178880

 Strom 0351 50178881

Fäkalienabfuhr: Kommunalservice Brockwitz-Rödern GmbH
 Dresdner Straße 35, 01640 Coswig

 Tel.: 03523 774120

Aktuell

ÖFFENTLICHE SITZUNGEN
des Gemeinderates im Mai/Juni 2022

Termin: Dienstag, 12. Juli 2022, 18:30 Uhr 
  Kulturelle Begegnungsstätte Oberau, 01689 Niederau

anschließend Sommerpause

Die Bekanntgabe der Sitzung mit Tagesordnung ist in den Schaukästen 
der Gemeinde Niederau ausgehangen oder zu finden unter: 
niederau.ratsinformationsdienst.de/ratsinfo/sitzungen/liste.php 

ABFALLENTSORGUNG Gemeinde Niederau

Monat Juli 2022

Entsorgung Termin  Entsorgung Termin

Restabfall- Freitag, 01.07.  Blaue Tonne Mittwoch, 13.07.
Tonne Freitag, 15.07. Bio-Tonne Freitag, 01.07.
 Freitag, 29.07.  

Freitag, 08.07.

Gelbe Tonne Freitag, 01.07.  Freitag, 15.07.

 Freitag, 15.07.  Freitag, 22.07.

 Freitag,  29.07.  Freitag, 29.07.

(siehe auch Abfallkalender)

Einladung zur Dialogveranstaltung

Information und Austausch zum Bahnprojekt Kottewitz–Weinböhla 

Mit unserem Eisenbahnprojekt Kottewitz–Weinböhla wollen wir den 

Streckenabschnitt auf der Ausbaustrecke Leipzig–Dresden mit einem 

Tunnel durch den Kockelsberg begradigen. Unser Ziel ist es, dass Züge 

auch auf diesem Abschnitt in Zukunft 200 km/h fahren können.

Wir laden Sie herzlich zu unserer Dialogveranstaltung zum Projekt 

ein. Hier können Sie sich über das Projekt informieren und sich direkt mit 
dem Projektteam austauschen. 

Wann:  Montag, den 11. Juli 2022 zwischen 17 und 20 Uhr

Wo:  Kulturhaus Niederau

 Hauptstraße 8, 01689 Niederau

Das Projektteam wird an verschiedenen Themenständen über den ge-

samten Veranstaltungszeitraum mit Ihnen ins Gespräch kommen. Zwi-

schen 17 und 20 Uhr können Sie flexibel zur Veranstaltung dazustoßen, 
wie es Ihre persönliche Zeitplanung zulässt. 

Wenn Sie sich bereits vorab zum Projekt informieren möchten, können 
Sie sich auf unserem Bauinfoportal darüber informieren:

www.bauprojekte.deutschebahn.com/p/vde9

Dort können Sie in der untenstehenden Mediagalerie auf Position 5 un-

sere digitale Informationsveranstaltung aus dem April 2021 nachträglich 

ansehen. Unter dem Reiter „Downloads“ finden Sie auch die damals ge-

zeigte Präsentation.

Bei Fragen oder Anliegen können Sie uns per E-Mail kontaktieren:
vde9@deutschebahn.com 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

 

 

 

AMTSBLATT Juli 2022
Redaktionsschluss: 06. Juli 2022
Erscheinungstermin: 25. Juli 2022
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Öffentliche Bekanntmachungen

Öffentliche Bekanntmachung 
zur Offenlegung von Ergebnissen 

einer Grenzbestimmung und Abmarkung

In den Gemarkungen Gohlis und Großdobritz, Gemeinde Niederau, 

wurden Arbeiten nach §1 Abs.1 Nr.2 des Sächsischen Vermessungs- und 

Katastergesetzes (SächsVermKatG) vom 29. Januar 2008 (SächsGVBl. 
S.138, 148), zuletzt geändert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 3. Febru-

ar 2021 (SächsGVBl. S. 242), und der Durchführungsverordnung zum 
Sächsischen Vermessungs- und Katastergesetz (SächsVermKatGDVO) 

vom 06. Juli 2011 (SächsGVBl. S.271) zuletzt geändert durch Artikel 2 
der Verordnung vom 29. Juni 2019 (SächsGVBl. S. 551) --- Geschäfts-

buch-Nr. 7150/20 --- 

an den Flurstücken 22, 23, 24, 54, 65/3, 70, 73 und 204 der Gemarkung 

Gohlis,

und den Flurstücken 538a, 539, 557, 558c, 600, 871, 909/3,1045/1, 

1057, 1058, 1059/1, 1060b, 1061a, 1061b, 1062, 1063/1, 1073, 1074, 

1075, 1076, 1077/1, 1079, 1082, 1085, 1089, 1090/4, 1090/7, 1090/8, 

1091f, 1093 und 1095/1 der Gemarkung Großdobritz

durchgeführt.

Allen betroffenen Eigentümern und Erbbauberechtigten werden die Er-
gebnisse dieser Grenzbestimmung und Abmarkung durch Offenlegung 
bekannt gemacht.

Zeitraum und Ort der Offenlegung:
Die Ergebnisse liegen

vom 28.06.2022 bis 27.07.2022

an Werktagen montags bis donnerstags von 8:00 bis 15:00Uhr, 

freitags von 8:00 bis 14:00Uhr und nach Absprache

in meinen Geschäftsräumen, Sörnewitzer Str. 66A, 01689 Weinböhla, 

zur Einsichtnahme bereit.

Rechtsgrundlage:

Die Ermächtigung zur Bekanntgabe von Verwaltungsakten auf diesem 
Wege ergibt sich aus § 17 der SächsVermKatGDVO.

Beginn der Widerspruchsfrist:
Gemäß § 17 Abs.1 Satz 5 SächsVermKatGDVO gelten die Ergebnisse 

dieser Grenzbestimmung und Abmarkung

ab dem 03.08.2022

als bekannt gegeben.

Rechtsbehelfsbelehrung:

Gegen die offengelegten Ergebnisse der Grenzbestimmung und Abmar-
kung können die betroffenen Eigentümer und Erbbauberechtigten inner-
halb eines Monats nach dem Wirksamwerden der Bekanntgabe Wider-
spruch einlegen. Der Widerspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift 

bei mir oder dem Staatsbetrieb Geobasisinformation und Vermessung 

Sachsen, Olbrichtplatz 3 in 01099 Dresden einzulegen.

gez. Dipl.-Ing.(FH) Klaus Krüger

Öffentlich bestellter Vermessungsingenieur

Öffentlich bestellter Vermessungsingenieur
Klaus Krüger

Sörnewitzer Straße 66a, 01689 Weinböhla

Telefon: 035243 32900 | Mobil: 0170 4414275

Fax: 035243 32902 | E-Mail: vbk@gmx.de

Bekanntmachung nach § 14 Abs. 2 SächsKitaG

der Gemeinde Niederau für das Jahr 2021

1. Kindertageseinrichtungen
1.1. Erforderliche Personal- und Sachkosten je Platz und Monat 

(Jahresdurchschnitt)

Krippe 9 h 

in €

Kindergarten 9 h 

in €

Hort 6 h 

in €

erforderliche 

Personalkosten
1.109,69 462,37 249,68

erforderliche 

Sachkosten
199,79 83,25 44,95

erforderliche Personal- 

und Sachkosten
1.309,48 545,62 294,63

Geringeren Betreuungszeiten entsprechen jeweils anteilige Personal- 
und Sachkosten (z.B. 6 h-Betreuung im Kindergarten = 2/3 der erforder-
lichen Personal- und Sachkosten für 9 h).

1.2.  Deckung der Personal- und Sachkosten je Platz und Monat 

(Jahresdurchschnitt)

Krippe 9 h 

in €

Kindergarten 9 h

vor SVJ*      im SVJ*

Hort 6 h 

in €

Landeszuschuss 246,50 246,50 164,33

Elternbeitrag 

(ungekürzt)
239,33 136,67        136,67 80,00

Gemeinde (inkl. 

Eigenanteil freier 

Träger)

823,65 162,45        162,45 50,30

* SVJ-Schulvorbereitungsjahr

1.3.  Aufwendungen für Abschreibungen, Zinsen, Miete

1.3.1. Aufwendungen für alle Einrichtungen gesamt je Monat

Aufwendungen in €

Abschreibungen 0

Zinsen 0

Miete 0

Gesamt 0

1.3.2.  Aufwendungen je Platz und Monat (Jahresdurchschnitt)

Krippe 9 h 

in €

Kindergarten 9 h 

in €

Hort 6 h 

in €

Gesamtaufwen-

dungen je Platz und 

Monat

0 0 0

2.  Kindertagespflege nach § 3 Abs. 3 SächsKitaG
2.1.  Laufende Geldleistung für die Kindertagespflege je Platz und 

Monat (Jahresdurchschnitt)

Kindertages-

pflege 9 h
in €

Erstattung angemessener Kosten 

für den Sachaufwand 

(§ 23 Abs. 2 Nr. 1 SGB VIII)
106,94

Betrag zur Anerkennung der Förderleistung 

(§ 23 Abs. 2 Nr. 2 SGB VIII) einschließlich seit 

1.6.2019 Finanzierung für mittelbare pädago-

gische Tätigkeiten

521,46

Aufruf!!!! Ideenfindung!!!!

Die Gemeinde Niederau möchte den Bau eines Jugendclubs mit 
Freizeitflächen planen.

Dazu benötigen wir Eure Ideen!

Bitte sendet uns dazu Eure Vorschläge bis 31.07.2022 an post@
gemeinde-niederau.de zu
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Kindertages-

pflege 9 h
in €

durchschnittliche Erstattungsbeträge für 

Beiträge zur Unfallversicherung (§ 23 Abs. 2 Nr. 
3 SGB VIII), Alterssicherung (§ 23 Abs. 2 Nr. 3 
SGB VIII) sowie zur Kranken- und Pflegeversi-
cherung (§ 23 Abs. 2 Nr. 4 SGB VIII)

70,50

= laufende Geldleistung 698,90

freiwillige Angabe:

weitere Kosten für die Kindertagespflege 
(z.B. für Ersatzbetreuung, Ersatzbeschaffung, 
Fortbildung, Fachberatung durch freie Träger)

0,00

= Kosten für die Kindertagespflege insgesamt 698,90

2.2.  Deckung der laufenden Geldleistung bzw. – sofern relevant – 

der Kosten Kindertagespflege insgesamt je Platz und Monat 
(Jahresdurchschnitt)

Kindertagespflege 9 h 
in €

Landeszuschuss 281,50

Elternbeitrag (ungekürzt) 239,33

Gemeinde 178,07

Amtliche Bekanntmachung

Bekanntmachung der Gemeinde Niederau

Bebauungsplan ‚Höhenweg Niederau‘

Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 2 BauGB

Der Gemeinderat von Niederau hat am 14.06.2022 den Entwurf des Be-
bauungsplans ‚Höhenweg Niederau‘ in der Fassung vom 27.05.2022, 
bestehend aus der Planzeichnung (Teil A) und den Textlichen Festset-
zungen (Teil B), sowie die zugehörige Begründung einschließlich Um-
weltbericht gebilligt und zur öffentlichen Auslegung bestimmt. Mit der 
Planung werden die Voraussetzungen für eine geordnete städtebauliche 
Entwicklung in einer teilweise bereits erschlossenen Lage geschaffen.
Darüber hinaus wurde die Änderung des räumlichen Geltungsbereichs 
beschlossen. Die Grenze des räumlichen Geltungsbereiches hat sich 
gegenüber dem Vorentwurf geringfügig geändert und wird um westliche 
Teilflächen des Flurstückes 761 der Gemarkung Oberau in Richtung der 
Grenzstraße erweitert. Der Geltungsbereich ist in dem folgenden Über-
sichtsplan zeichnerisch dargestellt. Maßgebend für den Geltungsbereich 
ist allein die zeichnerische Festsetzung im Bebauungsplan im Maßstab 
1 : 500.

Gemäß § 3 Abs. 2 BauGB werden 

– der Entwurf des Bebauungsplans ‚Höhenweg Niederau‘ in der Fas-
sung vom 27.05.2022, bestehend aus der Planzeichnung (Teil A) und 

den Textlichen Festsetzungen (Teil B), sowie die zugehörige Begrün-
dung einschließlich Umweltbericht 

– die unten aufgeführten Umweltgutachten 

– und die wesentlichen bereits vorliegenden umweltbezogenen Stel-
lungnahmen in der Zeit vom 

05.07.2022 bis einschließlich 08.08.2022

in der Gemeindeverwaltung Niederau, Rathenaustraße 4, 01689 Nie-

derau, Bauamt, Zimmer 09, während der Dienststunden zu jedermanns 
Einsicht öffentlich ausgelegt.

Die Einsichtnahme ist während folgender Zeiten möglich:
Montag: 8.30 – 11.30 Uhr
Dienstag: 9.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag: 8.30 – 11.30 Uhr und 13.00 – 15.30 Uhr
Freitag: 8.30 – 11.30 Uhr

Die Öffentlichkeit kann sich während der Auslegungsfrist über die allge-
meinen Ziele und Zwecke der Planung informieren und Stellungnahmen 
abgeben. Es besteht Gelegenheit, im Bauamt Anmerkungen und Hin-
weise zur Planung gegenüber der Gemeinde Niederau schriftlich oder 
nach vorheriger Anmeldung im Bauamt zur Niederschrift vorzubringen. 
Zusätzlich ist eine Terminvereinbarung außerhalb der Sprechzeiten mög-
lich. Schriftlich vorgebrachte Stellungnahmen sollten die volle Anschrift 
des Verfassers enthalten.
Die Abgabe der Stellungnahme per E-Mail ist an folgende Adresse mög-
lich: mail@hamann-krah.de.
Die kompletten Planungsunterlagen können während des o. g. Ausle-
gungszeitraumes gemäß § 4a Abs. 4 BauGB auch über die Internetsei-

te der Gemeinde Niederau unter: www.niederau.info sowie auf dem 

zentralen Landesportal Bauleitplanung unter: www.bauleitplanung.

sachsen.de eingesehen werden.
Es wird darauf aufmerksam gemacht, dass Dritte (Privatpersonen) mit 
der Abgabe einer Stellungnahme der Verarbeitung ihrer angegebenen 
Daten, wie Name, Adressdaten und E-Mail-Adresse, zustimmen. Gemäß 
Art. 6 Abs. 1c EU-DSGVO werden die Daten im Rahmen des Bebau-
ungsplanverfahrens für die gesetzlich bestimmten Dokumentations-
pflichten und für die Informationspflicht ihnen gegenüber genutzt.
Es wird darauf hingewiesen, dass nach § 3 Abs. 2 Satz 2 Halbsatz 2 
BauGB Stellungnahmen, die nicht fristgerecht innerhalb der Auslegungs-
frist abgegeben worden sind, bei der Beschlussfassung über den Bebau-
ungsplan unberücksichtigt bleiben können.

Folgende Arten umweltbezogener Informationen sind verfügbar:

Im Umweltbericht, der Bestandteil der Begründung ist, wurden die plan-
bedingten Auswirkungen auf die einzelnen Schutzgüter ermittelt und be-
wertet. 
Folgende umweltbezogene Fachplanungen und -gutachten liegen vor:

– Erschließungsplanung, 24.05.2022

– Grünordnungsplan, 10.05.2022

– Artenschutzrechtlicher Fachbeitrag, 10.05.2022

– Grabenoffenlegung, Hydraulischer Nachweis, 27.08.2021
– Geotechnischer Bericht zu den Baugrund- und Gründungsverhältnis-

sen, 19.05.2021

– Geotechnische Stellungnahme zu den Versickerungsverhältnissen, 
20.05.2021

– Schalltechnisches Gutachten, 04.06.2021

Darin wurden folgende für die Planung relevanten Belange behandelt:

Erschließungsplanung:  
Straßenplanung, Planung zu Trink-/Lösch-/Schmutz-/Regenwasser, 
Integration von Bestandsbäumen, Integration Planung Grabenoffenle-
gung, Verrohrung Teilabschnitt Niederauer Bahnhofsgraben 

Grünordnung:

Bestandserfassung, Eingriffs-/Ausgleichsbilanzierung, Erhalt und Neu-
pflanzung von Bäumen, Heckenpflanzung, Grabenaufweitung/-offenle-
gung, Erhalt und Aufwertung von Biotopstrukturen, externe Ausgleichs-
maßnahmen

Artenschutz:  
Bestandserfassung, Vermeidungsmaßnahmen, vorgezogene Arten-
schutzmaßnahmen

Grabenoffenlegung: 
Planung zur Offenlegung des unbenannten Grabens in Flurstück 761 
(Dimensionierung, Verlauf, hydraulische Berechnung, Nachweis einer 
schadfreien Abführung der anfallenden Wassermenge)
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Amtliche Mitteilungen

Beschlüsse des Gemeinderates

Beschluss Nr.: 01-270-05/2022

Der Gemeinderat der Gemeinde Niederau beschließt die Neufassung 

der Satzung zur Erhebung von Kosten der Freiwilligen Feuerwehr der 

Gemeinde Niederau (Feuerwehrkostensatzung – FwKS). 

Abstimmungsergebnis:

gesamt: 13 Anwesend: 10 Ja: 10 Nein: 0 Enthaltung: 0

Beschluss Nr.: 01-271-05/2022

Der Gemeinderat der Gemeinde Niederau stimmt dem Antrag auf Bau-

genehmigung zum Ersatzneubau eines Einfamilienwohnhauses mit Ga-

rage auf dem Flurstück Nr. 100/5 der Gemarkung Gohlis zu. 

Abstimmungsergebnis:

gesamt: 13 Anwesend: 10 Ja: 10 Nein: 0 Enthaltung: 0

Beschluss Nr.: 01-272-05/2022

Der Gemeinderat der Gemeinde Niederau stimmt dem Antrag auf Bau-

genehmigung zur Errichtung einer Schleppdachgaube und zur brand-

schutztechnischen Gebäudeertüchtigung auf den Flurstücken Nr. 38/2, 

38/4 der Gemarkung Gröbern zu. 

Abstimmungsergebnis:

gesamt: 13 Anwesend: 10 Ja: 10 Nein: 0 Enthaltung: 0

Beschluss-Nr.: 01-273-05/2022

Der Gemeinderat beschließt die Sitzungstermine für das zweite Halbjahr 
in der Kulturellen Begegnungsstätte Oberau, jeweils 18.30 Uhr
23.08. 06.09. 11.10. 08.11. 13.12.

 27.09. 25.10. 22.11.

Abstimmungsergebnis:

gesamt: 13 Anwesend: 10 Ja: 10 Nein: 0 Enthaltung: 0

Beschluss-Nr.: 01-274-05/2022

Die Gemeinde Niederau legitimiert den Verein „Dresdner Heidebogen 

e.V.“ als Lokale Aktionsgruppe (LAG) zur Umsetzung der LEADER-Ent-

wicklungsstrategie der Region „Dresdner Heidebogen“ in der Förderperi-

ode 2023 – 2027. Die Gemeinde Niederau beteiligt sich an deren Umset-

zung durch Mitgliedschaft und Mitarbeit in der LAG.

Abstimmungsergebnis:

gesamt: 13 Anwesend: 10 Ja: 9 Nein: 0 Enthaltung: 1

Beschluss-Nr.:  01-275-05/2022

1. Die Gemeinde Niederau schließt sich der Beschlussfassung des 
Landkreises Meißen an, ein Flurbereinigungsverfahren zur Herstel-

lung eines Rad-/Gehweges an der K 8012 zwischen Ockrilla und Nie-

derau durchzuführen.

2. Die Festsetzungen des B-Planes „Gewerbegebiet Ockrilla 2. BA“ ent-
lang der K 8012 sind durch den Landkreis Meißen in Abstimmung mit 

der Gemeinde Niederau zu ändern bzw. zu befreien.

3. Die straßennahe Errichtung eines Rad-/Gehweges entlang der 

K 8012 ist zu priorisieren. Die Herstellung eines Radweges auf dem 

Pappelweg ist von der Gemeinde Niederau nicht vorgesehen.

4. Die Flächen des Begleitgrünstreifens, neben dem Rad-/Gehweg soll 
der Gemeinde Niederau zugeordnet werden, um eine spätere Ver-

pachtung zu gewährleisten.

5. Die Verwaltung wird beauftragt, die Planungen zur Weiterführung 

eines innerörtlichen Rad-/Gehweges an der K 8012 in Verbindung mit 

einer Gemeinschaftsmaßnahme mit dem Landkreis Meißen aufzu-

nehmen.

Abstimmungsergebnis:

gesamt: 13 Anwesend: 10 Ja: 10 Nein: 0 Enthaltung: 0

Baugrund: 

Untersuchung Versickerungsmöglichkeiten 

Immissionsschutz:  

Untersuchung Bestandssituation, Schallschutzmaßnahmen

Folgende wesentliche umweltbezogene Stellungnahmen liegen vor:

– Landesdirektion Sachsen vom 20.11.2020 zu den Belangen der Fest-
legungen des Regionalplanes hinsichtlich der Vorranggebiete, zum 

Biotop Streuobstwiese
– Regionaler Planungsverband Oberes Elbtal/Osterzgebirge vom 

16.11.2020 zu den Belangen des Vorranggebietes Kulturlandschafts-

schutz mit den Weinbaugeprägten Hanglagen und dem Sichtexpo-

nierten Elbtalbereich

– Landratsamt Meißen vom 10.12.2020 zu den Belangen Schmutz- und 
Niederschlagwasserentsorgung, Grabenverrohrung, Grabenoffenle-

gung, Nachweis einer schadfreien Abführung der anfallenden Wasser-

menge

– Landesamt für Archäologie vom 13.11.2020 zu den Belangen Archäo-

logie und gegebenenfalls. erforderlichen Grabungen 

– Sächsisches Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie 

vom 02.12.2020 zu den Belangen Radonschutz, Baugrund
– GDMcom vom 08.01.2021 zum Belang externe Ausgleichsmaß-

nahmen hinsichtlich des Leitungsschutzes

– Landesverein Sächsischer Heimatschutz e.V. vom 04.12.2020 zum 

Belangen des Ortsbildes
– Öffentlichkeit 1 vom 27.11.2020 zum Belang der Umwandlung von 

Gartengrundstücken in Bauland
– Öffentlichkeit 2 vom 28.11.2020 zu den Belangen Umwandlung von 

Gartengrundstücken in Bauland, Straßenausbau des Höhenweges, 
Artenschutz

– Öffentlichkeit 3 vom 28.11.2020 zu den Belangen Umwandlung von 
Gartengrundstücken in Bauland, Landschaftsschutz, Natur- und Arten-

schutz

– Öffentlichkeit 4 vom 29.11.2020 zu den Belangen Umwandlung von 
Gartengrundstücken in Bauland, Landschaftsschutz, Natur- und Arten-

schutz

Niederau, 15.06.2022 gez. Claus, Amtsverweser

20.05.2022 – Wasserentnahme zur Bewässerung 

aus Gewässern bleibt verboten

Aufgrund der seit Wochen andauernden trockenen Witterung 

ist die Wasserführung in den Gewässern im Landkreis Mei-

ßen sehr niedrig. Daher wird dringend auf die Einhaltung der 

verbotenen Entnahme von Wasser zu Bewässerungszwecken 

verwiesen.

Einzelheiten sind in der gültigen „Allgemeinverfügung zur Be-

schränkung der Wasserentnahme aus oberirdischen Gewässern“ 

vom 12. Juli 2019, die im Amtsblatt für den Landkreis Meißen am 2. 

August 2019 bekannt gemacht wurde, nachzulesen.

Zudem kann die Allgemeinverfügung über folgenden Link recher-

chiert werden: 

http://www.kreis-meissen.org/download/Landratsamt/Allgemeinver-

fuegung_Untersagung_Wasserentnahme_12.07.19_L.PDF

Aus dem Gemeindeamt

Bürgersprechstunden
jeweils Mittwoch ab 17.00 Uhr

06.07.2022 Großdobritz Gemeinschaftsraum 

  ehemalige Schule

13.07.2022 Jessen Jessener Dorfclub

31.08.2022 Gohlis Gohlis e.V. – 

  Bungalow an der Festwiese
07.09.2022 Niederau Pension Heidler

14.09.2022 Gröbern Sport und Freizeitverein Gröbern 

 

Ich freue mich sehr auf das Kommen der Bürger_innen aus den 
Ortsteilen von Niederau und auf Ihre vielfältigen Fragen und Anre-

gungen.

Für Rückfragen sind wir für Sie unter 035243 366-0 erreichbar.,

Thomas Claus, Amtsverweser
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Verabschiedungen in den Ruhestand

Ein herzlicher Dank geht von mir an 

Frau M.Große. Mehr als 30 Jahre 

wirkte sie in unserem Gemeindeamt 

als Sekretärin und Assistenz des Bür-
germeisters.

Leider blieb uns nur wenig Zeit für die 

gemeinsame Zusammenarbeit.

Ich wünsche ihr von Herzen nur das 

Beste für ihren Ruhestand!

Zur ofoziellen Verabschiedung am 
25. Mai 2022 war die gesamte Ge-

meindeverwaltung vertreten, um die 

letzten Jahre kurz Revue passieren 

zu lassen und Frau Große ihre Glück-

wünsche für den Ruhestand zu über-

bringen.

Thomas Claus

Wir danken Frau Schulze herzlichst für die geleistete Arbeit und ihr ho-

hes Engagement in den letzten 6 Jahren, die sie in der Kita Niederau 

verbracht hat. Wir wünschen für ihren Ruhestand nur das Beste.

Herr Claus verabschiedete Frau Schulze am 24. Mai 2022 in ihren wohl-

verdienten Ruhestand.

Vereinsmitteilungen

Abteilung Handball

Sportverein Niederau 1891 e.V.

Termine und Veranstaltungen 

des SV Niederau im Juli 2022

Am 2. Juli ab 14.00 Uhr veranstaltet das Kulturhaus Niederau das dies-

jährige Kinderfest auf dem Gellertberg. Neben zahlreichen anderen 

Vereinen aus der Gemeinde wird auch der SV Niederau vor Ort vertreten 

sein und bei der Veranstaltung mitwirken. Wer sich an diesem Tag sport-

lich betätigen will oder einfach nur mit den Mitgliedern unseres Vereins 

in Kontakt treten möchte, wird an unseren Ständen die Möglichkeit dazu 

finden.
Am Sonntag, den 3. Juli lädt der Niederauer Karnevalsclub ab 

10.00 Uhr zum Sommerfest am Wasserschloss Oberau. Auch hier wird 

der SV Niederau vertreten sein. Wer einen entspannten Sonntag verbrin-

gen möchte, ist herzlich nach Oberau eingeladen.

Am 9. Juli, ab 15:00 Uhr veranstaltet die Abteilung Handball des SV 

Niederau ein Kinder- und Jugendfest für die jungen Handballerinnen 

und Handballer des Sportvereins. Schaulustige und Interessierte sind 

an diesem Tag herzlich ins Waldbad Oberau eingeladen um zu beobach-

ten, wie sich unsere Jüngsten in diversen Disziplinen schlagen.

Minispielfest der F-Jugend Handballer

Am 22. Mai ging es für unsere jüngsten Handballerinnen und Handballer 
zum Minispielfest der F-Jugend nach Coswig. Neben dem klassischem 

Handballspiel und dem „Pantherball“ wurden auch Einzeldisziplinen wie 

Torwandwerfen, Handballweitwurf und Slalom bewertet. Unsere Mann-

schaft belegte beim Handball einen super 3. Platz! Beim Pantherball ver-
lor man das kleine Finale gegen den HC Frauenreuth und wurde Vierter.

Neue Trikots für die Handballer 

der 3. Männermannschaft des SV Niederau

Geänderte Öffnungszeiten Einwohnermeldeamt 
vom 1. bis 12. August 2022

Das Einwohnermeldeamt ist für den Besucherverkehr in der Zeit vom 1. 
bis 12. August 2022 wie folgt geöffnet:

Montag, Mittwoch und Freitag geschlossen

Dienstag, 02.08.2022 08:30 – 11:30 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr

Donnerstag, 04.08.2022 08:30 – 11:30 Uhr und 13:00 – 15:30 Uhr

Dienstag, 09.08.2022 08:30 – 11:30 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr

Donnerstag, 11.08.2022  08:30 – 11:30 Uhr und 13:00 – 15:30 Uhr.

Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Foto: Jörg Peter | pixabay.com
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Niederau bewegt e. V.
gemeinsam • kreativ • erleben

750 Jahre Niederau – Lasst uns gemeinsam feiern!

Zum Jubiläum „750 Jahre Niederau“ im Jahr 2024 soll die Tradition des 
Straßenfestes wieder aufleben. Vom 9. bis 11. August 2024 möchten wir 
gemeinsam mit allen Niederauern unser Dorf hochleben lassen!

Nach ersten Gesprächen mit den Anwohnern der unteren Kirch- und der 
Hauptstraße haben wir schon einige Ideen gesammelt und der Ort des 
Geschehens soll sich auch wieder hier befinden. Wichtig ist uns aber vor 
allem, so viele Niederauer wie möglich mit in die Feierlichkeiten einzubin-
den, egal wo man wohnt. Unser Aufruf richtet sich wie immer an alteinge-
sessene Niederauer und auch an die vielen Neu-Niederauer. Wir freuen 
uns über jeden, der sich in irgendeiner Form einbringen will!
Wer also:

– Vereinsmitglied eines Vereins ist, den wir bisher noch nicht angespro-
chen haben, 

– ein ausgefallenes Hobby hat,
– ein altes Handwerk beherrscht oder
– einfach mitmachen möchte und Ideen und Anregungen hat,

der meldet sich bitte unter info@niederau-bewegt.de oder 0173 8654658 
beim Verein Niederau bewegt e.V. und/oder kommt zu unserem näch-
sten Orga-Treffen am 6. Juli 2022, 19 Uhr im Kulti.

Die Veranstaltung ist ausdrücklich offen für alle.

Unsere nächsten Termine:

02.07.2022 Kinderfest auf dem Gellertberg ab 14 Uhr
03.07.2022  Sommerfest der Vereine am Wasserschloss Oberau 
 ab 10 Uhr
06.07.2022  Orga-Treffen 750 Jahre Niederau, 19 Uhr im Kulti

Die Handballer der dritten Mannschaft des SV Niederau dürfen sich ab 
sofort in neuen Trikots präsentieren. Wir bedanken uns ganz herzlich bei 
den Sponsoren, welche dies ermöglicht haben:

Uwe Hanf / Physiotherapie Wendler & Hanf (im Bild: stehend links)
Benjamin Vogel / Wertstoffhandel Vogel UG (im Bild: stehend rechts)
Markus Vetter / Montageservice Markus Vetter (nicht im Bild)

Heimatverein Großdobritz e. V.

Der Heimatverein Großdobritzhat die „Alte De-
ponie“ in Großdobritz als Renaturierungsstelle 
als ein großartiges Projekt unter seine Fittiche 
genommen.

Für dieses Projekt haben wir im letzten Jahr 
bereits Fördergelder vom Landratsamt aus der 
FRL Ehrenamt bekommen, die 
wir sinnvoll eingesetzt haben. Es 
sind viele Bäume gepflanzt und 
am 14. Mai 2022 vorgezogene 
Sonnenblumen gesetzt sowie 
Bienenblühsamen gesäht wor-
den, die zum einen die Bodenbe-
schaffenheit verbessern und zum 
anderen auch Insekten ein neues 
zu Hause geben sollen.

Die Jungpflanzen benötigen auch 
aufgrund der derzeitigen Jahreszeit 
viel Pflege und Wasser, vor allem an 
sehr trockenen Tagen.
Der Heimatverein Großdobritz sagt 
Danke! für die Unterstützung mit 
Gießsäcken und Füllung des IBC-
Behälters.

Bilder: Renaturierungsfläche (ak-
tuell von Mai) und Sonnenblumen-
Pflanzaktion

Jessener Dorfclub und Heimatverein e.V.

750 Jahre Jessen – ein ganz besonderes Dorffest

Unser diesjähriges Jessener Dorf- und Schützenfest vom 25. bis 29. Mai 
stand ganz im Zeichen der 750-Jahrfeier unseres Ortes, der 1272 erst-
malig als „Gezzen“ urkundlich Erwähnung fand.

Schon lange vor dem Fest begannen die Überlegungen, wie dieses Ju-
biläum besonders gewürdigt werden könnte. So wurde die Idee geboren, 
die Dorfgeschichte dauerhaft nachlesbar zu machen. Aus diesem Grund 
rief der Heimatverein die Jessener auf, in ihren Familienchroniken nach 
Informationen und alten Fotos zur Geschichte ihrer Häuser zu suchen 
und der Allgemeinheit zur Verfügung zu stellen. Auf einer Metallplatte 
gedruckt, sollten diese Nachforschungen haltbar gemacht werden und 
so langfristig zum Heimatverständnis beitragen. 59 „Hausschilder“ ent-
standen und laden nun jeweils vor den betreffenden Grundstücken zu 
einem besonderen Spaziererlebnis ein. Zu erwähnen ist, dass diese Ak-
tion durch die Vereinsförderung des Landkreises Meißen möglich wurde.
Dank vieler Einsendungen konnte die Ausgabe einer Broschüre mit 
„Jessener Lieblingsrezepten“ anlässlich der 750-Jahrfeier zu einem ge-
lungenen Erfolg werden. Sicher wird die eine oder andere Koch- oder 
Backanleitung Einzug in die heimische Küche finden. 
Das Jubiläumsfest begann am Mittwoch mit einem Sternenlauf der in 
historische Gewänder gekleideten Einwohner zum Dorfplatz in der Dorf-
mitte. Dort eröffneten unsere Vereinsvorsitzende Cathrin Dürichen und 
der Niederauer Amtsverweser Thomas Claus mit einer kleinen Anspra-
che das Dorffest. Anschließend ging es gemeinsam zum historischen 
Abend ins Festzelt. Dort konnten alle Kostüme in Ruhe bestaunt und so 
manches Bild für die Familienchronik geschossen werden. Viele Einwoh-
ner hatten sich in den Corona-Jahren kaum gesehen und tauschten nun 
Neuigkeiten aus. 
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Anmeldung:

Tel.: 0157 52929522

schriftl.: VHS im Landkreis Meißen e.V.

 Geschäftsstelle Niederau

 Hauptstraße 8, 01689 Niederau

E-Mail: frenzel@vhs-lkmeissen.de

Dann begann der historische Teil des Abends. Akteure ließen in oft hu-

morvoller Art die Geschichte des Dorfes Revue passieren. So hatte z.B. 
der Dorflehrer im 19. Jahrhundert seine liebe Not mit den ziemlich pfif-
figen Schülern. Napoleon zeigte, dass sein Truppenabzug von Dresden 
nach Leipzig 1813 schon sehr durstig gemacht hatte und stibitzte dem 

einen oder anderen sein Bier. Bei der freiwilligen Feuerwehr ging früher 
alles sehr bedächtig zu.

Beim Vortrag aus der Dorfchronik war sehr Interessantes und Wissens-

wertes zur historischen Dorf-geschichte, den Pestzeiten im Mittelalter, 

den damaligen Wetterphänomenen und der früheren Ortsfeuerwehr zu 

erfahren. Ein besonderes Thema bildete dabei die Geschichte der Eisen-

bahnstrecke Leipzig-Dresden. Diese wurde am 07.04.1839 mit der Fahrt 

der ersten Züge von Dresden nach Leipzig eröffnet. Sie war die erste 
deutsche Ferneisenbahn mit einer Streckenlänge von ca. 114 km. Zur 

Strecke gehörte auch der Oberauer Tunnel, der als erster Eisenbahntun-

nel auf dem europäischen Festland durch Freiberger Bergleute gebaut 
wurde. 1933/34 musste er abgetragen und in den heutigen Taleinschnitt 

umgewandelt werden, da er dem wachsenden Verkehr zum Hindernis 

wurde. Noch heute erinnert eine Säule (war Teil des Tunnelportals) an 

diesen Meilenstein deutscher Eisenbahngeschichte. 

Am Donnerstag, zu Christi Himmelfahrt, fand ein gemeinsamer Fami-

liengottesfestdienst mit dem Posaunenchor und dem Kirchenchor im 

Festzelt statt. Viele Einwohner aus der Gemeinde Niederau und dem 

gesamten Kirchspiel nahmen an dieser besonderen Veranstaltung teil. 

Anschließend saß man gemütlich zusammen. Für das leibliche Wohl 

wurde gesorgt.

Am Freitag, der traditionell vorwiegend den Jüngeren vorbehalten ist, 

gab es was auf die Ohren. Die Livemusik des Duos „Retroskop“ wurde 

begeistert aufgenommen. Zwischendurch konnten die Kinder mit ihren 

Eltern und Großeltern am Lampionumzug durch Jessen teilnehmen. An-

geführt wurde dieser wieder vom Spielmannszug Weinböhla.

Am Samstag erfolgte die Abholung des Schützenkönigs von 2021 mit 

der Pferdekutsche.

Für alle Schützen, die sich dieses für 2023 erhoffen, begann nun der 
Wettkampf um die begehrte Trophäe. Doch nur einer kann der Sieger 

sein und sich in die Ahnengalerie der Schützenkönige von Jessen einrei-

hen. Künftige Schützenkönige von morgen konnten ihren Vätern nach-

eifern und beim Lichtpunktschießen schon mal erste Erfahrungen sam-

meln. Außerdem zauberte ein Kinderfest mit Glücksrad, Basteln und dem 
seit Jahren obligatorischen Bonbonmann ein Leuchten in so manches 
Kindergesicht. Und zum Schluss mit Eltern und Großeltern sehr leckeren 

Kuchen, der von vielen Jessener Frauen selbst gebacken wurde, essen? 

Was will man mehr! 
Abends ging es erneut in das Festzelt. Der Jessener Dorfclub- und 

Heimatverein e.V. hatte zum Tanzabend mit DJ „Mr. THA“ geladen. Be-

sonders spannend erwartet wurde wieder das neue Programm von den 

„Hemmungslosen“ und „Generation 2“. Es ist mittlerweile Tradition und 

das Highlight des Abends. Es war wie immer ein gelungener Auftritt. Da-

nach konnte weiter bis spät in die Nacht das Tanzbein geschwungen 

werden. Die Musik wurde begeistert aufgenommen und der DJ erhielt 

viel Zuspruch.

Der Sonntagvormittag 

begann mit dem Früh-

schoppen und auf der 

Festwiese konnte man 

unterschiedliche alte 

Fahrzeuge und Maschi-

nen bestaunen. Zwar 

hatte keiner der Oldtimer 

auch nur annähernd 750 

Jahre auf dem Reifen, 

jedoch einige Jahrzehnte schon. Alte Traktoren, Landmaschinen, Zwei-
räder, Autos und sonstige Vehikel buhlten um die Gunst der zahlreichen 

Besucher. Bei dem einen oder anderen kam da so manche Jugend- oder 
Kindheitserinnerung auf. 

Wie zu jedem Dorffest wurden wieder alle Jessener Neuankömmlinge 
seit dem letzten Dorffest in unserer Gemeinschaft ofoziell willkommen 
geheißen, wobei der eine oder andere sich schon erfolgreich in unser 

Dorfleben integriert hat.
Zusammenfassend kann man sagen, dass es sehr schöne und erleb-

nisreiche Tage waren. Der 

Dank gilt allen Organisatoren, 

Sponsoren und Helfern sowie 

dem Team von Hagen Pelz und 

Camillo’s Imbiss für das Ge-

tränke- und Speiseangebot an 

diesen Tagen.

Beate Haase

im Auftrag des Jessener Dorf-

club und Heimatverein e.V.

Weitere Kurse und Termine im Kulti Niederau

Es ist geschafft: Das gemein-

same Büro der Volkshochschule 
im Landkreis Meißen e.V. und 

des „Niederau bewegt e.V. am 

Kulturhaus auf der Hauptstraße 

8 in Niederau ist nun regelmä-

ßig geöffnet:
Mo. 09.00 – 12.00 Uhr

Mi.  13.00 – 17.00 Uhr,  

Do.  09.00 – 12.00 Uhr 

sowie nach Absprache.

Wir laden Sie gern zu folgenden, bereits feststehenden Veranstaltungen 

ins Kulti ein:

– Seniorennachmittag im Kulti jeden Mittwoch, 14.30 – 17.00 Uhr 
 (Eintritt frei, keine Anmeldung erforderlich)

– TaiChi für Einsteiger ab Donnerstag, dem 30.06.2022, 

 17.00 – 18.30 Uhr beginnend (Details zum Kurs und Anmeldung unter 

www.vhs- Ikmeissen.de oder bei der Projektleitung möglich)

– Donnerstag, 30.6.2022, ab 19.00 Uhr: „Fake News – Meinung, Me-

dien und Manipulation?“ 

 Ein kurzweiliger Mix aus Vortrag, Quizz und Diskussionen. Mitmi-

schen! Referent: Holger Birke (Eintritt frei, um Anmeldung bei der 
Projektleitung wird gebeten)

– Montag, 4.7.2022, ab 18.30 Uhr: „Verschwörung gegen Amerika“. 

Demokratisch in die Diktatur – Literatur als Spiegelbild vergangener 

Zeit? Lesung und Diskussion zum Buch von Philip Roth.
 Referent: Marko Exner (Eintritt 6,00 €, um Anmeldung bei der Projekt-

leitung wird gebeten)

– Dienstag 20.09.2022, ab 18.30 Uhr: „Harry Potter: Politischer als 

du denkst?“ Wie viel Politik steckt in den Romanen über den Zau-

berlehrling Harry Potter? Wie sieht die Welt der Hexen und Zauberer 
rund um die Schule der Zauberei in Hogwarts unter diesen Aspekten 

aus? Referent: Marko Exner (Eintritt 6,00 €, um Anmeldung bei der 

Projektleitung wird gebeten)

Für die Sommerferien sind Angebote zur Freizeitgestaltung für Schüler 

in Vorbereitung. Aktuelle Themen und Termine finden Sie jeweils an den 
Aushängen am Kulti oder auf der Webseite www.vhs-lkmeissen.de. Zur 

Buchung, für Fragen oder Hinweise erreichen Sie die Projektleiterin, 
Frau Uta Frenzel vor Ort im Büro am Kulti oder unter:
Tel.0157/ 529 295 22 ; Mail: frenzel@vhs-lkmeissen.de

Uta Frenzel 

Projektleitung Sozialer Ort Kulti Niederau

Aus unserer Gemeinde

Anmeldung der Schulanfänger 2023/2024

Die Anmeldung der Schulanfänger 2023/2024 findet am Dienstag, den 

6. September 2022, in der Zeit von 15.30 Uhr bis 17.00 Uhr in der Grund-

schule Niederau statt. Angemeldet werden müssen alle schulpflichtigen 
Kinder, die in der Gemeinde Niederau wohnhaft sind und im Zeitraum 

1. Juli 2016 bis 30. Juni 2017  geboren wurden. Bei der Anmeldung ist die 
Geburtsurkunde vorzulegen.

Zwecks einer ersten Kontaktaufnahme 

wird gebeten, die Kinder zur Anmeldung 

mitzubringen.

Achtung! Alle von der Einschulung 

2022 / 2023 zurückgstellten Kinder 

sind erneut anzumelden!

D. Adam, Schulleiter
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Vom Zauber, der Tag und Parks und Gärten 

am Wasserschoss Oberau erfüllte

Inzwischen ist es seit vielen Jahren Tradition, dass das Wasserschloss 

Ende Mai einen Tag lang zum „Tag der Parks und Gärten“ einlädt. 

Allerlei Gaumenfreuden gab es zu verkosten: köstliche regionale Weine 

und ein Kuchenbuffet mit liebevoll gebackenem Kuchen, Eis und – nicht 
zu vergessen – die legendäre Schlossbratwurst. In die Augen der Besu-

cher zog ein Leuchten ein. Während Kinder mit Farben auf einer riesigen 

Leinwand ein Bild malten, schauten andere genüsslich dem Treiben zu. 

Die Wiese vor dem Vereinshaus 

verwandelte sich zum zauber-

haften Rahmen für Künstler und 

Kunsthandwerker. Maler zeigten 

ihre Bilder, Kunsthandwerker, 
was sie aus Ton, Metall, Stoff, 
Gestein oder Glas zu gestalten 

vermögen. Ich glaube ganz im 

Sinne der Menschen aus den na-

heliegenden Gemeinden zu spre-

chen, dass den Organisatoren des „Tages der Parks und Gärten“ für all 

ihre Mühen ein riesiger Dank gebührt.

Tag der Parks und Gärten
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����Jugendweihe���������50. Geburtstages
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Sein liebes Herz hat aufgehört zu schlagen.
Es ist so schwer für uns, es zu ertragen. 

Sein Leben und sein Wort leben in unseren Herzen fort.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir 

Abscheid von meinem lieben Mann, unserem Vati, 

Schwiegervati, Opa und Uropa.

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung 

findet am Samstag, dem 09. Juli 2022, um 11.00 Uhr im 

Friedwald Oberau statt. Von größeren Blumenspenden 

bitten wir abzusehen.

Gerhard Leyer
*18. März 1938    †30. Mai 2022

In stiller Trauer 

Deine Gisela

Deine Kinder Frank und Jan mit Familie

im Namen aller Angehöriger

Weine aus eigener Erzeugung
– Müller Thurgau, Goldriesling – 

• Kartoffeln (5 und 12 kg)

• im Hofladen: Äpfel, Honig, Säfte, Weine, Liköre

• Schlachtschweine können bei uns bestellt werden

Bauernhof Friede
Radeburger Straße 8
01689 Niederau OT Gröbern
Tel.: 03521 406740 oder 0172 3711206
E-Mail: Friede-Niederau@t-online.de

Öffnungszeiten:
Mo./Di.  14 – 17 Uhr
Mi. geschlossen
Do./Fr.  14 – 17 Uhr
Sa. 9 – 12 Uhr o. n. Vereinbarung
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Grundschule Niederau

Eu wie Eule

Für die Schüler der ersten Klassen war es interessant herauszufinden, 
welche heimischen Eulenarten es gibt. Der Uhu und die Schleiereule 

erfreuten sich besonderer Beliebtheit. Manchmal wurde aus der „Wald-

ohreule“ die „Urwaldeule“. 

Die Kinder erfuhren, 

wo Eulen nisten, was 

sie fressen und wie sie 

jagen. Mäuse stehen 
bei allen ganz oben auf 

dem Speiseplan. Am 

Ende hat jedes Kind 
ein eigenes Informati-

onsblatt gestaltet und 

eine Eule gebastelt.

Impressionen aus dem Kunstunterricht 

der vierten Klassen

Herrliche Bilder mit witzigem Federvieh entstanden im Kunstunterricht 
der vierten Klassen. Der Plan war, eine Collage aus Papier zu gestalten. 

Schnell war die Idee geboren, dass die farbigen Papierstreifen gut als 

Federn dienen könnten – zum 

Beispiel um einen Flamingo 
darzustellen. Die Gedanken 

wurden zusammengetragen 

und es dauerte gar nicht lange, 

bis weitere Ideen aus den kre-

ativen Kinderköpfen sprudelten. 

So entstanden neben einer lu-

stigen Schar Flamingos auch 

Bilder von Eulen und Pinguinen 
mit einem tollen 3-D-Effekt.

Partnerschaft Hirschberg – Niederau

Hirschberger kamen mit Rosen im Gepäck

„Freundschaft ist eine zarte 

Pflanze, die stetig gepflegt 
werden muss.“ Mit diesen 

Worten übergab die Vorsitzen-

dende des Partnervereins in 

Hirschberg eine Rose an den 

Amtsverweser Herrn Claus. 

Das Treffen mit Hirschberg war 
laut Herrn Claus längst über-

fällig, leider allerdings zeitlich 

auf Grund der Pandemie und 

der Strukturänderungen in der 

Gemeinde nicht eher möglich. 

Herr Claus freute sich sehr 

über den Besuch des Hirsch-

berger Bürgermeisters Herrn 
Ralf Gänshirt, der Bürgermei-
ster a.D. Herrn Schmidt und 

Herrn Oeldorf und aller Mitrei-

senden und Organisatoren des 

Partnerschaftsvereines.

Das Treffen war begleitet von vielen schönen zukunftsorientierten Ge-

sprächen und Ideen. Zudem fand ein kleines Programm mit der Bege-

hung des Wasserschlosses Oberau und vielen spannenden Informati-

onen dazu von Frau Jana Sang, eines Besuches der Kirche Niederau 
mit einer Einführung in das Wandgemälde und der Kirchgeschichte der 

Gemeinde durch Pfarrer Frank sowie der Pflanzung der Kletterrose in 
der Gemeindeverwaltung statt. Dabei wurden wir auf das Beste versorgt 
mit regionalen Köstlichkeiten, unter anderem aus dem Weingut Loose, 

von der Bäckerei Oelsch und 
dem Gasthof Großdobritz.

Die Gemeinde Niederau 

dankt an Beteiligten für den 

wunderschönen Nachmit-

tag und freut sich auf die 

Fortführung und den Aus-

bau der gemeinsamen lang-

jährigen Freundschaft und 

Partnerschaft.

v.l.n.r Amtsverweser Tho-

mas Claus, Partnerschafts-

vereinsvorsitzende Danielle 

Fouache, Bürgermeister Ralf 
Gänshirt bei der Pflanzung 
der Rose in der Gemeinde-

verwaltung
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Nr. 3 Juni 2022 1. Jahrgang

.. ..
Blatter zum Gemeindejubilaum 2024

Heimatkunde
Niederau

Es war einmal vor langer Zeit..., das Frühmittelalter in unserer Region, als hier noch slawische Gruppen siedelten 
und an Heinrich I. und erst recht die deutsche Ostexpansion noch lange nicht zu denken war.

Vor knapp 3 Jahren begannen wir damit, die Informationen über die heutigen Gemeinde Niederau grundsätzlich 
aufzuarbeiten und eine mögliche Entwicklung der Besiedelung zu erarbeiten. Der Weg führte durch dutzende 
Archive, Bücher, Satellitenaufnahmen, digitale Geländemodelle und mündete in einer noch nicht abgeschlossenen 
Phase der Auswertung, dem Abgleich und der Abstimmung mit Fachexperten. Vor allem die letztere Zusammen-
arbeit ist wichtig, denn wissenschaftlich bereits belegte Befunde auf unserem Gemeindeboden geben viele Details 
zu vorangegangenen Kulturen vor und zeigt zudem, ob unsere Ergebnisse realistisch sein können oder eher nicht. 
Insgesamt entsteht durch dieses Vorhaben eine hybride Karte, von der wir Ihnen in der vorangegangenen Ausgabe 
bereits einen Ausschnitt gezeigt haben und die stetig weiter wächst. Hier heißt es „Daumen drücken“, dass wir 
im Herbst eine Infoveranstaltung dazu durchführen und mit Ihnen über den aktuellen Stand diskutieren können.
Eines ist sicher: Unsere Gemeinde hat ein sehr spannendes historisches Erbe.

In der zurückliegenden Ausgabe haben wir den ersten Teilausschnitt mit der erarbeiteten potentiell möglichen 
slawischen Besiedelung für den Gemeindebereich Golicz (Gohlis), Dubrawitz-Vorwerk (Buschhaus) und 
Droskewicz (Wüste Mark Droschkewitz) verö� entlicht und freuen uns, dass dieser während des zurückliegenden 
Tags der o� enen Parks und Gärten für so viel positives Feedback und Gesprächssto�  sorgte.
Leider ließ sich der verhältnismäßig klare Werdegang der oben genannten Ortsteile nicht nahtlos auf unsere 
anderen übertragen. Zum einen sind diese deutlich größer, als z. B. Gohlis und zum anderen liegen in diesen 
andere Flurformen vor bzw. sind anderen Siedlungsformen dokumentiert (z. B. Gelänge� ur, Straßenangerdorf ).
Diese Situation bedeutete, dass wir neben potentiell ersichtlichen Merkmalen deutlich überhöhter digitaler 
Geländemodelle mehr mit alten Kartenwerken und Literatur gearbeitet haben – die zwar einige Fragen lösten, 
allerdings auch neue aufwarfen. Nachfolgend kommen wir bei den Ortsteilen direkt darauf zu sprechen.     

Nachdem wir in der vergangenen Ausgabe bereits dessen Vorwerk behandelt haben, führen wir die Betrachtung 
mit unserem heutigen Ortsteil Großdobritz weiter fort. Dieser ist eine Verbindung aus 2 Siedlungsstrukturen. 
Zum einen ist laut Urkunde U 222b der slawische Ort „Dvbrawitz“ (v = u) mit seinem ehemaligen Vorwerk 
Buschhaus gemeint (Rundweiler, Blockgewanne und Blöcke). Die Bedeutung lässt sich dabei lt. Deutsch-
Slawischer Siedlungsgeschichte 
wieder aus einem Namen (Leute 
des / der Dobrava) und nicht wie 
ursprünglich angenommen aus 
der Topographie des Geländes 
ableiten. So ist die ursprünglich 
angenommene Bedeutung des 
Wortes „Dobrava = Eichenwald“ 
aus heutiger Sicht eher nicht 
zutre� end, siehe auch: Gustav 
Hey „Die slavischen Siedlungen 
im Koenigreich Sachsen. 
Titelzusatz: mit Erklaerung ihrer 
Namen“, Dresden – 1893.

Lu� aufnahme der Slawenburg Raddusch (Brandenburg, Deutschland)
Quelle: © A.Savin, WikiCommons

So könnte auch die Hauptburg „Gana“ der Daleminzier ausgesehen haben 
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Zum zweiten ist „Doberwicz“ in der Deutsch-Slawischen Siedlungsgeschichte für das Jahr 1350 als grundherrlicher 
Zentralhof mit vollständigem Eigentum (Allod curia) und Straßenangerdorf mit platzartiger Erweiterung am 
Südende (Gewann�ur) dokumentiert. Hier lautet der potentielle Namensursprung „Leute des Dobr“. Laut Quelle 
„Die Ortsnamen im Gau Daleminze“ (kurz: “ONGD“) von 1966, ist die  Ableitung vom Namen „Dobromir / 
Dobreslav“ am zutre�endsten, sodass sich die beide Forschungsstränge hier recht stimmig tre�en.
Die Besonderheit an dem ursprünglich slawischen Ort ist sein spätgermanischer Rechtsstatus, der im oben bereits 
genannten Jahr 1350 erstmals erwähnt wurde. Während im Feudalsystem primär das Lehen als nutzbares Eigentum 
vom obersten Landesherren vergeben wurde, handelt es sich bei „Allod“ um volles Eigentum. Großdobritz war 
daher zu dieser Zeit als Allodialgut nicht an ir gend wel che Leis tun gen bzw. Ver p�ichtungen des Besitzers ge gen-
über dem Landesherren ge bun den und unterlag daher auch nicht der Abgabep�icht von Steuern.
Kommen wir zum schwierigeren Teil der möglichen Ortsentwicklung. Dubrawitz, ohne die Betrachtung des 
Vorwerkes „Buschhaus“ (vermutl. „platzartige Erweiterung am Südende“), ist als Siedlungsform „Straßenangerdorf“ 
dokumentiert, was bedeutet, dass die Bauwerke des Ortes um einen zentralen Platz angeordnet sind. 
Was in der Betrachtung moderner Karten eher weniger gelingt, wird spätestens beim Blick auf die sogenannten 
Berliner Meilenblätter (1780-1806) ersichtlich und geht man noch weiter zurück, sogar auf dem „Ur-Oder“ (1586-
1634). Man erkennt sehr deutlich, dass der durch Wege umringte Platz der heutigen Kirche im 17. Jahrhundert 
gar nicht und im ausgehenden 18. Jahrhundert nur spärlich besiedelt war. Nach Nordwesten und Südosten streckt 
sich die Ortslage etwas in die Länge, sodass eine Unterstellung der möglichen slawischen Struktur durchaus 
erarbeitet werden konnte.
Stichwort „Bauwerke“: Es liegt in der Natur der Sache, dass trotz Entzerrung und Georeferenzierung der 
alten Kartenwerke keine hundertprozentige Übereinstimmung einer Überlagerung erreicht werden kann. Alte 
Kartenwerke sind scheinbar eher als „Orientierung“ zu verstehen, im Gegensatz zu dem, was wir heute als 
„Kartenwerk“ verstehen. 

Info: Wie in der vorangegangenen Ausgabe unserer Heimatkunde Niederau bereits erwähnt, gehen wir für eine 
slawische Besiedelung unserer Regionen vom ausgehenden 7. und spätestens dem eingehenden 8. Jahrhundert aus. 

Blickt man auf den aktuellen Stand der hybriden Karte, sieht man direkt unterhalb von Dubrawitz eine slawische 
Schanze, die deutlich kleiner als der Burgwall auf dem vorderen Pfarrhübel ist, zu dem sich auch recht sicher ein 
Weg ab Golics nachweisen lässt. In diesem Zusammenhang nicht aufgeklärt ist bisher eine potentielle hierarchische 
Struktur von Wehranlagen zu slawischer Zeit. Schanzen, Wälle, Burgen und eine Hauptburg (Gana) sind regional 
dokumentiert, bleiben die Fragen, wer sich wann wohin in Sicherheit bringen konnte, ob diese Anlagen dauerhaft 
bewohnt waren und für welche Arten der Bedrohung welche Einzugsgebiete galten. 
Übrigens: Weitere slawische Befestigungen sind bis heute auf unserem Gemeindeboden nicht bekannt.

Spannend geht es weiter... Jessen wurde spätgermanisch erstmals im Jahr 1272 urkundlich im Zusammenhang 
mit einem Henricus de Bathensdorp (Heinrich von Batzdorf ) erwähnt (Depositen des Domkapitelarchivs des 
Hochstifts Meißen (DCM) Nr. 99). Über das Straßenangerdorf „Gezzen“, so der ursprünglich slawische Name des 
heutigen Ortsteils, ist aus dieser Zeit leider nur sehr wenig bekannt. Dokumentiert ist er in der Quelle „ONGD“ 
als „ultra Albeam“, was soviel bedeutet, wie „Abseits der Elbe“. Seine slawische Bedeutung wird dem Wort „jesen“ 
zugeschrieben, was soviel wie „Eschen“ (eine Baumart) bedeutet. Als Besonderheit ist dabei zu nennen, dass Jessen 
in seiner heutigen Schreibweise bereits im Jahr 1378 belegt ist (RDMM 147 (Hs. A B)).
Nun könnte man meinen, dass die unmittelbare Nähe zu Dubrawitz eine direkte Wegeverbindung nachweisbar 
machen würde – tut sie aber nicht. Wälzt man auch diesbezüglich wieder Literatur und alte Kartenwerke, so stößt 
man auf einer weiteren Karte zwischen beiden Ortslagen auf einen umgrenzten Bereich, mit der Bezeichnung 
„Dobritzer Pa??r (nicht lesbar), Gehölzer am großen Graben“. Die Erklärung scheint zumindest topographisch 
schlüssig, erklärt aber leider nicht das Fehlen einer nördlichen Direktverbindung und das Gewirr an ehemaligen 
Wegen auf dem Gebiet der heutigen Deponie im Süden. Noch weniger logisch erscheint, warum selbst die 
denkbaren südlichen Wegeverbindungen in Jessen lediglich über eine Gehöft-Kombination einlaufen.
 
Kommen wir zu unserem heutigen Ortsteil Gröbern, der bereits im Jahr 1980 sein 800jähriges (spätgermanisches) 
Jubiläum feiern konnte. Mit noch weiter zurück gerichteten Blick, lässt sich die Bedeutung des Ortsnamens selbst 
scheinbar bis heute nicht zweifelsfrei auf einen rein slawischen Ursprung zurückführen. 
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Windmühle

Windmühle

Weg, recht sicher bereits zu slawischer Zeit vorhanden
Weg, heute nicht mehr vorhanden
Weg, Entstehung spätmittelalterlich bis heute
Straße, modern
Schienen
Fließgewässer
Teich, bis heute vorhanden
Teich, heute nicht mehr vorhanden
Freiflächen, Gestrüpp, Wiese
Feld                 Orientierungspunkt Gebäude modern
Waldfläche   Orientierungspunkt Gebäude historisch
Steinbruch            Orientierungspunkt Gebäude unsicher

Rekonstruktionsversuch (Version 1) alter Wege und Gewässer
mit allen bekannten historischen Bezeichnungen und Waldflächen

DIE GEMEINDE NIEDERAU (Ausschnitt)
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Im Jahr 1180 erstmals urkundlich als Herrensitz erwähnt, wird dazu der Name des Meißnischen Burgmanns 
„�iemo de Grobere“ erwähnt (Chartularium magnum 97b, (Copial im Domarchiv Merseburg (UB Mers. I 
121))). In den Folgejahren gibt es dann zwei weitere Versionen, so wird Gröbern beispielsweise im Jahr 1233 als 
„Chrob(e)re“ in einer Urkunde (U 312b) erwähnt und ab 1350 „Grober“. Erst im Jahr 1539 (Vis. 137b. (Vis. = 
Sächsische Kirchenvisitation)) wird der Ort schließlich als „Groebernn“ nachweisbar.
O�enbar lässt sich der Ursprung des Ortsnamens auf die Bedeutung „Leute des Chrobr“ zurückführen. Da gibt es 
nun allerdings zwei Möglichkeiten: Zum einen bekannt aus dem polnischen, war dies ein Beiname von Boleslaw 
Chrobrys, der auch „der Tapfere“, „der Dreiste“ oder „der Kühne“ genannt wurde. Dieser (polnische) Boleslaw (am 
Ende mit „w“ geschrieben“) war der Fürstensohn des Polenherzogs Mieszko I., der in einem Verhältnis geeinter 
westslawischer Stämme zwischen Oder und Bug herrschte und ein polnisches Expansionsinteresse verfolgte. So 
war es beispielsweise um 984 Mieszko I. gelungen, seinen Sohn Boleslaw mit einer Tochter des Markgrafen Rikdag 
von Meißen zu verheiraten. Nun stand dieses Expansionsinteresse allerdings im großen Gegensatz zum Herrscher 
Boleslav II. von Böhmen (am Ende des Namens mit „v“ geschrieben), denn dieser betrachtete Meißen ebenfalls 
als sein Ein�ussgebiet und besetzte daher mit der Erlaubnis Heinrichs des Zänkers im Jahr 984 die Burg Meißen. 
Damit wäre ein zweiter Anwärter um den Ortsnamen im Rennen.

Rekonstruktionsversuch Landscha�sentwicklung; eigenes Werk unter Zuhilfenahme eigener  
GPS-Daten; OpenStreetMap-Mitwirkende; Topographie (DGM): GeoSN DL-DE/BY-2.0; 
Historische Kartengrundlagen: Sächsisches Staatsarchiv & SLUB; Archäologische Beratung:  
Landesamt für Archäologie Sachsen; Atlas zur Geschichte und Landeskunde von Sachsen                    

© Wasserschloss Oberau e. V., Roman Domel
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Jedenfalls waren die polnischen Pläne zur Ein� ussnahme in der Region vorerst gescheitert. Boleslaw löste die Ehe 
mit der Meißnerin und vermählte sich mit der Fürstentochter aus der ungarischen Herrscherfamilie der Árpáden. 
Sein Plan war es damit, Böhmen durch dieses Bündnis einzukreisen. Allerdings wurden die Ungarn militärisch 
kaum aktiv, so dass Boleslaw im Jahr 987 auch diese Ehe au� öste.
Nun kam die dritte Ehe ins Spiel. Boleslaw heiratete schließlich Emnilda, die Tochter des ein� ussreichen sorbischen 
Adligen Dobromir. Damit rückten nun endlich die elbslawischen Grenzmarken des Heiligen Römischen Reichs 
in seinen Ein� ussbereich und damit in das Zentrum des polnischen Expansionsinteresses: Die Mark Meißen, die 
Mark Lausitz und die Nordmark.
Welcher Boleslaw /-v nun schließlich „seine Männer“ auf der Fläche des heutigen Gröbern zurückließ ist nicht 
unbedingt sicher, zumal sich die Übersetzung als „die Tapferen / die Kühnen“ auch im tschechischen � ndet. 
Namentlich zugeordnet waren sie allerdings nur dem Polen. Nicht einmal die Autoren der Deutsch-Slawischen 
Siedlungsgeschichte konnten diese Frage au� ösen – recht sicher ist scheinbar nur, einer von beiden war es und das 
um das Jahr 984, denn die Hochzeit mit dem Polensohn und anschließende Besetzung der Burg Meißen durch die 
Böhmen kreuzen sich exakt in diesem Jahr.  
Jedenfalls blieb die Geschichte interessant, denn nach dem Tod seines Vaters Mieszko I. vertrieb Boleslaw seine 
Stiefmutter und minderjährigen Kinder in ihre sächsische Heimat, damit er seine eigene Erbfolge durchsetzen 
konnte. 
Die Besonderheit an Gröbern wäre gemäß der o. g. aufgestellten � eorien, dass sich der Ort in der Übergangsphase 
slawischer zu deutscher Besiedelung gebildet hätte und es sich damit theoretisch um eine der ältesten slawischen 
Ortsgründungen überhaupt handeln könnte. 
Dokumentiert wurde Gröbern im Jahr 1233 als Straßenangerdorf (Anger = heutiger Standort Kirche) mit 
Sackgassenanteil (vermutlich die nachweisbare Bebauung am Hang zur Nassau) auf Gewann� ur. 

Kommen wir bei der Betrachtung Deutsch-Slawischer Siedlungsgeschichte auf unserem Gemeindeboden nun 
abschließend zu unserem Ortsteil Ockrilla. Der Ort wurde erstmalig spätgermanisch im Jahr 1205 als „Ocrul“ 
urkundlich erwähnt (U 143, U145). Das Straßenangerdorf mit platzartiger Erweiterung am Nordende (Gewann� ur) 
bekam seinen Namen vermutlich von seiner ursprünglichen Flurbezeichnung, die sich auf eine Wiese, ein Feld 
bzw. einen Hügel (am nördlichen Ortsende)  bezog. Dabei kann heute aber nicht mehr sicher gesagt werden, ob 
diese Bezeichnung auf eine slawische oder später deutsche (mittelniederdeutsche) Mundart zurückgeht. Laut der 
Quelle „ONDG“ wird allgemein der slawische Ursprung als der wahrscheinlichere angenommen.
Eine potentiell mögliche Rückführung der Ortslage auf einen slawischen Anger mit einem weiteren Platz am 
Nordende gelingt leider nur bedingt. Selbst die ältesten Karten skizzieren den Ort eher als Hufendorf, denn als 
Anger. Während sich ein möglicher Platz am nördlichen Ende um das heutige Dorfstraßenkreuz der Nummern 
17, 34,15,13 24 und 26 rekonstruieren lässt, so bleibt die Unterstellung eines Angers auf ein kleines Dreieck 
zwischen Neuer Gröberner Straße und Dorfstraße beschränkt. Auch wenn diese Unterstellung auf den ersten 
Blick eher nicht unbedingt logisch erscheint, so ist an dieser Stelle der Hinweis passend, dass die Ortslagen zu 
mittelalterlicher und erst recht zu slawischer Zeit deutlich kleiner waren, als heutige. Noch einmal ein Beispiel 
dazu: Gohlis ist noch im 18. Jahrhundert mit knapp 7 Höfen dokumentiert, auch wenn die insgesamt 3 Versionen 
der Berliner Meilenblätter mit unterschiedlichen Standorten der Bauwerke und deren Anzahl etwas variieren und 
damit natürlich auch irritieren. 
Ausgehend von diesem aktuellen Wissensstand 
könnte sich Ockrilla, wie auch das benachbarte 
Gröbern, irgendwann zwischen 900 und 1000 
gegründet haben. 

Wie Sie sich sicherlich bereits denken können, 
dreht sich die Uhr unserer Betrachtungsweise weiter 
rückwärts. Was war vor der slawischen Besiedelung 
und welche Rolle spielen alte Handelswege dabei? 
Erfahren Sie mehr im September 2022, wenn 
die nächste Ausgabe der Heimatkunde Niederau 
erscheint.

Impressum Beihe� er „Heimatkunde Niederau“

Eine Gemeinscha� sarbeit der Gemeinde Niederau und dem 
Förderverein Wasserschloss Oberau e. V.
Verantwortlich für den Inhalt: Roman Domel

Wir freuen uns, Ihnen mit diesem Beihe� er die dritte Ausgabe unserer bis zum 
Jubiläumsjahr quartalsweise geplanten geschichtlichen Kurzexkursion durch die 
reichhaltige Geschichte unserer heutigen Gemeinde überreichen zu können. Seit 
mehreren Jahrhunderten bemühen sich viele Menschen um deren Erhalt und 
Förderung, denen wir hiermit auch unseren Dank aussprechen und mit der Fort-
führung der Arbeit ein ehrendes Andenken bewahren. Obwohl jede und jeder 
einzelne Unterstützer bestmöglich an der Au� ereitung und P� ege des Gemeinde-
archivs arbeitet, kann für die Richtigkeit und Vollständigkeit der Angaben leider 
keine Gewähr übernommen werden.
Wir bedanken uns bei den Spenderinnen, Spendern und Unterstützern, die 
diese Ausgabe ermöglicht haben und freuen uns, wenn wir auch für die nächste 
geplante Ausgabe im September 2022 Helfer � nden.

www.niederau.info               www.wasserschloss-oberau.de



15

Hort der Grundschule Niederau

Wenn Eier lernen zu fliegen

Erinnern Sie sich noch 
an das Eier-Debakel vom 
letzten Jahr? Als die da-
malige 3a zur Osterakti-
on rohe Eier verpackte 
und aus dem Fenster 
warf? Der Tag – an dem 
kein Ei heile blieb?
Wir schon.
Also stürzten wir uns in 
diesem Jahr wieder auf 
diese Herausforderung. 
Das klare Zeil auch dies-
mal wieder: Das Ei muss 
so verpackt werden, 
dass es den Sturz aus 
dem 2. Stock überlebt!

Entsprechend der Erfahrung vom letzten Jahr war die Stimmung am 
Tag der Entscheidung deutlich angespannt. Die Kinder der Klasse 4a 
teilte sich in Gruppen auf, betraten den Bastelraum und positionierten 
sich an ihren Arbeitsplätzen. Zuerst wurde das Geld gezählt. Als Wäh-
rung dienten wieder Knöpfe, von denen jede Gruppe 30 Stück bekam. 
Dann wurden die Materialien geprüft, die gekauft werden konnten. Pläne 
wurden erstellt, Ideen entwickelt, Klopapierrollen zerschnitten, Schutz-
material wurde gebaut und den Eiern wurde beim Einpacken viel Glück 
gewünscht. Immer wieder schwirrte die Frage durch den Raum: ist das 
Ei jetzt sicher verpackt?

Schnell wurde klar, dass alle Kinder sehr konzentriert an die Aufgabe he-
rangingen. So eine Misere wie im Vorjahr wollte niemand mehr erleben. 
Jeder war vom Ehrgeiz gepackt. Erst nach 1,5 Stunden waren alle mit 
ihren Konstruktionen zufrieden und alle Knöpfe ausgegeben.
Es kam der Moment der Wahrheit. Die Kinder standen unten auf dem 
Spielplatz des Kindergartens und beobachteten gespannt, wie die ver-
packten Eier aus dem Fenster des 2. Stockes gehalten und dann losge-
lassen wurden. Der Aufprall jedes Paketes auf dem Plattenboden wurde 
von Ausrufen wie „Uuuh!“ und „Das fiel schnell!“ kommentiert.
Als alle Eier den Weg nach unten gefunden hatten, knieten wir uns im 
Kreis hin und begannen vorsichtig die Konstruktionen zu öffnen.
Was folgte, waren vor allem 
begeisterte Rufe. Doch auch 
ein paar traurige Gesichter 
waren zu sehen. Von den 6 
rohen Eiern, die verpackt und 
aus dem Fenster geworfen 
wurden, überlebten 4 Eier.
Ich freue mich, dass wir es 
geschafft haben zu beweisen, 
dass ein rohes Ei einen so 
tiefen Sturz überstehen kann. 
Es war spannend uns ein-
drucksvoll, wie konzentriert, 
ehrgeizig und durchdacht die 
Kinder vorgegangen sind.

J. Richert

Von Suppen und Süßem

Die Kinder der Klasse 4a haben sich wieder in die Küche getraut. 
Nachdem es mit der Pizza prima funktioniert hat, suchten wir uns ein 
neues Projekt. Die Wahl fiel auf die Zubereitung von Suppen. Schritt eins 
war dabei die Auswahl der Suppen – schließlich gibt es da viele Möglich-
keiten. Die Wahl fiel schließlich auf Brokkoli-Creme-Suppe, Tomatensup-
pe und Hackfleisch-Käse-Lauch-Suppe.

Als es dann ans Zubereiten ging, teilten sich die Kinder zuerst in drei 
Gruppen ein. Wer welche Suppe kochen würde, wurde dann ausgelost. 
Diesmal gab es je ein Rezept mit Schritten, die die Kinder nach und 
nach erledigen mussten. Dabei waren Frau Kölitz und ich überrascht, wie 
selbstständig die Kinder mit den Rezepten gearbeitet haben. Sie suchten 
sich selbstständig die benötigten Materialien, sprachen sich miteinander 
ab und verarbeiteten die Zutaten ordentlich. Die Zeit verging wie im Flug 
und die drei Suppen waren fertig. Über Nacht sollten die Suppen dann 
gut durchziehen, so dass sie am nächsten Tag gegessen werden konn-
ten. Jeder konnte dann nach Herzenslust probieren und sich satt essen.
Die Selbstständigkeit und gute Zusammenarbeit der Kinder beim Zube-
reiten der Suppen war so gut, dass der nächsten Aktion nichts mehr im 
Wege stand.

Jetzt wollten wir uns an Desserts versuchen. So kam der Tag, der Zube-
reitung. Himbeertiramisu, Solerodessert und Spaghettieisdessert sollte 
es werden. Wieder teilten sich die Kinder selbstständig in Gruppen und 
die Desserts wurden ausgelost. Auch diesmal gab es eine Anleitung für 
die Kinder. Doch, wie erwartet, waren die Aufgaben schwerer. Frau Kölitz 
und ich standen bei Bedarf selbstverständlich zur Seite. Wir erklärten 
den Kindern noch einmal einige Schritte ganz detailliert, halfen beim Ab-
schmecken und leiteten sie besonders bei der Verarbeitung der Gelatine 
an. Nicht alles ging glatt, aber es ging auch nichts dramatisch schief. 
Einen ersten Eindruck bekamen die Kinder beim Auskratzen der Schüs-
seln.
Wieder mussten unsere Kreationen über Nacht kühlen, damit alles gut 
durchziehen konnte. Am nächsten Tag waren dann noch ein paar kleine 
Handgriffe nötig, wie das Übergießen der Cremes mit Fruchtsoße oder 
das Dekorieren mit Himbeeren.
Es folgte die Stunde der Wahrheit. Hatte alles geklappt? Hatten die 
Joghurt-Sahne-Massen die gewünschte Konsistenz? War alles gut ab-
geschmeckt? Jedes Kind durfte kosten und probieren, so viel es wollte. 
Auch die Erzieher und einige andere Kinder kamen in den Genuss von 
Kostproben. Alle waren sich einig, dass die Desserts wirklich gut gewor-
den waren. Einen klaren Favoriten gab es dabei nicht – aber Geschmä-
cker sind ja bekanntlich auch verschieden.
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Oberschule Weinböhla

Ein Erlebnis, das für immer bleibt!

Vom 2. bis 6. Mai 2022 ist die Klasse 6d zusammen mit der Klasse 6c 
auf Klassenfahrt gefahren. Die beiden Klassen sind mit dem Bus unge-
fähr 80 Minuten gefahren und sind dann in Limbach-Oberfrohna ange-
kommen. Das Feriendorf, in dem die beiden Klassen waren, heißt Hoher 
Hain. Am Anreisetag konnten sie erst einmal alles erkunden. Das Feri-
endorf ist wirklich sehr schön. Am Abend waren die Klassen dann noch 
Kegeln. Die erste Nacht war sehr ungewohnt, aber trotzdem haben alle 
gut geschlafen. Am Dienstag waren die Klassen dann im Ort Limbach-

Oberfrohna und sind in das Schwimmbad ge-
gangen. Am Abend waren alle sehr erschöpft, 
trotzdem wurde ein Lagerfeuer gemacht bei 
dem auch Knüppelkuchen gegessen wurde. 
Der Mittwoch war sehr aufregend. Da muss-
ten alle wirklich zeitig aufstehen, denn es ging 
in das drei Stunden entfernte Tropical Island. 
Im Tropical Island war es echt toll. Auf der 
Rückfahrt waren wir sehr erschöpft. Am letz-
ten Tag waren alle im Amerika Tierpark und 
haben ein Eis bekommen. Später am Abend 
war das Highlight der Klassenfahrt: die DIS-
CO. Am Freitag ging es dann leider für die 
beiden Klassen wieder Heim zu den Eltern.

Lucie Marie Opitz, Klasse 6d

Pfingst- und Patchworkfest 2022
im Handarbeitshaus Gröbern

Kaum zu glauben aber wahr, in diesem Jahr konnte es endlich wieder 
stattfinden, unser beliebtes Pfingst- & Patchworkfest im Handarbeitshaus 
Gröbern. Pfingstsamtag und Pfingstsonntag 2022 fand bei strahlendem 
Sonnenschein das 22. Patchworkfest statt. Es war in vielen Dingen et-
was Besonderes, denn war es nicht nur das 22. Fest (witzig, dass das 
22. Fest im Jahr 2022 stattfand), nein es war auch das 1. Pfingstfest un-
ter neuer Leitung. Nach der Übernahme des Handarbeitshauses im Jahr 
2019 konnte leider keine Veranstaltung zu Pfingsten stattfinden. Umso 
größer waren Vorfreude, Aufregung und Erwartung.

Auf dem diesjährigen Fest gab es folgendes zu entdecken: 

– Eine große Auswahl an Patchworkstoffen & Zubehör in unserem La-
dengeschäft

– Die Austellung der Ausschreibungsquilts in der Scheune zum Thema 
„Verknopft und Zugenäht“

– Schnäppchenmarkt

Ich freue mich, dass sowohl die Zubereitung der Suppen als auch der 
Desserts so toll funktioniert hat und das die Ergebnisse sich wirklich se-
hen bzw. schmecken lassen konnten.
Vielleicht ergibt sich ja noch einmal die Gelegenheit, in der Küche etwas 
Schönes zuzubereiten.
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– Kaffee & Kuchen
– Beim Workshop „Posamentenknöpfe“ an beiden Tagen mit Ros-

marie Münchmeier wurden wunderschöne Knöpfe kreiert und Frau 

Münchmeier erzählte von tollen Gesprächen mit den Teilnehmern. 

– Anke Wenke (Blumenladen Wenke aus Meissen) kam mit einer wun-

derschönen Blumenauswahl sowie Kräutern für den heimischen Gar-
ten und musste schon am ersten Tag den seltenen weißen Lavendel 

und ganz viele Kräuter nachordern. 

– In der Bastelstraße konnten die Kinder auch mit Knöpfen ganz kreativ 
sein. Es entstanden Windspiele, Armbänder, Schnecken, Grußkarten 

und vieles mehr. 

– Natürlich dürfen bei einer Winzertochter auch Weine vom Weingut 

Steffen Loose nicht fehlen, welche im schattigen Obstbaumgarten bei 
über 25 Grad genossen werden konnten. 

– Für das leibliche Wohl mit Leckereien vom Grill sorgte Micha Böhm 
und sein Team aus Weinböhla. 

Ausstellung der Ausschreibungsquilts in der Scheune

16 Teilnehmer konnten ihre Werke rund um das Thema „Verknopft & Zu-

genäht“ bis zum diesjährigen Fest fertig stellen (7 Teilnehmerinnen war 
dies leider nicht rechtzeitig gelungen oder konnten aufgrund von Krank-

heit nicht mitnä-

hen) und Ihre 

wunderschönen 

Quilts in un-

serer Scheune 

bewundern las-

sen. 

Das Publi-

kum bewertete 

kritisch und 

schaute genau 

hin. Auch gibt 

es eine Online 

B e w e r t u n g , 
welche noch bis 

zum 30.06.2022 

läuft. Da haben 

alle Teilneh-

merinnen die 

M ö g l i c h k e i t ,  

ihre Familien und 

Freunde voten zu las-

sen. Danach erfolgt 

die Veröffentlichung 
der Gewinner. 

Wenn Sie Interesse 

haben auch einmal 

an so einer Aus-

schreibung teilzuneh-

men, dann melden 

Sie sich gern bei uns 

im Handarbeitshaus. 

Ich und mein ge-

samtes Team bedan-

ken uns ganz herzlich 

bei allen helfenden 

Händen, Freunden 

und Verwandten und 

allen Gästen für ein 

gelungenes Pfingst- 
& Patchworkfest 
2022. Wir hoffen, wir 
sehen Sie alle bald 

wieder und wünschen 

Ihnen einen gute Zeit. 

Linda Loose
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Medizinisches

DRK-Blutspendedienst Nord-Ost

gemeinnützige GmbH

Berlin | Brandenburg | Hamburg

Sachsen | Schleswig-Holstein

„Team Lebensretter“ 

sucht auch in der Ferienzeit Verstärkung: 

DRK hofft auf viele Erstspender zur langfristigen 
Sicherung der Patientenversorgung

Verlosungsaktion als Dank für regelmäßige Blutspender

Das „Team Lebensretter“ des DRK-Blutspendedienstes Nord-Ost sucht 
auch in der Ferienzeit Verstärkung! Die langen Schulferien im Sommer, 
sowie hohe Temperaturen am Tage können zu einer abnehmenden Blut-
spendebereitschaft führen. Denn viele ansonsten regelmäßigen Spen-

derinnen und Spender gehen zum Beispiel auf Urlaubsreisen ins Aus-

land, außerdem sind die Spendetermine des DRK-Blutspendedienstes 

Chorgemeinschaft

Coswig/Weinböhla e.V.

Volle Ränge bei bestem Wetter zum 70. Jubiläum des traditio-

nellen Pfingstsingens. Die Gemeinde dankt allen Mitwirkenden
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Datum Ort Uhrzeit

05.07.2022 OTTENDORF- OKRILLA OBERSCHULE 
Radeburger Straße 23

14:30 – 19:00

06.07.2022 MEIßEN FINANZAMT
Heinrich-Heine-Straße 23

12:30 – 15:30

08.07.2022 RADEBEUL-W. OS KÖTZSCHENBRODA
Hermann-Illgen-Straße 35

15:30 – 19:30

11.07.2022 RADEBURG OBERSCHULE H. ZILLE
Schulstraße 4

15:30 – 19:00

14.07.2022 LOMMATZSCH GRUNDSCHULE
Kirchplatz 2

15:00 – 19:00

18.07.2022 MEISSEN PORZELLANMANUFAKTUR
Talstraße 9

13:00 – 17:00

20.07.2022 MEISSEN LANDRATSAMT
Brauhausstraße 21

08:00 – 11:00

21.07.2022 BOXDORF KURF.-MORITZ-SCHULE
Schulstraße 27

15:30 – 19:30

25.07.2022 RADEBEUL DIAKONIE
Obere Bergstraße 1

13:30 – 17:30

27.07.2022 MEISSEN ST. AFRA GYMNASIUM 
MENSA, Nossener Straße 25a

15:00 – 19:00

29.07.2022 COSWIG GYMNASIUM
Melanchthonstraße 10

15:30 – 19:00

Die nächste Blutspendeaktion in Ihrer Region

Änderungen vorbehalten.

Kirchliche Mitteilungen

TERMINE JULI 2022

NIEDERAU – OBERAU – GRÖBERN – GROSSDOBRITZ

GOTTESDIENSTE

Sonntag, 3. Juli
10.00 Uhr Erntefürbittgottesdienst an der alten Mühle in Großdobritz 

bei gutem Wetter (Pfr. Frank)
10.00 Uhr Gottesdienst mit KiGo und Ausstellungseröffnung in Wein-

böhla (Pfr. Reißmann)

Sonntag, 10. Juli
10.30 Uhr Abschlussgottesdienst zum Kinderzeltwochenende im Feri-

enpark Bad Sonnenland (Pfr. Frank)
10.00 Uhr Gottesdienst in der Johanneskirche Meißen, ausgestaltet 

von den Chören Niederau-Oberau und München-Perlach 
(Pfrn. Henke)

Sonntag, 17. Juli
08.30 Uhr Gottesdienst mit KiGo in Oberau (Pfr. Frank)
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl und KiGo in Gröbern (Pfr. Frank)
10.00 Uhr Gottesdienst mit KiGo (Prof. Dr. Liedke)

Sonntag, 24. Juli
08.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in Großdobritz (Pfr. Frank)
10.00 Uhr Gottesdienst in Niederau (Pfr. Frank)
10.00 Uhr Gottesdienst mit KiGo in Weinböhla (Pfr. Günzel)

Sonntag, 31. Juli 
08.30 Uhr Gottesdienst in Gröbern (Präd. Reinhold)
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in Weinböhla (Präd. Reinhold)

Frauendienst (Beginn jeweils um 14.30 Uhr mit Pfr. i. R. Drechsler)

Dienstag, 5. Juli – Niederau
Mittwoch, 6. Juli – Gröbern
Mittwoch, 20. Juli – Oberau
Donnerstag, 21. Juli – Großdobritz

Offene St. Martinskirche Weinböhla und Ausstellung
Im Gottesdienst am 3. Juli (siehe Übersicht) wird die Ausstellung des 
Fotoclubs Weinböhla zum Thema „Brücken“ eröffnet. Sie kann an den 
Wochenenden zwischen 14.00 und 17.00 Uhr während der „Offenen Kir-
che“ besichtigt werden. Alle Interessierten sind herzlich eingeladen. Die 
Vernissage findet im Anschluss an den Gottesdienst statt.

Sylvia Zießow

Bastelabend in Weinböhla

Herzlich eingeladen wird zum Bastelabend ins Lutherhaus Weinböhla 
(Hauptstr. 3) am Freitag, dem 8. Juli, um 19.30 Uhr. Wir wollen kleine 
Geschenke für eine Sommerparty herstellen und benötigen dafür Ser-
vietten mit sommerlichen Motiven, bunte Knöpfe (Durchmesser 1 cm) 
sowie dicke Wolle, Kordel oder Schnur in verschiedenen Farben. Bitte 
melden Sie sich bei Mechthild Brogsitter persönlich oder im Pfarramt 
Weinböhla an (Tel. 035243/36250).

an sehr heißen Tagen meist weniger gut besucht. Für Patienten, die 
dringend auf Blutpräparate angewiesen sind, hat das Engagement von 
Blutspendern jedoch oftmals eine lebenswichtige Bedeutung.  Gerade 
junge Menschen, die noch viele Jahre der Spendetätigkeit vor sich ha-
ben, möchte das DRK von der Notwendigkeit und helfenden Wirkung des 
Themas Blutspende überzeugen. Deshalb wird jetzt zur Ferienzeit appel-
liert: Bringen Sie als erfahrener Spender oder erfahrene Spenderin noch 
bevor Sie in den Urlaub fahren einen oder mehrere Erstspender mit zu 
Ihrer Blutspende und erhalten Sie dafür eine oder mehrere Gewinnchan-
cen bei den Verlosungsaktionen des Blutspendedienstes. Die Anzahl der 
Gewinnchancen hängt von der Zahl der mitgebrachten Erstspender ab. 
Ab Juli erhalten die Gewinner der einmal pro Woche stattfindenden Aus-
losung einen 100 Euro Gutschein für Aktiv-Erlebnisse für zwei Personen. 
Auch an Tagen mit sehr hohen Temperaturen wird eine Blutspende in 
der Regel gut vertragen, wenn der Spender oder die Spenderin darauf 
achtet, vor und nach der Blutspende viel zu trinken, um den Flüssigkeits-
verlust auszugleichen. 
Im Bild oben: Vivien Rotenberger als Erstspenderin und Toni Köppen als 
regelmäßiger Blutspender haben ein „Team Lebensretter“ gebildet und 
wünschen sich möglichst viele engagierte Menschen, die ihrem Beispiel 
folgen. Das Team des DRK-Blutspendedienstes (im Bildhintergrund) 
drückt die Daumen für die Verlosungsaktion. 
Für alle Spendetermine des DRK-Blutspendedienstes Nord-Ost ist 
eine Terminreservierung erforderlich. Blutspendetermine Nord-Ost 
(blutspende-nordost.de). Bitte beachten Sie ggf. aktuelle Ankündigungen 
auf der Website des DRK-Blutspendedienstes Nord-Ost unter www.blut-
spende-nordost.de  
Weitere Informationen zum Thema Blutspende werden unter der kosten-
losen Hotline 0800 11 949 11 erteilt. 
Auch nach einer Impfung mit den in Deutschland zugelassenen Impf-
stoffen gegen das Corona-Virus ist eine Blutspende am Tag nach der 
Impfung möglich, sofern sich der Geimpfte gesund fühlt.
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Sonstige Mitteilungen

Verkehrsrechtliche Informationen

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

Die Zeit ist schnelllebig und auch unsere Verkehrsregeln erneuern sich 

fortlaufend. Einiges wird abgeschafft, einiges kommt hinzu.
Aus diesem Grund und weil die Sicherheit aller Bewohner und Gäste 
der Gemeinde uns am Herzen liegt, werden wir ab sofort im Amtsblatt 

Hinweise zu Verkehrsregeln einbringen.

Wir freuen uns sehr, wenn dies auf Ihr Interesse trifft.

Thomas Claus und die Gemeindeverwaltung Niederau

Würde das Auto rechts 

abbiegen und der Fuß-

gänger würde auf den 

rechten Bürgersteig 
gehen, wäre die Situati-

on klar: Das Auto muss 

erst den Fußgänger 

vorbei lassen.

Nun biegt aber das 

Auto links ab und be-

findet sich weiterhin auf 
der Hauptstraße. Einen 

Fußgängerüberweg 

gibt es nicht.

Die meisten Autofahrer würden hier nicht auf das Bremspedal tre-

ten! Sie mögen sich denken, der Fußgänger könne ja das Auto se-

hen und warten.

Wer darf in dieser Situation als Erstes los?

Da reicht ein Blick in die Straßenverkehrsordnung Anlage 3 zu Paragraf 
42, Absatz 2. Dort wird das Verkehrszeichen 306 erläutert:

1. Wer ein Fahrzeug führt und dem Verlauf der abknickenden Vor-

fahrtstraße folgen will, muss dies rechtzeitig und deutlich ankün-

digen; dabei sind die Fahrtrichtungsanzeiger zu benutzen.

2.  Auf den Fußgängerverkehr ist besondere Rücksicht zu nehmen. 

Wenn nötig, muss gewartet werden.

Dennoch sollte der Fußgänger nicht einfach loslaufen und einen 

Unfall riskieren, denn es gibt auch noch das Ge-

bot der gegenseitigen Rücksichtnahme.

Besuchen Sie dazu auch gern die Seite vom ADAC:

https://www.adac.de/der-adac/quiz/

verkehrsquiz-vorfahrt-abbiegen/

KONTAKT:

Öffnungszeiten für Pfarramt/Friedhofsverwaltung in Niederau,
Kirchstr. 29:

Donnerstag: 8.00 – 14.30 Uhr Tel.: 035243 36535

Pfr. z. A. Philipp Frank, Niederau Tel.: 035243 476797

Öffnungszeiten für das Pfarramt Weinböhla, Kirchplatz 16:

Dienstag: 10.00 – 12.00 Uhr und 15.00 – 18.00 Uhr

Donnerstag: 10.00 – 12.00 Uhr

 Tel.: 035243 36250

Anschrift und Kontaktdaten des Kirchspiels:

Ev.-Luth. Kirchspiel Coswig-Weinböhla-Niederau

Ravensburger Platz 6, 01640 Coswig

Tel.: 03523 75894 | Fax: 03523 774417

E-Mail: ksp.coswig-weinboehla-niederau@evlks.de

Homepage: www.kirchspiel-cwn.de
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GOTT SCHENKE DIRGOTT SCHENKE DIR

die FREUDE aufdie FREUDE auf

DAS NEUE, das vor dirDAS NEUE, das vor dir

liegt, und einen Weg,liegt, und einen Weg,

das Gute vom Altendas Gute vom Alten

zu bewahren. zu bewahren. 

(aus Gemeindebrief 4/2022)(aus Gemeindebrief 4/2022)

Liebe Gemeindeglieder in Niederau, Oberau, 

Gröbern und Großdobritz,

falls Sie am 10. Juli den Gottesdienst in IHRER Kirche vermissen:

Sie sind an diesem Tag herzlich eingeladen nach Meißen in die Johan-

neskirche – ganz besonders von Ihrem Niederau-Oberauer Chor. Wieso 

das?

Wir bereiten etwas Außergewöhnliches vor: Ein Wochenende mit dem 

Chor der Kirchgemeinde München-Perlach, das nach zweimaligem 

Corona-Verschieben nun stattfinden kann und wo am Ende viel schöne 
Musik rauskommen soll. So erklingt am Sonntag im Gottesdienst neben 

anderen Chorstücken eine MESSE IN ES mit Orgel und zwei Hörnern 

von Franz Xaver Gruber. Das ist der Komponist unseres bekanntesten 
Weihnachtsliedes, das jeder liebt – „Stille Nacht“. Wir werden ca. vierzig 
Musizierende sein und das geht eben nur auf einer großen Empore.

Lassen Sie sich also sehr herzlich einladen in die Johanneskirche Mei-

ßen, am 10.07. um 10.00 Uhr, und bringen Sie alle möglichen Leute mit! 
Die Kirche hat knapp 700 Plätze. Parkmöglichkeiten sind in der näheren 

Umgebung vorhanden.

Wir freuen uns auf Sie!

Ihr Chor mit Gabriele Weißbach

Kanzlei geschlossen

Die Kanzlei bleibt vom 18.7. bis 29.7. geschlossen. In dringenden Fäl-

len wenden Sie sich bitte an das Pfarramt in Coswig (siehe „Kontakt“).

Veranstaltungen

Konzert des Seminarchors der Hochschule für Musik 

Carl Maria von Weber, Dresden

Mittwoch, 13. Juli, 19.30 Uhr, St. Martinskirche Weinböhla

Die Dirigierklasse von Prof. Hans-Christoph Rademann wird an diesem 

Abend musizieren. Der Eintritt ist frei, um eine Spende wird gebeten.

SonnAbendKlang in der Alten Kirche Coswig

Im Juli und August laden wir immer samstags von 17.30 bis 18.00 Uhr 

zu einer halben Stunde Musik und einem guten Wort zum Wochenende 

ein. Den Abschluss bildet das Einläuten des Sonntags. Dabei wird die 

historische Orgel zu hören sein, aber auch andere Instrumente werden 

erklingen.

Benefizkonzert
„Feinsliebchen, du sollst mir nicht barfuß gehen“

Sonntag, 10. Juli, 16.00 Uhr, Gemeindezentrum Coswig

Es erwartet Sie ein vielseitig klassisches Musikprogramm mit Gesang 

und Instrumentalspiel zahlreicher Musikschüler unter der Leitung und 

Organisation von Katrin Pehla-Döring, Hanna Hartig und Maria Rühle.

Eintritt frei; Spenden werden für den Verein Partnerschaft mit Osteuropa 

e.V. gesammelt.
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Offene Alte Kirche

Die ALTE KIRCHE in Coswig gilt als eine der schönsten und interessan-
testen Dorfkirchen Sachsens. Sie kann mit zahlreichen Besonderheiten 
aufwarten, die in diesem Maße ihren Vergleich sucht. Der Altar sowie der 
Taufstein sind seit der Weihung dieser Kirche im Jahre 1497 zu sehen.
1611 wurde das Gotteshaus erweitert und erhielt in dem Zusammenhang 
eine bewundernswerte Innenausstattung, die heute noch fast unverän-
dert so zu sehen ist. Der umfangreiche Bildschmuck betrifft zum einen 
die Deckenbemalung mit ihrem jüngsten Gericht, den Aposteln sowie 
den zahlreichen musizierenden Engeln. Zum andern lädt ein Kreuzweg 
an der Emporenbrüstung dazu ein, Jesu Leiden in der Folge von sehr 
gut erhaltenen Bildern mitzuerleben. Ein großes Wappen über dem Ein-
gangsportal erzählt von der bewegten Geschichte der Alten Kirche.

Alte Kirche Coswig

Anmeldung:

Tel.: 0351 / 65 27 69 30
Fax: 0351 / 830 14 76
schriftl.: VHS im Landkreis Meißen e.V.
 Sidonienstr. 1a, 01445 Radebeul
E-Mail: uhlemann@vhs-LKmeissen.de

Kursangebot der VHS im Landkreis Meißen 

Kurs-Nr. Titel Ort Datum Zeit

22M542002 VHS-Medienworkshop Meißen 15.06. 09:00
22M220002 Freies Gestalten Meißen 15.06. 17:00
22M131006 Adler, Falken, Eulen & Co. –
 Hautnah Meißen 15.06. 18:00 

22C315008 Qigong Coswig 20.06. 18:00
22C312005 Pilates für Anfänger Coswig 21.06. 18:00
22M533312 Smartphones im Alltag 
 Extrakurs Fotografieren 
 und Bearbeiten Meißen 22.06. 15:00
22M158010 Informations- & 
 Medienlandschaften – 
 TV: MeissenFernsehen Meißen 23.06. 16:00
22M142003 Garten-Workshop: 
 Terra Preta – die schwarze
 „Wundererde“ selber her-
 stellen Meißen 25.06. 13:00
22M131003 Wandern durch den Land-
 kreis: Trockene Hänge 
 am Schwarzen Gut Meißen 26.06. 13:30
22M124001 Wanderung entlang der alten 
 Schmalspurbahnstrecke Meißen 26.06. 14:00
22M158011 Informations- & 
 Medienlandschaften – 
 RADIO: coloRadio DD Meißen 27.06. 17:00

Kurs-Nr. Titel Ort Datum Zeit

22M157003 Exkursion: Liveführung: 
 10 Fragen rund um 
 Künstliche Intelligenz Meißen 28.06. 08:30
22M533113 Smartphones im Alltag 
 für Neulinge Meißen 28.06. 15:00
22M595002 Mein Verein multimedial! Meißen 28.06. 17:00
22M311113 Yoga für Jedermann Meißen 28.06. 17:30
22M311213 Yoga Aufbaukurs Meißen 28.06. 19:15
22M158012 Informations- & 
 Medienlandschaften –
 RADIO: coloRadio DD Meißen 29.06. 17:00
22M333002 BBP meets Fatburner Meißen 29.06. 18:00
22G532112 Smartphones im Alltag 
 für Neulinge Großenhain 30.06. 15:00
22M143001 Ökologischer Minimalismus – 
 Leben in Tiny-Häusern Meißen 30.06. 18:00
22N152002 „Verschwörung gegen 
 Amerika“ – Philip Roth Meißen 04.07. 18:30
22C532114 Smartphones im Alltag 
 für Neulinge Coswig 05.07. 17:00
22M158014 Informations- & 
 Medienlandschaften –
 PRINT-Medien (SZ) Meißen 06.07. 17:00
22M131007 Adler, Falken, Eulen & Co. –
 Hautnah Meißen 06.07. 18:00
22M143002 Ökologischer Minimalismus – 
 Leben in Tiny-Häusern Meißen 07.07. 18:00
22M131009 Wandern durch den Landkreis: 
 Einsichten im Friedewald Meißen 10.07. 10:00
22C220001 Gemalte Sehnsucht weckt 
 schlummernde Träume Coswig 11.07. 18:00
22M426241 Französisch für den Urlaub Meißen 11.07. 18:00
22M533213 Smartphones im Alltag 
 für Fortgeschrittene Meißen 12.07. 15:00
22G532212 Smartphones im Alltag 
 für Fortgeschrittene Großenhain 14.07. 15:00
22C311011 Entspannung mit Yoga Coswig 14.07. 18:15
22G158002 Filmcafé – Visionen digitaler 
 Gesellschaften: A.I. – Künstl. 
 Intelligenz Großenhain 14.07. 19:00
22C532214 Smartphones im Alltag 
 für Fortgeschrittene Coswig 19.07. 16:30
22M142005 Garten-Workshop: 
 Terra Preta – die schwarze 
 „Wundererde“ selber 
 herstellen Meißen 20.07. 18:00
22M131015 Greifvogelvorführung 
 auf dem Gellertberg Meißen 20.07. 19:00
22M131002 Wandern durch den Land-
 kreis: Sonnenuntergang mit 
 Mausohr und Mopsfledermaus Meißen 30.07. 19:00
22M535005 maximal digital! – Teil 1: 
 Basiswissen Handy+PC 
 alles ok? Meißen 10.08. 14:00
22M158009 DIGITALE VORSORGE – 
 Was passiert mit meinen 
 Daten? Meißen 11.08. 16:00

Aus aktuellem Anlass:

Die Sicherheit ihrer Kinder liegt Ihnen und auch uns sehr 

am Herzen. In diesem Sinne möchten wir Sie im Sinne der Prä-
vention bitten, ihre Kinder für den Umgang mit Fremden zu sen-
sibilisieren. Bitte erklären Sie ihrem Kind, dass es unter keinen 
Umständen mit Fremden mitgehen soll.

Um hier dem Kind ein Gefühl von Sicherheit zu geben, können 
Sie zum Beispiel gemeinsam ein Passwort festlegen. Dieses 
sollte nichts alltägliches sein (also nicht Urlaub, Hundewelpe, 
oder ähnliches), sondern etwas verrücktes, dass sich ihr Kind 
gut merken kann (z.B. die Kombination aus Lieblingsessen und 
Superheld: Spaghetti-Hulk, oder Lieblingstier und Lieblingsmusi-
ker: LadyGaga-Hase). Sensibilisieren Sie ihr Kind dafür, dass es 
mit niemandem über dieses Passwort reden darf und sie nur mit 
Menschen mitgehen dürfen, die das vereinbarte Passwort sofort 
nennen können. So kann ihr Kind sicher sein, dass diese Person 
das Passwort von Ihnen kennt und somit vertrauenswürdig ist.

Bitte sensibilisieren Sie auch ihr Kind, dass es im Notfall nicht um 
Hilfe rufen soll (leider reagieren viele Menschen die dies Hören 
nicht, da sie es für eine Spielsituation halten). Sicherer ist es laut 
„Feuer“ oder „Fremder“ zu brüllen (jeder der dies hört hat Angst 
um sein eigen Hab und Gut und schaut aus dem Fenster oder 
erkennt, dass hier etwas nicht stimmt).

Wenn es möglich ist, ist es zudem hilfreich, wenn die Kinder sich 
in kleinen oder großen Gruppen bewegen.

Bitte achten auch Sie als Eltern auf Auffälligkeiten. Wir wollen 
sicherlich niemanden fälschlicher Weise verdächtigen, aber of-
fene Augen zu diesem Thema sind immer wichtig. Sollte Ihnen 
etwas auffallen, bitten wir Sie, sich so viele Details wie möglich 
einzuprägen und die Polizei darüber zu informieren.

Wir danken Ihnen, dass die Sicherheit der Kinder auch Ihnen am 
Herzen liegt.

Falls Sie weitere Fragen haben oder Tipps benötigen, stehen wir 
Ihnen gern zur Verfügung.



22

Suchen Immobilien!
• An- und Verkauf
• Vermittlung
• Vermietung

• kostenlose Beratung

☎035243- 47 48 49

Mit Kompetenz & Leidenschaft!

www.immoger.de

Familienunternehmen

fachgeprüfter Bestatter

01445 Radebeul
Hermann-Ilgen-Straße 44
Pestalozzistraße 9

01640 Coswig
Johannesstraße 29 A

01689 Weinböhla 
Hauptstraße 29

01157 Dresden 
Meißner Landstraße 177

Helbig Bestattungen GmbH

Tag & Nacht
0351/ 830 18 47

IN SCHWERER STUNDE – IHNEN UNSERE HILFE! Jürgen Jockusch 
STEINMETZMEISTER

• Grabdenkmale in guter Qualität und großer Auswahl
Preisgünstig und kurzfristig lieferbar!

•Fensterbänke und Treppenbeläge aus Naturstein

Friedensstraße 10 • 01689 Weinböhla
Tel./Fax: 03 52 43 / 3 65 88

Öffnungszeiten: Di und Do 8 – 12  und 13 – 18 Uhr
Sa 8 – 12 Uhr oder nach Vereinbarung

Anzeigen

Veranstaltungskalender Juli/August 2022

Monat/Datum/Beginn  Veranstaltung  Veranstalter/Ort

Juli

02.07.  Kinderfest am Gellertberg Niederau bewegt

02.07.  Sommerfest am Wasseschloss Oberau NKC Niederauer Karnevals Club e.V.

03.07.  Sommerfest am Wasserschloss Oberau Frühschoppen der Vereine

09.07. 15.00 Uhr Kinder u Jugendfest SV Niederau Abt. Handball – im Waldbad Oberau

09.07.  Uwe Steimle Gellertberg

09./10.07.  SSB Landesmeisterschaft Trap/Skeet Sächsischer Jagd- und Schützenverein Großdobritz e.V.
16.07.  Northern Lite Gellertberg

16.07.  Jagdpraxisschießem - Jagdschule Tharandt Schießsportanlage Großdopritz, Niederau

30.07.  Live Übertragung Roland Kaiser Konzert DD Gellertberg

   

August      

06.08.  Westernschießen Sächsischer Jagd- und Schützenverein Großdobritz e.V.

13./14.08.  44. Elbpokal Trap+Skeet (125 WS +F) Sächsischer Jagd- und Schützenverein Großdobritz e.V.

20.08.  Ü-30 Party Gellertberg

Die Orgel, deren Ursprung bis ins Jahr 1624 nachweisbar ist, steht seit 
ihrer Restaurierung für vielfältige musikalische Einsätze bereit. Ihre mit-
teltönige Stimmung lockt Organisten sogar aus dem Ausland herbei. 
Während der Sommerzeit finden mehrere Konzerte statt.

Kunstliebhaber, geschichtlich Interessierte oder einfach Neugierige sind 
eingeladen, diese schöne Gotteshaus zu erleben. Es ist zugleich ein Ort, 
an dem man Stille finden kann im Getriebe des Alltags. Vielleicht ist es 
auch eine gute Rast auf einer Radtour. Vom 13. Juni an ist die Alte Kirche 
auf dem Ravensburger Platz in Coswig wieder für ihre Besucher geöff-
net. Von Montag bis Freitag sind dafür ehrenamtliche Helfer von 11 bis 15 
Uhr im Einsatz. Samstags kann man von 16 bis 18 Uhr die Kirche besich-
tigen. In den Monaten Juli und August beendet der SonnAbendKlang um 
17.30 Uhr Uhr den Tag. Mit Orgelmusik und Meditation werden die Hörer 
auf den Sonntag eingestimmt.

Die ehrwürdige Alte Kirche ist gespannt und in Vorfreude auf ihre zahl-
reichen Besucher.   

M. und H. Hartig
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Niederau
mit den Ortsteilen

Gohlis • Gröbern • Großdobritz  Jessen • Niederau • Oberau • Ockrilla

Ausgabe 25. Juli 2022 32. Jahrgang Nr. 7

Ein Spaziergang

am frühen Morgen

ist ein Segen 

für den 

ganzen Tag.
Henry David Thoreau
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Gemeinde Niederau

Landkreis Meißen

Gemeindeamt Niederau, Rathenaustraße 4, 01689 Niederau

 Öffnungszeiten:
 Montag 8.30 – 11.30 Uhr

 Dienstag 9.00 – 11.30 Uhr + 13.00 – 18.00 Uhr

 Mittwoch geschlossen

 Donnerstag 8.30 – 11.30 Uhr + 13.00 – 15.30 Uhr

 Freitag 8.30 – 11.30 Uhr

Medizinischer Bereitschaftsdienst und Havariedienste

Notarzt/Feuerwehr: 112

Polizei: 110

Notrufnummer des kassenärztlichen Bereitschaftsdienstes: 
 116 117

Vermittlung von dringenden ärztlichen Hausbesuchen sowie Be-

reitschaftsdiensten außerhalb der Sprechzeiten, weitere Infos unter 

www.kvs-sachsen.de

Apothekennotdienst-Hotline

 Tel.: 0800 00 22833, www.apotheken.de

Notdienst Tierärzte: www.tiernotfall.blogspot.de

Trinkwasser: Wassermeister W. Schurig,

 Tel.: 035249 78481, 0173 3764864

Abwasser: Kommunalservice Brockwitz-Rödern GmbH,
 0172 3533470

ENSO: Erdgas 0351 50178880

 Strom 0351 50178881

Fäkalienabfuhr: Kommunalservice Brockwitz-Rödern GmbH
 Dresdner Straße 35, 01640 Coswig

 Tel.: 03523 774120

Aktuell

ÖFFENTLICHE SITZUNG
des Gemeinderates im August 2022

Termin: Dienstag, 23. August 2022, 18:30 Uhr 
  Kulturelle Begegnungsstätte Oberau, 01689 Niederau

anschließend Sommerpause

Die Bekanntgabe der Sitzung mit Tagesordnung ist in den Schaukästen 
der Gemeinde Niederau ausgehangen oder zu finden unter: 
niederau.ratsinformationsdienst.de/ratsinfo/sitzungen/liste.php 

ABFALLENTSORGUNG Gemeinde Niederau

Monat August 2022

Entsorgung Termin  Entsorgung Termin

Restabfall- Freitag, 12.08.  Blaue Tonne Mittwoch, 10.08.
Tonne Freitag, 26.08.  

   Bio-Tonne Freitag, 05.08.
Gelbe Tonne Freitag, 12.08.  Freitag, 12.08.

 Freitag, 26.08.  Freitag, 19.08.

    Freitag, 26.08.

(siehe auch Abfallkalender)

AMTSBLATT August 2022
Redaktionsschluss: 10. August 2022
Erscheinungstermin: 29. August 2022

Stellenangebot 

als technische Kraft 
in der Gemeindeverwaltung Niederau

Die Gemeinde Niederau (Landkreis Meißen) mit ca. 4.000 Ein-

wohnern hat

zum 01.10.2022

eine Stelle (m/w/d) als technische Kraft in der Gemeindeverwal-

tung Niederau zu besetzen.

Der Aufgabenbereich umfasst insbesondere:

– Grünpflege der gemeindeeigenen Flächen und Anlagen
– Reinigungsarbeiten an gemeindeeigenen Gebäuden im Rah-

men der Gebäudeunterhaltung

– Übernahme von Tätigkeiten unter anderem im Objekt „Wald-

bad Oberau“

Unsere Anforderungen:

– Zuverlässigkeit, Teamfähigkeit, sowie ein hohes Maß an Flexi-

bilität und Belastbarkeit
– eine selbständige und verantwortungsvolle Arbeitsweise 

– Einsatzbereitschaft 

– ausgeprägte Serviceorientierung

– freundliches und gepflegtes Auftreten
– Führerschein Klasse B

Die Änderung der Tätigkeitsschwerpunkte bleibt jederzeit vor-
behalten. Es wird daher auch die Bereitschaft zur Übernahme 
anderer Aufgabengebiete sowie von Sonderaufgaben erwartet.

Die Eingruppierung laut Entgeldgruppe erfolgt gemäß TVöD.

Die Stelle mit einer wöchentlichen Arbeitszeit von 39,5 Stunden 

(Teilzeit möglich) ist unbefristet.

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung.

Diese richten Sie bitte ausschließlich per Mail (pdf-Dateien), bis 

zum 31.08.2022 an die Gemeindeverwaltung Niederau.

post@gemeinde-niederau.de
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Amtliche Mitteilungen

Beschlüsse des Gemeinderates

Beschluss Nr.: 01-276-06-2022

1. Der räumliche Geltungsbereich des Bebauungsplanes „Höhenweg 
Niederau“ wird im Vergleich zum Vorentwurf im westlichen Bereich 
um Teilflächen des Flurstückes 761 der Gemarkung Oberau erweitert 
und damit geändert.

2. Der Entwurf des Bebauungsplanes „Höhenweg Niederau“, bestehend 
aus dem Rechtsplan sowie der zugehörigen Begründung einschließ-

lich Umweltbericht, jeweils in der Fassung vom 27.05.2022, wird ge-

billigt.

3. Der Entwurf des Bebauungsplanes ist gemäß § 3 Abs. 2 BauGB für 
die Dauer eines Monats öffentlich auszulegen. Die öffentliche Ausle-

gung ist öffentlich bekannt zu machen.

4. Die Verwaltung wird beauftragt, die berührten Behörden und son-

stigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 2 BauGB zu be-

teiligen sowie den Entwurf mit den Nachbargemeinden gemäß § 2 
Abs. 2 BauGB abzustimmen.

Abstimmungsergebnis:

gesamt: 13 Anwesend: 8 Ja: 8 Nein: 0 Enthaltung: 0

Beschluss Nr.: 01-277-06-2022

Der Gemeinderat der Gemeinde Niederau beschließt, den Zuschlag für 

den „Umbau und Änderung der Raumnutzungen Kita Oberau, Groß-

dobritzer Straße 12, 01689 Niederau“ Los 1: Tischlerarbeiten, an die Fir-

ma Tischlerei Schneider GmbH, Dorfstraße 24, 01612 Nünchritz, zu ei-

ner Gesamtbruttosumme in Höhe von 26.428,61 € brutto zu erteilen. Für 

nicht erkennbare zusätzliche Leistungen erhält die Gemeindeverwaltung 

Niederau die Ermächtigung, diese Leistungen bis zur Höhe von 15 % 

der Vertragssumme im Rahmen der verfügbaren Haushaltsmittel unter 

Berücksichtigung der Hauptsatzung ausführen zu lassen.

Abstimmungsergebnis:

gesamt: 13 Anwesend: 8 Ja: 8 Nein: 0 Enthaltung: 0

Beschluss Nr.: 01-278-06-2022

Der Gemeinderat der Gemeinde Niederau stimmt dem Antrag auf Bau-

genehmigung zum Ersatzneubau eines Einfamilienhauses auf dem vor-

handenen Kellergeschoss auf dem Flurstück Nr. 700/3 der Gemarkung 

Oberau nach dem Abbruch des alten Fertigteilhauses zu.

Abstimmungsergebnis:

gesamt: 13 Anwesend: 8 Ja: 8 Nein: 0 Enthaltung: 0

Beschluss-Nr.: 01-279-06-2022

Der Gemeinderat der Gemeinde Niederau stimmt dem Antrag auf Bau-

genehmigung zum Umbau der Scheune zum Wohnhaus auf dem Flur-

stück Nr. 24/3 der Gemarkung Großdobritz zu. 

Abstimmungsergebnis:

gesamt: 13 Anwesend: 8 Ja: 8 Nein: 0 Enthaltung: 0

Beschluss-Nr.: 01-280-06-2022

Der Gemeinderat der Gemeinde Niederau stimmt dem Antrag auf Bau-

genehmigung zum Ersatzneubau eines Wirtschaftsgebäudes auf dem 

Flurstück Nr. 697/4 der Gemarkung Oberau zu. 

Abstimmungsergebnis:

gesamt: 13 Anwesend: 8 Ja: 8 Nein: 0 Enthaltung: 0

Beschluss-Nr.:  01-281-06-2022

Der Gemeinderat der Gemeinde Niederau stimmt dem Antrag auf Bau-

genehmigung zum Neubau eines Einfamilienwohnhauses nach Abriss 

des Altgebäudes auf dem Flurstück Nr. 33/3 der Gemarkung Jessen zu. 

Abstimmungsergebnis:

gesamt: 13 Anwesend: 8 Ja: 8 Nein: 0 Enthaltung: 0

Aus dem Gemeindeamt

Geänderte Öffnungszeiten Einwohnermeldeamt 
vom 1. bis 12. August 2022

Das Einwohnermeldeamt ist für den Besucherverkehr in der Zeit vom 1. 
bis 12. August 2022 wie folgt geöffnet:

Montag, Mittwoch und Freitag geschlossen

Dienstag, 02.08.2022 08:30 – 11:30 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr

Donnerstag, 04.08.2022 08:30 – 11:30 Uhr und 13:00 – 15:30 Uhr

Dienstag, 09.08.2022 08:30 – 11:30 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr

Donnerstag, 11.08.2022  08:30 – 11:30 Uhr und 13:00 – 15:30 Uhr.

Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Anmeldung der Schulanfänger 2023/2024

Die Anmeldung der Schulanfänger 2023/2024 findet am Dienstag, den 

6. September 2022, in der Zeit von 15.30 Uhr bis 17.00 Uhr in der Grund-

schule Niederau statt. Angemeldet werden müssen alle schulpflichtigen 
Kinder, die in der Gemeinde Niederau wohnhaft sind und im Zeitraum 

1. Juli 2016 bis 30. Juni 2017  geboren wurden. Bei der Anmeldung ist die 
Geburtsurkunde vorzulegen.

Zwecks einer ersten Kontaktaufnahme 

wird gebeten, die Kinder zur Anmeldung 

mitzubringen.

Achtung! Alle von der Einschulung 

2022 / 2023 zurückgstellten Kinder 

sind erneut anzumelden!

D. Adam, Schulleiter

Wir bedanken uns von 

ganzen Herzen bei un-

serem Mitarbeiter des 

Bauhofes M. Horn für 
seine langjährige Mitar-
beit.

Wir wünschen Dir alles 

Gute für Deine wohlver-

diente Rentenzeit, auch 

wenn wir Dich in un-

serem Team vermissen 

werden.

Nachruf

Im Vertrauen auf Gott gedenken wir dem langjährigen und 
äußerst engagierten Mitglied der Partnerschaftskommission 

und des Partnerschaftsvereins, Frau

Francoise Groitzsch

Die Verstorbene hat mit ihrer Leidenschaft 
und ihrer positiv einnehmenden Art viel bewegt.

Sie war sowohl Antrieb als auch Seele 
der partnerschaftlichen Verbindung zwischen Hirschberg, 

Brignais, Schweighouse und Niederau.

Ihre Verdienste um die Städtepartnerschaften werden wir stets 
im dankbaren und ehrenden Gedenken bewahren.

Für Gemeinderat und Gemeindeverwaltung 
der Gemeinde Niederau

Thomas Claus
Amtsverweser
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Vereinsmitteilungen

Niederauer Karnevals-Club e.V.
Mitglied im Bund Deutscher Karneval e.V. (BDK)
Mitglied im Verband Sächsischer Carneval e.V. (VSC)

Sommerfest – zwei tolle Tage

Nach 2 jähriger Feierabstinenz hatten die Niederauer 
Karnevalisten am 1. Juliwochenende ihr Sommerfest am 

Oberauer Wasserschloss geplant.

Die gedankliche Vorbereitung und Planung der Veranstaltung hatte 

schon im zeitigem Frühjahr begonnen. Da war es uns noch gar nicht 
bewusst, was für „Papierkram“ abgearbeitet werden musste, bis es zur 
eigentlichen Vorbereitung kam.

Zwei Tage lang wurde auf dem herrlichen Areal am Vereinshaus Oberau 

eine bezaubernde Feierlocation hergerichtet. Von einer Bühne bzw. 
Tanzfläche bis hin zu stimmungsvoller Beleuchtung, vielen Sitzmöglich-

keiten und Versorgungseinrichtungen war alles vorhanden.

Die Nervosität der Niederauer Karnevalisten stieg stetig an, da keiner 

wusste, wie viele Besucher kommen, wie das Wetter wird, wie wir die 
Versorgung bewältigen ...

Da wir uns ja für freien Eintritt entschieden hatten, konnte eine Zahl von 
0 bis 300 durchaus möglich sein. Dass es an diesem Samstag sogar ca. 

600 – 700 Besucher wurden, hatten wir überhaupt nicht erwartet. Aber 
durch die hervorragende Organisation aller Abläufe und den großartigen 

Einsatz aller NKC-Mitglieder wurde auch das gemeistert. Ein Danke-

schön an Rene Mikat und sein Team vom Gasthof Großdobritz, der die 

Essensversorgung sicherstellte.

Mit unserem bekannten und be-

liebten DJ Hannes hatten wir na-

türlich wieder einmal ein großes 

Los gezogen. Mit seiner „geilen 
Mucke“ hat er nicht nur die Kids 

zum Tanzen abgeholt, sondern 

nach dem Programm des NKC 

wurde bis zum Schluss das Tanz-

bein kräftig geschwungen.

Die Niederauer Karnevalisten 

hatten ein Programm eingespielt, 

das in einigen Nummern schon 

einmal für die ausgefallene No-

vemberveranstaltung einstudiert 

wurde. Zudem wurden auch eini-

ge Tänze und Sketche eigens für 

dieses Sommerfest vorgeführt. 

Die Besucher geizten nicht mit 
Beifall, so dass wir genauso zu-

frieden waren wie sie.

Die folgende Nacht war sehr kurz, denn nach schnellem Aufräumen kam 

kaum einer vor 3 Uhr zu Bett und am Sonntag wurde schon für 9 Uhr zum 
Vorbereiten des Festes der Vereine aufgerufen. Viele Hände – schnelles 

Ende – und so konnten wir uns nach getanem Auffrischen des Festgelän-

des zu einem stärkenden Frühstück zusammensetzen.

Nun rückten neben den eingeladenen Vereinen der Gemeinde zahl-

reiche Händler und Gewerbetreibenden ein und bauten ihre Stände auf. 

Neben Kindergarten, Jugendfeuerwehr, Ackerbrüdern und Sportverein 

gab es aber auch Zuckerwatte, Büchermarkt, Waffeln und Eis. Stände 
mit Handwerksarbeiten waren genauso vertreten wie Antik und Trödel. 

Der Getränkestand war besetzt und der Leberkäse sowie Bratwurst vom 

neuen Verein „Niederau bewegt“ wurden sehr gut angenommen. Das 
Programm der NKC-Kids und vom Arriba-Tanzclub war eine abwechs-

lungsreiche Einlage und die Mädchen und Jungen wurden mit sehr viel 

Applaus bedacht.

Auf den Punkt gebracht kann man sagen, dass das Sommerfestwochen-

ende am Wasserschloss Oberau eine gelungene Veranstaltung war. 

Bedanken möchte ich mich bei allen an den beiden Tagen beteiligten 
Akteuren. Ohne das persönliche Engagement eines Jeden ist so eine 

Veranstaltung nicht machbar und ohne die Unterstützung der Gemeinde-

verwaltung nicht durchführbar. Auch viele kurzfristige Entscheidungen, 

die schon manchmal mit sehr viel Flexibilität und Einsatzbereitschaft 

verbunden waren, wurden nicht nur von den Niederauer Karnevalisten, 

sondern auch von anderen Vereinsmitgliedern und Privatpersonen „ge-

managt“.

Dem Verein „Obere Aue“ möchten wir Danke sagen, dass wir alle auf 
diesem wunderschönem Areal feiern durften!

Es war für uns ein tolles Wochenende, das uns zum Weitermachen ani-

miert!

Euer Ehrenpräsident

Wolfgang Kutzsche

Niederau bewegt e. V.
gemeinsam • kreativ • erleben

So kann der Sommer beginnen - 

Kinderfest und Sommerfest des NKCs

Am 2. und 3. Juli stand für den Verein Niederau bewegt e.V. einiges auf 

dem Programm. Das Wochenende begann am 2. Juli mit dem Kinderfest 

auf dem Gellertberg. Bei perfektem Wetter konnten Kinder, Eltern, Omas 
und Opas einiges erleben.

Bei den Handballern des SV Niederau konnte getestet werden, wie 
schnell man einen Handball fliegen lassen kann. Außerdem konnte man 
sich im Tischtennis ausprobieren. Mit dem Schützenverein Großdobritz 

konnte man seine Zielgenauigkeit beim Laserschießen mit Gewehr und 

Pistole unter Beweis stellen. Die Freiwillige Feuerwehr Niederau lud zum
kindgerechten Brandlöschen ein und die Kirchgemeinde sorgte mit Rie-

senseifenblasen für ein bisschen Farbe am Himmel. Die Kinder konnten 

sich schminken lassen und für alle Reit-Fans waren 2 Ponys gekommen. 

Die Minis des NKCs zeigten ein super Tanz-Programm und luden an-

schließend alle Kinder zum Mittanzen ein.

Auch für das leibliche Wohl war gesorgt. Neben dem Eis- und Zucker-

wattestand kümmerte sich das Kulti Team um weitere Speisen und Ge-

tränke. Der Dorfverein Jessen war mit heiß begehrten Waffeln dabei und 
unser Verein schenkte Fassbrause, Kaffee und Kuchen aus. Danke hier 
an die Schwerter Brauerei Meißen, die für die Kinder kostenfreie Fass-

brause zur Verfügung stellte.

Insgesamt war es ein rundum gelungener Nachmittag und wir hoffen, 
dass sich vor allem die Kinder schon auf das nächste Jahr freuen. Für 

uns ging es am Abend direkt zum Sommerfest des NKCs am Wasser-

schloss in Oberau weiter und am nächsten Morgen stand dort das Som-

merfest der Vereine auf dem Programm. Wir als Verein übernahmen die

Grillstation und konnten mit Unterstützung der Hausschlachterei Händler 

aus Großdobritz und der Bäckerei Oelsch aus Jessen viele hungrige Gä-

ste begrüßen. Wir trafen hier beim NKC wieder viele Vereine, die bereits 

einen Tag zuvor uns beim Sommerfest unterstützt haben. Es ist toll zu 

sehen, wie die Zusammenarbeit zwischen den unterschiedlichen Verei-

nen in der Gemeinde klappt und wie man sich untereinander unkompli-

ziert hilft, um gemeinsam etwas auf die Beine zu stellen.
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NVA-Fallschirmjäger-Kameradschaft

Dresden

19./20. August – Fallschirm-

sprungevent

Hallo liebe Freunde, Bewohner der Ge-
meinde Niederau und auch von weiter her, 
es ist wieder so weit, die NVA – Fallschirm-
jäger & Freunde führen wieder das alljährlich 
stattfindende Fallschirmsprungevent auf dem Acker zu  Niederau durch.
Dazu laden wir Euch recht herzlich ein. Es wird wie jedes Jahr etwas 
ganz besonderes. Nicht nur unsere altgediente ANNA wird wieder am 
Himmel über Niederau zu sehen sein, sondern Ihr könnt wieder mit ihr 
mitfliegen und die ganz Harten und Wagemutigen können sich einen 
Tandemmaster suchen und zusammen aus der ANNA springen, das 
Kribbeln des Freien Falls genießen und dann voller Stolz auf dem Acker 
zu Niederau landen.
Natürlich werden unsere fleißigen Helfer Euch wieder mit allerlei Le-
ckereien verwöhnen. Auf der Gulaschkanone der Okrillaer Feuerwehr 
kochen wir am Sonnabend einen deftigen Erbseintopf und für die Fein-
schmecker Flecke.
Am Freitag landen die ersten Springer gegen 14.00 Uhr und dann geht 
es Schlag auf Schlag. Gegen 18.00 Uhr spielt die Gruppe SEDONY zum 
Tanz auf dem Sturzacker auf und um 22.30 Uhr gibt es ein zünftiges 
Feuerwerk mit Musik vor einer atemberaubenden Kulisse.
Natürlich wird es – wie jedes Jahr – bekannte Technik zu bestaunen und 
wir hoffen mal, dass es auch wieder Mitfahrgelegenheiten geben wird.
Wir möchten uns schon jetzt bei allen bedanken, die uns helfen, diese 
Tage zu etwas ganz Besonderes werden zu lassen.

Diejenigen, die uns voriges Jahr mit Anzei-
gen bei den unterschiedlichen Ämtern 

bedacht haben, laden wir besonders 
herzlich auf ein Glas Sekt, einen Kaf-
fee mit Kuchen oder eine Grillwurst 
ein.
Bis dahin, bleibt gesund und freut 
Euch mit uns auf zwei schöne 
Tage!

Infos unter 0170 146 9303

Glück ab!

Aus unserer Gemeinde

Sächsischer Jagd- und 

Schützenverein

Großdobritz e.V. 1990

44. Elbepokal im Wurfscheibenschießen 

am 13./14. August 2022

auf der Schießsportanlage Großdobritz

Der Elbepokal und Steffen Sang - Im Gedenken

Über 45 Jahre war Steffen Sang mit der Schießsportanlage Großdobritz 
verbunden. Als 14-Jähriger begann er 1976 im damaligen TZ „Skeet“ 
Meißen mit dem Schießen auf Wurfscheiben in der olympischen Disziplin 
Skeet. Dreimal in der Woche – Dienstag, Donnerstag und Sonntag – wur-
de bei Wind und Wetter trainiert. 1977 durfte er bei der Erstauflage des 
Elbepokals als Nachwuchsschütze an den Start gehen. Ein Jahr später, 
am 27. August 1978 (Sigmund Jähn war gerade als erster Deutscher in 
den Weltraum gestartet – das beherrschende Thema der Medien), ge-
wann Steffen die Einzelwertung des 2. Elbepokals.

Die SZ schieb damals unter der Überschrift:

„Heldentat beflügelt auch Skeetschützen“

… Steffen trainiert seit 
zwei Jahren, schoss 

erst immer Mittelmaß 

und machte in den 

letzten Wochen große 

Forstschritte durch in-

tensives Training und 

seine Willensquali-

täten. Steffen Sang 
sagt zu diesem großen 

historischen Ereignis, 

dass diese Leistung 

bestimmt ein langes 

und hartes Training er-

fordert hat und ihm An-

sporn für gute Leistung 

ist. Mit seiner persön-

lichen Bestleistung 

stellt er diese Aussage unter Beweis ...

Auf den zweiten Platz verwies er damals Axel Wegner, der 10 Jahre 
später 1988 in Seoul Olympiasieger in der Disziplin Wurfscheibe Skeet 
wurde.

Gemeinsam in der Gemeinde etwas bewegen, genau das ist es, was 
uns Spaß macht. Wer Lust hat, uns genau dabei zu unterstützen, kann 
sich gern bei uns melden: info@niederau-bewegt.de. Aktuell laufen die 
Planungen für das Jubiläum „750 Jahre Niederau“ im Jahr 2024. Hierzu 
wurden zuletzt verschiedene Organisationsteams aufgestellt, u.a. zu den 
Themen Festumzug und Dorfhistorie. Wer sich hier beteiligen möchte, ist 
herzlich eingeladen.

Mit Gründung des SJSV Meißen/Elbe, später dann SJSV Großdobritz, 
im Jahr 1990 trat Steffen dem Verein bei und konnte so sein sportliches 
Hobby wieder betreiben. Er qualifizierte sich mehrfach auf die Olympia-
schießanlage München zu den Gesamtdeutschen Meisterschaften Wurf-
scheibe.
Steffen ist und bleibt in unseren Erinnerungen, in den Wettkampfproto-
kollen und Ergebnislisten des Elbepokals unvergessen!

SJSV Großdobritz e.V.1990

Bürgersprechstunden
jeweils Mittwoch ab 17.00 Uhr

31.08.2022 Gohlis Gohlis e.V. – 
  Bungalow an der Festwiese
07.09.2022 Niederau Pension Heidler
14.09.2022 Gröbern Sport und Freizeitverein Gröbern 
 
Ich freue mich sehr auf das Kommen der Bürger_innen aus den 
Ortsteilen von Niederau und auf Ihre vielfältigen Fragen und Anre-
gungen.

Für Rückfragen sind wir für Sie unter 035243 366-0 erreichbar.,

Thomas Claus, Amtsverweser
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Kindertagesstätte

„Auenknirpse“ Oberau

Abschied aus der KiTa – 

Die Vorschüler sagen Danke

In diesem Jahr verlassen 21 Vorschüler die KiTA Auenknirpse in Oberau 

in Richtung Grundschule. In den letzten Wochen standen einige aufre-

gende Ausflüge und Feierlichkeiten auf dem Programm, um die Kinder-
gartenzeit gebührend zu verabschieden.

Zunächst unternahm die Vorschulgruppe der Igel gemeinsam mit El-

tern und Erziehern einen großen Ausflug ins Wildgehege. Aufgrund der 
Corona-Zeit konnten Wandertage lange nicht durchgeführt werden und 

so nutzte man die letzten Kindergarten-Wochen noch einmal, um ge-

meinsam mit dem Bus nach Moritzburg zu fahren, dort die Wildtiere zu 
beobachten und Spielplätze und Natur zu genießen. Höhepunkt war der 

Kletterpark im Wildgehege in dem die Kinder gut gesichert zwei spezielle 

Kinder-Parkours klettern konnten.

Es folgte ein Ausflug zur Albrechtsburg nach Meißen. Die Kinder erfuhren 
auf einer Führung von Albin dem Schlossgespenst selbst über die Ge-

heimnisse der Burg und dem Leben als Schlossgespenst. Mit dem Bus 
ging es zurück in die KiTa. Auch ein Ausflug in den Hort der Grundschule 
Niederau fand statt, damit die Kinder schonmal einen Blick in ihre zukünf-
tige Umgebung werfen konnten.

Wie es sich gehört, wurde auch noch richtig gefeiert. Im Juni trafen sich 

Kinder, Eltern, Geschwister und natürlich Erzieher im Waldbad Oberau 

zum großen Abschiedsfest. Eine Schatzsuche, Baden, Hüpfburg, Kinder-
schminken und Grillen standen u.a. auf dem Programm. Allen genossen 

es noch einmal in fröhlicher Runde gemeinsam die KiTA-Zeit Revue pas-

sieren zu lassen.

Als Dankeschön für die schöne Kindergartenzeit ihrer Kinder haben die 

Eltern der Vorschüler gemeinsam eine Bank gebaut, die als Erinnerung 
im Freigelände der KiTa ihren Platz gefunden hat und hoffentlich vielen 
Kindern Freude bereiten und ein Andenken an die Igelgruppe sein wird.

Die Eltern möchten Danke sagen an die Erzieher und die KiTa-Leitung, 

die in den letzten Wochen viel für die Kids organisiert haben. Ein Dank 

gilt aber auch allen Erziehern, die sich im Laufe der Zeit, egal ob Krippe 

oder Kindergarten, mit viel Herzblut um die Kinder gekümmert haben und 

dafür gesorgt haben, dass nun 21 Kinder fit für die Schule sind und tolle 
Erinnerungen an ihre Kindergartenzeit haben.

Wir sagen Danke!

Kindergarten Wiesenfreunde Niederau

Kindertag 2022

Am 3. Juni war es endlich so weit: Die 

Kinder kamen gespannt und aufgeregt 

in den Kindergarten, denn es stand 

wieder die Kindertagsfeier auf dem Pro-

gramm. Als es sich alle Kinder bequem 

gemacht hatten, begrüßten sie Spaßimir 

und Meister Klecks. Die beiden führten uns durch ein kunterbuntes 

Mitmachprogramm. Es wurde gesungen, getanzt und gelacht. Aufgabe 

Weine aus eigener Erzeugung
– Müller Thurgau, Goldriesling – 

• Kartoffeln (5 und 12 kg)

• im Hofladen: Äpfel, Honig, Säfte, Weine, Liköre

• Schlachtschweine können bei uns bestellt werden

Bauernhof Friede
Radeburger Straße 8
01689 Niederau OT Gröbern
Tel.: 03521 406740 oder 0172 3711206
E-Mail: Friede-Niederau@t-online.de

Öffnungszeiten:
Mo./Di.  14 – 17 Uhr
Mi. geschlossen
Do./Fr.  14 – 17 Uhr
Sa. 9 – 12 Uhr o. n. Vereinbarung

diesmal war es, herauszufinden 
zu was der mysteriöse Schlüssel 

von Hund Bello gehört. 
Im Anschluss an das Programm 

schleckten alle Kinder ein Eis 

und konnten sich danach auf der 

Hüpfburg austoben. An dieser 

Stelle bedanken wir uns beim 

Wertstoffhandel Vogel in Meißen 
für das Bereitstellen der Hüpfburg 
sowie bei Herrn George für den 

Auf- und Abbau.

Das Team der Wiesenfreunde 

Niederau

Grundschule Niederau

Sport- und Spieletag bei sommerlichen Temperaturen

In diesem Jahr meinte es das Wetter mit den Sportlern der Grundschule 

besonders gut. 

Noch bevor die Sonne zu heiß vom strahlend blauen Himmel schien star-

tete der athletische Wettbewerb. Die Wettkämpfe im Weitwurf, 50 Meter 

Lauf, Weitsprung und Seilspringen bildeten die Grundlage für die Teil-

nahme an den Bundesjugendspielen jedes Teilnehmers.
Zeitgleich wurden die drei sportlichsten Jungen und Mädchen jeder Klas-

senstufe ermittelt, mit Medaillen geehrt und großem Beifall gefeiert.
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Bei den Klassenwettkämpfen im Staffellauf und dem Spiel „Ball über die 
Leine“ ging es spannend und fair zu. Die kleineren Klassen erzielten bei 
diesem Mannschaftsspiel „Trefferpunkte“, wenn es gelang, den Ball so 
ins gegnerische Feld zu spielen, dass dieser den Boden berührte. In der 
vierten Klasse war dies nicht mehr so einfach. Hier musste der Ball erst 
„gepritscht“ (abgewehrt) werden, bevor er gefangen werden durfte. Dies 
ist eine wunderbare Vorbereitung auf den Volleyballsport in den weiter-
führenden Schulen.

Mit großer Spannung wurde die Antwort auf die 
Frage „WER IST DIE SPORTLICHSTE KLASSE 
DER GRUNDSCHULE ?“ erwartet.
Hier erzielten die beiden zweiten Klassen be-
merkenswerte (bisher noch nicht dagewesene) 
Ergebnisse. Beide Klassen konnten die ersten, 
aber auch die dritten und sogar eine vierte Klas-
se hinter 
sich las-

sen.
SPORTLICHSTE KLASSE DER 
GRUNDSCHULE ist die Klasse 
2B, gefolgt von der Klasse 4b und 
auf dem dritten Platz landetet die 
Klasse 2A.

HERLZICHEN GLÜCKWUNSCH!

Abschlussfest der Klasse 1b im Pfarrgarten Niederau

Die Sommerferien stehen vor der Tür und unsere Erstklässler können 
auf ein aufregendes, spannendes und lehrreiches Schuljahr zurückbli-
cken. Der Abschluss der allerersten Klasse muss natürlich gefeiert wer-
den. Die Eltern der Klasse 1b der Niederauer Grundschule, haben sich 
dazu ein Überraschungsfest für ihre Kinder ausgedacht. Eine besondere 
Lokalität wurde dafür gesucht und gefunden. 

Der Pfarrgarten Niederau bietet mit seiner großzügigen Grünfläche und 
den schattigen Ecken den idealen Standort für ein Fest. Ein großartiges 
Grillbuffet mit zahlreichen Leckereien für die Kinder und ihre Familien 
wurde aufgebaut. Jeder trug etwas zur bunten Sause bei: Gemüse- und 
Obstteller, Knabbersnacks, herzhafte Grillwürste, Kuchen sowie Mufons 
ließen keinen Magen lange leer. 

Für jede Menge Spaß und Beschäftigung sorgten allerlei Spiele, die 
die Eltern vorbereitet hatten. Bei einer Regenrinnenstaffel, Sackhüpfen, 
Fußball und vielen weiteren Spielen konnten die Kinder ihre Geschick-
lichkeit und natürlich Teamarbeit unter Beweis stellen.

Die Erstklässler überraschten ihre Familien mit einem lustigen Stabfi-
guren-Theaterstück über die drei kleinen Schweinchen, welches sie vor-
ab in der Schule einstudiert hatten.

Ein besonderer Dank geht in Form eines herzlichen Schokoladengrußes 
an die Klassenlehrerin Frau Richter sowie an Frau Häßner und den 
Hortner Herrn Mader. Sie haben unsere Kinder behütet durch das erste 
Schuljahr begleitet.

Mit einem wunderschönen, sommerlichen Nachmittag geht nun das 
erste Schuljahr zu Ende. Doch in den großen Sommerferien warten si-
cherlich noch jede Menge weitere Abenteuer auf die Kinder der zukünf-
tigen Klasse 2b.

Ein großer Dank geht auch an 
Pfarrer Philipp Frank und die 
Kirchgemeinde Niederau, die den 
Pfarrgarten samt Biertischgarni-
turen sowie Küche und Toiletten 
kostenlos zur Verfügung stell-
ten. Die Familien der Klasse 1b 
spendeten als Dankeschön einen 
kleinen Beitrag. Das Geld wird für 
die Kinder- und Jugendarbeit in 
der Kirchgemeinde genutzt. Ganz 
herzlichen Dank!

Jahreshauptversammlung 2021 

der Gemeindefeuerwehr Niederau

Nachdem in den letzten beiden Jahren die Jahreshauptversammlungen 
coronabedingt abgesagt werden mussten, fand am 21. Juni 2022 unter 
der Leitung des stellvertretenden Gemeindewehrleiters Heiko Heiland 
die Jahreshauptversammlung für das Jahr 2021 statt.

Traditionell ist das eine gemein-
same Veranstaltung der drei Orts-
feuerwehren und der Alters- und 
Ehrenabteilung sowie der Kinder- 
und Jugendfeuerwehr. Als Gäste 
konnten der Amtsverweser Herr 
Claus sowie unser Ehrenmitglied 
Manfred Schmidt begrüßt wer-
den.

Nach einer Schweigeminute für 
die in den vergangenen Jahren 
verstorbenen Kameraden begann 
die Versammlung mit den Gruß-
worten des Amtsverwesers.

Es folgten die Rechenschaftsbe-
richte der Ortsfeuerwehren, der 

Alters- und Ehrenabteilung, der Jugendfeuerwehr und der Kinderfeuer-
wehr, vorgetragen durch die Leiter der jeweiligen Einheiten.

Gemäß der Tagesordnung schlossen sich Ehrungen und Beförderungen an.

Zum Feuerwehrmann / zur Feuerwehrfrau wurden befördert:
• Justin Häberlein • Christian Grugel
• Stefan Hauzenberger • David Hofmann
• Denis Heyne • Frank Weser
• Martin Bochmann • Nico Wolke
• Thomas Majewsky • Susann Schütze
• Dirk Barde • Sandra Wolke-Mieth

Zum Oberfeuerwehrmann wurden befördert:
• Sebastian Hartlapp • David Petermann

Zum Hauptfeuerwehrmann / zur Hauptfeuerwehrfrau wurden befördert:
• Benjamin Hartlapp • Susann Schütze
• Frank Ilschner • Friederike Richter

Zum Hauptlöschmeister wurden befördert:
• Mathies Heiland • Heiko Ilschner

Zum Brandmeister wurde befördert:
• Florian Wehner

Für Dienstjubiläen wurden ausgezeichnet:
10 Jahre • Oliver Kosch
 • Heiko Ilschner
20 Jahre • Frank Ilschner
 • Thomas Schödel
30 Jahre • Thomas König

Das Ehrenkreuz des Landesfeuerwehrverbandes für treue Dienste 
(Jubiläumsjahr 2020) erhielten:
Für 40 Jahre  Frank Oßwald
Für 50 Jahre  Bernd Richter, Konrad Girke, Joachim Eckhard
Für 60 Jahre  Rolf Messerschmidt, Dietmar Beeg

Ergänzend zu den Rechenschaftsberichten wurde auf den aktuellen 
Stand in Sachen Bekleidung und Dienstausweise, auf das erfolgreich 
eingeführte Konzept zur Atemschutznotfallrettung sowie auf die kürzlich 
angepasste Feuerwehrsatzung und Feuerwehrkostensatzung eingegan-
gen.

Der Ausblick auf die vor uns liegende Zeit bietet die Neuwahl aller Orts-
wehrleitungen und der Gemeindewehrleitung im Frühjahr 2023 sowie in 
Umsetzung des Brandschutzbedarfsplans den Ersatz des ältesten im 
Bestand stehenden Feuerwehrfahrzeuges in Großdobritz durch ein zeit-
gemäßes Mittleres Löschfahrzeug.

Freiwillige Feuerwehr 
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Sommerferien 2022

Der Sommer hat uns wieder und hinaus geht`s ins Bad.Der Sommer hat uns wieder und hinaus geht`s ins Bad.

Das sollte man auch tun, bei über 30 Grad.Das sollte man auch tun, bei über 30 Grad.

Hier kann man sich herrlich abkühlen,Hier kann man sich herrlich abkühlen,

oder auch eine Runde Minigolf spielen.oder auch eine Runde Minigolf spielen.

Der Durst und der kleine Hunger kommen gewiss,Der Durst und der kleine Hunger kommen gewiss,

da gehen wir einfach zum Waldbad-Imbiss.da gehen wir einfach zum Waldbad-Imbiss.

Viele Gäste aus nah und fern werden wir wieder begrüßen,Viele Gäste aus nah und fern werden wir wieder begrüßen,

die alle unser schönes Waldbad und die Umgebung genießen.die alle unser schönes Waldbad und die Umgebung genießen.

Waldbad Oberau

Sommerfest – Sommersonnenwende

Medizinisches

DRK-Blutspendedienst Nord-Ost

gemeinnützige GmbH

Berlin | Brandenburg | Hamburg

Sachsen | Schleswig-Holstein

Blutspenden im Sommer: 

Auch an heißen Tagen ist eine Blutspende 

gut verträglich – und für die Patientenversorgung 

dringend notwendig!

Aufgrund der kurzen Haltbarkeit von 

Blutpräparaten ist das Engagement 
von Blutspenderinnen und -spendern 
kontinuierlich erforderlich. Gerade im 

Sommer und insbesondere während 

länger andauernder Hitzeperioden hat 

auch der DRK-Blutspendedienst Nord-
Ost immer wieder sinkende Tagesvor-

räte und abnehmende Spenderzahlen 

zu vermelden, was innerhalb kurzer 

Zeit zu einer kritischen Versorgungssi-

tuation führen kann. 

DRK-Blutspender Bernd Szwirblatt hat 
eine solche Situation erlebt, als vor 

vielen Jahren sein an einer Krebser-

krankung leidender Vater in einem 

Krankenhaus starb. Während einer sommerlichen Hitzeperiode wurde 

damals so wenig Blut gespendet, dass zu wenig Blutkonserven für not-
wendige Operationen – nicht nur für die seines Vaters -  zur Verfügung 

standen. Bernd Szwirblatt: „Ich fragte mich damals: ‚Was tust DU ei-

gentlich dafür, dass so etwas nicht passiert?‘ Man fordert Engage-

ment oftmals nur von anderen ein und trägt selbst nichts bei. Seit 

damals gehe ich regelmäßig zur Blutspende. Durchschnittlich drei 

bis vier Mal pro Jahr.“

Auch bei sehr hohen Temperaturen sind Blutspenden möglich und bei 
Einhaltung einiger Voraussetzungen auch gut verträglich. Generell sollte 

bei großer Hitze über das Tagesmaß von etwa zwei Litern Flüssigkeit 

hinaus getrunken werden (Wasser, Fruchtsaftschorlen, Kräutertee). 

Außerdem sollten längere Aufenthalte in der Sonne und körperliche An-

strengung am Tag der Blutspende vermieden werden.
Für alle Spendetermine des DRK-Blutspendedienstes Nord-Ost ist 

eine Terminreservierung erforderlich. Blutspendetermine Nord-Ost 
(blutspende-nordost.de). Bitte beachten Sie ggf. aktuelle Ankündigungen 
auf der Website des DRK-Blutspendedienstes Nord-Ost unter www.blut-
spende-nordost.de  

Weitere Informationen zum Thema Blutspende werden unter der kosten-

losen Hotline 0800 11 949 11 erteilt. 

Auch nach einer Impfung mit den in Deutschland zugelassenen Impf-

stoffen gegen das Corona-Virus ist eine Blutspende am Tag nach der 
Impfung möglich, sofern sich der Geimpfte gesund fühlt.

Foto: DRK-Blutspender Bernd Szwirblatt bei seiner 92. Blutspende am 3. Juni 2022 / ©DRK-
Blutspendedienst Nord-Ost; Nutzung ausschließlich in diesem Zusammenhang honorarfrei

Die Gemeinde bedankt sich für die rege Teilnahme der Senioren aus 

Niederau an unserem Sommerfest und die uns mitgeteilten Resonanzen 

dazu.

Senioren
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Eine Teilnehmerin schrieb dazu ihre persönliche Rückmeldung:

„Sommerfest für die Senioren aus der Gemeinde Niederau
Dieses Jahr wurden die Senioren 

zu einem Sommerfest eingela-

den. Das war eine richtig gute 

Idee. Die Kinder aus dem Kin-

dergarten Niederau, Oberau und 

Ockrilla hatten sich ein kleines 

Programm ausgedacht, dass uns 

vorgeführt wurde und uns auch 

allen viel Freude gemacht hatte. 

Nach Kaffee und Kuchen wurde 
uns nun auch noch ein kleines 

Kulturprogramm dargeboten. Mit wunderschönen Operettenmelodien 

aus Filmen der vergangenen Zeiten, in entsprechenden Kostümen sowie 

mit viel Humor haben uns die beiden Künstler einen schönen Nachmittag 

bereitet. Danke an die Gemeinde und das Kulturhaus-Team für einen 

schönen unterhaltsamen Nachmittag.“

Kirchliche Mitteilungen

TERMINE AUGUST 2022

NIEDERAU – OBERAU – GRÖBERN – GROSSDOBRITZ

GOTTESDIENSTE

Sonntag, 7. August
10.00 Uhr Gottesdienst in Oberau (Pfr. Günzel)

10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe in Weinböhla (Pfr. Reißmann)

Sonntag, 14. August
10.00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst in Gröbern (Pfr. Reißmann)

Sonntag, 21. August
08.30 Uhr Gottesdienst in Großdobritz (Diakon Rusch)

  10.00 Uhr Gottesdienst in Weinböhla (Diakon Rusch)

Sonntag, 28. August
10.00 Uhr Familiengottesdienst zum Schulanfang in Weinböhla

 (Pfr. Reißmann/Gemeindepädagogin Münzner)

Veranstaltungen
SonnAbendKlang in der Alten Kirche Coswig

Auch im August laden wir immer samstags von 17.30 bis 18.00 Uhr 
zu einer halben Stunde Musik und einem guten Wort zum Wochenende 

ein. Den Abschluss bildet das Einläuten des Sonntags. Dabei wird die 

historische Orgel zu hören sein, aber auch andere Instrumente werden 

erklingen.

KONTAKT:

Öffnungszeiten für Pfarramt/Friedhofsverwaltung in Niederau,
Kirchstr. 29:

Donnerstag: 8.00 – 14.30 Uhr Tel.: 035243 36535

Pfr. z. A. Philipp Frank, Niederau Tel.: 035243 476797

Öffnungszeiten für das Pfarramt Weinböhla, Kirchplatz 16:

Dienstag: 10.00 – 12.00 Uhr und 15.00 – 18.00 Uhr

Donnerstag: 10.00 – 12.00 Uhr

 Tel.: 035243 36250

Anschrift und Kontaktdaten des Kirchspiels:

Ev.-Luth. Kirchspiel Coswig-Weinböhla-Niederau

Ravensburger Platz 6, 01640 Coswig

Tel.: 03523 75894 | Fax: 03523 774417

E-Mail: ksp.coswig-weinboehla-niederau@evlks.de

Homepage: www.kirchspiel-cwn.de
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Konzertankündigung Kirchenmusikkabarett: 
Konzert mit zwischenFall (Leipzig)

Freitag, 16. September 2022, 19.30 Uhr, St. Martinskirche Weinböhla
„Abkündigungen aus der gestalteten Mitte“ - gut gebucht und gern ge-

macht: Ein Programm für Geist und Herz mit bekannten Insidererfah-

rungen aus Kirchengemeinde und Pfarrei.

Eintritt frei – Spende erbeten!

Ich wünsche dir,Ich wünsche dir,

dass dudass du

dem kleinen Glückdem kleinen Glück

auf der Spur bleibst,auf der Spur bleibst,

auch wenn esauch wenn es

um die Ecken biegt.um die Ecken biegt.

Nur zu!Nur zu!

Umweg und Sackgasse wagen.Umweg und Sackgasse wagen.

Überraschungen finden sich oft genau dort, Überraschungen finden sich oft genau dort, 
wo man sie am wenigsten erwartet.wo man sie am wenigsten erwartet.

Tina WillmsTina Willms

(aus Gemeindebrief 5/2022)(aus Gemeindebrief 5/2022)

Im AugustIm August

KIZ-Treff Weinböhla

Offenes Kinder- und Jugendhaus
„KiZ-Treff Weinböhla“

in freier Trägerschaft des Coswiger Kinderzentrum e.V.

Ansprechpartnerin: Frau Elke Freitäger

Kirchplatz 5 (bei der Bibliothek), 01689 Weinböhla
Telefon: 035243 46488, Fax: 035243 46506

E-Mail: kiz-treff@kiz-coswig.de | www.kiz-coswig.de

offene Angebote + organisierte Veranstaltungen lt. Programm

Sommerferien – August 2022

Bitte die Anmeldungen per Zettel oder per E-Mail (unter Angabe ei-
ner Telefonnummer) jeweils mind. 3 Tage zuvor abgeben und den 
Elternbogen ausfüllen. 
 vgl. Homepage kiz-coswig.de/ Button Kiz-Treff

Sonstige Mitteilungen
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Bei Ausflügen wird der TN-Betrag um 1,50 Euro verringert, wenn du 
eine gültige Fahrkarte mitbringst. Denke daran, stets ein bisschen 
Taschengeld mitzunehmen. 

3. Woche   KIZ bleibt geschlossen

4. Woche
08.08. und 09.08.22  KIZ bleibt geschlossen

10.08. 08.00 – 17.00 Uhr Ausflug: Paddeln im Spreewald 
  Treff/ Ende: KIZ, TN-Betrag: 10 €, Selbstver-

pflegung, Komplette Wechselsachen einste-
cken! Wasserdichte Verpackung für Handy 
und Portemonaie von Vorteil!

  (Das Projekt wird finanziell gestützt.)

11.08. 10.00 – 12.00 Uhr Ideenschmiede mit Katja
 12.00 – 15.00 Uhr offenes Angebot im KIZ 

12.08. 10.00 – 12.00 Uhr „Keine Angst vor Bienen!“ mit Imker En-
kelmann & Kerzen wickeln + Honig ko-
sten, TN-Betrag: 4 €

  (Kauf von Honig möglich, 3,50 € bzw. 5 €)

5. Woche
15.08. 08.45 – 15.00 Uhr Ausflug: Badezeit in Kötitz
  Treff/ Ende: KIZ, TN-Betrag: 5 € Euro, 
  Selbstverpflegung 

16.08. 09.00 – 15.15 Uhr Ausflug: Jugend-Öko-Haus
  Reptilien:„Tarnen, warnen und täuschen“
  Treff/ Ende: KIZ, TN-Betrag: 8,50 €, Selbst-

verpflegung 

17.08. 09.00 – 15.15 Uhr Ausflug: XXL/ Bouldern
  Treff/ Ende: KIZ, TN-Betrag: 8,50 €, Selbst-

verpflegung, Stoppersocken von Vorteil

18.08. 09.00 – 15.15 Uhr Ausflug: Jugend-Öko-Haus
  Pflanzen und Tiere im Grashalmwald
  Treff/ Ende: KIZ, TN-Betrag: 8,50 €, Selbst-

verpflegung 

19.08. 10.00 – 12.00 Uhr Sport in der Nassauhalle, 
   TN-Betrag: 50 Cent
 12.15 – 15.00 Uhr  offenes Angebot im KIZ 

6.    Woche
25.08. und 26.08.22  KIZ bleibt geschlossen

22.08. 10.00 – 12.00 Uhr Lernzeit (bitte Lernfragen mitbringen)
 12.00 – 15.00 Uhr Klöppeln schon probiert? mit Frau Wilck

23.08. 10.00 – 12.00 Uhr   Lernzeit (bitte Lernfragen mitbringen)
 12.00 – 15.00 Uhr  „Badezeit im Elbi“ 
   Eintrittsgeld, Selbstverpflegung

24.08. 10.00 – 12.00 Uhr Lernzeit (bitte Lernfragen mitbringen)
 12.00 – 15.00 Uhr „Turnier nach Wahl“ 

Die Schule beginnt.

29.08. 13.00 – 16.30 Uhr offenes Angebot & „Ferienorte“

30.08. 13.00 – 16.30 Uhr offenes Angebot & Kreativangebot

31.08. 13.00 – 16.30 Uhr offenes Angebot & 
   Schach/Skat mit Hr. Martin

... für Vereine im zweiten Halbjahr 2022 

Die Partnerschaft für Demokratie 
Coswig und kommunale Partner 
konnte im 1. Halbjahr 2022 eine 
Reihe von Projekten mit 33.000 € 
finanziell unterstützen. 
Der Ausschuss befürwortete unter anderem ein Grafotiprojekt in Rade-
beul, Veran-staltungen zur ortsübergreifenden Vereinsvernetzung, eine 
Fortbildungsveranstal-tung sowie verschiedene Kleinprojekte zur Begeg-
nung und Integration. 

Fördermöglichkeiten

Heimatmuseum Weinböhla

Alle bewilligten Projekte konnten bisher erfolgreich umgesetzt werden. 
Am 9.9.2023 findet unsere jährliche Demokratiekonferenz in Niederau 
statt. Wir wollen denen danken, die sich in den vergangenen Jahren für 
Ihre Vereine und deren Interessen hier vor Ort stark gemacht haben. Die 
Veranstaltung wird musikalisch von „Micha Winklers JazLust“ begleitet und 
bietet die Möglichkeit zum gegenseitigen Kennenlernen und Austausch.
Für das zweite Halbjahr stehen noch weitere Fördergelder zur Verfü-
gung. Sprechen Sie uns an! 
Gefördert werden können u.a.: Bildungs-, Wissens,- Kreativ- oder Medien-
projekte; Musikworkshops oder Kulturveranstaltungen; (Re)aktivierungs-
projekte zur Stärkung des Vereinslebens und/oder zur Wertschätzung des 
Ehrenamtes in Vereinen und Initiativen, Feste zur Gewinnung von neuen 
Vereinsmitgliedern; Freizeit-, Begegnungs- und Austauschtreffen von Ju-
gendvereinen, interkulturelle Aufklärungs-, Begegnungsprojekte aber auch 
Beteiligungsprojekte für Kinder im Kita- und Hortbe-reich.
Alle notwendigen Informationen und Antragsformulare sind auf der Web-
site www.aktionsplan-comora.de abrufbar. Die Mitarbeiter:innen der Ko-
ordinierungs- und Fachstelle stehen für Interessierte nach Absprache 
persönlich oder telefonisch zur Verfügung.

JuCo Soziale Arbeit gGmbH  Tel.: 03523 / 701865
Koordinierungs- und Fachstelle mobil: 0176 / 47655626 
Mandy Thielemann  E-Mail: pfd@juco-coswig.de  
Dresdner Straße 30 http://www.aktionsplan-comora.de
01640 Coswig

Bilderausstellung von Hans Obenaus

Hans Obenaus, ein bekannter Künstler unseres Territoriums, präsentiert 
im Heimatmuseum Weinböhla eine große Bilderausstellung. 22 Bilder in 
Aquarell, Öl und Druck mit Motiven von Weinböhla, Niederau, Oberau 
und weiteren umliegenden Orten und Städten historische Gebäude, be-
kannte Sehenswürdigkeiten und Wahrzeichen unserer Region werden in 
der Weinabteilung des Museums im I OG des Museums ausgestellt. Die 
Kunstwerke können auch käuflich erworben werden.
Zu sehen ist die Bilderausstellung jeweils sonntags von 14.00 bis 17.00 Uhr.
Die Museumsräume haben zu diesem Zeitpunkt ebenfalls geöffnet.

Reinhard Krönert, Museumsleiter
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Bitte senden Sie uns zur Vorbereitung auf Ihr Gespräch die ausgefüllte 
Vorabinformation an post@wrm-gmbh.de zu.

Kontaktdaten & Information

Mail:  post@wrm-gmbh.de
Telefon:  03521/ 47608-0
Anmeldefrist:  30. August 2022
Termin:  1. September 2022
Vorabinformation: www.wirtschaftsregion-meissen.de/aktuelles/
 veranstaltungen.html

Wirtschaftsförderung Region Meißen

Kostenfreier Fördermittel- und Finanzierungs-

sprechtag in der 

Wirtschaftsförderung Region Meißen (WRM) GmbH

Die Sächsische AufbauBank (SAB) bietet 
am 1. September 2022 im Landkreis Meißen 
eine individuelle Beratung zu den Förderpro-
grammen des Freistaates Sachsen an. Der 
Beratungstag findet in den Räumen der WRM 
GmbH, 01662 Meißen, Neugasse 39/40 von 
9:00 bis 16:00 Uhr statt.
Eine Anmeldung für Existenzgründer und Unter-
nehmen ist telefonisch oder per E-Mail bei der 
WRM GmbH möglich. 

Anzeigen

Trinkwasseranschlüsse / Bauwasseranschlüsse

Wasserzähler Ein- und Umbau 

Gartenwasserzählereinbau

OT Großdobritz, Friedensstraße 13 

01689 Niederau, Tel. 035249 78481

 Fax -78619, Mobil 0173 3764864

wasserbau-schurig@gmx.de

Sprechzeit: Do. 8 –12 Uhr

 und telefonische Terminabsprachen
01689 Niederau OT Gröbern 

Gewerbepark 1
Telefon: 03521 - 73 86 00

Telefax: 03521 - 73 86 81

E-Mail: nl.groebern@bns-dresden.de

www.bns-baumaschinen.de

VERMIETUNG • VERKAUF • SERVICE

fon 0172 61 900 14

mail taxiruf@sk-taxi.de

web www.sk-taxi.de

Chemo und Strahlentherapie

Kur und Dialysefahrten

Großraumtaxi bis 8 Pers.

fon 0172 61 900 14

mail taxiruf@sk-taxi.de

web www.sk-taxi.de

Chemo und Strahlentherapie

Kur und Dialysefahrten

Großraumtaxi bis 8 Pers.

fon 0172 61 900 14

mail taxiruf@sk-taxi.de

web www.sk-taxi.de

Chemo und Strahlentherapie

Kur und Dialysefahrten

Großraumtaxi bis 8 Pers.

fon 0172 61 900 14

mail taxiruf@sk-taxi.de

web www.sk-taxi.de

Chemo und Strahlentherapie

Kur und Dialysefahrten

Großraumtaxi bis 8 Pers.

fon 0172 61 900 14

mail taxiruf@sk-taxi.de

web www.sk-taxi.de

Chemo und Strahlentherapie

Kur und Dialysefahrten

Großraumtaxi bis 8 Pers.

fon 0172 61 900 14

mail taxiruf@sk-taxi.de

web www.sk-taxi.de

Chemo und Strahlentherapie

Kur und Dialysefahrten

Großraumtaxi bis 8 Pers.

fon 0172 61 900 14

mail taxiruf@sk-taxi.de

web www.sk-taxi.de

Chemo und Strahlentherapie

Kur und Dialysefahrten

Großraumtaxi bis 8 Pers.

fon 0172 61 900 14

mail taxiruf@sk-taxi.de

web www.sk-taxi.de

Chemo und Strahlentherapie

Kur und Dialysefahrten

Großraumtaxi bis 8 Pers.

fon 0172 61 900 14

mail taxiruf@sk-taxi.de

web www.sk-taxi.de

Chemo und Strahlentherapie

Kur und Dialysefahrten

Großraumtaxi bis 8 Pers.

Mitarbeiter (m/w/d) gesucht

Försterstraße 10 · 01640 Coswig-Neusörnewitz

fon 0172 61 900 14

mail taxiruf@sk-taxi.de

web www.sk-taxi.de

Chemo und Strahlentherapie

Kur und Dialysefahrten

Großraumtaxi bis 8 Pers.

fon 0172 61 900 14

mail taxiruf@sk-taxi.de

web www.sk-taxi.de

Chemo und Strahlentherapie

Kur und Dialysefahrten

Großraumtaxi bis 8 Pers.

Anzeigenberatung: 

03525 718622

Anzeigenberatung: Anzeigenberatung: 

03525 71863303525 718633

Veranstaltungskalender Juli/August/September 2022

Monat/Datum  Veranstaltung  Veranstalter/Ort

Juli

30.07.  Live Übertragung Roland Kaiser Konzert DD Gellertberg
   
August      
06.08.  Westernschießen + SSB LM Doppeltrap Sächsischer Jagd- und Schützenverein Großdobritz e.V.
13./14.08.  44. Elbpokal Trap+Skeet (125 WS +F) Sächsischer Jagd- und Schützenverein Großdobritz e.V.
19./20.08.  Fallschirmsprungevent NVA Fallschirmjäger & Freunde / Acker zu Niederau
20.08.  Ü-30 Party Gellertberg

September

10.09.  „Paartherapie“ Gellertberg
10.09.  Vogelschießen Vereinshaus Oberau Vereinshaus Oberau
11.09.  Tag des offenen Denkmals Förderverein Wasserschloss Oberau e.V. / Wasserschloss Oberau
11.09.  Stellen der Erntekrone
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Niederau
mit den Ortsteilen

Gohlis • Gröbern • Großdobritz  Jessen • Niederau • Oberau • Ockrilla

Ausgabe 29. August 2022 32. Jahrgang Nr. 8

Sommer
ist die Zeit,

in der es zu heiß ist,

um das zu tun,

wozu es im Winter 

zu kalt war.

Mark Twain
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Impressum

„Amts- und Mitteilungsblatt der Gemeinde Niederau“ 
auch online unter www.niederau.info/verwaltung/amtsblatt.htm

Herausgeber: Gemeinde Niederau, Rathenaustraße 4, 01689 Niederau,

 Tel.: 035243 336-0, Fax: 035243 336-23

 post@gemeinde-niederau.de, www.gemeinde-niederau.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil:
 Amtsverweser Thomas Claus

Redaktion:  Gemeindeverwaltung Niederau

Artikelannahme bis zum 1. Werktag des Monats: 
per Mail an post@gemeinde-niederau.de

Anzeigenannahme:  Satztechnik Meißen GmbH

 Nieschütz, Am Sand 1c, 01665 Diera-Zehren,

 Tel.: 03525 718633, info@satztechnik-meissen.de

Druck:  Offset-Druckerei Richter, Ossietzkystraße 37 A, 01662 Meißen 
Tel.: 03521 734071 oder 734553, info@druckerei-richter.de

Erscheinungsweise: monatlich am Ende des Monats

Auflage: 2.200

Vertrieb: an alle Haushalte und Gewerbetreibende kostenlos

Für die Vollständigkeit und Richtigkeit der Inhalte des Amtsblattes übernimmt die Re-

daktion keine Verantwortung. Für die sachliche Richtigkeit ist der Verfasser verantwort-

lich. Der Inhalt der veröffentlichten Beiträge spiegelt nicht in jedem Fall die Meinung der 
Redaktion wider. Die Redaktion behält sich vor, Artikel gekürzt zu veröffentlichen. Es 
besteht kein Anspruch auf Veröffentlichung.

Gemeinde Niederau

Landkreis Meißen

Gemeindeamt Niederau, Rathenaustraße 4, 01689 Niederau

 Öffnungszeiten:
 Montag 8.30 – 11.30 Uhr

 Dienstag 9.00 – 11.30 Uhr + 13.00 – 18.00 Uhr

 Mittwoch geschlossen

 Donnerstag 8.30 – 11.30 Uhr + 13.00 – 15.30 Uhr

 Freitag 8.30 – 11.30 Uhr

Medizinischer Bereitschaftsdienst und Havariedienste

Notarzt/Feuerwehr: 112

Polizei: 110

Notrufnummer des kassenärztlichen Bereitschaftsdienstes: 
 116 117

Vermittlung von dringenden ärztlichen Hausbesuchen sowie Be-

reitschaftsdiensten außerhalb der Sprechzeiten, weitere Infos unter 

www.kvs-sachsen.de

Apothekennotdienst-Hotline

 Tel.: 0800 00 22833, www.apotheken.de

Notdienst Tierärzte: www.tiernotfall.blogspot.de

Trinkwasser: Wassermeister W. Schurig,

 Tel.: 035249 78481, 0173 3764864

Abwasser: Kommunalservice Brockwitz-Rödern GmbH,
 0172 3533470

ENSO: Erdgas 0351 50178880

 Strom 0351 50178881

Fäkalienabfuhr: Kommunalservice Brockwitz-Rödern GmbH
 Dresdner Straße 35, 01640 Coswig

 Tel.: 03523 774120

Aktuell

ÖFFENTLICHE SITZUNG
des Gemeinderates im August 2022

Termin: Dienstag, 6. September 2022, 18:30 Uhr 
  Kulturelle Begegnungsstätte Oberau, 01689 Niederau

Termin: Dienstag, 27. September 2022, 18:30 Uhr 
  Kulturelle Begegnungsstätte Oberau, 01689 Niederau

Die Bekanntgabe der Sitzung mit Tagesordnung ist in den Schaukästen 
der Gemeinde Niederau ausgehangen oder zu finden unter: 
niederau.ratsinformationsdienst.de/ratsinfo/sitzungen/liste.php 

ABFALLENTSORGUNG Gemeinde Niederau

Monat September 2022

Entsorgung Termin  Entsorgung Termin

Restabfall- Freitag, 09.09.  Blaue Tonne Mittwoch, 07.09.
Tonne Freitag, 23.09.  

   Bio-Tonne Freitag, 02.09.
Gelbe Tonne Freitag, 09.09.  Freitag, 09.09.

 Freitag, 23.09.  Freitag, 16.09.

    Freitag, 23.09.

    Freitag,  30.09.

(siehe auch Abfallkalender)

!!! ACHTUNG !!!
Ab September:

Die aktuellen Amtsblätter für den Ortsteil Oberau liegen ab jedem 
ersten Mittwoch im Monat an folgenden Stellen aus:

1. Gärtnerei König
2. Kita Oberau (vor dem Eingang im stummen Verteiler)
3. Kulturelle Begegnungsstätte Oberau 
 (stummer Verteiler)
4. Friseur „HAARZAUBER“, 
 Antje Schmidtchen, Am Dorfbach 17a, 01689 Niederau

Es wird weiterhin für den Ortsteil Oberau ein Austräger/in gesucht. 

Bei Interesse melden Sie sich bitte in der Gemeindeverwaltung 
Niederau, Tel.: 035243 336-0 oder per Mail an post@gemeinde-

niederau.de.

Das Austragen in den weiteren Ortsteilen ist weiterhin gewährlei-

stet.

Gemeindeverwaltung Niederau

Sachbeschädigung Schwemmteich

Mit großem Entsetzen mussten wir feststellen, dass am Schwemmteich 

in Niederau die von der Gemeinde errichteten Anlagen mit Grafoti be-

schmiert wurden. Dies bedauern wir sehr. Die Täterfrage ist derzeit noch 

nicht abschließend geklärt, es wird weiterhin ermittelt. Für sachdienliche 

Hinweise melden Sie sich bitte in der Gemeindeverwaltung.

Der Gesamtschaden beläuft sich auf 560,– 

Euro. Allein das Auswechseln des Abfallbe-

hälters kostet die Gemeinde 420,– Euro, da 

dieser nicht reparabel ist. Des Weiteren sind 

Bauhofkosten von 140,– Euro für die Repara-

tur der Holzwand und des Aschenbechers zu 

leisten. Der zeitliche Aufwand für diese Arbei-

ten beträgt vier Stunden. 

Das Geld, welches jetzt dafür ausgegeben 
werden muss, hätte deutlich sinnvoller ver-

wendet werden können. 

In der letzten Zeit kam es vermehrt zu Sach-

beschädigungen an Gemeindeeigentum durch Grafoti und andere 
Schmierereien. Wir bitten die gesamte Bevölkerung um Aufmerksamkeit 
und Meldung jeglicher Auffälligkeiten. 

Gemeindeverwaltung Niederau
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Öffentliche Bekanntmachungen

AMTSBLATT September 2022

Redaktionsschluss: 07. September 2022

Erscheinungstermin: 26. September 2022

Ehrenamtliche Telefonberater/-innen am Elterntelefon 

gesucht

Was kann ich tun, wenn mein 

Lebenspartner mir unser Kind 

vorenthält? Wie gehe ich damit 

um, wenn mir der Erziehungsstil 

meiner Schwiegermutter so gar 

nicht passt? Was soll ich machen, 

wenn mir mein Kind mal wieder 

den letzten Nerv raubt?  Nicht nur 

zu diesen Alltagsproblemen - son-

dern auch in Krisensituationen 

wie häusliche Gewalt, Missbrauch oder Sucht - finden Ratsuchende am 
Elterntelefon stets ein offenes Ohr: anonym, vertraulich und kostenfrei. 
Zuhören, gemeinsam erste Handlungsmöglichkeiten finden oder über 
ortsansässige Beratungseinrichtungen informieren, all dies kann zu 
einem gelingenden Beratungsgespräch beitragen. 

Mit Beginn des kommenden Jahres möchten wir wieder eine Ausbildung 
zum ehrenamtlichen Telefonberater (m/w/d) starten, um die derzeitigen 

Ehrenamtlerinnen am Standort in Meißen zu unterstützen. Wenn auch 

Sie anderen Menschen bei kleinen Sorgen oder in schwierigen Situati-

onen Gehör schenken möchten, dann melden Sie sich bitte bei uns unter

035208 / 346510 oder elterntelefon@dksb-radebeul.de

Das Elterntelefon ist ein Projekt in Trägerschaft des Deutschen Kinder-
schutzbundes, OV Radebeul e.V. in Zusammenarbeit mit der Nummer 

gegen Kummer.
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Amtliche Mitteilungen

Information des Eisenbahnbundesamtes

Das Eisenbahn-Bundesamt hat die vierte Runde der Umgebungs-
lärmkartierung an Schienenwegen von Eisenbahnen des Bundes durch-
geführt. Damit wurde die Umgebungslärmkartierung an ca. 17.000 Stre-
ckenkilometern in einem Untersuchungsgebiet von mehr als 58.000 km² 
termingerecht abgeschlossen. Die Ergebnisse können ab sofort online 
abgerufen werden.
Über die Internetseite http://www.eba.bund.de/kartendienst gelangen Sie 
zu dem GeoPortal des Eisenbahn-Bundesamtes. Hier können Sie Ihre 
Adresse suchen lassen und erfahren, wie laut der Schienenverkehrslärm 
für Ihr Haus oder Grundstück berechnet wurde. Darüber hinaus gibt es 
Informationen zu der Anzahl der Zugfahrten (nach Verkehrskategorie und 
pro Jahr) sowie Statistiken für jede betroffene Gemeinde. Darin enthal-
ten sind zum Beispiel Angaben zu der Anzahl belasteter Einwohnerinnen 
und Einwohner sowie betroffener Schulen und Krankenhäuser. Selbstge-
wählte Ausschnitte können Sie als PDF-Karten drucken. Zusätzlich bietet 
das Eisenbahn-Bundesamt die Ergebnisse der Umgebungslärmkartie-
rung als Geodatendienste an. Diese Dienste können Sie in ein Geoinfor-
mationssystem einbinden und darin betrachten oder verarbeiten.
Fragen zur Lärmkartierung richten Sie bitte an das Eisenbahn-Bundes-
amt: per E-Mail an umgebungslaerm@eba.bund.de oder postalisch mit 
dem Stichwort „Umgebungslärm“ an die Zentrale des Eisenbahn-Bun-
desamtes, Heinemannstr. 6, 53175 Bonn.

Eisenbahn-Bundesamt
Referat 53: Umgebungslärmkartierung,
Lärmaktionsplanung und Geoinformation
Heinemannstraße 6 
53175 Bonn
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Beschlüsse des Gemeinderates

Beschluss Nr.: 01-282-07-2022

Der Gemeinderat der Gemeinde Niederau beschließt die Annahme fol-
gender Geld- und Sachspenden:

Spende
vom

Spender Begünstigter Beschrei-
bung

Spenden-
betrag

09.06.
2022

Peschel GmbH
OT Großdobritz,
Dresdner Str. 25, 
01689 Niederau

Kindergarten 
Oberau

Geld-
spende

200,00 €

29.06.
2022

Anonymer 
Spender

Kindergarten 
Oberau

Geld-
spende

344,40 €

Abstimmungsergebnis:
gesamt: 13 Anwesend: 9 Ja: 9 Nein: 0 Enthaltung: 0

Beschluss Nr.: 01-283-07-2022

Der Gemeinderat der Gemeinde Niederau stimmt dem Antrag auf Bau-
genehmigung zum Neubau eines Einfamilienwohnhauses mit Keller und 
Garage auf dem Flurstück Nr. 758/2 der Gemarkung Oberau zu. 

Abstimmungsergebnis:
gesamt: 13 Anwesend: 9 Ja: 9 Nein: 0 Enthaltung: 0

Beschluss Nr.: 01-284-07-2022

Der Gemeinderat der Gemeinde Niederau stimmt dem Bauantrag für die 
„Errichtung einer Parabol-Antennenanlage für das Allgemeinwohl und für 
die öffentliche Versorgung“ auf dem Flurstück Nr. 530 der Gemarkung 
Großdobritz zu.

Abstimmungsergebnis:
gesamt: 13 Anwesend: 9 Ja: 3 Nein: 2 Enthaltung: 5

Beschluss-Nr.: 01-285-07-2022

Der Gemeinderat der Gemeinde Niederau beschließt, den Zuschlag für 
den „Umbau und Änderung der Raumnutzungen Kita Oberau, Groß-
dobritzer Straße 12, 01689 Niederau“ 
Los 2: Bauhauptarbeiten, an die Firma Brumm-Bau GmbH, Grundmann-
straße 20, 01662 Meißen, zu einer Gesamtbruttosumme in Höhe von 
34.643,13 € brutto zu erteilen.
Für nicht erkennbare zusätzliche Leistungen erhält die Gemeindever-
waltung Niederau die Ermächtigung, diese Leistungen bis zur Höhe von 
15 % der Vertragssumme im Rahmen der verfügbaren Haushaltsmittel 
unter Berücksichtigung der Hauptsatzung ausführen zu lassen.

Abstimmungsergebnis:
gesamt: 13 Anwesend: 9 Ja: 9 Nein: 0 Enthaltung: 0

Aus dem Gemeindeamt

Anmeldung der Schulanfänger 2023/2024

Die Anmeldung der Schulanfänger 2023/2024 findet am Dienstag, den 

6. September 2022, in der Zeit von 15.30 Uhr bis 17.00 Uhr in der Grund-
schule Niederau statt. Angemeldet werden müssen alle schulpflichtigen 
Kinder, die in der Gemeinde Niederau wohnhaft sind und im Zeitraum 
1. Juli 2016 bis 30. Juni 2017  geboren wurden. Bei der Anmeldung ist die 
Geburtsurkunde vorzulegen.
Zwecks einer ersten Kontaktaufnahme 
wird gebeten, die Kinder zur Anmeldung 
mitzubringen.
Achtung! Alle von der Einschulung 

2022 / 2023 zurückgstellten Kinder 

sind erneut anzumelden!

D. Adam, Schulleiter

Grünschnitt an Grundstücksgrenzen

und Unkrautbeseitigung

Liebe Bürgerinnen und Bürger
Liebe Hausbesitzer

Leider ist in letzter Zeit mehrfach aufgefallen, dass die Begren-
zungslinien der Grundstücke durch die Hecken weit überschritten 
werden. Auch die Höhe von maximal 2,50 m wird nicht in jedem 
Grundstück eingehalten.
Der Überwuchs auf die Gehwege birgt große Gefahren für alle Fuß-

gänger und Personen, die die Wege nutzen. Bitte achten Sie 

dringend darauf, dass Ihre Hecken nicht über Ihre 

Grundstücksgrenzen wachsen. Teilweise ist der Über-
wuchs so hoch und ausladend, dass die Straßenbeschilderung 
nicht mehr oder nur noch teilweise zu erkennen ist. Diese muss 
zwingend freigeschnitten werden, um einen sicheren Straßenver-
kehr zu gewährleisten.
Auch das Unkraut an der Grundstücksgrenze und im Schnittgerin-
ne ist regelmäßig zu entfernen.

Zuwiderhandlungen können geahndet werden. 

Dies möchten wir im Gemeindeinteresse vermeiden.

Vereinsmitteilungen

Sportverein Niederau 1891 e.V.

Einladung

zur Jahreshauptversammlung 2022

Liebe Sportfreunde,

hiermit laden wir die Mitglieder des SV Niederau 1891 e.V. zur Jahres-
hauptversammlung 2022 ein.

Tag: 1. September 2022

Beginn: 19.00 Uhr
Ort: Kulturhaus Niederau, Hauptstraße 8, 01689 Niederau

Tagesordnung:

 1. Begrüßung
 2. Feststellung der Tagesordnung
 3. Jahresbericht des 1. Vorsitzenden
 4. Kassenbericht
 5. Bericht der Kassenprüfer
 6. Berichte der Abteilungen
 7. Bericht des Ehrenrates
 8. Aussprache/Diskussion über Berichte
 9. Antrag auf Beschlussfassung zur Entlastung des Vorstandes und
  des Hauptausschusses
 10. Neuwahlen
 11. Beschlussfassung zum Haushaltsjahr 2022
 12. Schlusswort

Der Vorstand, 10.07.2022

Abteilung Handball

Rückblick zum Kinder- und Jugendfest 

der Abteilung Handball des SV Niederau 1891

Am 9. Juli 2022 veranstaltete die Abteilung Handball des SV Niederau 
1891 im Waldbad Oberau ein Fest für die Jugendmannschaften der 
Abteilung. Neben einer Wurfgeschwindigkeits-Messanlage sowie zwei 
Torwänden war an diesem Tag auch ein Lebend-Kicker im Waldbad auf-
gebaut, sodass sich Jung und Alt in verschiedenen Disziplinen beweisen 
konnte. Für das leibliche Wohl aller Anwesenden war ebenfalls gesorgt. 
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Es war ein sehr, sehr schöner Tag für alle Kinder und Eltern, aber auch 

alle Helfer hatten sehr viel Freude an der Veranstaltung.

Wir möchten uns ganz herzlich bei der Gemeinde Niederau und dem 

gesamten Team des Waldbades Oberau bedanken. Ein großes Danke-

schön gilt auch unseren Unterstützern, Helfern sowie den Sponsoren: 

Bäckerei Tittel, Händler’s Schlachterei (Agrargesellschaft Großdobritz),
Gartenbau Lässig sowie Agrar GbR Naundörfel.

Heimatverein Großdobritz e. V.

653. Dorffest

Endlich war es soweit. Vom 24. bis 26. Juni 2022 

feierten wir unser Dorffest. 
Auftakt war das abendliche Skatturnier am Frei-

tag. Dieter Müller sicherte sich mit 1.905 Punk-

ten Platz 1, gefolgt von Wolfgang Klaus mit 930 Punkten und Johannes 

Münch mit 897 Punkten. 

Bei schönstem Wetter wurde am Samstagnachmittag das Dorffest mit 
Kaffee und Kuchen eröffnet. Die Kinder konnten in der Hüpfburg toben 
und sich an der Kletterstange tolle Preise angeln. Großen Spaß bis in 

den Abend hinein bereiteten die dort hängenden kleinen Wasserpistolen. 

Wer lieber kreativ sein wollte, hat in unserer Bastelecke Tonblumen 
kunstvoll bemalt und gestaltet. Auch das Kinderschminken erfreute wie-

der viele kleine Gesichter. Mit musikalischer DJ-Unterhaltung klang der 

Abend gemütlich aus. 

Am Sonntag war der Andrang beim Vogel-

schießen groß. Nach etwa 4 Stunden stand 

der Sieger bzw. die Siegerin (2. Schützenköni-

gin) fest: Petra Weickert. Glückwunsch!

Das Team vom Gasthof Großdobritz sorgte am 

Festwochenende mit einem ausreichenden 

Speisen- und Getränkeangebot für das leib-

liche Wohl. Vielen Dank!

Großer Dank an die Mitglieder von Heimatver-

ein, Dorfclub und Feuerwehr, das Team des 

Gasthofes Großdobritz sowie auch ein Danke-

schön all denen, die unterstützt, gespendet und geholfen haben, dieses 

Wochenende zu einem wunderschönen Fest für alle werden zu lassen. 

Wir freuen uns auf die nächste Veranstaltung: 

18. September 2022 – Stellen der Erntekrone

Aus unserer Gemeinde

Grundschule Niederau

So ein Theater in der Grundschule ….

… die faule Liese hat nichts an-

deres im Kopf als zu tanzen, sich 

die Haare zu kämmen und faul zu 

sein. Das ändert sich als sie in die 

Zaubermühle entführt wird und 

dort zu einer fleißigen Liese wird, 
die dann sogar einen Bräutigam 
findet.

Das ist in Kurzfassung die Ge-

schichte, die die Kinder des GTA 

Puppentheater gemeinsam mit 

Frau Heller einstudiert haben. Mit 

einer 20-minütigen Aufführung 
des Theaterstückes unterhielten 

die Darsteller nicht nur die Kinder 

der Grundschule, sondern auch 

die Vorschüler aus dem Kinder-

Nachruf

Im Vertrauen auf Gott gedenken wir unserem 
äußerst engagierten und langjährigen Feuerwehrmitglied, 

Wehrleiter und Bürgermeister a.D. von Großdobritz  

Herrn

Werner Richter

Werner Richter lenkte als Bürgermeister von Großdobritz 
von 1977 bis 1992 dessen Geschicke und bewegte 

durch seine Leidenschaft und positive Art sehr viel.
 Er hat sich für die Anliegen der Bürgerinnen und Bürger 

mit großer Umsicht eingesetzt. 
In seinen weitreichenden Entscheidungen hat er die Zukunft 

unserer Heimat maßgeblich mitgestaltet.
Als Feuerwehrmitglied seit 1952 

und Wehrleiter von 1974 bis 1977 stellte er seine Energie 
auch hier für die Gemeinde zur Verfügung. 

Er war Antrieb wie auch Seele.

Seine Verdienste werden wir stets 
in dankbarem und ehrendem Gedenken bewahren.

Für Gemeinderat und Gemeindeverwaltung 
der Gemeinde Niederau.

Thomas Claus
Amtsverweser

Foto: Gabriele M. Reinhardt | pixabay.com

Weine aus eigener Erzeugung
– Müller Thurgau, Goldriesling – 

• Kartoffeln (5 und 12 kg)

• im Hofladen: Äpfel, Honig, Säfte, Weine, Liköre

• Schlachtschweine können bei uns bestellt werden

Bauernhof Friede
Radeburger Straße 8
01689 Niederau OT Gröbern
Tel.: 03521 406740 oder 0172 3711206
E-Mail: Friede-Niederau@t-online.de

Öffnungszeiten:
Mo./Di.  14 – 17 Uhr
Mi. geschlossen
Do./Fr.  14 – 17 Uhr
Sa. 9 – 12 Uhr o. n. Vereinbarung
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garten Oberau und die Kinder des Kindergartens Niederau. Die kleinen 

Künstler haben fleißig geprobt, geübt und in einer großartigen Auffüh-

rung ihr Können unter Beweis gestellt. Lohn dafür waren aufmerksame 
Zuschauer und ein kräftiger Applaus. Vielen Dank!

Jugendfeuerwehr

Rückblick

Erlebnispädagogisches Wochenende der JFW

Lange danach gesehnt, nun Wirklichkeit geworden. Am Samstag, dem 

9. Juli 2022 gegen 10 Uhr verreisten wir, die Kids der Jugendfeuerwehr 

Niederau, in das Gerätehaus nach Großdobritz. Dieses sollte nun für die 

nächsten 24 Stunden unser zu Hause sein. Das Erlebnispädagogische 

Wochenende, mit der Jugendfeuerwehr Priestewitz, konnte beginnen.

Nach dem Einrichten des Schlafplatzes und der Einteilung in Gruppen 

begann die Ausbildung. Durch einen lauten Alarmton wurden wir plötz-

lich unterbrochen. Eine neue Aufgabe stand nun im Vordergrund: Ge-

meinsam mit der JFW Priestewitz war das Ziel, ein simuliertes Szena-

rio zu bewältigen. Erlernte Fähigkeiten zur Brandbekämpfung und zur 
Menschenrettung erwiesen sich als sehr nützlich. Relativ routiniert und 

ergebnisorientiert gingen wir an die Aufgaben ran. Nach kurzer Ver-

schnaufpause rückte auch schon das Mittagessen, Nudeln und Toma-

tensoße aus der Gulaschkanone, an.

Dann hieß es: Trainieren für den Wettkampf „Löschangriff“. Auch hier 
zeigten wir, wie gut wir im Umgang mit den Geräten sind. Nach dem 

Training warteten leckerer Kuchen und Eis auf uns.

Den späten Nachmittag verbrachten wir wieder im heimatlichen Geräte-

haus bei Tischtennis und Monopoly Spielen, bis erneut ein Hinweis er-
tönte und wir eine besondere Auf-

gabe erhielten. Voller Aufregung 

nahmen wir diese entgegen. Es 

galt nun, gemeinsam mit der Jfw 

Priestewitz über eine lange Weg-

strecke eine Wasserversorgung 

aufzubauen, einen  fiktiven Klein-

brand zu löschen und eine ein-

geklemmte Person zu retten. Am 

Ende konnten alle sagen: „Aufga-

ben super bewältigt und gelöst.“

Als wir alle ins Gerätehaus zurück 

kamen, empfing uns schon lecke-

rer Grillgeruch. Das Abendessen 

vom Grill und leckeres Stockbrot 

konnte nun von uns verspeist 

werden. Den Abschluss des Ta-

ges bildete ein kleiner Kinofilm. 
Dann war für alle Schlafenszeit.

Der nächste Morgen begann mit einem besonderen Ton. Eine Handsire-

ne weckte uns unsanft aus dem Schlaf. Noch etwas müde ging es nun 

nach Böhla an die Feuerwehr, wo wir gemeinsam mit der Jfw Priestewitz 
erneut eine Aufgabe bewältigen mussten. Diesmal stand das Absichern 

einer Unfallstelle und die Erste Hilfe im Vordergrund. Aber auch das stell-

te uns Kids nicht vor große Herausforderungen. Nun knurrte so langsam 

der Magen und das Frühstück in unserem Gerätehaus wartete auf uns.

Gut gestärkt konnte der letzte Teil 

unseres Wochenendes beginnen, 

der Orientierungslauf. Beide Jfw 
wurden in vier gemischte Grup-

pen eingeteilt. Zeitversetzt star-

teten die einzelnen Gruppen. Es 

galt, im Gelände von Großdobritz 

vier Stationen zu erlaufen. Hier 

waren Feuerwehrwissen, Schnel-

ligkeit und Geschicklichkeit ge-

fragt und das alles auf Zeit. Aber 

alle Gruppen konnten mit guten 

Ergebnissen punkten. Nachdem 

alle Gruppen wieder im Geräteh-

aus angekommen waren, gab es 

zum Abschluss unseres Wochen-

endes noch die Auswertung und 

für jedes Kind als Erinnerung eine 
Urkunde.

Die Jugendwarte hoffen, es hat allen Kindern gefallen und wünschen 
schöne Ferien.

Bedanken möchte ich mich im Namen der Kinder bei allen aktiven Kame-

raden aus der Gemeindefeuerwehr Niederau und Gemeindefeuerwehr 

Priestewitz, die zum Gelingen des Wochenendes beigetragen haben. 

Ebenfalls bei den Eltern, die wieder für unser Wohlbefinden gesorgt ha-

ben. Besonderer Dank geht an Dana Weiß und die Bäckerei Oelsch für 
das Sponsern des leckeren Kuchens. Auch großen Dank an Ben Ulbrich 
und seine Kameraden, die uns das leckere Essen aus der Gulaschkano-

ne gezaubert haben.

Silvia Buttig
Jugendwart Niederau

JuCo Soziale Arbeit gGmbH

10 Tage zu Gast im Vereinshaus Oberau

In den ersten beiden Ferienwochen mieteten wir uns in das Kaminzim-

mer des Oberauer Vereinshauses ein. Wir, das waren 30 Kinder der 

Ganztagsbetreuung Sörnewitz (der Sprachheilschule des Landkreises 

Meißen) sowie deren Erzieherinnen und Erzieher von der JuCo Soziale 

Arbeit gGmbH.

Begeistert, die Ferien nicht im Schul-
gebäude zu verbringen, erkundeten 

wir das großartige Gelände. Den 

Spielplatz hinterm Wasserschloss 

nutzten wir sehr intensiv zum Spie-

len. Der kleine Bach war für die 
Kinder ein großer Anziehungspunkt. 

Das Wasser wurde mit Lupe und 

Mikroskop untersucht, Wasserläufe 

gebaut und beobachtet sowie Was-

sertierchen entdeckt. Mit selbstgeba-

stelten Angeln versuchten wir, unse-

re Wollfische zu fangen.  
Durch Fördergelder des Freistaates Sachsen „Ganztagsangebote – Auf-

holen noch Corona“1 konnten wir den Ferienkindern verschiedenste An-

gebote unterbreiten. Dazu zählten Grundlagen der Selbstverteidigung, 

Seilkonstruktionen zum Balancieren, Klettern und Schaukeln sowie 
angeleitete Erforschung von Wald, Wiese und Kleintieren. Zwei Tage 
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Power & Frau

1  Diese Maßnahme wird mitfinanziert mit Steuermitteln auf Grundlage des vom Sächsischen 
Landtag beschlossenen Haushaltes.
2  JuCo - Der verlorene Säbel von Oberau - YouTube

Erlebnispädagogik zum „Schutz des 
Wald- und Wiesenhuhns“ brachten den 
Kindern besonders viel Spaß. Da war 
Geschicklichkeit und Treffsicherheit ge-
nauso gefragt wie Baukünste, um z. B. 
dem Junghuhn ein artgerechtes Nest zu 
errichten.

Ein Badetag im Waldbad Oberau so-
wie Schlossparkführung, Yoga im Park, 
Bogenschießen, Einblick in die histo-
rischen Feuerwehren vor Ort und der 
Film „Der verlorene Säbel von Oberau“2 
ließen uns die Gegend liebgewinnen. 
An dieser Stelle ein herzlicher Dank an die Gemeinde Niederau, die uns 
so unkompliziert den Aufenthalt ermöglichte und mit Rat und Tat zur Sei-
te stand.

So konnten wir gemeinsam sehr er-
holsame und entspannte Ferientage 
mit ausgeglichenen Kindern verbrin-
gen. So ausgeglichen, dass auf der 
täglichen Heimfahrt das eine oder an-
dere Kind einschlief, denn frische Luft 
macht nicht nur hungrig – vielen Dank 
an Frau Seefeld für den Cateringser-
vice – sondern auch müde. Gern 
kommen wir nächstes Jahr wieder. 

Franka Müller 
Leiterin GTB, 

JuCo Soziale Arbeit gGmbH
www.juco-coswig.de

Netzwerkfrühstück im ÖLE LEBEN-HAUS in Niederau

Erstmals trafen sich im Juli Unter-
nehmerinnen zum Netzwerken im 
Öle leben-Haus in Niederau. Unter 
dem Titel: „Power & Frau“ lud die 
Veranstalterin Kristin Ilschner hier-
zu ein. Ihrem Aufruf folgten zehn 
selbstständige Frauen aus den un-
terschiedlichsten Unternehmensbe-
reichen, um sich in geselliger Runde 
und bei einem gesunden Frühstück über ihre Erfahrungen rund um ihr 
Business auszutauschen, vorzustellen, Kontakte zu knüpfen und Adres-
sdaten auszutauschen. Im Vordergrund standen die reinen, therapeu-
tischen Öle von dōTERRA und das Öle leben-Haus mit seiner Inhaberin 
Kristin Ilschner, selbst Unternehmerin und Mit-Gründerin von Öle leben. 
Das Unternehmen Öle leben wurde bereits im Jahr 2019 von Kristin Il-
schner und ihrer Schwester Nicole Bohn gegründet. Neben der Bera-
tung zu den reinen, therapeutischen Ölen werden im Öle leben-Haus 
unterschiedliche Fachvorträge und Themenabende angeboten. Darüber 
hinaus können Sie sich hier auch eine medizinische oder entspannende 
Behandlung mit den ätherischen Ölen gönnen (Termine buchbar unter 
www.wunderwerk-physiotherapie.de). 
Alle Teilnehmerinnen am Netzwerktreffen waren ausschließlich selbst-
ständig und zum Teil selbst Gründerinnen ihrer jetzigen Unternehmen, 
so die Grundvoraussetzung für die Teilnahme. „Die Innengestaltung, das 
Konzept und die nette Runde, in der mir Raum gegeben wurde, mich 
und mein Business vorzustellen, waren mir das Wichtigste an diesem 
Morgen“, so eine Teilnehmerin.
Sind Sie Unternehmerin? Oder interessieren Sie sich für die ätherischen 
Öle? Dann melden Sie sich gern bei Kristin Ilschner: „Ich lade alle recht 
herzlich ein, unsere therapeutischen Öle einmal hautnah zu erleben. 
Kommen Sie nach vorheriger Terminvereinbarung gern zum Probe-
schnuppern und Kennenlernen vorbei. Ich würde mich freuen!“

Kontaktdaten: Kristin Ilschner
kristin@oeleleben.de, Tel. 0162 9713678

Jetzt schon anmelden! Die nächsten Veranstaltungstermine sind:
Mo, 05.09., 18.00 Uhr – Dufte Frauengeschichten (Netzwerktreffen)
Die, 06.09., 19.00 Uhr  – Einführung in die Welt der ätherischen Öle
Di, 13.09., 19.00 Uhr  – Kindergesundheit mit ätherischen Ölen
Di, 20.09., 19.00 Uhr – Gesund durch die kalte Jahreszeit 
  mit ätherischen Ölen
Fr, 30.09., 8.00 Uhr  – Power & Frau (Netzwerktreffen)

FREILICHTBÜHNE GELLERTBERG
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Medizinisches

DRK-Blutspendedienst Nord-Ost
gemeinnützige GmbH

Berlin | Brandenburg | Hamburg
Sachsen | Schleswig-Holstein

Für Patienten ist jeder Blutspender ein Gewinn: 
DRK freut sich über gute Erstspenderzahlen

Seit mehreren Monaten läuft die Ak-
tion „Team Lebensretter – Gemein-
sam Blut spenden“ des DRK-Blut-
spendedienstes Nord-Ost. Erfahrene 
Blutspenderinnen und -spender wer-
den durch regelmäßige Verlosungs-
aktionen motiviert, in ihrem Freun-
des-, Familien, oder Kollegenkreis 
um Erstspender zu werben und die-
se mit zum eigenen Blutspendeter-
min zu bringen. Auf vielen Terminen 
verzeichnet das DRK bereits gestie-

gene Erstspenderzahlen. Zahlreiche Blutspender konnten sich bislang 
über ihr Losglück freuen und einen Gutschein über eine Outdoor Ausrü-
stung, bzw. einzigartige Aktiv-Erlebnisse jeweils im Wert von 100 € ent-
gegennehmen. So wie beispielsweise Susan Nimtz, die ihre Blutspende 
in Chemnitz geleistet hat und schon wenige Tage später ihren Gewinn-
Gutschein in Händen halten konnte.
Zur langsfristigen Sicherstellung der Patientenversorgung mit Blutpräpa-
raten sind auch junge Blutspenderinnen und -spender von großer Be-
deutung, die noch eine lange Zeit der Spendetätigkeit vor sich haben. 
Menschliches Blut ist durch nichts zu ersetzen, nur mit der Unterstützung 
vieler Spender kann den Patienten auch in Zukunft geholfen werden. 
Gerade nach dem Ende der langen Sommerferien müssen die Depots 
wieder gefüllt werden – das DRK freut sich auch auf eine große Zahl von 
Erstspendern!
Bereits heute wird ein Fünftel der aus dem Spenderblut gewonnenen 
Präparate für Patienten mit schweren Tumorerkrankungen benötigt, die 
oftmals über einen langen Zeitraum hinweg regelmäßig auf Bluttransfu-
sionen angewiesen sind.
Für alle Spendetermine des DRK-Blutspendedienstes Nord-Ost ist 
eine Terminreservierung erforderlich. Blutspendetermine Nord-Ost 
(blutspende-nordost.de). Bitte beachten Sie ggf. aktuelle Ankündigungen 
auf der Website des DRK-Blutspendedienstes Nord-Ost unter www.blut-
spende-nordost.de
Weitere Informationen zum Thema Blutspende werden unter der kosten-
losen Hotline 0800 11 949 11 erteilt.
Auch nach einer Impfung mit den in Deutschland zugelassenen Impf-
stoffen gegen das Corona-Virus ist eine Blutspende am Tag nach der 
Impfung möglich, sofern sich der Geimpfte gesund fühlt.

Foto: DRK-Blutspenderin Susan Nimtz freut sich über ihren Gewinn-Gutschein / ©DRK-Blut-
spendedienst Nord-Ost; Nutzung ausschließlich in diesem Zusammenhang honorarfrei

Sonntag, 11.September 2022 – Erntekrone stellen in 
Oberau und Tag des offenen Denkmals

Das Korn ist geschnitten und hängt zum Trocknen bereit … denn bald ist 
es wieder soweit. Am 11. September wird um 10.00 Uhr traditionell die 
Erntekrone auf dem Dorfplatz aufgestellt. 
Danach geht es dann in Richtung Vereinshaus und Wasserschloss.
Dort kann man zum deutschlandweiten Tag des offenen Denkmals wie-
der viel Neues zum Thema Schloss und den stattfindenden Bauarbeiten 
erfahren. 
Beim lustigen Sturzackerturnier ab 11.00 Uhr kommt der sportliche As-
pekt nicht zu kurz.
Neben Sport, Spiel und Informationen wird natürlich auch für das leib-
liche Wohl gesorgt. Die Besucher können sich wieder an der Schloss-
bratwurst stärken oder eine deftige Mahlzeit, die vom Verein „Gohlis auf 
der Höh“ zubereitet wird, genießen. Bei Kuchen und Kaffee, angeboten 
von der Dorfgemeinschaft „Obere Aue“, können Jung und Alt gesellige 
Momente miteinander verbringen.
Wie aus gut informierten Quellen zu erfahren war, schwebt die Kräuter-
hexe über das Gelände und auch das Schlossgespenst wird zur Freude 
der Kinder vorbeischauen.

Ihre Dorfgemeinschaft Obere Aue und 
Förderverein Wasserschloss Oberau e.V.

Kirchliche Mitteilungen

TERMINE AUGUST 2022

NIEDERAU – OBERAU – GRÖBERN – GROSSDOBRITZ

GOTTESDIENSTE

Sonntag, 4. September

10.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst mit KiGo zum Winzerstraßen-

fest in Weinböhla auf der Hauptbühne vor dem Zentralgast-

hof (Pfr. Reißmann)

11.00 Uhr Familiengottesdienst zum Schulanfang in Gröbern (Pfr. Frank/ 

Gemeindepädagogin Beuchel)

Sonntag, 11. September

08.30 Uhr Gottesdienst zum Erntedankfest mit Abendmahl und KiGo in 

Oberau (Pfr. Frank)

10.00 Uhr Gottesdienst zum Erntedankfest mit Jubelkonfirmation und 
KiGo in Großdobritz (Pfr. Frank)

10.00 Uhr Gottesdienst mit KiGo in Weinböhla (Pfr. Reißmann)

Sonntag, 18. September

08.30 Uhr Gottesdienst zum Erntedankfest mit Jubelkonfirmation und 
KiGo in Niederau (Pfr. Frank)

10.00 Uhr Gottesdienst mit KiGo in Weinböhla (Pfr. Reißmann)

14.00 Uhr Gottesdienst zum Erntedankfest mit Jubelkonfirmation in 
Gröbern (Pfr. Frank)

Sonntag, 25. September

10.00 Uhr Gottesdienst mit KiGo in Großdobritz (Pfr. Frank)

10.00 Uhr Familiengottesdienst zum Erntedankfest in Weinböhla 

 (Pfr. Reißmann/Gemeindepädagogin Münzner)

Frauendienst (Beginn jeweils um 14.30 Uhr mit Pfr. Frank)
Dienstag, 6. September  – Niederau

Mittwoch, 7. September  – Gröbern

Mittwoch, 21. September  – Oberau

Donnerstag, 22. September – Großdobritz

Der Frauendienst Jessen trifft sich am Montag, dem 5. September, um 
19.00 Uhr im Vereinshaus Jessen. Zu Gast wird Frau Vesper aus Meißen 

sein.

Tag des offenen Denkmals

Unter dem diesjährigen Motto „KulturSpur.  Ein Fall für den Denkmal-
schutz.“ werden am Sonntag, dem 11. September, folgende Kirchen un-

seres Kirchspiels zur Besichtigung geöffnet sein:

St. Martinskirche Weinböhla  14.00 bis 17.00 Uhr

St. Jakobuskirche Niederau  14.00 bis 17.00 Uhr

St. Katharinenkirche Oberau  14.00 bis 17.00 Uhr

Kirche Gröbern   14.00 bis 17.00 Uhr

Kirche Großdobritz  11.30 bis 14.00 Uhr

Vor Ort erwarten Sie freundliche Menschen aus der jeweiligen Kirchge-
meinde, die sich auf Ihren Besuch freuen und gern mit Ihnen ins Ge-
spräch kommen.

Weitere Informationen unter: www.tag-des-offenen-denkmals.de.
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Erntedankfeste 
in Niederau, Oberau, Gröbern und Großdobritz

Das diesjährige Erntedankfest wollen wir am 11. September in Oberau 
und in Großdobritz sowie am 18. September in Niederau und in Gröbern 

feiern. Für das Schmücken der Kirchen suchen wir noch fleißige Helfer. 
Die Erntegaben können gern an folgenden Terminen in den Kirchen ab-

gegeben werden:

St. Katharinenkirche Oberau: 10. September, 

   Zeit wird intern abgesprochen

Kirche Großdobritz: 10. September, 13.00 bis 14.00 Uhr

St. Jakobuskirche Niederau: 17. September, 13.00 bis 16.00 Uhr

Kirche Gröbern:  17. September, 13.30 bis 15.00 Uhr

Erntekörbe
Zu Beginn des Gottesdienstes sind alle Kinder eingeladen, mit dem Pfar-
rer in die Kirche einzuziehen und dafür einen eigenen kleinen Erntekorb 

mitzubringen.

Veranstaltungen
Orgelkonzert mit Andreas Marti  (Schweiz)

Freitag, 9. September 2022, 19.30 Uhr, Alte Kirche Coswig

Es erklingen Werke aus Renaissance und Frühbarock von Michelangelo 

Rossi, Johann Ulrich Steigleder, Jan Pieterszoon Sweelinck und Johann 

Sebastian Bach
Karten an der Abendkasse: 15 Euro | ermäßigt 10 Euro | Kinder bis 

14 Jahre frei

Kirchenmusikkabarett: 
Konzert mit zwischenFall (Leipzig)

Freitag, 16. September 2022, 19.30 Uhr, St. Martinskirche Weinböhla

„Abkündigungen aus der gestalteten Mitte“ – gut gebucht und gern ge-

macht: Ein Programm für Geist und Herz mit bekannten Insidererfah-

rungen aus Kirchengemeinde und Pfarrei.

Eintritt frei – Spende erbeten!

Orgelkonzert mit Hans-Dieter Karras

Sonnabend, 24. September 2022, 18.00 Uhr, Alte Kirche Coswig

Ein Nachfahre des Kirchenstifters Nickol von Karras musiziert an der 

Renaissance-Orgel der Alten Kirche.

Karten an der Abendkasse: 15 Euro | ermäßigt 10 Euro | Kinder bis 

14 Jahre frei

Glaubenskurs im Kirchspiel

Nachdem immer wieder Taufwünsche von Erwachsenen geäußert wer-

den, laden wir im Kirchspiel ab Herbst zu einem Glaubenskurs ein. In 

ca. acht Treffen wollen wir uns mit den Inhalten der Bibel und unserer 
Religion beschäftigen. Der Kurs kann, muss aber nicht zu einer Taufe 

führen. Interessenten sind herzlich willkommen und melden sich bitte un-

ter Angabe ihrer Adresse in den Pfarrämtern des Kirchspiels.

Pfarrer Norbert Reißmann

KIZ-Treff Weinböhla

Offenes Kinder- und Jugendhaus
„KiZ-Treff Weinböhla“

in freier Trägerschaft des Coswiger Kinderzentrum e.V.

Ansprechpartnerin: Frau Elke Freitäger

Kirchplatz 5 (bei der Bibliothek), 01689 Weinböhla
Telefon: 035243 46488, Fax: 035243 46506

E-Mail: kiz-treff@kiz-coswig.de | www.kiz-coswig.de

offene Angebote + organisierte Veranstaltungen lt. Programm

September 2022 

Kiz bleibt vom 5. bis 9.9. sowie am 15., 19. und 26.9.2022 geschlossen.

01.09. 13.00 – 16.30 Uhr offenes Angebot & „Juggerprojekt mit Max/ 
„Flexis“

02.09. 13.00 – 16.30 Uhr offenes Angebot & „Heftergestaltung“
   
03./04.09.  Beteiligung am Winzerstraßenfest, vgl. Lokalpresse
  Hinweis: Kinder dürfen mit Elternerlaubnis trödeln

10.09. 09.00 – 17.00 Uhr Juggerturnier in Großenhain
   Anmeldung über KIZ, Treff/ Ende KIZ:
   Selbstverpflegung, TN-Betrag: 1 Euro, Ta-

schengeld (?)

12.09. 13.00 – 16.30 Uhr offenes Angebot & Sport in der Nassauhalle

13.09. 13.00 – 16.30 Uhr offenes Angebot & „Ü-Angebot mit Nicky“

14.09. 13.00 – 16.30 Uhr offenes Angebot & Skat/Schach mit Herrn 
Martin

  
16.09. 13.00 – 16.30 Uhr offenes Angebot
 14.30 – 15.30 Uhr „Französisch spielend erlernen“

20.09. 13.00 – 16.30 Uhr offenes Angebot & „Musik leicht gemacht“ 
mit Henry 

21.09.  13.00 – 16.30 Uhr offenes Angebot & Skat/Schach mit Herrn 
Martin

22.09. 13.00 – 16.30 Uhr offenes Angebot & „Märchenhafte Zeiten“

Sonstige Mitteilungen

Ich wünsche dir,Ich wünsche dir,

dass du dem Lebendass du dem Leben

täglich einen Augenblick hinzufügst,täglich einen Augenblick hinzufügst,

der es aufleuchten lässt.der es aufleuchten lässt.

Sei er auch klein,Sei er auch klein,

seine Kraft ist doch groß,seine Kraft ist doch groß,

mutig wirft er sichmutig wirft er sich

in die Waagschale des Glücks.in die Waagschale des Glücks.

Und verändertUnd verändert

deinen Blick auf den Tag.deinen Blick auf den Tag.
Und das Leben.Und das Leben.

Tina WillmsTina Willms

(aus Gemeindebrief 5/2022)(aus Gemeindebrief 5/2022)

KONTAKT:

Öffnungszeiten für Pfarramt/Friedhofsverwaltung in Niederau,
Kirchstr. 29:
Donnerstag: 8.00 – 14.30 Uhr Tel.: 035243 36535

Pfr. z. A. Philipp Frank, Niederau Tel.: 035243 476797

Öffnungszeiten für das Pfarramt Weinböhla, Kirchplatz 16:
Dienstag: 10.00 – 12.00 Uhr und 15.00 – 18.00 Uhr

Donnerstag: 10.00 – 12.00 Uhr Tel.: 035243 36250

Anschrift und Kontaktdaten des Kirchspiels:
Ev.-Luth. Kirchspiel Coswig-Weinböhla-Niederau

Ravensburger Platz 6, 01640 Coswig

Tel.: 03523 75894 | Fax: 03523 774417

E-Mail: ksp.coswig-weinboehla-niederau@evlks.de

Homepage: www.kirchspiel-cwn.de
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23.09. 13.00 – 16.30 Uhr offenes Angebot
 14.30 – 15.30 Uhr „Französisch spielend erlernen“

27.09.  13.00 – 16.30 Uhr offenes Angebot & „Ü-Angebot Lisa-M. + 
Lisa“

28.09.  13.00 – 16.30 Uhr offenes Angebot & Skat/Schach mit Herrn 
Martin

29.09. 13.00 – 16.30 Uhr offenes Angebot & „Grünstrich-Zeichen-
wettbewerb“

30.09. 13.00 – 16.30 Uhr offenes Angebot & Sport in der Nassauhalle

Die Chorgemeinschaft Coswig-Weinböhla e.V. 

freut sich auf Dich und Deine Stimme

Chorproben: donnerstags, 18.00 – 21.00 Uhr 

 im Gesellschaftssaal der „Börse“ Coswig                                                                              

Kontakt: Telefon: 03523/702772
 Mail:  vorstand@chor-coswig-weinboehla.de
 FB:  Chorgemeinschaft Coswig Weinböhla
     
Hast Du Spaß am gemeinsamen Singen und an einem aktiven Vereins-
leben, dann schau einfach mal rein! 

Eure Chorgemeinschaft Coswig-Weinböhla e.V.

Chorgemeinschaft

Coswig/Weinböhla e.V.

Der Dresdner Heidebogen e.V. ruft zum Foto-Wettbewerb auf und sucht 
die schönsten Bilder in der Region, insbesondere entlang der Radrouten 
im Dresdner Heidebogen.
Die Region „Dresdner Heidebogen“ erstreckt sich über den Landkreis 
Meißen mit den Kommunen Ebersbach, Großenhain, Lampertswalde, 
Moritzburg, Niederau, Priestewitz, Radeburg, Schönfeld und Thien-
dorf und den Landkreis Bautzen mit den Kommunen Bernsdorf, Groß-
naundorf, Haselbachtal, Kamenz, Königsbrück, Laußnitz, Neukirch, 
Ottendorf-Okrilla, Oberlichtenau und Schwepnitz.
Erleben und genießen Sie gemeinsam mit Freunden und der Familie die 
landschaftlichen Schönheiten vor Ihrer Haustür und der Region zwischen 
Großenhain und Kamenz – zu Fuß oder per Fahrrad. Durchqueren Sie 
abwechslungsreiche Landschaften entlang von fünf Radrouten im Dresd-
ner Heidebogen - dem „Heidebogenrundweg“, dem „Rundweg Königs-
brücker Heide“, dem „Granitradweg“, dem „Schönteichenrundweg“ und 
dem Radweg „Großenhainer Pflege“. 
Es können aber auch Fotos aus der Region des „Dresdner Heidebogen“ 
von Schlössern, Parks und Gärten, Naturschönheiten und öffentlichen 
Plätzen abseits dieser Radrouten eingesandt werden.
In vier Kategorien können Sie Ihre Entdeckungen dokumentieren und mit 
Ihren Fotos unter Angabe des entsprechenden Standortes am Wettbe-
werb teilnehmen.

Kategorien

Entlang der Radrouten: 

Kategorie 1: Mein Lieblingsplatz am Wegesrand (öffentliche, attraktive 
und erholsame Plätze entlang der Radrouten)

Attraktive Orte abseits der Radrouten: 

Kategorie 2: Öffentlich zugängliche Parks und Gärten 
Kategorie 3: Regionale Schönheiten und Besonderheiten (z. B. Natur, 

Denkmale/historische Orte und besondere Details/Por-
traits aus der Region)

Kategorie 4: Öffentliche Plätze und Begegnungsräume (z. B. Dorfanger, 
Spielplätze)

Die besten Arbeiten werden prämiert. Zu gewinnen gibt es je Katego-
rie 1x 300 Euro, 1x 200 Euro, 1x 100 Euro und 20 x 20 Euro.

Am Wettbewerb teilnehmen können natürliche und juristische Personen 
öffentlichen und privaten Rechts (Privatpersonen ab 14 Jahre, Kommu-
nen, Unternehmen, Vereine, Stiftungen, Kirchgemeinden) mit selbstauf-
genommenen Fotos.

Die Wettbewerbsunterlagen sind bis zum 15.10.2022 (Einsende-

schluss) beim Dresdner Heidebogen e.V. einzureichen. 

Weitere Infos und Teilnahmebedingungen finden Sie unter: www.
heidebogen.eu

Anmeldung:

Tel.: 0351 / 65 27 69 30
Fax: 0351 / 830 14 76
schriftl.: VHS im Landkreis Meißen e.V.
 Sidonienstr. 1a, 01445 Radebeul
E-Mail: uhlemann@vhs-LKmeissen.de

Kursangebot der VHS im Landkreis Meißen 

Kurs-Nr. Titel Ort Datum Zeit

22M311010 Yoga für den Rücken Meißen 01.09. 17:00
22M421112 Englisch Grundkurs A1, 
 2. Semester Meißen 01.09. 17:30
22M311011 Yin Yoga/Faszien Yoga Meißen 01.09. 18:30
22M142009 Workshop: Wiesenmahd-
 Sensenkurs für Anfänger 
 und Fortgeschrittene Meißen 02.09. 16:00
22C425111 Spanisch Grundkurs A1, 
 1. Semester Coswig 02.09. 17:00
22C425212 Spanisch A2 Auffrischung 
 und Konversation Coswig 02.09. 18:45
22M142007 Garten-Workshop: Terra 
 Preta - die schwarze „Wunder-
 erde“ selber herstellen Meißen 03.09. 13:00
22M410101 Deutsch A1/1 Meißen 05.09. 08:45
22G315013 Tai Chi Großenhain 05.09. 15:00
22G421333 Englisch für Fortgeschr. B1 Großenhain 05.09. 17:30
22M337002 Outdoor-Zirkel Meißen 05.09. 17:30
22M311023 Yoga für Anfänger – 
 Energie am Abend Meißen 05.09. 18:00
22G421253 Englisch Refresher A2 Großenhain 05.09. 19:15
22G324002 Fitnessgymnastik Großenhain 05.09. 20:15
22C311014 Guten Morgen Yoga Kurzkurs Coswig 06.09. 09:30
22C260004 Töpfern Coswig 06.09. 17:00
22C532115 Smartphones im Alltag 
 für Neulinge Coswig 06.09. 17:00
22M311114 Yoga für Jedermann Meißen 06.09. 17:30
22M311214 Yoga Aufbaukurs Meißen 06.09. 19:15
22M421253 Englisch Refresher A2 Meißen 07.09. 16:30
22C311013 YinYoga/Faszien Yoga Coswig 07.09. 17:15
22M427122 Online: Italienisch Anfänger
 A1, 2. Semester Meißen 07.09. 17:30
22C311010 Yoga für Jedermann Coswig 07.09. 19:00
22M436112 Online: Tschechisch weiter-
 geführter Grundkurs A1, 
 2. Semester Meißen 07.09. 19:00
22G426101 Französisch Grundkurs A1, 
 1. Semester Großenhain 08.09. 14:00
22G532113 Smartphones im Alltag 
 für Neulinge Großenhain 08.09. 15:00
22M535008 maximal digital! – Was sind 
 „Neue Medien“? Meißen 08.09. 15:00
22G323006 Wirbelsäulengymnastik Großenhain 08.09. 16:30
22G421111 Englisch Grundkurs A1, 
 1. Semester Großenhain 08.09. 16:45
22M436303 Tschechisch Konversations-
 kurs B2 Meißen 08.09. 17:00
22M131010 Adler, Falken, Eulen & Co. – 
 Hautnah Meißen 08.09. 18:00
22M143003 Ökologischer Minimalismus – 
 Leben in Tiny-Häusern Meißen 08.09. 18:00
22G425121 Spanisch Grundkurs A1, 
 1. Semester Großenhain 12.09. 09:30
22M426113 Französisch weitergeführter 
 Grundkurs A1, 3. Semester Meißen 13.09. 09:30
22G315007 Senioren-Qigong Großenhain 13.09. 10:00
22M315006 TaiChi Schnupperkurs Meißen 13.09. 10:00
22M533114 Smartphones im Alltag 
 für Neulinge Meißen 13.09. 15:00
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22C312006 Pilates für Anfänger Coswig 13.09. 18:00

22M158013 Fake News – Meinung, 

 Medien und Manipulation? Meißen 13.09. 19:00

22C321003 Bauchtanz Coswig 13.09. 19:15
22C250001 Anfängerkurs Gitarre Coswig 13.09. 19:30

22M511102 Mein Computer und ich 

 (Grundkurs) Meißen 14.09. 09:00

22A131015 Workshop: Rezepte mit 

 einheimischen Kräutern 

 fürs Wohlbefinden Meißen 14.09. 18:00
22G315006 Frauen-Qigong Großenhain 14.09. 18:00

22M426361 Französisch für Fortgeschrit-

 tene B1, 1. Semester Meißen 14.09. 18:15
22M535009 maximal digital! – Was ist 

 Nachrichtenkompetenz? Meißen 15.09. 15:00

22M435001 Russisch Grundkurs 

 für Wiedereinsteiger Meißen 15.09. 18:00

22M421115 Englisch Grundkurs A1, 

 1. Semester Meißen 15.09. 18:45

22C321004 Mutter-Kind-Bauchtanz Coswig 17.09. 10:00
22M131011 Wandern durch den Landkreis: 

 Aussichten im Friedewald Meißen 18.09. 10:00

22M421312 Englisch am Vormittag B1, 
 2. Semester Meißen 19.09. 09:00

22C532215 Smartphones im Alltag 

 für Fortgeschrittene Coswig 20.09. 16:30

22G421443 Englisch für Fortgeschrittene 

 B2, 7. Semester Großenhain 20.09. 18:00

22N152001 Harry Potter: 
 Politischer als du denkst?! 

 Lesung und Gespräch Meißen 20.09. 18:30

22C220003 Gemalte Sehnsucht weckt 

 schlummernde Träume Coswig 22.09. 09:30

22G532213 Smartphones im Alltag 

 für Fortgeschrittene Großenhain 22.09. 15:00

22G230002 Nähen für Anfänger Großenhain 23.09. 15:30

22C311009 Guten Morgen Yoga Stunde Coswig 27.09. 09:30

22M533214 Smartphones im Alltag 

 für Fortgeschrittene Meißen 27.09. 15:00

22M425102 Spanisch weitergeführter 

 Grundkurs A1, 2. Semester Meißen 27.09. 18:45

22C436121 Tschechisch Grundkurs A1, 

 2. Semester Coswig 29.09. 17:00

22G158004 Filmcafé 3 – Zukunftsvisionen 

 digitaler Gesellschaften: 

 „I, Robot“ (2004) Großenhain 29.09. 18:00

22C311012 Entspannung mit Yoga Coswig 29.09. 18:15

22G222002 Aquarellmalen am Vormittag –

 Landschaften Großenhain 30.09. 10:00

22M131012 Wandern durch den Landkreis: 

 Brautschau zwischen Moos-
 jungfer und Waldschnepfe Meißen 01.10. 17:00
22M315005 TaiChi am Vormittag Meißen 04.10. 10:00

22M533411 Wandern und Radeln 

 mit dem Smartphone Meißen 04.10. 13:00

22M535010 maximal digital! – Video- 

 und Smartphonespiele...! Meißen 06.10. 15:00

Veranstaltungskalender September/Oktober 2022

Monat/Datum  Veranstaltung  Veranstalter/Ort

September

01.09. 17.30 Uhr Treffen der Vereine – Quartalsgespräch KBO/Herr Claus
01.09.  Jahreshauptversammlung SV Niederau 1891 e.V. Kulturhaus Niederau

10.09.  10. Ralley Elbflorenz (Stempelstelle Wasserchloß Oberau) DDV MedienGruppe
10.09.  „Paartherapie“ Gellertberg

10.09.  Vogelschießen Vereinshaus Oberau Vereinshaus Oberau

11.09.  Tag des offenen Denkmals FV Wasserschloss Oberau e.V., Wasserschloss Oberau
11.09.  Stellen der Erntekrone Obere Aue e.V

Oktober      

01.10.  Tag der offenen Tür Sächs. Jagd- und Schützenverein Großdobritz e.V.
08.10.  Flintenpokal Schießsportanlage Großdopritz, Niederau

22.10.  29. Rittergutspokal (Trap-Mix-WK) Sächs. Jagd- und Schützenverein Großdobritz e.V.

30.10.  Halloweenparty Gellertberg
30.10.  Halloween Gohlis auf der Höh e.V

Anzeigen

Anzeigenberatung: 

03525 718622

Anzeigenberatung: Anzeigenberatung: 

03525 71863303525 718633

1992 – 2022
30 Jahre Steuerberatung 

Am 1. August 2022 feierten 
Herr Herzog und ich dieses Jubiläum. 

Ich habe mein Büro auf der Wettinstraße aufgegeben
und arbeite im kleinen Rahmen in meinem Haus
auf der Rote-Kreuz-Straße 9 in Weinböhla weiter. 
Zu unserer Belegschaft gehört seit 1. August auch

wieder ein Auszubildender. 
Kommen Sie bitte bei uns vorbei zu einer Flasche Bier
oder einem Glas Sekt und einer lockeren Unterhaltung.

Ihre Rosemarie Kubale
Rote-Kreuz-Straße 9  ·  01689 Weinböhla

Telefon: 035243 50759  ·  0172 3551705  ·  kubale-r@t-online.de
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Niederau
mit den Ortsteilen

Gohlis • Gröbern • Großdobritz  Jessen • Niederau • Oberau • Ockrilla

Ausgabe 26. September 2022 32. Jahrgang Nr. 9

Es wird

Herbst 
auf den Niederauer Feldern

und in den Gärten ...
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Impressum

„Amts- und Mitteilungsblatt der Gemeinde Niederau“ 
auch online unter www.niederau.info/verwaltung/amtsblatt.htm

Herausgeber: Gemeinde Niederau, Rathenaustraße 4, 01689 Niederau,

 Tel.: 035243 336-0, Fax: 035243 336-23

 post@gemeinde-niederau.de, www.gemeinde-niederau.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil:
 Amtsverweser Thomas Claus

Redaktion:  Gemeindeverwaltung Niederau

Artikelannahme bis zum 1. Werktag des Monats: 
per Mail an post@gemeinde-niederau.de

Anzeigenannahme:  Satztechnik Meißen GmbH

 Nieschütz, Am Sand 1c, 01665 Diera-Zehren,

 Tel.: 03525 718633, info@satztechnik-meissen.de

Druck:  Offset-Druckerei Richter, Ossietzkystraße 37 A, 01662 Meißen 
Tel.: 03521 734071 oder 734553, info@druckerei-richter.de

Erscheinungsweise: monatlich am Ende des Monats

Auflage: 2.200

Vertrieb: an alle Haushalte und Gewerbetreibende kostenlos

Für die Vollständigkeit und Richtigkeit der Inhalte des Amtsblattes übernimmt die Re-

daktion keine Verantwortung. Für die sachliche Richtigkeit ist der Verfasser verantwort-

lich. Der Inhalt der veröffentlichten Beiträge spiegelt nicht in jedem Fall die Meinung der 
Redaktion wider. Die Redaktion behält sich vor, Artikel gekürzt zu veröffentlichen. Es 
besteht kein Anspruch auf Veröffentlichung.

Gemeinde Niederau

Landkreis Meißen

Gemeindeamt Niederau, Rathenaustraße 4, 01689 Niederau

 Öffnungszeiten:
 Montag 8.30 – 11.30 Uhr

 Dienstag 9.00 – 11.30 Uhr + 13.00 – 18.00 Uhr

 Mittwoch geschlossen

 Donnerstag 8.30 – 11.30 Uhr + 13.00 – 15.30 Uhr

 Freitag 8.30 – 11.30 Uhr

Medizinischer Bereitschaftsdienst und Havariedienste

Notarzt/Feuerwehr: 112

Polizei: 110

Notrufnummer des kassenärztlichen Bereitschaftsdienstes: 
 116 117

Vermittlung von dringenden ärztlichen Hausbesuchen sowie Be-

reitschaftsdiensten außerhalb der Sprechzeiten, weitere Infos unter 

www.kvs-sachsen.de

Apothekennotdienst-Hotline

 Tel.: 0800 00 22833, www.apotheken.de

Notdienst Tierärzte: www.tiernotfall.blogspot.de

Trinkwasser: Wassermeister W. Schurig,

 Tel.: 035249 78481, 0173 3764864

Abwasser: Kommunalservice Brockwitz-Rödern GmbH,
 0172 3533470

ENSO: Erdgas 0351 50178880

 Strom 0351 50178881

Fäkalienabfuhr: Kommunalservice Brockwitz-Rödern GmbH
 Dresdner Straße 35, 01640 Coswig

 Tel.: 03523 774120

Aktuell

ÖFFENTLICHE SITZUNG
des Gemeinderates im Oktober 2022

Termin: Dienstag, 11. Oktober 2022, 18:30 Uhr 
  Kulturelle Begegnungsstätte Oberau, 01689 Niederau

Termin: Dienstag, 25. Oktober 2022, 18:30 Uhr 
  Kulturelle Begegnungsstätte Oberau, 01689 Niederau

Die Bekanntgabe der Sitzung mit Tagesordnung ist in den Schaukästen 
der Gemeinde Niederau ausgehangen oder zu finden unter: 
niederau.ratsinformationsdienst.de/ratsinfo/sitzungen/liste.php 

ABFALLENTSORGUNG Gemeinde Niederau

Monat Oktober 2022

Entsorgung Termin  Entsorgung Termin

Restabfall- Samstag, 08.10.  Blaue Tonne Donnerstag, 06.10.

Tonne Freitag, 21.10.  

   Bio-Tonne Samstag, 08.10.
Gelbe Tonne Samstag, 08.10.  Freitag, 14.10.

 Freitag, 21.10.  Freitag, 21.10.

    Freitag, 28.10.

(siehe auch Abfallkalender)

AMTSBLATT Oktober 2022
Redaktionsschluss: 05. Oktober 2022
Erscheinungstermin: 24. Oktober 2022

!!! ACHTUNG !!!
Ab September:

Die aktuellen Amtsblätter für den Ortsteil Oberau liegen ab jedem 
ersten Mittwoch im Monat an folgenden Stellen aus:

1. Gärtnerei König
2. Kita Oberau (vor dem Eingang im stummen Verteiler)
3. Kulturelle Begegnungsstätte Oberau 
 (stummer Verteiler)
4. Friseur „HAARZAUBER“, 
 Antje Schmidtchen, Am Dorfbach 17a, 01689 Niederau

Es wird weiterhin für den Ortsteil Oberau ein Austräger/in gesucht. 

Bei Interesse melden Sie sich bitte in der Gemeindeverwaltung 
Niederau, Tel.: 035243 336-0 oder per Mail an post@gemeinde-

niederau.de.

Das Austragen in den weiteren Ortsteilen ist weiterhin gewährlei-

stet.

Gemeindeverwaltung Niederau

Trinkwasserqualität und verwendete Zusatzstoffe

Die zentrale Trinkwasserversorgung in der Gemeinde Niederau erfolgt 

durch Einspeisung von Wasser aus den Wasserwerken Rödern und Co-

schütz. 

Das gelieferte Trinkwasser entspricht in allen Qualitätsparametern der 

Trinkwasserverordnung vom 21.Mai 2001. 

Gemäß Trinkwasserverordnung § 16 Abs. 4 sind die Wasserversor-

gungsunternehmen verpflichtet, die bei der Wasseraufbereitung im Was-

serwerk verwendeten Zusatzstoffe bekannt zu geben.

Wasserwerk Coschütz Wasserprobe vom 12.07.2022

– Brandkalk zur pH-Stabilisierung
 CO²

 Aluminiumsulfat zur Flockung

– Chlor zur Desinfektion

 Chlordioxid

Wasserwerk Rödern Wasserprobe vom 03.05.2022

– Aluminiumsulfat zur Flockung

– Natriumhydroxid zur Erstellung pH-Wert
– Chlorgas zur Desinfektion des Trinkwassers

Wasserversorgung 
Brockwitz-Rödern GmbH
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Öffentliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung

Planfeststellung für das Verkehrsbauvorhaben

„S 81 Ausbau nördlich Großdobritz“

Der Planfeststellungsbeschluss der Landesdirektion Sachsen vom 11. 
August 2022, Gz.: 32-0522/608/15, der das o. a. Bauvorhaben betrifft, 
liegt (einschließlich Rechtsbehelfsbelehrung) mit einer Ausfertigung des 
festgestellten Plans in der Zeit vom

4. Oktober bis 18. Oktober 2022

(jeweils einschließlich)

– in der Gemeindeverwaltung Priestewitz, Staudaer Straße 1, 01561 
Priestewitz, während der Dienststunden

– in der Gemeindeverwaltung Niederau, Rathenaustraße 4, 01689 
Niederau, während der Dienststunden:

Montag  8.30 – 11.30 Uhr
Dienstag  9.00 – 11.30 Uhr und 13.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch  geschlossen
Donnerstag  8.30 – 11.30 Uhr und 13.00 – 15.30 Uhr
Freitag  8.30 – 11.30 Uhr

– in der Gemeindeverwaltung Ebersbach, Am Bahndamm 3, 01561 
Ebersbach, während der Dienststunden

zur allgemeinen Einsichtnahme aus.

Der Planfeststellungsbeschluss wird den Beteiligten, über deren Einwen-
dung entschieden worden ist, zugestellt.

Mit dem Ende der Auslegungsfrist gilt der Beschluss den übrigen Betrof-
fenen gegenüber als zugestellt, § 1 Satz 1 des Gesetzes zur Regelung 
des Verwaltungsverfahrens- und des Verwaltungszustellungsrechts für 
den Freistaat Sachsen (SächsVwVfZG), in Verbindung mit § 39 Abs. 3 
Sächsisches Straßengesetz (SächsStrG), § 74 Abs. 4 Satz 3 Verwal-
tungsverfahrensgesetz (VwVfG).

Zusätzlich kann der Planfeststellungsbeschluss über die Internet-Seite

http://www.lds.sachsen.de/bekanntmachung, Rubrik – Infrastruktur - 
Staatsstraßen, eingesehen werden. Für die Vollständigkeit und Überein-
stimmung der im Internet veröffentlichten Unterlagen mit den amtlichen 
Auslegungsunterlagen wird keine Gewähr übernommen. Der Inhalt der 
zur Einsichtnahme ausgelegten Unterlagen ist maßgeblich.

Bei der Abgabe von Stellungnahmen und Äußerungen oder der Erhe-
bung von Einwendungen seitens der Beteiligten wurden zum Zwecke der 
Durchführung dieses Planfeststellungsverfahrens Daten erhoben. Diese 
Daten werden von der Landesdirektion Sachsen in Erfüllung ihrer Aufga-
ben gemäß den geltenden Bestimmungen zum Datenschutz verarbeitet. 
Die entsprechenden datenschutzrechtlichen Informationen nach Art. 13 
Abs. 1 und 2 sowie Art. 14 Abs. 1 und 2 Datenschutz-Grundverordnung 
(DSGVO) sind unter https://www.lds.sachsen.de/Datenschutz einsehbar.

Niederau, 26. September 2022  Claus
 Amtsverweser

Amtliche Mitteilungen

Beschlüsse des Gemeinderates

Beschlusskorrektur aus Juli

Beschluss Nr.: 01-284-07-2022

Der Gemeinderat der Gemeinde Niederau stimmt dem Bauantrag für die 
„Errichtung einer Parabol-Antennenanlage für das Allgemeinwohl und für 
die öffentliche Versorgung“ auf dem Flurstück Nr. 530 der Gemarkung 
Großdobritz zu.

Abstimmungsergebnis:
gesamt: 13 Anwesend: 9 Ja: 3 Nein: 1 Enthaltung: 5 

Beschluss Nr.: 01/2022 

Eilentscheidung des Bürgermeisters

Die Gemeinde Niederau stimmt der Beauftragung der Erneuerung der 
Heizkesselanlage in der Kita Ockrilla, Jessener Straße 7, 01689 Nie-
derau OT Ockrilla, an die Firma Hänig Installateur- und Klempnermeister 
GmbH, Beethovenstraße 21, 01689 Weinböhla, in Höhe von 13.695,83 € 
zu.
Die Mittel in Höhe von 8.000 € werden aus der Maßnahme 36.51.01.2/ 
INV0000020 Ausstattung Kita Ockrilla bereitgestellt. Die Mehrmittel, 
in Höhe von ca. 7.000 € werden aus der Maßnahme 36.51.01.03 / 
INV0000056 Ausstattung Hort Grundschule entnommen.

Beschluss Nr.: 01-286-08-2022

Der Gemeinderat der Gemeinde Niederau beschließt die Annahme fol-
gender Geld- und Sachspenden:

Spende
vom

Spender Begünstigter Beschrei-
bung

Spenden-
betrag

06.07.
2022

Diverse Spender, 
Sommerfest der 
Vereine

Kindergarten 
Oberau

Geld-
spende

1.373,65 €

16.07.
2022

Allgemeine 
Dienstleistungen
Guido Solarek
Gartenstraß 2
01689 Niederau

Kinder-
feuerwehr 
Niederau

Geld-
spende

100,00 €

26.07.
2022

Dorfgemeinschaft 
Obere Aue e.V.
Schulweg 1 A
01689 Niederau

Alters- und 
Ehren-
abteilung 
Feuerwehr 
Niederau

Geld-
spende

1.000,00 €

Abstimmungsergebnis:
gesamt: 13 Anwesend: 9 Ja: 9 Nein: 0 Enthaltung: 0

Beschluss Nr.: 01-287-08-2022

Der Gemeinderat der Gemeinde Niederau stimmt dem Antrag auf Bau-
genehmigung zur Errichtung eines Anbaues an ein Wohnhaus, dem Um-
bau einer Scheune und der Errichtung einer offenen Überdachung auf 
dem Flurstück Nr. 115 der Gemarkung Gohlis zu.

Abstimmungsergebnis:
gesamt: 13 Anwesend: 9 Ja: 9 Nein: 0 Enthaltung: 0

Beschluss Nr.: 01-288-08-2022

Der Gemeinderat der Gemeinde Niederau stimmt dem Antrag auf Bau-
genehmigung zur Errichtung eines Carports auf dem Flurstück Nr. 153/2 
der Gemarkung Jessen zu.

Abstimmungsergebnis:
gesamt: 13 Anwesend: 9 Ja: 9 Nein: 0 Enthaltung: 0

Beschluss-Nr.: 01-289-08-2022

Der Gemeinderat der Gemeinde Niederau beschließt, den Zuschlag 
für den Wegebau am Harthengraben, Bereich zwischen Siedlerweg 
und Ring der Einheit in 01689 Niederau, an die STRABAG AG, Bereich 
Ostsachsen, Gruppe Meißen, Leipziger Straße 48, 01662 Meißen, zu 
einer Gesamtbruttosumme in Höhe von 108.812,74 € zu erteilen.
Die Gemeindeverwaltung Niederau wird ermächtigt, noch nicht erkenn-
bare Zusatzleistungen bis zur Höhe von 15 % der Vertragssumme im 
Rahmen der verfügbaren Haushaltsmittel unter Berücksichtigung der 
Hauptsatzung ausführen zu lassen.

Abstimmungsergebnis:
gesamt: 13 Anwesend: 9 Ja: 9 Nein: 0 Enthaltung: 0

Beschluss Nr.: 01-290-08-2022

Der Gemeinderat der Gemeinde Niederau beschließt, den Zuschlag für 
den „Umbau des Mehrzweckgebäudes Ockrilla im Obergeschoss für 
Bauhofunterkunft, Neue Gröberner Straße 18 in 01689 Niederau, OT 
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Aus dem Gemeindeamt

Grünschnitt an Grundstücksgrenzen

und Unkrautbeseitigung

Liebe Bürgerinnen und Bürger
Liebe Hausbesitzer

Leider ist in letzter Zeit mehrfach aufgefallen, dass die Begren-
zungslinien der Grundstücke durch die Hecken weit überschritten 
werden. Auch die Höhe von maximal 2,50 m wird nicht in jedem 
Grundstück eingehalten.
Der Überwuchs auf die Gehwege birgt große Gefahren für alle Fuß-

gänger und Personen, die die Wege nutzen. Bitte achten Sie 

dringend darauf, dass Ihre Hecken nicht über Ihre 

Grundstücksgrenzen wachsen. Teilweise ist der Über-
wuchs so hoch und ausladend, dass die Straßenbeschilderung 
nicht mehr oder nur noch teilweise zu erkennen ist. Diese muss 
zwingend freigeschnitten werden, um einen sicheren Straßenver-
kehr zu gewährleisten.
Auch das Unkraut an der Grundstücksgrenze und im Schnittgerin-
ne ist regelmäßig zu entfernen.

Zuwiderhandlungen können geahndet werden. 

Dies möchten wir im Gemeindeinteresse vermeiden.

Vereinsmitteilungen

Ockrilla“ Los 2: Metallbauarbeiten, an die Firma Gunter Heise Schmie-
demeister, Großenhainer Straße 6/8, 01662 Meißen, zu einer Gesamt-
bruttosumme in Höhe von 13.072,15 € zu erteilen.
Für nicht erkennbare zusätzliche Leistungen erhält die Gemeindeverwal-
tung Niederau die Ermächtigung, diese Leistungen bis zur Höhe von 15 
% der Vertragssumme im Rahmen der verfügbaren Haushaltsmittel unter 
Berücksichtigung der Hauptsatzung ausführen zu lassen.

Abstimmungsergebnis:
gesamt: 13 Anwesend: 9 Ja: 9 Nein: 0 Enthaltung: 0 

„Anlaufstelle“ für FUNDSACHEN:

Gemeindeverwaltung Niederau – Sekretariat
Rathenaustraße 4 · 01689 Niederau · Telefon: 035243 336-0

Fundsachen: Fundort:

Mountainbike, weiß Gartenstraße in Niederau 
Fundtag: 22.08.2022 vor Haus Nr. 14

Schlüssel Buschhaus S177 
Fundtag: 13.09.2022 Radeburger Straße 
gegen 13:45 Uhr

Bürgeraufruf zur Unterstützung

Aufarbeitung der Niederauer Gemeindechronik
September 2022

Im Jahr 2012 wurde, auf Initiative des ehemaligen Niederauer Bürger-
meisters Steffen Sang, damit begonnen das Niederauer Gemeindearchiv 
im Hinblick auf Informationen zur Geschichte des Oberauer Wasser-
schlosses genauer zu durchforsten. Während dieses Vorganges wurden 
mehrere tausend Text- und Bilddokumente in digitaler Form erfasst. Aus 

diesem Fundus konnten viele nützliche und wissenswerte Informatio-
nen gewonnen werden, welche heute nicht nur einen umfangreicheren 
Blick auf die Geschichte des Wasserschlosses erlaubt, sondern auch 
der Arbeit des damals ebenfalls gegründeten „Fördervereins Oberauer 
Wasserschloss e.V.“ zugutekommt. Während der Digitalisierung der vor-
handenen Archivunterlagen wurden zeitgleich zahlreiche weitere Infor-
mationen über die Geschichte der Gemeinde Niederau und deren Orts-
teile erfasst, welche den Grundstock für die mittlerweile rund 10 Jahre 
andauernde Aufarbeitung der Niederauer Gemeindechronik bilden.
In den letzten Jahren wurde weiter gezielt nach Informationen rund um 
die Geschichte Niederaus und seiner Ortsteile gesucht. Es wurden zu-
dem unzählige Text- und Bilddokumente aus privaten Quellen an das, 
mittlerweile seit eben jenem Jahr 2012 ofoziell aktiv arbeitende, Gemein-
dearchiv Niederau übergeben. An dieser Stelle geht ein Dank an all die 
Mitbürger*innen welche uns mit ihren bisherigen „Informationsspenden“ 
unterstützt haben.
Im Jahre 2024 jährt sich die Ersterwähnung der Ortschaften Niederau & 
Oberau, damals noch gemeinsam als „Owa“ bezeichnet, zum 750sten 
Mal. Dieses Ereignis wird seitens des Gemeindearchives und von Sei-
ten der Gemeindeverwaltung als denkbar würdiger Anlass gesehen, die 
bisher zusammengetragenen Erkenntnisse zur Gemeindegeschichte in 
einer umfassenden „Chronik“ zu bündeln, um sie den Einwohnern*innen 
der Gemeinde Niederau und allen anderen Interessierten zugänglich zu 
machen.
Der aktuelle Wissensstand zur Geschichte der Gemeinde Niederau und 
seiner Ortsteile ist aber an einigen Stellen, trotz jahrelanger intensiver 
Suche, noch sehr lückenhaft. Daher bitten wir an dieser Stelle alle ge-
schichtsinteressierten Einwohner*innen der sieben Gemeindeteile um 
Unterstützung. Sollten Sie Schriftdokumente oder Bildmaterial aus den 
letzten rund hundert Jahren besitzen, welche einen geschichtlichen 
Wert darstellen könnten, wäre es wunderbar, wenn Sie dieses Materi-
al dem Gemeindearchiv Niederau zugänglich machen würden. Haben 
Sie zudem noch die eine oder andere interessante Geschichte zu er-
zählen? Wir freuen uns über jedes Wort, welches es uns ermöglicht, die 
Geschichte der Gemeinde und Ihrer Einwohner*innen in einem umfang-
reichen und passenden Licht zu präsentieren.
Auf welchem Wege Sie dies am besten tun können, erfahren Sie entwe-
der bei der Gemeindeverwaltung Niederau (Rathenaustraße 4, 01689 
Niederau | Tel.: 035243 336-0 | Mail: post@gemeinde-niederau.de) oder 
Sie wenden sich direkt an das Gemeindearchiv Niederau (Tel.: 0361 
66020529 | archiv_niederau@gmx.de).
Wir danken allen Unterstützern für ihre Mithilfe.

N A C H R U F

Wir trauern um unser 

langjähriges Vereinsmitglied

Dr. Wolfgang Mannheim

Er hat über viele Jahre das Vereinsgeschehen 

aktiv und mit viel Engagement mitgeprägt.

Wir werden ihn stets 

in dankbarer Erinnerung behalten.

Unser aufrichtiges Mitgefühl 

gilt seiner Familie.

Jessener Dorfclub und Heimatverein e.V.
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Sportverein Niederau 1891 e.V. – Abteilung Handball

25.09.22 Heiliger Grund Meißen

09.10.22 Heiliger Grund Meißen

23.10.22 Heiliger Grund Meißen

05.11.22 Heiliger Grund Meißen

13.11.22 Heiliger Grund Meißen

27.11.22 Heiliger Grund Meißen

04.12.22 Heiliger Grund Meißen

08.01.23

15.01.23

29.01.23

05.03.23 Heiliger Grund Meißen

19.03.23

02.04.23 BSZ Halle Meißen

30.04.23 Heiliger Grund Meißen

Heimspielplan SV Niederau Saison 2022/23

Hinrunde
Datum Zeit Heim Gast Halle

So 12:00 mJB SV Niederau 1891 NSG Riesa/Meißen 3.
14:00 KLM SV Niederau 1891 III VfL Meißen
16:00 BLM SV Niederau 1891 II HSV Dresden III
18:00 VLM SV Niederau 1891 HSV Dresden II

So 13:00 KLM SV Niederau 1891 III TSV 1862 Radeburg II
15:00 BLM SV Niederau 1891 II TSV 1862 Radeburg
17:00 VLM SV Niederau 1891 HSV 1923 Pulsnitz

So 15:00 BLM SV Niederau 1891 II SC Riesa II

Sa 13:00 mJB SV Niederau 1891 Radebeuler HV
15:00 BLM SV Niederau 1891 II Radebeuler HV
17:00 VLM SV Niederau 1891 OHC Bernstadt

So 09:30 mJE TuS Coswig 1920 SV Niederau 1891
10:30 mJE TuS Coswig 1920 SSV Lommatzsch 1923
11:30 mJE SSV Lommatzsch 1923 SV Niederau 1891
13:00 mJB SV Niederau 1891 SV Medizin Bad Gottleuba
15:00 KLM SV Niederau 1891 III SG Kurort Hartha III
17:00 VLM SV Niederau 1891 HC Großenhain

So 17:00 BLM SV Niederau 1891 II SG Kurort Hartha

So 13:00 mJB SV Niederau 1891 SG Klotzsche
15:00 BLM SV Niederau 1891 II SG Klotzsche
17:00 VLM SV Niederau 1891 Radeberger SV II

So 13:00 mJB SV Niederau 1891 BSG Motor Dippoldiswalde Priestewitz
15:00 BLM SV Niederau 1891 II Sportfreunde 01 Dresden II
17:00 VLM SV Niederau 1891 SF 01 Dresden-Nord

Rückrunde
So 13:00 mJB SV Niederau 1891 SG Pirna/Heidenau Priestewitz

15:00 BLM SV Niederau 1891 II SSV Lommatzsch 1923
17:00 VLM SV Niederau 1891 SG Pirna/Heidenau II

So 13:00 KLM SV Niederau 1891 III HSV Weinböhla III Priestewitz
15:00 BLM SV Niederau 1891 II HSV Weinböhla II
17:00 VLM SV Niederau 1891 SSV Stahl Rietschen

So 13:00 mJB SV Niederau 1891 HC Großenhain
15:00 BLM SV Niederau 1891 II ESV Dresden II
17:00 VLM SV Niederau 1891 ESV Dresden

So 09:30 mJE SV Niederau 1891 HSV Weinböhla Priestewitz
10:15 mJE SSV Lommatzsch 1923 NSG Riesa/Meißen
11:15 mJE SSV Lommatzsch 1923 HSV Weinböhla
12:00 mJE SV Niederau 1891 NSG Riesa/Meißen
13:30 mJD SV Niederau 1891 NSG Dresden NordWest
14:15 mJD HSV Dresden II Radebeuler HV
15:15 mJD HSV Dresden II NSG Dresden NordWest
16:00 mJD SV Niederau 1891 Radebeuler HV

So 13:00 KLM SV Niederau 1891 III HC Großenhain II
15:00 BLM SV Niederau 1891 II HC Elbflorenz 2006 III
17:00 VLM SV Niederau 1891 SC Riesa

So 13:00 KLM SV Niederau 1891 III SG Ruppendorf
15:00 BLM SV Niederau 1891 II USV TU Dresden
17:00 VLM SV Niederau 1891 HVO Cunewalde
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Aus unserer Gemeinde

Es ist Zeit für einen Generationswechsel

Als Gröbern in den 90-er Jahren um etliche Eigenheime und damit Ein-

wohner reicher wurde, war das einstige Dorfleben sehr zum Erliegen 
gekommen. Die Gründung eines Vereines wurde von „Neugröbernern“ 
beschlossen.

Seit 1999 arbeitet der Vorstand des Sport- und Freizeitvereines e.V. in 

wenig abweichender Besetzung an der Ausgestaltung des Dorflebens 
des Ortsteiles Gröbern. Im Laufe dieser Jahre wurde viel improvisiert, so 

manche Höhen und Tiefen überwunden, Erfolge erzielt und Rückschläge 

verkraftet. Mit ganz viel Unterstützung von eifrigen Mitgliedern und vielen 

Einwohnern des Ortsteiles, konnten so viele Vorhaben auf die Beine ge-

stellt und eine konstante Vereinsarbeit aufgebaut werden. Der Verein hat 

sich mit über 100 Mitgliedern zum zweitstärksten Verein der Gemeinde 

Niederau hinter dem Sportverein Niederau etabliert.

Viele Veranstaltungen konnten unter der Leitung des Vereines durchge-

führt werden und sind zu jährlichen Traditionen geworden. Jahresjubilä-

en wurden organisiert, die vielen noch in sehr positiver Erinnerung sind 

und bleiben.

Der Kampf um ein Vereinshaus brachte 2010 den Erfolg. 

Mittlerweile sind wir sehr stolz auf das Erreichte, was sowohl durchge-

führte Veranstaltungen, als auch die umfangreiche Ausstattung, sowie 

die ständige erfolgreiche Vereinsarbeit der vielen Sektionen über viele 

Jahre betrifft.
Wir merken aber auch, dass der Zahn der Zeit nagt, frische Ideen nicht 

mehr so fließen und die Zeit für einen Generationswechsel gekommen 
ist. Vermeiden will der Vorstand, dass eine Auflösung des Vereines 
durchgeführt werden muss. Das Vereinsvermögen und alle Sachgegen-

stände würden dann laut Satzung in den Besitz der Gemeinde überge-

hen und einen eventuell späteren Neuanfang beim Punkt Null nach sich 

ziehen. Die Finanzen sind bei unserer Kassenwartin Rica Zocher schon 

über viele Jahre in den besten Händen und würden auch weiterhin von 

ihr betreut werden. Gerne helfen wir auch weiter. Ziel ist die Übergabe 
an einen neuen Vorstand bis zum Ende des Jahres 2023.
Deshalb wollen wir gemeinsam mit Interessierten über die Zukunft des 

Vereines beraten.

Wir hoffen, dass es nicht zu einer Auflösung des Vereines kommt und 
bitten alle, die ein kleines bisschen Freizeit für gemeinnützige Tätigkeit 

opfern wollen, um ihre Mithilfe.

Ein gegenseitiges Informieren und Ermuntern von Freunden und Be-

kannten ist erwünscht und führt zu einer großen Teilnehmerzahl.

Wo: Haus Grobere
Wann: 12. Oktober 2022, 19:00 Uhr

Wir freuen uns auf euch.

Zusatz: Wie gewohnt findet am Dienstag (15.11.2022, 19.00 Uhr) vor 
dem Buß- und Bettag unsere Jahreshauptversammlung im Haus 
Grobere statt.

Der Vorstand

… ich glaub es geht schon (wieder) los ...

Darauf hoffen die Niederauer Karnevalisten und wünschen 
sich, dass sie im November in ihre 39. Saison starten können.

In ihrer letzte Woche durchgeführten Mitgliedervollversammlung wurden 

dafür die Weichen gestellt.

Um auch ihrem Thema „Götter im Olymp“ gerecht zu werden, wol-

len sie natürlich auch etwas aufsteigen; das bedeutet, sie steigen nach 

Großdobritz auf und werden im dortigen Gasthof am 12. November ab 

19.11 Uhr ihre Auftaktveranstaltung dieser Saison durchführen.

Niederauer Karnevals-Club e.V.
Mitglied im Bund Deutscher Karneval e.V. (BDK)
Mitglied im Verband Sächsischer Carneval e.V. (VSC)

Dabei soll dort nach althergebrachter Weise die traditionelle Schlüssel-

übergabe und die Proklamation der Prinzenpaare durchgeführt werden. 

Natürlich wird auch wieder ein Programm geboten.

Wie es weitergeht, wann der Kartenverkauf stattfindet sowie weitere 
Einzelheiten werden wir Euch in der Oktoberausgabe des Niederauer 

Dorfblattes mitteilen!

Bis dahin – ein fröhliches und kräftiges HeJo He – NKC

Danksagung

Wir danken allen, die unserem lieben Verstorbenen

Werner Richter

im Leben Achtung und Freundschaft schenkten  

und jetzt mit uns Abschied nahmen, sich in stiller 

Trauer mit uns verbunden fühlten und ihre Anteil-

nahme durch Wort, Schrift, Blumen und Geld- 

zuwendungen zum Ausdruck brachten. 

Besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer Frank 

für seine gedenkenden Worte.

Ehefrau Edith mit Familie

 Großdobritz, im September 2022

Weine aus eigener Erzeugung
– Müller Thurgau, Goldriesling – 

• Kartoffeln (5 und 12 kg)

• im Hofladen: Äpfel, Honig, Säfte, Weine, Liköre

• Schlachtschweine können bei uns bestellt werden

Bauernhof Friede
Radeburger Straße 8
01689 Niederau OT Gröbern
Tel.: 03521 406740 oder 0172 3711206
E-Mail: Friede-Niederau@t-online.de

Öffnungszeiten:
Mo./Di.  14 – 17 Uhr
Mi. geschlossen
Do./Fr.  14 – 17 Uhr
Sa. 9 – 12 Uhr o. n. Vereinbarung

Neue Öffnungszeiten der Gaststätte Waldbad Oberau: 
Samstag und Sonntag 11 bis 17 Uhr und nach Vereinbarung 
auch wochentags. Feierlichkeiten aller Art sowie Catering 

außer Haus weiterhin möglich.

Termine: 15.10.2022, Abfischen im Waldbad 
ab 10 Uhr mit musikalischer Umrahmung von DJ Andy, 

Samstag und Sonntag können Sie Karpfen blau,  

Fischsuppe u. a. Speisen probieren.

12. und 13.11.2022, traditionelles Martinsgansessen
Dazu bitten wir um Vorbestellung – 

auch Abholung der Speisen möglich!

Wir bedanken uns bei unseren Gästen, die uns auch in dieser  

Saison die Treue gehalten haben! In der Nebensaison ist der 

Zutritt über das kleine Tor am Lieferanteneingang möglich. 

Auf ein Wiedersehen in der Herbst-/Wintersaison!

Herzlichst, Ihr Team der Waldbadgaststätte!

Schulweg 1 a · 01689 Niederau · OT Oberau

Tel./Fax: 035243 455215 · Handy: 0157 71464307

www.fruchtcatering.de · baerbel-seefeld@web.de
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Kinder- und Familienfest 

bei den Gartenkindern in Ockrilla

Endlich, nach 2 Jahren Corona-
Pause konnten wir unsere be-
liebte Tradition eines gemein-
samen Festes aller Gartenkinder 
mit ihren Familien und weiteren 
Gästen wieder aufleben lassen. 
Die Freude darüber war allen 
Besuchern anzusehen. Fröhlich, 

ausgelassen und bei bestem Wet-
ter wurden alle Attraktionen be-
geistert angenommen. Besonders 
beliebt waren die altbewährten 
Klassiker wie Kinderschminken, 

Glücksrad, Hüpfburg und das 
Suchen nach Schätzen im Sand. 
Am Standort der Feuerwehr Ock-
rilla konnte sich der Nachwuchs 
schon einmal ausprobieren.
Für unsere Kleinsten war der 
Krippengarten geöffnet und da-
durch eine Rückzugsmöglichkeit 

geschaffen. Für das leibliche 
Wohl wurde mit hausgebackenen 
Kuchen, gesunden Gemüsesticks 
und der allzeit beliebten Bratwurst 
gesorgt.
Die Zeit verging wie im Flug und 
in fröhlicher Stimmung. Begleitet 
von einem Heliumballon sowie 
kleinen und großen Preisen vom 
Glücksrad traten alle Kinder ge-
meinsam mit ihren Familien den 
Heimweg an.
Ein großes DANKESCHÖN an 
alle fleißigen Helfer und Helfe-
rinnen sagen wir u.a.
unserem Elternvertreter-Team
der Feuerwehr Ockrilla und ihrer Besatzung
Familie Yvonne und Ralf Hänsel für das Sponsoring der Hüpfburg
dem Förderverein der GS Niederau für die Bereitstellung der Zuckerwat-
te-Station
Antje Reichel vom Schminkverein
dem Team vom Bauhof Niederau
Herrn Laubusch für das Equipment rund um den Heliumballon
Bäckermeister Oelsch aus Jessen
und allen Eltern für den leckeren Kuchen

Das Team von den „Gartenkindern Ockrilla“

Highlights für die Vorschüler der Gartenkinder Ockrilla

Im Juni ging es für unsere 7 Vorschüler der Mausgruppe zur Abschluss-
fahrt ins Schloss Moritzburg. Alle waren vor Freude ganz aufgeregt. Mit 
dem Fahrdienst Schulze sind wir nach Moritzburg gefahren und wur-
den dort im Schloss herzlich in Empfang genommen. Dort begann un-
sere Reise in die Vergangenheit, in die Zeit von August des Starken. 

Kita „Gartenkinder“ Oberau
Die Kinder verwandelten ich mit 
ihren festlichen Gewändern in 
Prinzen und Prinzessinnen. Mit 
den Kostümen wurden alle durch 
das  Schloss geführt. Dort haben 
wir viel über das Leben auf dem 
Jagdschloss gelernt und u.a. über 
die Ledertapete, die großen Ge-
weihe und Gemälde gestaunt. 
Nach der interessanten Führung 
suchten wir auf dem Schlossge-
lände „Aschenbrödels Schuh“ und probierten ihn an. Aber leider passte 
er keinem. Nach einem leckerem Picknick am Schlossteich, fing es auf 
unserem Weg zur Lößnitzgrundbahn an mit regnen. Davon ließen wir 
uns aber nicht die Laune verderben und ließen uns am Café der Erho-
lung ein Softeis schmecken. Die Fahrt mit der Kleinbahn nach Rade-
beul-Ost war ein tolles Erlebnis. In Radebeul sind wir noch einmal in die 
größere S-Bahn umgestiegen. Nach einem ereignisreichen Tag konnten 
glückliche Kinder am Meißner Bahnhof abgeholt werden. Vielen Dank an 
den Fahrdienst Schulze für die Taxifahrt und an die Mama von Carl als 
Begleitperson.

Nach unserer Abschlussfahrt gab es noch ein Highlight- unser Zuckertü-
tenfest in der Turnhalle. Darauf hatte sich die ganze Mausgruppe schon 
seit vielen Wochen vorbereitet und fleißig geübt. Es wurden Kulissen ge-
bastelt, Kostüme ausgeliehen, Gedichte und Lieder gelernt und ein Mär-
chenspiel einstudiert- „Schneewittchen und die sieben Zwerge“. Auch die 
Mittelgruppenkinder waren voller Elan dabei. Jeder musste seine Rolle 
lernen. Da gab es Schneewittchen, die böse Königin, den Jäger, den 
Spiegel, die sieben Zwerge und natürlich den Prinzen. Die Kinder der 
Käfergruppe waren auch fleißig und sind mit dem „Wischi-Waschi-Lied“ 
aufgetreten. Das Programm war ein voller Erfolg- vielen Dank an die klei-
nen Künstler und Schauspieler. Die Schulanfänger fragten sich, ob denn 
auch die Zuckertüten vom Baum groß geworden sind. Ja, zum Glück 
sind sie gut gewachsen, denn jeder Vorschüler konnte eine Zuckertüte 
mit nach Hause nehmen. Zum Abschluss wurde noch gemütlich Kaffee 
getrunken und der von den Eltern selbst gebackene Kuchen verspeist. 
Im Anschluss an das Zuckertütenfest waren alle Erzieher von den Eltern 
zu einem gemütlichen Grillabend eingeladen. Dort wartete eine schöne 
Überraschung auf uns – eine von den Schulanfängern selbst gestaltete 
große Maltafel mit ganz viel Kreide – als Abschiedsgeschenk für unseren 
Kindergarten. Die Tafel wurde sogar gleich am Gartenzaun befestigt, so-
dass sie gleich genutzt werden konnte. Es war wirklich ein sehr schöner 

Abend und wir wurden von 
den Eltern mit Speis und 
Trank verwöhnt. Wir be-
danken uns ganz herzlich 
bei allen Eltern, die bei der 
Gestaltung des Geschenkes 
und des Abends mitgeholfen 
haben.

Jana Stiehl im Namen aller 

Erzieher und der Mausgruppe
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Grundschule Niederau

Ein Dankeschön in eigener Sache

Wir sagen DANKE an Frau Cathrin Dürichen und Frau Yvonne Hänsel, 

welche uns viele, viele Jahre als engagierte und kompetente Elternver-

treterinnen unterstützt haben.

Mit viel Herz und großer Einsatzbereitschaft setzten sie sich für die Be-

lange aller Kinder ein und stärkten dem Team und insbesondere der Lei-

tung so manches Mal den Rücken.

Wir wünschen Frau Dürichen und Frau Hänsel und ihren Familien alles 

Gute!

Birgit Huschka und Team „Gartenkinder Ockrilla“

Strahlende Augen trotz Regen

... konnte man zum Tag der feier-

lichen Schulaufnahme der neuen 

Erstklässler in der Sporthalle der 

Grundschule entdecken. Gespannt 

warteten die kleinen und großen 

Gäste auf das, was nun geschehen 

sollte:

Da kam ein trampeliger Riese, zer-

trat die Blumen auf der Wiese und 
wurde zur Strafe dafür von der Hexe 

angebunden bis er schwarz werden 

sollte! Er könnte sich aber befreien, 

wenn er Aufgaben lösen würde, die 

sie ihm gestellt hat: turnen, ein 

Gedicht ansagen, rechnen und 

singen …  Da der Riese aber nie 

in der Schule war, konnten ihm 

nur die Zwerge helfen, gemein-

sam mit ihm die Aufgaben lösen 

und ihn befreien.

Mit dieser von den Kindern der 

vierten Klasse gespielten Ge-

schichte, einer Rede des Schul-

leiters Herrn Adam und natürlich 

den reichlich gefüllten Zuckertü-

ten beginnt nun für die Kinder ein 

neuer Lebensabschnitt. Für die-

sen wünschen wir den Erstkläss-

lern, ihren Eltern und Familien 

sowie den Lehrern und Erziehern 

alles Gute und viel Erfolg.

Hort der Grundschule Niederau

Schluss mit dem Schuljahr

Wenn sich das Schuljahr dem Ende zuneigt, werden Schulkinder immer 
etwas aufgeregt. Doch bei unseren Hortkindern liegt das nicht nur an den 

Zeugnissen oder dem anstehenden Urlaub. Es liegt auch an unserem 

Schuljahresabschlussfest.
So haben wir auch in diesem Jahr wieder viel vorbereitet, um ein schö-

nes und abwechslungsreiches Fest zu haben. 

Wie schon im letzten Jahr sorgte unsere Schatzsuche im Sandkasten für 

Jubelrufe und einige tolle Funde. Hier konnte jedes Kind buddeln, bis es 
einen Preis gefunden hatte. Bei 
unserem Schuljahresabschluss-

fest wurden natürlich auch wieder 

viele bunte Glitzertattoos auf Kin-

derarme und -waden gezaubert. 

Dabei waren der Fantasie und 

den Farbwünschen kaum eine 

Grenze gesetzt und die Begeis-

terung der Kinder war groß. Für 

die sportliche Betätigung gab es 
in diesem Jahr wieder eine große Hüpfburg inklusive Rutsche. Es wur-

de gesprungen, gelacht und ordentlich geschwitzt. Wem das noch nicht 

genügte, der konnte sich an einem Reaktionsspiel versuchen – dieses 

hatten wir in diesem Jahr zum ersten, aber bestimmt nicht zum letzten 

Mal für unser Schuljahresabschlussfest ausgeliehen. Hier galt es, in klei-
nen Gruppen möglichst schnell, alle Lichter der richtigen Farbe auf den 

Pylonen auszuschlagen. Die Mannschaft, welche die meisten Lichter in 
der vorgegebenen Zeit ausgeschalten konnte, hatte gewonnen. Dieses 

Spiel schulte Teamgefühl, Koordination und Kondition.

Zu unserer großen Freude besuchte uns die Freiwillige Feuerwehr aus 

Großdobritz. Mit viel Interesse bestaunten die Hortkinder das mitge-

brachte Feuerwehrfahrzeug und übten sich auch gleich an einer kleinen 

Löschübung.
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Auch für das leibliche Wohl war 
in diesem Jahr gesorgt. Beson-
ders die ViefaltMenüGmbH unter-
stützte uns. So sponserte sie uns 
leckere Würstchen, die wir grillen 
und verteilen konnten. Auch eine 
riesige Popcornmaschine stellte 
Sie uns zur Verfügung. Die Kinder 
waren fasziniert von dem groß-
en Gerät und den spannenden 
Geräuschen, die der Mais beim 
aufploppen machte. Die Freude war dann besonders groß, wenn das 
leckere Popcorn aus dem Kessel hüpfte und schließlich, in kleinen Tüten 
abgefüllt, gegessen werden konnte. Doch damit war unsere kulinarische 
Reise noch nicht zu Ende. Die Kinder konnten sich am Nachmittag noch 
eine frische Zuckerwatte abholen. Diese wurde von Herrn Haase an 
seiner riesigen Zuckerwattemaschine vor den gespannten Kinderaugen 
hergestellt.
Wir freuen uns, dass unser Schuljahresabschlussfest in diesem Jahr 
wieder fröhliche Gesichter und volle Mägen bei unseren Kindern gezau-
bert hat. Unser Dank gilt dabei auch besonders der VielfaltMenüGmbH 
und Herrn Haase für die Versorgung mit Leckereien.
Mal sehen, ob wir es schaffen, unseren Hortkindern auch beim nächsten 
Schuljahresabschlussfest etwas Neues zu bieten, um ihnen viel Freude 
zu bereiten.

Ihr Hort-Team

Fahren ohne Führerschein

An einem sonnigen Freitag gab 
es im Hort ein besonderes Ange-
bot – ein ganz spezieller Spiel-
zeugtag.
Jedes Kind konnte ein fernsteu-
erbares Fahrzeug mitbringen. Auf 
dem Wirtschaftshof wurde dann 
eine Strecke mit vielen Kurven 
aufgebaut, auf der die Kinder ihre 
Fahrkünste austesten konnten. 

Sogar eine Sprungschanze zum Springen und kleine Hügel gab es.

Jetzt stellten die Kinder fest, dass das Fahren im Parcours gar nicht so 
einfach ist. Zunächst mussten die meisten Hortkinder austesten, wie 
schnell oder langsam man um die engen Kurven fahren musste. Dann 
kam noch das Umdenken dazu. Schließlich muss man ein Auto, dass 
auf einen zufährt nach links len-
ken, wenn es aus der eigenen 
Sicht nach recht fahren soll. Da 
braucht man schon einiges an 
Übung, wenn man die Strecke 
schnell oder ohne Fehler befah-
ren möchte. Hier wird eine gute 
Fingerarbeit, Feingefühl und 
einiges an räumlichem Denken 
gefordert, schließlich steht man 
nicht jeden Tag vor solch einer 
Herausforderung.
Selbstverständlich wurden auch 
kleine Sprintrennen gegenei-
nander gefahren. Von Neid des 
Unterlegenen war an diesem Tag 
aber nur selten etwas zu spüren. 
Jedes Fahrzeug war entweder 
besonders schnell, bunt, krea-
tiv, groß oder eben einfach nur 
fetzig.

An unserem besonderen Spielzeugtag war an Fahrzeugen war übrigens 
alles dabei. Es gab kleine Rennwagen, riesige Monstertrucks, steuer-
bare Legofahrzeuge, schnelle Flitzer und immer wieder fuhr auch eine 
Barby im Cabrio entspannt durch die Gegend.
Wir freuen uns, dass die Kinder an diesem Tag so viel Spaß hatten und 
sind auch schon wieder am überlegen, wie man unseren Parcours noch 
knifniger und spannender gestalten kann.

Ihr Hort-Team

Eisbecher zum selbermachen

Ein Eis ist bei hohen Temperaturen 
immer schön. Wenn das Wetter aller-
dings zu warm ist, dann ist der Weg 
in die rettende Eisdiele manchmal zu 
weit.
Doch da wissen wir uns zu helfen! 
Wir eröffnen einfach unser eigenes 
Eiscafé hier im Hort. 
So kam es, dass ein geplanter Aus-
flug zur Eisdiele entfiel und dafür 
hier eine Eisdiele entstand. Für den 
kleinen Preis von nur einem Euro er-
wartete die Kinder bei uns nicht nur 
eine einfache Kugel Eis. Sie hatten 
die Wahl aus Schoko, Vanille und 
Erdbeere. Doch die Kinder konnten 
noch mehr entschieden. Es gab auch 

noch Vanillesoße, Erdbeersoße, Schokoladensoße, Erdbeeren, Himbee-
ren, Heidelbeeren, Kirschen, Smarties, bunte Streusel, Schokostreusel, 
Löffelbiskuit und Sahne. Es blieben also keine Wünsche offen,
Spannend zu beobachten war dabei, wie unterschiedlich die Kinder ihre 
Eisbecher gestalteten. Einige Kinder entschieden sich nur für eine Eis-
sorte und eine weitere Zutat. Die buntesten Becher hatten aber gleich 
alles. Jeder konnte eben das essen, was er mag. Auch die Absprachen 
klappten ohne Probleme. Die Kinder wussten, dass sie von allen Zutaten 

etwas nehmen konnten, aber nur 
so viel, dass für jeden der möch-
te, etwas da ist.
Wir freuen uns, dass unsere 
spontan eröffnete Eisdiele so gut 
funktioniert hat und die Kinder so 
gut aufeinander geachtet haben.

C. Haase und D. Krause

Mehr Platz im Hort

Seit kurzem haben wir im Hort endlich mehr Platz für unsere Spielsa-
chen und Fahrzeuge im Außenbereich. Neben unserem großen steht 
nun nämlich ein weiterer Schuppen, den wir nutzen können.
Der Bauhof und unser Hausmeister haben die ersten warmen Frühlings-
tage genutzt und erst einmal einen geraden und stabilen Untergrund ge-
schaffen.  Als dieser fertig war, dauerte es auch nicht mehr lang, bis der 
neue Schuppen fertig aufgebaut war.
Als das geschafft war, baute uns der Bauhof auch gleich noch einen 
neuen Picknicktisch auf. Jetzt haben die Kinder unseres Hortes noch 

mehr Möglichkeiten, sich auf un-
serem Gelände in den Schatten 
zu setzen, um zu malen, erzählen 
oder dort gemütlich die Vesper zu 
verspeisen.
Unser Dank geht an den Bauhof 
und unseren Hausmeister, die den 
Aufbau schnell und ordentlich erle-
digt und so unseren Schulhof ver-
schönert haben.

Ihr Hort-Team
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Blatter zum Gemeindejubilaum 2024

Heimatkunde
Niederau

Es war einmal vor langer Zeit..., als die ersten aufrecht gehenden Menschena� en und schließlich natürlich die 
modernen Menschen (Homo sapiens) die Fläche des heutigen Sachsens erreichten.  
Auf dem Gebiet des heutigen Freistaates Sachsen hinterließ der Homo erectus die ältesten bisher bekannten 
menschlichen Spuren. Diese ca. 280.000 – 300.000 Jahre alten Funde wurden 1895 südöstlich von Markkleeberg 
in einer ehemaligen Kiesgrube erschlossen, am Rande des späteren Braunkohletagebaus Espenhain. 
Dieser, aus der mittleren Altsteinzeit (Mittelpaläolithikum) stammende, Fund erlangte nicht nur durch sein Alter 
internationale Berühmtheit. Der 1895 hier arbeitende sächsische Geologe, Franz Etzold, legte ursprünglich an 
dieser Stelle Schädel- und Zahnreste eines Mammuts frei, als er die Feuersteinabschläge fand, die eindeutige 
Bearbeitungsspuren aufwiesen. Dieser Situation kommt deswegen eine besondere Bedeutung zu, weil hier 
erstmals in Sachsen eine Fundsituation dokumentiert ist, bei der Reste eines eiszeitlichen Tieres zusammen mit 
Steinwerkzeugen des Frühmenschen gefunden wurden.

Die genaue Betrachtung der Ur- und Frühgeschichte zeigt eine dynamische und auch nicht ganz klare Bewegung, 
Verbreitung und mögliche Siedlung der Menschen und Frühmenschen, was für uns Heimatforscher aufgrund 
seiner fachlichen Komplexität eine immense Herausforderung darstellt. Wir freuen uns an dieser Stelle daher 
ganz besonders, dass wir für diese Ausgabe professionelle Unterstützung direkt 
aus dem Landesamt für Archäologie Dresden erhalten haben. Die beiden 
Fachexperten, Herr Dr. Ronald Heynowski und Herr Dr. Michael Strobel, 
verfassten extra einen auf unsere Gemeinde zugeschnittenen quali� zierten 
Text und untermauerten diesen mit den dazugehörigen Bildern:

Die prähistorische Besiedlung bis zur Völkerwanderungszeit im 
Gemeindegebiet von Niederau
Von Dr. Ronald Heynowski und Dr. Michael Strobel

Wer von Niederau aus der Ebene nach Südwesten in Richtung 
Elbhänge, Spargebirge und Meißen aufschaut, blickt auf die 
Ausläufer einer bedeutenden sächsischen Altsiedellandschaft: Das 
mittelsächsische Lösshügelland war von der frühen Jungsteinzeit 
um 5400 v. Chr. bis ins Mittelalter mehr oder weniger kontinuierlich 
besiedelt. Schon die ersten bäuerlichen Gemeinschaften der 
sogenannten Bandkeramischen Kultur wurden von den fruchtbaren 
Lössböden und Bachläufen der Lommatzscher P� ege angezogen. Erst 
seit wenigen Jahren wissen wir, dass diese frühen Bauern sogar zu Füßen 
der Boselspitze in unmittelbarer Elbnähe bei Sörnewitz und Clieben 
ihre Dörfer errichteten. Dort hätten Archäologen bis vor kurzem 
keine Siedlungen der Bandkeramik erwartet. Warum diese frühen 
Landwirte nur wenige Kilometer weiter nördlich und östlich keine 
Siedlungsspuren hinterlassen haben, kann nur in der naturräumlichen 
Ausstattung des Gemeindegebietes seine Ursachen haben: Hier tre� en 
drei übergeordnete naturräumliche Einheiten – die nordwestliche 
Dresdner Elbtalweitung, die südliche Großenhainer P� ege sowie das 
Moritzburger Kuppenland – aufeinander, deren Untergrund, Böden und 

ganz besonders, dass wir für diese Ausgabe professionelle Unterstützung direkt 
aus dem Landesamt für Archäologie Dresden erhalten haben. Die beiden 
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Abb. 1:
Hacke mit sanduhrförmiger 
Durchbohrung aus Gohlis, 
mittlere Steinzeit, um 5000 v. 
Chr. (Quelle: Landesamt für 
Archäologie Sachsen)
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klimatische Verhältnisse nicht den Bedürfnissen früher Ackerbauern entsprachen. Die „Talplatte der Nassau“ war 
bis ins 19. Jh. von zahlreichen, heute weitgehend in Gräben regulierten, Bachläufen durchzogen bzw. weiten 
Feuchtwiesen geprägt und dürfte jahrtausendlang mit sump�gen Auenwäldern bestockt gewesen sein, die zwar für 
Waldweide und Holzgewinnung genutzt worden sein mögen, bis ins Mittelalter jedoch nicht �ächig gerodet und 
urbar gemacht worden zu sein scheinen. Im Norden und Südosten schließen sich sandige und trockene Kuppen 
(Großdobritzer Kleinkuppengebiet, Burgrafenheide, Coswiger Heidesandterrasse) sowie tonige Hänge (Zscheila-
Oberauer Plänerhänge) an, auf denen sich magere Braunerden oder staunasse Gleye entwickelt haben, auf denen 
die Landwirtschaft bis heute nicht jene Erträge erzielt, die Landwirte in den lössbedeckten Nachbargebieten ernten 
können. Gerade in den letzten Trockenjahren waren diese Unterschiede mit den Händen zu greifen.
Auch wenn sich frühe Bauern in diesem Raum lediglich sporadisch aufgehalten haben, ohne nennenswerte, 
archäologisch fassbare Spuren zu hinterlassen, muss das Gemeindegebiet in dieser Zeit nicht menschenleer 
gewesen sein. Gerade die naturräumliche Vielfalt könnte den letzten Jäger- und Sammlergruppen eine ideale 
Lebensgrundlage geboten haben; noch fehlen aber archäologische Nachweise mittelsteinzeitlicher Lagerplätze. 
Aber in der Nähe des Schießstandes östlich von Gohlis wurde eine Hacke mit der typischen sanduhrförmigen 
Durchlochung gefunden, die in die Zeit der letzten Jäger gehört (Abb. 1).

Auch die spätere Besiedlung vollzog sich auf Grundlage dieser naturräumlichen Bedingungen und verlief alles 
andere als kontinuierlich. Wir müssen davon ausgehen, dass das Gemeindegebiet bis ins Hochmittelalter immer 
wieder für Jahrhunderte, ja Jahrtausende von Menschen verlassen wurde. Wo aber der Mensch nicht mehr 
kultivierend, mitunter auch zerstörend in die Landschaft eingreift, breitet sich zwangsläu�g wieder Wald aus.

Folgende Besiedlungsphasen und –unterbrechungen lassen sich derzeit aus den archäologischen Quellen ableiten: 
Da im Bereich der Nachbargemeinde Weinböhla Spuren der ausgehenden Jungsteinzeit (Kugelamphorenkultur [ca. 
3200-2700 v. Chr.], Schnurkeramik [2700-2400 v. Chr.]) durchaus nachgewiesen sind, ist es verwunderlich, dass 
um Niederau bislang weder Grab- noch Siedlungsreste zutage gekommen sind. Dies dürfte nur noch eine Frage der 
Zeit sein. Belege der Anwesenheit von Menschen während der Jungsteinzeit bilden einzelne Steinbeile und -äxte, 
wie sie beispielsweise vom Großteich bei Oberau, vom Schwemmteich von Niederau (Abb. 2) sowie östlich von 
Niederau am Weg nach Weinböhla vorliegen. Weniger erstaunlich ist das Fehlen frühbronzezeitlicher (ca. 2200-
1500 v. Chr.) Relikte, die östlich der Elbe auch in der Großenhainer P�ege überhaupt nur sehr punktuell auftreten. 
Ein seltenes Beispiel bildet ein Bronzebeil von einer Fundstelle an der Bahnlinie nahe Niederau. Erst um die Mitte 
des 2. Jt. v. Chr. scheint die Region, vor allem entlang der Röder und ihrer Nebenläufe, aufgesiedelt worden zu 
sein. Aus der sog. Lausitzer Kultur (ca. 1500-700 v. Chr.) stammen folglich auch die meisten prähistorischen 
Siedlungsnachweise im Gemeindegebiet, die 
sich in den Gemarkungen Gohlis, Gröbern, 
Großdobritz und Oberau, also au�ällig am Rand 
der Kuppenlandschaft häufen. Es wird diskutiert, ob 
klimatische Veränderungen und ein Wechsel in der 
Lebensweise hin zu einer von Viehzucht geprägten 
Wirtschaftsgrundlage die Ursachen für die intensive 
Nutzung der leichten Böden waren. Zuletzt konnten 
hier 2017 vor dem Bau einer Gasleitung Siedlungen 
der Jungbronzezeit archäologisch untersucht 
werden (Abb. 3). Dabei wurden zwei Pfostenbauten 
festgestellt, die einen zweischi�gen Aufbau und Maße 
von 8 x 5 m aufweisen.

Die Toten der Lausitzer Kultur wurden in Brandgräbern 
bestattet; Teile eines jungbronzezeitlichen Urnenfried-
hofes kamen in den 1930er Jahren zwischen 
Eisenbahnlinie und Gröberner Deponie zum 
Vorschein. Der Platz datiert in die Zeit um 1100 v. 
Chr. Typisch sind bauchige Gefäße mit buckelartigen 
Auswölbungen und doppelkonische Terrinen sowie 
Schalen und Tassen (Abb. 4). 

Abb. 2:
Bruchstück einer Steinaxt aus 
Niederau, jüngere Steinzeit, um 
3500 v. Chr. (Quelle: Landesamt für 
Archäologie Sachsen)
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Schwieriger ist es, Hügelgruppen, die in den Wäldern der Burggrafenheide um den Neuteich erhalten und in 
digitalen Geländemodellen ablesbar sind (Abb. 5), zu datieren und zu deuten. Der größte Teil dürfte ebenfalls 
während der späten Bronzezeit errichtet worden sein und besteht überwiegend aus massiven Steinpackungen. 
Obwohl diese obertägigen Denkmale üblicherweise als Grabhügel angesprochen werden, scheint nur ein Teil über 
regulären Bestattungen errichtet worden zu sein; andere Befunde wie Brandspuren, Aschereste, Scherbenp� aster 
und Leichenbrandkonzentrationen lassen sich dagegen wohl auf eine Kultpraxis zurückführen, deren Details und 
Hintergründe weitgehend unklar sind. Zu den letzten, schon früheisenzeitlichen Funden aus der Zeit um 550 v. 
Chr. gehören einige Urnengräber am westlichen Ortsausgang von Gröbern.

Die durch kleine Bachtäler und Rinnen gegliederte Heiderandstufe böte an manchen Stellen günstige 
Voraussetzungen für den Befestigungsbau. Oberhalb der Buschmühle soll sich auf einem Granitrücken mit steil 
abfallenden Hängen eine Wehranlage 
befunden haben. Vorläu� g weist aber 
nichts darauf hin, dass der Sporn 
an der ungeschützten Engstelle im 
Osten durch einen Wall abgeriegelt 
worden wäre. Damit bleibt die 
Wallanlage auf der Bosel vorläu� g 
die nächstgelegene bronzezeitliche 
Befestigung, zu deren Einzugsgebiet 
auch die Siedlungslandschaft 
zwischen Jessen und Oberau gehört 
haben dürfte.

Spätestens um 500 v. Chr. ging in 
der Großenhainer P� ege und im 
nordwestlichen Dresdner Elbtal die Phase 
intensiver Besiedlung zu Ende. 

Abb. 3:
Grundriss der bronzezeitlichen Häuser von Oberau, um 
1100 v. Chr. (Quelle: Landesamt für Archäologie Sachsen)

Die durch kleine Bachtäler und Rinnen gegliederte Heiderandstufe böte an manchen Stellen günstige 
Voraussetzungen für den Befestigungsbau. Oberhalb der Buschmühle soll sich auf einem Granitrücken mit steil 
abfallenden Hängen eine Wehranlage 
befunden haben. Vorläu� g weist aber 
nichts darauf hin, dass der Sporn 
an der ungeschützten Engstelle im 
Osten durch einen Wall abgeriegelt 
worden wäre. Damit bleibt die 
Wallanlage auf der Bosel vorläu� g 
die nächstgelegene bronzezeitliche 
Befestigung, zu deren Einzugsgebiet 
auch die Siedlungslandschaft 
zwischen Jessen und Oberau gehört 

Spätestens um 500 v. Chr. ging in 
der Großenhainer P� ege und im Abb. 4:

Tasse aus der jüngeren Bronzezeit aus Gröbern, um 1000 v. Chr. 
(Quelle: Landesamt für Archäologie Sachsen)
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Jüngereisenzeitliche Fundstellen sind aus dem Niederauer Gemeindegebiet bislang nicht bekannt geworden. Die 
Region scheint sich weithin entvölkert zu haben. Erst mehrere Jahrhunderte später, frühestens im Laufe des 2. 
Jh. n. Chr. begannen Menschen, sich nordöstlich der Elbe vor allem an den kleineren Bachläufen niederzulassen. 
Dabei scheinen Raseneisenerzvorkommen in den feuchten Auen und Niederungen eine besondere Rolle gespielt 
zu haben. Die Erzbrocken wurden in sog. Rennfeueröfen verhüttet und zu Eisen weiterverarbeitet. Südwestlich der 
Kirche von Gröbern wurden einige Fundstücke aufgesammelt, darunter ein Webstuhlgewicht als Hinweis auf eine 
Siedlung der Römischen Kaiserzeit. Diese kurze Episode währte nur etwa 200 Jahre. Gegen 400 n. Chr. wurde 
der Raum erneut verlassen, um erst im hohen Mittelalter wieder, diesmal dauerhafter, besiedelt zu werden. Die 
Schlossanlage von Oberau dürfte ebenso auf eine Wasserburg des 12. Jh. zurückgehen wie das „alte Schloss“ in den 
Sumpfwiesen der Nassau, das heute allerdings bereits auf Meißner Stadtgebiet liegt und in den Wiesen nicht mehr 
auszumachen ist.

Nachdem seit 2008 schon mehrere Leitungsverlegungen durch das Gemeindegebiet archäologisch bauvorgreifend 
begleitet werden konnten, ist die Wahrscheinlichkeit 
gering, dass noch neue Fundstellen entdeckt werden, 
auf deren Grundlage diese kurze Besiedlungsgeschichte 
völlig neu geschrieben werden müsste. Niederau 
liegt – wie so viele andere Gemeinden im Freistaat 
auch – nicht in jenen Altsiedellandschaften, in denen 
Menschen kontinuierlich und ohne nennenswerte 
Unterbrechungen gelebt haben. Ihr Kommen und 
Gehen erschließt sich für schriftlose Zeiten nur 
aus den archäologischen Quellen. Deshalb stellen 
archäologische Denkmale ein wichtiges Schutzgut 
dar.

Abb. 5: Vermutete bronzezeitliche Hügelgräber auf einer Kuppe nördlich des Großteichs bei Oberau (Quelle: Staatsbetrieb Geobasisinformation und Vermessung Sachsen)

Impressum Beihe� er „Heimatkunde Niederau“

Eine Gemeinscha� sarbeit der Gemeinde Niederau und dem 
Förderverein Wasserschloss Oberau e. V.
Verantwortlich für den Inhalt: Roman Domel

Wir freuen uns, Ihnen mit diesem Beihe� er die vierte Ausgabe unserer bis zum 
Jubiläumsjahr quartalsweise geplanten geschichtlichen Kurzexkursion durch die 
reichhaltige Geschichte unserer heutigen Gemeinde überreichen zu können. Seit 
mehreren Jahrhunderten bemühen sich viele Menschen um deren Erhalt und 
Förderung, denen wir hiermit auch unseren Dank aussprechen und mit der Fort-
führung der Arbeit ein ehrendes Andenken bewahren. Obwohl jede und jeder 
einzelne Unterstützer bestmöglich an der Au� ereitung und Pfl ege des Gemeinde-
archivs arbeitet, kann für die Richtigkeit und Vollständigkeit der Angaben leider 
keine Gewähr übernommen werden.
Wir bedanken uns bei den Spenderinnen, Spendern und Unterstützern, die 
diese Ausgabe ermöglicht haben und freuen uns, wenn wir auch für die nächste 
geplante Ausgabe im Dezember 2022 Helferinnen und Helfer fi nden.

www.niederau.info               www.wasserschloss-oberau.de
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Thematischer Nachmittag im Kulti Niederau unter 
dem Motto: „Dorfgeschichte – Dorfgeschichten“

Am 5. Oktober dreht sich im Kulti ab 14.30 Uhr alles um erlebte Zeit-

geschichte. Im zeitlichen Rahmen des obligatorischen Seniorennach-

mittages freuen wir uns auf regen Besuch Niederauer Bürger, die über 
persönliche Erinnerungen aus vergangenen Zeiten berichten können. 

In Vorbereitung des 750-jährigen Gemeindejubiläums sammeln wir ihre 
Geschichte aus der Zeitepoche rund um den 2. Weltkrieg, während der 

DDR-Zeit oder auch in Umbruchzeiten. 

Uns interessieren auch Bilder und andere Zeitdokumente – zu Geschäf-
ten, Handwerk oder der bäuerlichen Tradition in den Ortsteilen.

Fühlen Sie sich ganz herzlich zu interessanten Gesprächen 

eingeladen!  

Diese Maßnahme wird mitfinanziert mit Steuermitteln auf Grundlage des vom 
sächsischen Landtag beschlossenen  Haushaltes.

 

 
 

 
Quelle: https\\www.pixabay.de 

 
22N100002 
 

Seniorennachmittag im Kulti Niederau 
 
 

Jeden Mittoch von 14:30 bis 17:30 Uhr  
Kursort: Niederau, Hauptstraße 8, Kulturhaus Niederau, Saal  
Kursentgelt: 0,00 Euro 
 
 

Regelmäßig am Mittwochnachmittag wird das Kulturhaus Niederau 
Begegnungsstätte für alle interessierten Einwohner. Bei Kaffee und Kuchen 
besteht Raum zum Austausch, für Spiele, die eigene Kreativität sowie für 
thematische Vorträge und Kurse.
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Werte Bungalowbesitzer, werte Dauercamper, werte Gäste,

die Waldbad-Saison 2022 ist vorbei. Wir bedanken uns bei allen Bade-

gästen für Ihr Kommen und hoffen, Sie haben sich stets wohl gefühlt.

Die Minigolfanlage und auch der Campingplatz bleiben weiter bis 
31. Oktober 2022 geöffnet. 
Die Rezeption ist von nun an nicht mehr regelmäßig besetzt, bei Fragen 

oder Problemen finden Sie uns aber im Gelände. 

Kontakt: Festnetz 035243-36012 / Handy 0151-0032212
 Mail camping.oberau@web.de

Achtung! Geänderte Öffnungszeiten: 
Montag – Sonntag      von 8:00 Uhr bis 18:00 Uhr

Mit freundlichen Grüßen

Ihr Team vom Campingplatz und Waldbad Oberau

Waldbad Oberau

Kirchliche Mitteilungen

TERMINE OKTOBER 2022

NIEDERAU – OBERAU – GRÖBERN – GROSSDOBRITZ

GOTTESDIENSTE

Sonntag, 2. Oktober
08.30 Uhr Gottesdienst in Gröbern (Diakon Rusch)

10.00 Uhr Gottesdienst mit KiGo in Oberau (Diakon Rusch)

10.00 Uhr Gottesdienst mit KiGo und Abendmahl in Weinböhla 

 (Pfr. Reißmann)

Sonntag, 9. Oktober
10.00 Uhr Gottesdienst mit KiGo in Weinböhla (Pfr. Reißmann)

17.00 Uhr Jugendgottesdienst in Niederau (Pfr. Frank)

Sonntag, 16. Oktober
08.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in Großdobritz (Pfr. Frank)

10.00 Uhr Gottesdienst mit KiGo in Weinböhla (Pfr. Frank)

Sonntag, 23. Oktober
08.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in Niederau (Pfr. Reißmann)

10.00 Uhr Gottesdienst mit KiGo in Weinböhla (Pfr.Reißmann)

Sonntag, 30. Oktober
08.30 Uhr Gottesdienst mit KiGo in Oberau (Pfr. Reißmann)

10.00 Uhr Gottesdienst mit KiGo und Abendmahl in Weinböhla 

 (Pfr. Reißmann)

Montag, 31. Oktober – Reformationstag
10.00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst mit KiGo in Gröbern (Pfr. Frank)

Frauendienst (Beginn jeweils um 14.30 Uhr mit Pfr. i. R. Drechsler)
Dienstag, 4. Oktober  – Niederau

Mittwoch, 5. Oktober  – Gröbern

Mittwoch, 19. Oktober  – Oberau

Donnerstag, 20. Oktober – Großdobritz

Der Frauendienst Jessen trifft sich am Montag, dem 10. Oktober, um 
19.00 Uhr im Vereinshaus Jessen. Zu Gast wird Pfr. Philipp Frank sein.

Friedensgebete in der St. Martinskirche Weinböhla

Ab dem 7. Oktober wird es um 18.00 Uhr an jedem 1. und 3. Freitag im 
Monat in der St. Martinskirche Weinböhla wieder Friedensgebete ge-

ben. Sie sind herzlich eingeladen!

Ihr Friedensgebets-Team

Pfarramt geschlossen

Das Pfarramt in Niederau bleibt am 6. Oktober wegen Urlaubs geschlos-

sen.

KONTAKT:

Öffnungszeiten für Pfarramt/Friedhofsverwaltung in Niederau,
Kirchstr. 29:

Donnerstag: 8.00 – 14.30 Uhr Tel.: 035243 36535

Pfr. z. A. Philipp Frank, Niederau Tel.: 035243 476797
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KIZ-Treff Weinböhla

Offenes Kinder- und Jugendhaus
„KiZ-Treff Weinböhla“

in freier Trägerschaft des Coswiger Kinderzentrum e.V.

Ansprechpartnerin: Frau Elke Freitäger

Kirchplatz 5 (bei der Bibliothek), 01689 Weinböhla

Telefon: 035243 46488, Fax: 035243 46506

E-Mail: kiz-treff@kiz-coswig.de | www.kiz-coswig.de

offene Angebote + organisierte Veranstaltungen lt. Programm

Oktober 2022 

04.10.22 13.00 – 16.30 Uhr offenes Angebot & „Wie war es früher?“

05.10.22 13.00 – 16.30 Uhr offenes Angebot & 
  Skat/Schach mit Hr. Martin

06.10.22 13.00 – 16.30 Uhr offenes Angebot
 14.00 – 15.30 Uhr Sport in der Nassauhalle 

07.10.22 13.00 – 16.30 Uhr offenes Angebot & Sport-Turnier

 14.30 – 15.30 Uhr „Französisch spielend erlernen“ 

10.10.22 13.00 – 16.30 Uhr offenes Angebot & „Musik leicht ge-

macht“ mit Henry und Karaoke

Sonstige Mitteilungen

KONTAKT:

Öffnungszeiten für das Pfarramt Weinböhla, Kirchplatz 16:
Dienstag: 10.00 – 12.00 Uhr und 15.00 – 18.00 Uhr

Donnerstag: 10.00 – 12.00 Uhr Tel.: 035243 36250

Anschrift und Kontaktdaten des Kirchspiels:

Ev.-Luth. Kirchspiel Coswig-Weinböhla-Niederau

Ravensburger Platz 6, 01640 Coswig

Tel.: 03523 75894 | Fax: 03523 774417

E-Mail: ksp.coswig-weinboehla-niederau@evlks.de

Homepage: www.kirchspiel-cwn.de

Im OktoberIm Oktober
Augen, die farbenfroh sind,Augen, die farbenfroh sind,

wünsche ich dir.wünsche ich dir.

Weiß, Pink, Lila, Rosé:Weiß, Pink, Lila, Rosé:

Astern in kraftvollen Tönen.Astern in kraftvollen Tönen.

Grün, Golden, Rot und Gelb:Grün, Golden, Rot und Gelb:

Bäume im herbstlichen Kleid.Bäume im herbstlichen Kleid.

Und deine Seele sammeltUnd deine Seele sammelt

Freudenvorrat für den Winter.Freudenvorrat für den Winter.

Tina WillmsTina Willms

(aus Gemeindebrief 6/2022)(aus Gemeindebrief 6/2022)
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DRK-Blutspendedienst Nord-Ost

gemeinnützige GmbH

Berlin | Brandenburg | Hamburg

Sachsen | Schleswig-Holstein

Mit einer Blutspende Patienten helfen – 

und die eigene Gesundheit fördern

Das wichtigste Argument für eine 

Blutspende beim Roten Kreuz ist 
für die meisten Spenderinnen und 

Spender, dass sie damit anderen 

Menschen helfen können. Der soge-

nannte Effekt des „warm glow“ wird 
sogar von Wissenschaftlerinnen und 

Wissenschaftlern  in diesem Zusam-

menhang als das schöne Gefühl, 

etwas Gutes getan zu haben, be-

schrieben. 

Aber auch für den Erhalt der eigenen Gesundheit sorgen die Blutspende-

rinnen und –spender durch ihr Engagement auf unterschiedliche Weise 

vor. Prinzipiell werden vor jeder Blutspende der Blutdruck, die Körper-
temperatur sowie der Hämoglobinwert, der Auskunft über den Sauerstoff-

gehalt des Blutes gibt, überprüft. Sollten die Messungen außerhalb des 
Normbereichs liegen, werden die Spender informiert und können zeitnah 

den Hausarzt aufsuchen oder beispielsweise wegen Eisenmangels die 

eigene Ernährung anpassen. Außerdem wird das Blut mit jeder Spende 
auf bestimmte Infektionserreger untersucht und im Falle eines Positiv-

befundes der Spender informiert. Einen besonderen Service erhalten 

Blutspender, die innerhalb von 12 Monaten drei Vollblutspenden leisten. 
Sie können sich über einen zusätzlichen Blutspende-Gesundheitscheck 
freuen, der einen detaillierten Überblick über weitere, wichtige Blutwerte 
gibt. Möglichen Erkrankungen kann so frühzeitig vorgebeugt werden. 

Eine Studie von Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftlern der Charité 

Berlin ergab darüber hinaus, dass regelmäßiges Blutspenden den Blut-
druck bei Hypertonie(Bluthochdruck)-Betroffenen verbessern kann.  
Das Blutspenden sollte jedoch nicht als einzige Vorsorgemaßnahme 
genutzt werden. Eine umfassende ärztliche Kontrolle sollte von einem 

Haus- oder Facharzt regelmäßig durchgeführt werden. 

Für alle Spendetermine des DRK-Blutspendedienstes Nord-Ost ist 

eine Terminreservierung erforderlich. Blutspendetermine Nord-Ost 
(blutspende-nordost.de). Bitte beachten Sie ggf. aktuelle Ankündigungen 
auf der Website des DRK-Blutspendedienstes Nord-Ost unter www.blut-
spende-nordost.de  

Weitere Informationen zum Thema Blutspende werden unter der kosten-

losen Hotline 0800 11 949 11 erteilt. 

Auch nach einer Impfung mit den in Deutschland zugelassenen Impf-

stoffen gegen das Corona-Virus ist eine Blutspende am Tag nach der 
Impfung möglich, sofern sich der Geimpfte gesund fühlt.

Die nächste Blutspendeaktion in Ihrer Region:

Datum Ort Uhrzeit

Mitttwoch,

05.10.2022

ELBLANDKLINIKUM RADEBEUL
Heinrich-Zille-Straße 13

Konferenzräume Haus 2, 3. OG  

13:00 – 17:00

Freitag,

07.10.2022

RADEBEUL-W. OS KÖTZSCHENBRODA
Hermann-Illgen-Straße 35 

15:30 – 19:30

Dienstag,

11.10.2022

OTTENDORF- OKRILLA OBERSCHULE 

Radeburger Straße 23 

14:30 – 19:00

Mittwoch,

12.10.2022

MEISSEN LANDRATSAMT

Brauhausstraße 21 
08:00 – 11:00

Montag,

17.10.2022

RADEBEUL DIAKONIE
Obere Bergstraße 1

13:30 – 17:30

Donnerstag,

18.10.2022

WEINBÖHLA ZENTRALGASTHOF
Kirchplatz 2

14:30 – 19:00

Dienstag,

25.10.2022

RADEBEUL VOLKSHOCHSCHULE 
Sidonienstraße 1a

14:30 – 19:00

Mittwoch,

26.10.2022

MEISSEN ST. AFRA GYMNASIUM 

MENSA, Nossener Straße 25a

15:00 – 19:00

Freitag,

28.10.2022

COSWIG GYMNASIUM

Melanchthonstraße 10

15:30 – 19:00

Samstag,

29.10.2022

NOSSEN SACHSENHOF

Schulstraße 2

09:00 – 13:00

Änderungen vorbehalten.
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11.10.22 13.00 – 16.30 Uhr offenes Angebot & „Wenn du solche 
  Freunde hast, brauchst du keine Feinde“

12.10.22 13.00 – 16.30 Uhr offenes Angebot & 
  Skat/Schach mit Hr. Martin

13.10.22 13.00 – 16.30 Uhr offenes Angebot & Hobbyzeit
  (Tanzen, Holzarbeiten, Maltechniken, 

Überraschung)
  

14.10.22 13.00 – 16.30 Uhr offenes Angebot
 14.30 – 15.30 Uhr „Französisch spielend erlernen“ &
  Crêpes ziehen

Oktoberferien 2022:

Diese Maßnahme wird mitfinanziert mit Steuermitteln auf Grund-
lage des vom Sächsischen Landtag beschlossenen Haushaltes. 

TN-Betrag verringert sich bei eigener Fahrkarte um 1,50 €.

17.10.22 – 20.10.22  Grafoti mit Carsten / farbclang 
  Anmeldung für alle Tage, ab Klasse 8

17.10.22 09.30  – 15.00 Uhr Bowling im Olympia, anschließend Kiz

  Treff/Ende Kiz, Selbstverpflegung,
  TN-Betrag: 5,50 €

18.10.22  10.00  – 12.30 Uhr Kochduell, TN-Betrag: 1 €
 12.30  – 15.00 Uhr offenes Angebot

19.10.22 08.45  – 15.00 Uhr Bowling im Krokofit, anschließend Kiz
  Treff/Ende Kiz, Selbstverpflegung, TN-

Betrag: 5,50 €

20.10.22 09.45 – 15.00 Uhr Porzellanmalerei in Radebeul, anschlie-

ßend Kiz – Treff/Ende Kiz, Selbstverpfle-

gung, TN-Betrag: 8,00 €

21.10.22  09.00 – 15.00 Uhr  Wildgehege in Moritzburg mit Füh-
rung & Kreativangebot – Treff/Ende Kiz, 
Selbstverpflegung, TN-Betrag: 5,50 €

 Schlechtwetter-Alternative: Spiele im Kiz

24.10.22  10.00 – 12.00 Uhr Sport in der Nassauhalle
  Treff/Ende Kiz, Selbstverpflegung, 
  TN-Betrag: 0,50 €
 12.00 – 15.00 Uhr offenes Angebot

25.10.22 08.40 – 15.00 Uhr Kinobesuch in Meißen, anschließend Kiz

  Treff/Ende Kiz, Selbstverpflegung, 
  TN-Betrag: 5,50 €

26.10.22 10.00 – 15.00Uhr Tanzprojekt mit Nicky im „arriba“, an-

schließend Kiz – Treff/Ende Kiz, 
  Selbstverpflegung, TN-Betrag: 2,00 €

27.10.22 10.00 – 12.00 Uhr Kräuterprojekt, TN-Betrag: 2,00 €
 12.00 – 15.00 Uhr offenes Angebot
  

28.10.22 09.20 – 14.40 Uhr Bogenschießen in Dresden
  Treff/Ende Kiz, Selbstverpflegung, 
  TN-Betrag: 7,50 €

Wirtschaftsförderung Region Meißen

10. Wirtschaftstag im Landkreis Meißen

Im Oktober feiert der „Wirtschaftstag im Land-
kreis Meißen“ sein 10-jähriges Jubiläum. In die-
sem Jahr dreht sich in Großenhain alles um den 
Umgang mit Umbruchsituationen und die Zu-
kunftsfähigkeit von Unternehmen.

Es sind turbulente Zeiten, die uns aktuell und auch noch in Zukunft vor 

große Herausforderungen stellen. Die Dynamik der Welt rührt aus ihrer 
Unvorhersehbarkeit. Umso wichtiger ist es, für den Umgang mit heraus-

fordernden Situationen gerüstet zu sein. Zukunftsfähigkeit wird zu einem 

Synonym für Überlebensfähigkeit. Grund genug am 12. Oktober 2022 in 
der Remontehalle Großenhain beim „Wirtschaftstag im Landkreis Mei-

ßen“ zu diesem Thema ins Gespräch zu kommen.
Das diesjährige Motto „Wandel als elementarer Bestandteil der Un-

ternehmenskultur“ ist aktueller denn je. Der Ukraine-Krieg, die Covid-
19-Pandemie, der Klimawandel – globale Krisenherde nehmen zu und 

werden spürbarer. Welche Erkenntnisse lassen sich daraus ziehen und 

worauf kommt es an, um die Weichen für eine zukunftsfähige Unterneh-

menskultur zu ziehen? Unternehmen, die gestärkt aus Krisen hervorge-

hen wollen, brauchen die Bereitschaft und Zuversicht, die Zukunft aktiv 
zu gestalten. 

Anja Förster, Autorin mehrerer SPIEGEL-Bestseller und von der Wirt-
schaftspresse als „Vordenkerin einer neuen Generation in Wirtschaft und 

Management“ bezeichnet, widmet sich in ihrem Vortrag auf dem dies-

jährigen Wirtschaftstag der „Anstiftung zum Andersdenken“. Ihre Leiden-

schaft gilt der Arbeit mit Führungskräften und ihren Teams, um sie in 

einem Umfeld der Digitalisierung, Disruption und tiefgreifenden Verände-

rung zu unterstützen.

Heidrun Girz, die zweite Referentin des Tages, lenkt ihr Augenmerk auf 

das Thema „Zukunftsmut – die Innovationskraft von Regionen“. Die er-
fahrene Managerin und Visionärin entwickelt innovative Konzept und 

Geschäftsmodelle, arbeitet zukunftsfähige Positionierungsstrategien aus 

und ist Profi im ganzheitlichen Innovationsmanagement.
Bei der Jubiläumsveranstaltung haben UnternehmerInnen, Vertrete-

rInnen wirtschaftsnaher Institutionen und aus dem politischen Umfeld 

die Möglichkeit, sich über wirtschaftliche Entwicklungen, regionale Neu-

igkeiten und Best Practices auszutauschen und durch Impulsvorträge 
vielfältige Inspirationen für Ihren unternehmerischen Alltag zu bekom-

men. Bei musikalischer Unterhaltung aus der Region und kulinarischen 
Spezialitäten ist ausreichend Raum für persönliche Gespräche zwischen 

den Unternehmern. 

Informationen und die Möglichkeit zur Anmeldung ab 22.08.2022 finden 
Sie unter: https://www.verknuepfe-dich.de/start-wt.html 

Der Wirtschaftstag im Landkreis 
Meißen hatte seine Premiere im 

Februar 2012. Unter der Dach-

marke „Verknüpfe dich!“ findet 
er seitdem als jährliches Event in 

der Region statt. Organisiert wird 

das Wissens- und Netzwerkfor-
mat von der Wirtschaftsförderung 
Region Meißen und der Industrie- 

und Handelskammer Dresden, Regionalbüro Riesa. 

Die Wirtschaftsförderung Region Meißen GmbH (WRM), mit Sitz in Mei-
ßen, ist seit 2002 Dienstleister, Partner und Sprachrohr für alle Unterneh-

men, die im Landkreis Meißen tätig sind oder die eine Geschäftstätigkeit 
in der Region aufnehmen möchten. Als ihre zentrale Aufgabe sieht die 
WRM ihre Unterstützung bei der Sicherung und Entwicklung von Un-

ternehmen oder deren Ansiedlungswünschen. Sie vertritt den Landkreis 

nach außen und wirbt für diesen sowie die ansässigen Unternehmen. 
Darüber hinaus gehört die Förderung eines wirtschafts- und innovations-

freundlichen Klimas sowie die Entwicklung eines regionalen Bewusst-
seins zu den Zielen der WRM. 

Kontakt: Wirtschaftsförderung Region Meißen GmbH 

 Öffentlichkeitsarbeit
 Frau Doreen Teichner

 Neugasse 39/40, 01662 Meißen

 Tel.:  03521. 47 608 13

 E-Mail: doreen.teichner@wrm-gmbh.de

 www.wirtschaftsregion-meissen.de

SAVE THE DATE!!!

Liebe Unternehmerinnen und Unternehmer,

hiermit möchten wir Sie zum 10. Wirtschaftstag im Landkreis Meißen 

einladen.

Mittwoch, 12.10.2022/Remontehalle Großenhain
Husarenstraße 1-3, 01558 Großenhain

Weiter Infos unter www.verknuepfe-dich.de 

Wirtschaftsförderung Region Meißen GmbH

Ansprechpartner: Doreen Teichner, Tel.: 03521 47608-13

E-Mail doreen.teichert@wrm-gmbh.de

IHK Dresden/Regionalbüro Riesa

Ansprechpartner : Ingo Barig, Tel.: 03525 5140-56
E-Mail barig.ingo@dresden.ihk.de
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Anmeldung:

Tel.: 0351 / 65 27 69 30
Fax: 0351 / 830 14 76
schriftl.: VHS im Landkreis Meißen e.V.
 Sidonienstr. 1a, 01445 Radebeul
E-Mail: uhlemann@vhs-LKmeissen.de

Kursangebot der VHS im Landkreis Meißen 

Kurs-Nr. Titel Ort Datum Zeit

22M311010 Yoga für den Rücken Meißen 01.09. 17:00

22M131012 Wandern durch den Land-

 kreis: Brautschau zwischen 
 Moosjungfer und Wald-
 schnepfe Meißen 01.10. 17:00

22M315005 TaiChi am Vormittag Meißen 04.10. 10:00

22M533411 Wandern und Radeln 

 mit dem Smartphone Meißen 04.10. 13:00

22M535010 maximal digital! – Video-  

 und Smartphonespiele...! Meißen 06.10. 15:00

22C317004 Feldenkrais Coswig 06.10. 17:00

In der Stadt Meißen 

einschließlich aller Ortsteile 

von der Haltestelle 

bis zur Haustür.

Sie melden Ihren Fahrtwunsch 
(Ziel...) mindestens 30min vor 
Abfahrt bei Ihrer AST-Zentrale an.
Nennen dabei Ihren Standort.

Sie bekommen von Ihrer AST-
Zentrale die Abfahrtszeit, 
die Abfahrtsstelle und den 
Fahrpreis genannt.

Ein Anruf-Sammel-Taxi wird 

Sie an der genannten AST-

Abfahrtsstelle abholen...

1

2

3

...und sicher zu Ihrem Ziel bringen

Ihr Nahverkehr 

aus einer Hand!

Abzw. Dobritz 
Abzw. Krankenhaus 
Abzw. Lercha 
Abzw. Niererauer Str. 
Afra-Schule 
Agentur für Arbeit 
Albert-Mücke-Ring 
Albrechtsburg/Dom 
Altstadtbrücke 
Am Burgberg 
Am hohen Gericht 
An der alten Ziegelei 
Auf der Höhe 
Bahnhofstraße 
Bauernhäus’l 
Baumschule 
Bennoweg 
Berglehne 
Bergstraße 
Bohnitzscher Straße 
Bootshaus 
Boselweg 
Brauhausstraße 
Busbahnhof 
Buschbad 
Cafe Zieger 
Dieraer Weg 
Dr. Donner-Straße 
Dresdner Straße 
Drosselgrund 
Duravit 
Elbecenter 
Fabrikstraße 
Fuchsbau 
Garsebach, Wpl. 
Garsebach, Mittelmühle 
Gelegegasse 
Gellertstraße 

Gerichtsweg 
Gustav-Graf-Straße 
Hafenstraße 
Heilig Kreuz 
Herbert-Böhme-Straße 
Hermann-Grafe-Straße 
Hochuferstraße 
Hohe Eifer 
Jägerstraße 
Johannesplatz 
Johannesstraße 
Kabelwerk 
Kalkberg 
Kapitelberg 
Karlstraße 
Karpfenschänke 
Knorre 
Korbitz/Wpl. 
Krankenhaus 
Krematorium 
Kreyerner Straße 
Kühnestraße 
Kynastweg 
Landratsamt 
Lercha, Wpl. 
Lommatzscher Tor 
Loosestraße 
Lückenhübelstraße 
Markt 
Max-Dietel-Straße 
Max-Kamprath-Straße 
Meißner Burgstuben 
Mittelberg 
Nassauweg 
Neugasse 
Neumarkt/S-Bf. Altstadt 
Neumarkt/Wilsdruffer Str. 
Niederau, Deutsches Haus 
Niederau, Weinböhl. Str. 

Niesnerstraße 
Nossener Straße 
Oberspaarer Straße 
Ockrilla, Abzweig Diera 
Ockrilla, An der Siedlung 
Porzellan-Manufaktur 
Proschwitz 
Querallee 
Rauhental 
Robert-Blum-Straße 
Robert-Koch-Platz 
Rote Gasse 
Rothes Haus 
Rottewitz 
Roßmarkt 
Sächsischer Jäger 
Schletta, Wpl. 
Schützestraße 
Siedlerstraße 
Speedwaystadion 
Steinbruch 
Talbad 
Tierpark 
Triftweg 
Trinitatiskirchweg 
Uferstraße 
Unverhofft Glück 
VGM 
W.-Walkhoff-Platz 
Wasserweg 
Weg nach Rottewitz 
Wellenspiel 
Winkwitz 
Winzerstraße 
Wohngebiet, Obermeisa 
Wohngebiet, Rothes Haus 
Ziegelstraße 
Zscheilaer Straße 
Zuckerhut 

Abfahrtsorte               Anruf-Sammel-Taxi 
Meißen

Fahrpreise               Anruf-Sammel-Taxi

Abfahrtszeiten        Anruf-Sammel-Taxi

Schwerbehinderte:  

Inhaber eines Schwerbehinderten-Ausweises mit gültiger Wertmarke können auf Wunsch 

an der Haustür abgeholt werden. Bitte teilen Sie dies bei ihrem Anruf der AST-Zentrale mit.

Erwachsene                                     3,30  – 3,80 Euro 

Schüler bis zum 15. Geburtstag     2,50 – 3,00 Euro 
Kinder bis zur Einschulung werden in Begleitung Erwachsener kostenlos befördert 
 

Zeitkarteninhaber                            0,80 – 1,30 Euro 
Zeitkarteninhaber des VVO mit regionaler und zeitlicher Gültigkeit im AST-Gebiet 
 

Schwerbehinderte                           0,80 – 1,30 Euro 
Inhaber von Schwerbehindertenausweisen mit gültiger Wertmarke

Montag bis Freitag                        19.30 Uhr bis 2.30 Uhr 

Samstag, Sonntag, Feiertag         17.30 Uhr bis 2.30 Uhr 
Anmeldung mindestens 30 Minuten vor Abfahrt. 
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Kurs-Nr. Titel Ort Datum Zeit 

22M143004 Ökologischer Minimalismus – 

 Leben in Tiny-Häusern Meißen 06.10. 18:00
22M142010 Garten-Workshop: Terra

 Preta - die schwarze „Wunder-

 erde“ selber herstellen Meißen 08.10. 13:00
22M533314 Smartphones im Alltag 

 Extrakurs Fotografieren 
 und Bearbeiten Meißen 11.10. 09:00
22M656007 Influenzer, Rollenbilder 
 und Scheinwelten Meißen 11.10. 19:00

22M410102 Deutsch A1/2 Meißen 12.10. 08:45

22M158015 Ist denn im Netz alles erlaubt? 

 Wo endet Meinungsfreiheit? Meißen 12.10. 18:00

22M311014 Online: Hatha Yoga sanft Meißen 12.10. 18:30

22M535011 maximal digital! – Smart-

 phone und Computer: 

 Frage und Antwortrunde Meißen 13.10. 15:00

22C361001 Make up Coswig 14.10. 16:00
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Veranstaltungskalender Oktober/November/Dezember 2022

Monat/Datum  Veranstaltung  Veranstalter/Ort

Oktober   

01.10.  Tag der offenen Tür Sächsischer Jagd- und Schützenverein Großdobritz e.V.
08.10.  Flintenpokal Schießsportanlage Großdopritz, Niederau
22.10.  29. Rittergutspokal (Trap-Mix-WK) Sächsischer Jagd- und Schützenverein Großdobritz e.V.
30.10.  Halloweenparty Gellertberg
30.10.  Helloween Gohlis auf der Höh e.V
   
November   

12.11.  Faschingsauftakt NKC Niederauer Karnevals Club e.V.
16.11. 10.00 Uhr 2 Serien á 48 Spiele - SKAT Niederauer Skatclub – Oberauer Begnungsstätte
20.11. 14.00 Uhr 2 Serien á 48 Spiele - SKAT Niederauer Skatclub – Oberauer Begnungsstätte
25.11.  Weihnachtsbaum erleuchten Vereinshaus Oberau
26./27.11. Schlossweihnacht Förderverein Wasserschloss Oberau e.V.
   
Dezember

17.12.  Weihnachtsgänseschießen Sächsischer Jagd- und Schützenverein Großdobritz e.V.
17.12.  Lichtelfest Gohlis auf der Höh e.V.

Auto 2. Auto 1 

muss als Links-

abbieger den 

G e g e n v e r k e h r 

durchlassen

Erläuterung
Auto 1 wendet, im 
rechtlichen Sinn 
biegt er links ab. 
Genauer gesagt 
biegt er zweifach 
links ab. Laut StVO 
§ 9 Abs. 4 Satz 1 

muss er damit entgegenkommende Fahrzeuge, die nach rechts abbie-
gen möchten, durchfahren lassen.

Verkehrsregeln

Auch wenn unser aller Alltag stressig und anstrengend ist:

Bitte denken Sie jederzeit daran:

Straßenverkehrs-Ordnung (StVO) § 1 Grundregeln

(1) Die Teilnahme am Straßenverkehr erfordert ständige Vorsicht 

und gegenseitige Rücksicht. 

(2) Wer am Verkehr teilnimmt hat sich so zu verhalten, dass kein Ande-
rer geschädigt, gefährdet oder mehr, als nach den Umständen un-
vermeidbar, behindert oder belästigt wird.

Das grüne Auto möchte rechts 

in die Straße abbiegen. Der Rad-

fahrer auf dem Radweg fährt auf 

der falschen Seite. Wer hat Vor-

fahrt?

A. Der Autofahrer hat Vorfahrt, weil der Radfahrer in der falschen Rich-
tung unterwegs ist

B. Der Radfahrer hat Vorfahrt, weil der Autofahrer beim Abbiegen eine 
besondere Pflicht zur Vor- und Rücksicht hat

C.  Keiner hat Vorfahrt, die beiden müssen sich untereinander verständi-
gen, wer zuerst fährt

Hier geht’s zur Lösung:

Lösung: Antwort B. Der Radfahrer hat Vorfahrt.

Erklärung: § 9 StVO besagt: Wer abbiegen will, muss entgegenkom-
mende Fahrzeuge durchlassen. Wegen der vorrangigen 
Bedeutung der Durchfahrregel gilt diese auch bei pflichtwid-
rigem Verhalten des Entgegenkommenden. Das hat auch 
das Kammergericht Berlin entschieden (KG NZV 2010, 254). 
Kommt es allerdings in dieser Situation zum Unfall, erhält der 
Radfahrer meist eine Teilschuld.

Das blaue Auto will geradeaus 

fahren und muss an der Kreu-

zung Vorfahrt gewähren. Ein 

Fußgänger will über die Straße 

gehen, und der Radfahrer möch-

te die Straße auf dem Radweg 

überqueren. Wer darf zuerst?

A. Fußgänger haben grundsätz-
lich Vorrang vor allen anderen 
Verkehrsteilnehmern

B.  Der Radfahrer darf zuerst, weil 
auch auf dem Radweg die Vor-
fahrt gilt

C.   Der Autofahrer hat Vorfahrt, weil Vorfahrtsregeln grundsätzlich nur 
für die Benutzer der Straße gelten

Hier geht’s zur Lösung:

Lösung:  Antwort B. Die richtige Reihenfolge ist: zuerst der Radfah-
rer, dann der Autofahrer und zuletzt der Fußgänger. 

Begründung: Zeichen 205 „Vorfahrt gewähren!“ bezieht sich auf den 
Fahrzeugverkehr und nicht auf die Fußgänger. Ohne spe-
ziellen Überweg oder grüne Ampel müssen Fußgänger 
laut § 25 Abs. 3 StVO warten und dürfen nur queren, wenn 
der Autofahrer nicht behindert wird.
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Anzeigen

Anzeigenberatung: 

03525 718622

Anzeigenberatung: Anzeigenberatung: 

03525 71863303525 718633

JEDER 2. WIRD
ZUM PFLEGEFALL!

Schon heute sind über 2,8
Millionen Menschen pflege-
bedürftig; mit Blick auf eine
immer älter werdende Ge-
sellschaft wird diese Zahl
weiter steigen. Umso wich-
tiger ist es, sich rechtzeitig
um eine passende Pflege-
absicherung zu kümmern.
Lassen Sie uns gemeinsam
die optimale Lösung finden.
Wir beraten Sie gerne.

Ronny Geidelt
Allianz Generalvertretung
Großenhainer Straße 57
01662 Meißen
service@geidelt-allianz.de
www.geidelt-allianz.de
Telefon 0 35 21.73 25 73
Mobil 01 76.34 95 61 65

Energie Schneider GmbH & Co. KG

Hafenstraße 47 • 01662 Meißen • www.energie-schneider.com

TELEFON 03521 75 000

Ihr Lieferant für

HEIZÖL • KOHLE • HOLZ
FLÜSSIGGAS • DIESEL

 
 
 

            seit 1974 - alle Fächer - alle Klassen - LRS-Training  

 

Wissenslücken schließen und Noten verbessern mit Unterricht in 
Mini-Gruppen (2-4 TN) in Weinböhla oder einzeln beim Schüler zu 
Hause, Prüfungsvorbereitung, Crashkurse sowie Onlineunterricht 
 
Infos & Beratung:  Tel. 035240 778735 oder im Internet unter 

www.minilernkreis.de/nordsachsen 
 

Muss ein Autofahrer Fußgänger immer vorbeilassen?

RA Grube: „Grundsätzlich hat der Autofahrer immer auf Fußgänger zu 

achten, egal aus welchen Gründen sie die Fahrbahn betreten. Das ent-

schied der Bundesgerichtshof bereits 1999 (AZ VI ZR 76/98). Das Gebot 
für die besondere Rücksichtnahme gilt schon dann, wenn mit Fußgän-

gern zu rechnen ist und nicht erst, wenn sie bereits sichtbar sind.“

Verkehrsrechtsanwalt Detlef Grube von der WKR Rechtsanwalts-

gesellschaft mbH: „Ein Fußgänger darf die Fahrbahn nicht betreten, 

wenn er erkennen kann, dass durch ein abbiegendes Auto Gefahr droht. 

Kommt es zu einem Unfall, kann das zur Minderung der Schadenser-

satzansprüche des Fußgängers wegen Mitverschuldens führen. 

Besuchen Sie dazu auch gern die Seite vom ADAC:
https://www.adac.de/der-adac/quiz/

verkehrsquiz-vorfahrt-abbiegen/
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Niederau
mit den Ortsteilen

Gohlis • Gröbern • Großdobritz  Jessen • Niederau • Oberau • Ockrilla

Ausgabe 24. Oktober 2022 32. Jahrgang Nr. 10

Der HerbstDer Herbst
ist des Jahresist des Jahres

schönstes Lächeln!!!schönstes Lächeln!!!
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Impressum

„Amts- und Mitteilungsblatt der Gemeinde Niederau“ 
auch online unter www.niederau.info/verwaltung/amtsblatt.htm

Herausgeber: Gemeinde Niederau, Rathenaustraße 4, 01689 Niederau,

 Tel.: 035243 336-0, Fax: 035243 336-23

 post@gemeinde-niederau.de, www.gemeinde-niederau.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil:
 Amtsverweser Thomas Claus

Redaktion:  Gemeindeverwaltung Niederau

Artikelannahme bis zum 1. Werktag des Monats: 
per Mail an post@gemeinde-niederau.de

Anzeigenannahme:  Satztechnik Meißen GmbH

 Nieschütz, Am Sand 1c, 01665 Diera-Zehren,

 Tel.: 03525 718633, info@satztechnik-meissen.de

Druck:  Offset-Druckerei Richter, Ossietzkystraße 37 A, 01662 Meißen 
Tel.: 03521 734071 oder 734553, info@druckerei-richter.de

Erscheinungsweise: monatlich am Ende des Monats

Auflage: 2.200

Vertrieb: an alle Haushalte und Gewerbetreibende kostenlos

Für die Vollständigkeit und Richtigkeit der Inhalte des Amtsblattes übernimmt die Re-

daktion keine Verantwortung. Für die sachliche Richtigkeit ist der Verfasser verantwort-

lich. Der Inhalt der veröffentlichten Beiträge spiegelt nicht in jedem Fall die Meinung der 
Redaktion wider. Die Redaktion behält sich vor, Artikel gekürzt zu veröffentlichen. Es 
besteht kein Anspruch auf Veröffentlichung.

Gemeinde Niederau

Landkreis Meißen

Gemeindeamt Niederau, Rathenaustraße 4, 01689 Niederau

 Öffnungszeiten:
 Montag 8.30 – 11.30 Uhr

 Dienstag 9.00 – 11.30 Uhr + 13.00 – 18.00 Uhr

 Mittwoch geschlossen

 Donnerstag 8.30 – 11.30 Uhr + 13.00 – 15.30 Uhr

 Freitag 8.30 – 11.30 Uhr

Medizinischer Bereitschaftsdienst und Havariedienste

Notarzt/Feuerwehr: 112

Polizei: 110

Notrufnummer des kassenärztlichen Bereitschaftsdienstes: 
 116 117

Vermittlung von dringenden ärztlichen Hausbesuchen sowie Be-

reitschaftsdiensten außerhalb der Sprechzeiten, weitere Infos unter 

www.kvs-sachsen.de

Apothekennotdienst-Hotline

 Tel.: 0800 00 22833, www.apotheken.de

Notdienst Tierärzte: www.tiernotfall.blogspot.de

Trinkwasser: Wassermeister W. Schurig,

 Tel.: 035249 78481, 0173 3764864

Abwasser: Kommunalservice Brockwitz-Rödern GmbH,
 0172 3533470

ENSO: Erdgas 0351 50178880

 Strom 0351 50178881

Fäkalienabfuhr: Kommunalservice Brockwitz-Rödern GmbH
 Dresdner Straße 35, 01640 Coswig

 Tel.: 03523 774120

Aktuell

ÖFFENTLICHE SITZUNG
des Gemeinderates im November 2022

Termin: Dienstag, 8. November 2022, 18:30 Uhr 
  Kulturelle Begegnungsstätte Oberau, 01689 Niederau

Termin: Dienstag, 22. November 2022, 18:30 Uhr 
  Kulturelle Begegnungsstätte Oberau, 01689 Niederau

Die Bekanntgabe der Sitzung mit Tagesordnung ist in den Schaukästen 
der Gemeinde Niederau ausgehangen oder zu finden unter: 
niederau.ratsinformationsdienst.de/ratsinfo/sitzungen/liste.php 

ABFALLENTSORGUNG Gemeinde Niederau

Monat November 2022

Entsorgung Termin  Entsorgung Termin

Restabfall- Samstag, 05.11.  Blaue Tonne Donnerstag, 03.11.

Tonne Samstag, 19.11.  Mittwoch, 30.11.

   Bio-Tonne Samstag, 05.11.
Gelbe Tonne Samstag, 05.11.  Freitag, 11.11.

 Samstag, 19.11.  Samstag, 19.11.

    Freitag, 25.11.

(siehe auch Abfallkalender)

AMTSBLATT November 2022
Redaktionsschluss: 02. November 2022
Erscheinungstermin: 21. November 2022

!!! ACHTUNG !!!
Ab September:

Die aktuellen Amtsblätter für den Ortsteil Oberau liegen ab jedem 
ersten Mittwoch im Monat an folgenden Stellen aus:

1. Gärtnerei König
2. Kita Oberau (vor dem Eingang im stummen Verteiler)
3. Kulturelle Begegnungsstätte Oberau 
 (stummer Verteiler)
4. Friseur „HAARZAUBER“, 
 Antje Schmidtchen, Am Dorfbach 17a, 01689 Niederau

Es wird weiterhin für den Ortsteil Oberau ein Austräger/in gesucht. 

Bei Interesse melden Sie sich bitte in der Gemeindeverwaltung 
Niederau, Tel.: 035243 336-0 oder per Mail an post@gemeinde-

niederau.de.

Das Austragen in den weiteren Ortsteilen ist weiterhin gewährlei-

stet.

Gemeindeverwaltung Niederau

Kostenfreier Fördermittel- und 
Finanzierungsprechtag in der 

Wirtschaftsförderung Region Meißen 
(WRM) GmbH

Die Sächsische AufbauBank (SAB) bietet am 24. No-
vember 2022 im Landkreis Meißen eine individuelle 

Beratung zu den Förderprogrammen des Freistaates Sachsen an. Die 
Beratung findet in den Räumen der WRM GmbH statt oder wird aufgrund 
der aktuellen Lage als Telefon-Termin zwischen 9:00 und 16:00 Uhr an-

geboten.

Eine Anmeldung für Existenzgründer und Unternehmen ist telefonisch 

oder per E-Mail bei der WRM GmbH möglich. 

Bitte senden Sie uns zur Vorbereitung auf Ihr Gespräch die ausgefüllte 
Vorabinformation an post@wrm-gmbh.de zu.

Kontaktdaten & Information

Mail: post@wrm-gmbh.de

Telefon: 03521 47608-0

Anmeldefrist:  22. November 2022

Termin:  24. November 2022

Ort:  WRM GmbH, Neugasse 39/40, 01662 Meißen

Vorabinformation: www.wirtschaftsregion-meissen.de/aktuelles/

 veranstaltungen.html

Wirtschaftsförderung Region Meißen



3

Werte Bürgerinnen und Bürger

Am 7. November 2022 findet im Gemeindegebiet Niederau 
durch die Firma Nehlsen Sachsen GmbH & Co. KG die Stra-

ßenreinigung statt.
Bitte beachten Sie die entsprechenden Hinweisschilder.

Gemeindeverwaltung Niederau

Öffentliche Bekanntmachungen

Öffentliche Bekanntmachung der Gemeinde Niederau
Bebauungsplan ‚Erweiterung Gewerbegebiet Gröbern’

Bekanntmachung des Satzungsbeschlusses 

gemäß § 10 Abs. 3 BauGB

1. Der Gemeinderat der Gemeinde Niederau hat den Bebauungsplan 
‚Erweiterung Gewerbegebiet Gröbern’ in der Fassung vom 19.09.2022 
in seiner Sitzung am 11.10.2022 mit Beschluss Nr. 01-302-10-2022 
nach § 10 Absatz 1 Baugesetzbuch (BauGB) als Satzung beschlos-
sen.

2. Der Bebauungsplan bedarf nicht der Genehmigung durch die obere 
Verwaltungsbehörde.

3. Die Satzung tritt mit dieser Bekanntmachung im Amts- und Mittei-
lungsblatt der Gemeinde Niederau gemäß § 10 Absatz 3 BauGB in 
Kraft.

4. Der Bebauungsplan ist mit der Begründung einschließlich Umweltbe-
richt sowie der zusammenfassenden Erklärung nach § 10a Absatz 1 
BauGB in der Gemeindeverwaltung Niederau, Rathenaustraße 4 in 
01689 Niederau im Zimmer 09 niedergelegt. Er kann dort während 
der Sprechzeiten für jedermann kostenlos eingesehen werden; über 
den Inhalt wird auf Verlangen Auskunft gegeben. 

 Gemäß § 10a Abs. 2 BauGB kann der Bebauungsplan mit der Be-
gründung einschließlich Umweltbericht und der zusammenfassenden 
Erklärung zusätzlich über das Zentrale Landesportal Bauleitplanung 
Sachsen unter www.bauleitplanung.sachsen.de sowie über den Inter-
netauftritt der Gemeinde Niederau unter www.niederau.info eingese-
hen werden.

5. Die Grenze des räumlichen Geltungsbereiches des Bebauungs-
planes ist im folgenden Übersichtsplan nachrichtlich wiedergegeben. 
Maßgebend für den Geltungsbereich ist allein die zeichnerische Fest-
setzung im Bebauungsplan. 

6. Eine Verletzung der in § 214 Absatz 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 und Ab-
satz 2 BauGB bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften sowie 
Mängel in der Abwägung nach § 214 Absatz 3 Satz 2 sind gemäß 
§ 215 Absatz 1 BauGB unbeachtlich, wenn die Verletzung der oben 
genannten Verfahrens- und Formvorschriften und Mängel in der Ab-
wägung nicht innerhalb eines Jahres seit dieser Bekanntmachung 
schriftlich gegenüber der Gemeinde geltend gemacht worden sind. 
Bei der Geltendmachung ist der Sachverhalt, der die Verletzung oder 
den Mangel begründen soll, darzulegen.

7. Auf die Vorschriften des § 44 Absatz 3 Satz 1 und 2 BauGB über die 
Geltendmachung von Entschädigungen für die in den §§ 39 bis 42 
BauGB bezeichneten Vermögensnachteile sowie über das Erlöschen 
von Entschädigungsansprüchen gemäß § 44 Absatz 4 BauGB wird 
hingewiesen.

8. Weiterhin wird darauf hingewiesen, dass nach § 4 Absatz 4 der Ge-
meindeordnung für den Freistaat Sachsen (SächsGemO) Satzungen, 
die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der 
SächsGemO zustande gekommen sind, ein Jahr nach ihrer Bekannt-
machung als von Anfang an gültig zustande gekommen gelten. Dies 
gilt nicht, wenn
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,

2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Genehmi-
gung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind,

3. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Absatz 2 SächsGe-
mO wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat,

4. vor Ablauf der in § 4 Absatz 4 Satz 1 SächsGemO genannten Frist
a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat 

oder
b) die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegenüber 

der Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhaltes, der die 
Verletzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht worden 
ist.

Niederau, 12.10.2022 Claus
 Amtsverweser

Öffentliche Bekanntmachung der Gemeinde Niederau

Fortschreibung des Flächennutzungsplanes

für das gesamte Gemeindegebiet

Frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 1 BauGB

Der Gemeinderat der Gemeinde Niederau hat in seiner Sitzung am 
11.10.2022 den Vorentwurf der Fortschreibung des Flächennutzungs-
planes mit Beiplänen sowie die zugehörige Begründung in der Fassung 
vom 08.08.2022 gebilligt und die Durchführung der frühzeitigen Beteili-
gung beschlossen.

Die frühzeitige Unterrichtung der Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 1 BauGB 
erfolgt in Form der öffentlichen Auslegung für die Dauer eines Monats. 
Parallel erfolgt die frühzeitige Unterrichtung der Behörden und sonstigen 
Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 1 BauGB sowie der Nach-
bargemeinden gemäß § 2 Abs. 2 BauGB.

Der Vorentwurf der Fortschreibung des Flächennutzungsplanes mit Beip-
länen sowie zugehöriger Begründung in der Fassung vom 08.08.2022 
liegt in der Zeit

vom 01.11.2022 bis einschließlich 04.12.2022

in der Gemeindeverwaltung Niederau, Rathenaustraße 4 in 01689 Nie-
derau im Zimmer 09 während der Dienststunden zu jedermanns Einsicht 
öffentlich aus.
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Amtliche Mitteilungen

Beschlüsse des Gemeinderates vom Oktober

Beschluss Nr.: 01-291-09-2022

Der Gemeinderat der Gemeinde Niederau stimmt dem Verkauf einer 

noch zu vermessenden Teilfläche von ca. 2.770,00 m2 des gemeindeei-

genen Flurstückes 70/2 der Gem. Gröbern zu. 

Der Verkauf erfolgt an Herrn Ralph Dathe, Geschäftsführer der Fa. Dathe 

GmbH, Liebstädter Straße 18 a, 01277 Dresden. 

Der Kaufpreis beläuft sich auf 25,00 €/m2.

Der Käufer übernimmt die Notar- und Eintragungskosten sowie die antei-

ligen Vermessungskosten. 

Abstimmungsergebnis:

gesamt: 13 Anwesend: 8 Ja: 8 Nein: 0 Enthaltung: 0

Beschluss Nr.: 01-292-09-2022 

Der Gemeinderat der Gemeinde Niederau stimmt dem Bauantrag und 
den fünf Anträgen auf Befreiung nach § 31 (2) BauGB im Zuge des Neu-

baus eines Einfamilienwohnhauses mit zwei Stellplätzen auf dem Flur-

stück Nr. 67/24 der Gemarkung Ockrilla zu.

Abstimmungsergebnis:

gesamt: 13 Anwesend: 8 Ja: 8 Nein: 0 Enthaltung: 0

Beschluss Nr.: 01-293-09-2022

Der Gemeinderat der Gemeinde Niederau stimmt dem Antrag auf Bau-

genehmigung zum Neubau eines Zweifamilienwohnhauses mit Stellplatz 

auf den Flurstücken Nr. 343/27 und 343/28 der Gemarkung Gröbern zu.

Abstimmungsergebnis:

gesamt: 13 Anwesend: 8 Ja: 7 Nein: 0 Enthaltung: 1

Beschluss Nr.: 01-294-09-2022

Der Gemeinderat der Gemeinde Niederau stimmt dem Antrag auf Vor-

bescheid nach § 75 SächsBO sowie dem Antrag auf Ausnahme nach 
§ 31 Abs. 1 BauGB in Bezug auf die ausnahmsweise Umnutzung von 
Büroraum zu einer Wohnung auf dem Flurstück Nr. 336/64 der Gemar-
kung Ockrilla zu.

Abstimmungsergebnis:

gesamt: 13 Anwesend: 8 Ja: 8 Nein: 0 Enthaltung: 0

Beschluss Nr.: 01-295-09-2022

Der Gemeinderat der Gemeinde Niederau stimmt dem Antrag auf Bau-

genehmigung zum Neubau eines Einfamilienwohnhauses mit Carport 

nach Abbruch der Scheune auf dem Flurstück Nr. 129/1 der Gemarkung 

Großdobritz zu. 

Abstimmungsergebnis:

gesamt: 13 Anwesend: 9 Ja: 9 Nein: 0 Enthaltung: 0

Beschluss-Nr.: 01-296-09-2022

Der Gemeinderat der Gemeinde Niederau beschließt, den Auftrag für den 

1. und 2. Nachtrag mit Gesamtkosten in Höhe von 30.858,88 EUR brutto 

für die Dachsanierung des Wasserschlosses Oberau, Thomas-Müntzer-

Ring 3 in 01689 Niederau, Flurstück 160 der Gemarkung Oberau für das 

Los: Dachdecker- und Dachklempnerarbeiten / Zimmererarbeiten an die 

Firma Dachdecker Heinitz GmbH & Co. KG, Domselwitzer Straße 17 in 

01623 Lommatzsch zu erteilen.

Abstimmungsergebnis:

gesamt: 13 Anwesend: 9 Ja: 8 Nein: 0 Enthaltung: 1

Beschluss Nr.: 01-297-09-2022

Der Gemeinderat der Gemeinde Niederau beschließt, das Planungs-

büro Arnold Consult AG, Heinrich-Heine-Straße 26, 01662 Meißen, mit 

den Planungsleistungen für den grundhaften Ausbau Ring der Einheit in 

01689 Niederau für Ingenieurbauwerke nach § 43 HOAI, LP 1 bis 4, in 

Höhe von 40.373,69 EUR und für Verkehrsanlagen nach § 47 HOAI, LP 

1 bis 4, in Höhe von 43.839,10 EUR zu beauftragen. 

Abstimmungsergebnis:

gesamt: 13 Anwesend: 9 Ja: 9 Nein: 0 Enthaltung: 0

Öffentliche Bekanntmachung

Ankündigung von Vermessungsarbeiten im Zusammenhang 

mit dem Neu- und Ausbau der Eisenbahnstrecke Leipzig – Dresden

im Abschnitt Kottewitz – Weinböhla

Kockelsbergtunnel (Aktenzeichen 7149/20).

Hiermit gebe ich bekannt, dass meine Mitarbeiter beabsichtigen, ab 

07.11.2022 folgende aufgeführte Flurstücke,

der Gemarkung Gohlis: 65/3, 80/4, 80/5,

der Gemarkung Oberau: 260/2, 267, 271/1, 272/2, 272/3, 272/7, 311, 

312, 313, 314, 315, 316, 317, 318, 319, 320, 321, 322, 324, 325/1, 325/2, 

326, 327, 328, 329, 330/2, 331/1, 331/2, 332, 333, 334, 337, 338/1, 

339/1, 343, 344/1, 345/1, 349/1, 350/1, 351/2, 351/1, 352, 353, 354, 355, 

356, 367, 368, 371, 372, 373, 374, 375, 376, 660, 679, 755/3, 773/1, 774, 

775, 776, 777, 778, 780/1, 781/1, 782, 858, 864/2, 864/3, 864/5, 864/6, 

865, 866, 867, 868, 869, 870, 872, 874/2, 874/5, 874/6, 874/7, 874/8, 

874/10, 874/11, 874/12, 875/2 und 876/3

zu betreten bzw. zu befahren. Es handelt sich um Arbeiten nach §1 

Abs.1 Nr.2 und §2 Abs.4 des Sächsischen Vermessungs- und Kataster-

gesetzes (SächsVermKatG) vom 29. Januar 2008 (SächsGVBl. S.138, 
148), zuletzt geändert durch Artikel 15 der Verordnung vom 12. April 

2021 (SächsGVBl. S. 517).

Aufgrund der Größe des Messgebietes weise ich Sie darauf hin, dass 

sich die Vermessungsarbeiten über mehrere Monate erstrecken werden. 

Für Rückfragen und Terminabstimmungen stehe ich gern zur Verfügung.

gez. Dipl.-Ing.(FH) Klaus Krüger

Öffentlich bestellter Vermessungsingenieur

Öffentlich bestellter Vermessungsingenieur
Klaus Krüger

Sörnewitzer Straße 66a | 01689 Weinböhla

Telefon: 035243 32900 | Mobil: 0170 4414275 | Fax: 035243 32902

E-Mail: vbk@gmx.de

Dienststunden:

Montag  8.30 – 11.30 Uhr

Dienstag 9.00 – 11.30 Uhr und 13.00 – 18.00 Uhr

Mittwoch keine Sprechzeit

Donnerstag 8.30 – 11.30 Uhr und 13.00 – 15.30 Uhr

Freitag  8.30 – 11.30 Uhr

Während der Auslegungsfrist besteht die Möglichkeit der Erörterung 

der Planung. Anregungen und Hinweise können schriftlich oder zur Nie-

derschrift bei der Gemeindeverwaltung Niederau vorgetragen werden. 

Schriftlich vorgebrachte Anregungen sollten die volle Anschrift der/s 

Verfasserin/s enthalten.

Die kompletten Planungsunterlagen können während des o. g. Ausle-

gungszeitraumes gemäß § 4a Abs. 4 BauGB auch über die Internetseite 
der Gemeinde Niederau unter: www.niederau.info sowie auf dem zentra-

len Landesportal Bauleitplanung unter: www.bauleitplanung.sachsen.de 
eingesehen werden.

Es wird darauf aufmerksam gemacht, dass Dritte (Privatpersonen) mit 

der Abgabe einer Stellungnahme der Verarbeitung ihrer angegebenen 

Daten, wie Name, Adressdaten und E-Mail-Adresse, zustimmen. Gemäß 

Art. 6 Abs. 1c EU-DSGVO werden die Daten im Rahmen des Bebau-

ungsplanverfahrens für die gesetzlich bestimmten Dokumentations-

pflichten und für die Informationspflicht ihnen gegenüber genutzt.

Niederau, 12.10.2022 gez. Claus

 Amtsverweser

Foto: S. Hermann &amp | pixabay.com
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Beschluss Nr.: 01-298-09-2022

Der Gemeinderat der Gemeinde Niederau stimmt dem Tausch einer 

noch zu vermessenden Teilfläche von ca. 760 m2 des gemeindeeigenen 

Flurstückes 760/1 der Gemarkung Oberau mit dem Flurstück 338/11 der 

Gemarkung Ockrilla von 31.848 m2 von Herrn Eugen Koch, Grenzstra-

ße 5, 01689 Niederau zu. 

Die Notar- und Eintragungskosten übernimmt die Gemeinde Niederau.

Abstimmungsergebnis:

gesamt: 13 Anwesend: 9 Ja: 8 Nein: 0 Enthaltung: 1 

Aus dem Gemeindeamt

Achtung!

Bürgerbüro geschlossen!

Das Bürgerbüro/Einwohnermeldeamt bleibt am

14.11.2022 und 15.11.2022 

geschlossen.

Gemeinde Niederau

Ring der Einheit 10

Bastlergarage/Lagerräume

Ca. 80 m², gegliedert, in einzelne Räumen aufgeteilt

Strom liegt an

Ab sofort zu vermieten

150,– €/Monat

Gefördertes Kleinprojekt:

„Sitzbänke am Schwemmteich“

Baubeginn: 05.09.2022, Fertigstellung: 09.09.2022

Nachdem zu Baubeginn am 5. September 2022 Baufreiheit für die 
Standorte der vier neuen Sitzbänke und Abfalleimer geschaffen wurde, 
wurden diese vormontiert und mit einer soliden Betongründung an den 
vorgesehenen Stellen durch unsere Bauhofmitarbeiter am Schwemm-

teich eingesetzt. Dort fügen sie sich harmonisch in die Umgebung des 

Schwemmteiches ein.

Nach ausreichender Abbindezeit der Betongründung konnten die Sitz-

bänke für das Allgemeinwohl an die Bevölkerung freigegeben werden. 

Mit der gesteigerten Aufenthaltsqualität bleibt der Niederauer Schwemm-

teich ein wichtiger Bestandteil der lokalen Naherholung sowie eine nen-

nenswerte Station auf den verschiedenen tangierenden Magistralen und 

verbessert somit das touristische Angebot innerhalb der Gemeinde Nie-

derau.

Erstaufnahmeeinrichtung im ehemaligen „real“

Am Freitag, den 30. September erhielt ich Besuch von Herrn Bürkel, Vi-
zepräsident der Landesdirektion Sachsen, wie auch von Herrn Mix, Re-

feratsleiter des Staatsbetriebes Immobillien- und Baumanagement (SIB). 
Weiterhin durfte ich Herrn Engelhard vom Landkreis Meißen begrüßen. 

Thema war die seit Ende August rasant steigende Anzahl von Asylbe-

werbern der Balkanroute und der weitere Umgang mit dem, im aktiven 
Mietverhältnis stehenden, Areals des ehemaligen „real“, in Niederau.

Die Landesdirektion erwägt, aufgrund der kurzfristigen Verfügbarkeit des  

Standortes, wie bereits 2015, eine Erstaufnahmeeinrichtung (EAE) für 

maximal 400 Asylbewerber zu errichten.
Wir wurden über die gesetzlichen Rahmenbedingungen und die brisante 

Lage, welche in der aktuellen Politik begründet liegt, informiert. 

Der gemeindliche Standpunkt wurde erörtert. Inhaltlich an erster Stelle 

steht die Sicherheit und Akzeptanz der Niederauer Bürger und unserer 
unmittelbaren Nachbargemeinden betrifft.

Die derzeitige Nutzung des Standortes ist nach dem gemeindlichen Ein-

vernehmen vom 09.03.2021 als Halle für Lagerzwecke bis 30.09.2023 

(Ende der vertraglichen Bindung mit SIB) erteilt. Dieser Beschluss 
müsste vom Gemeinderat entsprechend geändert werden.

Die Landesdirektion prüft in Zusammenarbeit mit dem SIB inwieweit die-

se Umsetzung technisch, wie auch wirtschaftlich realisierbar ist. Weiter-

hin wird auch die Verhältnismäßigkeit der aufzuwendenden Steuermittel 

zur verbleibenden Nutzungsdauer geprüft.

Die Prüfungsdauer wird voraussichtlich bis zu zwei Wochen beanspru-

chen.

Eine entsprechende Information über das Ergebnis erfolgt unsererseits 

unverzüglich.

Niederau, 04. Oktober 2022 Thomas Claus

 Amtsverweser

Für Rückfragen stehen wir Ihnen gern zur Verfügung

Neue Fläche für Bolzplatz im Ortsteil Niederau

Am 4. Oktober 2022 haben die Agrargenossenschaft Niederau e.G., ver-

treten durch Timo Zocher, und die Gemeindeverwaltung Niederau einen 

Nutzungsvertrag für einen Bolzplatz hinter dem Niederauer Feuerwehr-
gelände unterzeichnet. Eine Nutzung ist ab dem Frühjahr 2023 geplant.

Wir möchten uns recht herzlich für die Unterstützung durch die Agrarge-

nossenschaft Niederau e.G. bedanken.

 Thomas Claus

 Amtsverweser

Vereinsmitteilungen

Heimatverein Großdobritz e. V.

Erntekrone

Mit vereinten Kräften 

wurde seit Juni wieder 

Getreide für unsere 

Erntekrone gesam-

melt. 

Gerste, Weizen, Rog-

gen Hafer … das will 

alles auch gewickelt 

werden. In Teamwork 

entstand für den Ern-

tedankgottesdienst 

neben wunderschö-

nen Kränzen natürlich 

auch die Erntekrone, 

die am 11. Septem-

ber ihren Platz in der 

Kirche fand, bevor sie 

am 17. September in 

gemütlichem Beisammensein auf dem Dorfplatz gestellt wurde. 
Ein großer Dank an alle Spender, Unterstützer, Sammler und Wickler!
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Niederauer Karnevals-Club e.V.
Mitglied im Bund Deutscher Karneval e.V. (BDK)
Mitglied im Verband Sächsischer Carneval e.V. (VSC)

Jessener Dorfclub und Heimatverein e. V.

Erntefest in Jessen

Und wieder konnte ein neues 
Kapitel zur Brauchtumspflege 
und Tradition aufgeschlagen 
und auch unseren jüngsten Jes-
senern nahe gebracht werden.
Der Jessener Dorfclub und Hei-
matverein e.V. lud am 25. Sep-
tember 2022 alle Einwohner 
des Ortes zu einem geselligen 
Erntefest bei Bratwurst und 

Waffeln auf dem Vereinsgelände ein. 
Doch zunächst wurde die mit viel Fleiß 
und Geschick aus getrockneten Ge-
treideähren gebundene Erntekrone 
auf dem Dorfplatz aufgestellt. Dort ist 
sie nun in luftiger Höhe für alle gut 
sichtbar. 

Um die Erntekrone zu binden, 
trafen sich zuvor viele fleißige 
Helfer. Jede Hand wurde benö-
tigt, um die goldenen Ähren auf 
die richtige Länge zu bringen, 
Sträußchen vorzubereiten und 
eine schöne Krone zu binden. 

Dank der guten Vorarbeit gelang dies 
recht zügig und es blieb anschließend 
Zeit für einen fröhlichen Austausch bei 
leckeren Schnittchen. 
Einen besonderen Dank richten wir an 
den Landwirt Heiko Klotzsche und die 
Agrar GbR Naundörfel, die uns bereits 
im Vorjahr das Getreide für die Ernte-
krone überlassen haben.

Beate Haase

im Auftrag des Jessener Dorfclub- 

und Heimatverein e.V.

NKC News-Ticker...NKC News-Ticker...NKC News

Wie schon im letzten Niederauer Dorfblatt angekündigt, 
hier nun die neusten Informationen zum 
Karnevalsauftakt der 40. Niederauer Karnevalssaison!

Der Start  dazu findet am 12.11.22, ab 19.11 Uhr im Gasthof Groß-

dobritz statt.
Dort wird neben der traditionellen Schlüsselübergabe, der Vorstellung 
der neuen Prinzenpaare auch ein neu einstudiertes Programm gezeigt. 
Die Niederauer Karnevalisten proben dazu die letzten Feinheiten und 
sind sich sicher, dass mit Tanz, Sketch und gesprochenem Wort für jeden 
Besucher etwas dabei ist.

Der Kartenverkauf  findet am Donnerstag, 27.10.2022, ab 19.00 Uhr 

im Vereinsraum des NKC – Eingang Hof Handreak, Hauptstraße 6, 

Niederau statt.
Die Eintrittskartenpreis bleibt in diesem Jahr nochmals bei 11,90 €!

Natürlich würden sich die Mitglieder des Niederauer Karnevals Club über 
eine Vielzahl, wenn möglich, kostümierter Besucher freuen. Auch wenn 
der Weg nach Großdobritz für unsere Niederauer Besucher etwas wei-
ter sein sollte, denkt bitte daran: Es steigt ständig an, wir kommen dem 
Himmel näher, denn –

Der NKC feiert im Olymp,

weil bei den Göttern die Heizung stimmt!

Aus unserer Gemeinde

Ehe ist und bleibt die 

wichtigste Entdeckungsreise, 

die der Mensch unternehmen kann.

Wir möchten Danke sagen für die Glückwünsche, 

Blumen und Geschenke, die uns anlässlich unserer

Goldenen Hochzeit
dargebracht wurden.

Ein großes Dankeschön gilt den fleißigen Ranke-

windern, unserer Familie, Freunden und Bekannten, 

Keglern und Skatfreunden.

Falko und Heidrun Wilschke Jessen, September 2022

Herzlichen DankHerzlichen Dank  

für die vielen Glückwünsche 
und tollen Geschenke zu 
meinem Schulanfang. 

Ich habe mich sehr darüber 
gefreut.

Lena Klotzsche, Gröbern

Weine aus eigener Erzeugung
– Müller Thurgau, Goldriesling – 

• Kartoffeln (5 und 12 kg)

• im Hofladen: Äpfel, Honig, Säfte, Weine, Liköre

• Schlachtschweine können bei uns bestellt werden

Bauernhof Friede
Radeburger Straße 8
01689 Niederau OT Gröbern
Tel.: 03521 406740 oder 0172 3711206
E-Mail: Friede-Niederau@t-online.de

Öffnungszeiten:
Mo./Di.  14 – 17 Uhr
Mi. geschlossen
Do./Fr.  14 – 17 Uhr
Sa. 9 – 12 Uhr o. n. Vereinbarung
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Kindertagesstätte

„Auenknirpse“ Oberau

Liebe Niederauerinnen, liebe Niederauer!

Mit einem eindeutigen Ergebnis haben sie mir am 18. September im er-

sten Wahlgang das Vertrauen ausgesprochen und mich zum Bürgermei-
ster gewählt. Das erfüllt mich mit großer Freude und Dankbarkeit, aber 

auch mit Demut gegenüber diesem Amt mit all seinen schönen, wie auch 

fordernden Seiten.

Gleichzeitig danke ich meinen Mitbewerbern Hagen Pelz und Heiko 

Eichler für einen fairen Wahlkampf. Dafür gebührt allen Beteiligten Re-

spekt und Anerkennung.

Ich verspreche Ihnen, dass ich mich als Ihr Bürgermeister mit allen Kräf-
ten für unsere Gemeinde einsetzen werde. Gemeinsam mit Ihnen, dem 

Gemeinderat und der Verwaltung möchte ich die Zukunft der Gemeinde 

Niederau weiterhin erfolgreich gestalten. 

Ihr Thomas Claus

HERBSTFEST in der Kita Oberau

Zwei Jahre lang mussten wir auf unser Kinderfest verzichten –

doch in diesem nun können wir von einem tollen Herbstfest berichten.

Einzig dem Wetter galten unsere Sorgen,

doch konnten wir uns freuen schon gleich am Morgen.

Die Sonne zeigte sich und begann fröhlich zu scheinen;
da freuten sich riesig alle Großen und auch Kleinen.

Am Nachmittag begann dann das frohe Treiben –

Was alles so los war wollen wir Euch mal beschreiben:

Geschick und Kraft galt es an der Kletterstange zu beweisen,

oben angekommen, griff man sich einen von den Preisen.
Im Planschbecken gab es mit 2 Keschern Duelle:

Wer angelte am schnellsten blaue oder rote Bälle?
Leere Gemüsegläser wurden in gruselige Geister verwandelt,

Gipsfiguren bemalt und Pappe-Igel mit Wolle umbandelt.

Beim Gesichter schminken saß die Wartebank stets voll -
Maria und Stephanie machten das wirklich richtig toll !!

Zu bestaunen gab´s Einhörner, Schlangen, Füchse, Schmetterlinge,

Regenbogen, Blüten und noch andere Dinge.
Die gelben Kapseln aus den Ü-Eiern kennt wohl jedes Kind.
Verschiedene Spielsachen man gewöhnlich darin find´t.
Bei uns wurden diese Teile vormittags im Sandkasten versteckt
und mit Schaufeln und Geduld am Nachmittag wieder entdeckt.

Zum Vorschein kamen darin dann tolle Glitzersachen:

Diamanten, Herzen und Steine die uns entlockten freudiges Lachen.  

Die Feuerwehr kam auch – aber nur zu unserem Spaß,

wir machten die kleinen Papphäuser ordentlich nass.

Wer etwas entspannen wollte stieg in die Pferdekutsche ein

und lies sich ausfahren durch Oberau ganz fein.

Als Höhepunkt durften wir dieses Jahr etwas ganz Besonderes erwarten.
Annalena und ihre Tanzfreundinnen hatten einen Auftritt in unserem Gar-

ten.

Mit bunten Kostümen und nach flotten Noten 
bekamen wir mehrere lustige Tänze geboten.

Mit viel Bravo und Beifall konnten die Mädels nach Hause gehen,
dem ARRIBA Tanz – und Fitnesskeller Coswig gilt unser DANKESCHÖN.

Natürlich hatten wir alle auch Hunger und Durst,

doch gar kein Problem - auf dem Grill lag leckere Wurst.

Auch Hot Dogs, Stockbrot, Zuckerwatte, hausbackenen Kuchen,

Kaffee und Saft konnten Groß und Klein versuchen.
Zum Schluss sei zu sagen: es war wundervoll

und wir kleinen „Auenknirpse“ fanden den Nachmittag richtig toll !!

Die großen „Auenknirpse“ (das Erzieherteam) möchten an dieser Stelle 

ganz, ganz herzlich  DANKE sagen für so mancherlei Unterstützung in 

Form von tatkräftiger Hilfe und gesponserten Dingen, ohne die ein sol-

ches Fest nicht machbar gewesen wäre.

Wir bedanken uns bei sehr fleißigen und engagierten Eltern, bei Fami-
lie Händler, Familie Grimmer und Herrn Kunze, bei der Gärtnerei König 

und der Kelterei Wustlich, bei der Feuerwehr Niederau und dem Bauhof, 
bei Mitgliedern vom NKC, bei Herrn Otto, der Bäckerei Seiffert und der 
Moritz-Apotheke Meißen.

Das Kita-Team aus Oberau

Wir sagen Danke
für die schönen Geschenke

und all die Glückwünsche

zu unserer Hochzeit.

Es war ein wunderschöner Tag 

und wir haben uns über alles sehr gefreut.

Tobias und Nicole Radloff
August 2022

Verliebt ...
    Verlobt ...
        Verheiratet!
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Grundschule Niederau

Freiwillige Feuerwehr 

Anerkennung für Feuerwehrangehörige

Zur Wertschätzung für die überdurchschnittlich geleisteten Einsätze 

in diesem Jahr übergab der Gemeindewehrleiter Mathias Schödel mit 

Amtsverweser Thomas Claus zum Dienst der Ortsfeuerwehren kleine 

Aufmerksamkeiten wie neue T-Shirts und Multifunktionswerkzeuge, die 

durch die Gemeinde zusätzlich beschafft wurden. 

Wir machen Zirkus

Der Erste Ostdeutsche Projektcircus Andre Sperlich ist ab dem 1. No-

vember für eine Woche zu Gast in der Grundschule unserer Gemeinde.

Unter dem Motto: „Tina`s Reise um die Welt“

Im Scheinwerferlicht der Manege – als Clown, Akrobat, Dompteur, Zau-

berkünstler oder einfach nur hautnah dabei – im runden Zelt – im Mittel-

punkt der Welt !!! werden die Kinder der Grundschule und des Kindergar-

tens Niederau zu Stars in der Manege.

In einer Woche Projektarbeit mit pädagogischem Hintergrund trainieren 
und lernen die Kinder für die Gäste im Zirkuszelt. Zirkusfachleute werden 

die Trainer der Kinder sein und gemeinsam mit dem Lehrerteam bzw. 

den Erzieherinnen der Kita Niederau arbeiten.

Selbstgestaltete Plakate entstanden im Kunstunterricht. Sie werden an 

zentralen Plätzen in der Gemeinde über die Höhepunkte der Zirkuswo-

che, die öffentlichen Vorstellungen, informieren. 
Die Kinder freuen sich natürlich auf ein hoffentlich großes Publikum, 
welches sie am 3. oder 4. November jeweils um 17 Uhr oder am 5. No-

vember um 10 Uhr im großen Zirkuszelt auf unserem Schulgelände für 

zwei Stunden unterhalten wollen. 

Karten gibt es 30 Minuten vor Beginn der Vorstellung an der Kasse (Kin-

der 3 €/Erwachsene 10 €).

Was für eine schöne Jahreszeit!
Die Klasse 2 feiert den HERBST und startet so in die Ferien

Die Natur beginnt in den schöns-

ten Farben zu leuchten, Früchte 

werden reif, Kastanien, Eicheln 

und bunte Blätter laden zum Ba-

steln ein …

Das war Anlass genug, um in 

der zweiten Klasse mit einem 

kleinen Herbstfest in die Fe-

rien zu starten. So wurde 

fleißig geklebt, gebohrt und 
gefädelt. Aus vielfältigen 

herbstlichen Materialien ent-

standen kleine Kunstwerke, 

die der Freude über diese 

bunte Jahreszeit Ausdruck 

gaben. 

Natürlich wurde auch herbst-

lich gefrühstückt: Obst und 

Gemüse aus den heimischen Gärten 

sowie Säfte und Salate aus Früchten 

des Herbstes schmeckten nach krea-

tiver Arbeit besonders gut.
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Aussichtspunkt am Wasserberg

Zu Baubeginn am 12. Spetem-

ber 2022 wurde die Fläche 

des Aussichtspunktes, die 

der Gemeinde Niederau per 

Pachtvertrag von der Wasser-

versorgung Brockwitz-Rödern 
zur Verfügung gestellt wird, 

durch den Bauhof beräumt, 
flächenmäßig bearbeitet. 
Nach geschaffener Baufrei-
heit und pünktlicher Anliefe-

rung der Sitzbänke und des 

Abfalleimers, montierten unsere 

Bauhofmitarbeiter diese vor und 
setzten sie mit einer soliden Be-

tongründung an den vorgese-

henen Stellen am Aussichtspunkt 

ein. Die Betonfundamente für die 
Strahlenplatte und das Münzfern-

rohr wurden ebenfalls angefertigt. 

Nach ausreichender Abbinde-

zeit der Fundamente konnte das 

Münzfernrohr aufgestellt und in 

Betrieb genommen werden. Die 
Strahlenplatte wurde durch die 

Steinmetzfirma Jürgen Jockusch 
aus Weinböhla fachgerecht ver-

baut. Zusätzlich stellten unsere 

Bauhofmitarbeiter am Aussichts-

punkt ein entsprechendes Hin-

weisschild auf und montierten 

einen Fahrradständer.

Mit dem „Aussichtspunkt am Wasserberg“ konnte dem Wanderwegenetz 

in der Niederauer Umgebung ein neuer nennenswerter Bestandteil auf 
den verschiedenen tangierenden Magistralen der Umgebung gegeben 

und das touristische Angebot erweitert werden.

Medizinisches

DRK-Blutspendedienst Nord-Ost bietet zahlreiche 
Serviceelemente auf seiner Website – 

Blutspenden auch im Herbst dringend benötigt

Die Unterstützung von Patienten, die 

dringend Blut benötigen, ist für die mei-
sten Blutspender die wichtigste Motiva-

tion für ihren Einsatz. Viele Erstspender 

geben zusätzlich an, durch eine Spen-

de ihre Blutgruppe erfahren zu wollen. 
Denn wer zum ersten Mal beim DRK Blut 
spendet, erhält wenige Wochen später 

mit der Zusendung des Blutspendeaus-

weises die Information über die eigene 

Blutgruppe. Eine Bluttransfusion muss 
grundsätzlich blutgruppenidentisch bzw. 

–kompatibel erfolgen. Ist dies nicht der 

Fall, kann es zu lebensbedrohlichen Transfusionsreaktionen kommen.

Auf der Website des DRK-Blutspendedienstes Nord-Ost Startseite | 
DRK-Blutspendedienst Nord-Ost (blutspende-nordost.de) finden sich 
unter anderem mehrere Service-Bereiche. Wer die Blutgruppen seiner 
Eltern kennt, kann mithilfe des dort hinterlegten Tools erfahren, welche 

Blutgruppenmerkmale auf ihn oder sie selbst zutreffen. Welche Blutgrup-

pen ein Mensch hat, hängt von der Kombination der Antigen-Merkmale 

ab, die sich auf seinen roten Blutkörperchen finden. Die Vererbung von 
Blutgruppen folgt den sogenannten Mendelschen Erbregeln.
Ein weiteres, interessantes Ele-

ment auf der DRK-Website ist 

das Blutspendebarometer. Es 
gibt tagesaktuell darüber Aus-

kunft, wie groß der Bestand an 
Blutpräparaten aller Blutgruppen 
ist. Wer seine Blutgruppe kennt, erhält hier schnell und unkompliziert 
Auskunft darüber, ob die eigene Spende vielleicht noch am selben Tag 

dringend benötigt werden könnte. Wer jederzeit Zugriff auf alle digitalen 
Services des DRK-Blutspendedienst Nord-Ost haben möchte, meldet 
sich an unter www.spenderservice.net 

Für alle Spendetermine des DRK-Blutspendedienstes Nord-Ost ist 
eine Terminreservierung erforderlich. Bitte beachten Sie ggf. aktuelle 
Ankündigungen auf der Website des DRK-Blutspendedienstes Nord-Ost 
unter www.blutspende-nordost.de  

Weitere Informationen zum Thema Blutspende werden unter der kosten-

losen Hotline 0800 11 949 11 erteilt. 

Auch nach einer Grippeschutzimpfung, die im Herbst empfohlen 
wird, ist eine Blutspende am Tag nach der Impfung möglich, sofern 
sich der Geimpfte gesund fühlt. Gleiches gilt für die Corona-Schutz-

impfung.

DRK-Blutspendedienst Nord-Ost
gemeinnützige GmbH

Berlin | Brandenburg | Hamburg
Sachsen | Schleswig-Holstein

Der Dank soll 

an alle Feuer-

wehrangehö-

rige der Freiwil-

ligen Feuerwehr 

der Gemeinde 

Niederau ge-

hen, die immer 

wieder mit ih-

rem Engage-

ment und Be-

reitschaft zur 

Sicherheit in un-

serer Gemeinde 

beitragen.

Gemeindeverwaltung Niederau

Kirchliche Mitteilungen

TERMINE OKTOBER/NOVEMBER 2022

NIEDERAU – OBERAU – GRÖBERN – GROSSDOBRITZ

GOTTESDIENSTE

Sonntag, 30. Oktober
08.30 Uhr Gottesdienst mit KiGo in Oberau (Pfr. Reißmann)

10.00 Uhr Gottesdienst mit KiGo und Abendmahl in Weinböhla 

 (Pfr. Reißmann)
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Montag, 31. Oktober - Reformationstag

10.00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst mit KiGo in Gröbern (Pfr. Frank)

Sonntag, 06. November

08.30 Uhr Gottesdienst in Niederau (Pfr. Frank)
10.00 Uhr Gottesdienst mit KiGo in Großdobritz (Pfr. Frank)
10.00 Uhr Gottesdienst zur Friedensdekade im Gemeindezentrum 

Coswig (Pfr. Gutsche)

Sonntag, 13. November

08.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl und Verlesung der verstor-
benen Gemeindeglieder in Gröbern (Pfr. Reißmann)

10.00 Uhr Gottesdienst zur Friedensdekade mit KiGo in Weinböhla 
(Prof. Dr. Liedke)

Mittwoch, 16. November – Buß- und Bettag

10.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst in Weinböhla (Pfr. Reißmann/
Pfr. Gatz)

Sonntag, 20. November - Ewigkeitssonntag

08.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl und Verlesung der verstor-
benen Gemeindeglieder in Niederau (Pfr. Reißmann)

08.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl und Verlesung der verstor-
benen Gemeindeglieder in Großdobritz (Pfr. Frank)

10.00 Uhr Gottesdienst mit KiGo, Abendmahl und Verlesung der ver-
storbenen Gemeindeglieder in Oberau (Pfr. Frank)

10.00 Uhr Gottesdienst mit KiGo und Verlesung der verstorbenen Ge-
meindeglieder in Weinböhla (Pfr. Reißmann)

Sonntag, 27. November – 1. Advent

10.00 Uhr Gottesdienst mit KiGo zur Kirchweih in Gröbern (Pfr. Frank)
10.00 Uhr Familiengottesdienst in Weinböhla (Pfr. Reißmann/Gemein-

depäd.in Münzner)

Friedensgebete in der St. Martinskirche Weinböhla

Am 4.11. und 18.11. finden in der St. Martinskirche Weinböhla Friedens-
gebete statt. Sie sind herzlich eingeladen!

Ihr Friedensgebets-Team

Frauendienst (Beginn jeweils um 14.30 Uhr mit Frau Grütze)
Dienstag, 1. November  – Niederau
Donnerstag, 24. November – Großdobritz

Im November wird Ingrid Grütze im Frauendienst einen Bilder-

vortrag über ihre Israelreise halten. Dieses Angebot wird es nur 

in Niederau und Großdobritz geben. Wir bitten die Teilnehmerin-

nen der Frauendienste aus Oberau und Gröbern, die Fahrt zu 

einem dieser Vorträge selbst zu organisieren.

Der Frauendienst Jessen trifft sich am Montag, dem 7. November, um 
19.00 Uhr im Vereinshaus Jessen. Zu Gast wird Frau Grütze sein.

Gemeinsame Friedensdekade im Kirchspiel

Die diesjährige ökumenische Friedensdekade, die vom 6. bis 16. No-

vember 2022 stattfindet, wird als gemeinsame Veranstaltung im Kirch-
spiel durchgeführt. Sie steht unter dem Thema „Zusammen:halt“. Es ist 
geplant, dass in dieser Zeit zwei Gottesdienste gemeinsam gefeiert wer-
den: in Coswig am
6. November und in Weinböhla am 13. November. Darüber hinaus wird es 
an den Werktagen Andach-ten geben, die das Thema “Zusammen:halt” 
aufgreifen und vertiefen. Sobald die Planung abge-schlossen ist, finden 
Sie genauere Informationen in den Schaukästen und auf der Website 
unseres Kirchspiels. Wir laden Sie herzlich zur Teilnahme an der Frie-
densdekade ein.

Das Vorbereitungsteam

Bastelabend in Weinböhla

Am Freitag, dem 25. November, wird um 19.30 Uhr unter dem Thema 
„Weihnachtsbaum“ zum Adventsbasteln ins Lutherhaus (Hauptstraße 3) 
eingeladen. Mitzubringen sind, soweit vorhanden: dünne, gerade Äste 
in verschiedenen Längen (10 – 50 cm, kein Tannengrün), Gartenschere, 
kleine Weihnachtsdekoration zum Anhängen oder Ankleben sowie grö-
ßere Perlen in weihnachtlichen Farben.
Die Anmeldung erfolgt über die Kanzlei Weinböhla (Tel. 035243 36250) 
oder direkt bei Mechthild Brogsitter.

Veranstaltungen im Kirchspiel

Die Moldau – Orgelkonzert mit Markus und Pascal Kaufmann

Montag, 31. Oktober 2022, 17.00 Uhr, Kirche Brockwitz

Dem Lauf der Moldau von der Quelle bis zur Mündung widmete Bedřich 
Smetana seine symphonische Dichtung „Die Moldau“. Pascal und Mar-
kus Kaufmann, das junge Organisten-Duo aus dem sächsi-schen Lich-
tenstein stammend, nimmt Sie vierhändig und vierfüßig mit auf eine pri-
ckelnde Reise durch „Böhmens Hain und Flur“. Mit Musik von Antonín 
Dvořák zeichnen sie dabei auch das lebendige Le-ben am Flussufer 
nach. Seien Sie eingeladen, die Orgel der Brockwitzer Kirche in der 
überraschenden Quirligkeit des großen böhmischen Flusses zu erleben.

Karten an der Abendkasse:
Eintritt 15 EUR | ermäßigt 10 EUR | bis 14 Jahre frei | kein Vorverkauf

Benefizkonzert in Coswig
Sonnabend, 5. November 2022, 18.00 Uhr, Gemeindezentrum, 

Ravensburger Platz 6

Erinnerung an den Sommer – ein romantisches und blumenreiches 
Programm

Ausführende:
Katrin Pehla-Döring und Gundula Rosenkranz – Gesang
Christoph Gutsche – Violoncello
Hanna Hartig – Klavier

Ihre Spende kommt in vollem Umfang dem Verein „Partnerschaft mit Ost-
europa e.V.“ zugute.

Adventskonzert in Weinböhla

Sonnabend, 3. Dezember 2022, 16.00 Uhr, St. Martinskirche

Musikalische Vesper zum Advent, gestaltet von Gruppen und Kreisen 
aus dem Kirchspiel.   Eintritt frei – Spende erbeten!

Die Weite der WeltDie Weite der Welt
kann beunruhigend sein.kann beunruhigend sein.

Und manchmal bedrängenUnd manchmal bedrängen
die Fragen nach Morgen.die Fragen nach Morgen.

Ich wünsche dir,Ich wünsche dir,
dass du zuweilen loslassen kannst.dass du zuweilen loslassen kannst.

Um dich zu bergen bei ihm,Um dich zu bergen bei ihm,
der Raum und Zeit in seinen Händen hält.der Raum und Zeit in seinen Händen hält.

Tina WillmsTina Willms
(aus Gemeindebrief 6/2022)(aus Gemeindebrief 6/2022)

Im NovemberIm November
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KONTAKT:

Öffnungszeiten für Pfarramt/Friedhofsverwaltung in Niederau,
Kirchstr. 29:

Donnerstag: 8.00 – 14.30 Uhr Tel.: 035243 36535
Pfr. z. A. Philipp Frank, Niederau Tel.: 035243 476797

KONTAKT:

Öffnungszeiten für das Pfarramt Weinböhla, Kirchplatz 16:
Dienstag: 10.00 – 12.00 Uhr und 15.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag: 10.00 – 12.00 Uhr Tel.: 035243 36250

Anschrift und Kontaktdaten des Kirchspiels:

Ev.-Luth. Kirchspiel Coswig-Weinböhla-Niederau
Ravensburger Platz 6, 01640 Coswig
Tel.: 03523 75894 | Fax: 03523 774417
E-Mail: ksp.coswig-weinboehla-niederau@evlks.de
Homepage: www.kirchspiel-cwn.de
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Auftritt in Lovosice 

Spontan und flexibel gestaltete 
sich unser Auftritt am 28. Sep-

tember 2022 zum tschechischen 

Nationalfeiertag in Coswig’s Part-

nerstadt Lovosice.

Der Chor bewies hier, dass er 

auch unvorhergesehene Situati-

onen meistern kann. Für die akut 

erkrankte Chorleiterin sprang 

eine Sängerin ein und führte uns 

bei Sonne und Regen durch das 

Programm.

Ein gelungener Höhepunkt in un-

serem Vereinsleben!

Ihre Chorgemeinschaft Coswig/Weinböhla e.V.

Chorgemeinschaft
Coswig/Weinböhla e.V.

KIZ-Treff Weinböhla

Offenes Kinder- und Jugendhaus
„KiZ-Treff Weinböhla“

in freier Trägerschaft des Coswiger Kinderzentrum e.V.

Ansprechpartnerin: Frau Elke Freitäger

Kirchplatz 5 (bei der Bibliothek), 01689 Weinböhla
Telefon: 035243 46488, Fax: 035243 46506

E-Mail: kiz-treff@kiz-coswig.de | www.kiz-coswig.de

offene Angebote + organisierte Veranstaltungen lt. Programm

Sonstige Mitteilungen

Deutsch-Französische Jugendbegegnung in Geising 
30.07. – 08.08.2022

 

Ein unvergessliches Abenteuer mit vielen schönen 

Erlebnissen erwartete 15 deutsche und französische 

Jugendliche im Alter von 14 -19 Jahren in Geising/ JH 

„Hüttenteichbaude“.

Diese Begegnung hatte zum Ziel, die andere Kultur 
und deren Normen und Werte kennen-zulernen sowie die Freundschaft 

beider Nationen zu intensivieren. 

Organisiert wurde es von dem Coswiger Kinderzentrum e.V./KIZ Wein-

böhla und dem Partnerverein „Horizons Jeunes“ aus Brumath. Finanzi-
elle Unterstützung erhielt das Projekt vom Deutsch-Französischen Ju-

gendwerk/Ofoce franco-allmand pour la Jeuneusse. 
Am ersten Tag lernten sich die 

Jugendlichen beider Nationen 

schnell kennen. Dabei wurden 

bereits die kleine Besonder-
heiten und Unterschiede festge-

stellt, beispielsweise, dass die 

Franzosen ihre Spaghetti nicht 

mit Löffel und Gabel sondern 
mit Messer und Gabel essen.                                                                                                                                           

Durch die verschiedenen Ausflü-

ge, wie nach Prag oder nach Mei-

ßen zum Besuch der Porzellanmanufaktur, konnten gemeinsam neue 
Eindrücke gesammelt und Erinnerungen geschaffen werden. Auch durch 
sportliche Aktivitäten, wie zum Beispiel das Bouldern in Dresden, Bow-

ling in Geising oder Tischtennis auf dem Jugendherbergsgelände, konn-

November 2022 im KiZ 

KIZ bleibt am 30.10., 16.11., 23.11. und 29.11.2022 geschlossen.

01.11.22 13.00 – 16.30 Uhr  offenes Angebot & 
  Kennenlernspiele mit Eva

02.11.22 13.00 – 16.30 Uhr  offenes Angebot
 14.30 – 16.30 Uhr   „Schach/Skat“ mit Hr. Martin
 14.30 – 15.30 Uhr  „Französisch spielend erlernen“

03.11.22 13.00 – 16.30 Uhr  offenes Angebot
 14.30 – 15.30 Uhr  Sport in der Nassauhalle

04.11.22 13.00 – 16.30 Uhr  offenes Angebot & Herbstfensterbilder 
gestalten 

07.11.22 13.00 – 16.30 Uhr  offenes Angebot & Spieleturnier

08.11.22 14.45 – 17.00 Uhr   Ausflug ins Museum Coswig „Leben in 
Ägypten“ 

  Treff/Ende Kiz, Selbstverpflegung, 
  TN-Betrag: 2 €
  Anmeldung bitte bis 4.11.2022

09.11.22 13.00 – 16.30 Uhr  offenes Angebot
 14.30 – 16.30 Uhr   „Schach/Skat“ mit Hr. Martin
 14.30 – 15.30 Uhr  „Französisch spielend erlernen“

10.11.22 13.00 – 16.30 Uhr  offenes Angebot
 14.30 – 15.30 Uhr  Sport in der Nassauhalle

11.11.22 13.00 – 16.30 Uhr   offenes Angebot & 
  „Faschingsüberraschung“

14.11.22 13.00 – 16.30 Uhr   offenes Angebot & „Wir relaxen“ 

15.11.22 13.00 – 16.30 Uhr   offenes Angebot & Experimente

17.11.22 13.00 – 16.30 Uhr  offenes Angebot
 14.30 – 15.30 Uhr  Sport in der Nassauhalle

18.11.22 13.00 – 16.30 Uhr   offenes Angebot & „Zungenbrecherzeit“

21.11.22 13.00 – 16.30 Uhr   offenes Angebot & Weihnachtskalender 
basteln

22.11.22 13.00 – 16.30 Uhr   offenes Angebot & Weihnachtskalender 
basteln

24.11.22 13.00 – 16.30 Uhr  offenes Angebot & Workshop „Tiffany“ 
mit Fr. Melzer

   TN-Betrag: 3 €

25.11.22 13.00 – 16.30 Uhr   offenes Angebot & Bewegungsspiele

28.11.22 13.00 – 16.30 Uhr   offenes Angebot & Schattenspiele

30.11.22 13.00 – 16.30 Uhr  offenes Angebot
 14.30 – 16.30 Uhr   „Schach/Skat“ mit Hr. Martin
 14.30 – 15.30 Uhr  „Französisch spielend erlernen“

ten die Jugendlichen ihre Team-

fähigkeit und den Zusammenhalt 

untereinander stärken. 

Die gemeinsamen Mahlzeiten, 

die oft selbst zubereitet wurden, 

standen jeden Tag auf dem Plan. 
Und diese schmeckten richtig gut! 

Anschließend wurde die freie Zeit 

meist nach Lust und Laune ge-

staltet. Einen Abend wurde bei-

spielsweise getanzt, ein anderer mit Kartenspielen verbracht, ein wei-

terer mit Sport, aber jeder Abend war einzigartig. 
Um den Bildungsaspekt dieser Reise noch zu toppen, wurde eine 60-mi-
nütige Quizz-Challange veranstaltet. Diese beinhaltete Aufgaben und 

Fragen, die auf Deutsch, Englisch sowie Französisch gestellt wurden, 

und anschließend von den Jugendlichen beantwortet werden sollten.

Anhand der Reaktionen und Rückmeldungen aller Beteiligten wurde wie-

der einmal deutlich, dass diese Begegnungen mit vielen schönen Mo-

menten und Erinnerungen zusammenhängen, in denen die Bildung, der 
Zusammenhalt und vor allem der Spaß im Vordergrund stehen. Eine ab-

wechslungsreiche Reise ging zu Ende mit der Vorfreude auf das nächste 

Zusammentreffen in Brumath.
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Veranstaltungskalender November/Dezember 2022

Monat/Datum  Veranstaltung  Veranstalter/Ort

November   

12.11.  Faschingsauftakt NKC Niederauer Karnevals Club e.V.
20.11. 14.00 Uhr 2 Serien á 48 Spiele – SKAT Niederauer Skatclub – Oberauer Begnungsstätte
25.11.  Weihnachtsbaum erleuchten Vereinshaus Oberau
26./27.11. Schlossweihnacht Gemeinde Niederau
   
Dezember

17.12.  Weihnachtsgänseschießen Sächsischer Jagd- und Schützenverein Großdobritz e.V.
17.12.  Lichtelfest Gohlis auf der Höh e.V.

Anzeigen

Fachbetrieb der Elektroinnung 
Mitglied in der Berufsgenossenschaft BG ETEM

Elektroinstallation / EIB/KNX / Antennenanlagen 

Licht-, Kraft- und Steuerungsanlagen 

Straßenbeleuchtungsanlagen 

Kabelarbeiten bis 30 kV 

Vermietung und Anschluss von Baustromkästen 

Telefon:035243 / 467603•Fax:035243 /479340

■	 Geprüfter Fachbetrieb für Rauchwarnmelder

Telefonanlagen / Computersysteme 

Solaranlagen und alternative Energiegewinnung 

Baubetreuung und Abnahme bei Eigenleistung 

Energiecheck „Haus sanieren – profitieren“

Telefon:035243 / 467603•Fax:035243 /479340

Elektromeister Frank Opitz

Dresdner Weg 5 • 01689 Niederau

Telefon: 035243 / 467603 • Fax: 035243 / 479340

www.elektro-opitz-niederau.de • info@elektro-opitz-niederau.de

Grenzstraße 21a  ·  01689 Niederau

Tel. 035243-37239  ·  Fax 035243-46844  ·  Funk 0173-5733635

Ich biete Ihnen an:

• Reparaturleistungen für alle Haushaltgeräte,

auch für QUELLE-Garantieverlängerungen,

Dauer- und Anschlussgarantien und

PROFECTIS-Schutzbriefe

• Pflege- und Reinigungsprodukte

• Artikel zur Schwimmbadreinigung und 

Desinfektion

• Beratung und Verkauf

Hausgeräte – Kundendienst

Mario Langner
Eingetragener Handwerksbetrieb

Autorisierter Fachhändler 
für miele, liebherr, aeg-Elektrolux

Ihr Service-Partner für Hausgeräte,

Waschen, Spülen, Kühlen, Trocknen, Kochen

Kompetenz aus einer Hand

Trinkwasseranschlüsse / Bauwasseranschlüsse

Wasserzähler Ein- und Umbau 

Gartenwasserzählereinbau

OT Großdobritz, Friedensstraße 13 

01689 Niederau, Tel. 035249 78481

 Fax -78619, Mobil 0173 3764864

wasserbau-schurig@gmx.de

Sprechzeit: Do. 8 –12 Uhr

 und telefonische Terminabsprachen

fon 0172 61 900 14

mail taxiruf@sk-taxi.de

web www.sk-taxi.de

Chemo und Strahlentherapie

Kur und Dialysefahrten

Großraumtaxi bis 8 Pers.

fon 0172 61 900 14

mail taxiruf@sk-taxi.de

web www.sk-taxi.de

Chemo und Strahlentherapie

Kur und Dialysefahrten

Großraumtaxi bis 8 Pers.

fon 0172 61 900 14

mail taxiruf@sk-taxi.de

web www.sk-taxi.de

Chemo und Strahlentherapie

Kur und Dialysefahrten

Großraumtaxi bis 8 Pers.

fon 0172 61 900 14

mail taxiruf@sk-taxi.de

web www.sk-taxi.de

Chemo und Strahlentherapie

Kur und Dialysefahrten

Großraumtaxi bis 8 Pers.

fon 0172 61 900 14

mail taxiruf@sk-taxi.de

web www.sk-taxi.de

Chemo und Strahlentherapie

Kur und Dialysefahrten

Großraumtaxi bis 8 Pers.

fon 0172 61 900 14

mail taxiruf@sk-taxi.de

web www.sk-taxi.de

Chemo und Strahlentherapie

Kur und Dialysefahrten

Großraumtaxi bis 8 Pers.

fon 0172 61 900 14

mail taxiruf@sk-taxi.de

web www.sk-taxi.de

Chemo und Strahlentherapie

Kur und Dialysefahrten

Großraumtaxi bis 8 Pers.

fon 0172 61 900 14

mail taxiruf@sk-taxi.de

web www.sk-taxi.de

Chemo und Strahlentherapie

Kur und Dialysefahrten

Großraumtaxi bis 8 Pers.

fon 0172 61 900 14

mail taxiruf@sk-taxi.de

web www.sk-taxi.de

Chemo und Strahlentherapie

Kur und Dialysefahrten

Großraumtaxi bis 8 Pers.

Försterstraße 10 · 01640 Coswig-Neusörnewitz

fon 0172 61 900 14

mail taxiruf@sk-taxi.de

web www.sk-taxi.de

Chemo und Strahlentherapie

Kur und Dialysefahrten

Großraumtaxi bis 8 Pers.

fon 0172 61 900 14

mail taxiruf@sk-taxi.de

web www.sk-taxi.de

Chemo und Strahlentherapie

Kur und Dialysefahrten

Großraumtaxi bis 8 Pers.
Mitarbeiter (m/w/d) gesucht
in Vollzeit/Teilzeit

Neue Sonderausstellung im Heimatmuseum

Am 30.September wurde im Heimatmuseum Weinböhla eine neue Son-
derausstellung eröffnet. Das ist die 72.Sonderausstellung seit Bestehen 
des Museums (1989). Die Imker der Region Coswig, Weinböhla und Nie-
derau präsentieren hier ihre nicht alltägliche Arbeit. Über 100 Ausstel-
lungsstücke zum Thema “Biene und Honig” können bestaunt werden. 
Lehrvorführungen von professionellen Imkern bereichern den Museums-

besuch. Der Kauf von selbst erzeugten Honig ist möglich. Insgesamt ha-
ben sich mehr als 10 Imkerinnen und Imker an der Ausstellung beteiligt. 
Bereits an den ersten vier Öffnungstagen bevölkerte ein reger Besucher-
strom das Museum. Auch an die Jüngsten wurde gedacht. Sie können 
sich im Wachskerzenziehen probieren.
Die Ausstellung hat jeden Sonntag von 14.00-17.00 geöffnet. Sie wird 
uns auch in den Wintermonaten erhalten bleiben.

Reinhard Krönert

Museumsleiter
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Niederau
mit den Ortsteilen

Gohlis • Gröbern • Großdobritz  Jessen • Niederau • Oberau • Ockrilla

Ausgabe 21. November 2022 32. Jahrgang Nr. 11

Oberauer Schlossweihnacht am ersten Adventswochenende26./27. November 2022      Sa 11 – 20 Uhr | So 11 – 19 Uhrin historischem Ambiente am Wasserschloss Oberau

Kupferstich von Zingg
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Landkreis Meißen

Gemeindeamt Niederau, Rathenaustraße 4, 01689 Niederau

 Öffnungszeiten:
 Montag 8.30 – 11.30 Uhr

 Dienstag 9.00 – 11.30 Uhr + 13.00 – 18.00 Uhr

 Mittwoch geschlossen

 Donnerstag 8.30 – 11.30 Uhr + 13.00 – 15.30 Uhr

 Freitag 8.30 – 11.30 Uhr

Medizinischer Bereitschaftsdienst und Havariedienste

Notarzt/Feuerwehr: 112

Polizei: 110

Notrufnummer des kassenärztlichen Bereitschaftsdienstes: 
 116 117

Vermittlung von dringenden ärztlichen Hausbesuchen sowie Be-

reitschaftsdiensten außerhalb der Sprechzeiten, weitere Infos unter 

www.kvs-sachsen.de

Apothekennotdienst-Hotline

 Tel.: 0800 00 22833, www.apotheken.de

Notdienst Tierärzte: www.tiernotfall.blogspot.de

Trinkwasser: Wassermeister W. Schurig,

 Tel.: 035249 78481, 0173 3764864

Abwasser: Kommunalservice Brockwitz-Rödern GmbH,

 0172 3533470

ENSO: Erdgas 0351 50178880

 Strom 0351 50178881

Fäkalienabfuhr: Kommunalservice Brockwitz-Rödern GmbH

 Dresdner Straße 35, 01640 Coswig

 Tel.: 03523 774120

Aktuell

ÖFFENTLICHE SITZUNG
des Gemeinderates im Dezember 2022

Termin: Dienstag, 13. Dezember 2022, 18:30 Uhr 
  Kulturelle Begegnungsstätte Oberau, 01689 Niederau

Die Bekanntgabe der Sitzung mit Tagesordnung ist in den Schaukästen 

der Gemeinde Niederau ausgehangen oder zu finden unter: 
niederau.ratsinformationsdienst.de/ratsinfo/sitzungen/liste.php 

ABFALLENTSORGUNG Gemeinde Niederau

Monat Dezember 2022

Entsorgung Termin  Entsorgung Termin

Restabfall- Freitag, 02.12.  Blaue Tonne Donnerstag, 29.12.

Tonne Freitag, 16.12. Bio-Tonne Freitag, 02.12.

 Samstag, 31.12.  Freitag, 09.12.

Gelbe Tonne Freitag, 02.12.  Freitag, 16.12.

 Freitag, 16.12.  Freitag, 23.12.

 Samstag, 31.12.  Samstag, 31.12.

(siehe auch Abfallkalender)

AMTSBLATT Dezember 2022
Redaktionsschluss: 02. Dezember 2022
Erscheinungstermin: 19. Dezember 2022

!!! ACHTUNG !!!

Die aktuellen Amtsblätter für den Ortsteil Oberau liegen ab jedem 
ersten Mittwoch im Monat an folgenden Stellen aus:

1. Gärtnerei König
2. Kita Oberau (vor dem Eingang im stummen Verteiler)
3. Kulturelle Begegnungsstätte Oberau 
 (stummer Verteiler)
4. Friseur „HAARZAUBER“, 
 Antje Schmidtchen, Am Dorfbach 17a, 01689 Niederau

Es wird weiterhin für den Ortsteil Oberau ein Austräger/in gesucht. 

Bei Interesse melden Sie sich bitte in der Gemeindeverwaltung 

Niederau, Tel.: 035243 336-0 oder per Mail an post@gemeinde-

niederau.de.

Das Austragen in den weiteren Ortsteilen ist weiterhin gewährlei-

stet.

Gemeindeverwaltung Niederau

Öffnungszeiten 
der Gemeindeverwaltung
zwischen Weihnachten 

und Neujahr!

26.12.2022 Feiertag

27.12.2022 8.30 bis 12.00 Uhr

28.12.2022 geschlossen

29.12.2022 8.30 bis 12.00 Uhr

30.12.2022 geschlossen

Wir wünschen allen Bürgerinnen und Bürgern 

ein besinnliches Weihnachtsfest 

und einen guten Rutsch in das Jahr 2023!

Gemeinde Niederau

Achtung! Bürgerbüro geschlossen!

Das Bürgerbüro/Einwohnermeldeamt bleibt 

vom 02.12.2022 bis 09.12.2022 

auf Grund einer Softwareumstellung geschlossen.

Wir bitten um Ihr Verständnis.

Gemeinde Niederau
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Das Schlossareal öffnet seine Pforten und verwandelt sich 

in einen stimmungsvollen Adventsmarkt. 

          Erleben Sie Kunst, Handwerk und entdecken Sie 

                       kreative Geschenke. 
                              Gegen Hunger und Durst gibt es u.a. 

                        eine spezielle Schlossbratwurst und 
            Glühwein                       aus regionaler Herstellung. 

	 
	 
	 
	 
	 
	 
	 
	 
	 
	 
	 
	 
                    

  Sonnabend, den 26.11.2022
gegen 11.00 Uhr   Öffnung des Weihnachtsmarktes mit Kunst und Kunsthandwerk im 

Vereinshaus und Schlossareal und Kinderbasteln
gegen 11.30 Uhr  Jagdhornbläser mit Schwein am Spieß
gegen 13.00 Uhr  Märchenzauberwelt für die Kleinen
gegen 14.00 Uhr  Öffnung des Feuerwehrmuseums
gegen 16.00 Uhr Kasperletheater im Kaminzimmer des Vereinshauses 
gegen 16.00 Uhr  Weihnachtslieder mit der Chorgemeinschaft Coswig-Weinböhla 
gegen 17.00 Uhr  Ankunft des Weihnachtsmannes 
gegen 18.00 Uhr  musikalische Darbietung auf der Bühne mit Christian Tripke 
gegen 20.00 Uhr  Ausklang

		Sonntag, den 27.11.2022
gegen 11.00 Uhr  Öffnung des Weihnachtsmarktes mit Kunst und Kunsthandwerk im 

Vereinshaus und Schlossareal und Kinderbasteln
gegen 14.00 Uhr Stollenanschnitt durch den Bürgermeister und Bäckermeister Oelsch 
 aus Jessen
gegen 16.00 Uhr Weihnachtslieder mit dem Frauenchor Niederau 
gegen 19.00 Uhr Ausklang der Schlossweihnacht 

Freier Eintritt Veranstalter: Gemeinde Niederau www.niederau.info
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Beschlüsse des Gemeinderates im Oktober

Beschluss Nr.: 01-300-10-2022

1. Der Vorentwurf der Fortschreibung des Flächennutzungsplanes in 
der Fassung vom 08.08.2022, bestehend aus der Planzeichnung, 5 
Beiplänen und der Begründung wird gebilligt und zur frühzeitigen Be-
teiligung bestimmt. 

2. Die Verwaltung wird beauftragt, das Verfahren nach § 3 Abs. 1 
BauGB, § 4 Abs. 1 BauGB und § 2 Abs. 2 BauGB durchzuführen. Die 
frühzeitige Unterrichtung der Öffentlichkeit ist öffentlich bekanntzuma-
chen.

Abstimmungsergebnis:
gesamt: 13 Anwesend: 9 Ja: 8 Nein: 1 Enthaltung: 0

Beschluss Nr.: 01-301-10-2022 

1. Zu den zum Entwurf des Bebauungsplanes ‚Erweiterung Gewerbege-
biet Gröbern‘ in der Fassung vom 13.04.2022 eingegangenen Stel-
lungnahmen wird entsprechend dem als Anlage beigefügten Abwä-
gungsprotokoll der Abwägungsbeschluss gefasst.

2. Die Einwender, deren Stellungnahmen in der Abwägung beschluss-
mäßig behandelt wurden, sind von diesem Ergebnis unter Angabe 
der Gründe in Kenntnis zu setzen (gemäß § 3 Abs. 2 Satz 4 Halb-
satz 2 BauGB).

Abstimmungsergebnis:
gesamt: 13 Anwesend: 9 Ja: 9 Nein: 0 Enthaltung: 0

Beschluss Nr.: 01-302-10-2022

1. Der Bebauungsplan ‚Erweiterung Gewerbegebiet Gröbern‘ in der 
Fassung vom 19.09.2022, bestehend aus der Planzeichnung (Teil A) 
und den Textlichen Festsetzungen (Teil B), wird gemäß § 10 Abs. 1 
BauGB als Satzung beschlossen.

2. Die Begründung zum Bebauungsplan einschließlich Umweltbericht in 
der Fassung vom 19.09.2022 wird gebilligt.

3. Der Satzungsbeschluss ist gemäß § 10 Abs. 3 BauGB ortsüblich be-
kanntzumachen. Dabei ist auch anzugeben, wo der Plan während 
der Dienststunden eingesehen und über den Inhalt Auskunft verlangt 
werden kann.

Abstimmungsergebnis:
gesamt: 13 Anwesend: 9 Ja: 9 Nein: 0 Enthaltung: 0

Aus dem Gemeindeamt

Öffentliche Bekanntmachungen

Erstaufnahmeeinrichtung im ehemaligen „real“

Am 4. November 2022 informierte mich der Vizedirektor der Landesdi-
rektion Sachsen, Herr Bürkel, über den aktuellen Stand der Prüfung hin-
sichtlich einer Nutzung des Areals des ehemaligen „real“ in Niederau als 
Erstaufnahmeeinrichtung.
Derzeit sind mehrere Objekte im Freistaat in Prüfung. Unser Objekt in 
Niederau ist derzeit aus verschiedenen Gründen zurückgestellt worden; 
jedoch nicht aus dem Portfolio der Landesdirektion gestrichen. Die wei-
tere Entwicklung der Flüchtlingszahlen bleibt in den kommenden Mona-
ten abzuwarten.

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG ZUM
Entwurf der Haushaltssatzung 

zum Haushaltsplan 2023

Gemäß § 76 Abs. 1 SächsGemO ist der Entwurf der Haushaltssatzung 
an sieben Arbeitstagen öffentlich auszulegen oder elektronisch zur Ver-
fügung zu stellen.

Der Entwurf der Haushaltssatzung 2022 der Gemeinde Niederau liegt 
in der Zeit vom 01.12.2022 bis 12.12.2022 in der Gemeindeverwaltung 
Niederau, Rathenaustraße 4, 01689 Niederau, Zimmer 14, während der 
Geschäftszeit zu jedermanns Einsichtnahme öffentlich aus. Ebenso ist er 
in diesem Zeitraum online auf der Homepage der Gemeindeverwaltung 
www.niederau.info abrufbar.
Einwohner und Abgabepflichtige haben für die Dauer von 14 Arbeits-
tagen die Möglichkeit Einwendungen gegen den Satzungsentwurf der 
Haushaltssatzung 2023 zu erheben. Diese Frist beginnt mit dem ersten 
Tag, an dem der Entwurf öffentlich ausliegt (01.12.2022) und endet am 
23.12.2022. 

 Marlen Mitzschke
 Kämmerei

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG
Jahresabschluss 2021 der Gemeinde Niederau

Der Gemeinderat der Gemeinde Niederau hat in seiner öffentlichen Sit-
zung am 08.11.2022 die Jahresabschlussbilanz der Gemeinde Niederau 
zum 31.12.2021 beschlossen.

Im Ergebnis der örtlichen Prüfung weist die Jahresrechnung 2021 der 
Gemeinde Niederau folgende Ergebnisse aus:

Gesamtergebnis – 435.463,43 €

Ordentliches Ergebnis – 377.046,27 €

Sonderergebnis – 58.417,16 €

Die Fehlbeträge im Gesamtergebnis in Höhe von -435.463,43 € wurden 
mit dem aus dem Basiskapital gemäß § 72 Abs. 3 SächsGemO entnom-
menen Betrag verrechnet.

Es sind keine zusätzlichen Rücklagen in den Überschüssen des ordent-
lichen Ergebnisses und des Sonderergebnis gebildet worden.

Die Zahlungsmittelsalden stellen sich wie folgt dar:

Zahlungsmittelsaldo aus laufender Verwaltungs-
tätigkeit

147.316,59 €

Zahlungsmittelsaldo aus Investitionstätigkeit – 334.056,22 €

Zahlungsmittelsaldo aus Finanzierungstätigkeit – 42.500,00 €

Die Veränderung des Finanzmittelbestandes im Haushaltsjahr 2021 be-
trägt -254.281,61 €.

Die Bilanz des Haushaltsjahres 2021 weist eine Summe in Höhe von 
30.938.003,49 € aus.

Der Bericht zur Prüfung des Jahresabschlusses mit Rechenschaftsbe-
richt und Anhang wird gemäß § 88c Abs. 3 SächsGemO zu jedermanns 
Einsicht in der Gemeindeverwaltung Niederau, Rathenaustraße 4, in 
01689 Niederau, Kämmerei zu den bekannten Öffnungszeiten öffentlich 
ausgelegt.
Darüber wird der Jahresabschluss auf der Homepage der Gemeinde 
Niederau dauerhaft elektronisch zur Verfügung gestellt.

Niederau, 09.11.2022 Thomas Claus
 Bürgermeister

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG
Beteiligungsbericht 2021 der Gemeinde Niederau

Der Beteiligungsbericht entsprechend § 99 SächsGemO dient der Be-
richterstattung über mittelbare und unmittelbare Beteiligungen der Ge-
meinde Niederau an Unternehmen und Zweckverbänden.
Die Angaben des Beteiligungsberichtes liegen zu jedermanns Einsicht 
und zu den bekannten Öffnungszeiten in der Gemeindeverwaltung Nie-
derau, Rathenaustraße 4, in 01689 Niederau öffentlich aus.
Des Weiteren wird der Beteiligungsbricht auf der Homepage der Ge-
meinde Niederau dauerhaft elektronisch zur Verfügung gestellt.

Niederau, 09.11.2022  gez. Thomas Claus
 Bürgeremeister
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Beschluss Nr.: 01-303-10-2022

Der Gemeinderat der Gemeinde Niederau beschließt, den Zuschlag für 

die Instandsetzung und Erneuerung der Deckschicht auf dem Blockweg 

zwischen den Ortsteilen Ockrilla und Jessen, 3. Bauabschnitt, 01689 

Niederau, an die SWIETELSKY Baugesellschaft m.b.H., Leipziger 

Straße 40, 01662 Meißen, zu einer Gesamtbruttosumme in Höhe von 

28.746,88 € zu erteilen.

Die Gemeindeverwaltung Niederau wird ermächtigt, noch nicht erkenn-

bare Zusatzleistungen bis zur Höhe von 15 % der Vertragssumme im 

Rahmen der verfügbaren Haushaltsmittel unter Berücksichtigung der 

Hauptsatzung ausführen zu lassen.

Abstimmungsergebnis:

gesamt: 13 Anwesend: 9 Ja: 9 Nein: 0 Enthaltung: 0

Beschluss Nr.: 01-304-10-2022

Der Gemeinderat der Gemeinde Niederau beschließt, den Zuschlag für 

die Instandsetzung und Erneuerung der Deckschicht auf der Teichstraße, 

2. BA, im Bereich zwischen Schwemmteicheinlauf/Damm und Agrarge-

nossenschaft in 01689 Niederau, an die SWIETELSKY Baugesellschaft 

m.b.H., Leipziger Straße 40, 01662 Meißen, zu einer Gesamtbruttosum-

me in Höhe von 29.410,22 € zu erteilen.

Die Gemeindeverwaltung Niederau wird ermächtigt, noch nicht erkenn-

bare Zusatzleistungen bis zur Höhe von 15 % der Vertragssumme im 

Rahmen der verfügbaren Haushaltsmittel unter Berücksichtigung der 

Hauptsatzung ausführen zu lassen.

Abstimmungsergebnis:

gesamt: 13 Anwesend: 9 Ja: 9 Nein: 0 Enthaltung: 0

Beschluss-Nr.: 01-305-10-2022

Der Gemeinderat der Gemeinde Niederau stimmt dem Antrag auf Bau-

genehmigung zum Neubau eines Gartenhauses und eines Pavillons auf 

dem Flurstück Nr. 1/17 der Gemarkung Gröbern zu.

Abstimmungsergebnis:

gesamt: 14 Anwesend: 10 Ja: 10 Nein: 0 Enthaltung: 0

Beschluss Nr.: 01-306-10-2022

Der Gemeinderat der Gemeinde Niederau stimmt dem Antrag auf Bau-

genehmigung zur Errichtung eines Ersatzneubaus eines Maschinen-

schuppens auf dem Flurstück Nr. 9/2 der Gemarkung Niederau zu. 

Abstimmungsergebnis:

gesamt: 14 Anwesend: 10 Ja: 10 Nein: 0 Enthaltung: 0

Beschluss Nr.: 01-307-10-2022

Der Gemeinderat der Gemeinde Niederau beschließt die Außenstelle der 

Kindertagesstätte „Wiesenfreunde“ im Ring der Einheit 10, in 01689 Nie-

derau zum 01.01.2023 aus der Bedarfsplanung der Gemeinde Niederau 

zu streichen.

Abstimmungsergebnis:

gesamt: 14 Anwesend: 10 Ja: 7 Nein: 1 Enthaltung: 2 

Vereinsmitteilungen

Vereidigung Bürgermeister Claus

Am 25. Oktober 2022 wurde der 

amtierende Amtsverweser Tho-

mas Claus nach seiner Wahl ofo-

ziell zum Bürgermeister vereidigt.

Die erste stellvertretende Bürger-

meisterin Bärbel Seefeld über-

nahm nach Wahl im Gemeinderat 

diese Aufgabe.

Zur Niederschrift erfolgte vorge-

lesen und nachgesprochen fol-

gender Vereidigungsschwur:

„Ich schwöre, dass ich mein 

Amt nach bestem Wissen und 

Können führen, Verfassung und 

Recht achten und verteidigen 

und Gerechtigkeit gegenüber allen üben werde.“

Treffen der Partnerschaftsgemeinden – 
Erfahrungsaustausch

Am Wochenende vom 14. bis 16.10.2022 fand in unserer Partnerge-

meinde Hirschberg a.d.B. ein kommunalpolitischer Austausch zwischen 

den vier Partnergemeinden Hirschberg a.d.B. – Brignais – Schweig-

house – Niederau statt. 

Teilnehmer waren die Bürgermeister

Hirschberg a.d.B.  Ralf Gänshirt

Brignais  Serge Bérard

Schweighouse Bruno Lehmann

Niederau Thomas Claus (AV)

und Gemeinderäte der jeweiligen Partnerkommunen sowie die Vorsit-
zenden der Partnerschaftsvereine von Hirschberg a.d.B. und Brignais. 

Die Gemeinderäte in Brignais sind einzelnen Arbeitsgruppen zugeord-

net, wie z.B. Jugend und Soziales oder Wirtschaft und Tourismus. 

Thema war unter anderem die Wiederbelebung der freundschaftlichen 

Beziehungen zwischen den Partnergemeinden. Es sollen wieder re-

gelmäßige Treffen der vier Gemeinden stattfinden und der Schüleraus-

tausch soll weiter vorangebracht werden. Dabei ist vor allem die Unter-

bringung der Jugendlichen in Gastfamilien in der jeweiligen Gemeinde 
zu betrachten.

Niederau hat weiterhin noch die aktuellen Themen Flüchtlingspolitik und 

Energiekrise eingebracht.

Auch wurden die Themen Jugend und Senioren angesprochen sowie 

Anfragen zum Wasserschloss Oberau beantwortet.

Nach dem kommunalpolitischen Austausch im Bürgersaal der Gemeinde 

Hirschberg a.d.B. wurde ein gemeinsamer Rundgang durch die Gemein-

de mit Führungen zu verschiedenen Sehenswürdigkeiten durch Bürger-

meister Ralf Gänshirt angeboten.

Ein gelungener Abschluss des erfolgreichen Austauschs war die Füh-

rung durch die Ausstellung „Ich glaube an die Kunst“ in der Rathaus-

Galerie durch den ortsansässigen Künstler Karlheinz Treiber. 

Vor der Verabschiedung hatten die Teilnehmer bei einem Brunch noch-

mals die Möglichkeit, miteinander in Gespräche zu kommen und sich 

auszutauschen.

Förderverein Wasserschloss Oberau e. V.

Flutung des Oberauer Schlossteiches verspätet sich

Mit einem 20-köpfigen Team des Fördervereins Wasserschloss Oberau 
e.V. wurden im Rahmen eines Arbeitseinsatzes am 15. Oktober die 

Flächen des Schlossteiches von Schilf und Bäumen befreit. In einem 

Wasserschloss Oberau, 1917
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Aus unserer Gemeinde

Beitrag der „Sächsische Zeitung“ vom 20. Oktober („Vom Schloss zum 
Wasserschloss“), zeigten sich Bürgermeister und Förderverein optimi-
stisch, den Schlossteich gegen Jahresende fluten und das Areal so wei-
ter aufwerten zu können.

Zwischenzeitlich haben sich im Rahmen der Dachsanierungsarbeiten 
neue Erkenntnisse ergeben, die eine Teichflutung um weitere Monate 
verzögern werden: West- und Nordgiebel des Schlosses benötigen drin-
gend zusätzliche Sicherungsmaßnahmen, um die Standfestigkeit des 
Gebäudes gewährleisten zu können. Der finanzielle Aufwand für die 
Arbeiten wird mit ca. 116 000 EUR beziffert. Der Förderverein arbeitet 
aktuell intensiv mit öffentlichen Fördergebern und Gemeinde, um die 
Maßnahmen zeitnah realisieren zu können. Der erforderliche Eigenanteil 
wird dabei vom Förderverein getragen, sodass die Maßnahmen keinen 
Einfluss auf den Gemeindehaushalt haben werden.

Für die Dauer der Organisation und Durchführung der zusätzlichen 
Baumaßnahmen ist es nicht sinnvoll, den Teich zu fluten. Wir werden 
an dieser Stelle sowie auf unserer Internetseite (https://wasserschloss-
oberau.de) über den weiteren Verlauf berichten.

Der Traum vom Zirkus wurde für eine Woche wahr …

als der Projektzirkus Andre Sperlich nach vier Jahren endlich wieder zu 
Gast in unserer Grundschule war.

Mit Begeisterung wurde 
gelernt wie man zaubert, 
jongliert, Tauben dres-
siert, auf dem „Seil“ tanzt, 
am Trapez turnt, Feuer 
spuckt, einen Piraten-
schatz rettet, mit Tüchern 
tanzt und akrobatische 
Tricks zeigt. Sogar die 
Clowns mussten ihre Fa-

xen fleißig einstudieren. 
Dabei standen den Kin-
dern nicht nur die Lehrer, 
sondern engagierte Zir-
kustrainer zur Seiten, die 
mit viel Geduld und Freu-
de die Kinder trainierten, 
ihnen Mut machten auch 
manche Ängste zu über-
winden und über sich hi-
naus zu wachsen. 
Der Lohn für die harte Arbeit waren drei gelungene Veranstaltungen in 
einem voll gefüllten Zirkuszelt mit leuchtenden Augen, begeisterten Zu-
schauern und tosendem Applaus. Bunte Kostüme, singende Kinder und 
applaudierende Gäste schufen eine besondere und für alle unvergess-
liche Atmosphäre.
Ein herzliches Dankeschön gilt allen an der Vorbereitung, Organisation 
und Durchführung beteiligten Eltern und Helfern für das Auf- und Ab-
bauen des Zeltes, das Einweisen der Autos und so manchen helfenden 
Handgriff. Ein Dank gilt auch unserer Gemeinde für die tatkräftige Un-
terstützung dieses Projektes. Und nicht zuletzt gilt ein besonderer Dank 
den Lehrern und Erzieherinnen der Kita Niederau. Ein ganz besonderes 
Dankeschön gilt Frau Ohl, die hauptsächlich für die Koordination, Vorbe-
reitung und Durchführung Verantwortung übernahm. 

Wir freuen uns heut schon wenn es vielleicht in vier Jahren wieder heißt:

Dieses runde Zirkuszelt

ist der Mittelpunkt der Welt. 

Ein paar Stunden Künstler sein 

hier im hellen Lichterschein.

Dieses runde Zirkuszelt, 

das uns so in Spannung hält, 

ist der Ort, an dem man lacht,

Träume für die ganze Nacht.

Grundschule Niederau

Hort der Grundschule Niederau

Kleine Journalisten

Hurra Hurra, das neue Schuljahr ist da.
Für die vierten Klassen ist es das letzte Grundschuljahr an der Grund-
schule in Niederau.
Einige Kinder der vierten Klasse gestalten zusammen mit Frau Haase 
eine eigene Hortzeitung. Beim ersten Treffen haben sich die teilneh-
menden Kinder der Klasse 4a und 4b zusammengefunden. Es wurde 
fleißig überlegt, was alles in die Zeitschrift rein soll, z.B. Witze, Inter-
views, Rezepte, Reportagen etc. In Teamarbeit waren die Kinder kreativ 
unterwegs, sie haben sich in Gruppen gefunden und besprochen, welche 
Themen sie zusammen ausarbeiten wollen. 
Einig waren wir uns schon mit dem Maskottchen und dem eigenen Na-
men der Hortzeitung. 

Seid gespannt, bis bald.

Weine aus eigener Erzeugung
– Müller Thurgau, Goldriesling – 

Allen eine schöne AdventszeitAllen eine schöne Adventszeit
• Kartoffeln (5 und 12 kg)
• im Hofladen: Äpfel, Honig, Säfte, Weine, Liköre
• Schlachtschweine können bei uns bestellt werden

Bauernhof Friede
Radeburger Straße 8
01689 Niederau OT Gröbern
Tel.: 03521 406740 oder 0172 3711206
E-Mail: Friede-Niederau@t-online.de

Öffnungszeiten:
Mo./Di.  14 – 17 Uhr
Mi. geschlossen
Do./Fr.  14 – 17 Uhr
Sa. 9 – 12 Uhr o. n. Vereinbarung

Unsere Termine im Dezember:

1. Advent: Schloßweihnacht Oberau – Verkauf von  

Pulsnitzer Pfefferkuchen und Winzerglühwein, gebr. Mandeln

2. Advent: Weinböhlaer Weihnachtsmarkt – Pfefferkuchen, 

Glühwein, gebr. Mandeln, Bratwurst aus der Region 

An den Wochenenden haben wir weiterhin 

in der Waldbadgaststätte für Sie geöffnet.

Für den 1. und 2. Feiertag nehmen wir noch Bestellungen 

für das Weihnachtsmenü an!

C AT E R I N G
Zubereitung der Speisen (warm/kalt) von auserwählten 

saisonalen Zutaten regionaler Herkunft 

– Lassen Sie sich von uns beraten! –

Schulweg 1 a · 01689 Niederau · OT Oberau
Tel./Fax: 035243 455215 · Handy: 0157 71464307
www.fruchtcatering.de · baerbel-seefeld@web.de

Wir wünschen Allen eine besinnliche, 

ruhige und gesegnete Adventszeit!  
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Kirchliche Mitteilungen

TERMINE NOVEMBER/DEZEMBER 2022

NIEDERAU – OBERAU – GRÖBERN – GROSSDOBRITZ

GOTTESDIENSTE

Sonntag, 27. November – 1. Advent
10.00 Uhr Gottesdienst mit KiGo zur Kirchweih in Gröbern (Pfr. Frank)

10.00 Uhr Familiengottesdienst in Weinböhla (Pfr. Reißmann/Gemein-

depäd.in Münzner)

Sonntag, 4. Dezember – 2. Advent
10.00 Uhr Gottesdienst mit KiGo und Abendmahl in Weinböhla 

 (Pfr. Reißmann)

17.00 Uhr Jugendgottesdienst in Niederau (Pfr. Frank)

Sonntag, 11. Dezember – 3. Advent
10.00 Uhr Gottesdienst mit KiGo in Weinböhla (Pfr. Reißmann)

10.00 Uhr Familiengottesdienst in Oberau (Pfr. Frank/Gemeindepäd.in 

Beuchel)

Sonntag, 18. Dezember – 4. Advent
10.00 Uhr Gottesdienst mit KiGo in Großdobritz (Pfr. Frank)

10.00 Uhr Gottesdienst mit KiGo in Weinböhla (Pfr. Reißmann)

Sonnabend, 24. Dezember – Heiliger Abend
15.00 Uhr Christvesper in Niederau (Pfr. Fischer)

15.00 Uhr Christvesper in Großdobritz (Pfr. Frank)

16.30 Uhr Christvesper in Gröbern (Pfr. Frank/Gemeindepäd.in Beuchel)

16.30 Uhr Christvesper in Oberau (Pfr. Fischer)

14.30 Uhr Christvesper in Weinböhla (Pfr. Reißmann/Gemeindepäd.in 

Münzner)

16.30 Uhr Christvesper in Weinböhla (Pfr. Reißmann/Gemeindepäd.in 

Münzner)

18.30 Uhr Christvesper in Weinböhla (Pfr. Reißmann)

22.00 Uhr Christnacht in Niederau (Pfr. Frank)

Sonntag, 25. Dezember – 1. Christtag
10.00 Uhr Gottesdienst in Oberau (Pfr. Frank)

10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in Weinböhla (Pfr. Reißmann)

Sonntag, 26. Dezember – 2. Christtag
10.00 Uhr Gottesdienst in Gröbern (Pfr. Reißmann)

10.00 Uhr Gottesdienst mit KiGo in Weinböhla (Pfr. Frank)

Sonnabend, 31. Dezember – Silvester
15.30 Uhr Gottesdienst in Gröbern (Pfr. Reißmann)

15.30 Uhr Gottesdienst in Großdobritz (Pfr. Frank)

17.00 Uhr Gottesdienst in Niederau (Pfr. Frank)

17.00 Uhr Gottesdienst mit KiGo in Weinböhla (Pfr. Reißmann)

Frauendienst (Beginn jeweils um 14.30 Uhr mit Pfr. Frank)
Dienstag, 6. Dezember  – Niederau

Mittwoch, 7. Dezember  – Gröbern

Mittwoch, 14. Dezember – Oberau

Donnerstag, 15. Dezember  – Großdobritz

Friedensgebete in der St. Martinskirche Weinböhla

Am 2.12. und 16.12. finden in der St. Martinskirche Weinböhla jeweils 
um 18.00 Uhr Friedensgebete statt. Sie sind herzlich eingeladen!

Ihr Friedensgebets-Team

Veranstaltungen im Kirchspiel

Adventskonzert in Weinböhla

Sonnabend, 3. Dezember 2022, 16.00 Uhr, St. Martinskirche

Advents- und Weihnachtsmusik alter und neuer Meister

Mitwirkende:

Gundula Rosenkranz (Sopran)

Instrumentalisten

Posaunenchor Coswig-Weinböhla (Leitung: C. Knibbe-Lüders)

Kirchenchor Weinböhla (Leitung: Th. Hugk)

Eintritt frei!

Weihnachtskonzert „Tango de Navidad“ in Großdobritz

Sonnabend, 3. Dezember 2022, 17.00 Uhr, Kirche Großdobritz

Wie fühlt sich Weihnachten im Hochsommer an? Wie klingt Stille 

Nacht auf Spanisch?  Wie 

riecht dieses Fest in Bue-

nos Aires?

Das Tango-Duo Amora-

tado mit Jürgen Karthe 

(Bandoneon) aus Groß-

dobritz, Fabian Klentzke 

(Klavier) aus Dresden 

und der Sänger Antonio 

Morejón Carabello mit ku-

banischen Wurzeln finden 
in ihrem Weihnachts-Pro-

gramm „TANGO de NAVI-

DAD“ eine Menge Antworten in Text und Musik.

Zu hören sind u. a. „La peregrinación“ und „Los reyes magos“ aus 
der Weihnachtskantate „Navidad nuestra“ von Ariel Ramirez und 

Felix Luna, Kompositionen von Astor Piazzolla, „Navidad „, ein 

Vals von Osvaldo Pugliese, der Candombe „Papa Balthasar“... be-

rührende argentinische und südamerikanische Kompositionen, die 

sich mit der biblischen Weihnachtsgeschichte beschäftigen.

Ein Teil der Einnahmen dient der Erhaltung der Großdobritzer Kir-

che.

Karten zu 15 Euro an der Abendkasse 

Musikalische Andacht zur Christnacht

Sonnabend, 24. Dezember 2022, 22.00 Uhr - St. Jakobuskirche Nie-

derau

Nach dem Trubel des Heiligen Abends bietet die Feier der Christnacht 

die Möglichkeit zu Ruhe und Besinnlichkeit. Passend zu weihnachtlichen 

Texten sorgen Sabine, Ludwig, Charlotte und Vinzent Zschuppe für die 

Musik auf Flöte, Cello, Orgel und Saxophon.

Kanzlei geschlossen

Die Kanzlei bleibt am 29.12.2022 geschlossen. Im neuen Jahr sind 

wir ab dem 5. Januar wieder für Sie da.

KONTAKT:

Öffnungszeiten für Pfarramt/Friedhofsverwaltung in Niederau,
Kirchstr. 29:

Donnerstag: 8.00 – 14.30 Uhr Tel.: 035243 36535

Pfr. z. A. Philipp Frank, Niederau Tel.: 035243 476797

KONTAKT:

Öffnungszeiten für das Pfarramt Weinböhla, Kirchplatz 16:
Dienstag: 10.00 – 12.00 Uhr und 15.00 – 18.00 Uhr

Donnerstag: 10.00 – 12.00 Uhr Tel.: 035243 36250

Anschrift und Kontaktdaten des Kirchspiels:

Ev.-Luth. Kirchspiel Coswig-Weinböhla-Niederau

Ravensburger Platz 6, 01640 Coswig

Tel.: 03523 75894 | Fax: 03523 774417

E-Mail: ksp.coswig-weinboehla-niederau@evlks.de

Homepage: www.kirchspiel-cwn.de
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KIZ-Treff Weinböhla

Offenes Kinder- und Jugendhaus
„KiZ-Treff Weinböhla“

in freier Trägerschaft des Coswiger Kinderzentrum e.V.
Ansprechpartnerin: Frau Elke Freitäger

Kirchplatz 5 (bei der Bibliothek), 01689 Weinböhla
Telefon: 035243 46488, Fax: 035243 46506
E-Mail: kiz-treff@kiz-coswig.de | www.kiz-coswig.de

offene Angebote + organisierte Veranstaltungen lt. Programm

Sonstige Mitteilungen

Dezember 2022

KIZ bleibt am 8.12. und vom 22. bis 31.12.2022 geschlossen.

01.12.22 13.00 – 16.30 Uhr offenes Angebot & 
  Überraschungsprojekt mit L. u L.M.

02.12.22  13.00 – 16.30 Uhr  offenes Angebot & Nikolausbasteleien

03./04.12.22          Beteiligung am Weihnachtsmarkt, vgl. Lokalpresse

05.12.22  13.00 – 16.30 Uhr  offenes Angebot & 
  Plätzchen backen (Taschengeldbedarf)

06.12.22  13.00 – 16.30 Uhr  offenes Angebot & Weihnachtsspiele

07.12.22  13.00 – 15.00 Uhr  offenes Angebot

09.12.22  Schulfreier Tag der Oberschule Weinböhla
 10.00 – 12.00 Uhr  offenes Angebot
 12.00 – 15.00 Uhr  Abschlussparty von und Lisa, 
  Lisa Marie und Nicky

12.12.22  13.00 – 16.30 Uhr  offenes Angebot & Teelichter gestalten

13.12.22  13.00 – 16.30 Uhr  offenes Angebot & Weihnachtsgeschichte

14.12.22  13.00 – 16.30 Uhr  offenes Angebot & 
  Schach/Skat mit Herrn Martin
 14.30 - 15.30 Uhr  Französisch spielend erlernen

15.12.22  13.00 – 15.30 Uhr  offenes Angebot & 
  Sport in der Nassauhalle

16.12.22  13.00 – 14.45 Uhr  offenes Angebot
 14.45 – 18.00 Uhr  Ausflug zum Weihnachtsmarkt Meißen
  Treff/Ende KIZ, TN-Betrag: 2 Euro

Quadratisch und praktisch – der neue Abfallkalender!

Der Abfallkalender 2023 präsentiert sich in einem neuen Gewand! Um 
Ressourcen zu sparen, hat sich der Zweckverband für ein kleineres For-
mat in praktischer Heftform entschieden. Gedruckt wird ganz im Sinne 
der Aufgaben des Verbandes auf recyceltem Papier.
Anfang Dezember liegen die Abfallkalender 2023 bei den Ausgabestellen 
der Städte und Gemeinden, in der Geschäftsstelle und auf allen Wert-
stoffhöfen des ZAOE zur Abholung bereit. Eine Liste aller Ausgabestellen 
ist dann auf www.zaoe.de veröffentlicht.
Ab dem 1. Dezember sind wie gewohnt alle Entsorgungstermine für das 
kommende Jahr auf der Internetseite des Verbandes veröffentlicht. Die 
Entleerungstermine für die Behälter lassen sich nach Eingabe des Wohn-
ortes in einer Übersicht zusammenstellen und zum Beispiel im Kalender 
vom Smartphone integrieren. Mit persönlicher Erinnerungsfunktion wird 
kein Termin mehr verpasst. Auch die Termine der Weihnachtsbaum- und 
Schadstoffsammlung werden wie gewohnt mit Kartenansicht angezeigt.
Die Abholung von Sperrmüll und Elektrogroßgeräten kann jederzeit und 
bequem über das Onlineformular bestellt werden. Elektrokleingeräte 
werden nur zusammen mit einem Großgerät abgeholt. Auch für die ge-
bührenfreie Anlieferung von bis zu drei Kubikmetern Sperrmüll auf einem 
ZAOE-Wertstoffhof gibt es ein Formular auf der Internetseite des Ver-
bandes. Elektroaltgeräte werden ohne Formular angenommen. Ebenso 
für die An- und Abmeldung bei der Abfallentsorgung und für Behälterän-
derungen. Und was wo entsorgt werden kann, steht im großen Abfall-
ABC auf www.zaoe.de.

Schließtage über den Jahreswechsel

Die Wertstoffhöfe Groptitz und Gröbern sind am 24. und 31. Dezember 
nur bis 12:00 Uhr geöffnet. Großenhain, Meißen, Nossen und Weinböhla 
sind an den beiden Tagen geschlossen.
Die Tage dazwischen sind alle Anlagen normal geöffnet.
Die Geschäftsstelle ist vom 24. Dezember bis einschließlich 31. Dezem-
ber geschlossen. Eine Notbesetzung sorgt vom 27. bis zum 30. Dezem-
ber für die telefonische Erreichbarkeit.

Information zum Wertstoffhof Groptitz

Vom 1. Januar 2023 an fungiert die Anlage in Groptitz nur noch als Wert-
stoffhof. Die neuen Öffnungszeiten sind dann montags, mittwochs und 
freitags von 13:00 bis 18:00, samstags von 08:00 bis 12:00 Uhr. Es ist 
zu beachten, dass zukünftig keine asbesthaltigen Baustoffe und Dämm-
stoffe mehr angenommen werden.

Wertstoffhöfe
Gröbern

Mo 08:00 – 18:00 Uhr, Di – Fr 08:00 – 16:30 Uhr,
Sa 08:00 – 12:00 Uhr 

Groptitz (nur bis Jahresende)
Mo, Fr 13:00 – 18:00 Uhr, Di – Do 08:00 – 16:30 Uhr,

Sa 08:00 – 12:00 Uhr

Ab Januar 2023:
Mo, Mi, Fr 13:00 – 18:00 Uhr, Sa 08:00 – 12:00 Uhr

Diese beiden Höfe sind am 12. November geschlossen.

----------

Großenhain, Meißen, Nossen, Weinböhla

Mo, Mi, Fr 13:00 – 18:00 Uhr, Sa 08:00 – 12:00 Uhr

Angefrorener Abfall im Behälter muss nicht sein

Der Winter steht vor der Tür und da können bei frostigen Temperaturen 
die Abfälle im Behälter festfrieren. Dagegen hilft, wenn die Abfälle nicht 
lose in den Abfallbehälter gelangen. Die Restabfälle können in festver-
schlossenen Müllbeutel entsorgt werden. Bioabfälle sollten in Zeitungs-
papier eingewickelt werden. Bitte keine Kunststofftüten, auch keine 
biologisch abbaubaren Tüten verwenden. Papiertaschentücher, Papier-
servietten, Küchenkrepppapier und Eierkartons aus Pappe können auch 
in die Biotonne – sie saugen zusätzlich die Feuchtigkeit auf. Den Bioab-
fall nicht zusätzlich pressen oder drücken! Gegen Anfrieren des Deckels 
kann Pappe dazwischen gelegt werden. Wenn die Möglichkeit besteht, 
sollten die Abfallbehälter möglichst frostfrei, zum Beispiel in der Garage 
oder unter dem Vordach, aufbewahrt und erst am Tag der Abfuhr bereit-
gestellt werden. Ein Abfallbehälter mit festgefrorenem Inhalt kann oftmals 
nicht vollständig geleert werden. Durch verstärktes Rütteln des Behälters 
am Müllfahrzeug kann dieser reißen. Wer sicher gehen will, dass sein 
Behälter problemlos geleert werden kann, prüft kurz vor der Leerung, ob 
der Inhalt locker darin liegt. Falls nicht, sollte er von der Behälterwand 
gelöst werden. Den Müllwerkern ist dies aus Sicherheitsgründen nicht 
möglich. Weiterhin gehört keine heiße Asche in den Restabfallbehälter. 
Diese muss ausgekühlt sein und in einem geschlossenen Behälter oder 
in einer Tüte entsorgt werden. Lose Asche haftet am Behälter an. Das 
führt dann ebenfalls dazu, dass der Behälter sich nicht vollständig entlee-
ren lässt. Bei Beschädigung der Behälter durch falsches Befüllen haftet 
grundsätzlich der Nutzer. Eine gebührenfreie Nachholung der Leerung 
oder Gebührenminderung bei unvollständig entleerten Behältern ist sat-
zungsrechtlich nicht möglich.

Geschäftsstelle des ZAOE
Telefon: 0351 40404-50, E-Mail: info@zaoe.de, Internet: www.zaoe.de
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19.12.22  13.00 – 16.30 Uhr  offenes Angebot & Winterspiele

20.12.22  13.00 – 16.30 Uhr  offenes Angebot & „Letzte Bastelchance“

21.12.22  13.00 – 16.30 Uhr  offenes Angebot & Geschenke würfeln

Chorgemeinschaft

Coswig/Weinböhla e.V.

Weihnachtskonzert

Die Chorgemeinschaft Coswig/Weinböhla e.V. lädt

am Sonntag, 4. Dezember 2022 um 16.00 Uhr

zum Weihnachtskonzert in den Zentralgasthof Weinböhla ein.

Seit Wochen schon bereitet sich unser Chor auf das traditionelle Weih-

nachtskonzert zum 2. Advent im Zentralgasthof vor.

Ein umfangreiches, teilweise neues Liedgut wurde unter der Leitung von 

Elfriede Lässig einstudiert.

Lassen Sie sich überraschen von der Vielfalt traditioneller deutscher und 

internationaler  Weihnachtslieder und zahlreichen Instrumentaleinlagen, 

die das Programm abwechslungsreich und stimmungsvoll ergänzen.

Es wird das letzte große Konzert unter der Leitung von Elfriede Lässig 

sein.

Mit hohem Einsatz und persönlichem Engagement hat sie unseren Chor 

10 Jahre künstlerisch geleitet und vorwärts gebracht, was gerade in den 

letzten Jahren mangels regelmäßiger Probenarbeit nicht immer einfach 

war. Wir blicken auf viele schöne gemeinsame Konzerte, Auftritte und 

Höhepunkte zurück und sind sehr froh, dass Sie uns als wertvolle Sän-

gerin erhalten bleibt und somit unserem Verein die Treue hält. 

Liebe Chormusikfreunde, wir freuen uns auf Ihr Kommen, möchten wir 

doch gemeinsam mit Ihnen unserer Chorleiterin „Danke“ sagen für ihre 

geleistete Arbeit. 

Karten erhalten Sie beim Ticketservice und an der Abendkasse.   

Folgende öffentliche Auftritte sind außerdem in der Adventszeit ge-

plant:  

27.11.22, 16.00 Uhr Adventssingen Schlossweihnacht Niederau

18.12.22, 18.00 Uhr Adventssingen am König-Albert-Turm Weinböhla

 

Aktuelle Informationen unter Facebook: Chorgemeinschaft Coswig 

Weinböhla

Ihre Chorgemeinschaft Coswig/Weinböhla e.V.

Noch Projektgelder für Vereine verfügbar!  

Die Partnerschaft für Demokratie Coswig und kommunale Partner konnte 

im Verlauf des Jahres eine Vielzahl von Projekten finanziell unterstützen. 
Es wurde u.a. das Projekt „Was brauchts in Coswig?“ unterstützt, 
welches zum Ziel hatte, die sozialen Herausforderungen sichtbar zu ma-

chen, vor denen die Coswiger und Coswigerinnen in den nächsten fünf 

Jahren stehen werden. In Kleingruppen wurden die Lebenslagen und 

Bedürfnisse unterschiedlicher Bevölkerungsgruppen veranschaulicht 

und erste Projektfelder zur gemeinsamen Weiterbearbeitung abgesteckt. 
Zur dieser „Sozialraumkonferenz“ waren die Coswiger Bürgerschaft, Ge-

sandte aus lokalen Vereinen, des Stadtrates, der Stadtverwaltung und 

des Landratsamtes angesprochen. Am Ende der Konferenz bildete sich 

eine Jury aus den verschiedenen Arbeitsgruppen, die in einem Folgeter-
min die Projektideen weiterverfolgen wird. 
Bis zum Jahresende stehen noch Gelder aus dem Aktionsfond für Ver-

eine zur Verfügung. 

Sprechen Sie uns an! 

Gefördert werden können u.a.: Bildungs-, Wissens,- Kreativ- oder Me-

dienprojekte; Musikworkshops oder Kulturveranstaltungen; (Re)aktivie-

rungsprojekte zur Stärkung des Vereinslebens und/oder zur Wertschät-
zung des Ehrenamtes in Vereinen und Initiativen, Feste zur Gewinnung 

von neuen Vereinsmitgliedern; Freizeit-, Begegnungs- und Austausch-

treffen von Jugendvereinen, interkulturelle Aufklärungs-, Begegnungs-

projekte aber auch Beteiligungsprojekte für Kinder im Kita- und Hortbe-
reich.

Alle notwendigen Informationen und Antragsformulare sind auf der Web-

site 

www.aktionsplan-comora.de abrufbar. Die Mitarbeiterin der Koordinie-

rungs- und Fachstelle stehen für Interessierte nach Absprache persön-

lich oder telefonisch zur Verfügung.

JuCo Soziale Arbeit gGmbH  Tel.: 03523 / 701865 

Koordinierungs- und Fachstelle mobil: 0176 / 47655626

Mandy Thielemann E-Mail: pfd@juco-coswig.de
Dresdner Straße 30 http://www.aktionsplan-comora.de 

01640 Coswig

Anmeldung:

Tel.: 0351 / 65 27 69 30

Fax: 0351 / 830 14 76

schriftl.: VHS im Landkreis Meißen e.V.

 Sidonienstr. 1a, 01445 Radebeul

E-Mail: uhlemann@vhs-LKmeissen.de

Kursangebot der VHS im Landkreis Meißen 

Kurs-Nr. Titel Ort Datum Zeit

22C532216 Smartphones im Alltag 

 für Fortgeschrittene Coswig 22.11. 16:30

22M312104 Pilates Einsteigerkurs Meißen 22.11. 19:30

22M158018 Wie kritisch bis du im Um-

 gang mit Nachrichten? Meißen 23.11. 10:30

22C158001 Ist denn im Netz alles erlaubt? 

 Wo endet Meinungsfreiheit? Coswig 23.11. 18:00

22G532214 Smartphones im Alltag 

 für Fortgeschrittene Großenhain 24.11. 15:00

22G158005 Filmcafé 4 – Zukunftsvisionen 

 digitaler Gesellschaften: 

 „Blade Runner“ (1982) Großenhain 24.11. 18:00

22M410211 Deutsch A2/1 Meißen 28.11. 09:00

22M533115 Smartphones im Alltag 

 für Neulinge Meißen 29.11. 15:00

22M311015 Online: Yoga trifft Ayurveda Meißen 30.11. 18:30
22G323007 Wirbelsäulengymnastik Großenhain 01.12. 16:30
22C251005 Tipps und Tricks für bessere 

 Fotos Coswig 03.12. 10:45

22M656006 Herausforderung Medien-

 bildung Meißen 07.12. 18:00

22M157007 Exkursion: Liveführung: 

 „Amt für die ganze Wahrheit“ Meißen 09.12. 16:00

22C131001 Natur-Workshop: 

 Räuchermischungen 

 für die Rauhnächte Coswig 10.12. 10:00

22M131021 Wandern durch den Land-

 kreis: Adventliche Runde 

 im Spaargebirge Meißen 11.12. 10:30

22M341002 Teestunde (nicht öffentlich 
 Meißner Senioren-

 veranstaltung) Meißen 13.12. 15:00

22M533215 Smartphones im Alltag 

 für Fortgeschrittene Meißen 13.12. 15:00
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Oberschule Weinböhla

Veranstaltungskalender Dezember 2022

Monat/Datum  Veranstaltung  Veranstalter/Ort

Dezember

17.12.  Weihnachtsgänseschießen Sächsischer Jagd- und Schützenverein Großdobritz e.V.

17.12.  Lichtelfest Gohlis auf der Höh e.V.

Keine Haftung für Vollständigkeit! Alle Termine auf Grund der aktuellen Situation unter Vorbehalt

Weihnachtsmarkt auf dem Schulhof 

der Oberschule Weinböhla

Wir laden Sie, liebe Eltern, Schüler, Großeltern, ehemaligen Schüler und 

Lehrer, ganz herzlich zu einem Bummel über unseren Weihnachtsmarkt 

am Mittwoch, den 7.D ezember von 16 Uhr bis 18 Uhr ein. Besuchen 

Sie die Marktstände der Klassen, erfreuen Sie sich an weihnachtlichen 

Weisen, unseren handgefertigten Geschenkideen und genießen Sie un-

ser kulinarisches Angebot.

Die Schüler und das Lehrerkollegium der Oberschule Weinböhla freuen 

sich auf Ihr Kommen.

Alle Bewohner mit Ihren Familien, Nachbarn, Freunden und Bekannten

sind ganz herzlich eingeladen, mit uns

am Sonnabend dem 17. Dezember 2022,  ab 18 Uhr

auf dem Vereinsgelände in Ockrilla, Neue Gröberner Straße 18

bei leckerem vom Grill, gemütlich am Feuer mit uns unsere Winterson-

nenwende zu feiern.

Der Heimat- und  Schützenverein wünscht aen 

eine ruhige und besinnliche Adventszeit, 

ein schönes Weihnachtsfest 

und für 2023 

viel Gesundheit.

Heimat- und Schützenverein Ockrilla e. V.

Suchen Immobilien!
• An- und Verkauf
• Vermittlung
• Vermietung

• kostenlose Beratung

☎035243- 47 48 49

Mit Kompetenz & Leidenschaft!

www.immoger.de

Anzeigen

SP: Sachse
01689 Weinböhla, Hauptstraße 19, Telefon/Fax: 035243 36010

Verkauf – Installation –  Reparaturservice

Heimelektronik, Telefon, Sat, Haushaltsgeräte

Mo. – Fr. 9.00 – 17.00 und Sa. 9.00 – 12.00 Uhr

Unseren Kunden wünschen wir eine 

schöne Advents- und Weihnachtszeit!

Ihr                                   Fachhändler berät Sie gerne:

Brillante 
Perspektiven.

G

Wegavision UHD B

1
0
8
4
3

Atemberaubendes Bild in 
bestechender Ultra-HD-Qualität, 
Triple-Tuner und drehbarer Mittelstandfuß.

43″ | 50″ | 55″| 65″
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Niederau
mit den Ortsteilen

Gohlis • Gröbern • Großdobritz  Jessen • Niederau • Oberau • Ockrilla

Ausgabe 19. Dezember 2022 32. Jahrgang Nr. 12

Kupferstich von Zingg

In der 

Heiligen Nacht

möge Frieden

dein Gast sein,

und das Licht

der Weihnachtszeit

weise dem Glück

den Weg zu deinem Haus.
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Gemeinde Niederau

Landkreis Meißen

Gemeindeamt Niederau, Rathenaustraße 4, 01689 Niederau

 Öffnungszeiten:
 Montag 8.30 – 11.30 Uhr

 Dienstag 9.00 – 11.30 Uhr + 13.00 – 18.00 Uhr

 Mittwoch geschlossen

 Donnerstag 8.30 – 11.30 Uhr + 13.00 – 15.30 Uhr

 Freitag 8.30 – 11.30 Uhr

Medizinischer Bereitschaftsdienst und Havariedienste

Notarzt/Feuerwehr: 112

Polizei: 110

Notrufnummer des kassenärztlichen Bereitschaftsdienstes: 
 116 117

Vermittlung von dringenden ärztlichen Hausbesuchen sowie Be-

reitschaftsdiensten außerhalb der Sprechzeiten, weitere Infos unter 

www.kvs-sachsen.de

Apothekennotdienst-Hotline

 Tel.: 0800 00 22833, www.apotheken.de

Notdienst Tierärzte: www.tiernotfall.blogspot.de

Trinkwasser: Wassermeister W. Schurig,

 Tel.: 035249 78481, 0173 3764864

Abwasser: Kommunalservice Brockwitz-Rödern GmbH,

 0172 3533470

ENSO: Erdgas 0351 50178880

 Strom 0351 50178881

Fäkalienabfuhr: Kommunalservice Brockwitz-Rödern GmbH

 Dresdner Straße 35, 01640 Coswig

 Tel.: 03523 774120

Aktuell

ÖFFENTLICHE SITZUNGEN
des Gemeinderates im Januar 2023

Termin: Dienstag, 10. Januar 2023, 18:30 Uhr 
  Kulturelle Begegnungsstätte Oberau, 01689 Niederau

Termin: Dienstag, 24. Januar 2023, 18:30 Uhr 
  Kulturelle Begegnungsstätte Oberau, 01689 Niederau

Die Bekanntgabe der Sitzung mit Tagesordnung ist in den Schaukästen 

der Gemeinde Niederau ausgehangen oder zu finden unter: 
niederau.ratsinformationsdienst.de/ratsinfo/sitzungen/liste.php 

ABFALLENTSORGUNG Gemeinde Niederau

Monat Januar 2023

Entsorgung Termin  Entsorgung Termin

Restabfall- Dienstag, 03.01.  Blaue Tonne Montag, 23.01.

Tonne Dienstag, 17.01.

 Dienstag, 31.01. Bio-Tonne Mittwoch, 04.01.

Gelbe Tonne Montag, 02.01.  Mittwoch, 11.01.

 Montag, 16.01.  Mittwoch, 18.01.

 Montag, 30.01.  Mittwoch, 25.01.

(siehe auch Abfallkalender)

AMTSBLATT Januar 2023
Redaktionsschluss: 04. Januar 2023
Erscheinungstermin: 30. Januar 2023

!!! ACHTUNG !!!

Die aktuellen Amtsblätter für den Ortsteil Oberau liegen ab jedem 
ersten Mittwoch im Monat an folgenden Stellen aus:

1. Gärtnerei König
2. Kita Oberau (vor dem Eingang im stummen Verteiler)
3. Kulturelle Begegnungsstätte Oberau 
 (stummer Verteiler)
4. Friseur „HAARZAUBER“, 
 Antje Schmidtchen, Am Dorfbach 17a, 01689 Niederau
5. Poststelle im Niederauer Autohaus Kolbe

Gemeindeverwaltung Niederau

Liebe Niederauerinnen und Niederauer!
Dieses Jahr ist schon wieder fast vorüber – er-
staunlich, wie schnell die Zeit verfliegt ... Wir ha-
ben in diesem Jahr so einiges gemeinsam bewegt 
und auch in Bewegung gebracht. 
Es war ein Jahr voller Höhen und Tiefen, mit viel 
Traurigkeit und dennoch Hoffnung. Es gab viel 
Neues mit Herausforderungen und Überraschun-
gen, wobei das Bewährte nie außer Acht gelassen 
wurde.
Ich danke den Mitgliedern des Gemeinderates, den 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern in der Gemein-
deverwaltung, dem Bauhof und unserem Waldbad 
sowie dem Kindergartenpersonal, Schule und den 
Feuerwehren recht herzlich für die geleistete Arbeit 
und gute Zusammenarbeit.
Ich wünsche allen Bürgerinnen und Bürgern von 
Herzen erholsame und besinnliche Weihnachten, 
einen guten Jahreswechsel und ein friedliches, er-
folgreiches neues Jahr, vor allem Gesundheit.

Ihr Bürgermeister
Thomas Claus
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Öffentliche Bekanntmachungen

6. Änderung 
der Satzung über die Erhebung von Elternbeiträgen 

für die Betreuung und Förderung von Kindern 
in Kindertageseinrichtungen und 

in Kindertagespflege in der Gemeinde Niederau
(Kindertagesstättensatzung)

Aufgrund von § 4 Absatz 2 Satz 1 der Gemeindeordnung für den Frei-
staat Sachsen (SächsGemO) in der Fassung der Bekanntmachung vom 
9. März 2018 (SächsGVBl. S. 62), zuletzt geändert durch Artikel durch 
Artikel 1 des Gesetzes vom 9. Februar 2022 (SächsGVBl. S. 134), i.V.m. 
§ 9 des Sächsisches Kommunalabgabengesetz in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 9. März 2018 (SächsGVBl. S. 116), zuletzt geändert 
durch Artikel 2 Absatz 17 des Gesetzes vom 5. April 2019 (SächsGVBl. 
S. 245), hat der Gemeinderat der Gemeinde Niederau, in seiner Sitzung 
am 22. November folgende 6. Änderungssatzung beschlossen:

Artikel I

Die Satzung über die Erhebung von Elternbeiträgen für die Betreuung 
und Förderung von Kindern in Kindertageseinrichtungen und in Kinder-
tagespflege in der Gemeinde Niederau (Kindertagesstättensatzung) vom 
27.05.2015 wird wie folgt geändert:

1. § 7 Abs. 3 wird gestrichen.

2. Die Anlage zu § 5 wird wie folgt neugefasst:

Anlage zu § 5 Kindertagesstättensatzung
   
1. Elternbeiträge pro Monat für Kinder in einer Kinderkrippe

Betreuung bis 11 Stunden

Regelöffnungszeiten: 06:00 bis 17:00 Uhr 

  Elternbeitrag 
 Familien und eheähnliche 
 Gemeinschaften  Alleinerziehende
1. Kind 303,11 €  282,58 € 
2. Kind 226,11 €  200,44 € 
3. Kind und weitere beitragsfrei  beitragsfrei 
   
Betreuung bis 10 Stunden

Regelöffnungszeiten: 06:00 bis 17:00 Uhr 
  Elternbeitrag
 Familien und eheähnliche 
 Gemeinschaften  Alleinerziehende
1. Kind 275,56 €  256,89 € 
2. Kind 205,56 €  182,23 € 
3. Kind und weitere beitragsfrei  beitragsfrei 
    
Betreuung bis 9 Stunden

Regelöffnungszeiten: 06:00 bis 17:00 Uhr
spätester Betreuungsbeginn: 08:30 Uhr

  Elternbeitrag
 Familien und eheähnliche 
 Gemeinschaften  Alleinerziehende
1. Kind 248,00 €  231,20 € 
2. Kind 185,00 €  164,00 € 
3. Kind und weitere beitragsfrei  beitragsfrei

Betreuung bis 6 Stunden

Regelöffnungszeiten: 06:00 bis 12:00 Uhr oder
 08:30 bis 14:30 Uhr (ohne Frühstück)
spätester Betreuungsbeginn: 08:30 Uhr

  Elternbeitrag 

 Familien und eheähnliche 
 Gemeinschaften  Alleinerziehende
1. Kind 165,33 €  154,13 € 
2. Kind 123,33 € 109,33 € 
3. Kind und weitere beitragsfrei  beitragsfrei 
    

Betreuung bis 4,5 Stunden

Regelöffnungszeiten: 06:00 bis 12:00 Uhr
 (möglich mit und ohne Mittagessen)
spätester Betreuungsbeginn: 08:30 Uhr

  Elternbeitrag
 Familien und eheähnliche 
 Gemeinschaften  Alleinerziehende
1. Kind 124,00 €  115,60 € 
2. Kind 92,50 €  82,00 € 
3. Kind und weitere beitragsfrei  beitragsfrei 
    
Verpflegungskostensatz   
Mittagessen pro Portion über Essensanbieter  
Verpflegungskostenpauschale pro Monat  25,00 €

2. Elternbeiträge pro Monat für Kinder in einem Kindergarten

durchschnittliche Betriebskosten pro Platz und Monat: 545,62 €
Elternanteil an den Betriebskosten pro Platz und Monat: 0,00 %

Betreuung bis 11 Stunden

Regelöffnungszeiten: 06:00 bis 17:00 Uhr

  Elternbeitrag
 Familien und eheähnliche 
 Gemeinschaften  Alleinerziehende
1. Kind 171,11 €  160,11 € 
2. Kind 130,04 €  118,31 € 
3. Kind und weitere beitragsfrei  beitragsfrei 
    
Betreuung bis 10 Stunden

Regelöffnungszeiten: 06:00 bis 17:00 Uhr

  Elternbeitrag
 Familien und eheähnliche 
 Gemeinschaften  Alleinerziehende
1. Kind 155,56 €  145,56 € 
2. Kind 118,23 €  107,56 € 
3. Kind und weitere beitragsfrei  beitragsfrei 
    
Betreuung bis 9 Stunden

Regelöffnungszeiten: 06:00 bis 17:00 Uhr
spätester Betreuungsbeginn: 08:30 Uhr

  Elternbeitrag
 Familien und eheähnliche 
 Gemeinschaften  Alleinerziehende
1. Kind 140,00 €  131,00 € 
2. Kind 106,40 €  96,80 € 
3. Kind und weitere beitragsfrei  beitragsfrei 
    
Betreuung bis 6 Stunden

Regelöffnungszeiten: 06:00 bis 12:00 Uhr oder
  08:30 bis 14:30 Uhr (ohne Frühstück)
spätester Betreuungsbeginn: 08:30 Uhr

  Elternbeitrag 
 Familien und eheähnliche 
 Gemeinschaften  Alleinerziehende
1. Kind 93,33 €  87,33 € 
2. Kind 70,93 €  64,53 €
3. Kind und weitere beitragsfrei  beitragsfrei 
    
Betreuung bis 4,5 Stunden

Regelöffnungszeiten: 06:00 bis 12:00 Uhr
 (möglich mit und ohne Mittagessen)
spätester Betreuungsbeginn: 08:30 Uhr

  Elternbeitrag 
 Familien und eheähnliche 
 Gemeinschaften  Alleinerziehende
1. Kind 70,00 €  65,50 € 
2. Kind 53,20 €  48,40 € 
3. Kind und weitere beitragsfrei  beitragsfrei 
    
Verpflegungskostensatz   
Mittagessen pro Portion über Essensanbieter  
Verpflegungskostenpauschale pro Monat  25,00 €
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3. Elternbeiträge pro Monat für Kinder in einem Hort

durchschnittliche Betriebskosten pro Platz und Monat: 294,63 €
Elternanteil an den Betriebskosten pro Platz und Monat: 0,00 %

Betreuung bis 6 Stunden

Regelöffnungszeiten in der Schulzeit:  Früh- und Nachmittagsbetreuung 
(06:00 bis 07:00 Uhr und 11:00 bis 17:00 Uhr)

   Elternbeitrag 
 Familien und eheähnliche 
 Gemeinschaften  Alleinerziehende

1. Kind 80,00 €  75,50 € 
2. Kind 64,00 €  59,00 €
3. Kind und weitere beitragsfrei  beitragsfrei 
    

Betreuung bis 5 Stunden

Regelöffnungszeiten in der Schulzeit:  Nachmittagsbetreuung
 (11:00 bis 17:00 Uhr)

  Elternbeitrag 
 Familien und eheähnliche 
 Gemeinschaften  Alleinerziehende

1. Kind 66,67 €  62,92 € 
2. Kind 53,34 €  49,17 €
3. Kind und weitere beitragsfrei  beitragsfrei

Verpflegungskostensatz   
Mittagessen pro Portion über Essensanbieter  
Verpflegungskostenpauschale pro Monat 25,00 €

4. Elternbeiträge pro Monat für Kinder in Kindertagespflege

Es gelten die Elternbeiträge für Kinder bis 3 Jahre wie in einer Kinderkrip-
pe, für Kinder ab 3 Jahre wie in einem Kindergarten. Eine Verpflegungs-
kostenpauschale wird nicht erhoben.

5. Gastkinder

Für Gastkinder werden Elternbeiträge entsprechend Absatz 1 und 2 er-
hoben.
Gastkinder sind Kinder, die in Ausnahmefällen für eine tageweise Betreu-
ung einen Gastplatz in Kindertageseinrichtungen in Anspruch nehmen.

6. Überschreitung der vertraglichen Betreuungszeit

Wird die vertraglich vereinbarte Betreuungsdauer innerhalb der Öff-
nungszeit der Einrichtung überschritten, werden weitere Entgelte nach 
folgenden Maßgaben erhoben:

1. für die Betreuung als Kinderkrippenkind für jede weitere Stunde ein 
weiteres Entgelt von 7,27 Euro

2. für die Betreuung als Kindergartenkind für jede weitere Stunde ein 
weiteres Entgelt von 3,03 Euro

3. für die Betreuung als Hortkind für jede weitere Stunde ein weiteres 
Entgelt von 2,46 Euro

7. Ablauf der Öffnungszeit

Für Kinder, die nach Ablauf der Öffnungszeit der Kindertageseinrichtung 
noch nicht abgeholt worden sind, wird ein weiteres Entgelt von 25,00 
Euro pro angefangene Stunde erhoben.

Artikel II

Diese Änderung tritt am 01.01.2023 in Kraft.

Niederau, den 22.11.2022

Claus
Bürgermeister

Hinweis nach § 4 Abs. 4 der Gemeindeordnung für den Freistaat 
Sachsen (SächsGemO) 

Nach § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO gelten Satzungen, die unter Verlet-
zung von Verfahrens- und Formvorschriften der SächsGemO zustande 
gekommen sind, ein Jahr nach ihrer Bekanntmachung als von Anfang an 
gültig zustande gekommen. Dies gilt nicht, wenn 

1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist, 

2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Genehmigung 
oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind, 

3. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 SächsGemO we-
gen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat, 

4. vor Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO genannten Frist 

a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder 

b) die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegenüber der 
Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhaltes, der die Verlet-
zung begründen soll, schriftlich geltend gemacht worden ist. 

Ist eine Verletzung nach den Ziffern 3 oder 4 geltend gemacht worden, so 
kann auch nach Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO genannten 
Frist jedermann diese Verletzung geltend machen. 

Niederau, den 22.11.2022 Claus
 Bürgermeister

Beschlüsse des Gemeinderates vom 8. November 2022

Beschluss Nr.: 01-308-11-2022

Der Gemeinderat der Gemeinde Niederau beschließt die Feststellung 
des von der LISKA Treuhand GmbH Wirtschaftsprüfungsgesellschaft ge-
prüften Jahresabschlusses 2021 der Gemeinde Niederau.

Im Ergebnis der örtlichen Prüfung weist die Jahresrechnung 2021 der 
Gemeinde Niederau folgende Ergebnisse aus:

Gesamtergebnis – 435.463,43 €

Ordentliches Ergebnis – 377.046,27 €

Sonderergebnis – 58.417,16 €

Die Fehlbeträge im Gesamtergebnis in Höhe von –435.463,43 € wurden 
mit dem aus dem Basiskapital gemäß § 72 Abs. 3 SächsGemO entnom-
menen Betrag verrechnet

Es sind keine zusätzlichen Rücklagen in den Überschüssen des ordent-
lichen Ergebnisses und des Sonderergebnis gebildet worden.

Die Zahlungsmittelsalden stellen sich wie folgt dar:

Zahlungsmittelsaldo aus laufender Verwaltungs-
tätigkeit

147.316,59 €

Zahlungsmittelsaldo aus Investitionstätigkeit – 334.056,22 €

Zahlungsmittelsaldo aus Finanzierungstätigkeit – 42.500,00 €

Die Veränderung des Finanzmittelbestandes im Haushaltsjahr 2021 be-
trägt – 254.281,61 €.

Die Bilanz des Haushaltsjahres 2021 weist eine Summe in Höhe von 
30.938.003,49 € aus.

Abstimmungsergebnis:
gesamt: 14 Anwesend: 9 Ja: 9 Nein: 0 Enthaltung: 0

Beschluss Nr.: 01-309-11-2022

Der Gemeinderat der Gemeinde Niederau beschließt die Annahme fol-
gender Geldspende:

Spende
vom

Spender Begünstig-
ter

Beschrei-
bung

Spenden-
betrag

08.11.2022 anonymer 
Spender

Waldbad 
Oberau

Geldspende 9.500,00 €

Abstimmungsergebnis:
gesamt: 14 Anwesend: 9 Ja: 9 Nein: 0 Enthaltung: 0
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Abteilung Handball

Beschlüsse des Gemeinderates 

vom 22. November 2022

Beschluss Nr.: 01-310-11-2022

Der Gemeinderat der Gemeinde Niederau beschließt die 6. Änderung 
der Kindertagesstättensatzung der Gemeinde Niederau. Die Änderung 
tritt zum 01.01.2023 in Kraft. 

Abstimmungsergebnis:
gesamt: 14 Anwesend: 12 Ja: 12 Nein: 0 Enthaltung: 0

Beschluss Nr.: 01-311-11-2022

Der Gemeinderat der Gemeinde Niederau stimmt dem Antrag auf Bau-
genehmigung zum Neubau eines Carports für Technikstellplätze auf dem 
Flurstück Nr. 17/8 der Gemarkung Ockrilla zu. 

Abstimmungsergebnis:
gesamt: 14 Anwesend: 12 Ja: 12 Nein: 0 Enthaltung: 0

Tierbestandsmeldung 2023

Bekanntmachung der Sächsischen 

Tierseuchenkasse

– Anstalt des öffentlichen Rechts –

Sehr geehrte Tierhalter*innen,

bitte beachten Sie, dass Sie als Tierhalter*in von Pferden, Rindern, 

Schweinen, Schafen, Ziegen, Geflügel, Fischen und Bienen zur Mel-

dung und Beitragszahlung bei der Sächsischen Tierseuchenkasse ge-
setzlich verpflichtet sind.

Die fristgerechte Meldung und Beitragszahlung für Ihren Tierbestand ist 
Voraussetzung für:
– eine Entschädigungszahlung von der Sächsischen Tierseuchenkasse 

im Tierseuchenfall,
– die Beteiligung der Sächsischen Tierseuchenkasse an den Kosten für 

die Tierkörperbeseitigung,
– die Gewährung von Beihilfe und Leistungen durch die Sächsische 

Tierseuchenkasse.

Der Sächsischen Tierseuchenkasse bereits bekannte Tierhalter*innen 
erhalten Ende Dezember 2022 einen Meldebogen per Post. Sollte die-
ser bis Mitte Januar 2023 nicht bei Ihnen eingegangen sein, melden Sie 
sich bitte bei der Sächsischen Tierseuchenkasse um Ihren Tierbestand 
anzugeben.
Tierhalter*innen, welche ihre E-Mail-Adresse bei der Sächsischen Tierseu-
chenkasse autorisiert haben, erhalten die Meldeaufforderung per E-Mail.

Auf dem Tierbestandsmeldebogen oder per Internet sind die am Stichtag 
1. Januar 2023 vorhandenen Tiere zu melden. Sie erhalten daraufhin 
Ende Februar 2023 Ihren Beitragsbescheid.

Ihre Pflicht zur Meldung begründet sich auf § 23 Abs. 5 des Säch-

sischen Ausführungsgesetzes zum Tiergesundheitsgesetz (Säch-

sAGTierGesG) in Verbindung mit der Beitragssatzung der Säch-

sischen Tierseuchenkasse, unabhängig davon, ob Sie Tiere im 
landwirtschaftlichen Bereich oder zu privaten Zwecken halten.

Darüber hinaus möchten wir Sie auf Ihre Meldepflicht bei dem für Sie 
zuständigen Veterinäramt hinweisen.

Bitte unbedingt beachten:

Auf unserer Internetseite erhalten Sie weitere Informationen zur Melde- 
und Beitragspflicht, zu Beihilfen der Sächsischen Tierseuchenkasse so-
wie über die Tiergesundheitsdienste. Zudem können Sie, als gemeldete*r 
Tierhalter*in u. a. Ihr Beitragskonto (gemeldeter Tierbestand der letzten 3 
Jahre), erhaltene Beihilfen, Befunde sowie eine Übersicht über Ihre bei 
der Tierkörperbeseitigungsanstalt entsorgten Tiere einsehen.

Sächsische Tierseuchenkasse

Anstalt des öffentlichen Rechts
Löwenstraße 7a, 01099 Dresden
Tel: 0351 / 80608-30
E-Mail: beitrag@tsk-sachsen.de
Internet: www.tsk-sachsen.de

Amtliche Mitteilungen

 

Aus dem Gemeindeamt

„Anlaufstelle“ für FUNDSACHEN:

Gemeindeverwaltung Niederau – Sekretariat
Rathenaustraße 4 · 01689 Niederau · Telefon: 035243 336-0

Fundsachen: Fundort:

einzelner Schlüssel Parkplatz Friseur 

Fundtag: 13.12.2022 im Ring der Einheit

Vereinsmitteilungen

Sportverein Niederau 1891 e.V.

Einladung zum Ortsturnier Handball 2022

des SV Niederau 1891 e. V.

Liebe Sportfreunde und alle, die es mal waren oder werden möchten,

die Abteilung Handball des SV Niederau 1891 e. V. veranstaltet dieses 
Jahr wieder das traditionelle Ortsturnier:
 
Tag: Mittwoch 28.12.2022
Uhrzeit: 16:30 Uhr Treff/ 17:00 Uhr Anpfiff des ersten Spiels
Ort: Sporthalle der Grundschule Niederau, Meißner Straße 65,
 01689 Niederau (Zufahrt zur Sporthalle über die Oberauer Str.)

Nach zweijähriger Unterbrechung freuen wir uns, endlich wir das traditi-
onelle Ortsturnier im Handball ausrichten zu können. Mitzubringen sind 
wie immer Sportkleidung und Hallensportschuhe. Nach dem Eintreffen 
aller Sportbegeisterten werden die Mannschaften gemäß Wohnort der 
Spieler eingeteilt.
Für Speis und Trank wird gesorgt sein.

Foto vom vergangenen Ortsturnier, Dezember 2019

Unsere nächsten Spiele:

Sonntag, 8. Januar 2023

13.00 Uhr SV Niederau : Motor Dippoldiswalde
15.00 Uhr SV Niederau II : SF 01 Dresden II
17.00 Uhr SV Niederau : SF 01 Dresden
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Dort erwartete uns dann am Samstag ein toll geschmückter Saal und ein 
perfekt vorbereitetes und eingespieltes Team vom Gasthof zum Auftakt.
Eine häufig, sowohl von den Vereinsmitgliedern und Gästen gestell-
te Frage, war die nach unserem Prinzenpaar. Die Spannung stieg und 
nachdem unsere „Minis“ mit ihrem Auftritt schon uns und die Gäste in 
Stimmung gebracht hatten, war es dann soweit.
Eine halbe Stunde vor seinem Auftritt organisierte er noch im „Blaumann“ 
Licht, Ton und Mikros und bereitete alles auf den Start vor. Deshalb konn-
te es kaum einer glauben, als nur Minuten später unser Prinz Richard 
„Ritschi“ der 1. und seine reizende Prinzessin Andrea in den Saal einmar-
schierten. Natürlich hatten sie auch das Kinderprinzenpaar, Prinz Willi 
der 1. und Prinzessin Rosalinde nebst der Hofdame, die herzallerliebste 
Heiderose mitgebracht. Sie wurden so herzlich von allen Anwesenden 
begrüßt, so dass manchen von uns „Pippi“ in den Augen standen.

Ein anschließendes kurzwei-
liges Programm wurde von 
unseren Gästen mit viel Neu-
gier und Begeisterung ange-
nommen und mit viel Beifall 
belohnt. Ob es der „Götter-
stammtisch“, die tollen Tänze 
unserer Funkenmädchen und 
Ü30-Damen, der Gesangs-
vortrag unseres „griechischen 
Gastes“ Arni oder die einstu-
dierte musikalische Einlage 

unserer jungen Göttinnen und 
Götter war, es wurde alles mit 
viel Beifall bedacht und über die 
eine oder andere Programm-
nummer herzlich gelacht. Das 
auch noch die Zwischeneinla-
gen von zwei ständig wechseln-
den, göttlichen Moderatoren ge-
halten wurden, setzte unserem 
Motto noch die Krone auf.
Wir hatten es geschafft, waren 
glücklich und zufrieden, das Pu-
blikum hat es uns gedankt!
Nun ist im Gasthof Großdobritz 
schon wieder Ruhe eingezogen, 
die „Götter“ sind abgezogen und 
die Normalität im Gaststättenbe-

trieb zieht wieder ein.

Wir möchten uns ganz herzlich bei 
dem gesamtem Team vom Gasthof 
bedanken. Sicherlich waren sie von 
dem „verrücktem Haufen Karne-
valisten“ manchmal erstaunt, viel-
leicht auch manchmal überrascht, 
aber trotzdem immer positiv auf 
uns eingestellt. Die Veranstaltung 
haben sie hervorragend „gerockt“! 
Essen und Trinken war spitze, Be-
dienung lief wie ein „Länderspiel“, 
es hatte Keiner was zu meckern!
Nur die Karnevalisten haben jetzt 
keine lange Normalität. Wenn es im 
Februar weitergehen soll mit „Fa-
schingfeiern“, heißt es jetzt gleich 

Niederauer Karnevals-Club e.V.
Mitglied im Bund Deutscher Karneval e.V. (BDK)
Mitglied im Verband Sächsischer Carneval e.V. (VSC)

Ein toller Start in die 40. Saison

Gott sei Dank, war es wieder soweit!
Gut zwei Jahre mussten die Niederauer Karnevalisten 
warten, um wieder einmal richtig Karneval feiern zu können. Die „Fasten-
zeit“ so lang ausdehnen zu müssen ist für einen Verein nicht wünschens-
wert und für eine gute Vereinsarbeit nicht von Vorteil.
Wie wird es mit Karneval weitergehen, wo werden wir proben bzw. spie-
len können, sind überhaupt alle Vereinsmitglieder noch dabei? Diese und 
viele weitere Fragen stellten wir uns und waren dann froh, darauf größ-
tenteils positive Antworten zu bekommen.
Die Vereinsmitglieder einigten sich dann darauf, die Auftaktveranstaltung 
zur 40. Saison in Großdobritz zu feiern. Eine Einigung über das „Wie und 
Was“ war schnell besprochen und so konnten wir dann planen.
Innerhalb von drei Tagen wurde der Saal dem Thema „Götter im Olymp“ 
entsprechend dekoriert. Dabei war eine termingerechte Organisation von 
großem Vorteil, denn es gab ja etliche Dekoartikel von Niederau umzu-
lagern, um- und wieder aufzubauen. Notwendige Proben konnten dann 
auch schon im Saal durchgeführt werden und so standen wir alle sehr 
gespannt vor dem „Neustart“.

Doch dieser sollte erst einmal im „Kulti“ in Niederau stattfinden. Einge-
laden von der Volkshochschule, unterstützt vom „Kultiteam“, und wei-
teren Helfern erhielten wir dann aus den Händen unseres neuen Bür-
germeister Thomas Claus mit der symbolischen Schlüsselübergabe die 
„Machtgewalt“ für die närrische Zeit. Selbst unsere sächsische Sozialmi-
nisterin Petra Köpping  wusste über den Brauch der Schlüsselübergabe 
Bescheid und wartete mit „warmen Worten“ für eine gelungene Veran-
staltung auf. Mit einem hervorragendem Mittagessen konnten wir dann 
gestärkt und zufrieden nach Großdobritz ziehen.

Sonntag, 15. Januar 2023

13.00 Uhr SV Niederau : SG Pirna/Heidenau
15.00 Uhr SV Niederau II : SSV Lommatzsch
17.00 Uhr SV Niederau : SG Pirna/Heidenau II

Sonntag, 29. Januar 2023

13.00 Uhr SV Niederau III : HSV Weinböhla III
15.00 Uhr SV Niederau II : HSV Weinböhla II
17.00 Uhr SV Niederau : Stahl Rietschen

Alle Spiele finden in Priestewitz statt.

Die Abteilung Handball wünscht allen Fans, Sponsoren, Mitgliedern 
und Sportbegeisterten ein schönes und besinnliches Weihnachtsfest in 
Familie und einen guten Rutsch ins neue Jahr!

Wir möchten uns auf dem Wege auch bei allen bedanken die dem Nie-
derauer Handball die Daumen drücken, uns in der Halle besuchen, finan-
ziell unterstützen und allen die es ermöglichen, dass eine schöne und 
erfolgreiche Kinder und Jugendarbeit bei uns stattfinden kann. 

Vielen lieben Dank!

Eure Handballer! 
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weitermachen. Die guten Ideen 
müssen aufgegriffen werden, damit 
sie weiter ausgebaut werden kön-
nen.
Dazu kommt, dass wir dieses Jahr 
noch unsere Jubiläumsveranstal-
tung feiern wollen. Da sind natürlich 
die Anforderungen genauso hoch 
und die Organisation doppelt so 
groß.
Nun ging es daran unsere Saison-
veranstaltungen zu planen. Nach 
reichlichen Überlegungen, vielen 
Diskussionen und Absprachen steht 
nun Alles fest:

Alle Veranstaltungen der 40.Saison finden im Gasthof Großdobritz 
statt!

Hier nun die Einzelheiten:

11.02.23 ab 14.11 Uhr Seniorenfasching – volles Programm des NKC
 ab 19.11 Uhr 1. Abendveranstaltung
12.02.23 ab 14.11 Uhr Kinderfasching
18.02.23 ab 19.11 Uhr 2. Abendveranstaltung
24.02.23 ab 20.11 Uhr 1. Kehraus
25.02.23 ab 19.11 Uhr 2. Kehraus

Der Kartenverkauf für alle Abendveranstaltungen findet am 12.01.23 ab 
19.00Uhr in unserem Vereinsraum Hof Handreak, Hauptstr. 6, Niederau 
statt.

Das sollten erst einmal die wichtigsten Informationen für Euch sein. Im 
Januarheft des Niederauer Dorfblattes gibt es dazu nochmals Infos!

Nun wünschen die Niederauer Karnevalisten allen Einwohnern der Ge-
meinde eine ruhige und besinnliche Weihnachtszeit sowie einen guten 
und gesunden Start ins neue Jahr.

Bleibt uns treu und besucht uns zu einer der Veranstaltungen!

Euer Ehrenpräsident
Wolfgang Kutzsche

Der Heimat- und  Schützenverein wünscht aen 

ein schönes und besinnliches 

Weihnachtsfest 

sowie einen guten Rutsch 

ins Jahr 2023.

Bitte vormerken

Am 14. Januar 2023 ver-
anstaltet der Heimat- und 
Schützenverein ab 18 Uhr 
wieder ein Weihnachts-

baumverbrennen auf dem 
Vereinsgelände in Ockrilla, 
Neue Gröberner Straße 18.
Dazu werden an diesem 
Tag zwischen 10 und 11 Uhr 

alle Weihnachtsbäume in Ockrilla eingesammelt. Wer einen Weihnachts-
baum bereitstellt oder am Abend mitbringt, erhält im Tausch einen Ge-
tränkegutschein für einen Glühwein.

Ansonsten sind alle herzlich eingeladen. Für Essen und Getränke sorgt 
der Verein und für unsere Kleinsten gibt es Knüppelkuchen.

Heimat- und Schützenverein Ockrilla e.V.

Niederau bewegt e. V.
gemeinsam • kreativ • erleben

Jahresrückblick 2022

Ein aufregendes Jahr liegt hinter uns. Daher möchten wir uns mit einem 
kleinen Rückblick aus 2022 verabschieden.
Im Februar war es soweit: Aus einer kleinen Idee wurde nach und nach 
mehr und unser Verein Niederau bewegt e.V. wurde gegründet.
Niederau bewegt e.V. – Wer oder was ist das überhaupt?
Ganz einfach: Wir sind Niederauer, die speziell in der Zeit von Corona 
festgestellt haben, dass irgendetwas im Dorf fehlt. Wer sich jetzt fragt: 
„Und was?”, sollte sich die Frage ganz für sich selbst beantworten. Es 
sind viele Dinge. Kleinigkeiten, wie einfach mal wieder in gemütlicher 
Runde quatschen. Aber ebenso größere Sachen, die wir auch selber gar 
nicht auf dem Schirm hatten: Was macht die Jugend im Dorf? Was be-
schäftigt die älteren Leute?
Aus diesen Fragen und auch ersten Ideen ist unser Verein entstanden.
Und der Name ist Programm: aktiv - gemeinsam – bewegen!
Zum Einstieg haben wir bei unseren Veranstaltungen vorrangig den Fo-
kus auf die Kleinsten der Gemeinde gelegt. Der enorme Zuspruch zu 
unseren wenigen Veranstaltungen, die wir bereits durchführen durften,     
hat uns überwältigt.
Hunderte fröhliche Kinderaugen sind für uns die beste Bestätigung dafür, 
unseren gewählten Weg weiterzugehen.

Das haben wir 2022 gemacht:

April:

• Auftaktveranstaltung zur Vorstellung des Vereins

April/Mai:

• In Zusammenarbeit mit der IG Maibaumstellen wurde der Maibaum 
gestellt und ein tolles Fest mit buntem Programm ausgerichtet

Juli:

• Organisiert durch das Kulturhaus Niederau, fand auf dem Gellert-
berg ein fröhliches Kinderfest statt. Ein buntes Programm und Trei-
ben, mit tatkräftiger Unterstützung von Vereinen der Gemeinde.

• Direkt danach folgte das Sommerfest des NKC auf dem Gelände 
vom Wasserschloss in Oberau. Ein tolles Event in super Ambiente 
wo sich alle Vereine der Gemeinde präsentieren konnten.

Oktober:

• Halloween-Party für Kinder am und im Kulturhaus Niederau mit 
Basteln und abschließendem Lampionumzug durchs Dorf

Dezember:

• Oberauer Schlossweihnacht

Wir möchten uns jetzt schon bei allen bedanken, die den Weg mit uns 
eingeschlagen haben! Ein riesiges Dankeschön an dieser Stelle an das 
gesamte Team vom Kulturhaus Niederau und an die Volkshochschule im 
Landkreis Meißen für die bisherige Unterstützung!

WICHTIGER HINWEIS: 2024 feiern wir 750 Jahre Niederau!

Wer möchte sich dort mit einbringen oder uns als Verein generell unter-
stützen?

Meldet Euch einfach bei uns:
info@niederau-bewegt.de / www.niederau-bewegt.de / bei facebook und 
instagram / oder einfach mal klingeln

Vorstand: Stefan Uebermuth / Thomas Müller / Nicole Klengler / Gesine 
Wüstner / Markus Vetter

Heimatverein Großdobritz e. V.

Rückblick 2022

Der Heimatverein Großdobritz e.V. startete mit 
Optimismus und Zuversicht ins Jahr 2022. Ei-
nige Neuerungen sollen unser Miteinander be-
reichern. Der langfristig geplante Umbau der 
Bar in der Dorfscheune wurde in die Tat umgesetzt. Ebenso ist in der 
Scheune eine kleine Bücher-Tausch-Stube entstanden. Durch die zahl-
reichen Bücherspenden und Regale fand dieses Projekt seine Umset-
zung. Jeden ersten und dritten Montag im Monat ist die Scheune von 17 
bis 19 Uhr zum Leihen und Tauschen geöffnet.
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Buntes Trei-

ben sah 

man am 

27. Februar 

durch die 

Gassen von 

Großdobritz 

ziehen. Ein 

kleiner Um-

zug mit an-

schließendem Tanz in der Scheu-

ne sollten die Wintergeister aus unserem Dorf 

vertreiben. Eintritts-preis waren die mitgebrachten 

Köstlichkeiten.

„Sonnenblumen wenden 

sich der Sonne zu. Fin-

den sie die Sonne nicht, 

wenden sie sich einander 

zu und spenden sich ge-

genseitig Energie.“ Unter 

diesem Motto haben wir 

in Großdobritz in jeden Haushalt Sonnenblu-

menkerne mit Anleitung verteilt, um nach der 

schwierigen Zeit Hoffnung zu spenden und den 
Zusammenhalt in unserem Dorf zu stärken.

Grün, Grün, 

Grün darf‘s in Großdobritz werden. 

Unsere erste Aktion an der „alten De-

ponie“ fand am 26. März statt. Wir er-

hielten tatkräftige Unterstützung von 

Niederau bewegt e.V. Die 

Wiese wurde von altem Gras 

und Gestrüpp befreit. Bäu-

me, welche den Anwuchs 

nicht schafften, wurden ent-
fernt und neue 

Gehölze ge-

pflanzt. Ein 
IBC-Behä l te r 

mit Gießkannen 

ermöglicht uns 

in zu trockenen 

Zeiten unsere 

Pflanzungen zu 
unters tü tzen. 

Mit Leckereien 

wurde die voll-

brachte Tat ab-

gerundet. Um 

die Versorgung mit Wasser zu gewährleisten, wurden von der Gemeinde 

Gießsäcke an den Bäumen angebracht.

Am 28. April erfolgten die 

traditionellen Vorbereitungen 

zum Auftakt in die warme 

Jahreszeit. Am 30. April wur-

de mit Feuerschale, Schmaus 

und Trank bei gemütlichem 

Beisammensein das Fest in 

den Mai gefeiert, um den Win-

ter endgültig zu vertreiben und 

die Fruchtbarkeit der Ernte zu 

fördern.

Der

14. Mai diente der Einpflanzung der vorgezogenen 
Sonnenblumen. Es war wunderbar zu sehen, dass 

Dorfbewohner sich an der Aktion beteiligt haben, die 

nicht einem Verein zugehörig sind. Ebenso wurden 

bienenfreundliche Samen auf der „alten Deponie“ 

verteilt.

Hin und her ging es dieses Jahr bei der Ter-

minierung des Dorffestes. Schließlich fand 
es vom 24. bis 26. Juni statt. Auftakt machte 

am Freitagabend das Skatturnier in der al-

ten Schule. Der Gasthof Großdobritz ver-

sorgte das Fest mit Essen. Kinderbasteln und 

-schminken, eine Hüpfburg und musikalische 

Untermalung rundeten das Fest am Sams-

tag ab. Am Sonntag wurde traditionell das 

Vogelschießen durchgeführt und die diesjäh-

rige Schützenkönigin ist Petra Weickert nach 

einem langen Kampf um das letzte Stück vom 

Adler. 

Für die Organisatoren und Helfer des Dorffestes gab es wie in jedem 
Jahr das Dankeschöngrillen, welches am 02.09. stattfand.

Um eine schöne Ern-

tekrone zu wickeln, 

benötigt man Getrei-

de. In Großdobritz be-

steht der Brauch, alle 4 Sorten 

in die Krone zu binden. Dafür 

wurden Gerste am 18.06., 

Weizen am 04.07., Roggen 

am 11.07. und Hafer am 23.07. 

geschnitten. In der Scheune 

wurden die Halmfrüchte bis 

zum 8. September abgehangen. An diesem Tag 

fand ab 17 Uhr das „Kirchen-Kränze-Wickeln“ in 

Kombination mit der Erntekronewicklung statt. Die 

feierliche Veranstaltung fand am 17. September in 

der Dorfscheune statt.

Am 8. Oktober wurde noch einmal 

zum Mäher auf der „alten Deponie“ 

gegriffen, um die Grünfläche für den 
Winter vorzubereiten. Bei dieser Aktion 

haben wir den Grünschnitt genutzt, um 

den Bäumen 

die Nährstoffe 
des Grüns zukommen zu 

lassen. Eine Kastanie wur-

de gepflanzt und eine Bank 
platziert. Fühlt euch von ihr 

eingeladen, um diese „grü-

ne Insel“ mit ihrem weiten 

Blick zu genießen und zu 

verweilen.
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Dorfclub Großdobritz e. V.

Am 2. Dezember wurde zum gemütlichen 

weihnachtlichen Beisammensein zur Seni-

orenweihnacht geladen. Bei Stollen, Kaffee 
und Verköstigung durch und im Gasthof 

Großdobritz konnte die Vorweihnachtszeit 

in ersten Zügen genossen werden. Natürlich 

nahm sich der Weihnachtsmann Zeit und 

schaute hier vorbei.

Der Jahresausklang erfolgte durch den 

Weihnachtsmarkt am 3. Dezember, den der 

Dorfclub Großdobritz e. V. in und an der Al-

ten Schule zu Großdobritz organisierte. Der 

Heimatverein 

u n t e r s t ü t z t e 

hier mit Weih-

nachtsbaste-

leien. Die Kin-

der durften ihre 

Fingerfertigkeit 

beim Basteln 

mit Draht, Tan-

n e n z a p f e n , 

Holzscheiben 

und Kork unter 

Beweis stellen. 

Windlichter und 

Kaltporzellan wurden kreativ erschaffen, beklebt und bemalt.
Wir bedanken uns bei allen, die uns durch dieses Jahr begleitet haben; 

in Form von tatkräftiger Unterstützung und Spenden. 

Wir wünschen allen besinnliche Tage und einen guten Rutsch ins Jahr 

2023. 

Euer Heimatverein Großdobritz e.V.

Nach 2019 folgte in 2022 endlich wieder ein Weihnachtsmarkt an und in 

der Alten Schule zu Großdobritz. 

Petrus war uns hold und schickte bereits Freitag eine Portion Schnee. 

Der weihnachtlich geschmückte Hinterhof lud am 3. Dezember ein zum 

besinnlich-weihnachtlichen Beisammensein mit Glühwein und Kinder-

punsch, Feuerfleisch, Bratwurst und schokolierten Früchten. 
Der Heimatverein unterstützte mit Weihnachtsbasteleien, wie Wind-

lichter, Anhänger aus Kork und Draht, Zapfen, Holz und Kaltporzellan.

Kling-Glöckchen-Klingelingeling … Höhepunkt war natürlich gegen 18 

Uhr der Weihnachtsmann, der in seiner Kutsche vorfuhr. Begrüßt wurde 

er von vielen, vielen Kindern, die ihn mit dem Lied Schneeflöckchen, 
Weißröckchen begrüßten.

Er nahm neben 

dem Weihnachts-

baum Platz und 

jedes Kind erhielt 
nach einem Ge-

dicht oder Lied 

eine kleine Ge-

schenktüte gefüllt 

mit Spiel, Leckerei 

und Vitaminen.

Wir bedanken uns bei allen Mitgliedern des Dorf-

club Großdobritz e. V., für ihre tatkräftige Unter-

stützung bei der Vorbereitung, Durchführung und 

Nachbereitung. 

Ein Dankeschön an den Heimatverein Großdobritz 

e. V., der mit seinen Weihnachtsbasteleien die Kin-

der erfreute.

Ein großer Dank an Familie Haase aus Altleis und 

Michael Kröner sowie der Familie Händler für die 

Spenden an Wurst und Fleisch. Unsere Familie 

Gläser vom Gerlindenhof Großdobritz chaufoerte 
unseren Großdobritzer Weihnachtsmann mit Pferd 

und Kutsche – Vielen vielen Dank! 

Wir wünschen allen eine besinnliche Adventszeit 

und einen guten Rutsch ins Jahr 2023.

Aus unserer Gemeinde

Wir wünschen unseren Kunden ein ruhiges und  
besinnliches Weihnachtsfest und alles Gute für 2023,

 verbunden mit dem Dank für Ihre Treue und  
das entgegengebrachte Vertrauen, Ihr

• Speisekartoffeln (5 und  12 kg) 
• im Hofladen: Äpfel, Honig, Säfte, Weine, Liköre
• Schlachtschweine können bei uns bestellt werden

Weine aus eigener Erzeugung
– Müller Thurgau, Goldriesling – 

Bauernhof Friede
Radeburger Straße 8
01689 Niederau/OT Gröbern
Tel.: 03521 406740 oder 0172 3711206
E-Mail: Friede-Niederau@t-online.de

Öffnungszeiten:
vorübergehend Mo./Di./Mi. 
geschlossen
Do./Fr. 15 – 18 Uhr
Sa. 9–12 Uhr o. n. Vereinbarung

Die Waldbadgaststätte ist an den Wochenenden von 12 bis 16 Uhr 

geöffnet mit einem Imbißangebot, Winzerglühwein und  

Verkauf von Pulsnitzer Pfefferkuchen. 

Des Weiteren besteht die Möglichkeit der Abholung vorbestellter  

Speisen (z. B. Gänsebrust oder -keule mit Rotkohl/Rosenkohl und  

Klößen, Ente vom Bauernhof, Rinderbraten, Rouladen usw.)

 Auch für die Feiertage nehmen wir gern ihre Bestellung entgegen.

 Für das Weihnachtsessen in der Waldbadgaststätte Oberau  

am 1. und 2. Feiertag nehmen wir gern Bestellungen entgegen.

Wir bitten um Vorbestellung.

C AT E R I N G
Zubereitung der Speisen (warm/kalt) von auserwählten 

saisonalen Zutaten regionaler Herkunft

– Lassen Sie sich von uns beraten! –

Schulweg 1 a · 01689 Niederau · OT Oberau
Tel./Fax: 035243 455215 · Handy: 0157 71464307
www.fruchtcatering.de · baerbel-seefeld@web.de

1990 2022

Allen Kunden, Freunden, Bekannten 
und Geschäftspartnern eine gesegnete 

Weihnachtszeit und ein gesundes Neues Jahr! 
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Michelle Pörsel
* 28.06.2001                    + 06.11.2022

Es ist schwer, einen geliebten Menschen zu verlieren,

aber es ist tröstend zu erfahren, wie viel Liebe, 

Freundschaft und Achtung ihr entgegengebracht wurde.

Danke an alle, die sich mit uns verbunden fühlten und 

ihre Anteilnahme in so vielfältiger Weise zum Ausdruck 

brachten, sowie allen, die sie auf ihrem letzten Weg 

begleiteten.

In Liebe und Dankbarkeit

Deine Eltern Kathrin und Heiko Pörsel

Deine Schwester Cecylia

Dein Freund Flori

Das Leben ist begrenzt, doch die Erinnerung unendlich.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von
unserer herzensguten Mutti, Schwiegermutter, 
Oma und Uroma, Frau 

Erna Irma Piechotta
geb. Bräunig

* 24.06.1934                               † 22.11.2022      

In stiller Trauer:

Dein Sohn Wolfgang mit Petra
Dein Sohn Bernd mit Carola
Deine Tochter Elke mit Axel
Dein Sohn Steffen mit Antje
Deine Tochter Marlies mit Udo
Deine Tochter Simone mit Andreas
Alle 13 Enkel und 17 Urenkel  

TRADITIONELLES HANDWERK

Putz – Stuck – Lehmbau

Gröbern · Im Winkel 10 · 01689 Niederau

Telefon 0162 8045403

stuckateurbetrieb-schneider@outlook.de

Ein besinnliches Weihnachten und alles Gute 
für‘s neue Jahr – vor allem Gesundheit – 

wünscht Ihnen Ihr Team der Zahnarztpraxis
Dr. med. dent. Lutz Schwitzky
Fachzahnarzt für Allgemeine Stomatologie

Ring der Einheit 10 · 01689 Niederau
Telefon: 035243 50951 · Fax: 035243 50953

E-Mail: praxis@dr-schwitzky.de
 

Die Öffnungszeiten zwischen Weihnachten und dem Neuen Jahr 
entnehmen Sie bitte kurzfristig unserer Internetadresse: 

www.dr-schwitzky.de

Foto: Alain Audet | pixabay.com

Foto: Ina Hoekstra | pixabay.com
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Wir wünschen unseren Kunden,

Geschäft@partnern, Freunden und Bekannten

eine schöne Advent@zeit, frohe Weihnachten

und ein glückliche@ Jahr 2023.

Ihr

Gartenbaubetrieb König

Inhaber Thorsten König

OBERAU · Großdobritzer Str. 15

01689 Niederau

Telefon/Fax: 035243 36053

Kindertagesstätte

„Auenknirpse“ Oberau

Herbst in der Kita „Auenknirpse“

Jetzt gibt es viel zu entdecken, im großen Garten der Kindertagesstätte 
in Oberau. Die großen Bäume, die im Sommer ein toller Schattenspen-
der waren, zeigen sich in ihren schönsten Farben.
Die Kinder bewundern die Blatt-
färbung in rot, gelb,braun, sam-
meln Kastanien, Eicheln, Nüsse 
und bunte Blätter. Fleißige kleine 
Gärtner ernten Kartoffeln und be-
reiten den Garten für das Früh-
jahr vor. Da wird geharkt, gebud-

delt und es werden Zwiebeln von 
Frühblühern in die Erde gebracht.
Dann ist endlich Halloween! Gut 
gelaunt und in fantasievollen 
Kostümen treffen sich Geister, 
Kürbisse, Hexen und Fledermäu-
se zu einer fröhlichen Party im 

Kindergarten. Mit der „Hexe Gundula“ und ihrem Zauberbesen, reisen 
die Kindern ins Reich der Tiere und erleben mit Kater, Hahn, Hund und 
Frosch ein spannendes Abenteuer. Ein fröhliches Quaken, Krähen, Mi-
auen und Bellen erfüllen den Raum, als alle den Tieren helfen, vom Zau-
berer die richtige Stimme zurück zu bekommen.
Bei den „Auenknirpsen“ geht es 
aber auch sportlich zu! Mit der 
„Flizzi-Maus“ vom Kreissport-
bund Meißen macht Bewegung 
gleich noch mehr Spaß! Die klei-
nen Sportler zeigen bei verschie-
denen sportlichen Übungen ihre 
Geschicklichkeit und ihre Schnel-
ligkeit und strengen sich dabei 
mächtig an! Weil Sport vor allem 
Spaß machen soll, können spä-
ter auf der großen Hüpfburg dann alle Kinder fröhlich und ausgelassen 
hüpfen und springen! Vielen Dank an die lieben Papas, die an den bei-
den Sporttagen bei herrlichstem Wetter ins kuscheligen „Flizzi“-Kostüm 
schlüpften und damit den Kindern eine große Freude bereiteten!
Bald darauf fahren die Vier- bis Sechsjährigen zum „Bummi“ Pokal des 
Kreissportbundes in die Turnhalle des BSZ Meißen. Dort treffen sich 
Kindergartenkinder aus 6 Kinder-
gärten des Landkreises und zei-
gen ihr Können in verschiedenen 
sportlichen Disziplinen. Auch die 
„Flizzi-Maus“ ist wieder dabei! 
Beim anschließenden Wettkampf 
der Schulanfänger 2023 erzielen 
die Kinder der „Raupengruppe“ 
der Kita den 1. Platz und gewin-
nen den „Bummi-Pokal“. Beim 

Slalomlauf, Rollbrettfahren, Bankziehen und anderen sportlichen He-
rausforderungen sind unsere Großen einfach nicht zu schlagen!
Ein großes Dankeschön an die Eltern und Großeltern der Kinder, die 
die Erzieherinnen bei diesem Ausflug unterstützten. Danke auch an Frau 
Heyne für die Organisation und das Fahren des Sonderbusses!

Das Kita-Team Oberau

Freiwillige Feuerwehr 

Fahrt Leipzig Zoo

Um das Gemeinschaftsgefühl und den Gruppenzusammenhalt in un-
serer Jugendfeuerwehr zu stärken und zu stabilisieren, indem die grö-
ßeren Kinder die kleinen in unserer Jugendfeuerwehr als Teampartner 
annehmen und sie zu den Diensten bestmöglich zu unterstützen.
Mit dem Besuch im Zoo Leipzig möchten wir den Kindern ein Stück un-
serer Heimat von Sachsen näher bringen und gemeinsam im Team den 
Tag gestalten. Eine kleine Zooolympiade soll die Kinder motivieren ge-
meinsam bestmögliche Ergebnisse zu erzielen und dies mit Spaß und 
Freude zu verbinden.

Abfahrt Zoo Leipzig 8.30 Uhr
Mittagspause im Zoo  12.00 Uhr
Rückfahrt nach Niederau  15.00 Uhr

Bowlingwettkampf der Kjfw Meißen

Auch dieses Jahr stand das Ziel 
Teilnahme am Bowlingwettkampf 
der KJFW ganz oben auf dem 
Programm, denn in den letzten 
Jahren konnten wir uns  immer im 
vorderen Bereich platzieren.
Zum ersten mal seit Jahren 
wollten fast alle am Wettkampf 
teilnehmen, so starteten wir mit 3 
Mannschaften. Mit einer Großen , 
Mittleren und einer Kleinen Mann-
schaft. Das hatten wir bereits zur 
Gruppenstafette umgesetzt und 
dort auch 2x den 3 Platz belegt, 
so hofften wir auch beim Bowling 
gut abzuschneiden. Also ging es 
nach Coswig ins Olympia wo wir 
um 10 Uhr mit 2 Mannschaften an 
den Start gingen . Immer im Auge 
die Spielergebnisse der anderen Mannschaften gaben unsere großen 
und mittleren Kids Ihr bestes. Die kleinen gingen dann um 13 Uhr an 
den Start.
Anhand der erzielten Ergebnisse konnte man erkennen das wir schon 
Erfahrung im Bowling hatten und es hat sich für unsere Kinder gelohnt.
Die JFW Niederau belegte von insgesamt 53 teilnehmenden Mannschaf-
ten den 3 Platz mit den Großen, den 18 Platz mit der Mittleren Mann-
schaft und unsere Kleine Mannschaft, die zum ersten mal teilnahm, kam 
auf den 36 Platz. Eine super starke Leistung unserer Kids.
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Aufgrund der guten Ergebnisse bei den anderen Wettkämpfen in der 
Kreisjugendfeuerwehr im Jahr 2022 belegte unsere Jugendfeuerwehr 
den 2. Platz für die „sportlichste JFW“ im Landkreis Meißen.
Wir Betreuer sind sehr stolz auf unsere Kids in der Jugendfeuerwehr.

Silvia Buttig
Jugendwart JFW Niederau

Kultursommer auf dem Gellertberg

Das Jahr neigt sich dem Ende und es darf zurück geschaut werden auf 
einen gut gefüllten Kultursommer für Groß und Klein. Ob Northern Lite, 
Uwe Steimle, die Seilschaft oder das Sommerkino, hunderte Besucher 
sorgten wieder für jede Menge Belebung der schönsten Natur-Open-Air-
Bühne des Elblandes. Und auch wenn das Wetter mal nicht so mitge-
spielt hat, konnte mit einem Umzug in das Kultushaus noch so manche 
Veranstaltung gerettet werden. Unvergessen die Ü-30 Party oder der 
Comedy-Abend „Paarshit“.

Auch im kommenden Jahr 2023 dürfen sich alle Besucher wieder auf ein 
buntes Veranstaltungs-Potpourri freuen, welches das Team rund um Gritt 
und Hagen Pelz zusammengestellt haben. 
Los geht es am 18.05. zum Himmelfahrtskommando mit Live-Musik, ge-
folgt am 28.05. vom traditionellen Pfingstsingen.  Am 03.06. dürfen sich 
wieder alle Kleinen auf ein Kinderfest mit buntem Programm freuen. 
Es folgen Veranstaltungen mit „Eisfabrik“ (17.6.), Schlagerabend mit 
„Daniela Alfinito“ (24.6.), Uwe Steimle (15.7.), Wladimir Kaminer (16.6.) 
und Tom Pauls (25.8.).
Etablierte Klassiker wie die Übertragung der Kaisermania vom Dresdner 
Elbufer (05.08.), oder die Glühweinparty (25.11.) werden natürlich nicht 
fehlen. 

Alle Kinofans dürfen sich wieder auf ganze fünf Sommerkino-Vorstel-
lungen in diesem Jahr freuen. Das Programm findet man zu gegebener 
Zeit unter meissen.filmpalast.de, oder auf www.freilichtbuehne-gellert-
berg.de.

Nun also ganz viel Spaß beim Kultursommer 2023 auf dem Gellertberg, 
mit dem schönsten Ausblick, den das Elbland zu bieten hat.

Ihr Team vom Gellertberg 

Weihnachtsmarkt am Oberauer Schloss 
 
Die Schlossweihnacht in Oberau war ein voller Erfolg. 3 Tage lang wurde 
sie von unzähligen Einwohnern und Gästen besucht. Nicht nur aus der 
Gemeinde, nein auch aus Großenhain, Weinböhla, Coswig, Radebeul 
und Meißen und noch mehr, kamen Besucher. Es gab ein vielseitiges 

und unterhaltsames Programm, 
für Groß und Klein. Kunstausstel-
ler zeigten ihre Arbeiten aus Holz, 
Keramik, Bilder und Karten, und 
noch vieles mehr, in unterschied-
lichsten Formen, und boten es 
zum Kauf an. Das Feuerwehr-
museum war auch geöffnet, das 
auch so einigen Interessenten, 
sehr gut gefallen hat. Für die Kin-
der wurde das Märchenzimmer 

wunderschön mit Märchenbildern 
dekoriert, und zur Märchenstunde 
wurden auch einige vorgelesen. 
Die Möglichkeit zum selber Ba-
steln wurde auch noch angebo-
ten. Doch das wichtigste für die 
Kinder war die Ankunft des Weih-
nachtsmannes, der mit dem Trak-
tor angereist war, und dann auch 

Schlossweihnacht

sofort von einer riesigen Anzahl 
von Kindern in Beschlag genom-
men wurde. Alle Kinder konnten 
sich ein kleines Geschenk abho-
len. Für alle erwachsenen Besu-
cher gab es auch ein kulturelles 
Angebot mit den Jagdhornblä-
sern, den Chören aus Coswig-
Weinböhla und Niederau und der 

musikalischen Darbietung von 
Christian Tripke. Für das leibliche 
Wohl wurde auch mit Glühwein, 
Bratwurst und anderen wunder-
baren Leckereien gesorgt. Am 
Sonntag dann gab es noch den 
obligatorischen Stollenanschnitt 
durch den Bürgermeister Herrn 
Claus und einen Gesellen der Bä-

ckerei Oelsch aus Jessen. Zum Schluss können wir sagen, nach 2 Jah-
ren Abstinenz haben alle Besucher und Gäste, diese wunderbare und 
gelungene Schlossweihnacht genossen. 
Ein großes Dankeschön nochmals an alle fleißigen Organisatoren und 
Helfer, die uns diese wunderbare Einstimmung, zur Advents- und Weih-
nachtszeit, ermöglicht haben.

Gedanken zum Jahresschluss
 

Ist der graue November  vorbei,
geht es los mit der Geheimnistuerei.

Der Wunschzettel wird gemalt oder geschrieben,
die Wartezeit wird mit einer Schlittenfahrt im Park vertrieben.

Dann endlich kommt die Heilige Nacht,
eine frohe Botschaft wird uns von den Kindern im Krippenspiel gebracht.

Die Weihnachstage verbringen wir im Kreis unserer Lieben,
und merken, bis zum Jahresschluss ist nicht mehr viel Zeit geblieben.

Wir denken noch mal an das alte Jahr zurück,
die einen hatten viel, die anderen weniger Glück.

Aber fürs neue Jahr nehmen wir uns vor:
Das neue Jahr wird schöner und besser als das davor.

Mit einer Blutspende ins neue Jahr starten: 

Jede Spende rettet Leben – Null Rhesus negativ 

gilt als sogenannte Universalblutgruppe

Kennen Sie Ihre Blutgruppe? Wer zu Jahresbeginn einen guten Vorsatz 
in die Tat umsetzt und als Neuspender eine Blutspende leistet, erhält 
wenige Wochen nach der ersten Spende die Information über die eigene 
Blutgruppe. 
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Blatter zum Gemeindejubilaum 2024

Heimatkunde
Niederau

Es war einmal vor langer Zeit, ist und wird solange sein, wie unsere schöne Erde existiert… verschiedenste 
geologische Prozesse, welche die Erdkruste stetig geformt haben, formen und immer weiter verändern werden.
Geologische Zeiträume und was diese bewirken 
sind allerdings schwer vorstellbar, da hil�  
zur besseren Vorstellung der Dimension 
eigentlich nur mal das eigene Alter gegen 
verschiedene Zahlen der Erdgeschichte 
zum Vergleich zu stellen. Nehmen wir zum 
besseren Verständnis das Ordovizisches Eiszeitalter, 
auch Hirnantische Eiszeit genannt. Dieses dauerte 
ca. 29 Millionen Jahre (Mio. J.) – und zwar von vor 
ca. 459 bis vor 430 Mio. J. Stellen Sie sich nun bitte mal 
vor, 1 Jahr entspricht 1 mm – wären Sie jetzt z. B. 50 
Jahre alt, entspricht das einer Länge von 5 cm. Nun 
müssten Sie noch 29 Km weit laufen, um die Dauer 
dieses Eiszeitalters im Längenvergleich zu erreichen. 
Ein kleiner Hinweis dazu: Vom Wasserschloss 
Oberau wandern Sie durch den Friedewald bis 
zum Leuchtturm hinter dem Barockschloss 
Moritzburg und wieder zurück. Das entspricht 
in etwa dieser Entfernung.
Das eigentlich interessante folgt allerdings erst 
jetzt: Geologische Altersbeschreibungen klingen 
angesichts solcher Dimensionen natürlich auch 
entsprechend angepasst, wenn wundert es also, 
dass diese 29 Mio. J. kein großer geologischer 
Zeitraum sind, 8 Mio. J. als kurz gelten und 
geologische Ereignisse vor 16 Mio. J. als „in 
jüngster Vergangenheit“ angesprochen werden.

Mit dieser Ausgabe der Heimatkunde bringen wir 
Ihnen den ersten Teil der wichtigsten Informationen 
unserer geologischen Gemeindegeschichte näher 
und bedanken uns ganz herzlich für die quali� zierte 
Unterstützung beim Sächsischen Landesamt 
für Umwelt, Landwirtscha�  und Geologie 
(LfULG), Herrn Dr. Ottomar Krentz sowie 
Herrn Dipl.-Geoökol. Sascha Görne und bei 
unserem regionalen Fachexperten für die 
geologisch-mineralogische und bergbau-
historische Dokumentation des Landkreises 
Meißen Holger „Stoni“ Sickmann. 

geologische Prozesse, welche die Erdkruste stetig geformt haben, formen und immer weiter verändern werden.
Geologische Zeiträume und was diese bewirken 
sind allerdings schwer vorstellbar, da hil�  
zur besseren Vorstellung der Dimension 

zum Vergleich zu stellen. Nehmen wir zum 
besseren Verständnis das Ordovizisches Eiszeitalter, 
auch Hirnantische Eiszeit genannt. Dieses dauerte 
ca. 29 Millionen Jahre (Mio. J.) – und zwar von vor 
ca. 459 bis vor 430 Mio. J. Stellen Sie sich nun bitte mal 
vor, 1 Jahr entspricht 1 mm – wären Sie jetzt z. B. 50 
Jahre alt, entspricht das einer Länge von 5 cm. Nun 
müssten Sie noch 29 Km weit laufen, um die Dauer 
dieses Eiszeitalters im Längenvergleich zu erreichen. 
Ein kleiner Hinweis dazu: Vom Wasserschloss 
Oberau wandern Sie durch den Friedewald bis 
zum Leuchtturm hinter dem Barockschloss 
Moritzburg und wieder zurück. Das entspricht 

Das eigentlich interessante folgt allerdings erst 
jetzt: Geologische Altersbeschreibungen klingen 
angesichts solcher Dimensionen natürlich auch 
entsprechend angepasst, wenn wundert es also, 
dass diese 29 Mio. J. kein großer geologischer 
Zeitraum sind, 8 Mio. J. als kurz gelten und 
geologische Ereignisse vor 16 Mio. J. als „in 

Mit dieser Ausgabe der Heimatkunde bringen wir 
Ihnen den ersten Teil der wichtigsten Informationen 
unserer geologischen Gemeindegeschichte näher 
und bedanken uns ganz herzlich für die quali� zierte 
Unterstützung beim Sächsischen Landesamt 

Abb. 1: Gemeinde Niederau 8x8 Km, geologischer tiefer Untergrund. Das LfULG-3D-Modell der Tiefen-
geothermie basiert neben Bohrungsdaten vor allem auf geophysikalischen Messungen (Gravimetrie, Magnetik, 
Seismik). Das LfULG weist darauf hin, dass man auf Basis der angewendeten Messverfahren davon ausgeht, 
dass die Platznahme der Granite über einen oder mehrere Förderkanäle erfolgt ist. Wo genau diese liegen und 
welche Dimensionen sie aufweisen ist rein spekulativ und über kein messtechnisches Verfahren nachgewiesen. 
Die Darstellung im Modell ist insofern als exemplarisch anzusehen und stellt eine von vielen Möglichkeiten dar.                                                         
Quellen: Exemplarisches 3D-Modell der Tiefengeothermie: LfULG Sachsen, Ober� äche DGM: GeoSN, 
Ober� ächenkarte: OpenStreetMap Mitwirkende, 3D-Komposition & Rendering: Roman Domel
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Für die geologische Betrachtung unserer Gemeinde ist es eingangs wichtig zu wissen, dass Niederau heute 
genau an der Grenze zwischen zwei geologischen Großeinheiten – dem Lausitzer Massiv im Nordosten und 
dem Meißner Massiv im Südwesten – liegt.
Das Lausitzer Massiv bildete sich bereits im Proterozoikum (Erdurzeit), vor ca. 570 bis 540 Mio. J. Mehrere 
1000 m mächtige Grauwacken (Sedimentgesteine mit kleinen Gesteinsbruchstücken) wurden in dieser 
erdgeschichtlichen Ära abgelagert und versenkt. Dabei kam es zur Au� eizung, woraus sich vor ca. 540 
Mio. J. ein Anatexit (Aufschmelzungsprodukt) bildete – der Lausitzer Granodiorit zusammen mit anderen 
Granodioriten (als „Granodiorit“ wird ein eng mit dem Granit verwandtes magmatisches Gestein bezeichnet). 
   
Danach wurde im Altpaläozoikum (Erdaltertum, vor ca. 540 bis 340 Mio. J.) das Gebiet von einem großen 
Ozean bedeckt, in dem mächtige Schichten von Schiefern, Quarziten und Kalken abgelagert wurden. Diese 
sind heute teilweise sogar noch zu � nden und zwar z. B. in Radebeul in der Nähe von Schloss Wackerbarth.

Während der variszischen Gebirgsbildung, vor ca. 340 bis 330 Mio. J., wurden dann große Gesteinseinheiten 
(Lausitz, Erzgebirge) gegeneinander verschoben, wodurch sich im Erzgebirge ein Hochgebirge wie die 
Alpen herausbildete, in dem Gneise und 
andere hochmetamorphe Gesteine 
vorlagen. Durch die tektonische 
Verschiebung des Lausitzer 
Massivs nach Südosten entlang 
der Elbezone kam es durch die 
erzeugte Reibungswärme zur 
Mobilisierung von Graniten, die 
in unterschiedlichen Schüben 
vor ca. 330 bis 320 Mio. J. 
schließlich den Granitkomplex 
des Meißner Massivs formten.

Info: Metamorphes Gestein, 
das auch Metamorphit genannt 
wird, ist ein tief in der Erdkruste 
entstandenes mineralogisch 
verändertes Gestein, das sich 
unter der naturgemäßen 
Erhöhung von Temperatur und/
oder Druck bildet. Während 
dieses Umwandlungsprozesses, 
der auch als Metamorphose 
bezeichnet wird, wurde der 
feste Zustand des Gesteins 
beibehalten. 

Als variskische oder auch 
variszische bzw. variscische 
Gebirgsbildung (Orogenese) 
bezeichnet man eine Phase 
der Gebirgsbildung, die im 
Paläozoikum (Erdaltertum), 
Periode Devon, vor ca. 419 
Mio. J. begann und insgesamt 
bis in das jüngere Mesozoikum 
(Erdmittelalter), Grenze der 
Perioden Perm/Trias, vor ca. 
251,9 Mio. J. andauerte.  

TETHYS-

MEER

TRIAS

LAURASIA

G
O
NDW

ANA

G
O
NDW

ANA

G
O
NDW

Alleghenische Orogenese

GONDWANA

LAURUSSIA

Palaeotethys

Herzynische/
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Abb. 2: Stark vereinfachte Kartendarstellung von Laurasia und Gondwana beim Einsetzen des Zerfalls der Pangaea am Übergang 
Trias–Jura (vor 201,3 Mio. J.). Quelle: Wikimedia Commons, Autor: Benutzer Lenny222, CC BY-SA 3.0 

Abb. 3: Paläogeographische Karte Nordamerikas und Europas in „variszischer“ Zeit mit Darstellung der Erstreckung des Ouachita-
Alleghenisch-Mauretanidisch-Herzynischen Faltengürtels. Quelle: Wikimedia Commons, Autor: Benutzer Jo Weber, gemeinfrei 
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Auf dem Gebiet des heutigen  Sachsen dauerte sie 
allerdings nur bis vor etwa 330 Millionen Jahren. 
Verursacht wurde diese riesige Gebirgsbildung durch die 
Kollision der beiden erdgeschichtlichen Großkontinente 
Gondwana (aus dem später unter anderem die 
afrikanische Platte hervorgeht) mit Laurussia (aus dem 
später unter anderem Europa hervorgeht) und einigen 
Mikrokontinenten, bei dem der neue Superkontinent 
Pangaea entstand. Das dabei aufschiebende variskische 
Gebirge hatte eine enorme Ausdehnung und war 
so groß, dass seine Reste heute noch in mehreren 
Strängen über die halbe Erde nachweisbar sind. Wir, 
unserer Gemeindeboden Niederau, liegen auf der 
Achse, die von Westpolen und Böhmen kommend, 
über Belgien, die Bretagne, Cornwall, Wales und 
Nordirland bis an die kanadische und amerikanische 
Ostküste reicht. Diese nachweisbaren Reste des alten 
variskischen Gebirges nennt man übrigens auch 
„Varisziden“. Der Granitkomplex des Meißner Massivs 
wird daher auch als Komplex „Variszischer Granitoide“ 
bezeichnet. Wichtig ist dabei allerdings der Hinweis, 
dass die Granitoide des Meißner Massivs während der 
variszischen Gebirgsbildung nur sehr randlich  deformiert wurden und erst nach der eigentlichen Bewegung 
entstanden. Alternativ �ndet man daher in der Literatur für das Meißner Massiv meist auch die Bezeichnung 
„Postvariszische Granitoide“. 
Die Periode des Perm (vor ca. 298,9 bis 251,9 Mio. J.) wird in den für uns relevanten Ein�uss nicht mehr 
eingerechnet, denn es beinhaltet bereits den Abtragungsschutt des Gebirges und darüber die Ein�üsse des 
Zechstein-Meers (ca. 258 bis 250 Mio. J.) als Plattformentwicklung.

Während der Abtragung des variskischen Gebirges wurde der Gesteinsschutt unter ariden (wüstenartigen) 
Bedingungen in verschiedenen Becken als rote Konglomerate und Sandsteine abgelagert (Rotliegend, vor ca. 
300 bis 260 Mio. J.). Diese Gesteine sind heute ebenfalls regional noch bei Wackerbarts Ruh und vor allem in 
der Umgebung von Freital zu �nden.
Info: Als „Konglomerate“ bezeichnet man grobkörniges Sedimentgestein aus Geröllen, die durch kalkige, 
kiesartige o. ä. Bindemittel miteinander verkittet sind.

Aus dem Zeitraum der erdgeschichtlichen Ära des frühen Mesozoikums (Erdmittelalter, Periode Trias, vor 
ca. 251,9 Mio. J.) bis in das frühe Känozoikum (Erdneuzeit, Periode Paläogen, vor ca. 66 Mio. J.) sind bis in 
den Raum Meißen Sandsteine (Buntsandstein) anzutre�en, die in einem �achen Meer, ebenfalls unter ariden 
(wüstenartigen) Bedingungen, abgelagert worden sind. Zu sehen sind solche Buntsandsteinablagerungen 
heute noch z. B. am Elbufer zwischen Karpfenschänke und Kleinzadel, am Steilhang direkt über den Meißener 
Graniten.

Von größerer Bedeutung sind im Elbtal jedoch die Ablagerungen der Oberkreide (von vor ca. 100,5 Mio. J. 
(Periode Cenomanium (=Cenoman)) bis vor ca. 66 Mio. J. (Periode Maastrichtium (=Maastricht)). 
Es sind an der Basis häu�g Konglomerate, über denen dann Mergel (Pläner) und Sandsteine au�reten, die 
insgesamt Mächtigkeiten von über 600 m erreichen. Im Raum Niederau liegen vor allem die Pläner der unteren 
Oberkreide (Periode Cenoman (von vor ca. 100,5 bis 93,9 Mio. J.)) und der Periode des unteren Turon (von 
vor ca. 91 bis 89,7 Mio. J.)) vor. Interessant ist, dass der alte Eisenbahntunnel bei Oberau in den Jahren 1837-
1839 das erste Mal die Au�agerung der Kreide auf den Granit nachweisen konnte (Gallwitz 1935). 
Im Detail ausgedrückt, entstanden diese Ablagerungen, als Senkungsprozesse zwischen dem Lausitz-Massiv und 
dem Kristallin des Erzgebirges zu einer grabenartigen Absenkung führten, wobei bei dem gleichzeitig hohen 
und weiteren steigenden globalen Meeresspiegel vor ca. 90 Mio. J. von Südwesten ein Arm des Kreidemeeres 

Abb. 4: Lage der Ozeane und Landmassen im Unterperm (Cisuralium, 298,9 Mio. J. 
bis 272,3 Mio. J.). Quelle: Wikimedia Commons, Autor: Benutzer Kie�, verändert von 

Benutzer: TomCatX, CC BY-SA 3.0 
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in diese Senkungsstruktur 
eindringen konnte, 
bis schließlich in etwa 
diesem Zeitraum die 
boreale (nördliche 
Ökozone) und tethyale 
Zone (südliche Zone 
des alten Tethysmeeres) 
miteinander verbunden 
waren. Übrig blieb 
nach dieser Verbindung 
ein riesiges Kreide-
meer, mit mehreren  
Inseln, wobei unsere 
Gemeinde Niederau 
fast mittig zwischen 
der westsudetischen 
und mitteleuropäischen 
Insel in einer Engstelle 
lag. In dieser kam es 
dann südöstlich zur 
Anhäufung von sandigen 
Sedimenten, die heute für 
das Elbsandsteingebirge 
typisch sind. Mit der 
Zunahme der Entfernung 
zur Küste wurden 
weiter westlich tonig-
mergelige Sedimente, 
der sogenannte „Pläner“ 
(Kalkstein), zwischen 
Pirna und Oberau (und 
etwas darüber hinaus) 
abgelagert. 
Nach dem Abschluss 
der kreidezeitlichen 
Sedimentation begann am 
Ende der Oberkreide (vor 
ca. 66 Mio. J.), verursacht 
durch die Ö� nung des 
Nordatlantiks, entlang der Lausitzer Störung die 
Entwicklung des heutigen Elbtals. 

Die starken tektonischen Beanspruchungen 
hielten nach dem Kreidemeer allerdings weiter 
an, sodass sich das Lausitzer Granodioritmassiv 
schließlich teilweise auf das Kreideschichtenpaket 
aufschieben konnte. Mehr darüber erfahren Sie in 
der nächsten Ausgabe der Heimatkunde – und viel 
mehr! Immerhin waren auch das nicht die letzten 
geologischen Ein� üsse, die unsere Gemeinde zur 
heutigen Topographie formen sollten. 

Abb. 4: Paläogeographie und Ablagerungsbedingungen der Kreide
Oben: Paläogeographie der frühen Oberkreide in Europa (spätes Cenomanium, ca. 94 Mio. Jahre vor heute) 
Unten: Detailkarte der Paläogeographie der sächsischen und böhmischen Kreide mit Lage des Sächsischen Kreidebeckens (A→B)
Man beachte die vermittelnde Position der Elbtal-Gruppe zwischen der borealen Kreide im Norden und der tethyalen Kreide im Süden.
(Gra� k: Eigene Komposition aus folgenden Quellen: Verändert nach Voigt 1994, Philip & Floquet 2000, sowie Markus Wilmsen & Birgit 
Niebuhr 2014) 

Impressum Beihe� er „Heimatkunde Niederau“

Eine Gemeinscha� sarbeit der Gemeinde Niederau und dem 
Förderverein Wasserschloss Oberau e. V.
Verantwortlich für den Inhalt: Roman Domel

Wir freuen uns, Ihnen mit diesem Beihe� er die fün� e Ausgabe unserer bis zum 
Jubiläumsjahr quartalsweise geplanten geschichtlichen Kurzexkursion durch die 
reichhaltige Geschichte unserer heutigen Gemeinde überreichen zu können. 
Seit mehreren Jahrhunderten bemühen sich viele Menschen um deren Erhalt 
und Förderung, denen wir hiermit auch unseren Dank aussprechen und mit 
der Fortführung der Arbeit ein ehrendes Andenken bewahren. Obwohl jede 
Unterstützerin und jeder Unterstützer bestmöglich an der Au� ereitung und 
P� ege des Gemeindearchivs arbeitet, kann für die Richtigkeit und Vollständigkeit 
der Angaben leider keine Gewähr übernommen werden.
Wir bedanken uns bei den Spenderinnen, Spendern und Unterstützern, die 
diese Ausgabe ermöglicht haben und freuen uns, wenn wir auch für die nächste 
geplante Ausgabe im März 2023 Helferinnen und Helfer � nden.

www.niederau.info               www.wasserschloss-oberau.de
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Ganz klar gilt beim Blutspenden das Motto „Jeder Tropfen zählt“. Ge-

nerell werden Blutspenden aller Blutgruppen kontinuierlich benötigt, um 

die Patientenversorgung mit Blutpräparaten aller Blutgruppen lückenlos 

sicherzustellen. In Sachsen werden täglich circa 650 Blutspenden ge-

braucht, um den Bedarf zu decken. 

Mit lediglich 6 % sind Träger der Blutgruppe 0 Rhesus negativ in der 

Gesamtbevölkerung eher selten vertreten. Diese Blutgruppe gilt jedoch 
als „Universalblutgruppe“, da sie für Patienten aller anderen Blutgruppen 

kompatibel ist. Laut Angaben des DRK-Blutspendedienstes Nord-Ost 

spenden relativ gesehen Menschen mit der Blutgruppe 0 Rhesus negativ 

häufiger Blut als Menschen mit anderen Blutgruppen. Der Anteil dieser 
Blutgruppe an allen Spenden, die beim DRK-Blutspendedienst Nord-

Ost geleistet  werden, liegt mit mehr als 9 % signifikant höher als der 
Anteil der Träger dieser Blutgruppe in der Gesamtbevölkerung. Bei fast 

allen anderen Blutgruppen entspricht der Anteil der geleisteten Spenden 

etwa dem Anteil von Trägern dieser Blutgruppe in der Bevölkerung oder 

er liegt leicht darunter. Der Grund hierfür wird darin gesehen, dass 0 

Rhesus negativ-Spendern aufgrund von umfassender Information die 

Bedeutung der eigenen Blutgruppe und damit ihre Bedeutung als Le-

bensretter für ihre Mitmenschen bekannt ist. 

Spenderinnen und Spender aller Blutgruppen retten Menschenleben!

Alle Blutspendetermine, sowie die erforderliche Terminreservierung sind 

zu finden unter https://www.blutspende-nordost.de/blutspendetermine/, 
darüber hinaus kann die Terminreservierung auch über die kostenlose 

Hotline 0800 11 949 11 erfolgen, dort werden auch weitere Informationen 

erteilt. Bitte beachten Sie ggf. aktuelle Ankündigungen auf der Website 

des DRK-Blutspendedienstes Nord-Ost unter www.blutspende-nordost.

de

Hinweis: Nach einer Impfung mit den in Deutschland zugelassenen Impf-

stoffen gegen das Corona-Virus ist eine Blutspende am Tag nach der 
Impfung möglich, sofern sich der oder die Geimpfte gesund fühlt.

Die nächste Blutspendeaktion in Ihrer Region

Datum Bezeichnung Adresse von bis

04.01.

2023

MEISSEN 

LANDRATSAMT
Brauhausstr. 21 08:00 11:00

09.01.

2023

RADEBEUL 

DIAKONIE
Obere Bergstr. 1 13:30 17:30

25.01.

2023

MEIßEN SENIOREN-

PARK carpe diem
Dresdner Str. 34 15:00 19:00

27.01.

2023

COSWIG 

GYMNASIUM
Melanchthonstr. 10 15:30 19:00

Kirchliche Mitteilungen

TERMINE DEZEMBER 2022/JANUAR 2023

NIEDERAU – OBERAU – GRÖBERN – GROSSDOBRITZ

GOTTESDIENSTE

Sonnabend, 24. Dezember – Heiliger Abend
15.00 Uhr Christvesper in Niederau (Pfr. Fischer)

15.00 Uhr Christvesper in Großdobritz (Pfr. Frank)

16.30 Uhr Christvesper in Gröbern (Pfr. Frank/Gemeindepäd.in Beuchel)

16.30 Uhr Christvesper in Oberau (Pfr. Fischer)

14.30 Uhr Christvesper in Weinböhla (Pfr. Reißmann/Gemeindepäd.in 

Münzner)

16.30 Uhr Christvesper in Weinböhla (Pfr. Reißmann/Gemeindepäd.in 

Münzner)

18.30 Uhr Christvesper in Weinböhla (Pfr. Reißmann)

22.00 Uhr Christnacht in Niederau (Pfr. Frank)

Sonntag, 25. Dezember – 1. Christtag
10.00 Uhr Gottesdienst in Oberau (Pfr. Frank)

10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in Weinböhla (Pfr. Reißmann)

Sonntag, 26. Dezember – 2. Christtag
10.00 Uhr Gottesdienst in Gröbern (Pfr. Reißmann)

10.00 Uhr Gottesdienst mit KiGo in Weinböhla (Pfr. Frank)

Sonnabend, 31. Dezember – Silvester
15.30 Uhr Gottesdienst in Gröbern (Pfr. Reißmann)

15.30 Uhr Gottesdienst in Großdobritz (Pfr. Frank)

17.00 Uhr Gottesdienst in Niederau (Pfr. Frank)

17.00 Uhr Gottesdienst mit KiGo in Weinböhla (Pfr. Reißmann)

Sonntag, 1. Januar – Neujahr
14.00 Uhr Andacht am Seerosenteich in Coswig (Pfr. Gutsche)

Freitag, 6. Januar – Epiphanias
19.00 Uhr Gottesdienst mit musikalischer Ausgestaltung in Weinböhla  

(Pfr. Reißmann)

Sonntag, 8. Januar 
08.30 Uhr Gottesdienst mit KiGo und musikalischer Ausgestaltung in 

Oberau (Pfr. Frank)

10.00 Uhr Gottesdienst mit Kigo in Weinböhla (Pfr. Frank)

Sonntag, 15. Januar 
08.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in Großdobritz (Prädikant Rein-

hold)

10.00 Uhr Gottesdienst mit KiGo und Abendmahl in Niederau (Prädi-

kant Reinhold)

17.00 Uhr Jugendgottesdienst in Weinböhla (Pfr. Frank)

Sonntag, 22. Januar 
08.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in Gröbern (Pfr. Frank)

10.00 Uhr Gottesdienst mit KiGo und Abendmahl in Oberau (Pfr. Frank)

10.00 Uhr Gottesdienst mit KiGo und Taufen in Weinböhla (Pfr. Reiß-

mann)

Sonntag, 29. Januar 
08.30 Uhr Gottesdienst in Niederau (Pfr. Frank)

10.00 Uhr Gottesdienst mit KiGo in Großdobritz (Pfr. Frank)

10.00 Uhr Gottesdienst mit KiGo in Weinböhla (Pfr. Reißmann)

Frauendienst (Beginn jeweils um 14.30 Uhr mit Pfr. Frank)
Dienstag, 3. Januar  – Niederau

Mittwoch, 4. Januar  – Gröbern

Mittwoch, 25. Januar – Oberau

Donnerstag, 26. Januar  – Großdobritz

Musikalische Andacht zur Christnacht

Sonnabend, 24. Dezember 2022, 22.00 Uhr – 
St. Jakobuskirche Niederau

Nach dem Trubel des Heiligen Abends bietet die Feier der Christnacht 

die Möglichkeit zu Ruhe und Besinnlichkeit. Passend zu weihnachtlichen 

Texten sorgen Sabine, Ludwig, Charlotte und Vinzent Zschuppe für die 

Musik auf Flöte, Cello, Orgel und Saxophon.

Kanzlei geschlossen

Die Kanzlei bleibt am 29.12.2022 geschlossen. Im neuen Jahr sind 
wir ab dem 5. Januar wieder für Sie da.

Friedensgebet in der St. Martinskirche Weinböhla

Am 20. Januar findet in der St. Martinskirche Weinböhla um 18.00 Uhr 
das nächste Friedensgebet statt. Sie sind herzlich eingeladen!

Ihr Friedensgebets-Team

→
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Foto: Gerd Altmann | pixabay.com
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KONTAKT:

Öffnungszeiten für Pfarramt/Friedhofsverwaltung in Niederau,
Kirchstr. 29:

Donnerstag: 8.00 – 14.30 Uhr Tel.: 035243 36535

Pfr. z. A. Philipp Frank, Niederau Tel.: 035243 476797

KONTAKT:

Öffnungszeiten für das Pfarramt Weinböhla, Kirchplatz 16:
Dienstag: 10.00 – 12.00 Uhr und 15.00 – 18.00 Uhr

Donnerstag: 10.00 – 12.00 Uhr Tel.: 035243 36250

Anschrift und Kontaktdaten des Kirchspiels:

Ev.-Luth. Kirchspiel Coswig-Weinböhla-Niederau

Ravensburger Platz 6, 01640 Coswig

Tel.: 03523 75894 | Fax: 03523 774417

E-Mail: ksp.coswig-weinboehla-niederau@evlks.de

Homepage: www.kirchspiel-cwn.de

KIZ-Treff Weinböhla

Offenes Kinder- und Jugendhaus
„KiZ-Treff Weinböhla“

in freier Trägerschaft des Coswiger Kinderzentrum e.V.

Ansprechpartnerin: Frau Elke Freitäger

Kirchplatz 5 (bei der Bibliothek), 01689 Weinböhla

Telefon: 035243 46488, Fax: 035243 46506

E-Mail: kiz-treff@kiz-coswig.de | www.kiz-coswig.de

offene Angebote + organisierte Veranstaltungen lt. Programm

Sonstige Mitteilungen

Weihnachts- & Neujahrsgruß

Ein jüdisches Sprichwort sagt: „Gott wohnt, wo man ihn einlässt“.
Das dürfen wir gern tun, Gott bei uns einlassen;

jetzt zur Weihnachtszeit und auch beim Übergang in das neue Jahr.
Gott will bei uns wohnen; in unseren Häusern und in unseren Herzen.

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen ein Weihnachtsfest der Freude,
Liebe und Besinnlichkeit und ein gesegnetes Jahr 2023!

Ihr Pfarrer Philipp Frank

Januar 2023

02.01.23 13.00 – 16.30 Uhr offenes Angebot & 
„Fange deine Träume ein.“

03.01.23 13.00 – 16.30 Uhr offenes Angebot & „Meine neuen 

Spiele“

04.01.23 13.00 – 16.30 Uhr offenes Angebot & Skat / Schach mit 

Hr. Martin & Französisch spielend 

erlernen

05.01.23 13.00 – 16.30 Uhr offenes Angebot & 
Sport in der Nassauhalle

(Bitte an Turnschuhe mit heller Sohle 

denken!)

06.01.23 13.00 – 16.30 Uhr offenes Angebot & Kuschel- und 

Lesezeit

09.01.23 13.00 – 16.30 Uhr offenes Angebot & „Räume deinen 

Schreibtisch auf.“

10.01.23 13.00 – 16.30 Uhr offenes Angebot & „Ist das Kunst oder 

kann das weg?“

11.01.23 13.00 – 16.30 Uhr offenes Angebot & Skat / Schach mit 

Hr. Martin & Französisch spielend 

erlernen

12.01.23 13.00 – 16.30 Uhr offenes Angebot & 
Sport in der Nassauhalle

(Bitte an Turnschuhe mit heller Sohle 

denken!)

13.01.23 13.00 – 16.30 Uhr offenes Angebot & Dartturnier

16.01.23 13.00 – 16.30 Uhr offenes Angebot & Wie läuft es mit 

deinen guten Vorsätzen?

17.01.23 13.00 – 16.30 Uhr offenes Angebot & Morgen ist Schnee-

manntag!

18.01.23 13.00 – 16.30 Uhr offenes Angebot & Skat / Schach mit 

Hr. Martin & Französisch spielend 

erlernen

19.01.23 13.00 – 16.30 Uhr offenes Angebot & 
Sport in der Nassauhalle

(Bitte an Turnschuhe mit heller Sohle 

denken!)

20.01.23 13.00 – 16.30 Uhr offenes Angebot & „Wer in Joggingho-

sen das Haus verlässt, hat die Kon-

trolle über sein Leben verloren!?“

23.01.23 13.00 – 16.30 Uhr offenes Angebot & „Zeige her deine 

Füße“

24.01.23 13.00 – 16.30 Uhr offenes Angebot & „Wissensquiz“

25.01.23 13.00 – 16.30 Uhr offenes Angebot & Skat / Schach mit 

Hr. Martin & Französisch spielend 

erlernen

26.01.23 13.00 – 16.30 Uhr offenes Angebot & 
Sport in der Nassauhalle

(Bitte an Turnschuhe mit heller Sohle 

denken!)

27.01.23 13.00 – 16.30 Uhr offenes Angebot & Puzzlezeit

30.01.22 13.00 – 16.30 Uhr offenes Angebot & „Entspann dich!“

31.01.23 13:00 – 16:30 Uhr offenes Angebot & „seitenverkehrt“

Buchungsstart für SCHAU REIN! – 

Woche der offenen Unternehmen Sachsen

Ab dem 16. Januar 2023, um 14:00 Uhr können sich Schüler wieder zur 

SCHAU REIN! - Woche der offenen Unternehmen Sachsen unter www.

schau-rein-sachsen.de anmelden. Die sachsenweite Initiative bietet 

vom 13. bis 18. März 2023 Schülern ab der 7. Klasse der Oberschu-

len, der Gymnasium und Förderschulen die Möglichkeit, Einblicke in den 
Arbeitsalltag von zahlreichen Unternehmen und Institutionen aus dem 

Landkreis Meißen zu gewinnen, um sich frühzeitig über Ausbildungs- 

und Studienangebote sowie berufliche Perspektiven in unserer Region 
zu informieren. 

Vielfältige Angebote, wie Betriebsbesichtigungen, Technikvorführungen 

oder die Herstellung kleiner Werkstücke geben Schülern die Gelegen-

heit herauszufinden, welche Arbeitsabläufe und Tätigkeiten sie in ihrem 
Wunschberuf erwarten und ob diese den eigenen Interessen und Stär-

ken entsprechen. Geschäftsführende, Mitarbeitende und Auszubildende 

geben dabei gern Auskunft über Anforderungen und Voraussetzungen 

für den jeweiligen Beruf.
Für einzelne Kommunen des Landkreises Meißen werden SCHAU 

REIN!-Tage (siehe Internetlinks in Infobox) angeboten, so dass die Schü-

ler mehrere Berufsbilder auch in ihrem Heimatort erkunden können.

13.03.2023  SCHAU REIN!-Tag in Riesa www.t1p.de/Rie-2023

13.03.2023  SCHAU REIN!-Tag in Lommatzsch www.t1p.de/Lom-2023

14.03.2023  SCHAU REIN!-Tag in Ebersbach www.t1p.de/Ebe-2023

14.03.2023  SCHAU REIN!-Tag in Großenhain www.t1p.de/Grh-2023

14.03.2023  SCHAU REIN!-Tag in Gröditz www.t1p.de/Groe-2023

15.03.2023  SCHAU REIN!-Tag in Klipphausen www.t1p.de/Klip-2023

15.03.2023  SCHAU REIN!-Tag in Meißen www.t1p.de/Mei-2023

15.03.2023  SCHAU REIN!-Tag in Nossen www.t1p.de/Nos-2023

16.03.2023  SCHAU REIN!-Tag in Radeburg www.t1p.de/Rbg-2023

16.03.2023  BiT Coswig/Radebeul www.t1p.de/BIT-2023

Wirtschaftsförderung 

Region Meißen
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Kommen und Bleiben

DIE FACHKRÄFTEMESSE

27. Dezember 2022

www.meine-region-meissen.de

WANN & WO?
27.12.2022 von 10 bis 13 Uhr

Berufliches Schulzentrum Meißen

Goethestraße 21 | 01662 Meißen

VIRTUELL
27.12.2022 bis 15.01.2023

virtuelles Messegelände unter 

www.meine-region-meissen.de

WAS & WER?
 Arbeitgeber der Region stellen sich und ihre freien Stellen vor 

 Informationen zu Städten und Gemeinden im Landkreis Meißen 

 für Rückkehrwillige, Berufspendler, Jobwechsler, Studenten,

 Absolventen, Berufsanfänger und alle Interessierten

Kontakt/Herausgeber: Landratsamt Meißen  •  Dezernat Soziales | Jobcenter

Loosestraße 17/19 | 01662 Meißen  •  www.meine-region-meissen.de  •  fachkraeftemesse@kreis-meissen.de

Eine Veranstaltung des Landkreises Meißen 

in Kooperation mit seinen Netzwerkpartnern:

Diese Maßnahme wird mitfinanziert durch

Steuermittel auf der Grundlage des von den

Abgeordneten des Sächsischen Landtages

beschlossenen Haushaltes.
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WANN & WO?
27.12.2022 von 10 bis 13 Uhr

Berufliches Schulzentrum Meißen

Goethestraße 21 | 01662 Meißen

VIRTUELL
27.12.2022 bis 15.01.2023

virtuelles Messegelände unter 

www.meine-region-meissen.de

WAS & WER?
 Arbeitgeber der Region stellen sich und ihre freien Stellen vor 

 Informationen zu Städten und Gemeinden im Landkreis Meißen 

 für Rückkehrwillige, Berufspendler, Jobwechsler, Studenten,

 Absolventen, Berufsanfänger und alle Interessierten

Veranstaltungen

22.01.2023 – Das Neujahrskonzert 

In der Konzertreihe der Elbland Philharmonie Sachsen „Klassik im 

Schloss“ ist erneut ein Ensemble des Orchester im Remisenhaus am 

Wasserschloss zu Gast. Am 22. Januar 2023 um 14.00 Uhr spielt das 

Albis-Trio ein „Bach & Beethoven“-Programm:
Die Konzertmeisterin des Orchesters Agnieszka Guzek-Szymańska (Vi-
oline) musiziert gemeinsam mit Christina Hanspach (Viola) und Norbert 

Schroder (Violoncello) Ausschnitte aus den berühmten Goldberg-Variati-

onen BWV 988 sowie das 4. Streichtrio „Dem Grafen Browne gewidmet“ 

von Ludwig van Beethoven.

Karten erhalten Sie über etix, bei der Elblandphiharmonie Riesa oder 

über Frau Dietze im Sekretariat der Gemeindeverwaltung Niederau 

(Telefon: 035243 336-0, E-Mail: post@gemeinde-niederau.de)

Foto: K.-D. Brühl

Vorstellung des Projekts Fairpachten
Vortrag mit Regionalberater Ralf Demmerle

12.01.23, 18:00 Uhr, Freie Werkschule Meißen 

(Crassoberg/Pavillon), Zscheilaer Straße 19, 01662 Meißen

Das Insektensterben und der Rückgang heimischer Vogelarten sind in 

aller Munde. Insbesondere auf den landwirtschaftlichen Flächen ist der 

Verlust der Artenvielfalt dramatisch. Alle, die landwirtschaftliche Flächen 

verpachten ‒ private Grundeigentümer/innen ebenso wie Kirchen und 
Kommunen ‒ haben die Möglichkeit, hier gegenzusteuern und einen Bei-
trag zum Schutz der biologischen Vielfalt zu leisten. Ob Blühstreifen am 

Ackerrand oder ein Verzicht auf Pestizide: Landeigentümer/innen kön-

nen Naturschutzmaßnahmen in Pachtverträgen vereinbaren.

Auf Einladung des Regionalbüros Meißen des Deutschen Verbandes für 

Landschaftspflege informiert Ralf Demmerle, Regionalberater im Projekt 
Fairpachten der NABU-Stiftung Nationales Naturerbe, über die Möglich-

keit, Naturschutzmaßnahmen in Pachtverträgen zu vereinbaren. Er zeigt 

auf, welche Naturschutzmaßnahmen für Acker und Grünland sinnvoll 

sind und stellt das kostenlose Beratungsangebot Fairpachten vor.

Das Projekt Fairpachten wird im Bundesprogramm Biologische Vielfalt 
durch das Bundesamt für Naturschutz mit Mitteln des Bundesministe-

riums für Umwelt, Naturschutz, nukleare Sicherheit und Verbraucher-

schutz gefördert.

Bei Fragen zur kostenlosen Veranstaltung wenden Sie sich bitte an Katja 
Wolf, Mitarbeiterin im Regionalbüro Meißen des Deutschen Verbandes 

für Landschaftspflege: wolf@dvl-sachsen.de, Tel: 03521/476 3009

Anmeldung:

Tel.: 0351 / 65 27 69 30

Fax: 0351 / 830 14 76

schriftl.: VHS im Landkreis Meißen e.V.

 Sidonienstr. 1a, 01445 Radebeul

E-Mail: uhlemann@vhs-LKmeissen.de

Kursangebot der VHS im Landkreis Meißen 

Kurs-Nr. Titel Ort Datum Zeit

22G158006 Filmcafé 5 – Zukunftsvisionen 

 digitaler Gesellschaften: 

 „Terminator“ (1985) Großenhain 28.12.  18:00

23M421331 Englisch für Fortgeschrittene 

 B1, 3. Semester Meißen 03.01.  17:15

23C321001 Fit durch Bauchtanz Coswig 03.01.  19:15

23C311001 YinYoga/Faszien Yoga Coswig 04.01.  17:15

23C311002 Yoga für jeden Coswig 04.01.  19:00
22M410212 Deutsch A2/1 Meißen 05.01.  16:30

23M421112 Englisch Grundkurs A1, 

 3. Semester Meißen 05.01. 17:30

22M410216 Deutsch A2/2 Meißen 09.01. 09:00

23C315001 Qigong Coswig 09.01. 18:00

23G323001 Wirbelsäulengymnastik Großenhain 10.01. 17:30
22C312007 Pilates für Anfänger Coswig 10.01. 18:00

23G323002 Wirbelsäulengymnastik Großenhain 10.01. 18:30
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Veranstaltungskalender Dezember 2022 – Oktober 2023 (Stand: 13. Dezember 2022)

Monat/Datum  Veranstaltung  Veranstalter/Ort

Dezember 2022

28.12. 16.30  Ortstunier Handball SV Niederau 1891 e.V/ Grundschule Niederau

Januar 2023  

07.01.  Neujahrspokal (Wurfscheiben-Mix-WK Sächs. Jagd-und Schützenverein, Schießsportanlage Großdobritz
14.01.  Neujahrspokal (Kugel-Mix-WK) Sächs. Jagd-und Schützenverein, Schießsportanlage Großdobritz
14.01. 18:00 Weihnachtsbaumverbrennen Heimat-Schützenverein Ockrilla, Neue Gröbener Str. 18

14.01.  Weihnachtsbaumverbrennen Wasserschloss Oberau/ Obere Aue e.V

21.01.  Preisskat Haus Grobere/ Gröbener Sport- und Freizeitverein

22.01. 14:00 Klassik im Schloss Elblandphilharmonie /KBO

26.01. 17:30 Treffen der Vereine GemeindeverwaltungNiederau/Bürgermeister/ KBO
   

Februar 2023  

04.02. 10:00 winterliche Wanderung Niederau bewegtr / Kulturhaus Niederau (Treffpunkt)
11.02. 14:11 Seniorenfasching  NKC/ Gasthof Großdobritz

11.02. 19:11 1. Abendverandstaltung Fasching NKC/ Gasthof Großdobritz

12.02. 14:11 Kinderfasching NKC/ Gasthof Großdobritz

16.02. 16:00 Süßes oder Saures – Bettelrunde mit den Kindern Gohlis auf der Höh/ Kreuzung Ecke Steinbergstraße

18.02. 19:11 2. Abendveranstaltung Fasching NKC/ Gasthof Großdobritz

21.02.  Fasching Gohlis auf der Höh

24.02. 20:11 1 Kehraus NKC/ Gasthof Großdobritz

25.02. 19:11 2. Kehraus NKC/ Gasthof Großdobritz

März 2023  

04.03.  Jagdparcours (DJV Programm) Sächs. Jagd-und Schützenverein, Schießsportanlage Großdobritz

April 2023

15./16.04. Eröffnungs-WK 200 WAS t/S) + VM Langw. Sächs. Jagd-und Schützenverein, Schießsportanlage Großdobritz
22.04. 09:00 Frühjahrsputz Haus Grobere/ Gröbener Sport und Freizeitverein
28.04. 17:00 Ranke für Maibaumsetzen Haus Grobere/ Gröbener Sport und Freizeitverein

29.04.  LJV BM (DJV Progogramm) + Jagdpokal Sächs. Jagd-und Schützenverein, Schießsportanlage Großdobritz

30.04.  Maibaumstellen Gohlis auf der Höh

30.04.  Maibaumsetzen Haus Grobere/ Gröbener Sport und Freizeitverein

   

Mai 2023

06.05.  VM Trap + Skeet (75 WS9 + VM Kurzw Sächs. Jagd-und Schützenverein, Schießsportanlage Großdobritz

06.05. ab 14:00 Jäger Ladies Sächs. Jagd-und Schützenverein, Schießsportanlage Großdobritz

14.05.  Tags der Parks und Gärten Wasserschloss Oberau

27.05.  Jäger Marathon Teil 1 Sächs. Jagd-und Schützenverein, Schießsportanlage Großdobritz

Juni 2023    

03.06.  KM Doppeltrap (90WS) Sächs. Jagd-und Schützenverein, Schießsportanlage Großdobritz

10.06.  KM Trap + Skeet (75 WS) + VM Lang+ Kurz Sächs. Jagd-und Schützenverein, Schießsportanlage Großdobritz

16/17/18.06.  Badfest Waldbad Oberau

17.06. 09:00 Arbeitseinsatz Haus Grobere /Gröbener Sport- und Freizeitverein

17.06.  LJV Landesmeisterschaft (DJV-Programm) Sächs. Jagd-und Schützenverein, Schießsportanlage Großdobritz

24./25.06 Dorffest Gohlis auf der Höh
24.06.  LJV Landesmeisterschaft (DJV-Programm) Sächs. Jagd-und Schützenverein, Schießsportanlage Großdobritz

Juli 2023

22.07.  Jagdschießen Jagdschuhle Tharand Sächs. Jagd-und Schützenverein, Schießsportanlage Großdobritz

August 2023   

05./06.08. 45 Elbpokal Trap + Skeet (125 WS + F) Sächs. Jagd-und Schützenverein, Schießsportanlage Großdobritz

11./12.08. Fallschirmspringen NVA Fallschirmspringer, Acker zu Niederau

12.08.  Westernschießen Sächs. Jagd-und Schützenverein, Schießsportanlage Großdobritz

September 2023

10.09.  Tag des offenen Denkmals Wasserschloss Oberau
22.09. 17:00 Herbstputz Haus Grobere / Gröbener Sport- und Freizeitverein

Oktober 2023

03.10.  Herbstwandertag Gröbener Sport- und Freizeitverein

07.10.  Tag der offenen Tür Sächs. Jagd-und Schützenverein, Schießsportanlage Großdobritz
14.10.  Flintenpokal Sächs. Jagd-und Schützenverein, Schießsportanlage Großdobritz

20.10.  Skat Ortsmeisterschaft Gröbener Sport- und Freizeitverein

28.10.  30. Rittergutspokal (Trap-Mix-WK) Sächs. Jagd-und Schützenverein, Schießsportanlage Großdobritz

30.10.  Halloween Gohlis auf der Höh

Keine Haftung für Vollständigkeit! Alle Termine auf Grund der aktuellen Situation unter Vorbehalt

035243 36947  ̵ info@haarmoden-hahnefeld.de

	 Montag – Freitag:	 7:00 – 18:30	Uhr	
	 Samstag:	 8:00 – 12:00	Uhr

	 Montag – Freitag:	 7:00 – 19:00	Uhr	
	 Samstag:	 7:00 – 13:00	Uhr
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